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SerraptRui: Ju China hat eine-

knminalität begonnen. Die Justiz

ist äufaprufen, gegen Korruption,

. Schmuggel, Schwindel und Be»
. stechimg vorzugehen.

Spionage: In den indischen Skan-
dal seifen mindestens fünf
NATO-Staaten verwickelt sein,

meldet die unabhängige „Hindu-

stan Times". Genannt wurden te-

digHeh Frankreich und die USA.

j Kris« Kontakte des sozialisti-
1 schenAriieitsministers De Miche-

lis zu «toem flüchtigen linkster-

roristen haben die italienischeRe-
gierung Craxi in Bedrängnis ge-

bracht (S. 5)

Sperren: Die bulgarischen Be-
hörden haben das Gebiet um die

Stadt Mbmtschügrad mit seiner

mehrheitlich türkischen^Bevölke-

rung zum Sperrgebiet erklärt

Viele weigern sich, bulgarische

Namen anzunehmen. (S. 5)

Testpilot: Der sowjetische Luft-

waffengeneral Michail Gromow,
der als ehemaliger Versuchspilot

mehrere Weltrekorde aufgestellt

hat, ist im Alter von. 85 Jahren
gestorben. Er war auch für die

Testßüge der ersten sowjetischen

Düsenflugzeuge verantwortlich.

Pershing-Unfall: Eine „umfas-

sende Unterrichtung
11

der Öffent-

lichkeit überdas Ergebnis derlau-
fenden Untersuchungen - US-
Experten sind an der Arbeit -hat
BimdeCTertwHigimggminigt«»

Wömer im Bundestag angekün-
digt Die Stationierung werde fort-

gesetzt (S. 2)

Zwangsmittel: Mit der Andro-
hung von Zwangsmitteln will der
Fi irfr-irntena i<*hrmggai rgg/»>^

y
ft

den früheren Journalisten und
freien Konzern-Mitarbeiter, Reff-
linghnnft ZU einer vollständigen

Aussage über die Weitergabe von
Spendengddem bewegen. (S. 5)

Reaktor: Der wegen eines schwe-
ren Turbinenschadens ab-
geschaltete zweite Block des
Kernkraftwerks finnHiemmingren

fällt für mindestem zwei Wochen
aus. Drei dermehr als 100 mächti-

gen Turbinenschaufeln sind abge-
brochen. Übef die flwangiellen

Verluste können noch keine An-
gaben gemacht werden.

Nichtig: Der Bundestag bat alle

Entscheidungen des .Volksge-

richtshöfe" für nichtig erklärt In
einer wnstirnmig gefaßten Be~
Schlußempfehlung heißt es, das.

Gericht sei ein „Terror-Instru-

ment“ gewesen. (S. 4}

ZITAT DES TAGES

99 Man wird feststellen, daß noch nie
pinp Präsidialmacht so sehr der richti-

gen Ton gefunden hat wie das italieni-

sche Spitzentrio Fertini, Crash und An-
dreotti, um die europäische Volksvertre-

tung afe wahre Meisterder parlamentari-
schen Rhetorik zu bedreen 99

Der frühere Präsident der EG-Kommis-
sion, Gaston Thoiu (8. 2> FOTO: DPA

WIRTSCHAFT
Strukturwandel: Zur Förderung

von Wachstum und Beschäfti-

gung müssen nach einem neuen
Gutachten des Wissenschaftli-

chen Beirats des Bundeswirt-

schaftsrrtirüsteriums die Investi-

tionen zeigen und die Reaßöhne
Zugloch in geringerem Maß zu-

nehroen. (S. 9)

Schnidem Die internationale

Schüldenkrise ist nach Ansicht

von Bundesbank-Präsident Pohl
„unter Kontrolle“. Viele Schuld-

nerländer könnten ihre Kredit-

würdigkeit wieder erlangen; Vor-

aussetzung sei anhaltendes Wirt-

schaftswachstum in den Indu-

strieländern zur Verbesserung der

Exportmöglichkeiten für die Drit-

te Weh wie auch ein notwendiger

wirtschaftlicher Anpassungspro-

zeß der Schuldner. (S. 9)

Wende: Die Berliner Wirtschaft

hat 1984 dieWerte geschafft-die

Zahlen sind so gut wie seit 1969

nicht mehr. Diese positive Bilanz

wird allerdings, so Wirtschaftsse-

nator Pieroth, getrübt von der Ar-

beitslosenstatistik für Januar.

CS. 9)

Börse: Zum Wochenschluß ten-

dierte derAktienmarkt uneinheit-

lich. WELT-Aktienindex 165,5

(166,4). Renten waren weiter lahü
BHF-Rentenindex 102,138

(102,181). Perfonnance-Index

99,788 (99,799). Dollar-Mittelkurs

34599 (3,1690) Mark. Goldpreis je

Feinunze 299,25 (300,85) Dollar.

KULTUR
Veraemmgen: Brechts „Puntila“

in Bochum, inszeniert von Alfred

Kirchner, demonstriert neuen
Umgang mit der Vortage. Für
Brechts skeptischere Eiben istdie

Hoffnung offenbar dahin. (5. 15)
-

Mmettü Er ist ein künstlerisches

wie ein biologisches Wunder. Der
Schauspieler, der mit sauer Dar-

stellungskraft Generationen

überspannt hat, wird 80 Jahre ah.

(S. 15)

SPORT
Fußball: Bundesliga-Klub Ein-

tracht Braunschweig trennt sich

von Trainer Aleksandar Ristic Ri-

stic. der am 30. Juni ausscheidet,

war nicht bereit, einen neuen Ver-

trag mit reduziertem Gehalt zuun-

terschreiben.

Länderspiel: Bis gestern waren
erst 8000 Karten für das Fußball-

Länderspiel gegen Ungarn in

Hamburg verkauft Die Einnah-

men erhalten die Hinterbliebenen

des Barkassen-Ungiücks vom Ok-
tober 1984. (S. 28)

AUS ALLER WELT
Kartoffel: Ob in der Pelle ge-

kocht frittiert oderzu Klößenver-

arbeitet - dies Nachtschattenge-

wächs erfreut sich ungetrübter

Beliebtheit seit 400 Jahren. <S. 16)

Schwerhörige: Sie fühlen sidi

isoliert unverstanden - im

doppelten Sinn- ausgegrenzt von
dem Leben der anderen Bürger.

Schätzungen sprechen von drei

Ins 5,6 Millionen Hörbehinderten.

(S. 16)

Wetter Wieder kälter, Regen und
Schnee.

Außerdem lesen Sie in dieser Ansgabe:

Meinungen: Die explodierte Per-

shing wird gegen die NATO ge-

richtet -Von R. Moniac S. Z

Die Erzählung: Der Thg, am dem
die Heuschrecken kamen - Von
DorisLessing S. 18

Dresden: Geplanter Totentanz Kanstdiebstahl: Organisierte

zum Ende des Krieges - Von Banden plünderndieDritteWeh-
Dankwart Guratzsch S. 3 VonW. Lützenkirchen S.19

Krankenversicbertmg: Rentner

sollen halben Beitragssatz zahlen

-VorschlagderFDP S.4

Forum: Personalien und Leser-

briefe an die Redaktion der

WELT.Wort desTages S.6

Eduard Knnneka.Zuzn UM. Ge-

burtstagdesKomponisten-Oper-
chenansdem tollen Berlin S.15

Geistige WELT: Kommt der Bi-

schof bald in Jeans zum Hoch-
amt? -Sinnkrise derKirche S.17

Wissenschaft: Trostpflaster für

den Herzschmerz - Arznei geht

auch durch die Haut S.20

WELT des Bnebes: Tod im Duell

vor dem Zweikampf - „Ararat“

von Donald M.Thomas S.21

Anto-WELT: Viele setzen aufVie-

re - Immer mehr Autokaufer wol-

len den Allradantrieb S.Z5

Fernsehen: Zum 1000. Male die

Sendung „Sesamstraße“ - Emie

läßt die Jüngstenjubeln S.S0

Heule: Stdfeoanzeigen für Fach- und Führungskräfte

Schießbefehl der „DDR“ wird

jeden Tag mündlich erteilt
Geflüchteter Offizier berichtet über neue Anlagen zur Grenzsicherung

BERNDHUMMEL, Eschwege

Auch nach dem Abbau der Todes,
automaten des Typs *SM-70“ müssen
die Angehörigen der J)DR“-Grenz-
truppe auf Deutsche, die Suren Staat

als sogenannte Sperrbrecher durch
Flucht über die innerdeutsche Gren-
ze verlassenwollen, schießen.Das be-

richtete der 22jährige Leutnant Ralf
Molter der „DDR“-Grenzeinhfiiten,

den die Flucht über denMetallgitter-
zaun gelang, gegenüber der WELT.
Wörtlich erklärte er „Der Schießbe-

fehl irt nachwfevmmKrafturtwird
den Grenzposten täglich vor Dienst-

beginn wiirifilipii erteOt*

Der geflüchtete JDDR“-Offizier

weiß, daß sich die „DDR“ mit einer

Neufassung des sogenannten Grenz-

gesetzes in Formulierung und Inhalt

ejnp Annäherung an die Schußwaf-
fi*ngphn»i^hghA<frimmiingpn demo-
kratischer Staaten geschaffen hat,

„darüber hinaus jedoch den nur
mfiTiHlich übermittelten Schießbe-
fehl weiter praktiziert“. So heißt es

nach Darstellung des 22jährigen vor

Abrucken der Grenzstreifen Mim
Dienst „Sie sind eingesetztim Grenz-
abschnitt mit der Aufgabe, Grenzver-

letzer aufcuspüren, festzunehmen
und zu vernichten." Was bedeutet in

diesem Zusammenhang „vernich-

ten"? Molter formuliert präzise, was
ihm seine Vorgesetzten eingeschärft

haben:. „Vernichten heißt, Anwen-
dung der Schußwaffe — der gezielte

Schuß. Wenn die Flucht mit anderen
Mitteln nicht zu verhindern ist, durch

Schuß muntere dpnn

auch Todesschuß.“

Durchlässiger sei die inner-

deutsche Grenze auch durch den Ab-
bau der Todesautomaten nicht ge-

worden, „denn die Grenztruppe hat

ein neues Grenzsicherungssystem
eingeführtund baut auch weiterneue
^jcfreniTigganlagen auf*,n^wh sind

die Angehörigen der Grenzeinheiten

angewiesen, nicht mehr strikt linear
- am ersten mfetangriteraann zu si-

chern, sondern „ins Hinterland ge-

staffelt, damit schon im Sperrgebiet

eine Überwachung erfolgt“. Seit Ab-
bau der Todesautomaten geh*» die

Grenztruppe dazu über, Flüchtlinge

schon im Sperrgebiet-eine Zone, die

fünf Kilometer vor den Grenzhinder-

nissen beginnt - aufzuspüren und
festzunehmeiL

Die Überwachung im Sperrgebiet

wird dabei vorwiegend durch die so-

genannten Grenzaufklärer gesichert,

Angehörige einer Spezialeinheit, die I

Jektdwärts bestätigt“ sind und die

Grenzhindemisse bis zum eigentli-

chen Grenzverlauf passieren können.
Zusätzlich werden Streifen der
Grenzsoldaten eingesetzt

Noch während des Abbaus der To-
desautomaten, berichtet der ehema-
lige „DDR“-Leutnant, sei der beste-

hende Signalzaun technisch verän-

dert beziehungsweise auch neu er-

richtet worden. Er verläuft parallel

hinter den Metallgitterzaun und be-

steht ti»P syus ^gtnTlmattpn, die

vom Erdboden bis zur Krone „mit 16

Signaldrahten besetzt sind, obenauf-
gesetzt wurden sogenannteAbweiser
nach Ost und West, an denen jeweils

vier Kostaktdrähte angebracht wur-
den“. Zum neuen Sperrsystem gehö-

ren auch Hunde-Iäufanlagen, „die

zwischen den beiden Zäunen verlau-

fen htiiI in Henen die Wunde nicht

mehr wie bisher angeleint, sondern
frei laufend eingesetzt werden“. Die
Konsequenz: „Die Chancen eines

• FortMtsrngSelttl

Reagan: Dachau-Besuch unangemessen
Der Präsident wird das ehemalige KZ nicht besuchen / Reiseroute steht noch nicht fest

DW. Washington/Bonn
US-Prasident Ronald Reagan hat

jetzt dementieren lawen, dnR

er anläßlich des 40. Jahrestages des
KripggpnHpg flau ehemalige Konzen-
trationslager Dyphap besuchenwolle.

Der Sprecher • des Pragidiaiamtac

Larry Speakes, sagteam Donnerstag,
Rpflgan halte ainan Rannrh in ITarhaii

Wählend angalriinriigtep Besil-

ches in der Bundesrepublik Deutsch-
land für „nicht, angemessen“.
Damit hat der Präsident anderslau-

tenden Gerüchten ein Ende bereitet

Das Hamburger Narhriehtenmaffrefn

„Der Spiegel“ hattein seinerjüngsten
Ausgabe berichtet, Reagan wolle das
phpmaligp K7. TWhaii besuchen, dag

am Ende des Zweiten Weltkrieges

von amerikanischen Soldaten befreit

worden war. DieBundesregierung, so
diese Darstellung, habe vergeblich

versucht, ihn von spinpm Plan abzu-

bringen. Als „Ausgleich“ habe Bonn
von den amerikanischenPlanemeine
„Versöhnungsgeste“ verlangt, bei-

Craxi: Freilassung

„auf Druck Wiens“
DW.Rom

Die Freilassung des ehemaligen
Sturmbannführers der Waffen-SS,

Walto Reder, ist in Italien auf ein

geteiltes Echo gestoßen.Während Po-

litiker aller fünf Regierungsparteien

seine Freilassung als „humanitär

richtigen Akt“ begrüßten, protestier-

ten die kommunistische Opposition,

die Partisanenverbände und die Or-

ganisation Phpmaligpr K7̂ Tn«>ssim-

Die Zeitungen kritisierten den Emp-
fang Reders durch den österreichi-

schen Verteidigungsminister Fri

schenschlager. Der italieni«»)y» Mmi-
sterpräadent Craxi begründete die

Entlassung Reders mit Druck aus

Wien: »Man mußte es tun. Die öster-

reichische Regierung hat sehr ge-

drängt", sagte er nach Angaben der

Zeitung jü Repubblica“. Verteidi-

gungsminister Spadolini distanzierte

sich von der Entscheidung Craxis.

„Ichhabe kein entsprechendes Doku-
ment unterzeichnet“, sagte er.

spielsweise einen gemeinsamen Be-
such aufKampfgebieten des Zweiten
Weltkriegs oder den Besuch auf ei-

nem amerikflm<y.hpn Soldaten-

ftiedhof in Deutschland.

In Washington hieß es, der Präsi-

dent sei der Meinung, die heutigen
Deutschen hätten mit dem Völker-

mord an ripn Juden nichts mehr zu
hm, Ein in Darhai 1 irnnnp

dahin- falsrh verstanden werden.

Um den bevorstehenden Besuch
des amerikanischen Präsidenten von
Kontroversen freizuhalten, hatte die

Bundesregierung schon Anfang der

Woche der „Spiegel
u
-Version wider-

sprochen, daß pinp eventuelle Dach-
au-Visite zwischen Washington und
Bonn strittig sei Derlei Berichte wa-
ren von Regierungssprecher Peter

Boenisch als ^us derLuft gegriffen“

bezeichnet worden. Die Bundesregie-
rung hätte es, so Boenisch, selbstver-

ständlich respektiert,wennderPräsi-
dent auch . den Opfern der Gewalt
durch das Nazi-Regime Tribut gezollt

Bonn rügt

„Schlesier“-Artikel
DW. Bonn

Auf massive Kritik der Bundesre-

gierung und der Opposition ist ein

Artikel im Organ der schlesischen

Landsmannschaft gestoßen, in dem
fiktiv ein deutscher Einmarsch in die

Warschauer-Pakt-Staaten und die da-

mit erreichte Wiedervereinigung be-

schrieben werden. Die Regierung
nannte den Beitrag „unverantwort-

lich, schädlich und töricht“, FDP-
Chef Genscher sagte, damit sä die

Grenze des Erträglichen erreichtDer
SFD-Fraküonsvorsitzende Hans-Jo-

chen Vogel rief Bundeskanzler Kohl
auf, sofort die Teilnahme am Schle-

sier-Treffen im Juni abzusagen. Er
warf Kohl vor, einen Zustand herbei-

geführt zu haben, indem er als Kanz-
ler „mit derartigen ebenso absurden

wie verantwortungslosen Äußerun-
gen“ in einen schlimmen, jeder Miß-
deutung offenen Zusammenhang ge-

bracht werden könne.

Seite 8: Empörung

hätte. Auch das FDP-Präsidium un-
ter Vorsitz von Außenminister Gen-
scher hatte seiner Sorge Ausdruck
gegeben, unangenehme Tone konn-
ten das Vorfeld des Reagan-Besuches
überlagern.

Präsident Reagan wird vom 2. bis
4, MaiamQipfeife derführenden
westlichen InripstripnatiftnAn in

Bonn teihtfhmen- Am 8. Mai jährt

sich die Kapitulation. Die Reiseroute

im Anafhiufl nn das Gipfeltreffen sei

noch in der Beratung, sagte Larry

Speakes. Die „New York Times“ hat-

te berichtet, Reagan lege Wert darauf,

daß dieUSAund die Bundesrepublik
ripn 8. Mai mit gemeinsamen Veran-

staltungen begingen,umVersöhnung
und Freundschaft zu demonstrieren.

Uber die Rose des Präsidenten
nach ripm Gipfeltreffen ist offiziell

noch k*»inp Ankündigung ergangen.

Aus Regierungskreisen verlautete je-

doch, Reagan erwäge auch Besuche
in Österreich, Spanien und Portugal

Genscher bald

nach Warschau?
DW. Bonn

VomAuswärtigenAmt ist bestätigt

worden, daß derzeit mitWarschau ge-

sprochen werde, um die Vorausset

zungen für einen Besuch Bundesau-
ßenministo Genschers in Polen zu
schaffen. Eine fürNovembervorgese-
hene Genscher-Visitewarunterande-
rem an der Weigerung Warschaus ge-

scheitert, dem Osteuropa-Korrespon-
denten da- WELT die Anreise zu ge-

nehmigen. Wann der Bundesaußen-
minister jetzt die Reise nachholen
wird, steht offensichtlich nicht fest

In Bonn bemühte man sich am
Freitag aber herauszustellen, daß die

polnische Seite, insbesondere Partei-

nnri Rpgiepmgsehef Jaruzelski, wie-

derholt ihr Interesse an einem Be-
such des Bundesaußenministers öf-

fentlich bekundet habe. Der War-
schauer Regierungssprecher, Jerzy

Urban, äußerte die Erwartung, daß
der Besuch schon in Kürze nachge-

holt wird.

Anschlag legt Kraftwerk Krümmel lahm
PETER ZERBE,Hamburg

Durch einen Anschlag auf einen

Leitungsmast ist das Kernkraftwerk
Kriimmei bei Hamburg lahmgelegt
worden. Es wurde nach dem An-
schlag durch automatische Schnell-

abschaltung außer Betrieb gesetzt

Das Kraftwerk selbst das zu den lei-

stungsfähigsten der Welt zählt ist

nicht inMitleidenschaft gezogenwor-

den und kanm nach Reparatur der

Fernleitungen wiederansNetzgehen.

Wie Augenzeugen berichteten, gab
es gestern um 4.06 Uhr in der Nähe
der Bundesstraße 5 Hamburg-Lauen-

burg einen grellen Blitz, dem ein lau-

ter Knall folgte. Nach Angaben der

Bamburgischen Electriütätswerke

(HEW), die das Kernkraftwerk zusam-

men mit den Nordwestdeutschen
Kraftwerken (NWK) gebaut haben,

muß die Sprengung des Femleitungs-

mastes ein Fachmann vorgenommen
haben. Es würfle nämlich nicht nur

dieVerbindung nachHamburgunter-

brochen, sondern auch eine Leitung

der NWK zerstört und eise Leitung

des Stroinversorgungsunternehmens

Schleswag unterbrochen. Es wird

vermutet daß der Anschlag von Ta-

tem verübt wurde, die derRAF nahe-

stehen. •

Der Neuschnee behinderte die

Spurensicherung durch die Polizei,

da weggesprengte Stücke des Lei-

tungsmastes im tiefen Neuschnee
versunken waren. Auch lag der Poli-

zei bis gestern nachmittag weder ein

Bekennerbrief vor, noch gingen An-
rufe ein. Polizeibeamte hatten in den
frühen Morgenstunden das Gelände
bereits weitläufig abgesperrt

Größere Stromausfälle gab es

nicht „Wir hatten Glück im Un-
glück“, erklärte ein Sprecher der

HWE, „weil die morgendliche Ver-

brauchsspitze noch nicht eingesetzt

hatte. So konnten wir über das Ver-

bundnetz zusätzliche Energie bezie-

hen. Außerdem wurden alle Kohle-
kraftwerksreserven eingesetzt und
dadurch der Bezug von Fremdener-

gie weitgehend ausgeglichen.“ Auch
die NWK, die die Hafte des in Krüm-
mel produzierten Stroms abnehmen,
konnten durch den Einsatz anderer

Kraftwerke in Kiel, FargebeiBremen
und Apenrade in Dänemark denAus-
fall kompensieren.

Durch die Sj

an dem vier

HEW hängen, wurden zwei weitere

Masten dieserTransportleitungei mit

'umgerissen. Hierdurch wiederum
wurden zwei Leitungen der NWK
und eine der Schleswag zerstört

Während, die NWK und die Schles-

wag ihre Leitungen schnell reparie-

ren können, wird es voraussichtlich

zwei bis drei Wochen dauern, bis die

Leitungen nach Hamburg wieder be-

triebsbereit sind. Ein Krisenstab des
Hamburger Stroinversorgungsunter-

nehmens prüft jetzt, wie durch even-

tuelle Umschaltungen das Kernkraft-

werk teilweise wieder zur Stromver-

sorgung herangezogen werden kann,

sobald die Leitungen der NWK wie-

der einsatzbereit sind.

In jüngster Zeit hat es bereits zwei

Anschläge auf Leitungen der Ham-
burgischen Electridtätswerke gege-

ben. Am 31. Oktober vergangenen
Jahres war eine Reserveleitung von
Krümmel nach Lüneburg durch ein

Attentat beschädigt worden. Damals
war aus dem Gittermast ein Stück

herausgebrochen, die Leitungjedoch

nicht unterbrochen worden. Zu dem
Anschlag hatte sich eine Gruppe mit

der Bezeichnung „Hau weg den

Scheiß“ bekannt

Vor zwei Jahren gab es einen An-

schlag auf die Verbindung von

Brockdorf nach Hamburg. Da das

dortige Kraftwerk noch im Bau ist

und die Leitung nicht unter Strom

stand, gab es hier nur geringen Scha-

den.

DER KOMMENTAR

Nie angeregt
THOMAS KMiNGER

Über die vermeintliche Ab-

sicht des amerikanischen

Präsidenten Ronald Reagan,
der Gedächtnistätte in Dachau
während der geplanten
Deutschland-Visite im Mfr i ei-

nen Besuch abzustatten, ist in

den letzten Tagen eine solche

Sintflut an honender Speku-

lation medergegangen, daß sich

das Weiße Haus jetzt genötigt
sah, klarzustellen: Ein Besuch
in Dachauwarnie geplant, denn
Reagan halte eine solche Visite

für „nicht angemessen“. Sie

könnte womöglichvonden heu-
tigen Deutschen falsch verstan-

den werden, die mit dem Völ-

kermord an den Juden nicht be-

lastet werden können.

Man muß den Mut des ameri-

kanischen Partners bewundern,
sich in einer heiklen Frage die-

ser Dimension so weit vorzuwa-
gen und noch in einem Dementi
klare Positionen zu beziehen,

die selbst zum Streitfall werden
könnten. Mit diesem Mut zur

Eindeutigkeit kontrastiert das

Bild abenteuerlicher Ver-

schwommenheit, das man von
dieser Seite des Atlantiks, aus

der Bundesrepublik, zum The-

ma Reagan und Dachau präsen-

tiert bekam.
.Ausgelost wurde die Debatte

durch die Meldung eines Nach-
richtenmagazins, aus der nichts

herauszulesen war als die Lust

an konspirativer Trübung des

deutsch-amerikanischen Ver-

hältnisses. Entschieden wies

. der Sprecher der Bundesregie-

rung diese Vermengung von

Fakt und Fiktion zurück, ohne

die Chance zu nutzen, sich von
der Fiktion des angeblich ge-

planten Reagan-Besuches in

Dachau zu distanzieren. Statt

dessen die Bemerkung, ein sol-

cher Besuch sei zwischen Deut-

schen und Amerikanern „nie

strittig“ gewesen.

Das Protokoll hatte hier die

beste Auskunft gegeben. Das
Besuchsprogramm einer Staats-

visite entsteht aufgrund beson-

derer Wunsche des Gastgeber-

landes, nicht des Gastes, dem
man natürlich auch private Vor-

lieben' zubilligen wird. Ein

Dachau-Besuch jedoch ist von
so hochpolitischer Bedeutung,

daß ihn vorzuschlagen nicht

dem US-Räsidenten zukommt,
sondern dem Gastgeberland -

falls Interesse besteht

Wirhaben uns in dieser Fra-

ge mithin den Anschein

gegeben, als versteckten wir

uns hinter angeblichen ameri-

kanischen Wünschen, denen
wir uns, um Kontroversen zu
vermeiden, anschließen wür-

den. In Wirklichkeit aber war
Dachau zwischen Amerikanern

und Deutschen nicht nur „nicht

strittig“. EinBesuch dort istvon
Washington zu keinem Zeit-

punkt angeregt worden.

Scargill

nicht mehr
Sieg und Gold
für deutsche

kompromißlos Ski-Sportler
WILHELMFURLER, London

Der knapp elfmonatige Arbeits-

kampf im britischen Steinkohle-

Bergbau ist in seine Endphase getre-

ten, nachdem die Führung der Berg-

leute-Gewerkschaft NUM unter ih-

rem extrem linken Präsidenten Scar-

giil in wTw»m Schreiben an die Kohle-

behörde ihre Bereitschaft zu Ver-

handlungen „ohne Vorbedingungen“

bekanntgegeben hat

Die Gewerkschaft hat sich zur Auf-

gabe ihrer kompromißlosen Haltung

durchringen müssen, nachdem die

Streikfront immer rascher abge-

bröckelt war.

Die Regierung in London und die

Geschäftsleitung der Kohlebehörde
haben inzwischen Anschuldigungen

zurückgewiesen, sie würden die Ver-

handlungs-Bereitschaft der Ge-

werkschaft ignorieren und auf eine

„totale und demütigende Niederlage“

für Scargill hinarbeiten. Anlaß für

diese Vorwürfe: Die Kohlebehörde

hat von der Bergleute-Gewerkschaft

eine schriftliche Zusicherung ver-

langt, daß das Problem derStillegung
unrentabler Zechen in die Schlich-

tungs-Verhandlungen pinht»ragpn

wird. Ohne eine solche Zusicherung

seien alle Verhandlungen sinnlos, be-

tonte Premienninisterin Thatcher in

einem Fernsehmterview.

Bislang hat sich die Bergleute-Ge-

werkschaft geweigert, dasThema un-

wirtschaftlicher Zechen und deren
SrhiipRimg in Verhandlungen auf-

nehmen zu lassen. Dies ist derHaupt-

grund, warum der Kohlestreikimmer
noch nicht beigelegt ist

DW. Seefeld/Arosa

Hervorragende deutsche Ski-Er-

folge feierten bei den nordischen

Weltmeisterschaften in Seefeld

(Österreich) die Kombinierer mitdem
Sieg in der Mannschaftswertung und
Maria Epple-Beck (Seeg) mitdem Ge-

winn des Weltcup-Slaloms in Arosa

(Schweiz). Im dritten Anlaufnach Os-

lo 1982 und Rovaniemi 1984 erreich-

ten Thomas Müller (Oberstdorf), Hu-
bert Schwarz (Oberaudorf) und Ein-

zel-Weltmeister Hermann Weinbuch
(Berchtesgaden) endlich das ersehnte

Ziel und wurden überlegen Mann-
schafts-Weltmeister in der Nordi-

schen Kombination, die sich aus Ski-

sprung und Skilanglauf zusammen-
setzt. Helmut Weinbuch, der Sport-

direktordesDeutschen Skiverbandes
(DSV): „Dies ist der größte Tag fin-

den nordischen Skisport in Deutsch-

land.“

Bis zurnächsten Weltmeisterschaft

1987 in Oberstdoif und bis zu den

Olympisdien Winterspielen 1988 in

Calgaiy will das Trio zusammenblei-
ben. Weinbuch, der zwei Goldmedail-

len gewann, ist neben derNorwegerin
Anette Boe (ebenfalls zweimal Gold)

der erfolgreichste Teilnehmer dieser

Weltmeisterschaften.

Sieben Tage vor Beginn der alpi-

nen Ski-Weltmeisterschaften in Bor-

znio (Italien) feierte die 25jährige All-

gäuerin Maria Epple-Beck beim Welt-

cup-Slalom in Arosa einen großarti-

gen Erfolg. Sie beendete damit eine

neunjährige deutsche Wartezeit im
Damenslalom, nachdem Rosi Mitter-

maier 1976 in Copper Mountain

(USA) zum letzten Mal gewonnen hat-

te.

Sette 28: Sekt und Tränen

Anzeige

Ihre Entscheidung für das Jahr 1985

Deutsche Kreuzfahrttradition

»BERLIN«

Februar: Singapur- Bombay-Venedig
März bis Mai: Ägäis-Schwarzes und Mittelmeer
Juni bis August Nordland- Spitzbergen
September bis November: Ostsee-Atlantik

Ausführliche Prospekte und Auskünfte bei Ihrem Reisebüro
oder direkt bei

PETER DE1LMANN
REEDEREI
AMH*w<0gf0

2430Nwi)flteHofeWn
Teten 104561) 6041

Sa ins tesen Coapm -m me te«na senm ^

I auf ttm Wqnfowi Oder iracfceflte (Mart #> wag

|

n Ihr Retsetüro.

ferne

tfefitrawenaes

6000 FraeHin an Maki i

Teten (069) 1333-1
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Vernichtend
Von Herbert Kremp

Wer im vergangenen Jahr Zweifel daran äußerte, daß an

der Zonengrenze alles freundlicher geworden sei, wurde
von manchen Unionspolitikem wie ein Spielverderber in Sa-

chen Deutsch-Deutsch behandelt Wurde der Abbau der

Selbstschußanlagen nicht als eine humanitäre Tat Honeckers
bewertet, und stellte man im Zusammenhang mit rasch vermit-

telten Krediten nicht sogar in Aussicht, daß der Schießbefehl

abgeschafft werde?

Der gute Wille, den man Erich Honecker großzügig unter-

stellte, war in erster Linie eine Projektion des schon sehnlich

gehegten Wunsches! den Herrn von der anderen Seite in der
Bundesrepublik Deutschland begrüßen zu dürfen. Erst nach
der Absage betrachtete man den neuen Metallgitterzaun, des-

sen Sensoren die Todesmaschinen überflüssig machten wie die

Elektrobahn die Dampflok, wieder mit jener Skepsis, die sich

an Tatsachen orientiert Leutnant Ralf Molter, ausgebildet an
der Offiziersschule in Plauen (Vogtland), erklärte nun gegen-
über dieser Zeitung, wie hervorragend der modernisierte
Sperriegel funktioniere. Der Zaun sei schon deshalb so schwer
zu überwinden, weil man ihn kaum erreichen könne. Dichter
ist die Grenze geworden, nicht menschlicher.

Noch ernster aber ist die Aussage des Offiziers, daß der
Schießbefehl nach wie vor gelte und der abruckenden Truppe
in folgender Weise mündlich erteilt werde: „Sie sind eingesetzt

im Grenzabschnitt mit der Aufgabe, Grenzverletzer aufzuspü-
ren, festzunehmen und zu vernichten." Auf die Frage, was die

Alternative „vernichten" bedeute, antwortete der geflüchtete

Leutnant: „Der gezielte Schuß, Schuß in die unteren Bereiche,
dann auch Todesschuß.“ Der Sperrbrecher (welch ein Wort)
gelte als Verbrecher. Die Grenztruppe werde dahingehend
motiviert, kein Pardon zu geben.

In Deutschland wird also aufBefehl geschossen. In Deutsch-
land wird vernichtet. An der Mauer in Berlin wird die prote-

stantische Versöhnungskirche in die Luft gejagt, damit die
Jäger freies Schußfeld haben. Gegen diese Syrobolvernich-
tung wird zu wenig protestiert. Wenn ein ungebildeter Knabe
in der Publikation „Der Schlesier

11

über einen NATO-Ein-
marsch in Osteuropa phantasiert, röhrt die gesamte Bonner
politische Szene wie nach einem gezielten Blattschuß. Wenn
aber wirklich geschossen wird, und zwar auf Befehl, tönt es

leiser. Die Aufregungen in Deutschland wirken immer noch
nicht richtig proportioniert.

Ein 35-Stunden-Flop
Von Peter Gillies

D erTarifkampf1984mit seinen Streiks hatProbleme hinter-

lassen. Sie sind bis heute nicht aufgearbeitet. In vielen

Betrieben tobt zwischen den Gewerkschaften und den Unter-

nehmensleitungen der Kampf darüber, ob man die Arbeitszeit

generell auf 38,5 Stunden verkürzen solle (so will es die IG
Metall) oder sie flexibel zwischen 37 und40 Stunden organisie-

ren könne (worauf die Arbeitgeber behagen).

Aber da gab es während des erhitzten Streitsum die 35-Stun-
den-Woch'e im vergangenen Jahr ein kleines Metallbau-Unter-
nehmen in Kleve am Niederrhein. Kurzerhand gab sein Inha-

ber bekannt: Wir verkürzen die Arbeitszeit und arbeiten wö-
chentlich fünf Stunden weniger - bei vollem Lohnausgleich.
Und es sollten gar neue Leute eingestellt werden. DasGewerk-
schaftslager nahm diesen Beweis unternehmerischerWeitsicht
mit Frohlocken auf, die anderen Arbeitgeber wurden kalt

geduscht. Das fortschrittliche Unternehmen argumentierte
schlicht, was in acht Stunden gearbeitet werde, könne wohl
auch in sieben Stunden geschaßt werden. Mit dem Betriebsrat

wurde ein Vertrag über die 35-Stunden-Woche bis 1987 ge-

schlossen.

In dieser Woche nun überraschte der Inhaber jedoch mit
einer zweiten Sensation, genauso spektakulär wie vor Jahres-

frist, aber in der Diktion schlichter: „Für uns ganz einfach ein

Flop.“ Essig mit 35 Stunden, der Vertrag müsse sofort gekün-
digt werden, der Wettbewerbsdruck sei einfach zu stark.

Hätte sich statt eines Kleinuntemehmens eine ganze Bran-
che in dieses Experiment gestürzt und müßte jetzt den 35-

Stunden-Flop registrieren, wäre mehr als ein Schulterzucken

die Folge. Experimentierlust auf diesem sensiblen Gebiet muß
bedacht sein - und durchgerechnet werden. Ein Unternehmen
schafft den Fortschritt (und letztlich Arbeitsplätze), wenn es

die Kosten im Zaume hält und nie die Wettbewerber aus dem
Auge läßt. Auch eine Erfahrung des Arbeitskampfes 1984.

Der Staat gewinnt immer
Von Joachim Neander

D er philosophische Doktorhut, den der Bremer Psychologe
Meyer für seine Untersuchung des SpielhaUenmüieus er-

halten hat sei ihm gegönnt Seine allseits gerühmte „Entdek-
kung“ allerdings, da handele es sich um Sucht, ähnlich der
nach Alkohol und Heroin, ist so neu nicht. Schon im Mittelalter

sprach man von der Spielwut als Krankheit

Überhaupt scheint sich die Einstellung von Staat und Ge-
sellschaft zum Glücksspiel über die Jahrhunderte in einer Art
Wellenbewegung zu ändern. Je größer die öffentliche Dul-

dung, desto heftiger die Bemühungen, sogenannte gute Zwek-
ke damit zu verbinden. Im 16. Jahrhundert staffierte man in

Paris mit Lotterie-Überschüssen mittellose Jungfrauen für die

Hochzeit aus. Heutzutage bedenkt man mit ihnen vor allem die

Kunst und den Amateursport, wobei in allen drei Fällen die

Wortwahl nicht genau genommen werden sollte.

So ziemlich am strengsten war das wilhelminische Deutsch-

land. Damals gab es zeitweise keine einzige Spielbank, und
selbst die harmlose Lotterie war verpönt - bemerkenswerter-

weise auch aus volkswirtschaftlichen Gründen, weil die Ob-

rigkeit glaubte, da würden Gelder unproduktiv versickern.

Auch in dieser Hinsicht hat sich vieles geändert: Lotto und
Toto produzieren seit langem jährlichrund hundert Millionäre.

Selbst wenn manche von ihnen alles sofort veijubeln, ist dies

ein stetiger Umschichtungsmechanismus von Bedeutung.

Doch der Erfolg scheint.- dies ist eine bekannte Eigenschaft

des Glücksspiels - zum Übertreiben zu verführen. Auch den

Staat Die Lotto- und Totoumsätze gingen 1984 leicht zurück.

Das Mittwochslotto ist wohl doch auf Dauer eine Niete. Versu-

che, den sinkenden Umsatz durch allerlei Rubbelkünste wie-

der flottzumachen, sind so fragwürdig wie die Bemühungen,

die Zahl der konzessionierten Spielbanken weiter zu erhöhen,

wobei man in Trier und Mainz auch die unmittelbare Nachbar-

schaft eines Bischofsdoms für unbeachtlich hält

Der Staat hat ein Recht, vielleicht auch die Pflicht, über-

schäumende Spielwut zu kanalisieren und sich seinen Teil

davon zu nehmen. Anheizen sollte er sie nicht

Italienische Monate
Von Gaston Thom

Was wird die italienische

Präsidentschaft uns bringen?

Das ist die Frage, die sich zumin-
dest die Europäer stellen, die rieh

noch um die Entwicklung der Ge-
meinschaft sorgen. Eigentlich ist

schon die Fragestellung in rieh ei-

ne Überlegung wert Vor fünfzehn
Jahren, in der Sechsergemein-
schaft, gab es nicht dies Getue um
die „Präsidialmacht“, der nach
Vertrag keine Sonderbefugnisse
zustehen. Auch dieserWandel zum
internationalen Wettstreit unter

gemeinschaftlicher Flagge ist ein

Zeichen der institutiondien Ab-
trift.

Mit Giulio Andreotti (65) wird
der Rat vom amtsiltesten europäi-

schen Politiker gelenkt: mit Unter-

brechungen seit Jahrzehnten in der
Regierung, vierzig Jahre im Parla-

ment, von Pius XU. schon in die
Jugendbewegung abkommandiert
und - das wichtigste für diesen

Apparatschik - seit ihrer Grün-
dung in den vordersten Reihen der
Democrazda Cristiana. Die leicht

gekrümmte Haltung könnte er da-
von haben, daß er seit beinahe ei-

nem halbenJahrhundert fast unun-
terbrochen Tausende von Blättern

mit Notizen füllt über das, was um
ihn diskutiert wurde. Ja, es geht
schon so weit: Nimmt Andreotti

keine Notizen auf, wenn ein Kolle-

ge im Rat spricht, dannkommtdies

einem vernichtenden politischen

Urteil, wenn nicht zumindest einer

Geringschätzung gleich. Dieser

Mann, so kultiviert wie schlau, ist

zur Überraschung so mancher ein

leidenschaftlicher Fußballfan und
scheint mir auf diesem Gebiet wie
auf dem politischen Henry KissIn-

ger nicht nachzustehen.
Wenn man ihn auf Amtsmüdig-

keit anspricht, kann man ihm nur
ein mitleidiges Lächeln abgewin-

nen oder den Kommentar, daß die

Macht nur die abnützt die sie nicht

ausübea Wie einjeder Politiker hat

auch er schon Fehler gemacht Irr-

tümer begangen, auch in seinen

Reden. An einen ungewollten Aus-
rutscher glaube ich jedoch nicht!

Nachdem er schon alles andere
war, lag Andreotti Ende 1984 vom
im Rennen um die Präsidentschaft

der Republik, als eines der zahlrei-

chen, aber auch eines der schlimm-
sten Skandalgerüchte ihn zu stop-

pen schien. Auch diesen Sturm hat
er durchgestanden, und diese Rats-
präsidentschaft wird er zweifellos

voll ausnutzen, um sich aufe neue
zu profilieren und seine Chancen
zu wahren - wenn schon nicht für

dieses Mal, im Juli 1985, Hann we-
nigstens für,den nächsten Anlauf.

Spricht man doch davon, Pertini,

der schon bei seiner Wahl über 80
war, würde vielleicht mit 89 noch
pinmai kandidieren!

Manche halten Andreotti entge-

gen, er hatte sich sogar in öffentli-

chen Aussagen für Pertini ausge-

sprochen. Aber was hatte er auch
anderes tun können: Der eigenwil-

lige alte HetT - zu Mussolinis Zei-

ten schon zum Tode, dann als Wi-

derstandskämpfer zu mehr als

zehn Jahren Haft verurteilt - hat

sich doch so in die Rolle des Lan-
desvaters hmeingelebt in Freud
und Leid, ob Fußballweltmeister-

schaft oder Naturkatastrophen,

daß man zur Zeit in Italien schon
ein politischer Selbstmörder sein

müßte, um den Präsidenten jetzt

öffentlich zu kritisieren.

Ausnahmsweise brauchen sich

unsere italienischen Freunde wäh-
rend dieser Monate kaum um inter-

ne Regierungskrisen zu kümmern,
denn dieses Semesternenntman in

Italien das weiße Semester, weil

GAST-
KOMMENTAR

Gaston Thom (56) hat sich 25 3ahre
lang für die Einigung Europas ein-

g
esetzt, zuletzt als Präsident der
5-Kommission. Seit Anfang Ja-

nuar ist er im Vorstand der Banque
Internationale du Luxemboura

FOTO: PAUL VERSHi/STUDIO X

der Präsident in den letzten sechs

Monaten seiner Amtszeit das Parla-

ment nicht mehr auflösen darf. Da
zudem die Kommunistische Partei

den Tod Berlinguers noch nicht

ganz überwunden hat und die So-

zialisten in Amt irnii Fhrpn sind,

kann Rom sich für einige Monate
Europa widmen.

Es werden entscheidende Mona-
te sein, denn der neuen' Kommis-
sion, ja der Gemeinschaft werden
vielleicht nur zwölf bis maximal
achtzehn Monate zum Aufatmen,
zur Besinnung, zur Relance blei-

ben. Dies, Gott sei Dank, unter drei

Vertragstreuen Präridentschafteh:

Italien, Luxemburg und Nieder-

lande, bevor dann die Erweiterung
auf Spanien und Portugal weitere

Anpassungsprobleme mit sich

bringen wird und die Wahltennine
- gleich vier nationale Wahlen in-

nerhalb Jahresfrist: Griechenland,

Belgien, Holland und Frankreich -

den Gang des europäischen Geleits

zuges noch schleppender machen
werden. .

Gleich in seiner Antrittsrede hat
Präsident Andreotti alle seine Of-

fenriv-Figuren vor dem Europäi-

schen Parlament in Position ge-

bracht und Farbe bekannt Er wird
das tun, was so manche vorherge-

gangenen Präsidentschaften ver-

nachlässigt hatten, wenn nicht gar

verlernt: Er will sich ganz hinter

die Europäische Kommission stel-

len. Kenner mögen sagen, er span-

ne eben die Kommission vor seine

Karosse, aber was tut’s, nur das

Resultat zahlt!

Was für die Kommission gilt, güt
noch mehr fürs Parlament Und
man wird feststellen, daß noch nie

eine Präsidialmacht so sehr den
richtigen Ton getroffen hat wie das
italienische Spitzentrio Pertini,

Craxi und Andreotti, um die euro-

päische Volksvertretung als wahre
Meister der parlamentarischen
Rhetorik zu becircen. Auch Bettizio

Craxi wird hier nicht zurückstehen,
er, der jetzt im weißen Semester ein

wenig Ruhe haben wird, nachdem
er bislang zwischen Skylla und
Charybdis, d. h. von Versagen und
Erfolg gleichermaßen bedroht, sei-

ne Pflicht ausgeübt hat Die italie-

nischen Christdemokraten haben
Craxis Zehn-Prozent-Partei, also

den Sozialisten, doch nie die
Doppelpräridentschaft Pertini und
Craxi verziehen.

IMGESPRÄCH Les Aspin

Kein Herz für alte Politiker

<0*

Von Fritz. Wirth \

Einen Namen machte sich Les

Aspin mit Nadelstichen gegen die

Washingtoner Bürokratie: Die

Schreibtisch-Strategen des Pentagon

.

können ein Lied davon ringen. Aspin

(46) war der Mann, der die fahrlässige ..

Verschwendungssucht dieserBehör-

de anprangerte. Gelernt hat er das bei

seinem Meister und Vorbild William

Proxmire, dem er im Senat einige

Jahre als Assistent zu Diensten war.

Diese Feldzüge reichten, bekannt zu

werden, zu mehr aber nicht

; Karriere machte er erst vor weni-

gen Wochen mit einer Rebellion ge-

gen die äßen Herren in seiner Partei,

der Demokratischen. Er hievte bei

der Wahl des Vorsitzenden im Vertei-

digungsausschuß des Repräsentan-

tenhauses erbarmungslos den acht-

zigjährigen Mehrin Price aus dem
SesseL Es gibt Leute in der Demokra-
tischen Partei, die das unverzeihlich

finden.

Les Aspin stört das nicht Er ver-

schwand nach dieser Rebellion erst

einmal für vierzehn Tage in der Ein-

samkeit und war für keinen Journali-

sten zu sprechen. Wer weiß, wie be-

gierigAspin in den letzten Jahrenden
Kontakt mit der Presse suchte, kann
ahnen, welche Schmerzen er rieh in

der Stunde seines bishergrößten Tri-

umphes mit dieser Flucht selbst an-

tat Eine private Art der Buße?

Inzwischen ist der schlimmste

Zorn verflogen. Aspin ist wieder nach

Washington zurückgekehrt und rich-

tet sich auf Schlachten im Repräsen-

tantenhaus rin, denn er wird bereits

in den nächsten Wochen eine der

Schlüsselfiglgen im Kongreß srin.

Das Schicksal des Verteidigungs-

haushaltes und das der MX-Raketen
liegt nicht zu geringen Teilen mit in

den Handln dieses Mannes. Er ist in
Verteiriigimgsfragm zu einer der

wichtigsten Figuren der ÜS-Politik

geworden.

Es wäre übertrieben zu sagen, daß
die Wahl Aspins zum Vorsitzenden

des Verteidigungsausschusses im
Pentagon Freude auslöste. Dafür hat.

Aspin es zu lange und zu intensiv,

beschossen. Doch es wäre ebenso

falsch, ihn nun als den Rebellen wi-

derMinisterWeinbergerdarzustellen,
denn lies Aspin. ist keineswegs der

Gegen Verschwendung, für MX:
Aspin, Vorsitzender ' im Verteidi-

gungsausschuß des Repräsentan-
tenhauses FOTO: CAMERA PRESS

„wilde Mann“, im Garten des Penta-

gon, als der er oft charakterisiert wur-

de. Er versteht' dafür zuviel von der

Sache, die er gelernt hat Ende der

sechziger Jahren als Systemanalyti-

ker im Büro des Verteidigungsmini-

sters McNamara. Der promovierte

Wirtschaftswissenschaftler und Ox-

ford-Zögling Aspin bringt mehr Sach-

verstand mit, als seit Jahren unter

den Demokraten des Hauses in Ver-

teidigungsfragen anzutreffen war.

Es war dieser ideologiefreie Sach-

verstand, der ihn zum Mißfallen des

liberalen Flügels seiner Partei 1983

veranlaßte, mit fünfverbündeten De-

mokraten eine Rettungsaktion für

das MX-Raketenprogramm zu star-

ten; es überlebte im Kongreß. Aspin

verlangte dafür vom Präsidenten

Fortschritte in den Abrüstungsver-

handlungen mit den Sowjets - Rea-

gan hielt.Wort

Die große Frage in Washington ist

nun, ob Aspin ira März, wenn das

MX-Raketenprogramm im Kongreß

erneut zur Debatte steht, wieder ko-

operativ ist und grünes Licht für die

Produktion von weiteren rinund-

zwanzig Raketen gibt Seine letzten

Äußerungen geben Anlaß, dies zu

vermuten. Der Stürmer und Dränger

aus Wisconsin, der so gar kein Herz

für Männer von gestern hat ist ein

Mann mit Zukunft

y.

DIE MEINUNG DER ANDEREN
ZBatfälirdii!l{aditidifea

Di* mnatandw Zeitung merkt zur
SmaptnAmuM:

Sind wir ein unmenschlicher Un-
rechtsstaat der den Hungertod von
Terroristen billigend in Kauf nimmt?
Antwort: Nein. Nicht der Staat die

Justiz oder die Ärzte zwingen den
Gefangenen in den Tod - er zwingt

sich selber. Wer dies kaltblütig und
bewußt tut, der muß dafür auch die

Verantwortung übernehmen. Er kann
sie nicht anderen in die Schuhe schie-

ben. Es wird in diesem Zusammen-
hang soviel von der Menschenwürde
und von der Achtung vor der körper-

lichen Integrität des Gefangenen ge-

sprochen. Wer von den Mahnern aber

denkt an die anderen? Gibt es die

Menschenwürde für Ärzte oder Ju-

stizbedienstete etwa nicht? Mußten
sie nicht jahrelang unter entwür-

digenden (und manchmal auch ekel-

erregenden) Bedingungen lebensret-

tende Eingriffe vornehmen?

NEUERUHRZHTUNe

DL* Essener Zcttong gebt mf das Verhüt-
nt» der Regtencoc mo DGB cdm

„Zwischen Bundesregierung und
Gewerkschaften muß nicht unbe-
dingt ein Liebesverhältnis herr-

schen“ - das sagte Wirtschaftsmini-

ster Bangemann (FDP) noch vor we-
nigen Tagen. Nun, das ist wohl wahr

doch was sich zwischen der Regie-

rung Kohl/Genscher und dem DGB
zusammenbraute, roch stark nach
Scheidung. Endlich kamen Kanzler

Kohl und DGB-ChefBreit beim Ver-

söhnungstermin am Mittwoch über-

ein, einen neuen Anfang zu wagen.
Der Bück auf die ersten Zahlen des

Jahreswirtschaftsberichts zeigt, daß
die Probleme drängen. Auch mitdem
erwarteten Wachstum wird es nicht

gelingen, die Massenarbeitslosigkeit

abzubauen. Hier müssen neue Wege
gefunden werden - auch außerhalb
der ausgefahrenen Gleise.

LA STAMFA
Me Tnrfjter Zettuag findet dt* Umstände
der ntltaaug Reden grotesk;

Wer sollte die Unpopularität der
Freilassung Reders auf sich nehmen?
Für eine Weile triumphierte die Tech-
nik des Aufschubs. Schließlich ver-

suchte man, die Sache aufs sentimen-
tale Gleis zu schieben, und fragte die

Menschen in Marzabotto um ihre Mei-
nung. Man hoffte auf einen Chor und
ein allgemeines Fest des Verzeihens.
Für die Freilassung Reders waren in
Marzabotto drei Bürger, aber alle an-
deren haben nicht vergessen. So ist

Reder in aller Stille in seine Heimat
zurückgekehrt, gewissermaßen als

Schmuggdware. Die Menschen von
Marzabotto fühlen sich auf grausame
Art verhöhnt. Das Italien des Kuh-
handels hat einmal wieder trium-
phiert

£

Die explodierte Pershing wird gegen die NATO gerichtet
Im Bundestag wurde über einen Unfall debattiert / Von Rüdiger Moniac

D as Nachspiel des Unfalls mit
der Pershing 2-Rakete bei

Heilbronn gerät zum politischen

Lehrstück. Die Rollen sind, das hat

die gestrige Aktuelle Stunde im
Bundestag gezeigt, klar verteilt Da
versuchen die einen mit gewalti-

gem Aufwand an Lärminstrumen-
ten und intrigantem Spiel hinter

den Kulissen das Interesse der Zu-
schauer zu bannen. Da sind aufder
anderen Seite die Wahrer und Hü-
ter der schlichten Darstellung einer
an sich mit genügender Spannung
versehenen Geschichte. Sie müs-
sen fürchten, daß die Spitzbuben in

diesem Stück ihnen die Show steh-

len.

Doch dafür haben sie wenig An-
laß. Zu durchsichtig ist das Spiel,

das manche Sozialdemokraten zu-
sammen mit den Grünen und ei-

nigen Redakteuren in einer öffent-
lich-rechtlichen Femsehanstalt
dem Publikum vorführen. Ihnen
kommt der bedauerliche Unfall mit
dem Raketenmotor, der aus bislang

nicht genau erforschten Gründen
Feuer fing und amerikanische Sol-

daten tötete und verletzte, gelegen,

um abermals eine Anti-Stationie-

rungs-Kampagne zu stimulieren.

Die Unbedenklichkeit, in der dabei
Ungeheuerliches behauptet wird,

läßt Zweifel entstehen an der
staatsbürgerlichen Reife der Ak-
teure.

Denn mit der Realität und den
Bedingungen, unter denen die mit
Pershing 2-Waffen ausgerüsteten

amerikanischen Verbände in der
Bundesrepublik agieren, haben die

zuerst von dem Fernsehmagazin
„Monitor“ aufgebrachten und ge-

stern im Bundestag wiederholten
Darstellungen überdie Möglichkei-
ten eines nuklearen Verseuchungs-
infemos um die Standorte herum
nicht das geringste zu tun.

Dies allerdings in der Öffent-

lichkeit überzeugend zu widerle-

gen fällt den Inhabern von Ge-
heimwissen, wie dem Verteidi-

gungsminister, schwer. Er kann

nicht offenbaren, in welchem Be-
reitschaftsstand die Nuklearwaffen

gehalten werden, ob, wie in ameri-

kanischen Zeitungsberichten zu le-

sen war, die Gefechtsköpfe in einer

im Alannzustand befindlichen Bat-

terie eines Pershing-Geschwaders

tatsächlich schon auf den Flug-

körper montiert sind. Dies geht

deshalb nicht, weil zur militäri-

schen Sicherheit wesentlich ge-

hört, dem militärischen Gegenüber

die genaue Risikoabschätzung zu

verwehren.

Konkret Wenn die Militärplaner

des Kreml zuverlässig wüßten, ob
die US-Mittelstreckenwaffen in

Westeuropa zu einem gewissen

Prozentsatz ständig einsatzbereit

gind, hätte das auf ihrer Seite be-

stimmteMaßnahmen zur Folge. Da
sie über dieses Wissen aber nicht

verfügen, können sie auch nicht

rückschließen, welcher politische

Wille das Streitkräfte-Dispositiv

lenkt Kurzum: Der Generalstab in

derSowjetunion muß aufdie Frage

des Politbüros, wie die Risiken ei-

nes militärischen Angriffe in Eu-
ropa zu beurteilen sind, antworten,
es sei unklar, wie und wann die
NATO nuklear reagieren würde.
Diese Erwägungen finden in Ost
und West ständig statt und führen
dazu, daß die Waffen schweigen.
Die NATO hat für dieses Ergebnis
die Formel „Abschreckung“ ge-

prägt
Diese sicherheitspolitische

Wechselwirkung aus den Angeln
zu heben ist -erklärtermaßen -dflg
Ziel derGrünen. Nicht gang so kon-
sequent gibt sich in dieser Hinsicht
die SPD. Einige ihrer Politiker be-
schwören allein die angebliche Ge-
fährlichkeit eines in ihren Augen
technisch nicht ausgereiften und
unzuverlässigen Waffensystems.
So versuchen sie den Menschen
Angst zu machen und aufdiese in-

direkte Art dasselbe Ziel zu errei-

chen, das Grüne und Friedens-
bewegung offen ansteuem. Sie
möchten die Bevölkerung gegen

m
scheint die Aufgabe des Verb
gungsmimsters, derRegierung
der Koalition eintönig.

Sie können nur hoffen, daß
Publikum glaubt, was der Mini
sagt Er .wird viel dazu tun körn
seine Glaubwürdigkeit zu steig
indem er tatsächlich, wie ges
im Bundestag angekündigt, ri

haltlos berichten wird, was :

Unglück, zum unbeabsichti*
Zünden der ersten Raketentr
stufe geführt hat Er und die a
rikanischen Verbündeten ha

gründe des Pershing-Unfalls. I
sie wissen, daß, würde sie aus
ben, die NATO-Gegner neuen l

zum Verbreiten unausgegor
Behauptungen hätten. Die U]
suchungen in den USA laufen
deutscher Experte von der I

waffe ist beteiligt Im Moment i

sen alle Geduld haben.

i
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DresdenönFebruar 1945 fest

allesMr« besaß: Seine
RinxcAnerund seine

mischgtafteren KjcmstvveAe.

51^ ni^»hf

Voifr'D. GURATZSCH

T'Vie Rauchsaule stand fünf Kflo-
I lmeter hoch über der Stadt
JL-r '

Weiter als 300 Kilometer war
der Feuerschein der^Katastrophe zu
sehen, die Brande wüteten langer als

14 Stunden- Noch drei Tage später
verdunkelten Rauchschwaden den
HhnraeL kilometerweit ging ein. mßi-

Der seltsamste Niederschlag fiel in

zwei Dörfern vom Himmel, die beide

mehr als 20 Kilometervom Unglücks-
ort entfernt lagen, in Mockethal und
Lohmen: Rezepte, Tablettenschach-

teln, Aktenblätter und Urkunden. Sie

stammten aus einer Apotheke und
aus einemKalasteramt Schulkinder,

die zum Sammeln ausgesandt wur-
den, konnten den Namen der Stadt
darauf lesen, aus der sie hierher ge-

weht worden waren: Dresden. Der
Feuerstürm des größten Bombenan-
griffs der Geschichte hatte sie wie bei

einem Vulkanausbruch in die Luft
gerissen.

Februar 1945. Die russische Front

war bis auf weniger als 130 Kilometer

an Dresden herangeiuckt. Endlose
Flüchtlingsströme bewegten sich auf
die Stadt zu, die als einzige Großstadt
des deutschen Reiches noch nahezu
unzerstort geblieben war. ln derStadt
kursierten die abenteuerlichsten Ge-
rüchte. Dresden solle verschont wer-

den, wenn die Deutschen Oxford
nicht angriffen. Die alte sächsiche Re-
sidenzstadt sei als Hauptstadt eines

neuen und geeinten Deutschlands

vorgesehen. Verwandte des briti-

schen Premierministers lebten in

oder nahe bei der Stadt

„Heute, da wir das Schicksal ken-

nen, das die Stadt erwartete, erschei-

nen uns die Gerüchte tragisch und
verhängnisvoll“, schreibt der bri-

tische Historiker David Irving in sei-

ner Darstellung „Der Untergang
Dresdens“. Die Vernichtung der
Stadt war keine Naturkatastrophe

und kein Versehen. Sie war das Er-

gebnis nüchterner Planung, zu deren
Vollstreckung zwei Bomberschwär-
me ausgesandt wurden. Am Fa-

schingsdienstag, den 13. Februar

1945, gingen ne in England an den
Start.

Dresden war damals eineStadtvon
mehr als 640 000 Einwohnern -heute,
vierzig Jahre nach dem Unglückstag,

zählt sie trotz umfangreich» Einge-

meindungen erst wieder 492 000 Ein-

wohner.

Mit den Flüchtlingen, die auf Stra-

ßen und Hatzen, in Schulen und zu

Tausenden im Hauptbahnhof kam-
pierten, befand»! sich am Abend je-

Zwel Fotos, olo Standort: Die Frauenkirche in Dresden von JÜdenhof aus g*

nes Tages mehr als eine Million Men-
schen in der Stadt Eswar ein naßkal-
ter Tag, an dem die Wolkendecke nur
für wenige Stunden aufreißen sollte.

Diese Wetterprognose war das Todes-
urteil für die Stadt

Der riesige Bomberverband von
1281 schweren Lancaster-Maschinen
startete am Nachmittag. 772 Bomber
davon flogen den Angriff auf Dres-

den. Eine zweite Staffel von 550 Lan-
castero stieg Stunden später auf Ihr

Angriff sollte in die Löscharbeiten
hinemschlagen. Allein diese zweite

Bomberflotte war im Anflug 200 Kilo-

meter lang. Die deutsche Luftabwehr
existierte praktisch nicht mehr. In
ganz Deutschland stiegen nur 27

Nachtjäger auf; um die riesige Luft-

streitmacht abzuwehren. Dresden,
die Stadt im weiten Talkessel der El-

be, lag völig ungeschützt da. Samt-
liehe Flakgeschütze warenabgezogen
worden.

Eine Stadt ohne
militärische Bedeutung

Nichts belegt so deutlich wie diese
Tatsache,daß die deutsche Heereslei-
tung derT£unst-uhd Flüchtlingsstadt

nicht die geringste militärische Be-

deutungbeimaß.Auchdie bescheide-

.

ne Industrieproduktion der Stadt
wurdeals nichtkriegswichtig angese-

hen. Übrigens auch von den Englän-
dern nicht, die bei ihrem „Doppel-

schlag" die Industriegebiete, den
Flugplatz und die Rangierbahnhöfe
der Stadt fast völlig verschonten.

Um 21.39 Uhr wurde in Dresden
Fliegeralarm gegeben, um 2103 Uhr
trafen die Beleuchter und Erstmar-

kierer des Bombergeschwaders über

der Stadt ein. Sie konnten tief über
die Dächer heruntergehen und mit

aller Präzision ihre grünen Markie-

rungsbomben und weißen Lichtkas-

kaden setzen, die die Stadt vor ihrem
Untergang noch einmal in ein helles,

fehles licht tauchten.

Wie oft hatten die Dächerund Tür-

me der königlichen Hauptstadt einst

im Widerschein künstlichen Feuer-
zaubers gestanden! Unzählige alte

Stiche haben die Kunst der sächsi-

schen Feuerwerker überliefert, schier

den ganzen Himmel in Brand zu set-

zen. Dieses letzte Feuerwerk richtete

der Tod.' .

Zweimal zwanzig Minuten dauerte
- der Feuerhagel. Dabei wurden über
den Dächern und den Millionen Men-
schen 1181 'Binnen Brand- und 1478

Tonnen Minen- und Sprengbomben
abgeladen. Allem an Brandbomben
war das die unvorstellbare Zahl von
850000 Stück. Ein Vielfaches der
Menge, die nötig gewesen wäre, um,
wie es in englischen Erläuterungen
später hieß, „Verwirrung" unter der
deutschen Zivilbevölkerung zu stif-

ten.

Bei der speziellen Abwurftechnik
der Bomben über Dresden' wurde
ganz planvoll das ausgelöst was bei

früheren Bombenangriffen nichtvor-

ausberechenbares Ergebnis gewesen
war Feuersturm. Dabei entstehen

flächenhaft Temperaturdifferenzen

biszu 1000 Grad Celsius. Der orkanar-
tige Sturm reißt alles Bewegliche in

die Flammen. Alles Leben wird aus-

gelöscht. Die Taktik kommt einer

Massenverbrennung in einem riesi-

gen Feuerofen gleich.

Deshalb müssen alle Schatzungen
über die wahre Zahl der Toten (die

Schätzungen reichen von 40000 bis

200000) von Dresden Spekulation

bleiben. Allein auf dem Hauptbahn-
hof wurden rieben- bis zehntausend
Tote geschätzt 9000 Leichen wurden
auf dem Attmarirt, dem alten Stadt-

mittelpunkt unter freiem Himmel
verbrannt Überreste von 28 746 Men-
schen sind in Massengräbern aufdem
Heidefriedhof beigesitzt worden.

Der Obergärtner des Friedhofs hat

dazu später geschrieben: „Aber die

aus den Kellern gekommenen ver-

stümmelten und verbrannten Lei-

chen, bei denen auch der Kopf mit-

verbrannt oder zerfetzt war, konnten
ebensowenig mitgezahlt werden wie

»•hon, vor und nach darZarstSvung.
FOTO: DIEWELT

die im Feursturm Verbrannten, von
denen nichts als ein Häufchen Asche
übriggeblieben war."

Auf einer Fläche von 28 Quadratki-

lometer war eine der blühendsten
und schönsten Städte vernichtet 18

Millionen Kubikmeter Trümmer be-

deckten diese Fläche. Von den
220 000 Wohnungen wurden 75 000

vollständig vernichtet 100000 stark

beschädigt 69 Schulen, drei Kran-
kenhaus» und alte Theater gingen in

Trumm». Die Stadt die Johann
Gottfried Herd» einst das „deutsche
Florenz“ genannt hatte, war nicht

mehr.

Der Angriff galt dem
kulturellen Zentrum

In späteren Berichten der Englän-
der spielt die Tatsache kaum eine

Rolle, die jenseits all» Schuldzuwei-
sungen zwischen Churchill und
„Bomber Harris“ das Menetekel
Dresden aufmakabre Weise beleuch-

tet.

Die Vernichtungd»Kunstschätze,
der einmaligen Schöpfungen des Ba-
rock, war kein unvermeidlich» Ne-

. beneffekt dieses Angriffs, sondern in-

tegrale Planung. Das zeigt die Ziel-

karte des Masterbombers, die die

Halbstadt Dresden-Neustadt rechts

der Elbe fest völlig aussparte, ab»
das weltberühmte kulturelle Zen-
trumin denMittelpunktderBomben-
abwürfe rückte.

Dresden, die jahrhundertelang in

ihren Ruhm verliebte Stadt, die in

wenigen Tagen ihr neu erstandenes
Opernhaus einweihen wird, hat den
traurigen Ruhm dazugewonnen, zu-

gleich die am furchtbarsten vom
Bombenkrieg verheerte europäische
Stadt zu sein. Das Attentat auf diese

Stadt wurde auch zum Attentat auf

den Ruf der Krieg». Zu den entstell-

ten Denkmälern d» Kunst trat das
gigantische Denkmal eines Versa-

gens.

„Nie wieder Libanon“,
stöhnen Israels Soldaten
Die Israelishabenmitdem
Rückzug ans Südlibanon
begonnen. In die Freude der
Soldaten mischt sich die Sorge
vieler christlicher Libanesen,
denn ein neuerMunM^^pfhat
schon begonnen.

Von PETER M. RANKE

Vor Hamziye begegnet uns der
erste Konvoi. Schw»e Lastwa-
gen krauchen mühsam die en-

gen Bergstraßen empor, vor und hin-

ter ihnen fahrt 'ein Jeep mit schußbe-
reiten Maschinengewehren. Die israe-

lische Armee hat neben den eigenen
noch die Laster von Staatsbetrieben
und Privatfirmen angeheuert. Die
Fahrer sind entweder Reservisten

oder Zivilangestellte. „In zwei Wo-
chen spätestens sind wir aus d» Ge-
gend von Sidon raus“, sagt uns ein
Hauptmann.

Die ersten blühenden Anemonen
am Straßenrand ersticken im Staub.

Die Lastwagen tränsportieren Barak-
kenteile, Generatoren, Stahlrahmen
für Bunker, Wasserbehälter, Kühlma-
schinen - all das schwere Material,

das eine Armee braucht Die Mäu-
schen in den drei schntischen Dör-
fern, die vor der christlichen Klein-

stadt Jezzine liegen, sehen gar nicht

mehr hin. Sie sind zufrieden, daß die
TErflpKg nar*h zweieinhalb Jahren aus

eigenem Entschluß abaehen. Ab»
zwischen den Schiitenund den israe-

lischen Soldaten herrscht ein

gespanntes Verhältnis, seitdem die

Amal-lfiliz und die Khomeini-Garde
„Islamisch» Heilig» Krieg“ in Bei-

rut und im Süden so stark geworden
sind.

Viele Haus» sind noch verwaist
Die Fenster und Türen mit Brettern

vernagelt Manchmal flattert Wäsche
von einem Balkon. Die Feld» werden
in diesen sonnenwannen Januarta-

gen schon bestellt Überall an den
Straßen liegen Autowracks. In Jezzi-

ne und dem christlichen Dorf Roum
dagegen stehen die Menschen an den
Straßen und schauen dem israeli-

schen Abzug zu. Selten ein Gruß,
kein Winken. Bei den dauernden
Staus auf den verstopften Straßen

müssen libanesische Autofahrer stun-

denlange Wartezeiten in Kauf neh-

men.
In Roum gibt es herrliche frische

Apfelsinen, das Kilo umgerechnet zu
50 Pfennig. Auch Gemüse, Brot alles

ist vorhanden. Ab» die israelischen

Soldaten haben Befehl, nichtszukau-
fen. Man fürchtet Anschläge.

In Jezzine und den christlichen

Dörfern, die jetzt geräumt werden,

herrscht Sorgeund AngstNoch rieht

man überall große Bild» von dem
1982 »mordeten Beschir Gemayel,
dem kämpferischen Bruder desjetzi-
gen Präsidenten Amin. Auch Büros
der Falanghe-Partei gibt es noch.
Ab» drei junge Männer, die sicher-

lich bei der christlichen MÜiz waren,

»klären im Gespräch: „Wir verste-

hen ja, daß die Israelis nach Hause
wollen. Aber wir haben hi» als Chri-

sten gegenüb» den Schiiten keine

Chance mehr. Wir können froh sein,

wenn wir nicht alle abgeschlachtet

werden.“

In Jezzine ist die Stimmung nicht

ganz so pessimistisch. EinMann sagt,

die Libanesen untereinander würden
schon zurechtkommen, wenn erst

einmal die Israelis fort seien. Die
Männer, dieum ihn herumstehen, sa-

gen nichts. Kein» will seinen Namen
nennen od» vor Journalisten reden.

Denn täglich kommen neue Nach-
richten, daß der Machtkampf unter
den libanesischen Fraktionen längst

im Gange ist Auch die Anschläge
gegen israelische Soldaten haben seit

dem Räumungs-Beschluß nicht
nachgelassen.

Auch wir Journalisten müssen wie
die ganze Truppe in Südlibanon
Schutzwesten tragen, von den israeli-

schen Soldaten „Stihachpatz“ ge-

nannt In der Nacht bevor wir nach
Jezzine kamen, wurden sechs Terrori-
sten ein paar Kilometer weiter nörd-
lich in dem zerklüfteten Gelände ge-

stellt und erschossen. Alle hätten Ka-
laschnikows, Sprengstoff und Pan-
zerfäuste bei sich und waren durch
den Awali-Fluß gewatet Die Israelis

fahren in Südlibanon nur noch im
Konvoi, jed» hat sein Galü-Stunnge-
wehr schußbereit neben sich.

Als besondere unsicher gilt die Kü-
stenstraße, daher werden die Konvois
durch die Berge üb» Jezzine geleitet

Nach Sidon lassen die Israelis keine
Besuch» mehr hinein, eine geordne-
te Übergabe d» Stadt an die libanesi-

sche Armee scheint nicht mehr mög-
lich zu sein. Am Montag erst wurde
d» sunnitische Mustafa Saad durch
eine Autobombe schwer verletzt, sei-

ne kleine Tochter getötet Er hatte

gute Beziehungen zur Arafat-PLO
und gilt als ppf» schulisch» Milizen
od» des syrischen Geheimdienstes.

Der Hauptkampf tobt zur Zeit um
das große Palästinenser-Lager Ain
HHwe zwischen prosyrischen und
Arafat-Anhängern mit geheimen Fe-

me-Morden und Waffendiebstählen.

Das Scheitern der Verhandlungen
in Nakuura wird vom israelischen De-
legationschef Güboa mit diesen
Machtkämpfen in Zusammenhang
gebracht Die libanesische Regierung

und d» libanesische Unterhändler,

der als prosyrisch bezeichnete Gene-
ral Hadsch, haben sein» Meinung
nach kein Interesse an ein» friedli-

chen Übergabe Sidons, weü die pro-

syrischen Gruppen dort noch nicht

fest Fuß gefaßt haben. Damaskus hat

außerdem die Parole ausgegeben, es

dürfe keinerlei Vereinbarungen mit
den Israelis geben.

„Nicht uns» Problem“, sögt der

israelische Sprecher Yona Gazit Er

rechnet mit zahlreichen christlichen

Flüchtlingen, die den Hexenkessel

Sidon verlassen wollen. Auch der li-

banesische General Antoine Lahad,
der die von Israel ausgebaute „südU-

banesisebe Armee“ mit etwa 3000

Mann (60 Prozent Christen)komman-
diert, räumt Sidon und hat sich nahe
der Grenze im christlichen Mardza-

joun niedergelassen.

Bei einem kurzen Gespräch im
Aufbruchtrubel eines israelischen

Camps bei' Sidon sagt uns Lahad, der
fließend französisch spricht „Die
Möglichkeiten der libanesischen Ar-

mee sind äußerst begrenzt und Bei-

rut muß auf Damaskus hören." Er
glaubt nicht daran, daß in Sidon Ru-
he herrschen wird, wenn die Israelis

raus sind. Er will seine Miliz jetzt im
Grenzgebiet konzentrieren.

„Nie wieder Libanon“, stöhnt im
Camp der israelische Korporal Ba-
ruch Heimberger. Die Soldaten sind

schon in Zelte umgezogen, die Ba-
racken wurden abtransportiert. Jeder
israelische Soldat hier ist der Mei-
nung, daß Israel die Probleme Liba-
nons weder lösen kann noch soll.

Auch Verteidigungsminister Rahm
hatte die Befürchtung, daß die Armee
mit Polizeiaufgaben verschlissen

wird und Kampfkraft einbußt Das
gab den Ausschlag für den Befehl zur

Räumung, die allem Anschein nach
bis zum Juni abgeschlossen sein

wird. Die Schwerlastwagen fahren

Tag und Nacht

Aber wie steht es künftig um die

Sicherheit d» israelischen Nordgren-
ze? Wird Kiiyat Shmona wieder zur
Katjuscha-Stadt? „Könnte sein“,

meint Bürgermeister Azran und läßt

die Schutzkeller wieder instandset-

zen. Ab» mit ihm glauben die mei-
sten Israelis, daß die Situation zu mei-

stern ist Armee und Luftwaffe schlie-

ßen tiefgreifende Aktionen gegen
Terrorbasen in Südlibanon nicht aus.

Dabei haben alle Israelis die Hoff
riung, daß Kommandos der Palasti

nenser dort nicht mehr gelitten w»
den und daß man mit der Schiiten

Bevölkerung koexistieren kann. Aber
diese optimistische Rechnung hat

zwei Unbekannte: Khomeini und die

Absichten der Syrer. (SAD)

'WP-*
Die Israelischen Soldaten warten auf den Abtransport mit dem Hub-
schrauber. Auch das schwere Material wird nicht zuruckgelassen
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• nehmen das Jubiläum zum Anlaß, gute Tradition fortzusetzen.

Im 71. |ahr ihres Bestehens stiftet Reemtsma
75 zusätzliche Ausbildungsplätze

dort, wo das Unternehmen zu Hause ist.

IN HAMBURG IN BERLIN IN HANNOVER

25 Ausbildungsplätze für 25 Ausbildungsplätze in

künftige DV- und Bürokaufleute, Elektro- und Metallberufen

Köche, Betriebsschlosser,

Kfz-Mechaniker und Arzthelferinnen

Wer mehr über diesen Schritt in eine berufliche Zukunft wissen möchte, der sollte schreiben an:

H.F. & Ph.F. Reemtsma
Personalwirtschaft

ParkstraBe 51

2000 Hamburg 52

Araet Rß Wfest
EWE

Stujwsant Roth-Händle

H.F. & Ph.F. Reemtsma
Werk Berlin

Personalleitung

Mecklenburgische Straße 32

1000 Berlin 33

H.F. & Ph.F. Reemtsma
Werk Langenhagen

Personalleitung

Imhoffstraße 44

3012 Langenhagen

25 Ausbildungsplätze für

künftige DV-Kaufleute

und Betriebsschlosser
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Das neue Gesetz soll auch verhindern, daß
mit Zwangsemährung Propaganda gemacht wird
VonEBERHARD NTTSCHKE

Die Entscheidung des Deut-

schen Bundestages, inhaftier-

te Terroristen und andere

Strafgefangene, die in Hungerstreik

treten, künftig, solange sie noch bei

Bewußtsein sind, nicht mehr künst-

lich oder zwangszuemahren, hat das
Biinrii^nnwindnigtpriiim gestern

mit der Neu-Herausgabe einer Bro-

schüre begleitet, die „Aktivitäten

und Verhalten inhaftierter Terrori-

sten“ schildert

Ein Nachgeben des Staates gegen-

über der Erpressung des Hunger-

streiks in der Gefängniszelle, heißt

es im Text, ziehe wie bei der Geisel-

nahme „die Gefahr der Wiederho-

lung nach sich“.

Die Dokumentation, die im Auf-

frag des Bundesinnenminuteriuins
der Erste griminalhaiijtfknmniiqBflr

a.D. Alfred Klaus zusammengestellt

hat, weist beginnend mit der ersten

Hungerstreikaktion im Januar 1973

(Andreas Baader) nach, daß Tote da-

bei von Anfang an nicht nurins Kal-
kül gezogen, sondern gewollt wur-

den. Ein Kassiber während des drit-

ten Hungerstreiks vom 13. Septem-
ber bis 5. Februar 1975, der mit 140

Tagen Dauer die bisher längste Ak-
tion dieser Alt war, enthält aus der

Feder von Baader den Satz: „Ich

denke, wir werden den Hungerstreik
diesmal nicht abbrechen. Das heißt,

es werden Typen dabei kaputtge-

hen.“

Fortan, so der Text weiter, hätten

die „im Rahmen der neuen Kon-
struktion eingeplanten Leichen“ ei-

ne große Rolle gespielt Beim vierten

Hungerstreik im Frühjahr 1977, an
dem sich zeitweilig insgesamt 55 in-

haftierte terroristische Gewalttäter

beteiligten, setzte sich die Tenori-

stin Gudrun Ensslin gegen die ange-

Ordliete künstliche Ernährung mit.

solcher Gewalt zur Wein, daß die

Anordnung „wegen Gefahr eines re-

flektorischen Herzkollapses*
1

nicht

ausgeführt werden konnte. Damals
hat die Landesjustizverwaltung Ba-

den-Württemberg das „Zugeständ-
nis einer gewissen Konzentration“

der Häftlinge, die ein Zie1 des Hun-
gerstreiks gewesen war, gemacht
Wörtlich heißt es in dem Bericht

des Bundesümenministeriums: „Da-

mit konnten nach Fertigstellungdes
Sicherheitsbereichs zeitweilig zehn
Terroristen zu interaktionsfahigen

Gruppen höchster Brisanz zusam-

mengeschlossen werden." Mit Hun-
gerstreik solle „in Wahrheit die Vor-

aussetzung für die Fortsetzung des

(terroristischen) Kampfes in der Haft

erstritten werden". Am 18. Oktober

1977 beging die RAF-Führung in

Stuttgart-Stamjnheim kollektiv

Selbstmord.

Vor dem Hintergrund dieser nun

seit fast schon zehn Jahren mit Un-

terbrechungen durchgeführten Hun-
gerstreiks hat der Bundestag mit

Mehrheit der Koalitionsparteien (die

SPD enthielt sich bei der Schlußab-

stimmung über die Gesetzesände-

rung der Stimme) entschieden, daß
fe-iinftrig hnngt*rvtreik<»ndp Gefange-

ne erst dann Zwangsemährung be-

kommen, wenn sie so geschwächt

Sind, daß man bei ihnen nieht mehr
von «*iner freien Willensbestimmung
ausgeben kann

Maßgebend für die Mehrheitsbil-

dung waren dabei die Beiträge ein-

zelner Redner, die versuchten die

Positionen der Gefängnis-Ärzte ver-

ständlich zu machenJDer CDU-Bun-
destagsabgeordnete Heinrich See-

sing stellte in diesem Zusammen-
hang die Frage, „ob das noch etwas
mit unserem Menc^hanhilr^ mit, der

Würde des Menschen zutun hat, wo-
bei ich alle Betroffenen meine: den
Gefangenen, die Mitarbeiter im
Strafvollzug und den Arzt". Auszüge
aus seinen Schilderungen des Vor-

gangs:

„Der Mund wird
gewaltsam geöffnet“

„Der Betroffene wird in sitzender

Stellung von sechs Personen ruhig-

gestellt Zwei Personen sitzen auf
minen Füßen und umklammern sei-

ne Beine. Rechts »mH link« von ihm
werden AnfiagpfiärhiMi installiert

,

auf die die Arme des Betroffenen

gelegt werden und von zwei wei-

teren Personen, in der Regel durch
Draufsetzen, fixiert werden. Eine

Person steht hinter dem Betroffenen

und versucht durch Griff in die

Haare den Kopf zu fixieren, eine

zweite hinter ihm stehende Person
versucht, den Mund des Betroffenen

zu öflhen und den Unterkiefer in

dieser Stellung zu halten.“

Weiter „Der Mund wird gewalt-

sam geöffnet. Um ein erneutes Zu-

sammenschließen der Zahne zu ver-

hindern, wird ein Gummikeil dazwi-

schengeschoben.“ Und dann: „Die
Einführung pinw; Gnmminrhlaiinhs
in den Magen und die anschließende

Deponierung von hftchkalnrwinhalti-

gpm flüssigen Nahrungsbrei durch

diesen Schlauch in den Magen ge-

lingt in der Regel nur unvollkom-
men - der Betroffene schreit, spuckt,

würgt und fuhrt, soweit noch mög-
lich, Abwehrbewegungen aus." ln

ärztlichen Berichten, so der Abge-

ordnete, werde erläutert, daß diese

grausame Prozedur „nur mit erhebli-

chen Schädigungen des Körpers des
Betroffenen" möglich sei Damit
überhaupt irgendwelche Wirkung
sichtbar werde, müsse diese; Aktion
zweimal täglich, unter Umständen
über Wochen und Monate, durchge-
führt werden.

Der Präsident der Bundesärzte-
kammer, Karsten Vilmar, hat ge-

stern schondarum die Entscheidung
des Bundestages begrüßt Diese Re-
gelung, die jetztdurdi Änderung des
Strafvollzugsgesetzes wirksam wer-

de, entspreche durchaus den For-

derungen der Ärzteschaft Die
Zwangsemährung sei weder für

Ärzte noch Häftlinge zumutbar ge-

wesen. Problematisch sei aber für

die Ärzte, nun zu entscheiden, wann
die „freie Willensentscheidung" auf-

gehoben sei Als Kriterium dafür
wird der Zeitpunkt angenommen,
wo keine Gegenwehr des Betroffe-

nen gegen Zwangsemährung mehr
erfolgt

Zu den Schildeningen der Terrori-

sten selber über die kfinBtlirhp und
Zwangsemährung; dieals „Folterbe-

richte" per Kassiber nach draußen
befördert wurden und durchdenter-

roristischen Anhang weite Verbrei-

tung fanden, heißt es in der neuen
Dokumentation des Bundesinnen-
ministeriums: „Die Zwangsemäh-
rung wurde von den im Hunger-
streik befindlichenTerroristen regel-

mäßig und vorrangig propagandi-

stisch genutzt Ihre darüber gefertig-

ten TTolterberichte* wurden in gro-

ßer Zahl als Flugblätter verbreitet

(...). Sie waren in hohem Maße mitlei-

derregend und geeignet die Kampa-
gne gegen die Justiz immer wieder

neu zu beleben.“

Fest stand, wie in derBundestags-
debatte von Heinrich Seesing darge-

stelk, daß Ärzte bei tödlichem Aus-

gang des Versuchs von Zwangser-
nährung mit dem Vorwurf der vor-

sätzlichen Tötung rechnen mußten,
bei Ablehnung der Maßnahme mit
dem Vorwurf der imtwingy>nfn Hil-

feleistung. Alle Risiken der Behand-
lung des Inhaftierten waren, so See-

sing somit dem Staat aufgebürdet
und darauf komme es bei der nun
durchgeführten Änderung an.

SPD scheiterte mit

Änderungsantrag

BiindgjjiiidizrninigtoaTHBng A Ery
gelhard hat in aeinpw» Debattenbei-
trag bei der Bundestagssitzung über
die Änderung des Strafvollzugsge-

setzes versucht den Änderungsan-
trag der Fraktion der SPD in die
Gesetzesvorlage emzubinden. Tat-

sächlich sehen sowohl 4er in den
Bundestag vom Bundesrat einge-

brachte Gesetzentwurf wie auch die

SPD-Änderungsvoriage nichts ande-
res vor, als daß gegen den Willen des

Betroffenen auch bei akuter Lebens-
gefahr nicht zwangsemährt werden
darf Die SPD-Änderung scheiterte

letztlich daran, daß Engelhard deut-

lich machen konnte, der im Gesetz
stehende Ausdruck „freie Willensbe-

Stimmung“ sei in der Strafrechts-

pflege schon bekannt Wenn aber die
von der SPD gewünschte Formulie-

rung, daß erst „nafjhhaltigpr Wider-

stand“ stattzufinden habe, der nur
mit unmittelbarer körperlicher Ge-
walt gebrochen werden müsse, dann
beginne erst wieder eine Begriffsklä-
rung. Demgegenüber beharrte der
Sprecher der SPD-Fraktion, der
Bundestagsabgeordnete Wolfgang
Schwenk, aufder Position, der Staat
sei aufjeden Fall für Menschen ver-

antwortlich, die er in Gewahrsam
halte, er könne sie nicht „sich selbst

überlassen, bis es zu spät ist“.

Abseits der Äußerungen derzwölf
Debattenredner, wobei die Bekun-
dungen der „Gränen“ vom ganzen
Haum abgelehnt wurden, hat Bun-
desinnenminister Friedrich Zimmer-
mann im Vorwort der neu herausge-
gebenen Broschüre geschrieben:

„Die Aktionen der Terroristen in der

Haft haben deutlich werden lassen,

daß unser Rechtsstaat auch derarti-

gen Belastungen und Bedrohungen
gewachsen ist“

DGB und die Regierung

proben die Normalität
Der Bundeskanzler setzt auf „starke Gewerkschaften“

GÜNTHERBADING,Bonn
Gespräche zwischen dem Deut-

schen Gewerkschaftsbund (DGB)
und der Bundesregierung „sind et-

was Normales seit den Zeiten Hans
Boddens und Konrad Adenauers“.

Mit dieser Erinnerung an die Nach-

kriegsjahre versuchte der DGB-Vor-
sitzende Ernst Breit beim Gespräch

mit Bundeskanzler Kohl und dem so-

genormten Wirtschaftskabinett dem
nach seiner Regierungsschelte beim

DGB-Neujahrsftmpfang mit Span-

nung erwarteten Treffen den An-

schein des Besonderen zu nehmen.

Die Antwort des Kanzlers blieb
nirfit miR

, Helmut Kohl stellte die

.

Weichen in Richtung normaler, konti-

nuierlicher Kontakte. Er bot Arbeits-

gruppen zu vier konkreten Themen-
bereichen an und versprach, die

CDU/CSU-Fraktion zu „bitten", sich

vor Einbringung ihres Entwürfe zur

Änderung des Betriebsverfassung^/

und Personalvertretuiigsgesetzes

noch einmal mit demDGB zu bespre-

chen. Denn, das spürte der Kanzler in

der Unterredung in Bonn, dieses The-

ma wird von vielen Spitzengewerk-
schaftem als Prüfstein für ihr Ver-

hältnis zu dieser Regierung betrach-

tet

Der DGB ging wohlvorbereitet in

den Sechs-Stunden-Diskussionsma-
rathon im Kanzlerbungalow. Und er

traf auf eine ebenso gut präparierte

Minister-runde. 13 „konkrete Fragen“

hatten die Gewerkschafter am Vor-

abend per Fernschreiben an das Bun-
deskanzleramt übermittelt Die er-

sten vier befaßten sich dem Problem
der Massen- undderJugendarbeitslo-
sigkeit

-Emst Breit, der den Fragenkatalog

in Bonn vortrug, wiederholte dabei

die alte Skepsis der Gewerkschafter,

daß das Erwerbslosenproblem allein

durch Stärkung der Volkswirtschaft,

durch Ankurbelung der Konjunktur
und damit der Tnrastitinnstatigkpit

zu beheben sei Frage fünf galt der

Verträglichkeit von Umweltschutz

und BescMftigungsförderung im
staatlichen Handeln, die nächsten

Fragen.den strukturellen Branchen-
krisen am Beisjnd von Stahl und
Werften, der Krise in der Bauwirt-

schaft, dem angeblichen „Verar-

mungsprozeß“ der sozial Schwachen
und der Renten-, und Gesundheits-

kosten-Problematik.

Dannkam derDGB-Vorsitzendezu

den letzten drei Fragen nach dem
Schicksal der aufgrund eines Geset-

zes aus SPD-Regierungszeitenin eini-

gen Bereichen anniaiifrnden Mon-
tan-Mftbestimmung, nach Änderung
der Betriebsverfassung und dm an-

geblichen „Bestrebungen, das Ar-

beitskampfrecht zu Lasten der Ge-

werkschaften zu ändern.“ Zum letz-

ten Punkt stellte der Bundeskanzler

unmißverständlich fest, daß seine Re-

gierung „keine Initiative" zur gesetz-

lichen Regpfrmg des Ablaufe van Ar-

beitskämpfen ergreifen werde. Und
er fügte, zum Erstaunen der DGB-
Führnng und der an der Runde teü-

nphTTjgTiden acht Vorsitzenden von
hmtii, (faß er

sich der Notwendigkeit „starker Ge-

werkschaften“ bewußt sei

r. Die Funktionäre wiederum versi-

cherten in diesem Disput um Macht-

verteilung in Betrieben und Gesell-

schaft, daß sie keineswegs „Ersatz-

partei“ sein wollten, daß sie bereit

seien, mit jeder Regierung, welche

. Parteien auch immer darin vertreten

seien, zu sprechen. Bisher habe man
so gut wie „kein Verhältnis“ zur Re-,

gierung gehabt Aber allein, die Tat-

sache, daß die Regierung berat sei

die Tätigkeit der vier neuen gemein-

samen Arbeitskreise schon in drei bis

vier Monaten auf ihren Erfolg zu

überprüfen, zeige, daß man den DGB
ernst zu -nehmen beginne, erklärten

Teilnehmer derRunde. Diese vierAr-

beitskreise werden sich mit folgen-

den Themen befassen:

• Technologischer Fortschritt und
Auswirkung auf die Arbeitsplätze,

• Sicherung da Altersversorgung,

• Entlastung des Arbeitsmarktes

durch die Bundesanstalt für Arbeit

• Investitionen der Kommunen.
Befriedigt zagten sich Gesprächs-

teflnehmer, so der Vorsitzende der

Postgewerkschaft Kurt Van Haaren,

daß die Regierung ihren Einfluß bei

da Unionsfraktion geltend machen
wolle, um die Kernfrageda Verände-

rung der Betriebsverfassung zu über-

denken. Mit da als „Minderheiten-

schutz“ angepriesenen Öffnung da
Betriebsräte für Splittergruppen wer-

de eben nichtnurdenVertretern klei-

nerer Gewerkschaften, wie etwa des

Christlichen Gewerkschaftsbundes,

die Tür geöffnet sondern auch jenen
radikalen Kräften, „die wir alle lieber

draußen haben wollen“. Es dürfe kein

„Weimar in den Betrieben“ geben.

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND

—kündigt an—

Montag, 28. Januar 1985

DER 8.MAI
UND DASAUSLAND
In Deutschland entwickelt sich der vierzigste

Jahrestag der Kapitulation zu einem immer
heftiger umstrittenen Thema. Politiker und
Publizistenjeder Couleur nehmen sich der
Frage an: Feiern, Gedenken - in welcher Weise?
Wie sieht das Ausland, wie sehen insbesondere
die am Krieg beteiligten Nationen diesen Tag?
Das UrteilMt unterschiedlich aus.

Lesen Sie darüber Berichte derWELT-
Auslandskorrespondenten am Montag,
dem 28. Januar.

Kaufen Sie sich
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„Küstenländer müssen ihre

Vorteile besser nutzen“
Barschei fordert eine Koalition der Vernunft

UWEBAHNSEN, Hamburg

„Norddeutschland braucht eine

Koalition der Vernunft.“ Mit diesen

Worten hat der schleswig-holstei-

nische Ministerpräsident Uwe Bar-

schei energische Bemühungen der

vier Küstenländer gefordert, um die

Wirtschaftskraft der Region zu stär-

ken. Der Kieler Regierungschef be-

tont, er sei sich mit seinen Amtskolle-

gen in Hamburg und Niederaachsen
darin einig, daß „dermanchmal etwas
schwerfällige Geleitzug der vier Lan-
der jetzt volle Fahrt aufhehmen muß,
um Norddeutschland wieder an die

Wirtschaftsdynamik des Südens her-

anzuführen“. Vordringlich sei vor al-

lem der Aufbau einer verbesserten
wissenschaftlich-tpehnischen Infra-

struktur. Einig seien sich die vier

norddeutschen Landerchefs auch
darin, daß die maritimen Standort.
vorteile konsequent genutzt werden
müßten.

Der Chef der renommierten
Schweizer Wirtschaftsberatungsfir-

ma Prognos AG, Heik Afheldt, hält

eine intensive Zusammenarbeit zwi-

schen Unternehmern, Gewerkschaf-

ten, der privaten Forschung, den
Banken und den tuständigen staatli-

chen Stellen für unerläßlich; wenn
das wirtschaftliche Süd-Nord-Gefälle

in der Bundesrepublik abgebaut wer-

den soll In einem Vortrag vor dem
Arbeitgeberverband Groß- und Au-
ßenhandel in Hamburg erklärte Af-

heldt, ein solches „Ziehen an einem

Strick, und zwar am selben Ende“,
habe in den vergangenen Jahren in

den süddeutschen Bundesländern

den Strukturwandel und die damit

verbundenen technischen Neuerun-

gen offenbar besser gefördert als im
Norden.

Die vier Küstenländer hätten je-

doch gleichwohl gute Chancen, das

verlorene Terrainzurückzugewinnen. -

Notwendig für ein gemeinsames Pro-

gramm „Norden 3000“ sei zunächst

«ne nüchterne „Stärken-Schwä-

chen-Analyse“ der Region: „Zu den
Schwachen zählen sicher die vielen

industriellen Altlasten, die zum Teil

noch schwerfällige Bürokratie, die

politische Zersplitterung. Auf die

Starken aber kommt es vor allem an.

Das sind die weltweiten Verbin-

dungen, die Offenheit narb Übersee,

die Sprachgewandtheit, die For-

schungseinrichtungen, die guten An-

sätze für neue Industrien, die vor-

trefflichen Verkehrswege.“

Die Küstenländer, so erkürte Af-

heldt weiter, müßten „die strategi-

schen Erfolgspositionen des Nordens

auf öwn Weg ins Jahr 2000 gemein-

sam mit der Wirtschaft durch die vier

Landesregierungen definieren“. Auf
dieser Grundlage müßten die jeweili-

gen Unternehmens-Strategien entwic-

kelt werden. Für den Norden beson-

ders chancenreich werden nach Auf-

fassung des Basler Wirtschafts-

experten vor allem die Meeresnut-

zung für ' Bergbau und
Nahrungsmittelproduktion, die

Raumfahrttechnologie, die Kommu-
nikationswirtschaft und der Außen-
handel sowie die Dienstleistungsbe-

reiche sein.

Afheldt forderte die Küstenländer
auf; die mit den Metropolen des Nor-
dens verbundenen Vorteile besser zu

Landesbericht
Sdileswig-+Iolsteio

nutzen. Das gelte vor allem im Hin-
blick auf Hamburg: „Eine Stadt, die
in der Gunst der Deutschen noch im-
mer einen ersten Rang hat und damit
als Magnet dienen kann und sollte,

um die Richtung der Wanderungsbe-
wegung in der Bundesrepublik von
Nord nach Süd auch einmal wieder
umzukehren.“ Für dringlieh hält der
Prognos-Chef ein „Imageprogramm
des Nordens“ zum „Heben des eige-

nen Selbstwertgefühls und zum .Ver-

kauf der guten Ansätze nach drau-

ßen“. Dazu könne zum Beispiel eine

ständige Überseemesse auf einem

Schiff sowie ein Überseehandelszen-
trum gehören, das ausländischen
Importeuren und Exporteuren einen
festen Messe- und Ausstellungsplatz

im Norden bieten würde.

Die vier Küstenländer sollten sich

nach Afheldts Auffassung ferner um
ein gemeinsam«1« Pilotprogramm für

den öffentlichen Personennahver-

kehr bemühen, und zwar in Zusam-
menarbeit mit dem Bundesfor-
schungsmimsterium, der Fahrzeugin-

dustrie, der Kommunikationswirt-
schaft und den Verkehrsbetrieben.

Mt neuen technologischen und orga-

nisatorischen Lösungen könnten an-

gesichts der überall steigenden Ko-
sten für den öffentlichen Nahverkehr
„weltweite Exporterfolge“ • erzielt

werden. Flankiert werden könnten
derartige Maßnahmen durch „de-

monstrative Freizeitprojekte“ und
durch einen großen gastronomischen
Wettbewerb über mehrere Jahre.

Afheldts Fazit: „Ich halte es nicht

fürunabänderlich,daßderNorden zu
einem Bermuda-Dreieck* der Wirt-

schaft -wird, in dem Unternehmen
und Arbeitsplätze spurlos verschwin-

den.“

r

Bombenbastier

warnte Polizei:

Seid vorsichtig!
* W.KLBambarg/Bonn ./

Zivilfahnder auf der Hamburger
Reeperbahn hatten den richtigen

„Riecher? Ein junger Mann, der am
Rand des Amüsierviertels von St"

Pauli offenbarSchwierigkeitei hatte,

eine große Tasche im Auto Zu ver-

stauen, warnte die „Zivis“, als sie mit

anfassen wollten. „Seid bloß-vorsich-

tig, da ist eine Bombe drin.
1*

Die Auto-Bombe bestand aus ei-

nem 25 mal 30 Zentimeter großen.

Stahlquader, Wandstärke zehn MUli-

meteri zwölf Kilogramm schwer und

mit fünf Kilogramm Sprengstoff ge-

füllt Der Bombentransporteur war
der. Hamburger Politologe Harald
’Mnricing Tn seiner Wohnung fand die

Polizei eine weitere Bombe. Der
34jährige Universitätsabsolvent wird

jetzt der Unterstützung einer ter-

roristischen Vereinigung verdächtigt

Möglicherweise gehört er zum Um-
feld der „Rote Armee Funktion“

(RAF) oder als sogenannter „Feier-

abend-Terrorist“ zu einer „Revolutio-

nären Zelle“ (RZ).

Bei der Beeidigung des Stuttgarter

Bombenattentäters Johannes Thim-

me schirmten im Rocker-Stile geklei-

dete Männer die Grabstätte ab. Thim-

me starb bei der Explosion einer

selbstgebauten Bombe, die in einem

Kinderwagen versteckt lag. Zur Bei-

setzung war Thimmes Mutter, Ober-

studienratin an einem EttlingerGym- %
nasium, gekommen.
Die linksextreme Szene hat für

heute Sympathisanten aus dem Bun-

desgebiet zu einer Demonstration vor

der Bundesanwaltschaft in Karlsruhe

aufgerufen.

Kießlings Anzeige

führt nicht zu Klage .
>

dpa, Bonn
Die Affäre um den General a.D. •jjjjt;

Günter Kießling wird kein gericht-
•

liches Nachspiel haben. Die Bonner 'ilhfii H U
Staatsanwaltschaft teilte gestern mit,

das aufgrund einer Strafanzeige des

Ex-Generals eingeleitete Ermitt-

lungsverfahren sei eingestellt wor- 1

den. Kießlinghatte dasVerfahren we-
gen Verleumdung gegen Angehörige

des Bundesvertddigungsministe-

riums und der Bundeswehr ange-

strengt Nach Angaben der Bonner
Staatsanwaltschaft konnte keine An-
klageerhoben werden, weil derNach-
weis nicht geführt werden konnte,

daß die Beschuldigten „wider besse-

res Wissen“ falsche Tatsachen be-^

hauptet hatten Gegen den Einstei-

lungsbeschluß kann Kießling Be-
schwerde pinlpgpn.

Volksgerichtshof-

Urteile aufgehoben
rtr, Bonn

Den Entscheidungen des Volksge-

richtshofes während der Zeitd« Na-

tionalsozialismus kommt nach Über-

zeugung des Deutschen Bundestages
keine Rechtswirksamkeit zu. In ei-

*
nem einstimmig gefaßten Beschluß
stellte das Parlament gestern fest, daß
dieser Gerichtshof kein Gericht im
rechtsstaatlichen Sinne, sondern ein

Terrormstrument zur Durchsetzung
der nationalsozialistischen Will-

kürherrschaft gewesen sei Deshalb
seien die Urteile des Volksge-

richtshöfe in den Ersten Nach-
kriegsjahren per Gesetz oder Ge-
richtsverfahren aufgehoben worden,
heißt es in dem Beschluß. Die SPD
hatte den Beschluß beantragt, weil jpf liv
Entscheidungen des Volksgerichts- '•** V * J |
hofes in ihrer rechtlichen Einordnung
und hinsichtlich ihrer Auswirkungen

" h
-

.

unterschiedlich beurteilt worden
seien.

Neonazis zu drei

Jahren verurteilt

dpa/AP, Frankfurt
Die „Symbolfigur“ der Neonazis in

der Bundesrpubük, der 29 Jahre alte

Michael Kühnen, ist gestern vom
Landgericht Frankfurt zu einer Frei-

heitsstrafe von drei Jahren und vier

Monaten verurteilt worden. Sein mit-
angeklagter Gesinnungsgenosse
Arndt Heinz Marx erhielt zwei Jahre
und sechs Monate Haft Beide wur-
den der Verbreitung von Propagan-
damitteln verfassungswidriger Orga-
nisationen für schuldig befunden In
der Urteilsbegründung hob der Vor-
sitzende Richter Friedrich Lehr vor,

Kuhnen habe „wie sein Vorbild Hitler
nach der Haft in Landsberg“ aus tak-
tischen Gründen versucht, einen le-

galen Weg der politischen Aktivität

mit unveränderte natinnaignyjgii^ti.

scher Zielsetzung zu beschreiten.Auf
einen „Verbotsirrtum“ könne sich
der Angeklagte nicht berufen, denn
Kühnen habe aus früheren Verurtei-

lungen gewußt, daß die Forderung
nach Aufhebung des NS-Verbots ver-

fessungswidrig und strafbar sei Die
Verteidiger von Kühnen und Marx
haben umgehend Revision angplrfin.
digt

DIE WHJ (USPS 603-590) Ii publtshad d>
ew»pt wndoyiandhoUdoyvTh« subscripi
pdai tor the USA ii US-Dollar 345,00 p*r

.

nuin. Distrfbutod by German Umguoge Pu
Sylvon Avanue, Englawc

Cant. N3 07632. Sacand dost poitaga ii p
al Engtewood, KO 07631 and ui additional it

PEELS®,?®1' GERMAN LANGUAGE PUIM sV,von Avanu«,
wood CUfta, N3 07632, -



POLITIK 5g^«big
T26:Januar 1985 -Nr. 22 -DIEWELT

&

% .
• V,

jprste Reise

Weizsäckers in

* den Nahen Osten
dpBrBonn

Bundespräsident Richard von
Weizsäcker wifl auf der ersten Reise

-• eii«8 deutschen Staatsoberhaupts in

den Sähen Osten die Unterstützung

dgBundesrepublik -fürRieden und
Aufbau“ in der Spannungsregion de-

'

-*nonsirieren. Weizsäcker, der vom 3.

< ’bis rum ß. Februar Einladungen aus
Jordanien und Ägypten folgt, be-

. sucht damit zwei Länder, die sich

nach Anächt politischer Beobachter

; durch ihre gemäßigte Politik im ara-

. bisdien Lager auszeichneten. Sowohl
mk Jordanien als auch mit Ägypten
haben sich die traditionell guten und
freundschafüichen Beziehungen zur

‘ Bundesrepublik erweitert Der Bun-
despräsktent, der von Außenminister
Genscher bereitet wird, steht zwar
über der aktuellen Tagespolitik, ist

sich aber vofl.und ganz der Nahost-
Position der Europäischen Gemein-
schaft bewußt die sich für direkte
Verhandlungen zwischen den betrof-

fenen Staaten des Nahost-Konflikts
einsetzt..

Für den Bundespräsidentenwar es

klar, daß eine Nahostreise nicht ohne
Berücksichtigungder deutsch-israeli-

schen Beziehungen stattfinden kön-
ne. Kurz nach der Bekanntgabe sei-

. nes Besuchs in Jordanien und Ägyp-
ten traf in Bonn wie erwartet eine

^ Einladung Israels an den Bundesprä-
sidenten ein, die Weizsäcker wahr-
scheinlich noch im Herbst dieses Jah-

. res befolgen wird. Hauptziele der bei-

den Staatsbesuche sind weniger die
' touristischen Attraktionen als viel-

mehr die deutlich hervorgehobenen
und ausführlichen Gespräche mitKo-
nig Hussein und StaatspräsidentHos-

»'
ni Mubarak.

Polizei: Es
war eine

Entführung
dpa, Chor/München

Die Schweizer Polizei geht im Fall

des Verschwindens von Axel Sven
Springer, dem Enkel des Verlegers

Axel Springer, jetzt eindeutig von ei-

ner Entführung aus. Wie der Kom-
mandantderGraubündenerKantons-
polizei,MarkusReinhardt,am Freitag

in Chur sagte, ließen die bisherigen

Erkenntnisse „eindeutig“ darauf
schließen. Die nocham Vortage geäu-
ßerten Zweifel an der Echtheit der

Entführung hielt er nicht mehr auf-

recht Auch die Spekulationen über
riip Zahlung pinpc TJ)gpgeTdeS flCTTHfn-

tierte die Schweizer Polizei: es sei

nichts über eine Lösegeldübergabe
bekannt

Der 19jährige Axel Sven flog am
Freitag morgen um 10.05 Uhr in ei-

nem Privatjet von Zürich nach Mün-
chen, wo seine Mutter Rosemarie
lebt Erwar in derNachtzumMontag
aus seiner Schule, dem Lyzeum ALpi-

neum in Zuoz (Kanton Graubünden),
von zwei Männern entfuhrt worden.
Am Mittwoch abend tauchte er am
Züricher Flughafen Kioten wohlbe-
halten wieder auf Von den insgesamt

72 Stunden seiner Entführung hat

Axel Sven Springer nach eigenen An-
gaben 14 Stunden im Kofferraum
zweier Fahrzeuge, den Rest in einem
bisher nicht lokalisierten Haus ver-

bracht

Rentner sollen halben
Beitragssatz zahlen
Eiwjktnveesktenmg; WELT-Gespräcfa mit J. Cronenberg

,

PETERJENTSCH,Bonn
Die Rentner sollen nach dem Wü-

ten der FDP mittelfristig stärker als

bisher vorgesehen an den Kostet ih-

rer Krankenversicherung beteiligt

werden. „Auf Dauer,“ so sagte der
Vizepräsident des Bundestages und
Sozialexperte derFDP-Fraktion, Die-
ter Julius Cronenberg, in pfa«™ Ge-
spräch mit der WELT, „bietet sich

aus systematischen Gründen für dm
KrankenvsTsif.hpnipgKh^7tr»g der
Rentner der halbe durchschnittliche

Beitragssatz an. Das and heute bei
wnnm riiiTphRf*wiitflir»>)At> Tteifrag

von zwölf Prozent sechs Prozent“
Dann entspreche nämlich die Beteili-

gung derRentnerdem Ari>eiüiehirier-

beitrag zurKrankenversicherung (Ar-

beitnehmer und Arbeitgeber zahfen

je 50 Prozent des Beitrags).

In welchem Zeitraum und in wel-
chen Stufen die sechsprozentige Be-
teiligung derRentneranihren Beiträ-
gen zur Krankenversicherung ange-
führt werde, „muß im mit
dem Koalitionspartner besprochen
werden,“ sagte Cronenberg. Bekannt-
lich sollte in diesem Jahr der Beitrag
der Rentner auf fünfProzentangeho-
ben weiden. Um eine Rentenanpas-
sung zum 1. Juli 1985 mit einer „Eins
vor dem Komma“ zu erreichen, hat
die Bundesregierung den Kranken-
versicherungsbeitrag der Rentner
statt der beabsichtigten zwei nur um
R5 Prozent auf Prozent angeho-
ben.

Cronenberg machte deutlich, „daß
die Erhöhung des Beitrags auf fünf
Prozent und die weitere Beteiligung

von insgesamt sechs Prozent am
Krankenverächenmgsbeitrag in ab-
sehbarer Zeit festgelegt werden
muß“. Denn die Höhe dieses Beitrags

sei für den Bentenanpassungsberichfc

von hoher Bedeutung, da ersonstmit
der jetzigen 4^-Prozent-Beteüigung

fortgeschrieben werden müsse.
Der ursprünglich vorgesehenen

fünfprozentigen Beteiligung der
Rentner im Jahre 1985 habe die Re-
gierung pinp höhere Steigerung des
ri»Tphsnhnittii<»hftn Entgelts für 1984

zugrundegelegt, von narb Hom
Gesetz die Erhöhung der Resten ab-

hange. An der Rentanfönnel dürfe
ajigh nicht manipuliert werden. Um
die Renten trotz schlechterer Voraus-

setzungen um Tninripctpng ein Pro-

Hiersemann
außer Verdacht

lz.München
Die Staatsanwaltschaft hat ihre Er-

mittlungen gegen den stellvertreten-

den Vorsitzenden der bayerischen
SPO-Ijindtagsfraktinn, Hiersemann,
eingestellt. Irn Zusammenhang mit

der Affäreumdenehemaligen Staats-

schutzchef Langemann war der
SPD-Politiker in den Verdacht gera-

letzt und geheime Unterlagen aus
dem parlamentarischen Untersu-

chungsausschuß weitergegeben oder
deren Weiteigabe ermöglicht zu ha-

ben. Auch der „Hiersemann“-Unter-
suchungsausschuß wird nun in den
nächsten Wochen seine ergebnislose

Arbeit einsteilen. Hiersemann soll

beider nächsten Landtagswahl im
Hobst 1986 anstelle von Rothemund
als Spitzenkandidat, der SPD gegen
Mmisteipräsidegt Strauß antreten.

zenl zu erhöhen, habe die Koalition

daher die Erhöhungdes Krankenver-
ächaungSbeitiag wrminriflrt-

Gedämpft optimistisch zeigte sich

der FDP-Politiker in der Rage der
aktnplfrn Liquiditätsprobleme der
Rentenversicherung, die auf der Ba-
sis der Befaagsemgänge zum Jahres-

von etwa zwei Milliarden Mark rech-

net (WELT vom 24.L). Cronenberg
erwartet aus den Sonderzahlungen,
»ns der BwtragKpfliplit für dag Weih-
nachls- »mH Uriaubsgeld, „«W1 er-

hebliche Zahlungseingänge, wenn
auch nicht so viel wie ursprünglich

geschätzt“ (die Bundesregierung hat-

te Mehreinnahmen von 2J> Milliarden
Mark errechnet). „Die unglückselige,

weil außerordentlich bürokratische
und in der Abwicklung schwierige
Einbeziehung der RAwHpmWiingPn
in die Beüragspfüicbt hat dam ge-

führt, daß viele Betriebe diese Zah-
lungen erstim Januar leisten können.
Aus

,diesem Tnpf ist afen Tnyh ginigps

zu erwarten.“

Freilich gebe es flkdieLiquiditäts-

Problematik Amgn erfreulichen

Grund: „Die mehr als erwartet in An-
spruch genommene Beitragsrücker-

stattung für Ausländer schafft zwar
unter anderem die aktuellen Proble-

me, wirkt sich aber mittel- i»*H lang-

fristig positiv aus.“ Schließlich seien

den Ausländem nur die Arbeitneh-

merbeiträge zu ihrer Rentenversiche-

rung zurückgezahh worden. Zugleich
sei diese aber von nicht zu unter-

schätzenden dauerhaften Verpflich-

tungen befreit worden.

Cronenberg geht im übrigen davon
aus, daß „wir in diesem schwierigen

Jahr die lüquiditatsprobleme über-

winden werden, insbesondere dann,

wenn die pAy»h5ftigt»>n7«hl in dem
erwartetenUmfang steigt“. ZurÜber-
brückung kurzfristiger finawriplW

Engpass hphg die RiinHpSTPgteriing

Kredite in Hohe von fünfMilliarden

Mark vorgesehen. Daneben führe die

bedarfsgerechte Zahlung der Bun-
deszuschüssezuhöheren Zinseinnah-
mpp- die kiirrfristigp Inanspruchnah-

me von Krediten koste aber weniger

Zinsen. Die kurzfristige Inanspruch-

nahme von Krediten sei auch nötig

weü ein erheblicher Tefl. der Schwan-
kungsreserve fälschlicherweise lang-

fristig festgelegt worden sei.

Waffen von LKA
beschlagnahmt

..AP, Stuttgart

Das baden-württembergische Lan-
deskriminalamt (LKA) hat bei einer

landesweiten Durchairhiingsflktinn
in 18 Wohnungen mutmaßlicher
Riyht<a»TtrpmigtPTi Waffen, Munition,
Sprengstoff Uniformteile, Haken-
kreuzfahnen und Aufkleber mit
vnlfcswrhptzpnHpm TnhaTt sirhprgp-

steDt Festnahmen habe es, so mtm«

LKA-Sprecherin, nicht gegeben.

Bei den betroffenen Rechtsextre-

misten, die nach LKA-Angahen neo-

nazistischen Vereinigungei, wie der
„Karlsruher Front“ oder dem „Stoß-

trupp Nagold“ angehören, handelt es

sichüberwiegendumAuszubildende,

Arbeiter und Handwerker im Alter

von 19 bis 23 Jahren. Ein Tefl von
ihnen habe der verbotenen „Aktions-

front Nationaler Sozialisten/Na-

tionale Aktivisten“ angehört

Sharon verliert Prozeß gegen „Time"
Jury wirft Redaktion Nachlässigkeit und Sorglosigkeit vor / Israd-Korrespondent zurtickgerufen

wth. Washington

Sechs Geschworene brüteten elf

Tage über einem Schuldspruch. Als

sie ihn schließlich fällten, hatten sie

unversehens zwei Siege: an der

Hand, die beide enthusiastisch ver-

kündeten: „Wirhaben gewonnen.“ So
endete gestern nach zwei Monaten in

New York derProzeß des ehemaligen

israelischen Verteidigringsministers,

Ariel Sharon gegen das amerika-

nische Nachrichtenmagazin „Time“.

So ungewöhnlich und zwiespältig

die Reaktionen auf den Ausgang des

Prozesses waren - sein Ergebnis war
allgemein so erwartet worden. Der
doppelte Siegesanspruch der Par-

teien wurde möglich durch die Bit-

scheidung des Richters Abraham So-

faer, die Geschworenen sollten ihren

Urteflsspruch in drei Phasen glie-

dern. In den ersten beiden Phasen
entschieden sie zugunsten von Sha-

ron, in der entscheidenden Schluß-

phase jedoch zugunsten von „Time“,

Sharon hatte das Nachrichtenma-

gazin der Verleumdung angeklagt

und einen Schadensersatzvon 50 Mil-

lionen Dollar gefordert Er fühltesich

in seiner Ehre verletzt durch eneTi-
telgeschicbte, die „Urne“ im Februar

1983 veröffentlichte, in der das Maga-

zin behauptet hatte, daß Sharon we-
nige Tage nach der Ermordung des

gewählten Präsidenten des Libanon,

Beschix Gemayel, mit dessen Familie

über Vergdtüflgsmaßnahinen disku-

tiert habe. Wenige Tage später zogen

Fhalangisten in die Flüchtlingslager

Sabra und SchatiDa bei Beirut und
töteten über 500 Palästinenser. Eine

israelische Ustersuchungskommis*
sion steifte spater fest, daßderVertei-

djgimgsminktyr indirekte Verant-

wortung“ an diesen Vorsingen trage

Sharon . trat daraufhin von seinem

Amt zurück.

Sharon bestreitet, daß erjemals mit
der Familie Gemayel über Vergel-

tungsmaßnahmen diskutiert habe.

Die Geschworenen gaben ihm in die-

sem Punkt recht Sie entschieden in

ihrem zweitoJ Spruch,daßdie betref-

fenden Behauptungen von „Ihne“

falsch waren und die beteiligten Re-

dakteure und Reporte-,vor allem der

Jerusalem-Korrespondent des Maga-
zins, David Halevy, „nachlässig und
sorglos“ gehandelt hatten. Im drittel

und ausschlaggebenden Urteils-

spruch stellt die Juryjedoch fest,daß
„Urne“ diese fälsche Unterstellung

nicht wider besseres Wissen und in

böser Absicht gemacht habe,und daß
der gesamte „Time“-Artikd damit

keine absichtliche Verleumdung dar-

stelle.

„Ariel Sharon ist nicht des Geldes

wegen hierher gekommen“, erklärte

der Sharon-Anwalt Milton Gould

nach dem Spruch der Jury, „sondern

um seine Ehre wieder herzasteilen.

Das einzige, was er in diesem Prozeß

nicht bekommen hat, ist das Geld. In

allen anderen Punkten ist er der Sie-

„Time
“ erklärte, „wir sind zufrie-

den mitdem Urteil“. Zugleich behau-

te das Blatt darauf, daß die umstritte-

ne Titelgeschichte in ihrer Substanz

zutreffend gewesen sei Eine objekti-

ve Beurteilung dieses Prozesses führt

jedoch zu dem Schluß, daß „Time“

diesen Prozeß zwar gewonnen, jour-

nalistisch jedoch verloren hat Die

Glaubwürdigkeit dieses Blattes hat

Schaden genommen. Die Cheftedak-

tion dieses Magazins hat offen zuge-

Beriehts Fehler unterlaufen seien.

„Time- zog die Konsequenzen dar-

aus und gab bekannt, daß Halevy als

Korrespondent aus Israel abgezogen
uprf in das Hauptbüro des Magarfns

nachNew York versetzt wird. Halevy
war von derChefredaktionwegen un-
zutreffender Berichterstattung über
den fipgrridh#>?ts7ti;rtand des damali-

gen israelischen Regierungscheib Be-

gm schon einmal einer einjährigen

„Bewahrungszeit“ ausgesetzt wor-

den. Die Rohe Halevy hatte dem Pro-

zeß starke politische Akzente gege-

ben, da er in der Vergangenheit vor-

übergehend als Wahlhelfer für Shi-

roon Peres, dem politischen Kontra-

henten Sharons, gearbeitet hat

Die Tatsache, daß die Geschwore-

nen für den letzten Urteflsspruch, der

„'Urne“ zum formellen Siegte: dieses

Prozesses machte, fünf Tage brauch-

ten, zögt, daß der Fall für das Maga-
zin keineswegs eindeutig war. Die
Zusatzerklarung der Geschworenen,

daß die Berichterstatter bei der

Verifizierung des Artikels sorglos

und fahriässig gehandelt hätten, deu-

tet ferner darauf hin, daß der Spruch

nicht gfostirnmig war,

Sharon erklärte aufden Stufen des

Gerichtsgebäudfis : „Wir sind hierher

gekommen, um zu beweisen, daß

,Timel gelogen hat, und wir haben es

bewiesen. Wir wollten beweisen, daß
sie sorglos und fahrlässig gehandelt

haben, und die Geschworenen haben
es uns bestätigt“ Sharon gab nichtzu

erkennen, ob er gegen den Spruch

.
Berufung emlegen wird. Er hatte je-

doch bereits vor zehn Tagenin einem
Interview mit der „WashingtonPost“

darauf hingewiesen, daß er ein Ver-

jähren gegen die internationale Aus-

gabe von „Time“ in gleicher Sache in

Israel angestrengt habe. Er erwarte,

daß dieser Prozeß in sieben Monaten

beginnen wird.

Minister traf Terroristen
Italien empört sich über skandalöse Begegnung in Pariser Mnsenm

FRIEDRICHMEICHSNER,Rom
Die italienische RpfffcjTiiTig gtaiyl in

den letzten Tagen vorübergehend
hart am Rande einer Krise. Fme Ab-

stimmungsniederlage im Parlament

und scharfe Kritik aus dem Koali-

tionslager am sozialistischen Arbeite-

minister Gianni De MtehHfe, der in

Paris mit eurem flüchtiger, in Abwe-
senheit zu 28 JahrenGefängnisverur-
teilten T-inksterroristen
troffen war, drohten das Regierungs-

bündnis zwischen. Christdemokraten,

Sozialisten, Sozialdemokraten, Repu-
blikanern und Liberalenzu sprengen.

„Ich schmeiße jetzt »Up-s hin,*

der sozialistische Ministerpräsident

Bettino Craad auf rfem Höhepunkt
der Spannungen yinwn christdemo-

kratischen Stellvertreter Amaldo
Foriani gegenüber geäußert haben.
Als er sich dann im Quirinal bei

Staatspräsident Sandro Pertini mel-
den Heß, meinten manche Beobach-
te’ schon, dies sei der erste Schritt

zum Rücktritt. Pertini ermutigte den
Regierungschef jedoch, im Amt zu
bleiben.

Für riia Wfofaria-
ge der Regierung trugen rund 80
„Heckenschützen“ aus den Rgihgn

der Koalitionsparteien die - Verant-

wortung. Bei einer Geheimahsttm.
mung über ein Gesetzesdekret der
Regierung, mit dem für die nächsten
18 Monate ein Betrag im Warte von
über drei Milliarden Mark zur Be-
kämpfung des Hungers in der Welt
bereitgestellt werden sollte, gingen
diese Abgeordneten -vermutlichvor-
wiegend Christdemokraten - ins La-
ger der Opposition über und bewirk-

ten damit die Annullierung des De-
krets.

Ihre Opposition war weniger sacb-

als prozedurbezogen. Für die Unter-

stützung der vom Hunger heimge-

suchten Völker in derWdtgibt es im
italienischen Parlament eine bereite

Mehrheit Abs viele Parlamentarier

verübten der Regierung, daß sie für

ein Hilfegesetz nicht die normale le-

gislative Prozedur eingeschlagen hat,

sondern es auf dem DekretLemngs-
weg durchzusetzen versuchteund da-

mit auch noch einen Parteifreund

Craxis, flam Ev-Mirngtor Tfarhma. riflg

Amt. p-mAg HnnhlrnTnm^iggara“ fürdie
Verwaltung der HjifegpMw übertra-

gen wollte.'

Auch jp dem anrfprpn Streitfall, der
zm schweren Belastung für dieKoali-
tion wurde, geht es um w'ngn Soziali-

sten Während eines Ferienaufenthal-

tes in Paris traf Arbeitsminister De
MjnhgHK in TTiinghnig-CteTliing —
zufällig, wie er versichert, auf einen
alten Jugendfreund, den inzwischen
als T .inlrgtoTTnrigtfrn zu 28 Jahren Ge-
fängnis verurteilten-Oreste Sralmno,

der zur Gruppe der 270 „politischen“

Flüchtlinge an« Ttpifen gehört, in
Frankreich Asyl gewährt •

Sealzone hatte sich in der Ausstel-

lung mit wnwn Redakteur der Zeit-

schrift „Famiglia Cristiana“ verabre-

det der- von Dp Iflchdil linprkannt

- Zeuge der Begegnung wurde.

Als Sealzone den Minister unter
den A^yrtelTnng<t>wair»>iern erkann-

te, rief er ihn mit Vornamen an, und
De Michefis antwortete: „Oreste, was
machst Du denn hier?“ Dannkam es,

wie der Journalist berichtet zueinem

Gespräch über das Thema Amnestie

für Tenoristen. Angeblich informier-

te der Minister dabei den „politi-

schen“ Flüchtling, daß in der Regie-

rung nur wnp kleine Minderheit für

eine Amnestie zu haben sei In die-

sem Zusammenhang sollen sogar die

Namen der christdemokratischen Mi-

nister Maitinazzoli (Justiz) und Fal-

cucd (Erziehung) gefallen sein.

Dervon „Famiglia Cristiana“ veröf-

fentlichte Bericht des journalisti-

schen Augen- und Ohrenzeugen löste

in der italienischen Öffentlichkeit ei-

nen Sturm der Entrüstung aus. Der
christdemokratische JPopulo
schrieb: „Die Episode zeigt einen

Grad von Leichtfertigkeit um nicht

zu sagen Verantwortungslosigkeit an,

der offen gestanden unvereinbar

zu sein scheint mit den Pflichten ei-

nes Ministers. Wir erwarten vom Mi-

nisterpräsidenten eine ernsthafteund
überzeugende Wertung dieser un-

glaublichen Tatsache.“

Die Empörung schlug sich auch in

parlamentarischen Anfragen der

Christdemokraten und der Kommu-
nisten an Cra» sowie in einem An-
trag der rechtsoppositionellen Abge-
ordneten der „Sozialbewegung“

(MSI) auf Entlassung des Arbtetsmi-

nisters nieder.

De Michelis bestritt entschieden

die ihm zugeschriebenen Äußerun-
gar und betonte, daß es sich um ein

ran zufälliges Zusammentreffen ge-

handelt habe. Craxi nahm ihm diese

Version ab und weigerte sich, ihn zur

Rede zu stellen oder gar feilen zu
la«pn

Wirbel um den Reder-Empfang
VertefaUgungsniinisten Ich habe aus humanitären Motiven gehandelt

CARLGUSTAFSTRÖHM,Wim
Der demonstrative Empfang des

nach fest vierzigjähriger italienischer

Haft hpfmgpfcphrten phpmaligpn SS-
Obersturmbannführers Walter Reder
durch den österreichischen Verteidi-

gungsminister Friedhelm Frischen-

schläger hat in Österreich zu heftigen
Tüslcpiarininpn geführt und Spannun-
gen in der Wiener Regierungskoali-

tion ausgelöst

Reder wurde nach seinpm Eintref-

fen in Graz durch den Verteidigungs-

minister mitHandschlag begrüßtund
Hann mit einem österreichischen Mi-

litärflugzeug in eine Bundesheer-Ka-
serae in Baden bei Wien gebracht
Hier hält sich der 7Qjährige bis zur

Stunde auf. Er soll Aron österreichi-

schen Militärärzten auf seinen Ge-
sundheitszustand untersuchtwerden.

Frischenschlager bezeichnete den
Heimgekehrten im österreichischen

Fernsehen als einen „Kriegsgefange-

nen“ und betonte, er als Verteidi-

gungsminister habe aus humanitären
GninHpn gehandelt

Inzwischen ist aTlpnrimgs in derÖf-

fentlichkeit die Vermutung laut ge-

worden, der Minister, welcher der

kleinen, von einem ständigen

Schnunpfprozeß bedrohten Freiheit-

lichen Partei angehört, habe mit sei-

nem spektakulären Engagement im
Fall Reder auch gewisse taktische

Ziele verfolgt

Seit der Koalition der Freiheitli-

chen mit den Sozialisten drohen der

Partei die
.7
deutstemationalen“ Wäh-

ler, die in Österreich noch immer ein

gewisses Potential darstellen, davon-

zulaufen. Der Empfang des freiheitli-

chen Ministers für Major Reder, der

inzwischen zu teuer Symbolfigur ge-

worden ist, könnte in gewisser Hin-

sicht auch wählerwirksam sein.

Während RnnHasiranyipr Fred Sie-

nowatz, der sich ebenso wie sein Vor-
gänger Bruno Kreisky für die Freilas-

sung des lebten österreichischen

Kriegsverurteflten tengesetzt hatte,

keinen Kommentar Fall Reder
abgeben wollte, übte der zum linken

Flügel der Sozialisten zählende Wis-

senschaftsminister Heinz Fischer Kri-

tik an der Haltung Frischenschlagers

und bezeichnete. Reder als „Kriegs-

verbrecher“. Noch schärfere Worte
kamen aus den Reihen derJungsozia-
listen. Die oppositionelle Österreichi-

sche Volkspartei billigte zwar die

Freilassung Reders, bezweifelte aber
durch ihren außenpolitischen Spre-

cher im Parlament, Ludwig- Steiner,

ob es gut war, das österreichische

Bundesheer auf diese Weise mit dem
Fall Reder in Verbindung zu bringen.

Widerstand gegen Bulgarisierung
Sofia versucht, die aufsässigen Türken zu isolieren

CARLGUSTAFSTRÖHM,Wies
Die bulgarischen Behörden haben

das Gebiet um die Stadt Mnmtechfl-

grad in denOstrhodopenoffenbarzur
gesperrten Zone erklärt In der Stadt
und Quer Umgebung lebt eine mehr-
heitlich türkische Bevölkerung. Mit
dertürkischen Volksgruppe inBulga-
rien war es in den letzten Tagen zu
Schwierigkeiten gekommen, weil

zahlreiche Türkensich weigerten, mit
der Ausgabe neuer bulgarischer Per-
sonalausweise auch bulgarische statt

bisher türirische Namen anzuneh-

men, wie es durch das Regime gefor-

dert worden war. Einem amerikani-

seben Journalisten gegenüber erklär-

te ein junger Bulgarien-Türke, warn
man gezwimgen sei, seinenNamen zu
ändern, sei das soviel wie der Tod.

Inzwischen scheint die bulgarische

Regierung -trotz Sofioter Dementi -

auch den Reiseverkehr Aron Türken
aus der Türkei nach Bulgarien zu
drosseln, offenbar um einen Kontakt
von Reisenden und Touristen zu tür-

kischen Landsleuten zu verhindern.

Das Reisebüro „Balkantourist“ hat

Gruppenreisen türkischer Staatsbür-

ger in die bulgarischen Wintersport-

orte abgesagt Türkische Gastarbei-

ter, die im Transit durch Bulgarien,

die Bundesrepublik und nach West-

europa unterwegs and, dürfen die

Hauptstraßen nif-ht verlassen ut»H er-

halten eine besondere Plakette, die

sie an derWindschutzscheibe anbrin-

gen und bei der Ausreise abgeben
müssen. Auch Has soll Ha»u Htenpn,

Kontakte von türkischen Staatsbür-

gern zu Bulgarien-Türken - hier be-

stehen viele verwandtschaftliche Bin-

dungen - zu Arerhindem.

Das scharfe Vorgehen der bulgari-

schen Kommunisten gegen die tür-

kische Minderheit steht offenbar im

den Volkszählung 1985. So wie es der

Sofioter Regierung 1965 gelungen ist

187 000 Mazedonier als Nation stati-

stisch „verschwinden“ zu. lassen, soll

jetzt die 10 Prozent der Bevölkerung
umfassende türkische Minderheit
gteirbfaflg im bulgarischen Volks-

körperaufgehen. Schonim Parteipro-

gramm der bulgarischenKP aus dem
Jahre 1961 findet sich die Forderung
nach einer „homogenen bulgarischen

Nation“. Nach der Abschaffung der
Mazedonier als Nation hat das bulga-

rische Regime bisher vor allem die

sogenannten Pomaken „homogeni-
siert“. Es hanHpIt sieh um etwa
120000 Bulgaren, deren Vorfahren

seinerzeit den modemischen Glau-

ben angenommen batten.

Mit den Bulgarien-Türken, die als

Bauern und Angehörige unterer so-

zialer Srhiphten auch nachdem Ende
der osmanischen Herrschaft im
Lande gebheben sind, verfuhren die

bulgarischen Kommunisten härter

als die seinerzeitigen zaristischen

oder, wie es in der kommunistischen
Redeweise heißt, „faschistischen“

Regime: Bereits 1958 wurden alle

türkischen Schulen in gemischte bul-

garisch-türkische Schulen umgewan-
dtet Nach und nach wurde der Tür-

kfech-Unterricht überhaupt aus dem
Lehrplan gestrichen. Inzwischen kri-

tisiert die bulgarische Presse- so et-

wa die kommunistische Bezirkszei-

tungJNow Schiwot" aus Kardschali-
jene Lehrer, die mit ihren Schülern

überhaupt noch Türkisch sprechen.

In den siebziger Jahren wurde über-

dies die früher übliche Angabe der

Nationalitätszugehörigkeit auf Hem
bulgarischen Personalausweis fellen-

gelassen.

Die Angaben über Todesopfer der
jüngsten Zusammenstöße zwischen

bulgarischer Polizei und der türki-

schen Minderheit schwanken inzwi-

schen zwischen 40 und 160 Toten.

Ärger um ein NATO-Planspiel
Aber Athen nutzt die Gelegenheit zu einem Eklat

RÜDIGERMONIAC,Bonn
Die von der griechischen Regie-

rungausgdösteAffäreum dieinRom
ansässige Verteidigungsakademie

der NATO bekommt nun auch einen

fürBonnbedeutsamen politischenAk-
zent Der der SPD angehörende Ab-
geordnete des Europäischen Parla-

ments Gerd Walter verlangte von
Bundesverttedigungsminister Wor-

ner die Ablösung von Generalleut-

nant Franz Uhle-Wettier, der im
JIATO-Defeaise-College“ gegenwär-
tig derKommandeurist Waltermein-

te,derdeutsche Offizierhabe zugelas-

sen, daß an derAkademie eure Manö-
verlage einem Planspiel zugrundege-

legt worden sei, die für die Regierung

eines NATO-Landes beleidigend sei

Das Planspiel hattenach einemWahl-

sieg der Linken in Griechenland mit

Hflfe ausländischer Agenten einen

Militärputsch angenommen.

Der Militärausschuß der NATO in

Brüssel reagierte inzwischen auf die

Verärgerung der griechischen Begie-

mngmiteinem Entschuldigungsbiief
an ften f)te»rk<tmmflndipmndpn der
griechischen Streitkräfte, General
Kouris, und versicherte, solche Feh-
ler würden nicht mehr Vorkommen.

Der griechische Premierminister

Papandreou nahm das Schreiben mit
Wohlwollen zur Kenntnis und erklär-

te den Zwischenfall für erledigt

Gleichzeitig aber unterstrich er, an
Lehrgängen der NATO-Verteidi-

gungsakademie in Rom würden grie-

chische Offiziere und Diplomaten

künftig nicht mehr teilnehroen. Als

die Athener Regierung die Manöver-

lage registriert hatte, entschied sie

sich, dies «m Anlaß eine abermali-

gen Eklats gegenüber dem Bündnis

zu machen und beorderte die griechi-

schen Lehrgangsteilnehmer in Rom,
drei Offiziere und einen Diplomaten,

innerhalb von 24 Stunden in die Qte-

m?t TiiTÜrk.

Dieser Vorfall ist augenblicklich

der Endpunkt einer Kette von Pro-

testaktionen, mit denen die Athener

Regierung ihre gegenüber der NATO
sehr kritische Distanz zu dokumen:
tieren versucht Beobachter in der

griechischen Hauptstadt beurteilen

diese Entwicklung vor dem Hinter-

grund des beginnenden Wahlkampfe
für das Parlament in dem der Führer

der „PanheTtenisrhen Sozialistischen

Bewegung“ (Pasok), Premierminister

Papandreou, sich der zuverlässigen

Unterstützung seines eigenen linken

Parteiflügels versichern wül »nd zu-

dem danach strebt, auch den Kom-
munisten Stimmen abzunehmen.

Dies ist offensichtlich miteiner Po-

litik, die eine" agtiamerikanisefaen
und Anti-NATO-Akzent enthält in

der innenpolitischenAuseinanderset

zung in Griechenland möglich. Das
Tand weigert sich seit Jahren ener-

gisch, die Politik der Allianz im
NATO-Doppäbeschluß und die seit

mehr als einem Jahr laufende Statio-

nierung der amerikanischen Mittel-

streckenwaffen in Westeuropa solida-

risch zu unterstützen.

Katholiken

protestieren bei

Jaruzelski
KNA, Warschau

Rund 4000 polnische Gläubige und

Priester haben in Schreiben an den

polnischen Staatschef General Jaru-

zelski und an die Vereinigte Pol-

nische Arbeiterpartei (FVAP) gegen

die beim Mordprozeß Fopieluszko

von dem Hauptangeklagten Pio-

trowski vorgebrachten „unbegründe-

ten Verleumdungen“ gegen die Kir-

che und BischofTokarczuk von Prze-

mysl protestiert Bischof Tokarczuk

sei der Regierung wegen seiner

Sympathien für die verbotene Ge-

werkschaft „Solidarität“ ein Dom im
Auge.

Die ausderDiözese Pizemysl stam-

menden Gläubigen weisen in ihrem
Protestschreiben darauf hin, daß die

Anschuldigungen gegen den Bischof

wegen angeblicher Zusammenarbeit
mit der Gestapo während der natio-

nalsozialistischen Besetzung des Lan-
des „und ähnliche Verleumdungen“
bereits auf verschiedenen Flug-

blättern formuliert worden seien. Die
Flugschriften seien von „Unbekann-
ten“ am 15. Oktober 1984 unter Gläu-

bige von Przemysl bei einer Wallfahrt

nach Tschenstochau und zuvor be-

reits am 15. August, bei einem Gottes-

dienst im Wallfahrtsort Kalnaria Pa-

clawka, verteilt worden.

In ihrem Protestschreiben setzen

sich die Unterzeichner des Briefes

weiter dagegen zur Wehr, daß bei

AnxaiQß
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dem- Mordprozeß in Thom versucht

werde, die Verantwortung für den
Fall Fopieluszko der Kirche aufeu-

bürden, die „durch ihre illegalen Tä-

tigkeiten“ zur Provokation gereiztha-

ben sott Der Prozeß müßte nicht nur

zu einem gerechten Schiedsspruch

führen, sondern auch die Hintergrün-

de dieses „schrecklichen Verbre-

chens“ aufdecken, heißt es in dem
Brief.

Antonow traf mit

Strauß zusammen

DW. München

In „freundlicher, entspannter und
völlig zwangloser Atmosphäre“ ist

nach den Worten des bayerischen Mi-

nisterpräsident Strauß ein fest ein-

stündiges Gespräch mit dem stellver-

tretenden sowjetischen Ministerprä-

sidenten Antonow am Donnerstag-

abend verlaufen. Beide Politiker äu-

ßerten sich zuversichtlich über den
weiteren Ausbau der Wirtschaftsbe-

ziehungen zwischen Bonn und Mos-

kau.

Der Ministerpräsident wies darauf

hin, daß Bayern mit einem Volumen
von fest 4,4 Milliarden Mark im Jahr

1983 36,9 Prozent der Einfuhren der

Bundesrepublik Deutschland aus der

Sowjetunion erhalten habe. Der Aus-

führanteil des Freistaates liege bei 8,6

Prozent, erläuterte Strauß.

Die wirtschaftlichen Beziehungen

hatten sich trotz der politischen Er-

eignisse auch im vergangenen Jahr

„sehr freundlich“ entwickelt und
würden sich dem Anschein nach wei-

ter verbessern. Die Sowjetunion sei,

so Strauß, vor allem an Erzeugnissen

der Firma Siemens interessiert, auch

aufdem Gebiet der SektreMedizm.

Wie Bayerns Wirtschaftsminister

Jaumann sagte, ist im übernächsten

Jahr eine bayerische Industrieraesse

in der Sowjetunion geplant Bayeri-

sche Unternehmen führten derzeit

mitMoskau Gespräche über eineRei-
he größerer Projekte, sagte Jaumann.

Moskau benennt

Delegation

dpa, Moskau

Nach Angaben der sowjetischen

Parteizeitung „Prawda" hat der

Kreml aufeinerPolitbüro-Sitzungam
Donnerstag über die Zusammenset-
zung der sowjetischen Delegation für

die bevorstehenden Abrüstungsver-

handlungen zwischen Moskau und
Washington entschieden. „Prawda“

gab jedoch die Namen der Delega-

tionanitgüeder nicht bekannt

Bisher bekannt ist auch nicht, ob
die Sowjetunion mit dem amerikani-

schen Vorschlag, die Verhandlungen
in Genf zu führen, einverstanden ist

In westlichen diplomatischen Krei-

sen wurde unter anderem spekuliert,

daß Moskau möglicherweise Wien
den Vorzug geben könnte.

Die Vereinigten Staaten hatten

nach Angaben diplomatischer US-
Kreise in Moskau bereits während
des Treffens vonUdSSRrAußenmini-
sterGromyko und seinem amerikani-
schen Amtskollegen Shultz Genf als

Verhandlungsort voigeschlagen.
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Wort des Tages

J9 Ich habe Ihnen zu
berichten, daß Se. Maj.

der Kaiser Franz Joseph
Ihren Allerhöchsten Wil-

len ausdrücklich kundge-
geben, fernerhin die Ge-
dächtnisfeier des

Schlachttages von Collin

(18. Juni 1757) nicht zu

begehen. Der vorgestrige

Gedächtnistag ist mithin

als der letzte zu betrach-

ten, an welchem Laudons
Sieg über König Fried-

rich mit einer gottes-

dienstlichen Feier in der
Augustinerkirche ausge-

zeichnet wurde. Gute
Nachbarschaft und un-
verbrüchliche Freund-
schaft bilden ein Palladi-

• um für die Solidarität der

conservativen Interessen;

die letzten Jahre, wo ge-

gen den gemeinsamen
Feind, die Partei des Um-
sturzes, Preußens und
Österreichs Siege ge-

meinsame Ziele verfolg-

ten, haben den alten Ha-
der in den Hintergrund
gedrängt, und man hält

es nicht mehr für ange-

messen, noch jetzt sich

gegenseitig Niederlagen

ins Gedächtnis zurück-

zurufen, an denen die Er-

innerung jedes Volkes

gern mit schweigender

Trauer vorbeigeht. 99

Bericht des „Frankfurter Journal"
vom 24. Juni 1854 aus Wien.
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Kirche und Rechtsstaat Lied von Philipp Spita (EKG 108) r

„Klrchtnleltnag apdoH von JMscbea Wi-
dern” and .Wie eine Gemeinde durch Po-
Itttstemng gespalten wird": WELT vom
ZLJumw '

Die Leitung der Nordelbischen

Ev.-Luth. Kirche bittet in ihrer Stel-

lungnahme zu dem meines Erachtens

berechtigten „Aufruf an unsere Bi-

schöfe“ ihre Kritiker, in unserer Kir-

che konstruktiv mitzuarbeiten und
das kirchliche Leben mitzugestalten.

Genau dieses hat der Initiativkreis

der Hamburg-Volksdorfer Gemeinde

offensichtlich im Interesse der Mehr-
zahl der Gememdeglieder (sonst wa-

ren sie nicht gewählt worden) getan,

um den linken Politpastoren entge-

genzuwirken.

Und was geschieht? Der Wahlbe-
schwerde des (unterlegenen) linken

Gemeindeflügels um die friedensbe-

wegten Pastoren wird beim Kirchen-
kreis Stormam als erste Instanz statt-

gegeben. Ist es staatstreuen Gemein-
degliedem nicht mehr gestattet, „das
kirchliche Leben mitzugestalten“?

Als dem Grundgesetz verpflichte-

ter Christ, der sich zudem in unserem
freiheitlichen Rechtsstaat auch noch
wohlfuhlt, muß man sich langsam fra-

gen, ob man einer derartigen evange-

lischen Kirche überhaupt noch ange-

hören kann.

A Schmid-Dankward,
Hamburg 67

*
„Eine Botschaft tot die Kirche"; WELT
vom 18. Januar

Viele Gemeindemitglieder werden
Pastor Jens Motschmann dafür dan-

ken, daß er die Lethargie in der Evan-
gelisch-lutherischen Kirche gegen-

über dem Zeitgeist überwunden und
die von allen fremd» Einflüssen be-

freite Verkündigung des Glaubens

gefordert hat

Vorangegangen war der von ern-

ster Sorge getragene „Nordelbische

Aufruf an unsere Bischöfe“, der sich

gegen die von der Synode geduldete

Staats- und Bundeswehrhetze, Auf-

forderung zürn Rechtsbruch, Angriffe

auf Ehe und Familie und Irrlehren

wie eine feministische Theologie rich-

tete. Die Synode scheint in ihrer Zu-

sammensetzung auch heute noch

nicht die Kraft zur Abwehr der un-

christlichen Entartung der Verkündi-

gung durch kirchliche Amtsträger
aufzubringen.

Demgegenüber wirken die Worte
von Pastor Jens Motschmann wie ei-

ne Befreiung, auf die schon so viele

lange gewartet haben. Gerade im ver-

gangenen Jahr war der vor einem hal-

ben Jahrhundert ergangenen theolo-

gischen Erklärung von Barmen vom
31. 5. 1934 zu gedenken. Diese Erklä-

rung war damals gegen den Zeitgeist

des national-sozialistischen Machtan-
spruchs als Abwehr gerichtet Die
Mahnung von Barmen sollte daher
auch heute wieder wirksam sein und
von den Amtsträgem der luthe-

rischen Kirche beachtet werden. Es
gilt die Unterwanderung von un-
christlichen politischen Kräften zu

erkennen und durch die Rückkehr
zum Verkündigungsauftrag auszu-

schalten.

Schon Lutters Worte in seiner

Volkssprache: „politisch Lied - ein

garstig Lied“ muß man als Sorge um

seine Kirche versteh». Auch das

Lied von Philipp Spita (EKG 108) mit
seinen Schlußworten: „trotz aller

Feinde Toben trotz allem Heidentum
zu preisen und zu loben das Evangeli-

um“, zeigt, daß die reine Lehre schon

immer bedroht war und von den be-

kennenden Kräften der Kirche ge-

schützt werden mußte. Ob die Bi-

schöfe zu diesen Kräften gehören,

können ae nur durch ihr Handeln
beweisen.

Mit freundlichen Grüßen,

K Früchtnicht,

Hamburg 65

*
JM> Kbchfi noch m i-» ! *>— ‘'Ituftur

BftUT BBd „DerpoHtLrieremle Fötor“:
WELT von 17. Jtmu

Ich bin froh, daß endlich einmal
gegen diese „politische" Kirche Stel-

lung bezogen wird. Immer wieder
will ich aus der Kirche austreten, blei-

be nur Mitglied und zahlemeine Kir-

chensteuer, weil meine Enkelin jetzt

zum Konfirmandenunterricht geht
und ich seit 71 Jahren der lutheri-

schen Kirche angehöre.

G. Möhr,
Hamburg 61

Vox populi
Wenn die „Briefe an DIE WELT",

repräsentativ sind für die „vox popu-
li" - und vieles spricht dafür dann
kann sich Herr Genscher schmei-
cheln, der ungeliebteste Minister des
Bundeskabinetts zu sein. Er hat mit
seinen wiederholten «kanHulSsm

„Feststellungen" zum Problem der
deutschen Grenzen das Vertrauen der

Wähler indieerhoffteWendeerschüt-

tert und die Ost-und Deutschlandpo-

litik zu wnpni nun auch innerdeut-

schen Zankapfel gemacht

Die von ihm selbst ausgeloste La-

wine empörter Zuschriften auf seine

Erklärungen zeigt daß die Bürger

dieses Landes kan Vertrauen zu ih-

rem Außenminister mehr haben und
nicht langer bereit sind, ihm auf sei-

nem verhängnisvollenWeg zu folgen.

Herr Genscher verstößt in eklatanter

Weise gegen seinen Amtseid, das

Grundgesetz, Parlamentsentschlie-

ßungen und höchstrichterliche Ent-

scheidungen, wenn er die derzeitigen

Grenzen als endgültig und unabän-
derlich bezeichnet

In keiner rinzigen Stellungnahme
ist Herr Genscher oder sein AA den
aufgebrachten Briefschreibem, dieja
wohl alles andere als Dummköpfe
ode- Revanchisten sind, mit überzeu-
genden Argumenten entgegengetre-
ten.

Herr Genscher hat weder einen

Auftrag noch das Recht, in unserem
und in unserer Nachkommen Namen
auf urdeutsches Land zu verzichten.

Der Friedensvertrag rückt in weite

Feme, wird überflüssig.

Es ist geradezu beängstigend zu be-

obachten, wie wenig dieserAußenmi-
nister die raffinierten, auf Langzeit-

Wirkung abzielenden Winkelzüge so-

wjetischer HugwnnnialpnlitTk er-

kannt hat; wie erbärmlich wenig er

der kommunistischen Hetzpropagan-
da entgegenzusetzen weiß, wie will-

fährig und total er sich aufdem Leim
des so publikumswirksamen Zauber-

wortes „Entspannung» hat festkleben

lassen. In ihm haben die propagan-

distischen Visionen des sowjriischen
Ideologen Manuilsky Gestalt gefun-

den.

H. Schmolck,
Rendsburg

Personalien
pem TüTCTA^i Nauru. Sein Dienstsitz ' wird ähs J
(jßlJUKiMAIj

auch weiterhin Canberra sein. Dteg

Der erste Ehren-Bruderschafts- Republik Nauru imSudpazifik

meiste der Weinbruderschaft Mo- rund 3000 Kilometer nordöstlich !

sd-Saar-Ruwer, Dr. Karl Christof- von Australien entfernt. Der --j

fei, feiert am Dienstag seinen 90. deutsche Diplomat, Jahrgang 1920,-

j

Geburtstag. Der Münzer-Sohn aus ist seit 1980 in Australiern akkredi^

Uerzig und ehemalige Oberstudien- tiert Zuvor war er unter anderem»*

rat war von 1947 bis 3959 Abgeord-
'

Leiter des Generalkonsulats in USs.%

neter des rheinland-pSlzischen Angeles gewesen und von 1977 bis §

Landtages und dort Vorsitzender 1980 Leiter der Ständigen .Vota»£
des Kulturpolitischen Ausschusses, tung’der Bundesrepublik Deutsch*^
In vielfältiger Wedse.hat sich Chri- land bei der Unesco in iBaris. Das*«

stofffei schriftstellerisch betätigt, heute unabhängigeNauru hatte yöpLij

vornehmlich über die Kulturge- 1888 bis 1919 als Kolonie zum
schichte des Weines und die Mosel sehen Reich gehört -

' ^
Getreu einem seiner Buchtitel

. T
„Amata Vitis“ (Geliebte Rebe), hat- \TERANSTALTUNGEN^s
£_er im Jahre 1967 das Amt des

NoAcft Berger, Botschafter a.ßf|
BmderecMtoeiSters derdamals

d
“ p^deS des Ibero-Club*|

ge^undrten WembruderschaftMo- ^ Sitz der Gesellschaft*
setSaar-Ruwer, ub^ommen. Die-

fa g^. Adenauerallee emea?1
ses Amt übte er mit ^gement,

für die in Bonn akkredSf^
Ideenreichtum und großer Liebe zu Bot|
aeiner Mosel-Heuuat aus, bis er 1971 „Doyen", an Dkmstjahren
aus Altersgründen zurücktrat.

ältester Lateinamerikaner, ist zur ^

Jx/t*

AUSZEICHNUNG
Papst Johannes Pani IL hat Mini-

sterialdirigent i. R. Hans Wolüfcang

Rombach in Würdigung seiner Ver-

dienste um die katholische Kirche

zum Komtur des Gregorius-Ordens

ernannt Urkunde und Ordensinsig-

nien wurden ihm durch den Leiter

des Katholischen Büros in Düssel-

dorf; Apostolischer Protonotar

Domkapitular Prälat Dr. Pani FiU-

brandt, überreicht

ERNENNUNG ‘

Wilhelm Fabricins, deutscher

Botschafter in Australien, wird jetzt

auch Botschafter in der Republik

sehen Reich gehört -

'

VERANSTALTUNGEi^|
Norbert Berger, Botschafter a. D'J

und Präsident des Ibero-Clubs"^

Bpnn, gab am Sitz der Gesellschaft^
in der Bonner Adenauerallee einen-;"

Fmpfang für die in Bonn akkred^^

tierten lateinamerikanischen Bot^
schafter. „Doyen", an Dienstjahren J
ältester. Lateinamerikaner, ist zur

Zeit Brasiliens Botschafter Jorge de ;

;

Carvalho e Silva. Mit Vorträgen

und Ausstellungen bemüht sich der

Ibero-Chib seit Jahren, in den Kon-

tinent Lateinamerika einzuführen.

Unter den Gästen waren der Staats-

minister im Auswärtigen Amt Alois

Mertes und Protokollchef Werner

Graf von der Scholenbnrg.

*
Das neue Femmeldezentrum des

Bonner Auswärtigen Amtes hatte

jetzt Richtfest Außenminister

Hans-Dietrich Genscher und der

Präsident der Bundesbaudirektion,

Fritz M. Sitte, zogen persönlich die

Richtkrone für ein Bauwerk in die

Höhe, das Gastgeber Genscher stolz

das „Tor zur Welt“ nannte.

Privatgymnasium Dr. Richter
mit Internat
Staatlich anerkannt -

Reifeprüfung an der Schule

Förderkurse für Legastheniker

Gagernring7 • 6233 Kelkheim/Ts. - Telefon 06195/64719

Aufnahme ins Internat

jederzeit möglich
Individuelle Betreuung

Die Alternative zur Universität

Internationaler Betriebswirt
Praxisbezogenes und wissenschaftliches Studium

internationalen Zuschnitts

BWL - VWL - Management - EDV - Fremdsprachen

6 Semester

Europa -Sekretärin ESA
als fremdsprachliche

Direktionsassistentin
Drei Fremdsprachen - 5 Semester - BAföG

Akademische Leitung: Prof. Dr. S. G. Schoppe

Internationale Diplome
Studium nur an der

Akademie für Wirtschaft und Verwaltung

Gesellschaft für berufliche Bildung Lippstadt mbH
4760 Lippstadt - Bad WaJdliesbom

Postfach 1144 - Tel. (02941) S1313

SÄ?«**,0*^19»: seoden r

Englisch
in England

,
&*#***

'

Vom British Council anerkannte Sprachschulen

Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.

Angio-Contmental
Dep. 44. 33 Wimborno Rd.. Bournerr.outh BH2 6NA England
Tei. 0044202 -'29 21 26
oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet:

Anglo-Contincntai

SeefeJdstrasse 17 4

CH-8008 Zürich
Tel. 00411 47 7911

Anglof
[3
ontinental

0. EK5L1SC

. V : ,
- • -

- ' ****
m
*f «r • *••*0

>."Vi » ' •
~ - * * '-' ,T ‘

JRHÜLi. WOSt

& I.f

»

^Institut1 ^
imsenberg
V# seit 1889

Internate für Mädchen und Jungen

A
|||f|| ^

Deutsches Abitur im Hause. Vorbereitung für Eidgenössische Maturitätsprüfungen.

nUI 1(1 1 individual-U nterricht Privatunterricht gewährleistet • Überwachtes Studium

FERIENKURSE: Juli - August mit Privatunterricht.

36 Sportarten: Tennis - Surfen Wasserski • Reiten - Skifahren • Jazztanz usw.

Auskunft-. 0. Gademann/Frau Schmid • Institut Rosenberg Höhenweg 60 CH-9000 Sl Gallen

Tel.004171/277779

ENGLISCH IN ENGLAND
Manafv- und Spradwfiolungsfcunu. UntwricM und VoOpumton zuaanwnon ma Rum
Lahrem In ünsamn axkknlwn Weflington Houm direkt am Moor, oderM GastfmaMm
kt dar herrschen Landschaft von Kant. Kleiner Kreis, paraOnflctw MmoapMra, großar i

Sandstrand. AnHngor und FortBaachftttnw, ScMUarfarlaakiiiM, WhtadiaBafBhnmga-
;

hrMa. Erwarb daa CamMdga Owtmcrta. LangzaMairaa flA HP ab ZTO,- DM pro !

Woctoo.

Sominar for Advanced EnalIah Studlrn
JorwH Muth-Dunfort, Am Mühtonberq 38. «00 BaHtoM. TgL 05 2t / 10 12 S3

r—h§titut Schloß Wittgenstein
5928 Bad Laasphe (Westf.) - ® 02752 - 12 18

— Grundständiges Gymnasium mit diff. Oberstufe-Realschule
Staat I. anerkannt - Internat für Jungen und Mädchen
Hausautgaöonutwwachung. Fordert«uree für letsnjngsscnuiache Schüler,

auch Legaattieniker. SchubMenUum für Eingangs*lassen
VMwilwSDarfnidQHChMMaa Ul Reitea Tennt. Fechten. Jida Schwimmen. Segefflu»
Besuch der örtlichen Grund- und Hauptschule möglich SchulbuiimMhr. Abttur im Haus

Sto OMoifirfonfMnStA CatMft«mH Froapafcton.
(BHtw VMmo^wwtmnmogubmoj H Le

Auch1985
wieder mitder

Uns«-: iwRbohannles lOO-Zimmci-Holei am Moor (London 100 km) und unsere ebenso
b.+anntc Enghscrut Sprachschule sind im selben Oobaudo vom Bntish Council aner-

»anni und seit 1957 eiabiiert

i 1 7 pre Tag nuv.chi Unturncm alio Mahlzeiten und UnrerLunft in unserem Holel «Jder in

Pn-.-ailamilien

2S%ERMÄSSIGUNG
§ If hei Aufen:h3itsdauer von 90 Tagen oder langer [mH. Sende rhursc I

Cambridge- Prüfungen!

irhicibi'ii Sn' an REGENCY SCHOOL CF ENGLISH
nam-.gVe-on.Sea Kcni England Tel 8fi3-S9t?ir T. 9 0-IM

KEINE ALTERSGRENZEN - KEIN MINIMUM-AUFENTHALT - DAS GANZE JAHR
GEÖFFNET

SONDERWEIHNACHTS- UND OSTERKURSE

ENGLAND 1985
Sprachferien für Jugendliche
3-wöchige Kurse jeweils in den Schulferien.

Walter Beyer GmbH
EUROPAFTNER RBSEN
BrlgrttasbaBe 29

4300 Essen

Telefon (0201) 77 3B6B

Am Südhang 27
4798 Wünnenberg
(bei Paderborn)

Tel. (02953) 508/509

SCHÜLER-
PROGRAMM
Der Sprachkurs
für die guten
Noten:
Ferienkurse für

alle Alters- und
Leistungsstufen

in England,
Frankreich,

Jersey, Malta

und USA

test-Noten
für fee
Unterricht: gut

Lernerfolg: gut
Gastfamllien: gut
Freizeit: gut
Reise: gut

fee-Sprachreisen GmbH
7000 Stuttgart 1

Note>qut<i
ERWACHSENEN-
PROGRAMM
Der Sprachkurs
für den guten Job:
Einzel-Crash-Kurse,
Hochintensiv-Kurse

,

Intensiv- u. Ferienkurse,
in England, Schottland,

Jersey. Irland,

Frankreich, Italien,

Spanien, Portugal,

Malta und USA.

Qüalitä

Gute Noten
auch von den Medien.
Geradezu Ideale Lembedingungen!
(WDR-Femsehen über fee)

Endlich richtig Englisch Jemen/
(SONNTAG AKTUELL über fee)

I Bitte fordern Sie von uns kostenlos
und unverbindlich die ausführlichen

fee-Programme an.

rvj vv "- j-a-isaSa

.< fv • • • •

/kW/WA ^ Leibnizstraße 3
Telefon (0711) 63 80 48

Durch ein Femstudienpro-
gramm zum Hausverwalter, Im-
mobilien- oder Rnanzmakler
können Sie bereits nebenberuf-

lich bis

DM 5000 f
- monatlich

verdienen. Fordern Sie unver-
bindlich Prospekt BJ. Höfe riIn-

Institut, 7858 Well am Rhein

Erfolgsfreude
Durch persönliche und berufl. LeJ-
stuzwntelgening. Leichter lernen -
gKlckllcher leben. Training für Verhal-
len, Vortragen, Verhandeln u. Verkau-
fen. 10 Fachbücher t Rhetorik u. Ver-
kauf (25. AufL) u. Seminartermwe.

- Gratiainfo;
Bbellng Methode

VERSETZUNG GEFÄHRDET?
Rsagisren Sw rechtzeitigl Es Ist sinn-

los, aIna Klasse zu wiederholen, wenn
seit Jahren die Grundlagen fehlen.

Wir schließen in kl. Leistungsgruppen

alte Ksnntnislücken und unterrichten

weiter; Man verbessert die Leistungen

und vertiert - bei zeitigem Wechsel
kein Jahr!

• 2-7 Schülerinnen pro Klasse!

• Realschul- u. Gymnastalzweig

• Abiturvorbereitung {BW u. Hessen)

KurpfaWntemat, Dierstefnstr. 4

6801 Bammental bd Heidelberg

und
Richtige Seemannschaft
für jedermann im DHH.
Deutscher Hochseesportveiband

«Hansa“ aV.. Postfach 301224,

2000 Hamburg 36. Telefon 040/351731.

Vpfroi^hni^ «mll INTERNATE u PRIVATSCHULEN d»r BP-DoiUMniand u Schweif

um Helaiiiierten Arhjaben PRO INTERNATE Fonluinrte inicressontiäm.tf Ehern oV

P.3srliic.h 6T0545. 2000 Homburg 67 Telefon WO/ 603 40 D3. Scnui^ieoühr OM 40.-

Priv. slaatl. anerk. Gymnasium >

Internat für Jungen und Mädchen.
Sprachenfolge; Englisch iKJ. 5) -

Laiein/Franzüsisch fKf. ri.diflerencierto

FRANZÖSISCH AN DER CÖTE D’AZUR
Verbinden Sie praktische Sprachstudien im INSTITUT FRANCO EUROPEen

mit Erholung im Badeort Antibes/Juan-Ies-Pins.
4 Std. Unterricht täfl. VoUpens. alles inkl.

2-Wo.-Kurse DM 865,- v. 31. 3. - 12. 4. (0stem)/14. 4.-26. 4.128. 4. - 10.5./

12. 5.-24. 5.

O-Wo.-Kurse DH 1360,- 9. 26. 5. - 14. 6. (Pfingsten)/ 1B. 6. -5. 7./7. 7.-26. 7./

28 7 — 16 8
Prospekte und Auskunft; DR. EISENRITH TOURS, AbL WL 4
Amalienburgstr. 19, 8000 München 60. TeL (0 89 ) 8 1 1 37 73

Sämtliche INTERNATE u. PRfVATSCHULEN der 8R Deutschland

und der Schweiz
mit detaillierten Angaben gegen Sehutzgebühr von DU 40,-

von PRO INTERNATE e. V. Postf 67 05 45. 2 HH 67. T. 0 40 1 6 03 4Q 03

Hoteftenfsfad^tete aiooteraistfrParteMfete

Dr. Blindow Gn*K Von-Brug-Str. 7, Tel 088 21/7 1088*1 Jahr# fe Jahr

KurM^KndiMiJServlwiMhtMhHKltHote^^

. . . \ 5>pracnenioige; cnyuti.ii im. -

Ti;..' ^ La[einManzösisc.h fKI. ri.diflerencierto

Ae1--« Oberstule.

tSf't'VjJflW w r > Abitur im Hause, Hausaulgabenütwrw.
J ^ im Silentium. Förderstur.demn

Ü T 57» «i1;--- zahlreichen Fächern u. Klassen.

? ÖJl h rJB
" ‘

Vielseitiges Freraeil- u. GiidenangeboL
' vä3' Große Sportanlage. Tennis, Turnhalle u.

n.-mncliim Schwimmbad. Prospekte auf Wunsch.Gymnasium Telefon (02224)2701

Schloß Hagerhof 5340 Bad Honnef (Rhein) i2l

Tag der offenen Tün Samstag, den 9. Februar 1985 ab 9.00 Uhr v

• »_ • . Wir vermitteln Ihnen die persönliche Paten-

IPhP lQl schafl mit einem hungernden Kind. Das kostet
1.131- • • • Sie nur ein wenig Liebe und DM 45,-

wenn Sie ein
Kind vor dem

Verhungern retten

mw ^

CCF Kinderiiilfswerk Deutscher Patenkreis e.V.

Postfach 1105, 7440 Nürtingen, Postscheckkonto 1710-702 PSA

Verbessern Sie

iSg/gSIhrEnglisch unter

Gleichgesinnten

an ausgewählten Schulen in England oder den USA

• Kursdauer. 1 -SO Wochen

• Kursbeginn: wöchentlich

• Kwspreis-Berspiele:

Cambridge, 2 Wochen zu je 24 Lektionen DMT34IU
inkl. Unterkunft und Mahlzeiten

San Diego, Callfomien, 4 Wochen zu je

24 Lektionen DM 2’570.-

inkl, Unterkunft und Vollpension

Weil Sie es sich nicht leisten können, «sprachlos» zu sein

ef LANGUAGE COLLEGES
Sofienstrasse 7. 6900 Heidelberg, Telefon (06221 ) 2 90 86

****.«.* **»***»»4»#«*r i f* G senden Sie mir unverbindlich Ihre informative Kunbrosehüre w7w«K?
* Name.

* Vorname

* Stres*.

* PLZfOrt.

i



!\ -’Uckc l nik\- und huiurc Schult auf der
< iruruiun/c der Pada^ik Rudolf Steiners

Internal für

Jungen und Mädchen
'otn ersten ( irundsehtiljuhr hi.< :.ur

\hiiur, ‘irhi rtiutri^sklas\t

.

Raujdd /:i gr am Rande großer Wälder,

inmitten der Lutn harter Heide.

Anfragen richten Sie bitte an da\

Sekretariat /// der freien M 'aldorfschule

Landschulheim Benefeld

hilf, Homlitz Wal \ rode. 7’t l. ( 0R 1 t>l > 4t> 21-4D 2.

Daten desc Kurse: 30. MBrz bis 13. April
13. JuH bis 3. August

Jungen und Mädchen zw. 14 und 18 Jahren. Über 20 Std. Unterricht,
äUe Lehrstufen, Abendkorrversationen. Aktivitäten schließen ein:
Hockey,. SeeeliL Reiten, Wanderungen, Camping, Orienteering,
Windsurfen, Golf, Tennis wwf Angeln. Exkursionenm die TfighiämTi

Regionen.
Studenten werden vom Inverness-Flughafen abgeholt.

Zuschriften: Director, Benedictine Easter and Summer Schools (1)
The Abbey, Fort Augustus, Invemess-shire PH 32 4 DB, Scotland

TeL 00 44 320 62 33

Internats
Gymnasium
Pädagogium

Elternberatung in Hannover
Samstag. 2.2J9S5
Biltt wisinbarf/n >:c t tri

. ehie;!
TVrusiii :v,i!

Oyiniuisi u : : s ab Klasse ä

mit l'fjoi micrtfi Oiwstule
für J ui und N’.KSfhfSi.

Staatlich autukiinr.'.

Alle- Abschlüsse. Abitur vor eiofme-r
Pru(un‘:ski.i:nmiss:on. O«. : ekelte
HausattfRanenlu-treiiuno: Viel-
seitiges Korder- u. Frci-teuantfcbot..
~ I.i,‘itastl:f:uk- i'-Proerumni —
— Diabetiker- Beireunni; —
Fordern Sie bitte den I’roupekt an!

3423 Bad Sachsa Südharz
Telefon (O 55 23) IO Ol

WELCHE ENGUSCHE SPRACHSCHULE
• ist vom British ComcB tawkamrt und Mitglied von ARBS?
• bat ehre 100%laehw—BMyqoof?
• hfaM Bawi «w wCbertroWtiie» Fräheitprogro—

?

fr;

• bfatet Owoo «n vaSbeftrofFeses Fraf
* «ad koste* nur DM 280,- wScbeotflch

IMMbringung reit Hattipnasioa?
Unterricht

i.i h H M U:f: H , I
VMh

Hou pikurse (2-40 Wochen), Examenskurse, Crash-Kurse. Business-Kur-

se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit-

tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in deutsch).

HM2 t—MflU on lm. ffent. England
- Tel. PewAwaM 0034 /«4t/W«n

Ausbildung in derSchweiz
• Französisch für Ausländer (Diplome de l’Alliance frantpaise)

• Englisch für Anfängerund Fortgeschrittene
• Dtplömes: commerce, secrötariat, secrötakes de direction

• Maturite (Bdgenösstsches Abitur)

• Baccalaureat fran$ats
• Ferienkurse August-Sept

Interaat-Bxtemat EcoieLemania

TeL 0Ü41/3V20 1507 3. chemki oePrewBe
7efev365X CH-1001 Lausanne

lömania

Leicht
lernen

ist „in“
Sprachen lernen ist „in“ bei intingua: individuell und intensiv.

Das kommt durch die „von Mensch-zu-Menseh-Metftade“.

Durch die speziell geschulten Lehrer, in deren Muttersprache

Sie reden und denken lernen. So wird Ihnen der Erfolg leicht

gemachl Kommen Sie zur großen Sprachschulgemeinschaft:

in die ir.lingua Sprachfamilie.

Zum Beispiel durch die Ausbil-

dung zum/zur Frcmdsprachcn-

W*nn Sie weitere Infor-

mationen wünschen.

korrcsponderitenfin. Mit dem weit- schreiben Sie uns oder
*"-• r‘ :-'— rufen Sie einfach an:weif bekannten rnlingua Diplom

und Abschlußzeugnis von der IHK.

In aiien Sprachen „in“ iniitinuu
htfiirmalitniKflicnsI

Markt H-i:
5.'i ul Hoim i

Sprachschule^^ Il! - : 02 2S/t»3 42 5r*

Ul Ui» VII L.7U1 WVIIVII

01 inlingua
individuell intensiv interiiatiunul

rs/spw&ite &5

1 . NonfctMifi-WMttatefl 26.1.66

2. B«tn 25.185

2. Himburg 31.185

4. Bremen 31.185

5. Hnuti 1-2.85

4, NMaiKfMl IJLtS

7. Bmtun-WüftteAitMKg OJLBS

8.

Bayer» 150*5

^pracfien
und

WöbnetschenachuJe
Engibcb« imawMUMmib

GrinScte,
voBtetncfn Fach-
uobAdung zum

opondanrin,wwmr
und DoiraaMtwrtaEn^Kft,

FranWacb und SfudMh.

AbscWuSeridunoer am lnawut —
dar SaiBpruiunfl uMchgwtplt
Anerkannt für aSe Stutflenerde-

ruraen sus oflentl Mnsia

(mtt DM T85 -)

Fünfern Sie Prospekt

i

:«f.
cl* f2\ e)

RMinsbeBe Ml 6800 Hejdiftjefg

TMW (08221) 37098/7

vi d/en

der tueA

mit deöeneterer öcdecdteAer u/id

Qfazu tpzÄnnsn. &4er/tywtdf &üutifie& anerifatuaie wutq/fhtdaie t&üttcÄe wutS&ire&ser ^%i£cmafa

' Juflenddorf-Christophorusschute
Obersalzberg

' Schule Schloß Neubeuern
' Landschulheim Schloß Ising
' Infemataachule Schloß Srannanburg
'Landschulheim Schloß Stein

-

' Landschulheim Kempfenhausen
' Steigerwald-Landschulheim Wiesentheid
' Franken-Landschulheim Schloß Gaibach
’ Jugenddorf-Christophorusschule
Aitensteig

' Hermann Lletz-Schula Schloß
Bieberstein

* Schule Gut Honneroth
* Hermann Uetz-Schule Schloß
Hohenwehrda

* Jugenddorf-Christophonjsßchule
Oberurff

* Prtv. Emst-Kalkühl-Gymnasium
* Evans . Landesschule zur Pforte
* Institut Schloß Herdringen
* Jugenddorf-Christophorusschule
Versmold

* Privatgymnasium Schloß Buldern
* Internat der Schulen Krüger
* Landschulheim am Solling

.

* Jugenddorf-Christophorusschule
Braiinsctrweig

* Jugenddorf-Christophorusschule
Elze

* Realschule und Gymnasium Langeoog
* Nordsee-Internat SL Peter
* Hermann Uetz-Schule Spiekeroog
* Institut auf dem Rosenberg CH
* Institut Montana. Zugerberg CH
* Lyceum Alpinum, Zuoz CH
* Instrtut-Sunny Dale. Intertaten CH
* Institut Monte Rosa, Territet/Montreux CH
* Intern. Töchterinstitut Präalpina CH

dfte ?-um^7/tfon4iü&tTi6*iy a& AAnwivA* ifiSkn* ant/ditiß&U&r ein, Jüsfnnpwrfvtd&sfMt Ay&rm&tm **/

50. ELTERN-INFO-TAGEN - EDUCATA’85
Düsseldorf. So^ 27.1£5. Steigenberger Parfchotet, 9.30-18 Uhr
Berlin, Mo., 28.1.85. Hotel Kempinski, 14-19 Uhr
Hamburg, Sa^ 2.2.85, Hotal Inter-ContinantaL 11-16 Uhr
Hannover, So., 3.2.85, Hotel Inter-Continental, 11-16

Bremen, Mo., 4.2.85, Park-Hotel, 14-19 Uhr

Frankfurt Fr„ 8.2.85. Hotel Frankfurter Hof. 14-19 Uhr
Stuttgart Sa^ 9J2.85, Hotel Graf Zeppelin, 14-19 Uhr
Nürnberg. Sa.. 23^.85, Atrium-Hotel, 13-18 Uhr
München, So, 24.2.85, Hotel Vier Jahreszeiten. 10-18 Uhr

Stfst dbtan LJap&t/iht&n Äeüfe Y&träpe, Jtwafern /uer i£üize&zradunp*v,

/fer &dkm usu/C&Cz/f*- aforerfan&atentrf' <5fcrfudle*a/ier, a/u7d/crfa&zZes, a/add

J&vden/Zae /fer eüun d&eraüvtpt&ftr rsAa/fot <5for

aa/
1

tr/fän/arÄf d&rj/tr/fusip pan- a/f&m 'jfi^reTaria/en nfer

i
® Euro-Intematsberatung- Ihr Berater in aflen Schulfragen -

8000 München 80, Max-Weber-Ptatz 3. Telefon 089/4487282 (Zentrale)

6000 Frankfurt 1. KaristraBe 16, Telefon 069/233599
4000 Düsseldorf, Blumenstraße 6, Telefon 0211/131572

2000 Hamburg 38, Gerhofstraße 10-12. Telefon 040/353118
3000 Hannover, Osterstraße 26, Telefon 0511/326079

1000 Berlin 15, Kurfürstendamm 160. Telefon 030/68261 10 4
»Ich habe Heine Angst

vorder ZuHunft...
t_denfl ich bin eine der vielen Eringerfelder, die das Abitur geschafft

haben. Und mit einem erstklassigen Notendurchschnitt dazu_
Jetzt kann Ich Medizin studieren. Zuhause hätte ich mich

nie so intensiv vorbereiten können.”

WA
Im staatlich anerkannten Internat Schloß Eringerfeld finden alle

Profungen und staatlichen Abschlüsse durch eigene Lehrer im
Hause statt. Die Schüler und Schülerinnen wohnen in modern

l
gestalteten Häusern.

Grundschule * Hauptschule - Peel- u. Aufbauneischule * Gymnasium mit dlffer. Oberstufe - Berufs-
grundschuljahr (Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) - Handelsschule u. Höhere Handelsschule mit
Gymnasialem Zweig (Abitur) In geschlossenen Klassenverbänden - Sonderklassen vor Aufnahme L

!!* r [• j 1 e F

Handelsschule für Abiturienten (1-Jährig) - Fremdsprachenkorrespondent • Europa-Sekretärin

äg der oflenen Tür, Sonntag, 3. 2. 85 von 11.00 bis 16.00 Uhr

LANDSCHULHEIM
SCHLOSS
HEESSEN
HAMM

nahe dem Ruhrgebiet

Reizvoll

gelegenes

Wasserschloß

PHWCilESSTAAnJCH AISB3KAWMTES

INTERNATSGYMNASIIJM

• Sorgfältige Erziehung in kleinen Gruppen bis 15 Schüler
je tachausgebikletem Gruppenerzieher •

• Betreuung, Aufsicht und Anleitung bei der Anfertigung der
Hausaufgaben m (deinen Lemgnjpperi

• Förderunterricht

• Gezielte Freizeitgestaltung (Sport, Kultur, Arbeitsgruppen)

• Ausgewähtte Wochenendprogramme für Unter- u. Mittelstufe

• Niedrige Klassenfrequenzen, kleine Kursgruppen
• Sprachenfolge: KL 5 (Sexta) Englisch. W. 7 (Quarta)

Französisch oder Latein, W. 9 (Obertertia) 3. Fremdsprache
oder Aufbau- bzw. Ergfinzungskurse in anderen rachem

• Differenzierte Oberstufe in überschaubarem Kurssystem,

auch für qualifizierte Real- und Hauptschulabgänger
• Abiturprüfung durch eigene Lehrkräfte im Hause

Landschulheim Schloß Heessen • ScWoßstr. 1 • 4700 Hamm 5
eingetr. gemeinnütziger Verein • Tel. 02381/34042 + 43

Für 8-12jahrige
Jungen und Midchan. Ahersgemässes Programm für eine frohe, glückliche Jugendzeit

Eigenes College-Haus mit wundervollem Park.

Sommer- and Wintersport. Basteln und Musizieren.

Auskünfte: 0. Gedemann/Frau Schmid, Hohenweg 60, CH-9Q00 Sl Gallen

Tel. 004171-27 77 79

nlnstitüt*
Rpsenbem
V* seit 1889*^

Internat
Schloß Buldern

GymngSium unu Auf-

C-HLig\‘m.nssiun~; für Jungen unc te.aöchen -

nanu S'unsivf Au'nihmt: in slU. Klass-in

aus a ;
.ic-r. Schuiforme.r- • Reiche Facr.er-

wam -r -:er 3'fterenz;ertee- Cbarstufe

Engi:5cn. rrütnzcs-scn. Latem • Abitur

;m Hause Au! nähme von Grund- und
Hsuptschülern ab Klasse- ö • K.em<

K assen # Forderkurs- • Hsus-

eutgadenbetreu ung #
selige - reizecangoocto

dt-m Sie unseren ^

Eine gute
Schulbildung

für eine gesicherte Zukunft
'408 Du!men-Bu!dcrn ^ 0 25 90 f 521-523

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch
lernen Sie wane +wo S» wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandtessettan nach Prof. Dr. Losanov

lernen Sie leicht güt und schnell. Gratainfomaäonan direkt vom

Vertag für moderne Lemmethoden
Postfach 6 28 12, 82 6t TflBGng. Tel. 0 86 33/1450

5, nie Prös-Saint-Garmain

Fl0120 Saim-Andrö/Troyos
Telefon 003325/7521.08

tn Gruooen
von max 4Teilnehmern.

Anfänger-, Mittel- und Oberstufe

Dok.: FJ.F. ’85 auf Anfrage
- Ermäßigte Winterpreise

Superlearning
die neue, faszinierende, sanfte
Sdmett-Leramethode für Spra-

chen mul andere Fächer.

Fordern Sie auaführücbe Gzstte-Mnrn)ft<nn ttMl

PLS-Psydtologlsdte Lerasysteme

Yerieg K. G. —
OldeaZoer Sr. S.KN Baremea

TelefonHUf 38 8338

Hotelfachschule
3060 Stadthegen
NächsterBegäv?: 15. 4.85
10572JJ 3061 Hur. 15

ENGLISCH Pius SPORT

• Für Schüler. Aktive Ferienkurse
ab 9-18 Jahren. Englisch plus

‘ Sport.

• FürTeBnehmer ab16 Jahren:
Englisch-intensiv-Abiturlcurse.
kombinierte Englisch-Sport-
Kutse.

• FBr Erwachsene: EngliscWnten-
sMoirse, komb. Englisch-Sport-

Kurse. FDhnjrkgskrafte-Lehrgänge
durch Privatlehrer.

• Besondere Merkmale: 12 versch.

SportartenzurAuswahl, 7 Tennis-
plätze, 3 Squash-Hallen, beheiztes

Schwimmbad, gr. Sporthalle,

Sportplätze, herrliche Lage mit

Meeresbifck. 5 Min. zumSand-
strand. lntemats-/Familien-/Hotel-

unterbrlrigung, Cafeteria, Bar (Er-

wachsene), Gmppenreisen.

Prospekte und persönl. Beratung
durch deutsche Sachbearbeiterin:
Karin a'Barrow. Harrow Drive 2
Swanage, Dorsal, England. Telex:

417272. TeL (»44/2026902 60
(Direktdurchwahl) rund um die Uhr

Staatl anerk. priv.

Realschule
mit Internat
für Mädchen und Jungen
Elisabeth- Engels-Stiftung

-Schute fßr Schüler—

Unser»

GANZTAGSSCHULE
mMM Dmn SctkdcrotMnMn.M Hat*

Ib ta 5 IM M. UMMMIraM
LenMil» ln kl Gruppen; NeMiemge-
Bunavi unp PänlvMiw dDKti FacNHt*
er tünran «1 mwung und peowecMn
Ertoip. Em vidiepw rieaeeinmbul

bnpi Enttpennuno- AnmalAjng Mt

f

wenögfcn.
rwaaoBOw Smecuna and Pnxpettt
SddaeVkmhoh. 4CS KMeM 1b

.
(e. <L WencMnO,* 0S7BM21.

rnnrn

TI
organisiert

Sprachreisen

,fät
iugendlidte

Fremdsprachen
Smäam im Ausland lernen mMmm

k
P' denn dort bringen schon 2 Wochen

oft mehr als 2 Jahre im Abendkurs.
9 Sprachen in 12 Ländern.

FremdsprachenHntenslvtraining für Erwachsene.
Diplomkurse für Studenten und Bemfsanfanger.

Sprachferien für Schüler zu Ostern und im Sommer.
Gangährige Schulausbildung im Ausland, z.B. USA.
Bitte fordern Sie die kostenlosen Fartoprospekte an.

Dr. Steinfels Sprachreisen GmbH
Fliedersteig 11 -13, Postfach 120401, 0501 Nürnberg-Rückeradorf
Tel. 0511/57097-57024, Telex 622441 Btx 5050 50035

Intensiv-Sprachkurse im Ausla
Englisch/Amerikanisch - Französisch - Spanisch
Italienisch - Niederländisch - Portuglesisch/Brasiftanisch

Prospekt und individuelle Beratung kostenlos durch

AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH
((A0K) )

Hegelstraße 52 W, 6072 Dreieich bei Frankfurt am Main
Vv4~pJ/ Telefon 061 03/3 41 13, Telex 4 17 960 asd

Fachorganisation für quafiftzlerte Sprechschulung im

Wir sind Spezialisten für Sprach-

refsen und bieten Ihnen aus-

getüftelte, erlebnisreiche Drei-

wochen-Ferlenaufenthalte in

England, die dem Sprachstu-

dium «vor Ort“ und dem Kennen-

lemen englischer Lebensart die-

nen sollen. Frei von Zwang, frei

von Streß!

Sftj*FRIENDSHIP
Bf GESELLSCHAFT FÜR
MM* SPRACHREISEN MBH

MarienstraBe9, 4790 Paderborn
Telefon 05251/251 94

Bttu aendan Sie mir eiHfOhradm lnfw-

imrtoramaterfal! W
Name: „—

FRANZÖSISCH 66M
EINE ODER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN «mm >

Intensivkurse (6-8Stunden pro Tao) - ausserdem laufende Konversation bei An-
wesenheit derLennuatte von 8-22 Uhr, also 66 Stunden Französisch proWoche.
Unterkunft CERAN Einzelzimmer mit DuscherBMI - WC Privatstunden und

GrupDenunterrtchl (3-* Teilnehmer, max. 6 pro Gruppe). Sprachlabor und ß
Klassen mit -Video». Vorbereitung aul Examen : Abitur.EBS «Französische Li-

teratur. Wirtaciiaftsfranzösisch In Zusammenarbeit mit der Industrie- und Han-
delskammer von Paris Wochen-und Wochenendkurse.

»
>r. ITT. Procter & liamtxe. ttu, buropsiscnes panam
uswamgen Amtes Bonn in 1982. In Spa (Ardennen

entfernt. CERAN, 120 NIVEZE, 6-4860 SPA (BELGIEI
Telex : 49650 - InbeuMohlara 021M.SB2C2 (nechmiltags)

rdennen), nur 40 km von Aachen
(BELGIEN) - 9 00.32.87773916

0 JAHRE

Der Sprachreiseveranstalter,

der seit 20 Jahren

das Vertrauen der Schüler, der

Lehrer und der Eltern besitzt.

Qualität für kluge Köpfe,
denn die Vorteile, die wir Ihnen bieten,

haben EF zum größten Sprach reiseVeran-

stalter der Welt gemacht. Und in unserem

Jubiläumsjahr sparen Sie in diesem Som-
mer bei last jeder Sprachreise - im Ver-

gleich zum Vorjahr - DM 200,-.

Bitte vergleichen Sie unsere Preise. z.B.:

Brighton DM 1.180,-

Hastings DM 1.230,-

Isleof Wight DM1.255,-
Im Preis sind enthalten:

U n t e rbr i ngu ng i n e i ne r au sgewä h 1 1en Gast-

familie. Unterricht. Ausflüge, Studien-

bcsuch. Betreuung, Reise, 3 Wochen ab

Köln per Bahn.

(Geringfügige Zuschläge ah !2 anderen Abiahnsorten^

Dadurch sind Sprachreisen für,

jeden erschwinglich!

Name:

Vorname:

'

PLZ, Ort

Ferienschule
b90(l Heidelberg 4000 Düsseldorf 20(10 Hamburg 13

Sofie nsiraße “ Adersstraße 2\ Miaelweu 22-2-

Tei. o c>2 2 ! / 2 9o S'! Tel. 02 : 1 / 3 7
•:

~ "5 Tel. 040 / 44 85 S •

Telex 461 S?" Telex S 5SS 552 Teicx 213 43S

Ffeig, Hwplkuis OVTag,VP +vM Fralnft

Streß«:

Tri.: -

Wollten Sie nicht schon Immer mit Mu-
sik Sprachen lernen?

SUPERLEARNING
Ein Beispiel aus unserem

Gesamtangebot:
Kennenleroangebot:

Sprachkurs Frnnzfebcb

3 Casseoen, 1 Buch DM
Fordern Sie Grarisinformationen an:

GmsaBsthaft tih
OOTRhritBches Lernen

Basierst 25/W,
7800 Freiburg.

Telefon 07 61 775107

Qer Mjfaiipe- Lterfsc/in

ein* ö/
/e/t/Ptm ftpe/estf

Hm Information dar

Euro-Intematsberatung
- Ihr Baretor In «kn SriwRreaM -

8000 HOochM BO,

ttw-Wrirer-PtlitzS,

TeL 089/4487282
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Empörung über Artikel

in „Schlesier“-Zeitung
„Nachdenken ober Deutschland“ aus der Feder eines 22jährigen

fac. Bonn

Ein auch von den Verantwortli-

chen der Landsmannschaft Schlesien
als „unausgegoren und abwegig“ cha-

rakterisierter Beitrag in der Zeit-

schrift „Der Schlesier, in dem eine

Politik der Schwächung der Sowjet-

union befürwortet und ein fiktiver

Einmarsch der Bundeswehr in die
Staaten des Warschauer Pakts ge-

schildert werde, hat in Bonn eine

neue Kontroverse über die Zielset-

zungen der Vertriebenbenverbände

ausgelöst Aus der SPD, aber auch
aus den Koalitonsreihen selber

wuchs der Druck auf Bundeskanzler
Kohl, dem Schlesier-Treffen 1985 in

Hannover femzu bleiben.

Die Beiträge im „Schlesier" stam-

men von dem 23jährigen Thomas
Finke, der Mitglied der Jungen
Union, der CDU und der Schlesi-

schen Jugend ist Finke: „Solange die

Sowjetunion innenpolitisch stabil

und außenpolitisch militärisch stark

ist ist eine Lösung der deutschen
Frage im Sinne der Bundesrepublik

Deutschland nicht möglich. Es muß
daher ein wichtiges Anliegen jeder

Bundesregierung sein, das Sowjet-

imperium mit den ihr zur Verfügung
stehenden Mitteln zu schwächen und
nicht wie bisher zu stabilisieren.“ Der
junge Autor vertritt dann die Ansicht
die UdSSR habe den Höhepunkt ih-

rer Macht bereits überschritten, Zer-

fallserscheinungen zeigten sich schon
heute. Dem läßt er die Bemerkung
folgen: „Die PoÜtiker des Westens
können den Prozeß dieses Zerfalls

durch entschlossenes Handeln be-

schleunigen, ihn aber auch durch be-

wußte oder unbewußteKollaboration
mit der Sowjetregierung künstlich

hinauszögem.“ Wenn der Westen den
Sowjets seine Hilfe versage, werde
sich der technologische Abstand
Moskaus zu den westlichen Industrie-

staaten immer mehr vergrößern.

An die Politiker, insbesondere an
die „Verzichtler" in der Deutsch-

landpolitik, auch innerhalb der

Union, richtet der Autor die Mah-
nung, daß die Zeit für Deutschland
arbeite. „Die Geschichte wird einmal
ein hartes Urteil über die fallen, die

heute auf Deutschland verzichtet ha-

ben, aber auch über die, die es in der
Deutschlandpolitik bei Lippenbe-
kenntnissen bewenden lassen.“

In seinem Szenario „Nachdenken
über Deutschland“ mit der Beschrei-

bung eines Durchmarsches der Bun-
deswehr bis zur sowjetischen Grenze

heißt es, vom überwiegenden Teilder

Bevölkerung würden die Soldaten als

Befreier begrüßt, und nur in Polen

und der CSSR werde Widerstand ge-

leistet Die UdSSR habe keine An-
stregungen unternommen, den Vor-

marsch zu stoppen.

Regierungssprecher Bosnisch gab

eine mit dem Kanzler abgestimmte

Erklärung ab, in der der Beitrag im
„Schlesier“ als in klarem Wider-

spruch stehend zur Haltung des Frie-

dens und der Versöhnung, die die

Schlesier in den vergangenen vierzig

Jahren immer gezeigt hätten, be-

zeichnet wird. „Er schadet deshalb

dem Anseben der Vertriebenen. Die
Bundesregierung erwartet daher, daß
dieFührung der schlesischen Lands-
mannschaften gegenüber den Verant-

wortlichen für diese Fehlleistung

Konsequenzen zieht" Genscher for-

mulierte schärfer „Eine Handvoll

Funktionäre treibt Schindluder mit

der Friedenspolitik der Bundesrepu-
blik Deutschland, mit den Friedens-

erklärungen der Vertriebenen und
mit dem guten Namen der Schlesier.“

Deutsche Außenpolitik sei Frie-

denspolitik. Das bedeute Gewaltver-

zicht und Beachtung der Verträge.

Herbert Hupka, Vorsitzender der

Landsmannschaft Schlesien, wies die

Vorwürfe zurück. Die Zeitung „Der
Schlesier“ sei ein selbständiges pri-

vatwirtschaftliches Unternehmen.

Der Standpunkt der Landsmann-
schaft werde in dem Blatt nur von
den Mitgliedern des Bundesvor-
stands in namentlich gezeichneten

Artikeln veröffentlicht Hupkas Bei-

trag auf Seite eins der beanstandeten

Nummer tragt den Titel „Weil ein

Krieg ausscheidet“. Er betont den
von den Vertriebenen schon 1950 be-

kräftigten Verzicht aufGewalt

Die Führung der Landsmannschaft
will im übrigen eine schnelle Klärung
des Sachverhalts. Bereits für Freitag

abend wurde eine Sitzung anbe-

raumt - Kritik an der Politik der

Vertriebenenverbände kam vom Vor-

sitzenden der Jungen Union, Chri-

stoph Böhr. Noch vor Bekanntwer-

den des „Schlesier“-Artikels forderte

BÖhr die Spitzenpolitiker auf, nicht

mehr so häufig auf Vertriebenentref-

fen zu sprechen und so dazu beizutra-

gen, die Veranstaltungen zu entpoliti-

sieren.

Moskauer Attacke

gegen Kohl und

Kritik an Shultz
DW. Moskau

Die Sowjetunion hat Bundeskanz-

ler Kohlwegen dessen angekündigter

Teilnahme am Schlesier-Treffen 1985

attackiert und dabei den Versuch un-

ternommen. einen Zusammenhang
zwischen der, wie die „Prawda“ sich

ausdrückte, „Wiederbelebung der re-

vanchistischen Verbände" und der

Politik der USA herzustellen. „Ist

Kohl vielleicht von der Erklärung des

US-Außenmini sters bei der Eröff-

nung der Stockholmer Konferenz

inspiriert worden, daß die Grenzen
zwischen Ost und West in Europa un-

gerecht seien“, fragte das Parteior-

gan. „Oder fühlt sich Kohl zu der

zweifelhaften Kampagne in Verbin-

dung mit der Stationierung der ame-
rikanischen Erstschlagsraketen und
der Aufhebung der letzten Begren-

zungen für die Produktion von
schweren Waffen in der BRD hinge-

zogen?“

Der Hinweis auf die Rede von US-
Außenminister Shultz bezieht sich

auf Äußerungen des amerikanischen
Politikers, bei der Eröffnung der

Konferenz über Veitrauensbildende

Maßnahmen und Abrüstung in Eu-
ropa (KVAE) am 17. Januar 1984.

Shultz damals: „Lassen sie mich ganz
klar sagen: Die Vereinigten Staaten

erkennen die Legitimität dieser

künstlich auferlegten Teilung Eu-

ropas nicht an. Diese Teilung ist der

Kern des europäischen Sicherheits-

und Menschenrechtsproblems, und
das wissen wir alle. Diese Barriere ist

nicht vom Westen errichtet worden,

sie wird auch nicht vom Westen auf-

rechterhalten. Und es ist nicht der

Westen, der seine Bürger an der

freien Bewegung hindert oder sie von
konkurrierenden Gedanken ab-

schneidet.“ Die „künstliche Barriere“

in Europa sei von der Sowjetmacht
aufgerichtet worden, die „sogar herz-

los eine der großen Nationen geteüt“

habe, lautete ein weiterer Kemsatz
der Rede. Shultz markierte mit diesen

Worten die Zielsetzung der amerika-

nischen und westlichen Absichten

während der Stockholmer Konfe-

renz, nämlich die Menschenrechte als

ein Kemthema jeder Sicherheitspoli-

tik herauszustellen.

Die sowjetische Propaganda
nimmt besonders Anstoß an der Tat-

sache, daß Bundeskanzler Kohl an-

ders als seine Vorgänger mehrmals
Veranstaltungen der Landsmann-
schaften und des Bundes der Vertrie-

benen besuchtTiat

Korrekturen in der Sozialpolitik
CDU/CSU schlägt Verbesserungen für bestimmte Gruppen vor / FDP gab EhxwiDiguiig

TH. MELINGER,Bonn

Die CDU/CSU-Fraktion hat gestern
im Einvernehmen mit der Fraktion

des kleineren Koalitionspartners So-

zialverbesserungen bei bestimmten
gesellschaftlichen Gruppen vorge-

schlagen, die im Wege der Haushalts-

konsolidierung, zum Teil schon aus
Gesetzen früherer Legislaturperio-

den, unzumutbar beachteiligt gewe-
sen waren. Wie Unionsfraktionschef

Alfred Dregger vor der Presse in

Bonn bekanntgab, ist diese Initiative

in der Koalitionsrunde am 22. Januar
endgültig gebilligt worden.

Möglich ist dieser Vorstoß, derdem
Fiskus rund 2oo Millionen DM Mehr-
kosten verursachen kann, weil, wie
Dregger sagte, „der wirtschaftliche

Aufschwung und die fortschreitende

Sanierung der öffentlichen Finanzen
neuen Handlungspielraum gebracht
haben“. Die Fraktionen des Koali-

tionslagers legen aber Wert auf den
Hinweis, daß die von ihnen einge-

brachten Vorschläge im gesetzgeberi-

schen Bereich sich auf die von ihnen
jetzt vorgeschlagenen fünf Punkte
beschränken. Es sind wie folgt:

1.

Korrekturen bei der Freifhhrtre-

gelung für Schwerbehinderte. Hier
sollen jetzt vor allem die Gehörlosen
in den Kreis der Begünstigten mit
einbezogen werden.Das heißt Das
Prinzip des Nachteilsausgleichs wird

um den Anspruch der Gehörlosen,

durch häufige Besuche mit der Um-
welt in Kontakt zu bleiben, erweitert

Weiterhin sollen Schwerbehinderte

ihre jährlich fällige Eigenleistung in

Höhe von 120 DMjetzt auch in monat-

lichen Raten bezahlen können.

Schließlich wird bei der Nahver-

kehrsbegünstigung die Unterschei-

dung nach Ballungsgebieten und
igniWriwn Räumen aufgegeben. Ein

Behinderterkommtjetzt auch bei An-
fahrt aus ländlichen Gemeinden --die

5o-km-Begrenzung bleibt davon un-

berücksichtigt - in den genuß der

Begünstigung.

2. In der Beamtenbesoldung sollen

Rentenansprüche bis zu 20% neben

den Versorgungsansprüehen zugelas-

sen werden. Der Bund senkt dabei

gleichzeitig das Ruhestandsalter auf
62 Jahre, wie das die Länder bereits

tun. Eine Verbesserung der Beamten-
besoldung soll vor allem den Bedien-

steten des einfachen Dienst zugute-

.

kommen.

3. Die Kindergeldsregelung bei Voll-

waisen soll entsprechend dem Koali-

tionsentwurf jenem Modus an-

geglichen werden, der bei Kindern
gilt, die im Elternhaus aufwachsen.

Bislang kann bei einem angenom-
menen Fall, wo verwaiste Kinder bei

einem ihrer Geschwister versorgt

werden, der versorgende Teil kein

Kinderbeld beanspruchen. Das soll

sich jetzt ändern.

4.1m BAfoG-Bertich. soll die Schü-

lerforderung im Ferienmonat August
wieder eilsgeführt, Einsparungen
abfr dadurch prpett yprriim, HaR man
das gesetzliche Föderaler von 30 auf
27 Jahre absenkt Ausnahmen davon
gelten nur für Obersiedler aus der

„DDR“, weil in vielen dieser Fälle

Zeitverlust in der Ausbildung da-

durch entsteht, daß Prüflingen nach-

geholt werden müssen,

'

5. In der landwirtschaftiichen AL
tershüfe sollen die Bundeszuschüsse

von derzeit 75 Prozeniäuf78 Prozent
erhöht werden. Weitere Entlastung

der Kleinbauern, wie etwa bei der-

landwirtschaftlichen Steuerhilfe oder
bei der -Tilgung von Betriebsschul-

den, wül die Koalition dem geplanten

Steuerbereinigungsgesetz überlas-

sen.

ist von der CDU/OSU-Fraktionsgrup-
pe Arbeit und Soziales schon vor ei-

nem Jahr angeregt und mit den zu-

ständigen Ressorts besprochen wor-
den. Es kam an die Ausschüsse zu-

rück mit der Weisung, aus dem ur-

sprünglichen zwölf Punkten ein ver-

kürztes Programm zu gestalten, das

jetzt mit dieser Fünf-Punkt-Initiative

vorliegt

Schießbefehl der „DDR“ täglich neu
• Fortsetzung von Solle 1

Flüchtlings, an die Grenzsperren
überhaupt heranzukommen, sind uro

ein Vielfaches schlechter geworden.“

Wird ein geplantes Fluchtunter-

nehmen durch Spitzel bekannt oder
Beobachtungen gemeldet die auf ei-

nen Fluchtversuch schließen lassen,

dann gilt der sofortige Einsatz „Ver-

brechern“. Der junge Mann erinnert

sich: „Sperrbrecher werden in aller

Regel als Verbrecher klassifiziert. Die
Fahndungen, die der Mann in der

Führungsstelle erhält lauten meist

so, daß nach einer Person gesucht
wird, die wegen Paragraph 213, das

ist versuchte Republikflucht mehr-
fach vorbestraft ist oder aber nach
Paragraph 220, das ist staatsfeind-

liche Hetze." Glauben die Soldaten

der „DDRH
-Grenztruppe, daß es sich

dabei um Verbrecher handelt? Molter

sagt „Die Truppe wird dahingehend

motiviert, und daß kein Pardon gege-

ben wird.“

Derlei Fahndungen betreffen zu-

nehmend auch Angehörige der sowje-
tischen Streitkräfte in der „DDR“,
denn derlei Fälle „treten mehrfach
pro Woche aut und es sind nicht nur

einfache Soldaten, sondernauchOffi-
ziere, nach denen gefahndet .wird".

Um deren vermeintliche Gefährlich-

keit zu verdeutlichen, „kommt.dann
immer die Information, daß diese

Leute mit Maschinenpistolen oder Pi-

stole unterwegs sind".

.

Haben die sowjetischen Soldaten

in der „DDR" andere Motive für ihre

Fluchtversuche als etwa „DDR-Bür-
ger? Der geflüchtete Offizier schätzt

deren Situation so ein: „Deren Motive
liegen in ihrem Militärdienst begrün-

det Die einfachen Rekruten sind in

der DDR drei Jahre dienstverpflich-

tet undkommen während dieser Zeit

nur einmal nach Hause. Außerdem

gibt es trotz der offiziellen Pflege des

Freundschaftsbündnisses keine inof-

fiziellen Kontakte ZU den Menschen

in der DDR." Und außerdem: „Die

Sowjetarmee in der DDR hat ein

strenges Reglement, und dazu gehört

auch die Prügelstrafe.“

Aus seinem Grenzabschnitt istdem
ftffihrigen t«" Fall bekannt, in dem

flüchten, weil fehlende Gelände-

kenntnisse der russischen Soldaten

schon vor Erreichen der Grenzsper-

ren zu einer Festnahme im Spenge-
biet führen. Was aber ist wenn sich -

wte m solchen FäHen üblich -der von
einem Sonderkommando Umstellte

den J)DRH-Gren2em nicht ergibt?

Ist dann der Tagesbefehl auch auf

Angehörige der Sowjetarmee anzu-

wenden? „Ja“, sagt der geflüchtete

„DDR“-Leutnant der Grenztruppe,

„die sind dann auch zu vernichten.“

Flick-Ausschuß:

Zeugen angedroht

.

STEFAN HEYDECK,Bonn „

Erstmals hat ein Pariamentarischer

Untersuchungsausschuß, dar nach

den Regeln der Strafproreifordiiung

arbeitet, einem Zeugen sogenannte

Zwangsmittel angedroht Wenn der -

Journaifet Peter Refflingbaus vor

dem FUck-Ausschuß weiter die Aus-

sage verweigert, muß er mit einem -

Zwangsgeld bis zu 1 000 Mark oder »

sogar Beugehaft rechnen. Es geht um
die Frage, wem Refflinghaus 90000

von insgesamt 120 000 Marie gegeben

hat, die ihm der verstorbene Kon-

zern-Manager Konrad Kaletsch 1975

und 1976 zurWeiterleitung
1

an Soziai-

demokraten zur Verfügung gestellt

hatte (WELT v. 21.1). Refflinghaus

will die Namen unter Berufung einer

vereinbarten „Vertraulichkeit“ ver-

schweigen.

Zu Beginn seiner zweiten Verneh-

mung hatte Anwalt Herbert Franken,

den der Journalist vorsorglich rnitge-

bracht hatte, gestern dem Ausschuß

das Recht abgesprochen, die Namen
der Geldempfänger zu erfahren. Das
Gremium widersprach der Auffas-

sung von Franken, daß solche Fragen

nicht dem Untersuchungsauftrag ent-

sprächen, weil es keinen inhaltlichen

oder zeitlichen Zusammenhang zwi-

schen den Zahlungen und der steuer-

begünstigten Wiederanlage des

Daimler-Benz-Aktienverkaufe durch

Flick nach dem Steuerparagraphen

6b gebe.
*

Mit seinen Antworten stieß Reff-

linghaus auch gestern wieder bei den
Abgeordneten aller Fraktionen auf

Unmut und Vorbehalte. Otto Schily

(Grüne) meinte unter Hinweis auf

dessen von einander abweichende
Aussagen vor der Staatsanwaltschaft

und dem Ausschu ß: „Ich habe selten

wTiflw Zeugen gesehen, der so schlin-

gert wie Sie.
1*

Refflinghaus, de* sich wiederholt

auf „Erinnerungslücken“ berief, be-

stätigte, Flick mit Informationen aus

den Gewerkschaften, insbesondere

über die IG Chemie und die Gewerk-
schaft Handel, Banken und Versiche-

rungen(HBV) beliefert zu haben, well

Flick in diesen Bereichen - Gerling-

Konzern und Feldmühle - „reinve-

stiert“ habe An anderer Stelle hatte

er erklärt, „kose Ahnung“ von den
Flick-„Geieitzügen“ zur Wiederanla-

ge gehabt zu haben. Darum habe sich

rim Mitarbeiterin im „Bonner Um-
feld“ gekümmert.

m m

o

Wo immer
Sie drücken,
HÖRZU bringt.

Fernsehen '85

Immer mehr Menschen können immer mehr
Fernsehprogramme sehen. Da wird das

Knopfdrücken am Fernseher zum Vergnügen

.

FfORZU hilft lhnen/ bei diesem Vergnügen
die richtige Wahl zu treffen. Mit - je

nach Empfangsgebiet - 10 (und mehr!}

Fernseh-Programmspa/ten. Übersichtlich

und leicht vergleichbar - auf 4 farbigen

Programmseiten pro Tag.

Dazu extra alle Satelliten-Fernsehprogramme.

Alles so klar und ausführlich! Und das zahlt

sich für Sie aus.

HÖRZU ist bestens cwHorzu
Beste Unterhaltung seitesFernsehen gibt.

„Dies ist eine Anzeige für Leute,

die über Umweltschutz nicht nur reden wollen."

Heinz Sielmann.

Filmautor und Mittlkd des WWF.

D ie Verschmutzung der Nordsee

nimmt in erschreckendem Maße
zu. Abwasser und IndusLncabfalle

gefährden das natürliche biologi-

sche Gleichgewicht. Besonders be-

droht ist dabei das Wattenmeer.

Doch gerade das Wattenmeer
isteiner derwertvollsten natürlichen

Groflrebensräumc Europas. Es hat
eine hohe natürliche Selbstremi-
gungsknft und daher eine wichtige

Filterfunklion für die Nordsee. Und
ist Kinderstube für viele Meeresiiere.

Etwa 80% der Nordsceschollen, 65%
der Seezunge n und40% der Heringe
wachsen hier heran. Bis zu 60% des
Fischfangs der gesamten Nordsee
summen von hier.

Aber, nicht. nur Zivrlisations-

Ab lalle gefährden den Lebensräum
Wattenmeer. Eindeichungen, indu-

strieansiedlungeo. Massentouris-
mus, Ölbohrungen, Hafenbau, Mili-

tär und Jagd tun ein übriges.

Die Umweltniftung WWF
Deutschland (World WjldlifeFumh.
die* grQBte internationale Natur-
schuizsTifiung. hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, das Wattenmeer in

seiner Ursprünglichkeit zu erhallen.
Eine wichtige Rolle spielt dabei die
Aufklärung der Öffentlichkeit. Aber
auch Verhandlungen mit Regie-
rungen und Behörden.Enteilenvon
Gutachten und sogar Land kaufe
gehören dazu.

Helfen auch Sie mit. die gröBte
zusammenhängende Naturland-

schaft in Deutschland zu bewahren.
Werden Sie Mitglied desWWF. der
schon viele Tiere und Pflanzen in
allerWeltvordem Aussterben retten
konnte. Ihre Spende wird ausschließ-
lich für konkrete Naturachuuarbeit
verwendet Helfen Sie jetzt, Damit
wir auch in Zukunft in der Nordsee
baden und fischen können.

!V*ü mfteftM heilen,du Wuiennwcr alt Lebfcmnuiu» «takte, Brtlr ub*nInfwnwiloncc, wie ich den WWF dabei muemtinea kann -
c*EOtn5rtn“r

|
taar_

_

I Suade -

I PLZrOn &I Umwdtsttftung WWF-DertscUaad
I §S?!^

ei^niÄ£i4’ *®00 Frinkfiurl 90

J
Tfcfefbn 0611/170677

|
SpeadenkMi« 2060, Coaaenbanfc Hrukfart WWF
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' ci:-’"Werden nächsten Don-
nerstag der Lojribardsatz und der
DiskonisatZttÄÖöht oder nicht? Die
Antwort äjl^ifiese Frage gibt nach

„ i .Stand der Diskus.

sjool in da Notenbank der Doflar-

faics. Tendiert der Dollar Mitte

nächsterWoche schwächer, bleiben

<ge Lätzinsen wahrscheinlich un-
verähdoLKlettert der Dollardage-
gen wieda in die Nähe von 3,20

DM,muß man wohl mit einer Erhö-
hung der Leitzinsen rechnen.

Auf seiner letzten Sitzung war
das höchste geldpolitische Ikit-

scbridungsgremium der Bundes-
bank so weise, aufdieAbstimmung
über einenZinserhöhungsantrag zu
verachten, solange nicht Idar ist,

welche- Dollar-Interventions-

strategie die Finanzminister und

Notenbankchefs der ' „Fünfer-

gruppe“ in Washington be-

schließen. Viel klarer kämen die

deutschen Währnngshüter heute al-

lerdings auch noch nicht sehen.

Zwar haben die europäischen Zen-
tralbanken kürzlich konzertiert mit
einigen wenigen hundert Millionen
Dollar interveniert, aber auf die

Markte hat das nicht allzuviel Ein-

druck gemacht Entscheidend wird
sein, ob die USA tatsächlich größe-
re Dollarbetrage in den Markt wer-

'

fen, warn der Kurs ihrer Währung
wieda klettert Dieser Test steht

noch aus.

Aber unabhängig davon, ob der
Dollarkurs steigt bleibt der Sinn
einer deutschen Zinserhohung als

Waffe gegen den importpreisstei-
gemden Dollarkursanstieg auch im
Zentralbankrat umstritten. Damit
ist cs 711 erklären riaR pfrfr gany im
Gegensatz zu den üblichen Gepflo-
genheiten jetzt Notenbankobere so
unterschiedlich zu dem Thema in
der Öffentlichkeit äußern.

Schutzrechte als Bumerang
Von HEINZ STÜWE

Ein Drittel aller Arbeitslosen su-

chen bereits seit einem Jabroder
länger vergeblich eine Beschäfti-

gung. Ende September vergangenen
Jahres waren es, wie die jährliche

Strukturuntersuchung der Bundes-
anstalt für Arbeit ergeben hat, genau
701700 Menschen. Auf den ersten

Blick mag diese Zahl nicht beunruhi-

gend erscheinen. Findet demzufolge
die Mehrzahl der Erwerbslosen doch
recht schnell, nach einigen Monaten
zumindest, eine neue Arbeit Und
wird nicht in diesem Jahr nach den
Vorhersagen der Fünf Weisen und
der Bundesregierung die Zahl derAr-
beitslosen deutlich zurückgehen?

Vorschnelle Vertröstungen sind je-

doch nicht angebracht Sie könnten
sich als Stolperstein für diejenigen

erweisen, die die Voraussetzungen
schaffen wollen, um das Beschäfti-

gungsproblem in den Griffzu bekom-
men. Denn besorgniserregend ist

was sich hinter der seit einem Jahr
stagnierenden Arbeitslosenzahl ver-

birgt eine allmähliche Verschärfung
der Dauerarbeitslosigkeit Vor zwei

Jahren waren erst 21 Prozent der Er-

werbslosen länger als ein Jahr ohne
Stelle, 1983 waren es 28J>Prozent und
jetzt ist das Drittel erreicht 304 000

Menschen suchten Ende September

1984 schon zwei Jahreund länger ver-

geblich einen Arbeitsplatz, 14,2 Pro-

zent aller arbeitslosGemeldeten. Drei

Jahre zuvor waren es erst 5,8 Prozent

Noch hoher ist der Anteil bei älte-

ren, gesundheitlich beeinträchtigten

und gering qualifizierten Arbeit-

nehmern. Die durchschnittliche Dau-
er der Arbeitslosigkeit hat sich von
sechs Monaten Mitte 1982 kontinuier-

lich auf acht Monate im vergangen
Jahr verlängert Ein XVend, der zeigt,

daß die Arbeitslosigkeit sich zu verfe-

stigen droht Die Fluktuation am Ar-

beitsmarkt ist zwar hach wie vor

recht hoch: Etwa 3.7 Millionen Men-
schen meldeten sich im vergangen
Jahr neu bei den Arbeitsämtern,etwa
die gleiche Zahl ließ sich wiederaus
den listen streichen. Mit 1,75 Millio-

nen konnten die Ämter 1984 rund 13

Prozent mehr Personen vermitteln

als 1983.
'

Dennoch reicht die Bewegung am
Arbeitsmarkt aber längrt rocht

aus, um aßen Arbeitslosen gleichblei-

bende Einstellungschancen zu si-

chern. Denn ein Jahr oder zwei Jahre

ohne berufliche.Aufgabe bringt für

die Betroffenen nicht nur finanzielle

Einbußen, ein angekratztes Selbstbe-

wußtsein und gesellschaftlichen Ab-
stieg mit sich. Vor allem sinkt ihr

Marktwert. Arbeitgeberfürchten, daß
über längere ZeitArbeitelose weniger
belastungsfähig sind, ihre berufli-

chen Kenntnisse nicht mehr aufdem
neuesten Stand sind und sich all dies

in einer längeren Arbeitszeit nieder-

schlägt. Schließlich erreichen die not-

wendigen und sinnvollen Umschu-
lungs- «mH Fortbildungsangebote der
Arbeitsämter nicht alle Arbeitslosen.

hi einer gesamtwirtschaftlichen Si-

tuation, in der ein schneller Abbau
der Arbeitslosigkeit nicht erreichbar

ist, kommt es darauf an, möglichst

vielen Arbeitslosen die Chance zu ge-

ben, ihre Qualitäten unter Beweis zu
stellen. Deshalb ist es richtig, daß die
Riindp^rpgiwrnng mit ihn»m Beschäf-

tigungsforderungsgesetz auf ein Jahr

befristete Arbeitsverträge mit Ar-

beitslosen und Lehrlingen, die nach
ihrer Ausbildung keinen Arbeitsplate

finden, zulassen will.

Ebenso vernünftig ist es, diese

Frist bei UntemeWensgriindun-
gen, die ja mit einem besonders ho-

ben Risiko arbeiten, auf höchstens

zwei jahre zu verlängern. Denn aus
Ain<>TT\ befristeten kann schnell ein

Dauer-Arbeitsverhältnis werden. Mit

den enger gefaßten Voraussetzungen

für die Erzwingbarheit von Sozialplä-

nen und der Efoschränkung des Kün-
digungsschutzes in Kleinbetrieben

sollen weitere Einstellungsbarrieren

faßen. Davon „eineWelle vonEinstel-

lungen“ zu erwarten, wie Arbeitsmi-

nister Norbert Blüm meint, ist sicher

zu vermessen.

Aber seine Kritiker erweisen den
Arbeitslosen keinen Dienst Denn
wenn sich als Schutzrechte für die

Arbeitnehmer angeführte gesetz-

liche Regelungen gegen die Arbeits-

suchenden selbst wenden, haben sie

keine Berechtigung mehr. Deshalb

dürfen in einer Zeit, in der es güt,

überkommene Verkrustungen aufm-
brechen, auch die aiheiterechtiichen

Rahmenbedingungen keinTabu sein.

Der DGB mag der Bündesregfannig

unterstellen, sie -wolle ein „Zwei-

KJassen-Recht" auf dem Arbeits-

markt schaffen. Eine auf Jahre ze-

mentierte Zweiteilung da Gesell-

schaft in Arbeitsuchende und Dauer-

arbeitslose wäre die schlechtere Lö-

sung.

FORSCHUNGSPROGRAMM ESPRIT

EG-Kommission registriert

einen guten Zuspruch
WILHELM HADLER, Brüssel

Großen Zuspruchs erfreut sich das

grenzüberschreitende Forschungs-

programm ESPRIT (Europeans Stra-

tegie Programm for Research and De-

velopment in Information Techno-

logies). Wie die E&Kommisskm mit-

teilte, rind eifMonate nach dem offi-

ziellen Start da Zusammenarbeit be-

reits 194 gemeinsame Projekte in An-
griff genommen worden.
Für die erstePhase des Fünf-Jah-

res-Programms, das zu gleichen Tei-

len von da Industrie und der EG
finanziert wird, waren insgesamt 441

Vorhaben angemeldet worden. Aus-
gewählt wurden 27 Projekte im Be-
reich da Fortgeschrittenen Mi-

kroelektronik, 23 im Sektor Biiro-

systeme, 21 aufdem Gebiet der Fort-

geschrittenen Informationsbe-
arbeitung, 19 für die Computer Inte-

grierte Fertigungund 14 für Software.

Nach Schatzungen der Kommis-
sion arbeiteten gegenwärtig beröts

rund 500 Beschäftigte für das

ESPRIT-Programm. Am Jahresende

werden es 1000 und Ende 1986 etwa
2000 sein. Jedes der ausgewählten

Projekte bringt durchschnittlichmixt

bestens fünfPartner aus den Lindern
da Gemeinschaft zusammen. Von
den 548 Teilnehmern sind 344 Indu-

strieunternehmen, 107 Universitäten

und 97 Forschungsinstitute.

Deutsche Finnen und Forschungs-

einrichtungen beteiligen sich an 70

Projekten, der Zahl nach rangieren

sie vor britischen und französischen

an erster Stelle. Die HälftedaVorha-

ben steht die Mitarbeit kleiner und
mittlerer Unternehmen vor. In das

gemeinsame Forschungsprojekt-

Programm wurden 1984 rund 800

Mill DM investiert. Bis 1988 sind

Ausgaben von 3,3 Mrd. DM bewilligt

WISSENSCHAFTLICHERBEIRAT / Gutachten zur Förderung des Strukturwandels

Bessere Beschäftigungslage durch

eine Erhöhung der Investitionsquote
PETERJENTSCH,Bonn

Ein dauerhaftes Wirtschaftswachstum und ein zufriedenstellender Be-
schäffigimgsstand lassen sich nach Auffassung des Wissenschaftlichen
Beirats beim Bundeswirtschaftsntinistaium nur durch eine „konsequent
marktwirtschaftliche Politik“ erreichen. In erster Linie müsse dazu die
Arbeit wieder „billiger“ gemacht, der technische Fortschritt beschleunigt
und die gesamtwirtidiamiche Investitionsquote gesteigert werden.

In seinem gestern vorgelegten Gut-
achten »Strukturwandel für Wachs-
tum. und mehr Beschäftigung“

kommt da Borat zu dem Schluß,

daß eine VerbesserungdaBeschäfti-

gungslage nur erreicht werden kann,
wenn die deutsche Wirtschaft ihre

Dynamik durch technischen

Fortschritt, Innovationen und Inve-

stitionen wiedergewinnt. Erforder-

lich sei, daß der Anstieg der Reallöh-

ne vorübergehend hinterdemWachs-
tumda Arbeitsproduktivität zurück-

bleibe, die Arbeit also relativ billiger

werde. Unter dieser Voraussetzung
könnt». „Vollbeschäftigung prinzipiell

bei jeder Wachstumsrate des Sozial-

produkts, also auch bei Null-Wachs-

tum erreicht“ werden. Um aber ne-

ben da Beschäftigung auch den
Wohlstand da Bevölkerung zu si-

chern und weiter zu erhöhen, gibtda
Beirat da wirtschaftspolitischen Op-
tiondaBeschäftigungssicherung vor
allem durch eine Erhöhung derInve-

stitionsquote den Vorzug.

Zur geldpolitischen Absicherung
einer solchen Strategie empfiehlt der

Borat eine dem Zuwachs des Pro-

duktionspotentials entsprechende

Erhöhung des Geldangebots. Dies
Tnilggp alTprrfingg international im

AUF EIN WORT

Gleichschritt“ erfolgen. Gleichzeitig

müsse die Fiskalpolitik zur Verbesse-

rung da Angebotsbedingungen vor
allem zu einer ForderungderKapätal-
büdung in den Unternehmen beitra-

gen; sie seinichtgeeignet, kompensa-
torisch langfristige Nachfrage zu
schaffen.

In diesem ZnsamTnpnhang emp-
fiehlt da Beirat, die Progressivität

da Emkommenstater zu müdem, ei-

nen größeren Spielraum für Verlust-

vor- und -rücktrage pinTnranmgr^

steuerliche Abschreibungsmöglich-
katen zu vergrößern, Anrechnungs-
Verfahren für die Vermögenssteuer
von Körperschaften einzuführen und
Börsenumsatzsteuer * sowie Gesell-

schaftssteuer abzuschaffen. Die hier-

für erforderlichen Mittel konnten
durch Ausgabensenkungen, vor-

nehmlich durch den Abbau direkter

Subventionen und Steuervergünsti-

gungen aufgebracht weiden.
Dabei betont das Gutachten, daß

ein umso höheres Staatedefizit hinge-

nommen werden könne, je besser es
mit Hilfe da Steuerentlastung ge-

linge, durch eine Erhöhung des Gren-
zertrages des Kapitals die Wachs-

tumschancen zu verbessern. Zugleich
warnt da Beirat vor dem nur schein-

bar bequemen Ausweg, etwa die

Mehrwertsteuer zu erhöhen.

Durch die Umstrukturierung des

Steuersystems wird nach Auffassung
des Beirate der Grundsatz da sozia-

len Symmetrie nicht verletztEs dürf-

te für einkommenschwache BevöL
kerungsschichten besser sein, wenn
das Sozialprodukt insgesamt steige,

als wenn durch eine Überbetonung
da sozialen Symmetrie zwar die

Lohnquote da Beschäftigten hoch
sei, das Sozialprodukt bei hoher Ar-
beitslosigkeitaber nurgeringwachse.

Technischer Fortschritt, so stellt

das Gutachten weiter fest, führe nicht
unbedingt zu Arbeitslosigkeit Die
Wirtschaft habe in den siebziger Jah-

ren die durch den technischen Fort-

schritt freigesetzten Arbeitskräfte

nicht absorbieren können, weil die

Lohnquote ständigerhöhtwurde und
die Investitionsquote ständig abge-

nommen hah<» Insofern plädiert der

Beirat unter Beachtung seiner einzel-

nen Empfehlungen für eine Be-
schleunigung. des Strukturwandels

da Wirtschaft

Voraussetzung sä eine ord-

nungspolitische Orientierung der
Wirtschaftspolitik. In diesem Sinne
empfiehlt der Beirat unter anderem,
staatliche Hilfen für schrumpfende
Branchen abzubauen, mobilitätshem-
mende Regelungen im Wirtschafte-,

Sozial- und Arbeitsrecht zu überden-

ken, An 8pwhanrip]ftpmte1ctinnigrniis

zu bekämpfen und die Chancen von
Innovationsgewinnen zu verbessern.

55 Die Debatte über die

Entwicklung der Ein-

weg-Verpackung sollte

. nun beendet werden.

Nach der Bildung einer

Arbeitsgemeinschaft

der Dosenhersteller, die

alle erforderlichen Maß-
nahmen für ein umfas-

sendes Wledei-gewin-

. nungssystem treffen

wird, sind die Weichen
für eine bereits kurzfri-

stig wirksame Entsor-

gung im Wege der

Selbsthilfe der Wirt-

schaft gestellt Jeder
Bedarfan dirigistischen

Eingriffen des Staates

entfällt damit 19

Dr. Klaus Asche, Vorstandsvorsitzeo-
der da Holsten Brauerei AG, Ham-
burg. FOTO: WALTRAUT RUSCH

AUTOZULASSUNGEN I BÖRSENWOCHE

Golf war wieder

Spitzenreiter

dpa/VWD, Flensburg

Pkw- und Kombi von VW, Opel,

Ford, Daimler-Benz undBMW waren
auch 1984 indaBundesrepublik wie-

da die meistgefragten Wagen. Aus
den Fabrikationsanlagen dtesa fünf

Hersteller rollten im vergangenen

Jahr 73 Prozent (1983: 75,2 Prozent)

da insgesamt 2JJ9 Mülionen (2,42

Millionen) neu zugelassenen Pkw.
Das geht aus «ngr vom Kraftfahrt-

Bundesamt (KBA) in Flensburg ver-

öffentlichten Statistik hervor.

Der Anteil japanischer Import&hr-

zeuge stieg 19M mit 288 000 Neuan-

meldungen auf zwölf Prozent an
(1983: 256 000/10,6 Prozent). Die Ge-
samtquote da für bundesdeutsche

Straßen erstmals zugelassenen Pkw
aus dem Ansland belief sich 1984 auf
30 Prozent (1983: 27,2 Prozent). Da
Anteil da aus Frankräch eingefuhr-

ten Fahrzeuge an den Zulassungen

betrug 7,6 Prozent (7,5 Prozent), und

5^ Prozent (4,7 Prozent) da Pkw ka-

men aus Italien.

Absoluta Spitzenreiter unter den
einzelnen Modellen blieb auch 1984

der Mittelklassewagen VW-Golf mit

260 200 Erstzulassungen (1983:

225 000). Ihm folgtenda Opel-Kadett

mit fast 174 000 (191 000)und derMa-
cedes 190 mit 106 100 (65 300) erst-

mals zugelassenen Exemplaren.

Hoher als im vorangegangenen

Jahr fiel der Anteilda mit Dieselmo-

toren bestückten Pkw aus. Er stieg

von 11,1 Prozent (1983) auf 13,4 Pro-

zent 1982 waren es 15,1 Prozent 2^2

Prozent da neu zugelassenen Pkw
haben Mehrachsantrieb.

Ein deutlicher

Kurs-Rückschlag
CLAUS DERTINGER, Frankfurt

Die deutsche Aktienbörse hat in

dieser Woche erstmals seit längerer

Zeit einen größeren Rückschlag erlit-

ten. Da Aktienindex daWELT ging

um 2,6 Prozent van 168,1 auf 165,5

Punkte zurüdc. An ach ist solche

Korrektur nach den jüngsten kräfti-

gen Kurssteigerungen nicht unge-

wöhnlich; aber zeitweilig hatte man
den Eindruck, als handele es sich um
mehr als nra eine marktterhnisrhg

Reaktion.

-Verstimmt hat nicht nur die wie-

deraufgelebte Diskussion um eine

Leitzinserhöhung am nächsten Don-
nerstag; verärgert warman auch über
die starke Beanspruchung da deut-

schen Wertpapiermärkte. Immerhin
sind in da nächsten Zeit etwa elf

Mrd. DM zu verdauen, wenn man die

auf den Renten- und Aktienmarkt

zukommenden Neuemissionen zu-

sammenrechnet Verärgert war man
vor allem über die für die Anleger
ungewöhnlich ungünstigen Konditio-

nen da neuen Bayer-Optionsanlähe,

zumal da da Markt für Optionsanlei-

hen ohnenhin schon seit einiger Zeit

verstopft ist

Die Börse quittierte das mit Ab-
schlägen von via bis siebenMark bei

den FarbeimacMolgem unter Füh-
rungvon Bayer. In der Spitzengruppe
der Verlierer standen mit Verlusten

bis zu mehr als fünf Prozent ihres

Kurswertes die Warenhausaktien
Karstadt und Kaufhof; bä Karstadt

befürchtet man eine Dmdendenkür-
zung. Größere Verluste erlitten auch
die Autoaktien unter Führung von
VW.

BERLIN / SenatorPieroth: Investitionen stiegen im letzten Jahrum real zehn Prozent

Wirtschaft hat die Wende geschafft
ot Botin

Die BerlinerWirtschaft hat 1984 die

Wende geschafft Das weisen die Zah-

len aus; darauf hinzuweisen wird
Wirtschaftssenator Elmar Pieroth

nicht müde. Die Erfolge da Wirt-

schaftspolitik sind so etwas wie da
Schlagerda regierendenCDU für die

Wahl am 10. März geworden. Gerade
d«»yhalh macht sich Pieroth aber Sor-

gen wegen da Arbeitslosenstatistik

im Januar, die Anfang Februarveröf-
fentlicht wird. Denn wegen des Jahr-

hundertwinters müssen sie zwangs-

läufig hoch ausfallen.

Pieroth macht aber schon jetzt

deutlich, daß sich damit nichts an der

AufVrartsentvricklung da Berliner

Wirtschaft geändert hat Im Gegen-

teil. Die Zahlen 1984 seien so gut wie

seit 1969 nicht mehr. Und die Grund-

lagen für eine Fortsetzung dieses

Trends säen durch die Strukturpoli-

tik des Senate, die geänderte Berlin-

Förderung, die große Zahl der Exi-

stenzgründungen, Risiko-Kapitalund
den hohen Investitionsvorlauf gelegt

worden. In Bahn säen allein 1984 die

Investitionen um real zehn Prozent

gestiegen - bundesweit sind sie nur
um 1,3 Prozent geklettert

Bereits iro April sollen die Folgen

des Winters verkraftet sein. So sollen

auch 1985 und 1986 nach den Planen

des Senate Jahre mit vagleichsweise

größerem Wachstum in Berlin sein.

Schon in den beiden letzten Jahren

ist das gelungen. 1983 ist das Brutto-

inlandsprodukt in Berlin um real 2,6

Prozent gewachsen (Bund: ein Pro-

zent), 1984 um drei Prozent (Bund: 2,6

Prozent). Erstmals ist es 1984 gelun-

gen, die Zahl der Industriearbeits-

plätze in Berlin wieder zu vergrößern.

Das ist um so bemokenswerter, als

Anfang des Jahres immer noch die

Spätfolgen des AEG-Desasters zu
verkraften waren.

Im Jahresdurchschnitt 1984 waren

in der Berliner Industrie zwar noch

imma 2000 Menschen weniger be-

schäftigt als ein Jahr zuvor. Doch hat

sich die Lage zum Jahresende hin

weiter verbessert. Nach Pieroths Sta-

tistik hat sich von Jahresanfang bis

Ende November die Zahl da Indu-

striebeschäftigten um rund 3400 auf

157 000 ahöht Das entspricht einer

Zunahme um 2£ Prozent Die echten
Zahlen sind nach Pieroths Auffas-

sung noch besser. Die Neugründun-
gen, bespielsweise im Gründer-

zentrum im alten AEG-Fabrikgebäu-
de in der Ackerstraße, seien noch
nicht berücksichtigt.

An da hohen Arbeitslosigkeit in

Berlin - gut 80 000 - hat sich aber

bisher wenig geändert Pieroth hat

sich das als besondere Aufgabe für

die nächste Legislaturperiode vorge-

nommen. Er will eine Qualifirie-

rungs- und Motivierungsoffensive

starten. An Facharbeitern herrscht

auch in Berlin trotz hoher Arbeitslo-

sigkeit MangeL

DOLLARHAUSSE

Nölling spricht

Anhebung der
CLAUSDERTINGER, Frankfurt

Gegen eine Leitzinserhöhung in

da Bundesrepublik, die den Dollar-

kursanstieg bremsen und dievom ho-

hen Dollarkurs ausgehenden mögli-

chen Preissteigerungseffekte dämp-
fen soll, bat rieh da Präsident da
Landeszentralbank Hamburg, Wil-

helm Nnffing, ausgesprochen. In ei-

nem Beitrag für dieWELT weist Nöl-

ling darauf hin, daß niemand exakt

nachweisen könne, wie sich Impoxt-

preisveränderungen letztlich in den
Verbraucherpreisen auswirken. Sät
1981. so betont da Hamburger LZB-
Che£ verzeichnete die Bundesrepu-

blik einen 40prozentigen Anstieg des

Dollarkurses gegenüberdaDM; den-

noch habe sich dies nicht in höheren

Verbraucherpreisen niedergeschla-

gen. Im Gegenteil: Die Preissteige-

rungsrate habe sich seitdemvonüber
sechs Prozent kontinuierlich auf zu-

letzt gut zwei Prozentzurückgebildet

Da starke Konkurrenzdruck auf den
pinsrinpn Zwischenstufen da Wirt-

schaft habe die Fortwälzung da Ko-
stensteigerung nicht zugelassen; die

ins Gewicht fallenden Entlastungen

anderer Kostenarten hatten die prei-

streibende Wirkung des Dollarkurses

sogar überkompensiert

Wegen da methodischen Unsi-

cherheiten bä da Bestimmung des
Einflusses da Dollarkurssteigerung

auf die Kosten da Wirtschaft scheint

nach NöHings Auflassung luchste

Vorsicht geboten, wenn aus da Ent-

wicklung da Einfuhrpreise oda
auch des Dollarkurses eilige Schluß-

sich gegen

Leitzinsen aus
fblgerungen für die wätere inländi-

sche Präsentwicklung gezogen wer-

den. Zudem habe sich der Anstieg der

Einfuhrpreise seit Oktober letzten

Jahres abgeschwächt; für Dezember
werde aus den letzten sechs Monaten
eine saisonbereinigte Jahresrate von
sieben Prozent ausgewiesen (im Ok-
tober noch zehn Prozent). Bä den
Erzeugerpreisen sä diese Entwick-
lung noch ausgeprägter. Selbst wenn
sich wegen des jüngsten Dollarkurs-

anstiegs im Januar die Einfuhrpreise
spürbar verteuert haben sollten, kön-
ne aus da derzeitigen Erkenntnislage
nur der Schluß gezogen werden, daß
sich dieser Impuls auf den Verbrau-
cherpreisanstieg bä der bestehenden
Wettbewerbslage und den übrigen
Kosteneinflüssen allenfalls in einer

leichten Zunahme auf vielleicht 2,1

Prozent im Jahresdurchschnitt 1985
auswirken könne.

Dies sei, so Nölling, kein Anlaß, der

derzeit än Gegensteuem etwa über

höhere Zinsen zu begründen vermag.

Außerdem sä ohnehin zweifelhaft,

ob da derzeitigen Dollarstarke durch

Zinsanhebungen in bescheidenem

Ausmaß überhaupt begegnet werden
könnte. Die Erfahrungen in Großbri-

tannien ließen eher das Gegenteil ver-

muten.. Wenn von Zinsanhebungen
außenwirtschaftlich keine Vorteile zu

erwarten seien, sollte sich eine solche

Maßnahme aus binnenwirtschaftli-

chen Gründen ohnehin verbieten,

weil da Dämpfer auf die lnvesti-

tionskonjunktur zu groß wäre.
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Kräftiger Anstieg der
Bezöge ans der „DDR“
Wiesbaden (dpa/VWD) - Die Bezü-

ge da Bundesrepublik aus da
.DDR“ haben 1984um zwölfProzent
tugenommen während die Lieferun-

gen um acht Prozent unter dem Er-

gebnis des Vorjahres blieben. Nach
den vorläufigen Ergebnissen des Sta-

tistischen Bundesamtes betrug da
Watda Lieferungenim Berichtsjahr

6,4 Mrd. Marie und dada Bezüge 7,7

Mrd. Mark.. Im Dezember wurden
Waren im Gesamtwert von 603 Mill.

Mark oder 119 MÜL Marie mehr als im
entsprechenden Vmjahresmonat von
da JDDR“ geliefert. Aus da „DDR“
wurden Waren 'für 638 MÜL Mark be-

zogen. Da Gesamtwert da Bezüge
war damitum dfMUL Markniedriger

als im Dezember 1983.

7,21 Prozent Rendite
Frankfurt (VWD) - Die neue Bun-

desanleihe wird erwartungsgemäß
mit einem Nominalzins von 7,25 Pro-
zent ausgestattet Da Ausgabekurs
betragt 100,25, so daß sich eine Rendi-

te von 7,21 Prozent auf die Gesamt-

laufrdt von zehn Jahren eigibt Das
teilt die Bundesbank mit Das Ge-
samtvolumen beträgt zwei Mrd. DM.
Die Zächnungsftist läuft vom 29. bis

31. Januar.

Microcomputer-Messe
Frankfurt (dpa/VWD) - Zur 1. In-

ternationalen Microcomputer-Messe
in Frankfurt vom 29. Januar bis 3.

Februar zeigen 170 Aussteller aus
zehn Ländern ihr aktuelles Angebot
an Personal- und Heimcomputern,
Software und Zubehör. Die Frankfur-

ter Messegesellschaft rechnet mit

rund 25 000 Besuchern.

DM-Optionsanleihe
Frankfurt (VWD) - Die fünfjährige

Anleihe da Trio-Kenwood Corp. im
Volumen von 55 MüL DM mit Op-
tionsscheinen zum Bezug von
Stammaktien des Unternehmens
wird nach Angaben von Konsortial-

führer Deutsche Bank- AG voraus-

sichtlich mit einem Jahreskupon von
3,75 Prozent ausgestattet Die Emi-

sion wird von da Kyowa Bank Ltd.

garantiert JederTeilschuldverschrei-

bung im Nennbetrag von 5000 DM ist

ein Optionsschein beigefügt, da in

da Zät von 10. April 1985 biszum 14.

Februar 1990 zum Kaufvon Trio-Ken-
wood-Stammaktien berechtigt

Soforthilfe für Afrika
Rom (AFP) - Die Wtitemahrungs-

organisation (FAO) hat in Rom die

Bereitstellung von Sofortprogram-

men da Emährungshilfe für Äthio-

pien, Kamerun und Mocambique so-

wie für Vietnam in Höhe von 8,8 Müll.

Dollar angekündigt Das Sofortpro-

gramm soll in Vietnam 600 000 Be-
wohnern da vom Taifun „Agnes“
verheerten Landstriche zugute kom-

men, während es in den drei afrikani-

schen Staaten zur Linderung da
Hungersnot beitragen soll

USA: Weiche Landung?
Frankfurt (VWD) - Nach seinem

Besuch in Washington rieht Bundes-
bank-Präsident Karl Otto Pohl gute

Chancen dafür, daß in da US-Wirt-

schaft eine „weiche Landung“ ge-

lingt Eine drastische Umkehr- sei es

ein Zusammenbruch des Dollar oder

eine Rezession in den USA - könne
sich niemand wünschen, betonte

PöhL Im übrigen sä der starke Dollar

für die US-Wirtschaft wegen da Be-

einträchtigung ihrer Wettbewerbsfä-

higkeit inzwischen „mehr ein Pro-

blem daUSA selbst als für uns".

Höhere Auflagen
Bonn (dpa/VWD) - Die Zeitungs-

und Zeitschriften-Verlage indaBun-
desrepublik blicken „auf eine insge-

samt positive Auflagenentwicklung

im vergangenen Jahr“ zurück. Zu die-

sem Urteil kommt die Informations-

gemeinschaft zur Feststellung der

Verbreitung von Werbeträgern (IVW).

Bä den Tageszeitungen stieg die

durchschnittlich je Ausgabe verkauf-

te Auflage vom 3. zum 4. Quartal 1984

um rund 20 000 Exemplare auf 24,91

Millionen. An Publikumszeitschrif-

ten kauften die Bundesbürger Ende
1984 durchschnittlich 94,49 Mill.

Exemplare je Auflage. Die Zunahme
um fast vier Mill. Stück im Jahresver-

gleich erklärt rieh teflwäse durch ei-

ne Reihe von Neuerscheinungen. Da
Zuwachs vom 3. zum 4. Quartal 1984

betrug allerdings nur noch rund 0,2

MUL Exemplare.

Neuerung beim Gatt
Genf(dpa/VWD) - ln Genf bat zum

ersten Male eine offizielle Sitzung

über Fragen des grenzüberschreiten-

den Handels mit Dienstleistungen im
Rahmen des Allgemeinen Zoll- und
Handelsabkommens (Gatt) stattge-

firnden. Die Erörterung dieser Fragen
innerhalb des Gatt hatten die USA
den Entwicklungsländern auf da
letzten Jahresversammlung im No-
vember abgetrotzt.

Japan an der Spitze

Tokio (dpa/VWD) - Japan hat 1984

seine Stellung als größter Fahrzeug-

produzent der Welt behauptet Die
Zahl da Fahrzeuge ist gegenüber
dem Voijahr um 3,2 Prozent auf ins-

gesamt 11,5 Millionen gestiegen, teite

der japanische Herstellerverband Ja-

xna mit Bei da Produktion von Per-

sonenwagen hat Japan 1984 zum er-

sten Mal sät fünf Jahren auf Platz

zwei hinter den USA gäegen. Die
Pkw-Produktion ist um 1,1 Prozent

aufrund rieben MüL Autos gesunken
(USA: 7,8 Mio). Die Fahrzeugausfuh-
ren sind um 7,8 Prozent auf 6,1 Mi)).

gestiegen, da Inlandsabsatz um ein

Prozent auf 5,4 MilL Fahrzeuge.
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iar.ds größte Esufach-

messe irr. Jahre 1935 wesst

unter diesem Motto Wege cur

Losung künftiger Bauvorhaben.

Über 500 Aussteller aus 10 Lan-

dern präsentieren:

Bauverfahren

mit technisch weiter-

en twjekelten Baustoffen.

• Hohe Qualität zu tragbaren

Kosten.

• Neue Ideen für die Hausrrc-
dernisierur.g, zur Verbesserung
des Wchnurnfcldes zur Stadter-

neuerung.

Das umfassende Warenangebot

für Rohbau, Ausbau, Haustech-

nik. Bautenschutz, Fertig- und
Montagebau und für Aunenank-
gon wird ergänzt durch Informa-

tionen über Planung und Finan-

zierung und durch ein attrakti-

ves Kongreß- und Fachtagungs-
prograrr.ru.

Informieren Sie sich auf der

DEU5A17 - der Sa urach messe
nach Mail.

Täglich 9.00- 13.00 Uhr

Essen • 26.Jan.-3.Febr.85

12.Baufachmesse



WELT DER ® WIRTSCHAFT
:V.H

AIRBUS / Verkaufe im letzten Jahr stark gestiegen I JAPAN / Uber drei Viertel von privaten Unternehmen und Instituten aufgebracht

DIE WELT - Nr. 22 - Samstag, 2g. Januar 1985 r \.-

.pollai
ITALIEN / Verfassungsgerichtsurteil bringt Unruhe il"

1 im*

Kapazitätsausbau denkbar Höhere Ausgaben für die Forschung Gegen schwächere Lohnskala
— . — . , . i »f i. i . m"lMTOT?D nVDIC MaIIbhi) Qtaioomncr unn 1(1 ft Pm»nt ffPnV'K.

JOACHTMSCHAUrüSS, Paris

Der Airbus fliegt wieder im Auf-

wind. Sein Hersteller, das europäi-

sche Flugzeugbaukonsorüum Airbus

Industrie verzeichnet^ im letzten

Jahr nach längerer Flaute einen star-

ken Anstieg der Verkäufe. Um der

zunehmenden Nachfrage gerecht zu
werden, erwägt man erstmals eine Er-

höhung der Fertigungskadenz. Eine

entsprechende Entscheidung soll in

den nächsten Wochen getroffen wer-

den, heißt es im letzten Airbus-Letter.

Die derzeitige Fertigungsplanung

für 1985 sieht einen monatlichen Aus-

stoß von ca. drei Flugzeugen (A310/A

300-800} vor. Als „vertretbares Ziel“

für die frühen neunziger Jahre gilt

eine monatliche Kadenzvon zehn bis

zwölf Flugzeugen (A 310, A 300-600

und A 320). Im vergangenen Jahr wa-
ren aber bereits 48, also monatsdurch-
schnittüch vier Airbusse, ausgeliefert

worden. Sie stammten zum Teil aller-

dings aus früheren Fertigungen.

An Festbestellungen, Optionen
und Absichtserklärungen verbuchte

Airbus Industrie 1084 insgesamt 158

oder fünfmal mehr als im Vorjahr.

Fest bestellt wurden 35 Airbusse und

damit fast doppelt soviel wie imVor-
jahr. Diese Verkäufe sicherten der

Gesellschaft ein Drittel des Marktes

für Großraumflugzeuge und zwei

Drittel des Marktes der zweistrahli-

gen Flugzeuge mit zwei Gängen.

Bis Ende 1984 erhielt das Konsorti-

um insgesamt 411 Festbestellungen.

Davon entfielen 360 auf die A 300/A

300-600, 109 auf die A 310 und 51 auf

die noch nicht lieferfähigeA 320. Auf-

traggeberwaren insgesamt 50 Flugge-

sellschaften oder ein Drittel aller Air-

lines dm* westlichen Welt, ohne die

regionalen Zubringer. 1984kamen die

FestbesteHungen von sechs Gesell-

schaften, darunter drei neuen Kun-
den.

Außerdem haben letztes Jahr Pan
American, Air France und Air India

Absichtserklärungen für die Bestel-

lung von 100 Airbussen bekanntgege-

ben. Airbus Industrie sieht darin ihre

Prognose bestätigt, daß Flugzeuge

nicht mehr für einzelne Strecken,

sondern für ein gesamtes Strecken-

netz gekauft werden.

Neue Lizenzen für

Oflshore-Blöcke

Neuverschuldung
sprengt Limit

FRED deLATSOBE, Tokio

Japan gab im Rskabahr 1983/84

nach den neuesten Regieningsanga-

ben 86,4 Milliarden DM für For-

schung und Entwicklung aus. Das
waren zehn Prozent mehr als im vor-

ausgehenden Jahr. Der Betrag ent-

sprach 2^8 Prozent des japanischen

Bruttosozialprodukts. Nach den Ver-

einigten Staaten, die 1983 For-

schungs- und Entwicklungsausgaben

von 254 MreL DM hatten, stand der
Inselstaat nach der Hohe dieser Auf-

wendungen an zweiter Stelle.

Die Bilanz des japanischen Tech-

nologiehandels hat sich in den letzten

Jahren verbessert Im Fiskaljahr

1983/84 schloß sie aber mit Exporten
im Wert von 2,9 Mrd. DM, 30 Prozent
mehr als im Vorjahr, und Importen
von 3,4 Mrd. DM, einem Prozent we-
niger, noch miteinem Passivsaldo ab.

Für 76,4 Prozent , des Forschungs-
und Entwickiimgsaufrirands Japans
kamen private Unternehmen und In-

stitute auf; der Rest entfiel auf öffent-

liche Stellen, deren Anteil niedriger

als in den meisten,anderen Industrie-

staaten liegt Neun Zehntel der priva-

ten Unternehmen gehörten derverar-
beitenden Industrie an. Obwohl in

Japan die meisten Patentanmeldun-
ppn in der Welt registriert wurden.

führte aber nur ein sehr geringerTeil

der neuen Patente zu nennenswerten

technologischen Durchbrüchen.

Die Erklärung fiir dieses Mißver-
hältnis ist darin zu suchen, daß die

Privatunternehmen etwa drei Viertel

ihrer Forschungsausgaben für die

Entwicklung und den Weiterbau von
Produktenund nuretwa fünfProzent
für die Grundlagenfoischung ausge-

ben.

Pie zuständigen R^p»qrng5Rfr»npn
und großen Untemehxnensgruppen

haben im vergangenen Jahr einge-

hend darüber beraten, wie diejapani-

schen Forschungsausgaben bis Mitte

der neunziger Jahre aufwnm Anteil

von 3JS Prozent des Bruttosozialpro-

dukts gesteigert werden können. Die
Privatindustrie tritt vor allem für fi-

nanzielle Anreize inForm von Steuer-

erleichterungen «*in, die im Falle von
Forschungsarbeiten zur Entwicklung
neuer Technologien gewährt werden
sollten.

Das FirianTministeriiim hat im
Staatshaushalt fiir da? Fiskaljahr

1985/86 einen Betragvon 113 Mffl.DM
für ein zu gründendes staatliches

„Zentrum zur Förderung von Grumt
lagenfbrschung“ bereitgestellt Die-

ses Zentrum wird im ernten Jahr sei-

nes Bestehens 25 Mül DM an Dar-

lehen fiir tedmobgische Entwick-

lungsprojekte von in derGrundlagen-

forschung tätigen privaten Stellen ge-

währen und einen Betrag in der glei-

chen Höhe in Iadustrieprqjekte öf-

fentlicher Art investieren.

In einigen hochtechnologischen

Bezechen stehen die Japaner an der

Weltspitze. Einpm Anfang dieser Wo-
che von der ^foprtinhpn Agentur für

Wissenschaft und Technik veröffent-

lichtem BerichtzufolgesinddieJapa-

ner in 14 von 83 Branchen den Verei-

nigten Staaten technologisch überle-

gen, während die USA in 42- Berei-

chen weiter sind. In den restlichen 27

Bereichen war der Entwicklungs-

stand beider Länder gleich.

Nach überwiegender japanischer

Ansicht ist die im Westei verbreitete

Meinung
, hoheKreativitätbasiereauf

dem Prinrip des Individualismus,

nicht mehr haltbar. Gerade die in

Japan vorherrschende Gruppenmen-
talität und das Teamwork förderten

die Forschung und die exakte Pla-

nung. Da die Gewinnverteilung im
Interesse der Gesamtbelegschaft er-

folge, sei die Arbertsmotivation aller

Betriebsangehörigen hoch, was sich

auch positiv auf die Forschung und
die Entwicklung neuer Produkte aus-
wirke.

GÜNTHERDEPAS, Mailand
In Italien droht in diesem Jahreine

Beschleunigung der Lohndynamik
über das von der Regierung gesetzte

Limit hinaus. Neuen ZündstofFliefert

das Urteil des italienischen Verlas-

sungsgerichts, das dem Antrag der

Kommunistischen Partei auf ein

Volksbegehren stattgegeben hat, mit
dem die Kommunisten die zwischen

der Regierung und den Sozialpart-

nern vereinbarte Abschwächung der

gleitenden Lohnskala wieder rück-

gängig machen wollen.

Mit diesem InriMniiPchanfemiiK

werden derzeit quartalsweise die

Löhneund Gehälterdenvorangegan-
genen Preiserhöhungen angepaßt
TPmfkraftvprhigh»-' Lolmeinkom-
men werdenim Durchschnitt noch zu
59 Prozent ausgeglichen, gegenüber
einer Inflationsdeckung von 65 Pro-

zent im vergangenen Jahr.

Sollte jetzt der kommunistische
AbstimmungSKPtrag nngwinnimpn

werden, würden die Lohnkosten im
laufenden Jahr gegenüber dem Vor-
jahr um zusätzlich zwei Prozent stei-

gen, nachdem schon jetzt mit einer

Steigerung von 104 Prozent gerech-

net wird, hat der.Spitzenverband der

italifinischenlndustrie berechnet.Ur-

sprünglich hatte die Regierung für

das Jahr 1985 als Leitlinie fiir die

Lohn- und Lohnkostendynamik ein

Limit von sieben Prozent gesetzt, das

heißt in- gleicher Höhe, wie die ins

Auge gefaßte Inflationsrate.

Dieses angestrebte Nullwachstum

von Lohnen -und Lohnkosten droht

jetzt nicht nur durch die Volksab-

stimmung in Frage gestellt zu wer-

den, sondern auch durch andere

Lohnfaktoren. Schon im Jahre 1984

waren Lohne und Lohnkosten in der

ftaiiwiiyTwi Industrie um über elf

Prozent gestiegen, so daß Italien das

einzige l^nd der Gemeinschaft blieb,

in dem die Lohn- und Gehaltsemp-

fänger weiterhin einen realen Kauf-

kraftgewinn »zielten.

Diese Entwicklung könnte sich im

lailfpnHpp Jahr verschärfen, womit
nicht hur die Konkurrenzfähigkeit

der italienischen Wirtschaft Schaden

erlitte, sondern bisherige Stabilisie-

rungsbemühungen über den Haufen

geworfen werden könnten.

.

NAMEN
fu, London

Die neunte Runde der Lizenzverga-

be fiir 13 Offshore-Blöcke im briti-

schen Nordsee-Sektor hat dem
Schatzamt in London die Rekord-
Einnahme von 121,3 Millionen Pfund
(430 Millionen Mark) gebracht Die 13

Blöcke liegen vor altem in den Tief-

wasser- und Grenzgebieten des briti-

schen Nordseesektors. Nach Anga-
ben des Energieministeriums wurde
Hamit. Großbritanniens Explorations-

und Entwicklungsprogramm fiir die

Öl- und Gasförderung aus der Nord-

see in das nächste Jahrhundert hin-

übergeleitet

Erfolgreichster Bieter in der neun-

ten Lizenzrunde war der amerika-

nische Ölkonzern Amoco, der drei

Blöcke erhielt und dafür mehr als 32

Millionen Pfund gezahlt hat Die Ver-

gabe erfolgte im Auktionsverfahren.

Der britische BP-Konzem, dem zwei

Blöcke zugesprochen wurden, gab
für einen Block das höchste Angebot
dieser Runde ab, nämlich mehr als

25,5 Millionen Pfund.

Die britische Tochter der deut-

schen Deminex hat sich an dieser Li-

zenz-Auktion nicht beteiligt und
hofft, bei der direkten Zuteilung der

übrigen Blöcke dieser Lizenz-Runde
durch die Regierung berücksichtigt

zu werden.

fu, London
Die Neuverschuldung der briti-

schen Regierung wird bis zum Ende
des laufenden Finanzjahres im März
um rund zwei Milliarden Pfund über

dem im letzten Budget festgelegten

Verschuldungs-Rahmen von maxi-

mal 7,5 Milliarden Pfund liegen. Das
geht aus jüngsten Schätzungen des
Schatzamtes hervor. Die Mehrver-

schuldung liegt vor allem an den zu-

sätzlichen Kosten pinzelnpr Mi-

nisterien durch den Bergarbeiter-

Streik zurück.

Der Anstieg der staatlichen Kredit-

aufnahme ist insofern besorgniserre-

gend, als er die Geldmengen-Kon-
trolle gefährdet Diese Furcht warne-
ben der Verteidigung des Pftindkur-

ses der Hauptgrund für die Anord-

nung des Schatzamtes, das Basis-

Zinsniveau um 1^ auf zwölf Prozent
und damit auf Höchststand vom
Sommer letzten Jahres anzuheben.

Die Anstrengungen der Treasury,

die Staatsausgaben unter Kontrolle

zu halten, richten sich auch auf den
Wunsch des Schatzkanzlers, im kom-
menden März-Budget sein Verspre-

chen einhalten zu können, die direk-

ten Steuern um mindestens 1,5 Mrd.

Pfund zu kürzen. Um diesegeplanten

Steuerkürzungen gibt es inzwischen

erhebliche Kontroversen.

WELTBANK / Hohe Gewinne - Mitglieder brauchen keine Kreditgebühren zu zahlen

Zahlreiche Swaps drückten die Zinskosten
H.-A. SIEBERT, Washington

Die Weltbank wird im Geschäfts-

jahr 1985, das am 30. Juni endet, rund
zwölfMrd. Dollar in US- und anderen
harfen Wahrungen fliifaehmen. In

den osten sechs Monaten borgte sie

bereits 6,3 Mrd. Dollar zu einem

Durchschnittspreis von 7,82 Prozent,

verglichen mit 8,09 Prozent in der
gleichen Zeitspanne 1984. In Mark
emittierte die multinationale Organi-

sation 1,16, in SchweizerFranken2^7
und in japanische Yen 1,25 Mrd. Dol-

lar, so daß diese Valuten 18, 36und 20

Prozent des Kreditbedarfs deckten.

Stärker benutzt hat die Weltbank
das Swap-Instrument teure Dollar-

Kredite wurden durch billigere Wah-
rungen ausgewechselt Dadurch ver-

ringerten sich der Dollar-Anteil an
den Neuaufnahmen von 17 auf vier

Prozent und die Zinsen für mittel-

undlangfristige Anleihen um 0,8 Pro-

zent Wegen der gesunkenen US-Zin-

sen will die Weltbank in diesem Jahr

jedoch den amerikanischen Markt
stärker in Anspruch nehmen.

Der Zilisunterschied zwischen den

umgetauschten Papieren war nach
Angaben der Weltbank gewaltig. So
kosteten US-Gelder dnmh«*hnittiiph

11,42, andere aber nur 6^5 Prozent
Die ZinsdifferPiM erklärt anrh Wim
Teil den Abwertungsdrucks auf die

europäischen Währungen. Die Sche-

re klafft inzwischen so weit auseinan-

der, HaB die Schuldneriänder sechs

Mrd. Dollar sparen würden, wenn sie

heute ihre Weltbank-Darlehen mit ei-

nem Schlag zuiückzaMen würden.

Im Geschäftsjahr 1984nahm dieWelt
bank insgesamt 9,8 Mrd. Dollar in

rund zehn Währungen auf

von acht Prozent erhält die Weltbank

zur Zeit fiir eigene Ausleihungen 9,1

Prozent p^r flnnnrn . .

Vermutlich der hohe Gewinn ver-

anlaßte die Weltbank, den Mitglie-

dern die Kreditgebühren zu erlassen.

Sie waren schon vorher von 1,50 auf

0,75 und 0,25 Prozent herabgesetzt

worden. Ende 1984 verfügte die Orga-

nisation über 15,2 (Vorjahr 13,7)Mrd.

Dollaran liquiden Vermögenswaten;
ein Drittel der ausstehenden Schul-

den.
•

Dr. Jens Hollunder (48), zuvor Lei-

ter der Hauptabteilung Rechnungs-
wesenund Verwaltung bei derKrupp
Polysius AG, Beckum, ist in die Ge-
schäftsführung der Krupp MaK Ma-
schinenbau GmbH, Kfel, berufen

worden. Er ist zuständig fiir dpp Be-

reich. Controlling, zudem neben dem
Rechnungswesen auch das ilnanz-

ressort und die Datenverarbeitung

gehören.

KONKURSE

Ausgezahlt hat sich die vor dreiein-

halb Jahren begonnene Stärkung der
Weltbank-Finanzen. In den ersten

sechs Monaten des neuen Geschäfts-

jahres erreichte der Nettogewinn im-

merhin 588 Mül- Dollar, gegenüber

600 Mili. Dollar im Geschäftsjahr

1984: Neben den niedrigeren Finan-
ziert!ngskosten trugen die hohen
Renditen für Weltbank-Anlagen- für

kurzfristige Dollar-Papiere machten
sie beispielsweise 14,16 Prozent aus-

zu dem Ergebnis bei. Bei Zinskosten

Überschätzt hat die Weltbank die
MittelhPTPftsteHiing für - das Ge-
schäftsjahr 1985. Statt der geplanten

zwolfbis 13 Mrd. Dollarwerden wahrr

schemhch nur elf Mrd. Dollar an
neuen Zusagen benötigt Vielß Ent-
wfckhmgsländer mußten die Priori-

tätenfür Investitionen ändern; außer-

dem sind dieerforderlichen Eigengel-

der schwerer aufzubringen. Im Ge-
schäftsjahr 1986, so glaubt die Welt-

bank, wird de- Kreditbedarf derMit-

glieder nach erfolgter Anpassung 13

bis 14 Mrd. Dollar erreichen.

Konkurs eröffnet: Aachen: NachL d.
Tn»w» Michael Fromm, Trnrn»limnw.

ster; Augsburg: Seestaller Wohnbau
GmbH, Adelzhausen; Berlin Charlot-
tenbnrg: Pariser Werbeagentur
GmbH; NachL d. Erwin Prehm; BCB
Bauconsutt GmbH; NachL d. Claus-
Dieter Sünder; Betzdorf: Edelbert
Jung, Freusberg; Dannenberg: KÖDn
Berufsbehleidung GmbH; Detmold:
Lothar Jüttner, Bad Salzuflent Günt-
her FapenmeierGmbH& Co.KG Ma-
schinen- u. Apparatebau; Kuktrcben:
Bert Düsterbaus, Meckenheim;
tt»"™1 Splieth Verwaltungsges. nÄEt
Unna; Sp&ethGmbH& Co. KG, Unna;
Hansa: Jean Louis Wörner GmbH;
Hochbahn: NachL d. Karlheinz Heuer;
Bi sari: Werner Müller Verwaltungs-
ges. mbH; Nenwied: Udo Klein; Nor-
den: Günter Genies, Tischlermeister;
Osnabrück: reso Heizungsbau GmbH+
Co.; Rosenheim: Josef Hafner GmbH

& Co. KG, Bauunternehmung. Mitten-
kirchen Gde. Gotting; Stuttgart:

Wappen-Archiv Ges. L heraldische
Forschung sowie Herstellungund Ver-
trieb heraldischer Kunstgegenstände
mbH: Burk Automation GmbH & Co.
KG, Leinfelden-Echterdingen; Traun-
stein: wiaiis Braudie. Gerüstbauer.
Tittmoning; Winsen/Lohe: SPELA-
Hamburger Spedition»- u. Lagerges.
mbH, Seevetal 1L

Konkurs beantragt: Syke: Schier-
holz-W& S - AgrarGmbH& Co. KG,
Stuhr 2; Schierbolz - W & S - Agrar
GmbH, Weyhe-Leeste.
AmriiinB-Kmiinini eröffnet: Bo-

chum; Mönningboff Bauges. mbH;HanaiwiM- HanfrJfirgpn Hampel,
Maurermeister, Laatzen 3; Lndwigs-
hafen: Canali& Co. KG. Speyer.

Vergleich beantragt: Bremen: Heinz
Mbhlenkamp, Kaufm.

Alles einzeln

„n; U-S/trn
1

i

Harry D. Ludwigs (39),wurde zum
weiteren Geschäftsführer der Verei-

nigten Papierwarenfabriken GmbH,
München/Feuchtwangen, bestellt Er

ist für den Bereich Marketing und
Vertrieb verantwortlich.

Albert Northdurft, Gründer und
Mitinhaber der 7 Aino-Mobeiwerke

GmbH& Co.KG, Pfullendorf, vollen-

dete am 25. Januar das 80. Lebens-

jahr.

* Od^i^
»dbr
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ALUMINIUMINDUSTRIE / Verbrauch nahm zu

Vom Dollarkurs profitiert

\ t » *.

’!i.\

K- Ks;

dpä/VWD, Dfiswäflorf

Für die deutsche Aluminiumindu-
stne war 1984 ein gutes Jahr, wie die

Atonmnum-Zentiaie in Doidorf
feststellt Produktion und Nachfrage
hätten in den meisten StufenderAki-
jnöäuznerzeugung und -Verarbeitung

die Erwartungen übertroffen- Erlöse
und Erträge seien stärk» gestiegen,

als die Prognosen hatten erwarten
lassen. Dies wird auf die in dar ver-
gangenen Jahren vorgenommenen
Rationalisierungen und Modernisie-
rungen bei den Hütten und in der
Weiterverarbeitung sowie auf den
staiiEnDoIkrzurikkgefuhit

Der deutsche Verbrauch an Hüt-
tenriunmiium nahm nar-b den Anga-
ben derAluminhimzentrale 1984 um
rund vier Prozent auf 143 Mfll Ton-
nen zu. Um ebenfalls vier Prozentauf
775000 stieg die MetaÜeizeugung in
den deutschen Hütten. Wahrend die
Kapazitäten in den ersten neun Mo-
naten voll ausgdastet waren, wurde
die Produktion im letzten Quartal in
Anpassung an die weltweiten Markt-
verhältnisse zurückgenommen. Zum

Mit dem letzten

Jahr zufrieden
sz. München

Zufrieden ist die Bayern-Versiche-

rung, Öffentliche Lebensversiche-

rungsanstalt, MimrVign, mit rinm Ge-
schäft im gerade abgdau&nen Jahr
1984. Das Neugeschäft brachte einen
Zugang von 2,6 Mid. DM Versiche-

rungssumme (plus ein Prozent) bzw.
68 000 Verträge (plus zehn Prozent).

Das Vertragsvolumen erhöhte sich

dadurch insgesamt um 8,3 Prozent

auf 19,95 Mrd. DM sowie um 3,5 Pro-

zent auf 737 000 Verträge.

Bedingt durch den Übergang zur

Direktgutschrift in der Gewinnbetei-
ligung erhöhten sich die Beitragsein-

nahmen lediglich um 0,7 Prozent auf
719 Mül DM; ohne diese Umstellung
wäre den Angaben zufolge ein Plus
von acht Prozent erreicht worden.
Die Stomoquote sank auf 3,4 (3,6)

Prozent

Einschließlich Gewinnanteile (165
Min DM) erbrachte der öffentlich-

rechtliche Lebensversicherer Lei-

stungen von 519 (421) MilL DM. Auf-
grund höherer Vermögenserträge -

die Kapitalanlagen stiegenum 11 Pro-

zent auf 4,8 Mrd. DM - und mnps
positiven Risikoverlaufs wird für

1984 mit einem Röhüberschuß vorDi-
rektgutschrift von über 310 (262) Mül.

DM gerechnet .

Ausgleich der Deckungslüche zwi-

schen heimiaphw Rramignng und
Nachfrage stiegen die Primärmetall-

Einfahrenum 16 Prozent auf 600 000

Tonnen. Dagegen verringerten eich

die Ausfuhren um neun Prozent auf
220 000 Tonnen: Die Produktion von
PmKchmgbaliTmiTiiiiTn crhnhto sich

im Berichtsjahr um 2,4 Prozent auf
470 000 Tonnen.

Die Zunahme wurde trotz der

Streikauswirkungen auf die Autoin-

dustrie, die den Absatz von Gussle-
gierungen beeinträchtigten, erreicht
Dabei verstärkte die Industrie ihre
Becyding-Bemübungen, um durch
die Wiedergewinnung von Abfällen

. und Schrotten diese TnsätTlrrbp Ver-
sorgungsquellenachhaltigm girhpm.

Bei emer HwiHi^jy»n Kriinhnnfr rior

Einfuhren von Pma»l»mpiT<»imninL

um nahm der Verbrauch von Sekun-
däraluminium gegenüber dem Vor-
jahr um drei Prozent auf485 000 Ton-
nen. Die Aln^inTVmKg

'

t)VTW1gtTl<llTfc
'0

steigerten -1984 ihre Produktion um
2,4 Prozent auf 1,15 Mio Tonnen.

Continentale weiter

auf Wachstumskurs
Py. Düsseldorf

Mt zum Teil überdurchschnittli-

cbenWachstumsraten befand sich die

Continentale Verrichemngsgruppe,
Dortmund/Munchen, auch 1984 wei-

ter auf Erfolgskurs. Das gesamte Bei-

tragsaufkommen der Unternehmen
Continentale Krantren, Leben und
Sach, der Europa Leben und Sach
sowie der Deurag Deutsche Rechts-

schutz Versicherungs-AG stieg um
vier Prozent auf rund 1,4 Mrd. DM
Daran waren die Continentale Kran-
ken mit 860 MüL DM, die Continenta-

le Leben mit 190 MS- DM und die

Sachversicherung mit 159 MR DM
beteiligt.

Bei der Krankenversicherung
machte sich 1984 die bundesweit er-

kennbare Steigerung der Krank-
hettskosten negativ bemerkbar. Der
yerteüuiigsfähige Überschuß wird
nach Meinung des Vorstandes niedri-

ger ausMen als im Vorjahr (120MDL
DM). Die Lebensversicherung erhöh-

te ihr Neugeschäft um acht Prozent
auf 840 MüL DM, der Bestand wuchs
um elfProzent auf rund 5,5 Mrd.DM
Der Bruttoüberschuß dürfte deutlich

hoher als im Voxjahr (76^ Mül- DM)
ausge&Hen sein. Bei der SachgeseH-

schaft ist vor allem die Un&lLSparte
(plus 27 Prozent auf 100 MüL DM)
gewachsen..

.

MARMORINDUSTRIE / Italiener beschäftigen in diesem Bereich 60 000 Menschen

Bundesrepublik größter Abnehmer
HARALDPOSNY, Düsseldorf

Kaum zu glauben, aber wahr. Nir-

gendwo sonst in der Welt wird soviel

Marmor verwendet wie in der Bun-
desrepublik Deutschland, und derbe-
deutendste Lieferant ist Italien. Zwar
hat die Bundesrepublik 1983 erstmals

seit 27 Jahren den ersten Platz (19

Prozent) unter den Importeuren ita-

lienischer Marznorprodukte an Sau-
di-Arabien (22 Prozent) verloren,

doch lassen frühere Abnahmemen-
gen hoffen, daß die traditionelle Posi-

tion wieder übernommen wird.

TirnnerhiTi beweist man hieCEU-
lanrip ein besonderes Engagement
auf dem. Gebiet des Marmors, was
sicherdurchdieNähemim T.jpfprinnri

begründet ist Der italienische Ein-
fluß auf diesem Gebiet ist so stark

geworden, daß selbst der im Ver-

gleich zu anderen Ländern zuvor so
massive iftnimta von Holz zu Gunsten
des Marmors mehr und Tnphr aufge-
geben wurde. Es sind im Jahr 1984

gut 500 000 Tonnen im Wert von 370

MüL DM in die Bundesrepublik
importiert worden.

Anläßlich der bis morgen im Tt»i«

Trade Center in Düsseldorf stattfin-

denden jedermann zugänglichen

Ausstellung „Marmor - Italienische

Kultur und Technologie
11

und der
vom 29. Mai bis zum 3. Juni 1985
stattfindenden 6. Internationalen

Marmor- und Maschinenmesse in

Carrara, nannte der Vorsitzende des
Verbandes der italienischen Mannor-
industrie, Luigi Antolini, Deutsch-

land als interessantesten und ange-
sehensten Partner".

Die in der Ausstellung vorgestell-

ten 150 Marmorsorten sollen vor al-

lem (IhnenQArchitekten, Möbelber-

steller und Großhandel interessieren.

Die italienische Marmorindustrie
beschäftigt derzeit rund 60 000 Men-
schen, davon etwa 12 000 im traditio-

nellen Marmorgebiet von Massa und
Carrara (Toscana), 6000 um Verona,
wo 500 hnphmndgmp Bandanlagen
mitDiamnntsngpn pingpgptTtTgwrdpn.

Von der Jahresproduktion von etwa
6,7 Min. Tonnen pntfaTipn aufdieTos-

cana allein 1,5 MiTI und auf Apulien
,

Latium und die Lombardei jeweils

etwa eine Mill Tonnen. Sizilien (0,5

Mül. Tonnen) steht erst am Anfang

des Abbaus des schätzungsweise vor

14 bis 20 MüL Jahren entstandenen,

schon im alten Ägypten, Griechen-

landund Italien mit demTravertin als

Symbol von Macht und Stärke in die

Geschichte eingegangenen Marmors.

Ttalipn gilt auch als fiihrpnd in der

Herstellung von Marmormaschinen,
die in Carrara ausgestellt werden.

Vollautomatische Anlagen schneiden
bis zu 100 Ratten in einem Arbeits-

gang. Damit wird auch der Ruf der

italienischen - Weiterverarbeitung

klar: Dreiviertel des in den USA an
Wolkenkratzern verarbeiteten Mar-
mors und Granits sind in Italien bear-

beitet worden. Mancher Marmor
kommt als Rohblock Z.B. aus den
USA, Schweden und Indien, um be-

arbeitet die Reise nach Amerika und
in den Femen Osten wieder anzutre-

ten, als Teil von Gebäuden und Bo-
denbelag m Fußgängerpassagen.

UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
Kooperation perfekt

München (sz) - Ein Kooperations-

abkommen zur Hamrnniripn ing der

jeweiligen Entwicklungsarbeiten auf
dem Gebiet ISDN-fahiger öffentli-

cher • Tflpfcm-V

p

rmittTi ingssystpmp

hat am 24. Januar die Siemens AG,
BCTiin/MTmphgn, mit drei europäi-

schen TTntpmplimpn unterzeichnet.

Es sind die ftah'pnischp Firma Raitel,

Mailand, die französische Alcatel

Thomson, Paris, und diebritische Ge-

sellschaft Plessey, Ilford. Bei dpm
Projekt geht es um die Abstimmung
VOn ^hmfrt.ctplIpn-'Riflyrtpinpn für die

von allen Partnern selbst angebote-

nen Higitfllpn Vermittlungssysteme.

Diese *mhpftl«»hpn Rgnstpinp könn-
ten dann auch gemeinsam verwendet
werden. Außerdem will man nnrh in

diesem Jahr prüfen, ob die Koopera-
tion auch auf Software-Entwicfchmg

ausgedehnt werden kann.

Hakolb bei Hannstorf

Hamburg (JB.) - Die Harmstorf

AG, Hamburg, hat mit Wirkung zum
L Januar die HakoThfimhH Anlagen-

bau, Lübeck, übernommen. Hakolb
plant, konstruiert und baut Anlagen
für die Nahrungs- tmd chemische In-

dustrie und ist Zulieferer für die

Kraftwerksindustrie. Gleichzeitig hat

Hannstorf zur strukturellen Bereini-

gung der Schiftbauaktivitäten die

Deutsche Industrie-Werke GmbH,
Berlin, an die Hegemann-Gruppe in

Bremen veräußert

Schelde Chemie an Bayer?

Düsseldorf (J. G.) - Mit dem Ziel
pinpr mngTinbpn Allpinnbpmahmp
durch Bayer werden die Chemiekon-
zeme Ciba-Geigy (Schweiz) und
Bayer AG, Leverkusen, Verhandlun-

gen zur Auflösung der 50:5Q-Partner-

schaft bei derSchelde ChemieBruns-
büttel GmbH anfaphmpn. Bayer will

die finhpldp f!hpmip in engem Ver-

bund mit gpinpm
j
imgpnWerkHmns.

büttel fortsetzen, für das nun weitere

70 Mill- DM Investitionen mit 60
neuen Arbeitsplätzen beschlossen

wurden.

Wieder Dividende

Obexbansen (dpa/VWD) - Der Ma-
schinen- undAnlagenbauerDeutsche
Babcock AG, Oberhausen, zahlt an
seine rund 17 000 Aktionäre nach
zweijähriger Unterbrechung wieder
eine Dividende aufdie Stammaktien.

Für das Geschäftsjahr 1983/84 (30.9.)

werden 6 Prozent oder 3 DM je 50-

DM-Aktie ausgeschüttet Großaktio-

när bei Babcock ist mit mehr als 25

Prozent der iranische Staat Die Vor-

zugsaktien werden mit 3,50 DM (7

Prozent) bedient Damit erhöht sich

der Ausschüttungsbetrag gegenüber

dem Geschäftsjahr 1982/83 auf 15,6

(7,5) MüL DM (HV am 17. April).

Gewinnanstieg

New York (dpa) - Der ölkonzem
Exxon hat seinenGewinn im vergan-

genen Jahr gegenüber 1983 um 10,9

Prozent auf 4,97 Mrd. Dollar ge-

steigert Der Umsatz erhöhte sichum
2,6 Prozent auf 97,2 Mrd. Dollar. Der
Gewinn pro Aktie nahm um 17,1 Pro-

zent auf 6,77 Dollar zu.

Mehr Beschäftigte

Stuttgart (nl) - Die Würth-Gruppe,
KfmTPlgni, Großsoitimenter im Be-
reich der Befestigungs-und Montage-
teile, plant für 1^5 einen Umsatzvon
deutlich über 1 Mid. DM. 1984 war
der Umsatz der Gruppe um 19,1 Pro-

zent auf926 Mül. DM hochgeschnellt

Das Betriebsergebnis habe, wie es in

einerkurzen Firmenmitteilung weiter

heißt im Rahmen der Umsatzent-

wicklung verbessert werden können.
Die Zahl der Beschäftigten vergrö-

ßerte sich um 13,7 Prozentaufknapp
4500 Mitarbeiter.

DEUTSCHE SPEZIALGLAS / Höhere Dividende

Erwartungen übertroffen
'1;

-»
'

D. SCHMIDT, Gfünenplan
Bei der Deutschen Spezialglas AG

(Desag), Grünenplan, sind im Ge-

schäftsjahr 1983/84 (30. 9.) die gegen-

über dem Vorjahr ohnehin nach oben

revidierten Planzahlen deutlich über-

trofien worden! Nach Angaben des

Vorstands sind die Gründe dafür in

der günstigen Entwicklung wichtiger
Abnehmerbranchen zu sehen. So-

wohl in derBundesrepublik Deutsch-

land wie aufmaßgeblichenAuslands-
märkten habe sich die Nachfrage

nach den Erzeugnissen des Spezial-

glasherstellers „in zum Teü überra-

schendem Ausmaß“ belebt
Die positive Entwicklung schlug

voll auf das Ergebnis durch. Der Be-

triebsgewinn, so derVorstand, erhöh-

te sich beträchtlich. Als Jahresüber-

schuß weist die Desag 5,2 (3,4) AGIL

DM »»f Der WaiiptwrsaTnrnliing gm
17. April schlägt die Verwaltung aus

dem Bilanzgewinn von 2,9 (2,6) MüL
DM die Ausschüttung einer auf 18

(16) Prozent erhöhten Dividende vor.

In der neutralen Rechnung seien alle

denkbaren Risiken berücksichtigt

worden. Der Netto-Cash-flow wird
auf 28 Mill. DM beziffert.

Mit einer Steigerungum 18 Prozent

auf 181 (154) MüL DM erzielte die

Desag ihren bisher höchsten Umsatz.

Daran seien nahezu alle Bereiche be-

teiligt gewesen. Den stärksten Zu-

wachs brachten die signaloptischen

Gläser, die in den Straßen-, Schienen-

und Flugverkehr geliefert werden.

Zufrieden äußert sich der Vorstand

aber auch zu der Entwicklung in den

Bereichen Brillengläser, Schutzgla-

ser und technische Gläser. Der Um-
satz mit Rückblickspiegeln litt zwar

unter den Streikausfallen in der deut-

schen Autoindustrie; immerhin lagen

die Verkäufe aber über dem Niveau

des Vorjahres. Die Exportquote er-

reichte insgesamt 45 (44) Prozent.

Um 19 Prozent auf 183 (154) MUL
DMerhöhten sich im Berichtsjahrdie

Auftragseingänge, wobei Bestellun-

gen aus dem Inland um 13 Prozent

auf 103 Mill. DM Zunahmen. Davon
profitierten vor allem die Gläser für

die Augenoptik, der wichtigsten Pro-

duktgruppe. Der Auftragsbestand lag

Ende September bei 63 (57) MüL DM;
das entspricht einer Reichweite von

4£ Monaten. Die Desag investierte

acht (14) Min. DM. Die Abschreibun-
gen erhöhten sich auf elf (9,5) MüL
DM.

Zuversichtlich beurteilt der Vor-

stand die Aussichten im laufenden

Jahr, wenngleich eine Wiederholung
des Wachstumsvon 1984 „nicht ohne

weiteres eingeplanl*
1

wird. Entschei-

dend sei, ob im internationalen Ge-
schäft „die Ampeln weiterhin auf

Grün geschaltet bleiben“.

ALLGAIER / Abhängig von der Automobilindustrie

Kapazitäten ausgelastet
WERNERNETTZEL, Stuttgart

Daß derKnoten der Nachfrage, der
aufgrund der Verunsicherung durch
die Abgasdiskussion in weiten Teilen
der Autoindustrie und ihren Zuliefe-

rern spürbar ist, bald platzt, hofft

auch Dieter Hundt, geschäftsführen-

der Gesellschafter derAUgaier-Werke
GmbH, Uhingen. Dies unterstellt

geht er für 1985 von einem Umsatz-
zuwachs von bis zu zehn Prozent aus.

In 1984 war der Umsatz der Fir-

mengruppe um sechs Prozent auf
113,2 MilL DM angestiegen, wobei die
Muttergesellschaft allein 106,1 Mill.

DM (plus 5,6 Prozent) nmsetzte- Die-

ser Zuwachs gelang, obwohl ar-

beitskampfbedingt ein Produk-
tionsausfell von 7ß Mül. DM ent-

stand, dm1 nur zu rund 30 Prozent
aufgeholt werden konnte. Betroffen

hiervon war der Sektor der Preß-und
Blechteilefertigung, der zusammen
mit dem Werkzeugbau etwa vier

Fünftel des Umsatzes repräsentiert

Hier besteht eine große Abhängigkeit

zur Automobilbranche. Mit diesem
Kundenkreis tätigt AJJgaier allein' 70
Prozent seines Umsatzes.

Sehr dynamisch entwickelt rieh

die Sparte des Maschinen- und Anla-

genbaus (2L5 Prozent Umsatzplus).

Dieser Bereich hat seinen Umsatz-
anteil auf 19,7 (17,1) Prozent ausge-

baut Die Exportquote (einschließlich

Auslandsfertigung) schnellte auf 31

(16) Prozent in die Höhe.

Die Ertragsentwicklung beurteilte

Hundt als noch zufriedenstellend.

Den Arbeitskampf ausgenommen
seien die Kapazitäten stets voll ausge-

lastet gewesen. Investiert wurden
beim Stammhaus 4,2 (3,5) MIL DM
und abgeschrieben 3,6 (3.5) MüL DM.
Für 1985 sind Investitionen von 3,5

bis vier MüL DM vorgesehen. Das
Stammkapital des Unternehmens
wurde aus Gesellschaftsmitteln von
zehn auf 15 MilL DM aufgestockt Die
Eigenkapitalquote betrage über 35
Prozent Die Allgaier-Gruppe, jäfüt
nmd 1000 Mitarbeiter.
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Neues aus der Industrie
Überblick über die Mobefmesse Köln 85

Margret Scheibel stellt vor - Kettwig (0 20 54) 10 15 80 • Hamburg (0 40) 5 51 20 97-96

Der „Flensburger
Barockscfarank"
die originale Reproduktion eines groß-

artigen Schrankes, mit dem die Möbel-
Werkstätten und Objektgestalter Gebr.
Hardeweg in 4282 Velen diesmal wie-

der Furore gemacht haben. - Bn Expo-
nat - ausgefallen, auffallend und doch
dezent, eine Nachbildung, die hand-
werkliche Meisteriefstungen eingehend
vor Augen hält. Ausführung: Eiche,

durch und durch massiv, B = 200, H - 227,

T = 66 cm. Mit enormer Nutzungsmög-
üchkett als Dielen- oder Wäscheschrank
oder auch als repräsentativer 3agd-
und Barschrank mit außergewöhnlicher
Ausstrahlung. Bezugsquellennachweis
Ober
Möbetworfcstättee md Ausstellung

Gebr. Hordeweg, Rekeeer Str. <6,

4282 Velen

" ..mu*,.'. •

.

lazyboy, der
beliebtestebeliebteste
Ruhesessel
der Welt ^1

Jeden Tag werden weltweit etwa 9000

Lazyboys gekauft. Da er damit der
merstgekaime Ruhesessel der Wed ist.

liegt der Schluß- nahe, daß es für die
meistern Besitzer nach reiflicher Überle-

gung kaum eine Alternative zu einem
Lazyboy gibt Fünf unterschiedliche Sy-

steme und mehr als 70 ModellVarianten

* .'*äSiäSeS^'
—

berücksichtigen, daß Wohngeschmack
und Wohnverhältnisse vielschichtig

sind. Sie finden bestimmt den Lazyboy,
der zu Ihnen und Ihrer Einrichtung paßt

lazyboy MBbof-Vertrfebs GmbH
4057 Brüggen 2

1

b. !

4 Düsseldorf, TeL 02 11 / 37 1 S 28
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A 508 „Ambassador" von
Leu - Gemütlichkeit
inbegriffen
Ambassador zaubert Gemütlichkeit in

jedes Wohnzimmer, in jeden Salon.

Durch die flauschige Anordnung vonDurch die flauschige Anordnung von
Silzkissen und Armfeilen sowie der spe-
ziell gerundeten Form des Rückenteils

erhält die Ambassador ihr sanftes, ein-

ladendes Aussehen. Die sorgfältig ge-
arbeiteten Steppnähte sowie die aus-
gewählten BezirgsmateriaHen zeugen
von der Liebe zum Detail und passen
perfekt ins vorteilhafte Gesamtbild der
Ambassador. Die Rückenlehnen sind

verstellbar.

Leu-PobtormöboMabrik
CH-1822 Cbavmmes-piÄs-Reeen*, Schweiz

Traumhafte Sitzqualität
Eleganz von Format
zeichnen die neuen Sitz- und Tfschele-
mente von deSede aus. Starmodeil der
Firma auf der Kölner Möbelmesse war
das „Multifuaktloas-Mkidefl'. Die frei

kombinierbaren Elemente erlauben die
Zusammenstellung schwungvoller Kom-
binationen. Dadurch sind diese Sltz-

und TTschefememe fast in jedem Raum
gut unterzubringen. Die immer wieder
neue individuelle Zusammenstellung
gibt Ihrem Raum eine besondere Note.
Qualität hält auch hier mit dem Design
Schritt, Konstruktion: Holzgesteli mit
Gummigurte. Schaumkombination mit
Federfull-Auflage. Überzeugen Sie sich

vom Preis-/LeIstungs-Verhältnis, deSe-
de ist auf besondere Wünsche einge-
stellt.

deSede AG, CH-5S1S KBegnae
Telefon; 00 41-56/40 11 11

Produkt der bense-
collectioo

B
Die klassischen Fär-

bern Rot und
Schwarz stehen bei
diesem filigranen

Sessel Im Vorder-
grund. Es sind aber
auch viele andere

Kombinationen
möglich, denn das
Gestell gibi es in

Schwarz und weiß; der Buchenbügel
kann qper auch gebeizt, moniert oder
andersfarbig matt lackiert sein. Um das
Ganze abzurunden, steht eine große
Auswahl Stoffe zur Verfügung. Und um
Akzente zu schaffen sind sogar die

Stuhlgleiter farblich passend abge-
setzt. Erhältlich ln ffifcmdee MSbel-
fachgeacbäfteB.

Ein Junges Pobteimöbel-
Programm der Firma
Quadro Möbel GmbH
bringt viele tolle Ideen in

allen Produktbereichen.
Zum Beispiel die schicken Bettsofas in

legerer Verarbeitung, oder, wie abge-
bildet, das Sola aus der Garnitur „Mon-
ier mit modischer, abnehmbarer Decke
im neuen Streifendesign findet immer
größeren Anklang bei jungem „Ausstat-
tern". Stabile Hartscnaumgesteiie mit

mehrschichtigem Polyschaumaufbau
und eine solide Verarbeitung, gepaart
mit PrelswürdlgkeU ermöglichen es je-

dem, sich schick und gemütHch elnzu-

richten. Verkauf in führenden Möbel-
fachgeschäften.

QUADRO Möbel GmbH
4KB1 ZoBbaes/Taunus

mr& illl

Octanova

großzügige Wirkung auch in kleinen
Räumen. Gemacht für Menschen, die
preisbewußl kaufen, auf gute Form
aber nicht verrichten wollen, in Stoff

DM 1800,-, in Leder DM 3100,- (unver-

bindliche Preisempfehlung).

COR-SitzkomfoTt. 4840 Rhoda-Wieden-
brück

Eflplatz „Gamma”
ein Schmuckstück
für Ihr Eßzimmer...
Formschön, aus Kristall-Spiegelglas,

sind Tischplatte und Sockel, mit dazusind Tischplatte und Sockel, mit dazu
passenden matt verchromten massiven
Eckverbindem. Auch das Gestell des
Schwingstuhles ist verchromt, Sitz. Ruk-
ken und Armlehnen sind aus echtem
Leder. Diverse Ledertarben sind mög-
lich, ebenso ist das Gestell des Stuhles

In vielen Farbnuancen (Lade) lieferbar.

MVD-Möbehrertrieb Dehne GmbH
Postfach £001 44
D-4970 Bad Oeynhausen 4

55* :?

” Zeitlose Eleganz.
#
I

verfeinerte Sachlichkeit,

der Trend zum
schönerem Wohnen
Diese Sitridee bringt Leolux mit dem
Modell „Bora-Bora". Ausgeführt in fein-

stem Leder, zeigt es Raffinesse und

nasse. Eine Vielzahl von Sofabreiten

löst jedes Raumproblem. Bne Sofaidee,

die Bestand zeigt-

Hersteller Leohix, Krefeld

v.fS'-W —**

n
Die bmp collection 85

Programm 525
ist ein modernes Sofaprogramm mit

aufwendiger Federkorn-Polsterung und

bis zum Hochlehnkomfort verstellbaren

Rückenlehnen. Die formschönen Model-

le sind betont funktJonsgeprägt, die

weiche Unie der Oberfläche schmiegt

sich harmonisch an den eleganten

Kufen-Korpus.

Wer das Besondere liebt,

sollte sich bei

Mustevring informieren
ln Köln stellte die Firma das neue Raum-
system Diagon vor. Hier wird nicht mehr
„immer an der Wand lang" möbliert,

sondern auch die Raumecken können
genutzt werden. Das passende öchtek-

kige Ben läßt Ihr Schlafzimmer zur

„frauminsel" werden. Niehl nur Ihr

Schlafzimmer, auch alle anderen Wohn-
bereiche lassen sich mit diesem System
Individuell gestatten. Ausspruch der
Unternehmensleitung der Musterring

International: „Wese Branche braucht

S
körnte Innovationen." Unter dieses
lono stellte Musterring seine Betäti-

gung an der diesjährigen Möbelmesse
und zeigte sein neuartiges Liegensy-

stem „Rosario", das vom namhaften De-
sign-Center Stuttgart für die „Deutsche
Auswahl 85" vorgesehen ist.

MUSTERUNG INTERNATIONAL
Postfach 2040
4840 Rheda-Wiedenbrück

Bn Hit der Kölner
Möbelmesse
war das Modell „Passy" der französi-

schen Firma rösistub. Nach einem be-
sonderen technischen Verfahren
schwarz lackiert und mit Massiv-Mes-
sing-Dekor versehen, bestach es durch
sichtbare Qualität. Selbstverständlich
lieferbar In den Größen 140/200 cm, 160/

200 cm und 180/200 cm.
ArhU t. I.rr— fi.lnluiLfumn «cniiiiw* iwnm»Q
fhggontr. 32. SÜOO Köln 90

Messeneubeit!
Lautsprecher müssen nickt
wie Lautsprecher aussehen.
Bisher wurde beim herkömmlichen Laut-

sprecher oft ein stilvolles Design ver-

gessen. Bei hochwertigen Hifi-Loui-

sprechem sollte die Wiedergabequali-
tät nicht leiden, indem die Boxen ir-

gendwo versteckt werden. Die neuen
„Lautsprechermöber von Sound & De-
sign können sich sehen lassen, man
braucht sie nicht zu verstecken.

Eigenwillige Tische
zeigt die Firma Böhme in Köln. Da waren
z. B. Dreiecktische, die durch verschie-
dene ZusammensteHmögHchkelten eine
Vielfalt von Kombinat!onsmögflchkeiten
ergeben, oder Nierentische zum Auf-
drehen. Durch die Mechanik wird der
Tisch entsprechend vergrößert. Prak-

tisch auch die drei Tische, die ineinan-
der gedreht werden können. Lustig ein

Tisch mit ausdrehbaren Ablagestälen.
Diese Palette ließe sich noch beliebig
erweitern, einfacher ist es, Sie fragen,
und die Firma Böhme antwortet Ihnen
gern.

Böhne Tische, Postfach 3£Ü
3422 Bad Lauterberg 1

Die Diele ist die
Visitenkarte Ihres Hauses
Dielen der Firma Gebrüder Böker bie-
ten die Möglichkeit, sie ganz nach Ihren
persönlichen Wünschen zu pkmen und
einzurichten. Die auf dem Foto vorge-
stellte Serie Köln fand auf der diesjähri-

gen Möbelmesse allgemeine Beach-
tung. Sie kann in den Ausführungen
Eiche weiß, Nußbaum antik und Maha-
goni über den Fachhandel geBefert
werden.
Gebr. Böker KG
3472 Bavorungen 2

«skzeeeot
TV. Video, Stereo.
Scliallplatten, Cossetten -
„alles unter einem Dach”

Wo haben Sie

jemals so gut
genutzten Raum
gesehen? Die-
ser Schrank hat
Türen, wo gor
keine zu vermu-
ten sind: an bei-
den Schranksei-
ten. Ausgestat-
tei mit Seitenfö-

chem, am TV-
Fach separaten
einschiebbaren

Türen, gibt es diesen Schrank in Gehe
hell und rustikal. Nußbaum antik oder In

mehreren anderen Farbtönen. In der
Mitte und unten hinter den Türen laufen
Auszüge auf Teleskopsdiienen. Den
Kid- und Ton-Schrank gibt es für die
gerade Wand (140 cm) und ab Eck-
schrank (105 an).

bakn-möbel Kbsenkötter
Möbelfabrik
Petit. 14 £7, 472 Bedmm
TeL 0 25 21 /34 45

Eine HÖngeleuchte
mit Pepp
vielseitig ersetzbar für junge Leute -
im Wohnbereich, im Büro. Durch Ihreim Wohnberw'ch. im Büro. Durch ihre

zurückhaltende Eleganz und das mo-
derne Design Ist sie, obwohl eigentlich

nur als Eßzimmer- oder splegei-
ticchleuchte gedacht, fast Oberall am
rechten Platz. Das auf dem Foto abge-
büdete Modell „Doppo" Ist aus Chrom
oder Messing poliert lieferbar.

ART-LINE WOKNDECOR GMBHART-UNE WOKNDECOR GMB»
Sfemoftotr. 17. 5014 Kerpen $

Die BW Btolofolder
Werkstätten- bekannt für
erstklassige
haidwerluid

Der DoppeHunktionsStuhl
lanus
eignet sich dank seinem nach ergono-
mischen Gesichtspunkten entwickelten
Sitzprofil für alle Bereiche, wo beque-
mes, rückengerechtes und ermüdungs-
freies Sitzen verlangt wird. Obwohl ei-

gentlich für den Wohnbereich entwic-

kelt, kann er auch hervorragend durch
einfache Handhabung, auf zwei Sitzpo-

sitionen variierbar, im Wohnzimmer zur

Sitzgruppe gestellt oder in der höheren
Position auch zum Tisch oder Sekretär
hinzugezogen werden, auch im Tugend-
zinuner als Arbeitsstuhl und bequemer
Sessel zum Musikhören und Diskutieren
ist eram rechten Platz. In der Kleinwoh-
nung ist er Eßzimmer- und Relaxstuhl In

einem -im Büro idealer KonferenzstuhL
Das Modell exklusiv ist in allen WK-
HuriekfubW—iu Deutschlands
«bUtUch.

Die praarisgerechte Strand-
korbidee - auf Ihre Daten
zugeschnitten
Aus dem guten alten Strandkorb ent-

stand ein völlig neues Gartenmöbel-
produkt, das vollkommen zusammen-
E
roduki, aas vollkommen zusammen-
appbar ist, sehr bequem, höhenver-

steilDar und variablen Samen- und
Windschutz bietet.

LOGA Möbel
D-8A21 Untersieinau, TeL Q 95 GUS 43

Die Collektion Marco, Köln
zeigte eine indivi-

duell gestaltete
Kollektion zur Ein-

richtung von Wohn-
und Eßräumen mit
Möbeln, die aus
Holz gearbeitet
und mit reinem

Messingblech
überzogen, hand-
gehämmert und
brüniert, mit einge-
legten Spiegeln
versehen sind.

Collection Azzurrä
Bne unverwechselbare Creation aus
italienischem Design, einzigartig in

Form, SKI und Technologie, steifte die
Finna Exchretva StüuBbul In Köln vor,

eine echte Alternative zu Ihrem Am-
biente stellt diese Collection dar, die
komplette Programme van Speise-,
Wohn- und Schlafzimmer sowie Dielen-
möbel umfaßt. Die im Foto vorgestellte
Polstergarnitur kann wahlweise von Sei-

de bis zu Vafentino-exdusiv-Stoffen ge-
liefert werden. Informieren Sie sich bei

ExdaNva SHWbui GmbH, hau HgUni
Hufutaudstr. 57, 5080 Köln 80
TeL 82 21 / 66 74 40, Ts mlox 8 871265

Machen Sie Ihre
Garderobe transparenter
Die neue Kollektion von Dielenausstat-

tungen der E. Kaufmann Möbelwerke,
formschön und elegant im Design, fan-

den großen Anklang auf der diesjähri-

gen Kölner Möbelmesse. Das abgebil-

dete Modell wird in den Farben Blau/

Grau geliefert In einem Material von
Massivanleimer mit strukturierter Kunst-
slofloberfläche. Die Kombination be-
steht aus Dielenschrank mit vier Schub-
kästen, einem Kristallspiegel, Gardero-
benpaneele sowie Naßzelle mit Nop-
penbelag und Schirmhalter. Natürfich

war die Fa. Kaufmann mit ihrem gesam-
ten Programm auf der Möbelmesse ver-

treten. Unter anderem wurden auch
formschöne Einzelmöbel sowie Eß- und
Sitzplätze vorgestellt, die in ihrer zeitlo-

sen Form und ihrem exklusiven Design
sich nahtlos jeder Wohnraumausstat-
tung anpassen. Im großen und ganzen
zeigte die Firma ein junges, gekonnt
elegantes Programm zu einem hervor-
ragenden Preis-/Leistungs-Verhärtnis.

Anfragen an: L Kaufmann KG
Möbetwerfce GmbH + Co. Post*. 14 £0
8538 Neustadt/Ahch. TeL 0 91 61-751 -
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Dinett 2000 * Varieft
8

Rondell*

Qualität zu kaufen,
ist immer gut
Da* Bewährte zu verbessern ist schwer.
Die Fa. Interconfort hat !n Köln gezeigt,
daß es geht. Spricht man von Qualität,
denkt man an Dinett* ~ Variett® - Ron-
dett*> das hat uns die Resonanz bewie-
sen. Die Produkte bekommen Sie ver-
chromt, bronziert, vermessinat oder far-

big beschichtet, während die Tabletts
den unterschiedlichsten Ansprüchen
gerecht werden. Dinett» und Variettö

-Anzeige-

WeltneutieiL Beseitigt trockene Hefeungsiun,

Zigarettenqualm, Staub Bakterien, Autoabgase

Die Revolution

hi du Luftrebiiguog uiKl LufUefeBdihng

handwerkliche Arbeitund
klassische Fofugabuag-
haben in den letzten Jahren auch Im
aktuellen Design beachtliche Erfolge
erzielt. BW präsentierte auf dem Mes-
sestand in Köln mit großem Erfolg ein
neues Programm, das hervorragend
beurteilt wurde. BW bezeichnet diese
Modellinie als „Klassiker von morgen".
Die neuen Modelle sind von einer be-
stechenden, sportlich eleganten Linien-
führung und - wie alles aus dem Hause
BW -außerordentlich komfortabel Sitz-

möbel der S-Klasse, iletarmg mm durch

Der Mwntljp VoBtaz-lwltwütchur
ist das «nt« und afadg« Mh,
das reit relee« Wansroad nat8vft>

eben Substanzen «He AtunMt
gMdnhig wüfcbt ind brauch-
tet

.

Wohlbefinden, KonzentratioosfÖhigkch
und Letstungskraft werden durch reihe,

saubere Atemkrit nachweisüch wesent-
lich verbessert. Deshalb ist es wichtig,

daß der Luftwäscher kann, was Luftbe-

feuchter taut . Stiftung Warentest (test

9/80) nicht können: Er befeuchtet rächt

nur ungesunde, trockene Heizungsluft,

sondern er reinigt schlechte, verforauch-

Ubsoi Kapital ümd «bar 10 008 zafiiadm KoadM, da datt VMtax>

luftwöschw tmAaiwmfaMaa. Mgaada Zha» sMMBWcnt.Briataii,

cfie cfla Hnaa VaatcnoGafÜtabao laafMd erhalt:

„kh bin Starker Raucher. Meirte Erwar- der* N«hu auftraten, fort vöWg aus-

tungen bezüglich des Ventax-Luftwö- UtobesLr

wtuin sind voll erfüllt worden. Seit £ Bubeck, 7457 WestertmmKhers sind voll erfüllt worden. .Seit £ BubocK /«/ mszmnmun

mehr als zwei Jahren arbeitet er töde*- „Außerdem möchte ich ihnen nrineilen.

los und hält meinen ca. 35 m* großen dasich schon nach 2 Togen von der
Wohnraum frei von ZJgarettemgxiJm, Leistung des Gerätes so begeistert bin.

Gerüchen, Staub und trodener Hei- daß ich es nicht mehr missen möchte. Bn
zungsiuft Ferner schützt er nach meiner „^,5^ Komptiment, ebenso für eße

Erfahrung durch den Zusatz von Krau- schöne Form, des LW SO,, sowie für die
terfconzentrat auch vor Erkältung»kiarv W|rid(ch geringe Geräuschemwiddung.

Ich Bn sehr unter trockener Nasen-

te Atemkrit von Zigarettenqualm,

Staub, Bakterien, Gerüchen, Pollen, In-

dustrie- und Autoabgasen. Wartungs-
frei. Auf unhyglenisaie Httermatten

wird verzichtet

Dr. jur. H.-G. Schneider. 4630 Bochum I
schleimhallt und hatte ständig gerötete

Augen, bedingt durch einen kleinen

«Um Ihr Gerät nicht in der unten Eupbo- Raum, in dem Zigarettenrauch und trok-

rie zu lobmt, Beß kh noch einige Wo- kene Luft durch Spekberheizung die

dien verstreichen -um somitdie Probe- Luftverhältnisse vor allem an langen.Luftverhältnisse vor ollem an langen.

AKMtatgebar Technik Ober dem
V«rtax-hrftu8idNH an 4.5. 1984:
„Der Lirftwäscher kommt vöffig ohne
Hhermatten aus. Statt dessen wird die

zeit zu verlängern - bevor kh Ihnen Femsehabenden -nicht gerade ange-
udtteäen loarin, daß das Gerät Veritaoc- nehm waren. Meine. Beschwerden ha-

Luftwöscher zu meiner größten Zufrie- ben sich schon nach 2 Tagen völlig

denheft arbeitet. ABen ttaubempfincHi- gebessert."

angesaugte Luft in eine rotierende La-

meUenwalze geführt Bn sog. Bio-Ab-
sorber erhöht noch die Wirkung, indem
er Keime Im Wasser gleich abtötet
Das Gerät arbeitet *!! lebe." Es

wird ausschließSch reines Wasser ver-

dunstet Selbst allerfeinst* Partikel von
1/1000 MüEmeter hält das Wasser fest

chen Menschen kann man Ihr Gerät mit
bestem Gewissen empfehlen." „ . , __ ,, .«nk—u. . .

& Max-Ächter, 4200 Oberhaunen 1 && fern 22. VI-t982 besrmr Ich Ihren

Luftwäscher LW 30, d. h. jetzt beinahe

-Zuerst möchte kh Ihnen mftteten, daß

Woher fermer, 4900 Herford

moem« icn mrajti imumim, oao —_T i führt
Ihr Kundendienst aufgrund meiner teL währt, derwi nlgt nwJLufJv^dra «hrt

Anfrage Ende März Inraihem FaR über- er
,

t^'f‘J,uÄ^SS i^SchiSd.
triebm hot kh setze den LW 40 ln Äe Luft

schoß und, siehe da, keine -Ge- Taschenlampe (Hatogenstrohler) ver-

Pra Muute werdeu 30M Utav

Atesslvft gereinigt
Das bedeutet daß in ca 20 Minuten ein

25 m1 großer Raum frei ist von Zigarut-

tenquafm. Staub und Gerüchen.

SS ST^
nanzusaavmawvnoBn. um iwhi w- : l rn«iitoHmn.
was: Meine Ehefrau, cBe etwas sfcep- t^barfrten.

hjitenridh. re
tisch war, stellte nach drei Tagen fest,

imim »vk <än,h ntf rian VHhain nach Ziel ihres Bruatzes, bestens be-

kleole Anwendung iu B8uhmu bis

75 M>.
Der Ventax-Luftwäsdier hat sich be-
stens bewährt in Besprechungsrim-
mem. Wohn-, Schlaf- und Kinderziin-

mem, In Büros, Arztpraxen, Wartezim-
mern. in Computenäumen, in Friseuriä-

den, MusHcgeschäften und Antiquitä-

tenläden, In Blumengeschäften, ln La-

bors, bei der Haustierhaitung.

daß kaum nach Staub auf den Möbeln rc*" * l
*| rfiesa

zu entdecken war. Auch der Papagei b^JSen?
führt sich augerächeinfich wohler. Altes ^"dung^hertfd»!be^mrerL
I- 41«. uwinn. Dr. K. H. Schramm. 1000 BerSn 48
In allem, es bt jetzt saubere Luft vorhan-
den. Von Besuchern, die Nichtraucher
sind, war die erste Frage „Na, habt ihr

endfeh mit dem Raichen aufgehört?" • Die tachnäch einwandfrei« Leistung durch

Herbert MOBer, Raumausstatter-Met- di» lundesflewerbeonwali in Nürnberg.

ater 6000 Fnmkfurt • Die Wirksamkeit der Sttiwefefcfioxidbeseta-
' «ruu rronaun

gur^ Prot. Dr. SehSpkMer vom merfizlnl-

rr.
sehen Institut für UmweWiytfmie an der Unl-

^eit das von Ihnen bezogene Gerat in Düsseldorf.

Bei Bedarf kam Krfiuterfuft er-

zeugt werden, indem dem Wasser
ein Kifluterironzentrat xujegebei
wird.
So kann z. B. bei Erkältungsgefahr auto-
matisch und problemlos Kräuterkrft in-

haliert werden. Wichtig als Schutzmaß-
nahme in Büros und Besprechungmm-
mem.

dem Zhnmer meines Sohnes airfgeSluHt # DtoAbiSumg von Bakterien und Pilzen durch

wurde, konnten wir feststellen, daß die Dr. Haag, den HfygjaMbaauftiagtan dm UM-

Atembesdiwerdea, die bei ihm beson- vwdiüt&finlkums TObingafl.

Veutax-Gerätebo« ist vou der Lek
trog des Luftwräsdbere so sehr
Bberaewat, daft wir 14 Tage ROck-
gaberecht ehuflumue.
Auf Wunsch wird das Gerät kostenlos
vom Paketdienst weder bei Ihnen zu
Hause abgeholt. Sie gehen also kein
Risiko ein. Nutzen Sie den vorteilhaftenRisiko ein. Nutzen Sie den vorteilhaften
Bezug (firelet vom Hersteller. LW50 für
Räume bis 45 m1 = 685,- DM; LW40 für
Räume bis 75m2 sowie LW20 mit Zusatz-
schartung für Schlafräume 785,- DM
0nkL 14% MwSt). Die Stromkotten be-
trogen pro Tag ca. 18 Pfennig.
Prospekt und Bestellung beb
Veetax-Gerätebau, Postfach 60 61,
7987 Weingarten
TeL 07 51 / 4 50 11, Telex 7 52 778. HamHklMIMsU x 27xSS cm

Oie ganz natürliche Therapie
bei Rüchen-
und Kreuzbeschwerden:
Entspannen im M-Extender.
Es ist eine unangenehme Tatsache, daß
weit über 70% aller Menschen im Laufe
ihres Lebens mit mehr oder weniger
starken Rückenschmerzen konfrontiert
sind. Vom „harmlosen" Hexenschuß bis

zu chronischen Lumbatschlalgien wer-
den Rückgratbeschwerden oft entaun-
fich geduldig hingenommen - bis In

rnancÄef! FäSenak einzigerAusweg die
Operation angeraten und leider auch
viel zu häufig durchgeführt wird.

M-Extender läsen diese Verspannung,
und Sie Hatten sich wieder wohL

Tatsache ist aber auch, daß unser Rück-
grat beim Sitzen, Stehen, Gehen, Jog-
gen; Auto- oder Motorradfahren un-
glaublichen Belastungen ausgesetzt ist.

Das eigene Körpergewicht drückt Wir-
bel gegen Wirbel, wobei die zwischen-
gekagerten Bandscheiben enorm stra-

paziert werden. In akuten Schmerzsta-
dien werden die aus der Wirbelsäule
austretenden Nervenwutzeln In Mitlei-

denschaft gezogen: Kopfschmerzen,
Schmerzen im Brustkorb oder bis in die
Beine hinunter sind die Folge. Medika-
mentös Ist nur eine Symptombehand-
Kmg möglich, die zwar Schmerzen En-
dem, aber nicht die Ursache beseitigen
kann.

0 Der psychologische Ausgleichs®!-

.

feiet, den die Übungen im M-Extender
. nachgewiesenermOBen haben, ist dem
von. Yogo-Übungen durchaus ver-
gleichbar. Nur brauchen sich gerade
öftere Menschen nicht in für sie fast

unmögliche Körperhaltungen zu zwin-.
gen. 5 Minuten morgens und abends
ruhig in Schräglage , entspannen
genügt.

Da diese drei Therapiefaktoren gleich-
zeitig wirksam werden und gewisser-
maßen den ganzen Körper und auch die
Psyche harmonisieren, kann man den
M-Extender auch ab wichtigen Beitrag
zu einer gcmzheititchen Therapie anse-
hen.

Wesentlich an M-Extender ist aber
auch seine ausgeraffte Konstruktion.
Die stabile Bauweise, die rechts und

D-7702 Gottmodimgee 1

TeL 0 77 31 / 78 S1

Wirksamer dagegen packt der M-Ex-
tender solche Probleme an. Die Ent-
spannung (Extension) der Wirbelsäule
im Extender wird dadurch erreicht, daß
der Körper im Gerät in eine befietdg
starke Schräglage mit Kopf nach unten
gebracht wird. Abo zieht das eigene
Körpergewicht, der Schwerkraft fol-

gend, die Wirbelsäule sanft schonend,
aber gründlich auseinander. Dadurch
kriegen die Bandscheiben „wieder
Luft", können sich wieder in dto richtige

Lage bringen (repartieren), Ae Nerven-
wurzeln werden entlastet. -

Aber das bt es. nicht allein: Bedingt
durch die Schräglage fließt mehr Blut ln

die obere Körperhafte. Die so gestei-

gerte Sauerstoffzufuhr zu Herz, Lunge
und Gehirn aktiviert diese Organe und
sorgt zugleich auch für eine psychoso-
matische Harmonisierung, und zwar oh-
ne Chemie und teure Medikamente.
Der therapeutische Ansatz beim Mie-
tender Ist ein „muftifunktionaier". Wat
heißt das? Einfach ausgedrückt folgen-

des: Der M-Extender und seine ver-

schiedenen Varianten erfüllen nicht nur

eine Funktion, sondern gleichzeitig

mehrere:

a) Die Dehnung dar Wirbelsäule (Ex-

tension, Distraktion} zur VortMugung
gegen und Heilung von Rückgrat-

schöden, Bandscheibenprobiemen,

Lumbabchfalgien etc Selbst bi vielen

orthopädischen Fachpraxen und -kSni-

ken wird der M-Extender deshalb er-

folgreich angewendet, und einer gro-

ßen Zahl von Patienten tonnte eine

(teure) Operation erspartwerden:

b) Von Kind an werden wir sozusagen

auf Haftungwehäden hlnprogrammtort.

Kinder werden ln Schulen an Schrelbtl-ind in Holzdekor, Uni oder farbigem
Karo lieferbar- Rondett® in Massiv

&.
f^nuea-|„^umJaVmmJlr ^

Hremshtry

sehe gezwängt, bn Beruf hat dch der
Körper der Arbeit anzupassen, und cfie

daraus folgende Verspannung der

Muskulatur führt zu teilweise äußeretMuskulatur führt zu teilweise ärterat

schmerzhaften Myogelosen, (Knoten-

büdungen ln den Muskeln} <Se sich auch

im Schlaf nicht mehr lösen. Wenige Wo-
chen systematisches Atmhängen ln»

rscsbcfc’:

links neben der bequem gepolsterten
Liege angebrachten Rundhobne, die
Spezkrifußtiaitening, die auch die
Bauchlage im M-Extender ermögRdit:
Das alles sind Sicherheits-Elemente, die

'

den M-Extender deutlich von anderen
Geräten unterscheiden. Bne in ver-’s

schiedenen Winkeln einstellbare Ra-
sterung verhindert das piötzSche unbe-
absichtigte Senkrechthängen, das aus
medizinischen Gründen ohnehin pro-:,

biematbch ist. FachärztEche Untersu-
chungen haben eindeutig gezeigt, daß
wenige Minuten Schräglage-Übungen
bn M-Extender pro Tag ausreichen, um
sowohl ab Präventiv-Maßnalune wie ab
Therapie auch für ältere Menschen
wirksam werden zu körnen. Aber gera-
de bei Alteren spieh der Sicherheitsfak-

tor eine wesentliche Rolle. Die absolute
Rbikofreiheit gewährleistet nur der
M-Extender in so großem Umfang. Zwi-

schen sportGch-riskantem Senkrecht-
nach-unten-Hängen und physiothera-
peutisch sinnvoller Extension in Schräg-
lage besteht eben ein ganz gesunder

.
Unterschied I

•

Wenn. Sie weitere Informationen oder
Referenzschreiben wünschen, wenden
Sie sich bitte an:

L.M8ttar GmbH
MedMiilsciMeclMilsdber Gefßlebae
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iandäsanteften

FStotadBi

SÄ«
5*1*76«
»OM-».
TV« dQL TB I

TVt OgL Kl
v * 6*1*2VA 6*0.77
\ 88*77

60.781
«hdOLTSl
mdtf.an
8*0»
rnw.ni

7tt«tra<
> • I0»f
^ a«.an
. »dgl.no

7*0.7911

7%dai.ni
10 dtf BQ
5*0 78

BK06OI
8*0»»

- 7%51«
90«

- * 10*081
10% dpi. Bi

100819»&.K1
BdgOBH .% 9,5082
9dp. BZ
8*0«
9 dürfe .

8% dp. 82

7% dp. BZ

»dgL 83
7V.dBl.B3B

»dp. BIO

a»*-
0*08311
6*08318

•V BV.dp83W
8v.dgl.83V

r*' 8*084 - -

BV.dgt 84 u

8 dp. 84

8V. dgL 84
BV.dpB4W
8V.dp.84V
»dp B<
7 dp. 84

.

7 dp. 85

3*mre
«85 100,15

«85 100.4

7bb mm
wutau

WM
1286
1*7

ISI#
IOOJ96W 101,756

«87 ISO#
7*7 100.2

tm ».156
1*8 »3- H.7SG
1268
1*9
4»
«es
609
709

11*9

IAO

7(90

11490

1100
291
7/91

9*1
1201
102
302
303
402
502
«2
8(92

BK
1202
I.S3

3433

891
«93
703
803
1W93
1103
12(93

194
20*
394
BW
7/94

804
VMM
1294
195

9* 50U.B0S.4 3*5
8*0 BO 55 4*5
B%dp.aos.B
30605.7
»dpSOSJ
8*06059
B%dp.80S 10
90gi.8iS.il
9% dp 81S.12
lOdp.SlS.13
9K0MSM
ID dgL BIS.15
ID» dp. OTS 16 «88
M dp 81 S 17 8*6
10» dp. 81 S. 18 1096
10 Op BIS 19 10*8
9» dp. B1S20 TKB8
10V« dp 81 Sil 11*8
100 BIS 22 11/86

9% dp Bl 523 1298

5*5
695
8*5
10*5
1/88

1*8
3(86

3*6
4/86
406

9*0825.2«
9Vi dp 825.25
9V. dp 82S26
9dp 82Si7
8* 082528
9» dp 82529
9 dp B2S#
6K062B.3I
8V. dp. 82 532
8082S#
»dp 82534» dp 82535
7V.apB3S.36
6%dpBSJ7
7 dp 83538
»dp 835.39
7» dp 835.40
8dp 83 S 41

8 dp 83542
8 dp 63S43
8% dp. 83 5.44

8 dp B4 5.45
Th Op 645 46

»dp. 845.47
7*0 84S48
»dp B4S.49

845*1
15.51

».
7 dp

1*7
3(87

4*7
4*7
5*7
7*7
8*7
9*7
10*7
11*7
11*7
12*7
1*8
3*5
5*8
8*8
«88
«88
9*8
12«
12*8
3*9
4*9
7(89

«89
IM»
11*9
12*9

S/1...«.J.

99.7

IffiUB

101.75

HO»
102#
«M
1033
1022
102.8

102,BOG

11255
9im
104.85

IOSJS
KB.Q5
107.75
114.7

117*
114,*

I»A
1126
94*5
IH<*
1DBJS5

108*
109

107.556
103*5 -

101#
10U
101.7

103.65
105.16

II 05,106
flOSÄG
,105.45

h05.4S
105 Ji

IM#
1(15.45

ms
hQ5.5S
101

Ä

»Ire

100#
100.4
100.55
1D0JÄG
UM#
1012*

102.8
102.55
t(M 26
KM#
1«.256
104.7

1053
106*
107

«06Xm
106.8

106.4

|l05.75

105,9
106.05

105.8

70S.45G
104.15

IOBA
105.45

105.05

na,85
1025
102.45

102.05

101AG
100.1

100.65

102.15

102.5

103.3

«B#
103.8

40*3
(103,0506

1O1#
1025
W«»
pOIA

100#
»0.15

•

1004
'ms

&
1815
10ÖJ6
,101 .75

i«»4
maß
“15
J»jn
99#
99JS
100.65

101 Jt .

tlW .

102A
103A
[103*

102i
102J

ksa
‘

g*
104*0
102/95

107JS
«4.7
117J9
«4#
112.40&
Sä
106#
109

•107.5

1024506
101/2

101,1

»>406
>06

10375
hos
105

105
1(6.25

USA
105.3

104JJ5ÜG
105.4

105.45

105.45

1015

»DAS
100.45 .

m,sm
UM# .

100A5
10M
IOC.TG
rays
KM#
104#
WMAS
104.8

105*
10B5
107
10G5- .

11086
'

,I05JB

»8.75

105#
108.1

105J
T05.4S

104.15
T06.55

105#
'105.85

1109
1Q2AS66
1015
102
101#
100.1

100AS
102ÄS
102jS
103.45

103# .

103.8

104,3
1»
101/8
IVJ2Ä
!02#bG
T01.45W

JlOO.fi

J®5«

Bundesbahn

F 54P 78 (

8dp. 78 t

aäpaoH
9dp Bl

um dp. si

10V. dp. Bl

8dp 801

»dp. 82
9%dp82
8 dgL 82

7% dp. 83
SV. dp. 83
BK dp 94

»dp 84
»dp 85

78(1.77

60p 77
6dp. 7BB
BKt dp. 77

2(87

8(87

7*8

101Ä
99.05

BB/4

«8*

10U
99.»

Its<n&

pari. im. i.

r*»
•MB
7/90 (1

391
991
1171

282

7*2
11*2
in
»93
891
1094
195

111

115.15

KA25
114#
m?
ISO
in
105#

IDO

103.896

ftf,
1083
11B#6
11556
W3A
114#
Hl#
103#
»1*«W
»5#

9
Bundespost

FGKBfentn
B dp. 721

»dp»
unsdp.81
8dp 80
»dp80»dp»
10K dp. 81
9*082
8% dp 82
8% dp 82
»dp 83
BK dp. 83

BK dp. 94
8dgLB4 .

6*8
9*7
3*9
«89
3*0
9190

1290

100,4

IBS

110#
111,9

»3#
102JS

107#

692
VW «.4
2/93
9(93

294
994

10S1 11184
292 hl2jE

5:37#

ItDB&e

las*

100,4m
Nio#
1194
108#
1KJ

«64&
P074
1064
IW2#
,106#
1054
1644

Länder- Städte.
S 6% M.4MUbg. 78
BK dp. BZ

H 7B%BnBS
6% dp 67
SdpLaB
6dp 78

8% dp 80
BK dp 82 .

SÄ“ -

b ehMara
8dp 72

'

7dp 77

6* dp. 78
8%dp 80

Sr» Daran71
Bdp.72
.»dp. 83
H8KHn*wg70
»dp 77

8dp#
SK dp. 12
»dp.«
BK dp 84

F 8NBM7I

te1

Hibg i

85 1

97#G I

90
92 lD7.0bC

101.11* I

UHv466
mßc
10046
100 . 1 »
1004

BS IDG^nH 101456
IF 102,396
93
85

1

im#
92 tau

Fra#

BKM.7B
NdSK Sdöis. 70

»dp. 72
8dp72
»dp 78

»dp. 82
8 dp. 83

.

8 dp. 84
»dp84

0 » NRW 83

»dp.«
BK dp 83
8V. dp 83
BK dp 84

f B RWd>1. 71

ff 8KSnr70
7 dp. 72
6dp78

M »ScU.-H.72
BK dp 73
8dp 84

J7EBSH172
5 »»
Bdp

11246
1004
1044
WÖ1.4
98.406
1«„SE

87 WÄG
87 (0246
87 I014U
92 1Q2JZ58“ 102#G

«S246G
10U0B
1004
102.25

0064
104.75

104#
1014

«hOlA
100,16

986
101#

i«#6
101#6
101#6
101#
103.006

KIObG
fw4#a
10»

J-
ft?
10740G
lim##
10406
101 ,5S-w100,1
1004
10S

TOl^G
102#
1004
101#
BO .4

103.56

«2#
KU
,105

te*
1026

101ÄG
hQ246
102G
102Ä6
103#
I03AE
KU#
HÖ04
102#
106.1

H(S
104,55

101#
101#
100#
BBbG
101#

103#G
101#6
101#
toi#
1(0#

«inkschuldverschreib.
F 8Mg.Mnn.Pli
6% dp n5
7 dp. Pf 2

F »8PBUPMM
9 dp Pi i».
10%. PT 108

7dp KS 132

Bdp. RS 155
Bdp MS 1«

|M 5» BaMtJHs Pt 14
BdgLPTZD
SK dp. PI. 2
PH3

m
n#
»#
100,456

107.158

JTOOG

hm,tsa
hm#
Hoo/

7dp ...
BK lW- MS 14
»dp IS 27

M 5 B»W- Hnd H 33
5» dp l?11 ..

Bdp PI 34

6 dp KO PT 50
BK dp. P1 10
Bdp MSI
IBLdi.Mb.Gl5
' 8 dp B 16
6 dp. S 17

8Mdp.M3»
BK dp NO 48

U» BmJJbte. PI «3
9K%G72fi
I5BW.VM9LPII1
BdpPId
BK dp PIS
6K dp. P1 12

B40G6

I00#(£
101.7586

I24Q

12»
»#
1006
B7#bG
99J56
»458
»#G
»486
W1.25G
1016

IDIÄbG
1248G
I22B

B#
12#
91486

R7‘

91#»Ä
100,458

107.1#
«1#G
1006
103.1#
102#
100.4#
96#
»AOGG
9C75G
10Ö.5G

»aff7

1246
12»
msa
io»
97.7»
99.7#
994#
99#
)B#bG
101#6
1016

101##
924#
122G
95#
92#
«26

Renten weiter labil
Paar ctetmch« tetMmaifct hatdch von der ZJaibowogwia In den USAabgeteppelt
Obwohl dort die Renditen weher getonten sind, logen öffeiitJidie AnMhen In der
Tendenz weiter schwacher, noch wen* (Bat In den KimennkM Ibbot zon Aosdnrdc
tew. Ober die Rendite der neoon Btradesanleihe von 7,21 Prozent herrscht keine
Begeisterung. OrnSenleger kfinen auf Ph»8>riefe aotweidWR, bei denen noch
devtficfa mir erzielbar ist Pfandbriefe waren wenig verändert Der Markt der
DM-talandsanMhen Ist nach wie total verstopft.

U 7 dp Pt 20

9 SBal.Plwdb.W7
7dp PfP
Bdp Pf 34
6K dp Pf 37

8 dp PT 51

HnSBHWo. iwo.Ri
7 dp Pf 90

»dp Pf87
6dp 15 28
7 dp KS 30

D 5 DUMM. W 44

5 dp Pf 54

B dp. P1 109

BK dp PI 123
'

BK dp PI 141

7dpW V43
7 dp ICO 113

BO 217
KD 215

Pt 61

H 5» D&tMoblL Pt n
SK dgL PT 50
OdgOB13B

F B 0f.6aUik. PI 216
Bdp PI 239

K 5to DG-Hnat*. KS 9
Tdp.MS#

F SK DLfiarLbk. S »
BK dp IS 73
BKdpSBO

F GDelUMUDSM
6 dp »ME
7 dp KO 97

»4P KOI«
Bdp KO 123

IM OL tM. HB
7 dp 18 101

10 dp MS 134

BK dp KS IO

BrS DUtgiJW Ff41

sSipisr
7 dp Ff 123

Br5* DUfcp.F'BF KS 74
B dp. KS 86

6K dp KS25B
F 50l PhaHr: PI 82
SK dp PI#
Bdp P1 182

B 9 OlPLWI. 8d. 482

Br 515 DL SEMS*. Pf 62

BK dp Pf 65
BK dp PI £3

BK dp Pf 74

BK dp PI 76

Br6K dp PI 77
Bdp PI«
BK dp Pf 47

F 5 HI. Itaabk. Pf BB

5K dp Pf 53
Bdp Pf»
6 dp Pf 130

BK dgl. Pf 133

HSHn.LH.Pf2
6 dp M
Bdp 47

F SlSbbi Pf 8
«dgl. Pf«
Bdp Ff 73
4 dp HO 5

HBfyfÜJftP-WW
6» dp Pf80
B dgl. K0 175

9 dp a; 299

F 5U*. Rhab&PM
5 dp P1 12

7 dp Pf»
10 dp Pf«
fldp KO 30
9% dp K 84

F 5K LH. S>* Pf 11

7 dp Ff 12

4K dp KD6
8» dp KO 81

S BK uSÜK IMw. WB
6 dgl. PI ZB
Bdp Pf«
BKdpKSB

H S LbkS-HoMLPfn
7 dp PI 97

BK (M. KS 78
10 Op S 95
11K dgl. G 96

H 6K KndübfxR 100

H 4KNMM.il« PI24

6KMn42
Ha7Jfeä.LH.Pf1» dp Pf 4

2»g|i 23. 1.

1006
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Das Börsen Journal bringt d>
(bm ImitsltteB. ABrti der BÖp-

- btflrsM afefedfari.
audi <8r Sku /Pep riad

. Kmeowhm
flW NouBte Mdi mnerer Empfeb-
lea«!

Münchner Rück + 52%,
GuM Canada+ 38%, Eoe-

pku. B. TJnto + 30%, Inco + 25%,
Aflfen»Vea + »%, Lockheed + 25%,
QAF + 30%. FEdkn + »%. GAV-
CocpL + 38%, Nordd. Steingut + 52%.
Bayer Opttonataheto + 20%, China
Light + 20%, Bremer Vulkan * 20%,
Hoofkeag& S, Bank+»%, Maihak

+

19%. Altere EmpfehlenEpn: Bayer +
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I
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I
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28%, Porsche + 32%, PWA + 60%,

I
Siemens + 85%, Stöbr + 56%. Die
liste ließe fich noch bellebfe; fbrtset-

zen. Nat&rüdx UM es aber aaeh

I
Schwingen. Da Jede unsc
ftMunwn miteiner Stop-Josa-l

I
abusichert wird, istder Vertagt sehr
eng begrenzt, lad die Prognose
nicht emtrlfft, wovor auch wir nicht
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Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt . .

.

. . . sollte *ICMA kennen.
• ICMA - Das internationale Cash Management + Account von Merrill

Lynch

Wenn Sie z. B. US-S-Wertpaptere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept-
nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapitals*

Durch US-S-Scbeck und eine Sonder-VISA-Karte können Sie sofort und-
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• Tägliche Guthabenverzinsung
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t Karten
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• Professionelle Beratung * Mhimum-anlage ab S 25.000

ß» Merrill Lymdi

Ein führendes Investmenthaus auf dem Finanz- und Kapitalmarkt USA

Wenden Sie sich für weitere Informationen an das nfichstgelegene Büro
des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AS.

4000 Düsseldorf Kart-Arnold-Platz 2 • Telefon 02 11 / 4 58 10
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Aktien nur teilweise nachgebend
Ausländer zeigten sich von Zinssteigerungen unbeeindruckt

DW. - Zvm WochenchluS konnte sich auf des
Aktienmarkt keine einheitliche Tendenz dofdt>
setzen. Der Handel wurde weherhia durch Ge-
winnrealisatioQen institutioneller Anleger so-
wie der inKindncfaea Privatkundsdbaft ge-
prägt, ober andererseits auch durch Kautauf-

Stabilisiert hat «Vfr dieTendenz
bei den Papieren der Graßchemie,

leicht Ober Vartagskursen

tiägu ans den Ausland. Diese sorgten dafür,

daf sich die Notierungen der raebten Spitzen-
werte nur unwesentKai veränderten, sich teil-

weise sogar erholten. Offensichtlich lotsen
sich cfie Ausländervon den steigenden Zinsen
in der Bundesrepublik nicht beeindrucken.

die
schlossen. Die von der Bayer-Op-
tUuusanleflie ausgehende Bela-
stung bat ihre Wirkung verloren.
Schließlich kommt das auf diese
Weise beschaffte billige Geld dem
Unternehmen zugute und müßte
deshalb dem Bayer-Kurs positive
Impulse geben. Unsicherheit noch
befden Bankaktien, eine Folge der
steigenden Zinsen, die sowohl das
Kreditgeschäft belasten als auch
die stillen Reserven in den Ren-
tenportefeuilles schmälern. Be-
merkenswert stabil lagen die
Stahlwerte, die unter der Schwä-
chetendenz der vorangegangenen
Tage nur unwesentlich gelitten

Düsseldorf: AEG Kabel Rheydt
verloren 4 DBS, Deutsche Atlanten
6 DM und Bein. T^hmann 2£0 DBS.
Fegulan St. verminderten tun 7

dag um 2,50 DM. Etectzo 2000

stockten uro 15 DM und Leonische
Draht um 17 DM auf. Neue Baum-
wolle Hol schlossen um 7,50 DM
imri ZnhnrgdOT- Rgnfc um 2^0 DM
fester. Nachgegeben haben AKS
um 1DM, Bay. Hartsteinum 60DM

DM und Rheag um 5 DM Bel den
Versicherungen verloren Aachen
Münchner Vers. 11 DM, Allianz

Vers. 16 DM und Colonia 11 DM
Frankfurt: Casselia gabenum 22

DM auf 548 DM and Deutsches
Steinzeug um 8 DM auf 192 DM

,

nach. Eichbaum Brauerei stockten
' und Bay? Lloyd um 5DM

um 5 DM auf 164 DM und Grün-
zweig St Hartmann verminderten
um 4 DM Moenus verbesserten
sich um 4,90 DM und Steigenber-
ger verloren 150 DM
Hamburg: Reichelt wurden mit

93 DM gehandelt. Unverändert
blieben sew bei 89 DM und
NWK-VZ. bei 169 DM bis 168 DM
Audi PhoenixGummi verzeichne-
ten mit 115,50DM keine Änderung.
Bremer Vulkan gingen zu 64JJÖDM
aus dem Markt. Beiersdorf kamen
auf430DM Holsten Brauereiwur-
den mit 255 DM notiert.
München: Aigner erhöhtenum l

DU, Audi AG um 5 DM und Dywi-

Bedtngt durch schlecht« Witte-

wgsviwhailait— ad dcnh vor.
bmidwMfl frObeMa Andruck dieser

WEtT-Amgabo fcMMen fügende
Rubriken nicht akteafitleit wsrdwc-

OpdoBshandel

II—ßtze

BotesdwW—uduofceugeo

NachbSne: schwach

WELT-Akdealadex: USJS (14M0)
WELT-Umsa&dedeac 3570 (S9S0)

AEG
BASF
Boy«.

ST:®0

BMW
Ctanraortb.
Conti Gummi
DattntOf

Dl Bank
DrosdnorBk.
PUB
GHH
Horponta
HooörM
Moesch
Hoktncxwi
Honen
KaB -Satz
Ktanodt
fcarfbo/

KHD
Wcteta-W
linde
LufUransa Si

Lulfhomo VA
Mannennonn
MAN
MMeedevH
MeioHow.
Ni »dort
ftxsaw
Prwwag*
RWE St.

RW{ VA
Schering
Semem
Timten
Veto
VEW
VW
PWpi"
Roydia-
UiJlnw"

rOiBnli**irf
25. 1. I 2«. 1.

Fortlaufende Ni

SKiKtJ*
319-2C-20G
35&-9-9G
37*>4-1«S.5
121>-3.1>27

5U.r-5.7S
1«2.1.2i
211-SO
1645-7
31009-0849
1U.5.5.24G
1Cn.9-23-1.W3G
398.TG
l»34-*-«G
2S>3>J.5
2W.29-ZJ-77
210-2-1.1

7*S*S-SG
74X,5M>c^G
5954-6-7G
1IWG
17B>a>8-BG

MfSbS-1
S8-42.MM1G
220.22.21.2-G
5303*1.0,1-10

«7-7>4>7
1/:>«3-4-4J
16SbG-W3
4S9-64-59383G
4933*323-13

6>U&
13-71-703
.9-23-23G

197-7^3-73
S2.9-2Jb&-2,9
161.0-1.8G
298-7.1-TG

MW
1»
187.5

3TOO
3390
W3
171«
122
627
3970
«WO
2MG
1690

?s»
101«
399
IMG
ZAS
238

SP
SF
1170
1770
1W0
w*3

2230
SSW

un
164

163G
459
493
W.1
1710
13.90
199
53
162
2990

76 1.

UMI
50211
60593
1133
2<69
13315
11669
21581

15639
71693
10666

63
9609
3056

2962«

236
904

6468
8*35
6886
6729
21109
1630

916
1814

36983
727

«375
515

381«

1160

18116
6959
15302
31516
7155«
«91
2512
28841

UM
8879
1020

Xunwert In 1000 OM 127 93«

Ranktet'
23 1. | 24 . 1.

otierungen und
_ I fflnbure

1C7-?34iW3
178384-773780
W-W6
518320-18-71
3J7-9JWM0
372.1m.3kL5
171.l«-1«
«13-2-1 ZI
£^5-4^5
3*5,1 «7.5,1-A5
189^72-9093
212-10*100
167-7^1^5
JID-UHHMSi
1839-2«
1813&M32

2*3-2>2-24
232-1.n-a
21Ö-J-1-2G
24*373434

179-WjG

SÜSS4

552-5-30-1

1055-65-51-45

244-7-5bG-7
145_. c

USjdvuG
*93-5-2.1-50

B-WMMJ
170.7-1300-00
122X5-2^
19*7-434-63
527-2.8
74131jmj-v

KAJ
177.7

«73
11171
Ml
373faG
172
122,1

628
397
19*4

ITObG
311
1823
101.5

399bB
177bG
263
Z364
213
2645
75

SS
177J5G
156J
164

'

565
222
531
1069M
164
163
459
493
89.1

171.5

1220
1983

S1

299

7« 1.

Stocke

29294
376U
39738
5m
7102
6166
22886

.«ui
15079
14895
15627

27
92a
3797
37410

3352
1300
95681
5430
5321

6841
17245
6707
6541
9621
169Z2
2093
U874
5505
3443

3772
11626
9262
13959
42228
62298
13432
1567

21437

1D0B69
6782!
745

25 1.

SS4*«*
316-7

372-3-2-4
1703-2^-1-3
121-13-1*2
624-5-4-5

»6-7-4373
1913-1-03-2

209

168-7-A5
311
1824-2-3
102-13-1-13

175
245-4-4-2

22849-74
211
2«63<SbO

3
190
176-7-8

1S4-43-5JM3

WMJMO

142483

550-31

267
1633-6

1633
«60-2-40-5
491-4-2-43

KP®
123

195434V
B2.9.23-2T
16V-1-13
291

TA. 1.

1043
1773
187

5183
345
373
1713
122
636
397
1903

170
313

1823
1013

178G
266

SH
6

246
75
398

177
154

5448
22s
530

268
1M3M3
1633
460
«953
895
171
123
199

SV
161
298

25.1.

StCcfc#
SOS
BMI
issn

60
570
483

1215T
. 8070

1091
USOS
8251

170
1732

64
14147
4484

15
68

2897
2441
514
080
437S
SU
300
6»

15868
ISO
283
25

1S7D
1780
29*2
20761

MISO
51*6
1561
4768
12475

2965

416

Umsätze
München

25. L I 26- 7

r
319
3403
376
171 .

1223
«17
9963
1903
21«
169
317

4fl0bG
in
Z64
au
211

2«r
743ww
116
176
1553
16t3bG
551
ocr
530
USSbG
2*UbG
16*3
16«
660
4923
90

17V
123
199

»
301

10^5-7^-43-7
176-83-6-83»4M
318-20-18-20

537-83HS
036-34
171372.1-2
120.1.13-20.1-21»5UWW4 A 4.8

19032390^73
21232-5
167.7.5-5

30M666W

399b-*00*J99-400

17V3D
262-6.2-4

235-5328-28
209-M-W-14
2478*7 -6-6
7568-55*5
391*5*1-5bG
1SM5«

16333-3
561*39.39
2208-21-20*21
530850*28-28
10SSB-60 55 40
2493-934S&G
16*3-5-55-33
1623-U-25-33bG
660-9-5962
69263-263
89^93^9-90
1713-13-703-71^
1223-3-23-3
1963-20S3-195-7

52,9-2.9-23-V
1*1-1.1-1

Aktien-urasätze

Inland

H AodiM BotaO. 9*i5
H Aach. M. Verl. 7

D Aach.RUdc.9
D Ascqg '4

M Ack-GOgg«
H AdcoO
0 Adler 9
F Ach AG 0
F AEG-lelel. 0
D AK-XaMl
S Amculap 6
F AGABS
D AgripfVna *7

M Agrob *0

M dgL Vz. *0

M Afoner
M AM. KatriB- MB
H AglvIO
H AtaingiaB
D Afeirmderw. 0
HnABorthal *0

E Alte. Re. "63
S dgL NA -63
S ogL3S%f63
O Allianz Leb. 9
D AIMOIV. 10
S Allwaller St 8
S OOLVZ.9
F Anana 10
F Andraao-Ki 0
F AiM 12
H Audi NSUO
M Augsb. Kg. 3*3
S BadomtCfic 6
F Bd.-Wunl. Bk. 10
D OalCho-Diirr 0
F Banka, v. 1899 *12

D Bonn Ion ••()

H BASF 7

H Bavaria 3
D Bayor

7

F B Br. Sch.-]. 6*13
M Bayer Heb. 10
M flavtrr Hann. *12
M Bayer. Hypo 9
M Boyor. Lloyd 0
H BMW 11*1

M Bayer. Vbk. 11
H Betontlori B5
F BHF-Bonk «,15
F Bert Bank
B Bert Kindl «5
B Bekula 5

B Benhold 0
5 BIH. - Beig. 10
F Binding 7

M Bbntmotall t
D Boch.-Gof5. Sir. 0
D Bonn. Zinn. 3
F Brau AG 3

M Buh«. Anb. *5*3
F Braun VZ. 153

25.1.

.1143
36BB
!1135
I440T
11043

12V3G
336G
S4.9

,1063
2871
160
1185
802
2133
i58bB
234
12S0G
12«
715G
102
1723B
U2S0TB

B200b8
1045
302G
709
562bG
137
753
1*203

po
|*26G
,1710

jireo

1773
1763G
,1873
|720bG
.50*
tSOODB
31BbG
295TB

,

in
555bG
430
[287
1*5
11T3
91J
174.5
180
n>*

,12608
Nt
,1701

1558
750G
fecOG

24.1.

,1145
1374
11«0

«JOT
TU
128
556G
|S6T

,106,9
1291

565

1183
laaor

ms
161

1233

1250G
287B
720

98bG
17J5H
4550TB
3200
«050
Issoa
1061

I

M»
209TB
866
1573
758
U20b8
}t*S
130
«26

Ä2°
1056
1783
176.1
1883
770UG
308
860
319
300TB
377
3403
427
28*
146
,111

[91.5
172
I7«G
205G
1240B
360T
170T
,1558
7S0G
ISOOG

H Br. H. Hypo 10
HnBnctLkita *0

H Brnttenti-C *28

H Br. SltaBb. *0

H Br. Vulkan Q
H Br. Wdflk.6
F BBC 6
S BSU Texlll %20
D Budaxi-W.4.1
D Budann *12

M BgL Br. tag. *12*2
S BgL 8rh. Rav. -0
8 Calw a “30.18
F C—Hb *10
F Ceog 0
F Cham. Ver. *0

CoSortoVen.5
D Caminanb. 6
D Conbk. Rom# KM

Conc Chem. 33**
B ConcSp-D
(6 Camigat 6
D CamlGÜmlS
D Dahb. 8L4JU5

dgL VZ. 12.9
5 Daimler 10.5

M Deckel AGO
0 Dl AjL TeL 9
H Doag 230
D Dl Bobcocfe St. 0
D dgL Vz. 3*3
F Dt. Bank 12

D DL CentitL 12
O DL CanrtROclcO

dgL NA 0
F Dl EH. * Wbk. 8

,
Deduma 9

H DLHypü-B4n. 9

S s&t****
Kn Dl SpedalgL 8
F DL Stelnz. *6

|H DeTaWe 8*1

Dl Texaco 6.9

B Dl Btenh. *6

|D Dh8er*»13
DJsL Quellen 73

D DterigHökfO
D Dftlm. 4 N "40
D DAB 3
O Um ßfttur JJ
D DUB-Sduhh.7
D Duawag«
D Dmdn. Bank 6
D DycWftLZ*
D dgL Vz. 6
F Dywkteg 8
D •doteLWHl. *0

Eichbaum- Br. 5
to fob. Veric 10
M Efcatrt-IBed. S
W EbMhleO S3
IM Elecuanic 2000 20

125.1. 124.1.

2103
ZTSbG
1713
5333G

214
129
190
160T
151 bS
N57bG
I280T

16«bB
750G
10.65

550bB
480

2551GM Eil Obarfr. 43
M En. Ottb. 5*1

H BkrotiO
B EngeÖlordl 7

D En&T657
M EitMlU
M Ente Kotob. 9
S Mfel’O
S EnLMaKh.6
M Emeier “16
D Forto.Uqe.RM0
F Roctvjjkn 8
D Ford M936
B Ford fon. '4

M Fr. ObkLW. S
F FH. Hypo 12
F Fiankoaa R. 5
F dgL NA 5

M Gehe -5
D Geheawaner*«03
D Gorreth. GL 0
F Ge«tin 13
D GOdeeLO
D GütmzO
D Gta.6Sp.11
D GoidKhm 6
M Gfcw. Friu *9

F GrOnjw.k.2
H Guano *20
D GHH Sl 5
D GW6VZ.S
M HuckvPwhon 233
H HogedaO
D HogenBaner.S
H HoB. Meuter *0
D HambomerBerg 7 737

H KdÄiL LBb.8
HnHann. Piqitar«
H HoimMXl 2
D Harpener95

Harun. A BrÄ 4
dgL Vz. 4

M Haeen-BrQii 9
S Hetdeltok Zorn. 7
M HeMAW.S
U> Hata.Leten.-g
{5 Hetar. fnd. 12
iH Hemmoor 123
F MenringerO
B Herfitz 7

[d Hermes e
S Henar *145

Hndr.AuH. *S

p Hochtief 10-2
b Hoechst 7

D HoaediO
M Hoftjr. Cto, 2
Id hoHbl9lo

[25*1. 124.1.

«43
210G
2575
360
1300

28STG
540G
7,15
JIDbB
900T
2400G
265bO
560G
42DG
3701

I509T
1MB
113
IV
1483
ISStoG
0
245G
165
2«OG
115Ö8
S90T
1663
1565
11BOG
100G
124
165bG

fe
132
93.1
30t
MtthG
«95bG
1200C
3750
265G
1«.l
400
2908
112
213
7®
«TOT
S7SG
1855
475T
182
102
748G
172G

265G
228
*4.1

710G
226
3658
l300bG
i05bG
2BSTG
MOG
73
210
90UT

2600G
265bB

es6
377
315
115488
110

15U
1493
1573
68.1

1303
245G
166bG
2600
119M

SP

1000
1243

IS-
5

237

i
S72bG
266
1957
600
2908
112
213
202
4TOT
375
1*71
478
1833
1Q2J
748
170

8 Mahner **

|H Halsten- Br. 6*-

1

F hoizmaan I0f1
D Horten 6
B Hw. Kavier M2
D Huweli
|D Hvta Hag.0
M Hutschenr.9

E IWKAOM taanAmperASfl
Id
H Taaofaeen'S
H

D Kat u. Satz«
D Karstadt 7
D Kdefbof 73
8 KeebtacU53
0 Kertnnag 0
F KS84
« dgL Vz. 3
«Kl
-HD»

O Ktackner-Wk.0
D Cochx-Adtar 7
D KOkvOdf. *15
D KSin.R0cfc.18
B KSdtzer *0

S Hob 8 SdLfl
8 KotberuehnAlt

F Kr. Rbelnf. 63tl
S Kraft Attw. -14,2

M Kr. Matfel 15
P Knxasef». 73
M

Kupfertoerg ”J*»2
10

LeoBeritar. 10*5
dgL vz. 10,

-

D
F
F
D _
0 dgCVz. 103*6
F Ledi Beter. 73
D Leders 11

8 Lehmorm 0
F Uffiseri

M Leon. Dratew. 10
F linde?
HnUnd. GM. 13
M Uwe nfafflu ta-15

0 Lufth. SL 53
D dgL VZ.33

p Magd. Feuer 73
H MaihOltS
[F Main-Kraft 15

MAB 63
lF dgL Vz. A3

25.1. 124.1.

SL
48T
229
416G
1S5

,245
5748G
160bB
650
179G

1393

262
,CT5
211
Z35G
165
1712r
147

£
SST
1515
405G
158
1523
2053
6508
1775
19SG
578
82

710G
690
BIObG

12500
1Z2SHG
305G
233
863

5985
«70

Tsb

178

560T
ZD2
4S0

1*040

245
253,1
Unn'c

IR
|47bO
277
|418G
,1853

1680

G

179G

1593

264
236bG
214
2S4bG
166
183
161

743
206
rarr
1510
4050
160bG
153

650Ö8
1775bB

F Mannh. Vers* 8
IH Marta 8 IC HM
F MAN 9L 0

f dgtvz.0
|F MAN Betanri BU
S MVWHWeteg. .4

D Mauser 0
IF Mercedes 103+1
JF Metatpes.0
fe MOL 11. LodtO

p MOag 63
iF MaesusO
F MonatfitoS
IHnMMeRSn.4
JM MD.KOdtlnh.9
|M deLS0% E. *9

S Nedten». EBL 7
Im m. bw. Hof 8
M teederraayr *0

b Mxdorf
H Nordoement 6*-13

|H Ndd. StafagM 0

ES
S100
381taO
12SO&
1221G
305
231

Si
13993
[480
.1295

187
jl763

i?

üsF
H92
,161

Jl54

^3

70

D Nordstern A *10
D dgL NA *10

8 NordsL Leb. *18
H NWS SL 9375
H dgLVt 9375
H ot± Ldbt 8
D O 4 K *0

H Otav<4
F 9WA0
F PorkbdU» *14

M Patrlztar-Br. 0
M Paulaner 3*
D Peguten 7

D dglvl*
F PtSz. Hypo 10,23
F Pta« 6
D Philps Kam. 9*73
H PhaentaG.33
F HM Mosch. 0
D Fangs. 4 Z. 0
F Porsdie
g>4 Fotz- Wteds. 0

Fraussog 8

260
[30,1

Hefaheibr. 730
IH RokhalO

RhaineL 10*1
Bhefav Hypo. 9

O Rhein. Tex. *6

D Rheinboden 4
D RWE S!_ 8
D dgL Vt 8
D RWX0
D RhetameuW 730
O Rhelnmeic* Vl
D Rhenog 7*1

125.1. 124.1.

143
1229

155
630
191
1643

«43T
261G
88
5483
2233
1493
S9UTG
65,1

Z600G
M3
1265
1170
66bG
230bG
Z305faG

1937
169
2*6
170
11430

IS!
231

B

1692
191

190G
<34
170
660

SM
1063
1Z5TB
267
242

SHTTG
V6bG
590.1

91.1

591
S35G
31 0G

iJS
5

I»125*1.

M41

U620
Hra
[169

1133G
1243

P700G
p98G
h«

Hp
ms

es
tS60T&
[Z76G

433G
31 0G
Ul
16*3
1633
340
3243
289
{ÜSG

HrRtad.d.H.14
H Bnd.ah.A~0
H dgL Ul B—

0

[H RuberakL53
D gaget» 73^

D Sdwteaioi’
1

P ScfderaD
M Schient«
F SdVoBquJi*14*10
D SdnaSaeh-Ltbec
D Schab. * Salz. 6
» Schw. Zeta. *0

ffl Seairfta» D
V Seta Enz. N.6

,
SB. 103

|S Sete. WbdL *16
!H Msmeni 8
F Soofc»*13
[F Eimer 12
H Stoaran NepL *0
IM Sp. KobeL *10
B Sp. Pfersee *20

SlBoöxutt *6

H FAS *8
F Steiger*. *12

F Stempels
D StenhBr.B
D Sttanes *11
B Stodc132
D Stthro
D StabgJL»
D Stofcverdt 7+2

RsS
M dgL Vz. D

M Sulrtz **80

P Sl Bädcenn. D
^ 9LHofb».73HU
iS <MLVz.83t4*3
M Sid-Chemta 183

10
10

26ST

1006

1068 [S SSdzudeerl
Temp. FekL '4

[• TarrTfiud. ‘*9

HnTeuL Z. Vz. 6
D ThBr. Gas 73
F TburingfajIO
D Thyssen 0
D Thyssen lad. 0
H Triton-Betoo *
M Trhanph-Adler 0
M Obe rt Ufr. 5
H Ostia Hana. V. 1

F VcxtaA
D Vota 73
F VaNh-nrall 73
M V0r. AOL-Ata. *13

M dgL NA *13

V.AKiLStr. *0

VOM *6*666

w

!i»bG

[95^

1533
3«93
76ÜG
4913
51 0G
31 0G
97b8
72SBC

p53G
1768T
[2ZbG
153

590
Z80G
107

I60G
365
148
1203bG
1408
6300TG
27BG
565G
tasG
533
365bG

ffOOOG

,13930

^T
,-’.1

JA

1273
(315bG

1331
[177
1707
.l17
16O0bG
pzzos
157.1G
ll85G

24.1.

>46
«OG
319
183
U3T
460
IDBbG
2208
500G

I.
1S5

£3b
7

31 OG
9630
730
VB2G
230
153G
.191OT

106ÖG

W
^DFO
Z70G
565G
406

'S

HnWHoaP
[S weadweuo
[5 Wm. Cattun 10
5 WOrn.a 9

9

1393G
.315

©
€L
138T

J77

220G
1600TG
17Z0G
1600
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Ausir. tanBtk
BW-RMttrtJaiv.
8W-Wänbefg4Mv
Cotoata fiobünfoadi
Cencenba
d&LTüfldi VI .

DekMeads .

Detexem
Oetenpetol
Dekotrasor

Devif.Raffi

OtfA-Fonds
MT Fonds f. Vom.
DiT RotateSands
OiTPoziflkfonds
DfTTeetaotajpefoiidi
DfTfäsf 9U.a.0pUta
Dl BtattenTondi

Dl VärmfigHb. FflkA
dgt I

dal. R
DWS Bayern Spedcd
DWS EnetgtefwMs
DwaHahaoltMt
DWS Tedtnatogie Fcta.

Fondak

Fondro
FT Aeeuztas
FT An Dynamik
FTFrankl EH. F
FT tatanpaztell

"

FT teterspezta B
FTteMrsra
FT Mpftai^natafc

Geritag Dynamik
Gerihra Remote
GKD-Snd*
Goltarant
GfnadbmJtzriiTvesL
Grundwert-Fond«
Hbg.-M. Rententat.
HaraataMmotionoi
HaasdptaTn

Hoirsoisojr
Haus-Invest
il-Fonds Nr 1

dgl. Nr. 1

Industrla
INKA-dobtri
MCA-Roni
JNKA-fte-tavesi
Inrema
Infergtobat

Inte l Renso

taterkapRflt

taL Rencertonds
Investa
Investors Fds.
ivero
Japan- Pcufflk -Fd.

Kopilot!. Spezial
Medoa-tnveu
Merkur I

NB Rem
Nardrameim.
Nardttem-F. RK
Nbrnb. Remenf
Oppenh. ML Rem
Oppeto. Priva-Rem
Oppenftam-Wvpi
OppereielnvSpez. I

Phntond*
Pilvotfonds
Re-taranta
Cegenr-U-Fonds
Rendhdeko

Rentex
Renienspartonds
Ring «jerien-fds. DWSj 5735
Rtag-Rentan-Fdi. DWSj 51

"

Säkutcr-U-FondS
1 ~

SOdtavesl I

dgl U
dgl. M
dgl IV
.Thesau resil

Thesaurus
Trantatkumi
Unitonds
Uniglobal
Unta*
IMrena
Unapezkrtl
Universal- Eff.- F.

Undra
Vem-Aiifbau-F
Verai-Enrag-F

ö 1. » 74.

1

45*«
42.45

IW.99
T20J8
2431
IMS
24a
s»
s«*
5130
8838
6038
9635
7030
127.13
5«0*
7435
36*3*

5033
47,74
69,10

11630
7530
43.90
4230
51,40
ns*»
740s
122.18
4065
7735
22.90
9530
4330
1835

33
5öf
19,19
593*
6631
53*42
U30
9736
113.96
4*35
114.13
*932
4730
15130
1123«
3533
14338
109.95
5737

.1.«
13130
5132
5733
26,02

5733
6433
13536
2838
2138

r«ss

%%
7131

§3?

n&
27.4«

«s

70Ä
105.41 1105.49

j/440

AuslandszertHHcate (DM)
Austro-Inv.
Convrn Fund A
Converr Fund ß
Eurinvest
Eunxilan
Fbrroutar Sei
GT tau. Fand
ln«erspar
Japan Sei
Umco

Fremde Währungen
Amodko-Woior sfr

AsioFd.t
AuToraation *fr.

Invest sfr

CSF-Bandt slr

CSW*.sfr.
DroytaiS-
OrayfustaLS*
Drayfus taiercorn *•

Draytus Leverage 8*

Drayfus Third CS*
Energie-Valor DM
Europa Vatorsfr.
Foraa sfr

Fatxtriers Grawfh j-

Faundera Mutual I*
Gokfcnlnoi hH.
tatercomtaemoi Tr sfi

li naiiwill sfr

tatervoiorsfr
Japan PortlaOo sfr.

Kemper Grawtb V
NY Venture S*
Naramlnvesi 5*

FaclHc-Vblar sfr.

Wrannafondi sfr.

Pioneer Fund 5*

daL ff 5*
Sdiwadarakpan sfr
Siot-hnm. sfr.

Stal 63 sh
Swiulmmotx N3. sfr.

liwlsi lmmnb 1961 sfr.

Swtavokx tir.

Tedmotogy 8*

TemptMan Growih 5*

Universal B S sfr

IWversd Fund ih.

Ussec

25.25
3130
85*10

88.10
14AJBJ
9831
S«10
»3*
855.05
77.10

2830
79.00
81.40
7930
13531
8».«0

,

5530
23.41

1

23.40
2930
5130
79.60

13530
09.40

5*30
28*44

831.95 U135
703» •«*»»

SM34
146.53w
10630
1*32

5*33
1734

191.79
1*735
13230
«78
9.78

17«50
87.25
»«475
1332
83«

170.75

2^
17.40

554.75
1655300
1265.00

267400
136530
790.00
1238
11«
8535
12030
947«

562«
1»J6
11««
69.75
791«
7135
9«75
15.10

37.1«
1633

178.«
137.75
17«SO
6.78
9.70
25230
»53S
15530
87.25
790.75
17.19
737
2J»
,15635
[73/30
20.08
15,92
M1.75

,

,1675*0001

1755«^
2450«
1755.«
[27«W
113«
1414
,7930
11*35
885«

565.TS
139.93
«1650
69.40
792«
7135
99.«
13.17

36*04
32.18

1638
6.77

179.9«

158«
12S30
«77
9«
25««
35635
155*5®
82.S0
794«
12.21

739
239
15435

SSP n
1538
83475
162S«G
1Z55«G
2450.«
1755.«
277.«
113*
1415
7935
116*59

894«
•Vortags-Kura läge Kuraazißaben jhne Ge-

währ für ÜbarrnittiunKtfehler)

Ausland
New York

Ad- Micro Dev.

;

Auma Ufa
Akan Ahimuuum
Alhad Chomicai
Akoa
AMR Corp
Am. Cytatanid
AfflQr

Am Evpron
Am Malors
Am Toi A Tatogt
Asarco
AitanK Ricnliald
Avon Proaucti
Bads
BL al America
Beihteham Sicul
Black 6 Dockor
Boeing
Branswtc*
Bürrquaha
Caioaurtor
Colanoso
C'ly Invaiting
Chase Manhattan
Chrysler
Crticorp
Cato*
Coca Cola
Corgoio
Co-nmodoro
Comm Edison

Coirrm Saltriklo

Canlral Data
CPC Inl

Curtta Wrfghi
Doura
Doha Affines
Dignal Eauipm.
Dow Chemical
Du Pom
Eoslcm Goi-Fuui
Eoumon Kodak
Einen
Riairano
Huar
Ford
Fprstpr Wharriw
FruDACHlI

GAFCorp
Genoral Dynamics

7« I

34.75

38.25
30,125
37.175
38325
37.425

SJ30
»7.675

19.75
4
21375
19375
*4375
^.475
13.75
1B.B75

19.75
7«I25
59.50
51375
61.50
55.50
89.50
5935
52.375
55.50

4530
»
«2325
25325
1*325
27.75

24875
J«50
59«
55.25
52375
«4.1 ?S
liS.5/5

29,1n
4935
25J7S
72J7S
47
1»3S
1830
49375
13,625

26

I
27.75

I
76.25

73 1

54.15

3830
29375
56375
5«75

. 57,125
57.75
17.75

40
4

2130
20.75
45
71.75
15.75

18.625
19375
J6JJ5
59375
58
67375
8535
08.125
5935
52.75

55375
4332S
28375
«5325
26.125
1J32S
28.125

293»
56
59.50

35.2S

32J TS

45J0
i»4.jre

29.75

50
7530
273i
*«125
19375
IM»
51

U*50
2630
27.75

ro.»

General Electric

Gonera* Foods
Ganernf Motors
Gen T. AE
Oooaysonn«
Goodrich
Gran
Hanibunon
Heinz

Hameilate
Haneywel
OM
Int. Harvester
tat Paper
Int. Tel. 6 tel.

Int Non« Int
hm Wetter
J P Morgan
LTV Corp.
Linon tadusaries
Lockheed Corp
LDew'lCorp.
LoneSlor
Louisiana Land
Mc Oarmatl
Mc Dannei Daug.
Merck 6 Co.
Merrill Lynch
Mosa Petraleuai
MGM (Fiteg

Minnesota M
Mobil Ofl
Monsanto
National Gvpswn
NaL Samiconductar
National Steel
7401

PanAm Worte
Pfiter

PMbra
MIRps Palratevm
Philip Morris
Pinjton

Polaroid
Prlmo Computer
Procter A GamDie
RCa
Ravten
Reynolds ind

Rockwcl Irrt.

Barer Group
Scfriuinberger
Sears, Rocbvck
Shell 011

24.1

65325
5535
8*35
42375
27315
7835
*23225
2835
4132S
34325
2135
60
183.125
14125
54375
S137S
4132S
5S37S
443»
11325
7035
4430
12035
»35
3130
25.75
75.75

n*
1730
123»
85375
2425
44.75
44375
12375
10325
28*75

*475
43a
4425
37.1»
*8

84875
11

76375
19
SS.»
»
5430
7330
54375
Z83D
38.50
56.75

55375

23.1.

6*JS

Sg
433»

2T32S
*730
28375
«130
34.1»
213»
*0.75
1873»
1035
5435
313»
47375
35
«535
113»
71

47J5
119

2530
32
25375
75,1H
94,125
3135
17.75
13
843»
7«»
44.75
43375
II
30375
29.75

<1
*3»
40.75

7930
<1.125

26375
18.755

57JS
39
SS,175
7735
33375
24»
2935
35
56375

Stage»

isa'Ss«,.
Sland. Oil tadtena
Storage Tedtn.
Tandy
Teteayne
Telex Corp.
Tesoro
Texaco
Texas Iramim.
Tosco
Transamerteg
Travehers
Trans World Corp.
Ucoei Ctap.
UAL
Union Carbide
Union Olaf Colt
United Technorogtet
US Steel
Wall Disney
Warner Coeva
Wsdi^itasB.
wuyernoec
Whfuaker

Xerox
Zenith Rodte

23.1.

34375
*4125
31.175

3?S
*235
9.25
24.1»
1S025
135
TM»
41.»
3235
15,1»
4635
M.125
40.1»
*035
2735
69.75
24,375
303»
323»
»35
42
43.125
22.75
1274*3
I7«71

23.1.

3*3»

§8”
2J375
25415
41375
9.75
34
131.75
1.125
2730
41

3230
14375
«635
19375

»30

JJ*“
243»
31

33

4^
1*7633
177^9

Hudson Boy MnaSp
Husky 08
Imperial OH -A-
Wand Net. Gas
Inen
Inter CHy Gat Uri.
taerprav. Pipeine
KerrAddban
LocMlnarais
Mestey Ferguson
Moora Com.

MHgeteilt von Merrill Lynch (Hbg.)

Toronto
Abbfbl Paper
AteooAru.
BkaCMonfraat
B4 tri Nova Scotia
BaB Cdn. Enterpr.
BhretkvOH
Baw Valey Ind.

BrentfaMnes
Bnirawrdt M. A Sei
Cdti taperial Bt
Cdn Podfic Ud.
Cdn. Pedl- enterpr.

Comtaea
CasekaRe*.
Deitaan Mlriet
Dam hnreietm
Oomtar
rpteeabrldpeiwf
Great Lakai Forati
Getf Conada
GuHstreara Ret.

3*
48

n
14
36325

V*
9.S0
1530
31.1»
5*30
26Ä
14>
230
143»
2.42
37
89
85 -

163»
035

3*30
393»
27375
14,1»
Se
*35
16375
937S
1435

V
14375
143»
«66
1432s
2.*

3650
8830
85

. <63»
1449

23.1.

1630
«375
10^5
«33»
143»
14»
1130
3*35
14
27
3.73
66
30
14375

«9375
7.1S
S
235
«SO
130
29*1»
31
5235
JZJS
7325
3.1»
21

1530
25093

MngeteRt von MerrlB lynch (Hbg.)

London

Narcen Energy Res.
Northgitae ExpL' ' Tetecom.
Nova -A-

_ irOd
Revenue Prep. -A-
Rio Atgom Minos
Royofefc ©f C*ra
Seoarara
Shoi Canodo
ShentnGardon
Stetes -A-
TransCdn. WpeUne»
Westaxm Transm.

24.1.

2«MS

«3»
I4J5
173»
1130
3*375
16
263»
3.70

6*375
20.123
15.1»
4JS
4935
730
535

$
1.15
24
31
523»

0S"
»30
B

A4 Lyons
Aagla Ara Corp. S

ÖfeÄfWd*nobeoct hu
Bardayi Bank
Beecham
Bowtner
« A.T. tadusrries
Br. leyland
BrtüihPeutoteem
BurmahOH
GnthuySchweppet
Charter Conz.
Coas.GaW.FWds
Cent. Murchban
Courtdutes
DeBeerof
DisziHeri

Orlefamain S
Dumap

24.1.

175

145

«*
«17
376
7*0
855
38
$03
228
165
705
492

69S
141

3.97

307

22J»
35

23.1.

in
11

HP
602
380
»0
SS8
60

OT
223
168
206
497

145
3.95

318
«iS

Free St. Geduld S
General Bectric

Kawfcer StedeiayO
ICLUd.
Unparia) Graup
Uoyds Bank

Morte A Spencer
MUtaMBonfc
Nal WeMmtaswr

ReddU 6 Cplman
Bo Thxo-Zmc
Husienburg Ptal S
Shell Tramp.
Thora ta
T) Graup
Unilever
VSdten

24.1.

2037
198
ZX
439
826
91
70*
S62
176
124
I«9
<34
IM
540
642
73
706
434
238
12«
7»
615

991,7

73.1.

£3»
704

09
449
816
n
706
537
176
1»
5*9
«27
nt
565
641

&TW
•42
240
1195
za
618

1003,7

Mailand

Brato
Centrate
FrxratofloC Erbo
Hat
Hai Vz.
Ftadder A
Genera(

btagas
MogneU More«
Medtebonce

Momedton
Otvenivz

St.

„ H8p*
Rtaaeceme
RAS
S.A.I.
SO»
5ma Vbcow
STET

25.1.

1773
5349
2428
97«
2290
2150
H
37995

itM
TS7«
1450
1421

77490
2*50
1464
5550
6290
710*
540
67000
124»
2120
S

W

2280

*4.1.

172
5060
2*50
5VOO
2521
2165

37610

6740
76SD0
1*50
1421
76430
2379
1470
559*

63»
2136
SS«S
670«
12500
2070
25<71

2253

15332

Amsterdam

ACFHotang
Aegon
AkZO
Alg. Bk- Nederl

Axvo Bank
BeriteTt Pcaera

Lucas Bob
Bredero
BOTraxe

m

Cracffi Lyonrta» Bk. 14

Gat Bracgcfcrt
Oc*-v. d. Crimen
Hooemeyer
He/nefcen Bletbr.
KIM
Kon Hoogovon
Nottoncte NarL
Ned. LtoydGraep
van Omine 1en

PhBpi
Rlfn-Seheldo

Royal Ortch
UnRever
Wer. Mastel
Volker Stevin
Wesdand Utr. Hyp.

25.1.

2«
163
1U
3*33

48*9
31
107
1553
873

&
89
182
303
44
156.7

483
63.7
289
1583

71

I
1813

i?
^3
15*3

74. 1.

2023
165

suS
5

w
31
108
157

82
93
183
304
44
156*2
*«4
<B3
292
15«9
29,1

72
60

1083

15730

Wien

_ .».Vt

OäwenBrawerel
LänderbcmkVz.
Qtterr Brau AG
äertmooser
Rotataghaus
Steiweehaiet Br.

Sämpert
Steyr-Dataner-P.
UnfvareaJeMoaiTfaf
Veiucher Magneät

ZU
MO
226
315
356
*36
167

159

271

SW

226
536
2»
313
552

1S9
210
265

SW1

Tokio

Baait efToltyo
Oanyu Pharma
BridgestoneTira

BSSÄSr
Dofwa Housa
öwi
FuB Bank
FuVMaie
Hhactil

Ikegal Iran

Kontei EL P.
KooSoap
KMn Brewery

Kubota Iran

Matsushita B. Ind.
MattutWta B.Wks.
Mtaibiswa
hBwubkHHL
NUbSsc
fflppon B.
74jppanSL

Sarttya
SaiyoEtearie
Sharp

Bank
Susräomo Matae
TtrisdoOwa.
Teijm
Tokio Morine
Tokyo EL Power
Toray

Motor522-r

25. 1.
|
24. l.

2020
624
971
545
1350
517
660
555
1530
1290
1750
872
1570
421

1390

555
466
330
1570
<49
*03
257
610

148
MB
29«
918
1150
480
1080
3890
16«
580

OT
433
739
1360
447
12TO
92132

630
«1
545
1390
500
666
570
1520
1320
1770
883
1360
420
14«
820
550
463
328
1580
650
*02
246
«30
1210
149
»17
2990
9S6
1100
470
11«
3900
16»
6«
794

*55
.

7*4
1610
441
1290
92823

Kopenhagen
Deo D&nfce Book

Sopeit^Htetdaätok.
Novo Indium
Privatbanken
OswstatKomp.
Dan Sukfceriobr,

Fer. BryggeriefSt
Kgl PtaC. rabp.

284
SH
282
504
242
15»
515
805
215

27T

520
271

298
zu
157
500
790
212

Zürich

dgLNA* ‘Im

ObaGffgy bvtu

Fischer Inh.

GtebasPsn.
H. Io Roche 1/10
Hatderbara
Jacobs Suchard tan
iwtaSutae

lernte» Gyr
Mftvenplck tah.
Motor Cohimbus
Ne 4116 Wh.
Oertkon-BOhrt#
SondazNA
Sandoz »n«
SandazPan
Saurer
Steiw. Bankges.
Sara. Bankverein
Schw. Kramt
Schw. Rörtv. Inh.
Schw. VaAsb. Inh.
Slto-B-
Sutzer Partizip
Swtocir
dgLNA
Wiieenhur Inh.
Winterthur Part.
Z3r.Väis.tah.

bidj Scfor.Xnd.

2S.1.

798
278

1S0
2860
2240
2715
687
6»
89»
773
6465
218
1990
1670
4040
880
59»
1385
27»
79«
1250
241

37«
3»
MIO
9440
1490
3140
328
1118
885
*2»
5565
20100

53W

24.1.

793 •

278
37M
15»
2820
2215
7700
695
660
09»
772
6490
208
2000
16»
4025
877
9920
1390
2720
79«
1245
242
3690
369
24«
94»
14»
3130
335
m«
883
41«
35»
197»

536*70

Brüssel
Arbed
Brux. Lambert
CockeriHOugrte

Gevoort
Krarfirtxxik
Petraftaa

SocGdaaBeu.
Softao
Soivoy
UC8

1620
2005
Ul
2840
3730
7660
6660
1790
7220
5905
4750

2176/14

16»
199S
264
28»
3750

6680
1795
7160
39»
47B5

2123.98

Madrid

BoncbdeBMMP
Bmco Central
Banco Esp* Crad.
Banco Hiip* Am.
Bancer

Banco de VUcayo
Oos
Drogodtn
BAguOe
Esp. del Zink
Esp. PetRMeas
Fenbt

HdrtxHeqr. Esp.
Huarte
teerduera.

Bevfoxta de EL
TelefMdca
Union Bearica
Union ExphMhras RT
Urtob
Vtalehermoso

1»
379
532
419
54
16?
261

ft
5

140
9*2
5125
76*75

Ü9JS
743
49
70
573
11033

24.1.

311

157
3»
552
417
57
168
262
2»
1653
590
70
88»
135

SP
7«25
119
75»
4«2S
7135
56*5
110.14

Hongkong
China Ught + P.

Jord. MmhoSon
SwheÄSL + A -
Wheeteck» A*

143

&
P9j4
«3

Singapur

CVöe-Cär.
Coid Storage
Dev.Btörang.
Frater - Neove

NOLBwi
ocsc
Stme Dozby
Singapur Land.
Un Overs, Bor*

2.9

«1

w
2

3.1

835
1^*
271
*38

2M

M
4.96
U0
530
2.98

830U
2j»
432

Paris

.•Danone

auto M*dharran*e
Franc Porral B
Bf-Apuhatae
GaL Ltabyene
Hateiene
Imatol
Ltriorae
locafranos
Machines BuB
Micheln
MoM-Hertneray
Moulinex
L*Or6a>
Penonoyo
^modJÖcard
Perrier (Source)
fougoot-ChfoAn
Prinrämps
Radio Tectm.
Redoura6 Roubaix
sawoteer
Sommer AKbart
Thonaen C S. F
Utinor

25.1.

5»
227
300m
1182
262
242
288
1880
79J
399
S2
*23
MS
1948
1(72.1

7449
«73
773
464
272
18«3
2*03
1220

454
465

579
228
509

1194
259
2593
209
1923
773
4«
551
423
802
19»
1OT3
MM
6A3
205
464
27«
l«3
Z36
1219

4»
469

704.4

Sydney
ACl .

Aaipol bpter.

Brak. Hl« Prep.
CofcK
au -

CSU (Thein)
Mtrai»~

North BrokM MB
Ookbddae
PehoWtSend
Pwridon
DtaocuNätTr.
WohonsBond
Wotteni Mniag
WoodtfdeP«?

1J4
ZJO
3*47
235
M6
4,11

5,18
2.»
«2 .

IM
137
230
035
430
230
139
«42
»3
Q3T
755

Optionshandel
iTurt: TA 01. BS

lpl Ionen - 55 300 (6K| Aktion

1 IT2 Vcrküufsopuoncn = 9U50 Aktien

iptlooen: AEG 4-1 10/4. 4-120/1,6. T-110TO.1, 10-110/ 10.

’ 4-150-^5. 4-160725,8. 4-170/17. 4-180/93- 4-190/3.5. 4-

i. 7-180 j IS3. 7-100/63. i-30ft'4, 10-190/11,8. 10-20W7,

l/l, Bpyer 4-170/24. 4-180/17. 4-190/83. 4-300/3.8. 4-

7-190/15.8. 7-200«. 7-210/3.4, 10-2I0/V3. IÖ-22DA.

3-390.-9. Bekula 10-95/3.4. BSV 4-380/10. 4 -WO/ 6.4,

53, Coinraerzbk. 4-I8CW.9. 7-100/2IÄ 7» 170/15. 7-

10-180/11.« Ceutt 4-120/6,4. 4-L30/1J. 7-130/43-

*r 4-S50/8. 7-ttM'30. Dt Babcock Si. 4-17(L’23. 10-

l. Deutsche Bk. 4-370--39. 4-400,-163. 4-110/10A 4-

i. 4-430/3.4. 7-a9MS.l, 7-430/BÄ 7-440«, DeRUSte 7-

,
DresdnerBk. 4-3XJ/4.S. 4-210/1 j. T- 190/15. T- 200/83,

1.« 10-180/19.4. 10-200/133,GHH SL 7-180/5. Hxrpe-

320/12. Bocdnt 4-160/30,2. 4-180/123, 4-180«, 4-

* 4-310/235, 7-180/1*. 7-190/10. 7-20VSJ5, Bocsch

L4. 4-100/7. 4-110/3. 7-100/10, 7-110/M. 7-1200. 10-

10-110/7.7, 10-12<WÄ KHteknor 4-66/13, 4-70/7,1.

’

4-80/11. 4-85/2. 7-70'H. 7-7STO. 7-80/5. 10-8Ort. 10-

UHUun Vk. 4-190/3. 10-100710. KAK 4-171W.4.

des 7-600/7.1. 10-580/133, Mn niii imiinn «-ieo/43. 4-

170/2. 7-140/203- 7-150/15* 7-100TO3. 7-170/33. 10-160/12.

1OS- 170/6, KWE SL 4-160/1L. 4-170OA 7- 17QTO, S>U * Sob
4-280/12. 4-280/53. 7-270/134. 7-280». IÖ-2M/13. Stenms
4-450/S3Ä 4-WW45. 4-471W37, 4-48008. 4-490013, 4-

500/193. 4-5 10/11A 4-530/5, L 7-500/25,1. 7-510/19. 7-

520/14-6. 7-530/S. 10-HO/11, Thyweu 4-75/17A 4-85^A 4-

90/43. 4-8506. 4-100/1A 740/15A 7-85/1 1.5. 7-00/73. 7-

95/4. 7-100/3, 10-95/1,4. 10-10M. VA* 4-1623/15, 7-180«,

7-190/2. 10-190/4. VEW 10-120/113. VW 4-190/17, 4-200(3.

4-2l0«3. 7-190/20,2. 7-200/15, 7-210H0. 7-220«, 7-2J0/4A
7-240/12. 10-210/17. 10-220/11. 10-22M.1. Aku 4-65/9. 4-

80/5.4. Chiysler 4-9<P2f>. 4-95/153, 4-100/11, 4-1 IW7. 7-

100/14.4. 7- 110Q0. 10-1I0/I4A ELF 4-750,1. 10-70/10. IBM
4-400/39, 4-4 10/19A 4-420TO. 7-400« 5. Notmk Bjrdro 4-4IV2,

7-35/M, 10-40/4. Philips 4-35.

Euro-Geldmarktsätze
Nicdxlgst- und HöchsUcurse Im Handel unter Ban-

ken am 25. L 86: BedakUonESChluB 1430 Ubr
US-S DU sfr

1 Monat 8 - 8V< S'b-SK 5'/*-5H

3 Monate 8'A- 8% 5VS*i 5Vz_svi

6 Monate B%- 8S S^s-Süi 5y*-5 V,

12 Monate 84fc 5Ts-6*<s 5V.-5'^

ungeteilt von: Deutsche Banfe Compagnie nuan-
ciere Luxembourg. Luxembourg.

Goldmünzen
in Frankfurt wurden un H. Januar folgende Gold-

Hftfiwvwnpiwiira pwssnl in DMTf

GeaetiUcbe Zahlungsmittel*)

Ankauf Verkauf
20 US-Dollar 1495*00 1886,70

10 US-Dollar Oadian)”) 120530 146530
5 US-Dollar (Liberty) 49530 87830
1 £ SovereignaK 21730 270,18

1 £ Sovereign EBzabetbH 214,00 266,76
20 belgiKbe Ranken 188,00 216,60
10 RubelTscbcrwonez 22430 282,72
2 südaJrikaniscbe Rand 21230 2S334
KrOser Rand,neu 86030 U3430
Ma^eLeaf 96030 113430
Platin Noble Man 87530 1037,40

Außer Kurs gesetzte Münzen*)

20 Goldmark 23130 280.70
20 Schweiz Franken .Vrendl“ 17630 2S4A8
20 tranz. Franken „Napolton" 17830 22636
100 österr. Kronen (Neuprägung) 88430 107130
20 Asterr. Kronen (Neuprägung) 176,00 223.44
10 österr. Kronen (Neuprägung) 9230 12138
4 österr. Dukaten (Neuprtgung) 40830 505,02
1 österr. Dukaten (Neuprägung) 9730 13338

*) Verkauf InkL 14 % Mehrwertsteuer
**) Verkauf lakl 7 74 Mehrwertsteuer

135
2.70

J.4*
2.15
5.14

4J»

ft

Sä
13*

aas
«15
2.70
130:
W*.
33T

s&
Devisen und Sorten

makfiut. Deuten WednJrankfnn. Sones*)
Ankfa-

Bteef Kura*> AttPtd VsEtotd

New Ywn») 3,1599 3,1688 3,1410 300 309
London 1

) 3331 3345 3,481 2,49 332
Dubttai) 3,103 U17 3046 332 307
MontreaP) awwfi UD09 23609 234 2.44

AmstmL BA345 88365 B8.445 8730 »30
Zürich 118900 lisjoo 118305 11730 12035
Brüssel 4388 5309 494 439 W»
Paris 32310 3ZT70 32395 aus 3330
Kopenh. 27J6S 28,085 27.62 26,78 3830
Oslo 34,430 343TO 33355 3330 3535
Sloelch.**) 34310 35370 34*305 3435 MAO
MaOarxP) ~) 1315 1335 1387 136 136
Wien 14,220 14360 14.197 14,14 143«
Madrid-) 1302 1312 L.T77 U4 136
Uswbon**) 1334 1A44 1.723 L4Ä LB
T0W0 13430 U460 — 138 136
Helsinki 47380 47,780 46355 46.79 4630

_ _ — » 430
Rio — 033 00»
Athen’)») 2.4170 2A710 130 238

Flankt — — — « “

Sydney) £3725 23915 — 152 232
Jotaooesh*.’) L39R 13885 “ uo lf41

Devisenmäifete
Stabile Kurse an den amerlkanisdien BondmSrk-

ten, Gerüehte Sber eine beoontehende OiAontsen-
fcnng io den U5A und iHiiMBMi dn nnerwartM
hoher Rückgang der Geldmenge Ml un 23 MnL
Dollar drückten am 25. L auf den Kurs. Der -US-
Dollar fiel daraufhin gestern auf 3.1475 ln New York
und wurde fn Europa heute bei mlttgen Ums&tzen
bis 3,1620 bezahlt Der Tagestlefstkurs lag bei 3,1520,
Httgifffe der Notenbank waren sicht zu priBxmu»^
Amtlich wurde der Dollar mit 3,1599 testgestellt
Aach die Mehrzahl der amtlich notierten Währungen
fiel im Einklang mit dem DoDar-SAekgang zurück.
Die stärksten Abschläge, Jeweils mehr als 3 Promille,
verrrtchneten der canadlst±e Donar, die italienische

Lire und der japanische Yen. US-Dollar im Amster-
dam A572; Bräasel-6332; Pari»8*6830: ^«HowA 194730;
Wien 22,1980; Zürich 2,6894; Ir. Pfund/DM Al 10;

Pfund/Dollw LI 197; Pfund/DM 3338.

Die BnopIlMfa WOnnpeUiek (ECO am 25.
Januar; ln D-Mark 231982 (Paritä t. Z24184):
ln Doüar 0.703032 (12. KBrz 1979: «35444).

Devisenterminmarfct

BSÄft* **•* m»xiiaaAxteNachfrage nach D-M^kentgrgert.^

L31A31
lfisnjn
630/430;
47/31

••6Monate
337/8,77
“1,76035

"W

ACc» in Huaderu » 1 Ptuod; *) UXW Utt:»! 1 PafoK
i> Km« fürTauen M bta 80 Tage; •> nlcbl atoUldi aoöeit.

~) Bnftihr begrenzt gHtatleL

Osfinaiilmr» am 25. L (Je 100 Mark Oft) - «=*«**
Ankauf 1930; Verkauf 2230 DM West; Frankfurt;
Ankauf 1830; Verkauf 2130 DM Wert.

Doüar/DM .

:

. 038/038
gtuDdgoHar 039/037

. Geldmärktsatze
Gohtanufetsitze im Handel unter Banken am 25. l:vmSSK^7038

Proz^ Dreiznqaatagekl 530-838 Proaeat.
Frtvrt^ata»«^wn25

< l_-10b,s29Ta««4ÄG-
330B Prozent; und 30 Ms. 90 Tage 435G-MBB Pro-
zent. ' • •

IMafemrtsato Bundeabarft am 25. L: 4 ProttsC
1

LombardsatzW Prozent

LLjanuar 1986an)
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Totales Jahr

der Töne
Kfea.~ Es istgut möglich, daßdas

Europäische Jahr der Musik 1985

mit der Zeit ähnliche Wirkungen
haben wird wie das Orwell-Jahr

1984. Die Leutewerden sich die Oh-
ren zuhalten und nichts mehr davon
hören wollen. Gleichwohl sind das
schwerwiegende Unterschiede.
Über das von den Medien ausgeru-

' fene OrweH-Jahr wagte bis zuletzt

niemand öffentlich zu spotten. Es
erledigte sich sozusagen von selber:

Noch mehr Angst, als schon in der
Luft war, Heß sich im öffentlichen
Bewußtsein nicht unterbiingen.

Ganz anders steht die Sache mit
dem von den Politikern ausgerufe-

nen Europäischen Jahr der Musik.
Da haben sich Zeit- und Kultirrkri-

tiker, Satiriker und Praktiker, fa»»™

daß das Jahr 1985 begönnen hat; zu
einem regelrechten Hinrichtungs-
Peleton aufgesteüLWersich als ein-

sichtsvoller Zeitgenosse fühlt, mag
da schon Ende Januar kaum noch
Musik hören, so schrill tönen in sei-

nem Ohr die pathetischen Warnun-
gen vor der .politisch verordneten“

Musiküberflutupg.

Den Rekord hält der unvermeid-
liche Fred K. Prieberg, der in einer

zweistündigen Sendung im 2. Hör-
funkprograimn des Bayerischen
Rundfunks das Jahr der Mnriic al-

len Ernstes als imperialistische

Machtpose der westlich-abendlän-

dischen Politiker hinzustellen ver-

suchte, die mit Hilfe der Musik-
heilen Bach, Händel, Scariatti und
Alban Berg sowie der geballten

kapitalistisch-eteta Mu-
akindntfrie AhnlinW pitihpTwi

trachten wie 50 Jahre zuvor im
Bach-Handel-Jahr 1935 der Reichs-

propagandammister Joseph Goeb-
bels..

Auch das berechtigte Mitleid mit'
Leuten, die rieh so etwas ausden-

ften, sollte einen nicht davon abhat
ten, auf die dunen Tatsachen zu-

rüekzukommen. Was im Jahr der
Musik auf uns zukomznt, bedroht
niemanden. Die 24stündige Be-
schallung ist sowieso längst Wirk-
lichkeit Vielleicht wenten die zur
Zeit etwa zwei BranrimnhnTgisrhm
pro Tag den einen oder anderen
Bach-Liebhaber dazu bringen, sich

für zwölf Monate einem anderen
Thema zuzuwenden. Andere wie-
derum werden sich gerade über die

konzentrierte Vielfeit der Mög-
lichkeiten freuen. Die klugen Re-

;

den, die das Jahr der Musik beglei-

ten werden, kann man mühelos ab-

schalten; wenn die Alternative Ne-
na oder Emst Mosch beißt, unter

Umständen sogar ertragen.

Im übrigen tröstet auch hier der

Vergleich mit dem Orweü-Jahr. Es
hat-wie inzwischen bekannt wird

-

dra* Welt der Computer den bisher

größten Fortschritt eingebracht
Vielleicht bringt vice versa das Jahr

der Musik hier und da Leute aufdie
merkwürdige Idee, daß es zumin-
dest stundenweise auch ganz ohne
Töne geht

Der Schauspieler Bernhard Minetti wird achtzig

Um ihn sprühen Wunder
D ieser Schauspieler ist, jetzt, da er Werner Krauss in Hauptmanns „Mi-

schier 80 Jahre ah wird, ein chael Kramer“, als dessen tragischJL/schier 80 Jahre ah wird, ein

künstlerisch-biologisches Wunder.
Die Jugend hangt ihm an wie einem
Szenen-Guru. Thomas Bernhard hat

ihm drei, vier Stücke direkt auf den
Mund und Leib geschrieben. Eines

davon heißt sogar im Titel schon „Mi-

netti“. Wann gab es das sonst?

Die junge Darstellergeneration

sitzt ihm widerstandslos zu Füßen.
Bruno Ganz hat ihn selbst in einem
Dokumentarfilm ausführlich ausge-

fragt und zum Sprechen über seine

Kunst gebracht Die besten Regisseu-

re. die alle seine Enkel sein konnten
(vor allem Claus Peymann und Klaus
Michael Grüber), stehen nach seiner

Mitarbeit Schlange. Sie sind Mlnetti-

süchtig. Wir alle sind es.

Die Jugend unter den Zuschauern,

sonst doch nur geringfügig theater-

versessen, drängt sich, wo immer .er

spielt, zu Füßen dieses scheinbar al-

terslosen, großen Relikts aus gleich

mehreren Bühnenepochen. Ihm ist

wie ein Wunder, ewige Jugend ge-

schenkt Er memoriert stundenlange,
noch so komplizierte Texte mühelos.

Er funktioniert nachtwandlerisch ex-

akt in den schwierigsten Verwand-
lungen. Ganz reif und köstlich aber
wurde er erst im höchsten Alter.

Vor 80 Jahren ist er in Kiel gebo-

ren. Er hat den Ton seiner Heimat nie

aus der Stimme verloren. Man hört’s

daran, wie er penibel und sicher alle

Rollen auf seine heimatliche Tonart

geheimnisvoll einfärbt

Er stand schon, nachdem er in Kiel

begonnen hatte, bald auf den Bret-

tern des glorreichen, republikani-

schen Staatstheatere zu Berlin. Jess-

ner hatte ihn entdeckt in dessen

Schauspielschule war er gegangen, in

Gera und Dannstadt hatte er kurze

vier Spielzeiten sich eingeubt und
kenntlich gemacht Jessner holte ihn

zum Berliner Staatstheater zurück.

Ich erinnere mich seines ersten Auf-

tritts als Weisungen, 1930, neben (im-

merhin!) Heinrich George im „Götz

von Berlichingen“. Er war von einer

gleißend-höfischen Schleimigkeit,

ein Verführer im Spitzbart Seit je-

nem Abend bin ich Minetti-hörig.

Er hat in Jürgen Fehlings großen

Inszenierungen gestanden und später

in denen von Gustaf Gründgens. Er

hielt sogar dem unvergleichbaren

Werner Krauss in Hauptmaxms „Mi-

chael Kramer“, als dessen tragisch

umwölkter Sohin, gleichwertig Wi-

derpart Das ist ganz unvergeßlich! Er
hatin all den preußischen Königsdra
men von Rehberg gestanden, in Feh-

lings wabernden Barlach-Erkundun
gen. Er spielte, ein Gleicherunterden
Großen, in jenem unvergleichbaren

Ensemble in Berlin.

Der Krieg warf ihn nach Kiel zu-

rück. Dort bat er auch inszeniert

Aber er hatte es schwer. Er war künst-

lerisch wie verstört, auch noch, als er

später von Barlog zurückgeholt wur-

de an die Spree. Er schien an Kraft

und Intuition wie vermindert Wir
hatten es mit Minetti schwer.

Erst Rudolf Noette holte ihn in

Strmdbergs „Totentanz“ in seine alte

Kraft und darstellerische Herrlichkeit

zurück. Er wuchs über seine frühe, i

jugendliche Kraft und Intensität seit-

dem dauerndMnaus.Ichhabeinmei-
nem langen Parkettleben keinen

Prospero (Shakespeare) gesehen wie

den «ghren- Er hat Hinter, vor allen

immer wieder Beckett uns grausig'

modern kenntlich werden lassen.

Er hat alle modernen Zwielichter

und Sarkasmen und schlimmenTrau-
rigkeiten in den vielen Stücken von
Thomas Bernhard leuchten lassen.

Seine Verwandlungskraft und Präzi-

sion sind heute unvergleichbar. Er
verkörpert in schier unbegreiflichem

Alleingang jedesmal neu eine ganze

Welt .

Er kann das alte Wunder „Theater"

sprühen lassen in ziemlich allen mo-
dernen und klassischen Gangarten,

Er ist selber, ein Relikt aus so vielen

Verwaisungen, ständig ganz neu. Er
inkorporiert Jugend - auch wenn er

füglich heute meist altersweise (oder

tiefeinnig altersdumme) Gestalten

fugt Immer formt er Menschen nach i

des Autors Bilde: verwunderlich, ge-

1

nau und überzeugend.

Er sammelt privat moderne Kunst
|

Er hockt in allen Berliner Premieren.
;

Das ist erstaunlich. Theaterschau- ;

Spieler gehen sonst selber kaumje ins

Theater. Er ist immer noch neugierig

wie einer, ein unbegreiflich vitales

Relikt aus Berlins groto Theaterzeit

Heute müßten wenigsten die Theater

von Berlin und Bochum über die

Toppen beflaggt sein: Minetti wird

80! FRIEDRICH LUFT
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Erotische Versprechungen zwischen Dur und Moli: Zum 100. Geburtstagdes Komponisten Eduard Künneke

Die Operchcn aus dem tollen Berlin
Der „Anne Wandergesell" aus

dem „Vetter aus Dingsda" wirdledern „Vetter aus Dingsda" wird
nnrh immer a11p pjmrMrnntenirgp«nd.

wo auf der Welt gespielt und' schon
zu Lebzeiten Eduard Kflnnekes hat
der Komponist samt seiner Familie

vor allem von den Tantiemen dieses

weltnäsenden Verwandten gelebt
traut man den Auskünften der KÜD-
neke-Tochter Evelyn. Aber ansonsten
hört man von Eduard Künneke nfelrf

mehr «ehr viel, nicht IQ
Wochen rund um »inen heutigen
100. Geburtstag. Kein auch nur halb-

wegs wichtiges Theaterbat eine Kün-
neke-Premiere angesetzt Im Rund-
ftmk hat man.ihn abgedrängt in die
WunsehknnzfTt-Wigphgn- Offenbar
kann man pk srifh teiston, Hpn Kompo-
nisten Eduard Künneke in die Legion
deijwnjgen m wriwrumn riia

einen einzigen die Zeiten überdau-
ernden Volltreffer gelandet haben.

Aber so ganz wird diese Strategie

bei Künneke eben doch nie aufgehen.
„Das Leben ist ein Karussell", „Kind-
chen, du mußt nteht so schrecklich

viel denken", „Onkel und Tante, ja

das sind Verwandte“, „Am Amazo-
nas, da wohnenunsere Ahnen", „Drü-

ben in der Heimat, da blüht ein Ro-
sengarten“, „Immerzu singt mein
Herz Deinem. Herzen zu“, eine solche

Aufzählung bloß der Operettenhits

aus der Feder Künnesfaas ließe sich

lange fortsetzen. „Der arme Wander-
gesefl“ war also alles andere als ein

Zufallstreffer.

Eduard Künneke wurde 1885 in
Emmerich geboren. Er muß eine aus-

gesprochenemusikalische Frühbega-

bung gewesen sein. Als Siebenjähri-

ger spielte er bereits das klassische

Sonatenrepertoire Mozarts und Beet-

hovens, als Tertianer dirigierte erbei

einer Militärkapelle in der Nachbar-
Stadt Kleve die Uraufführung «Ainwi

rasten großen Orchestrawexks. Er
studierte in Berlin Komposition bei

Mäx Bruch, der in Künneke seinen

Meisterschüler sah und , warnte:

„Schreiben Sie nie eine Operette.“

FCirnnekes Erstlingsopem, JEtobins

Ende“ und „Coeur As“, waren so ein-

hellige Erfolge (JRobins Ende" ging

über 36 Bühnen), daß die T^mfoahn

eines Opernkomponisten vorgezeich-

net schien. Aber, gleich nach dem
Ersten Weltkrieg kam es anders.

Vom Theaterimpresario Haller ließ er

sich doch zu seiner ersten Operette

überreden: „Der Vielgeliebte“.

Künneke im Ö-Tom „Ich schrieb,

glaube ich, so ziemlich die beste Ope-
rettenpartftur, die ich je geschrieben

habe. En sechs Wochenwardie Urauf-
führung. Jeder, der mit der Technik

.

dieser Dinge vertraut ist, weiß, daß
das eine unerhörte Leistung war,

denn ich hatte nicht nurden Klavier-

Lieber Klavierkonzerte und Streichquartette als Operetten: Eduard Kön-
neke hi seiner Berliner Wohnung beim Komponieren foto: keystone

auszug, sondern auch die Partitur zu
Schreibern Und es ging wirklich so,,

wie bei den berühmten Premieren,

daß die Noten noch naß aufe Pult

kamen. Es war ein unerhörter Erfolg,

von dem ganz Berlin sprach, aber . .

.

ich war von diesem Augenblick an
der Operette verfallen. Ich bekam so-

fort den Auftrag eine zweite Operet-

te,.,Wenn Liebe erwacht*, zu schrei-

ben. Und nachdem dieses Stück
250mal ging, den .Vetter aus Dings-

da*. Meine nächsten 27 Werke hätte

ich eigentlich gar nicht zu schreiben

brauchen.“

Damit sind die Bühnenwerke ge-

meint, nicht Künnekes Werke für den
Konzertsaal, darunter Klavierkon-

zerte, Orchestersuiten („Blumenwun-
der“), ja ein Concerto grosso für Sin-

fonieorchester und Jazzband. Die wa-
ren wein eigentlicher FhTgüML Viel-

leicht ist es ganz einfach dieses schie-

re Können als Komponist, was firn

dem Opraettenpublikum stets ein

bißchen nnhmmlieh machte.

Künneke schrieb musikalisch in-

telligente Ensembles, wie "»»» das
seitMozart für die Oper tat Er kannte
sich aus in den kompliziertesten har-

monischen Rückungen, so daß man
sich bisweilen fragt, ob man denn

nun Richard Strauss, Schreker oder
Künneke hört. Die reiche, aber glatte

Instrumentation Lehärs interessierte

ihn weit weniger als der spitzzüngige

oder doch unterschwellig effektvolle

Kommentar der Instrumente.

Künneke mied den Ausdruck
„Operette". Oft nannte er seine Stük-

ke Singspiel, und in derUnterhaltung
übersetzte er Operette ins heimatli-

che Rheinische: Öperchen. Er wußte
ganr genau, was ihn von einem Käl-

män, einem Lehdr und deren senti-

mentalen Pußta-Operetten unter-

schied. Er verbündete sich lieber, wie
in „Iiselott“, mit Gustaf Gründgens
als Textdichter. Möchte die Wiener
Operette jener silbemen Zeit dem
Eskapismus huldigen und entweder
in die glorreiche k. u. k. Vergangen-
heit eintauchen oder auf den Balkan
verreisen, so galt für Künneke das
Ser und Heute, so wie er es bei sei-

nem zweijährigen New-York-Aufent-
halt 1925/26 von Gershwin und den
Frühformen des Musicals kennenge-
lemt hatte. Von dort stammt auch
Künnekes Lust an den Blues-Harmo-
nien wie auch der Mut, Modetänze
musikalisch aufzugreifen. Künnekes
Operetten hatten auf der einen Seite

den Anflug von berlinischem Kaba-

rett, auf der anderen Seite waren sie

pure Staatsoper (fürdie er „Die große

Sünderin" dann ja tatsächlich

schrieb). Den seichten Operetten-

kompromiß dazwischen gab es für

Künneke nicht

Diese Fixierung auf das Berliner

Tempo, auf die Weitläufigkeit der
Hauptstadt wirkt sich heute als zu-

sätzliches Handikap für Künnekes
Werke aus. Das Pflaster, auf dem sie

gedeihen könnten in ihrer Mischung

aus Selbstgefühl und Pep, gibt es in

Deutschland einfach nicht mehr. Was
man für Hüde Hildebrandt und Gu-
staf Gründgens komponierte („Grä-

fin, wie sind wirbeide vornehm“), das

laßt sich nicht so leicht in Krähwin-
kel nachspielen.

.

Der Staatsopern-Auftrag für „Die

große Sünderin“ sollte beweisen, daß
Deutschland sehr gut auf die emi-
grierten Operettenkomponisten ver-

zichten konnte. Später wurde Kün-
neke selber aus der NSDAP ausge-

schlossen, weil er sich nicht von sei-

ner Frau trennen wollte. Aber auch
diesesHemmtaktieren, das nach dem
Krieg ein umständlichesSpiuchkam-
merverfahren nötig machte, hat Kün-
nekes Popularität sicher ebenso Ab-
bruch getan wie die Tatsache, daß er

sich 1949 in einem Rauschgiftprozeß
verantworten mußte (und konnte,
aber etwas bleibt ja immer han-
gen...).

Künneke, das war ein Döcadent
aus dem sündigen Berlin der tollen

Zwanziger. Ein Nachtarbeiter, der
erst um zehn Uhr abends wach wur-
de. Einer, der zwischen Dur und Moll
changierende Musik voller erotischer

Versprechungen schrieb. Ein Spin-

ner, der nebenbei Grammatikfbr-
schungen der - indogermanischen
Sprachen trieb und dem Quipu, einer

Knotenschrift der Inka, frönte. Der
mit Aufführungen alter Musik auf
Originalinstrumenten liebäugelte,

langst bevor das zur Domäne derMu-
sikwissenschaftler wurde, und der

sich Tenorgeigen bauen ließ, .um den
Streicherklang zu verdichten. Der zu
Hause ein komplettes Chemielabor
unterhielt und mit dem Steinbauka-

sten
. experimentelle Architektur-

modelle ausprobierte, sie zu Wettbe-

werben einsandte und damit Preise

gewann. Und der im Alter Streich-

quartette komponierte.

Wer sich mit Künneke beschäftigt,

kommt irgendwann auf die Idee, daß
dieser Mann zu schade ist, als Operet-

tenkomponist in den Archivkasten
der Überlebten zu wandern. Aber ein

dauerhaftes Interesse wird ihm nur
seine sinfonische Musik sichern kön-

nen. Die wäre zunächst einmal wie-

derzuentdecken.

REINHARD BEUTH

Bochum: Kirchner inszeniert Brechts „Puntila“ Die 21. Britisch-Deutschen Musiktage in Elmau

Angst vor den Dornen Sir Peters Enkelschüler
B ert Brechts Volkssück „Herr chenveise lacht man beim „Puntila“ A utoritat hält jung. Wen bereich nun schon mit. .Enkelscl

Puntila und sein Knecht Math* in den Szenen, in denen der Gutsherr /\wundert’s da, daß die vier lern. Die verfügten gleich vielen uniJL> Puntila und sein Knecht Matti"

beginnt eigentlich mit den Worten:

jDra Kampfist hart. Doch lichtetsich

bereits die Gegenwart Nur ist nicht

überm Berg, wer noch nicht lacht“

Alfred Kirchner, der jetzt in Bochum
dieses ' wohl farbigste Stuck aus
Brechts Feder inszenierte, sah sich zu
einer aufschlußreichen Textände-

rung veranlaßt „Die Zeit ist trist

Klug, wer besorgt, und dumm, wer
sorglos ist Doch ist nicht überm
Berg, wer nicht mehr lacht“

Das ist eine andere Perspektive.

Von Kampf keine Rede. Die Hoff-

nung offenbar dahin. Lachen kommt
nicht aus einem Stück Zukunft, die

uns beglückend die Gegenwart er-

hellt Lachen ist hier ein Stück Ver-

gangenheit, das wir zur Erhellung der

tristen Gegenwart nicht aufgeben sol-

len. Ist für Brechts Erben also der
ganze Klassenkampf auch nur noch
vergangene Hoffoung?

Die Bochumer Inszenierung legt

solche Gedanken nicht nur nahe, sie

statuiert geradezu das Exempel einer

lachenden Resignation. Das erste

Bild schon läßt keinen Zweifel daran
anfUrnrnrnpn, daß nicht ungebroche-

ner gesellschaftspolitischer Zu-
kunftsglaube vorgetragen wird, son-

dern eine Verzerrung der Auseinan-

dersetzungen ins Groteske. Das Kuh-
nrädchen Brechts, das den Prolog

aufsagt ist eine Göre, die direkt aus

dem Struwwelpeter entsprungen zu
sein scheint.

Und auch die Zwischensongs, die

ja Brechts Reflexion darstellen und
den Nachdenkens-Prozeß im Zu-
schauer auslÖsen sollen, stammen in

Bochum sozusagen aus der Klamot-

ten-Kiste. Eine Art Musik-Clown in

wechselnden Kostümen, mal in Poli-

asten-Uniform, mal im Saden-Smo-
kmg, begleitet sie aufdem Saxophon

in schräger Schnulzenmanier. Übli-

cherweise lacht man beim „Puntila“

in den Szenen, in denen der Gutsherr
besoffen ist und in diesem Zustand
menschliche Züge offenbart. In Bo-

chum lacht man am herzlichsten,

wenn Puntila nüchtern ist und seine

Ausbeuter-Allüren hervorkehlt
Traugott Buhre verzerrt den bösen
Puntila derart zur Karikatur, daß man
sich erstaunt cGe Augen reibt: Hat
man den armen B. B. am Ende bisher

ganz falsch gesehen?

Auch Blanko Samarovski spielt

den (Chau£feur-)Knecht Matti nicht

wie einen nüchternen Proletarier, der
weiß, daß ihm die Zukunft gehört
Schon, daß er nicht die übliche Prole-

ten-Schirmmütze tragt, sondern
meist ein buntes Strickhäubchen mit
wärmenden Ohrenschützern, ist auf-

schlußreich. Er spricht deutlich baye-

rischen Dialetk. Er ist ein rechtes

Mannsbild, das nicht aus den finni-

schen Arbeitervierteln, sondern aus

den Kuhstälien bei Ramsau kommt
Er läßt sich auch weitaus sinnlicher

ein auf die Puntila-Tochter Eva (Lisi

Mangold), die selbst wiederum von
Circus Krone entliehen zu sein

scheint

Dem ensprieht das Bühnenbild
von Peter Bausch: Fast eine Circus- ,

Arena, in der lauter Figuren aus dem
Komiker-Gewerbe auftreten. Kein
Gag ist zu komisch. Zum Rosen-
pflücken streift sich der Bräutigam
(Thomas Schendel) ein paar dicke

Fäustlinge über, um sich nicht an den
Domen zu verletzen. Sollte das viel-

leicht ein Hinweis aufden neuen Um-
gang mit Bert Brecht sein? Jeden-

falls: ein lustiger Abend mit großarti-

gen Schauspielern. Und die Erkennt-
nis, daß Brecht wohl endgültig aus

den starren Vortagen seiner Lehr-

buch-Inszenierungen herausgezogen
ist Von seinen sehr viel skepti-

scheren Erben.

LOTHAR SCHMIDT-MÜHLISCH

A utorität hält jung. Wen
wundert’s da, daß die vier

Gentlemen des Amadeus-Streich-
quartetts schon seit 44 Jahren mitein-

ander in London fleißig studieren.

Den 37. Jahrestag ihres ersten öffent-

lichen Auftritts in Wlgmore Hall be-

gingen sie jetzt bei den 27. Elmauer
Britisch-Deutschen Musiktagen.

Man kann auch sagen, sie seien

Pädagogen, die im genauesten Zu-
sammenspiel, nach Tempi und Arti-

kulation, dauernd voneinander ler-

nen. Wo darüber hinaus Hochmelo-
disches, Raffinement der Farben oder
anderweitige Spezialitäten gefordert

waren, schöpften die Herren Brainin.

Nissel, Schidlof und Lovett aus ihren

nicht kleinen Vorräten. Für Beetho-
vens Finale allegro molto im opus
59/3 zum Beispiel Dann: ln dem wie
von Nordseenebeln durchzogenen
Dritten (letzten) Quartett von Benja-

min Britten 1975. Man hört die mei-

sterlich durchbrochen gesetzten fünf

Sätze sonst zu selten.

Sir' Peter Pears, Rezitator fortan

auch er, hütet den Pears-Britten-Stil-

bereich nun schon mit. -Enkelschü-

lem. Die verfügten gleich vielen unter

den mitwirkenden Deutschen über
treffliche Techniken und, immerhin,
einen Abglanz der Stemstunden Al-

deburgher Festspiel-Provenienz. Mit
die würfligste Figur machte der Cem-
balist George Malcolm: Ein einsamer
Spitzenmann noch heute, wenn er

zwischen den drei Erlauchten vom
Geburtsjahrgang 1685, Bach, Händel,

Domenico Scarlatti, fünkelnde
Tonperlen-Netze auswarf

Vom entgegengesetzen Ende her,

in der Mitwelt verwurzelt, lehrte der

breitschultrige Barde Osian Ellis sein

Auditorium das Staunen: bisweilen

als Folklore-Baritonist und 'Talkma-

ster in drei Sprachen, Englisch,

Deutsch und seinem heimischen Wa-
lisisch. Seine mächtige Konzertharfe

traktierte er daneben aber so, daß
man vielmanualige Orgeln tönen

wähnte. Das Instrument das er mit
einem Spezial-.Volvo in Europa her-

umfährt hat sich Ellis von dem Mei-

ster Homgacher zu Starnberg bauen
lassen. HEINRICH von LÜTTWITZ

Neu im Kino: „Einmal KiTdamm und zurück*

Pizza hinter der Mauer

KULTURNOTIZEN

^ , Mooferta auf Thaoten Bernhard Mftwttf mit elww
FOTO: KÖNSAOGIEHR/DPA

- Die Staatsphilharmoiiie Rhein-

land-Pfalz unter Leif Segerstam ga-

stiert vom 19. bis 22. Februar in Le-

ningrad, Wilna, Riga, Kaunas und
Moskau. -

*

Marianne Stockebrand über-

nimmt als Nachfolgerin von Thomas
Decke im Mai die Geschäftsführung

des Westfalischen Kunstvereins in

Munster.

Bruno Bartoletti wurde als neuer

künstlerischer Direktor des Florenti-

ner Opernhauses „II Comunale" ein-

geführt

Entwürfe für Festungsbauten von

Michelangelo und Leonardo zeigt die

Casa Buonarotti in Florenz bis zum
21 Februar.

„Kunst - Landschaft - Architek-

tnrf* ist der Titel einervom Stuttgar-

ter Institut fürAuslandsbeziehungen

organisierten Schau deutschen Bau-

ens in Belgrad; weitere Stationen

sind Laibach, Sofia und Budapest

Wenn es so einfach ist sich

schnell mal eine Pizza aus dem
Westsektor herüberzuholen, er-

scheint einer kessen Ostberlinerin die

Aussicht verlockend, mal eben einen

kleinen Spaziergang aufdem Kurfür-

stendamm zu machen. Ihr neuer
Liebhaber, der Koch der Schweizer

Botschaft, transportiert sie im Koffer-

raum seines Diplomaten-Mercedes.
Ein paarmal geht es gut am Tage

aber, an dem sich für die beiden

ernste Zukunftsfragen stellen, bringt

ein Verkehrsunfall die Sache zum
Platzen. Die Kleine endet verletzt im
Krankenhaus Westend, und derKoch
muß sich vorseinem Arbeitgeberver-
antworten.

Der zeitgeschichtlich wohlbewan-

derte Drehbuchautor Jürgen Engert

und der Regisseur Herbert Ballmann

zeigen deutlich, wie der Reif der gro-

ßen Politikaufeine solche grenzüber-

schreitende Liebe fallt Viele Männer
mit ernsten Mienen aus drei Staaten

beraten: Ist da ein Agent auf eine

exponierte Angestellte angesetztwor-

den? Wollte man da einen Westmen-

schen in eine Kreuzlage bringen und
durch Erpressung umkehren? Nichts

da - es war ein ungestümer Flirt und
die Neugier auf das Glitzerding West-

Berlin, dessen Reize in dem Film
oberflächlicher behandelt werden als

die Ostberliner Wirklichkeit

Die übermütige Ausflüglerin (Ur-

sula Monn ist wieder wie einst bei

Fallada sehr überzeugend als Berliner

Kind) optiert nicht für die Bundes-

republik, und der junge Schweizer
(sehr sympathisch Christian Koh-

lund) bleibt trotz der verzweifelten

Rufe nach seiner Ulla, die den Schluß

des Filmes ausfüllen, allein zurück.

Ein wenig unbefriedigend ist daß
der heitere, mit vielen treffenden De-

tails ausgesponnene Anfang - die

mühsam erlauschte Dachpappe, das

Hausbuch der strengen Portiersfrau -

so rauh zu dem doch recht unglückli-

chen Ende umschlägt Aber im gan-

zen genommen ist der Versuch, mit
vielen Berliner Schauspielern wie Pe-

ter Schiff und der kurz als Klofrau

auftauchenden Brigitte Mira etwas

von der Atmosphäre der gespaltenen

Stadt zu vermitteln, doch gelungen.

Etwas zu heiter für einen Problem-

film, etwas zu ernst für eine Komödie.
HELLMUT JAESRICH

JOURNAL

Heftige Proteste gegen

Godards Marien-Film
AFP, Paris

Der avantgardistische Regisseur

Jean Luc Godard hat mit seinem

neuesten Film „Je vous salue Ma-

rie" (Gegrüßet seist du Maria), der

jetzt in den französischen Kinos an-

lief; Katholiken und öffentliche

Stellen auf die Barrikaden gerufen.

Der Bürgermeister von Versailles,

Andrä Damien, erließ ein 'Auffüh-

rungsverbot Zwei katholische Ver-

bände haben Klage erhoben und
ein gerichtliches Auöuhmngs-
verbot gefordert Godard betonte,

daß er die Katholiken nicht verlet-

zen wollte, und unterstrich die Ak-

tualität seines Filmes angesichts

der gegenwärtigen Probleme von
„Leihmüttern“ und künstlicher Be-

fruchtung.

Kiri te Kaoawa sang
Straussens „Malven“

DW. New York
Die letzte Komposition von Ri-

chard Strauss, das der Sängerin Ma-
ria Jeritza gewidmete Lied „Mal-

ven“, wurde jetzt in New York erst-

mals öffentlich, aufgeführt, und
zwar im Anschluß an ein Konzert
mit Straussens „Vier letzten Ue-
dem“ beim New York Philharmo-

nie Orchestra. Das Im vergangenen
Jahr im Nachlaß der Jeritza

aufgefimdene .Lied (vgl WELT v.

15. Sept 1984) steht im Vier-Achtel-

Takt und in Es-Dur und kann als

Pendant zum Ued „September“
aus den „Vier letzten Liedern“ an-

gesehen werden. Strauss hat die

„Malven“ nicht instrumentiert, Kiri,

te Kanawas Klavierbegleiter war
Martin Katz.

Getty Trust engagiert

Restaurator Luis Monreal
SAD, London

Der J. Paul Getty Trust hat den
Generalsekretär des Internationa-

len Museumsrates in Paris, den
Spanier Luis Monreal, zum Leiter

des Getty Instituts für Restaurie-

rungsarbeiten ernannt Das Institut

ist eines von sieben Projekten - de-

ren bekanntestes das J. Paul Getty
Museum in Malibu ist die der J.

Paul Getty Trust betreibt, demjähr-

lich 92 Millionen Dollar zur Verfü-

gung stäien. Der Katalane Monreal

(42), einst Leiter des Mares Museum
in Barcelona und seit 1974 beim In-

ternationalen Museumsrat, güt^ajs

renommierter Restaurator.

Wuppertal plant Oper
nach Stanislaw Lern

lnw, Wuppertal

Die Uraufführung der phantastk
sehen Oper JKyberiade“ des polni-

schen Komponisten Kizysztof

Meyer stellt den Höhepunkt im
Opem-Spielplan für 1985/86 der

Wuppertaler Bühnen dar. Das Li-

bretto setzt sich aus Erzählungen

vom „kybernetischen Zeitaltei“ des
polnischen Schriftstellers Stanis-

law Lern zusammen. Im Schau-

spielhaus soll als deutschsprachige

Erstaufführung „Das Publikum",

ein Drama aus dem Nachlaß des

spanischen Schriftstellers Federico

Garcia Lorca, voigestellt werden.

Ein Nationaltheater

für Washington
dpa, Washington

Ein amerikanisches National-

theater, vergleichbar der Comödie
Fransaise, soll im Kennedy Center

der amerikanischen Hauptstadt Wa-
shington entstehen. Peter Sellar,

der neue Direktor des aus Oper, drei

Sprechbühnen, Konzerthalle und
dem Filminstitut bestehenden

Komplexes, kündigte die Schaf-

fung eines Theaters an, das die Büh-
nenkunst in den USA revolutionie-

ren solle. Fünf Inszenierungen pro

Saison sind geplant Aus dem größ-

ten Haus, dem ESsenhower-Theater,

sollen die dort bislang gastierenden

Broadway-Shows zugunsten großer

Theaterinszenierungen verbannt

werden.

Wenders’ „Paris, Texas“
erhielt Kritikerpreis

dpa, Paris

Die französischen Kritiker haben

am Mittwoch in Paris den Film „Pa-

ris, Texas“ von Wim Wenders als

beste ausländische Produktion des

Jahres 1984 ausgezeichnet Der
deutsche Streifen hatte bereits die

„Goldene Palme" der Filmfestspie-

le von Cannes erhalten. „Nuits de la

pleine lune“ („Vollmondnächte“)

von Eric Rohmer wurde als bester

französischer Film ausgezeichnet

Wladimir Weisberg f
AFP, Moskau

Der sowjetische nonkonformi-
stische Maler Wladimir Weisberg ist

Anfang Januar im Alter von 61 Jah-

ren gestorben. Dies wurde jetzt aus
Künstlerkreisen in Moskau be-

kannt Weisberg gehörte dem so-

wjetischen Malerverband an und
stellte mehrmals seine Werke bei

offiziellen Veranstaltungen aus. Ah
1967 wurden seine Werke auch in
der Bundesrepublik, Frankreich,

Großbritannien, Italien und den
USA gezeigt Die abstrakte Malerei
Weisbergs war unter anderem von
Paul Cözanne und Georges Seurat
beeinflußt

.** '
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In New York
brennt es fast

in jeder Nacht

Jährlich 12 000 Tote

Gedungene Feuerleger

Als weitere Ursachen werden der

verwahrloste Gebäudezustand und
die soziale Struktur in den riesigen

Slumgebieten der US-Großstädte ge-

nannt. Fahrlässigkeit im Umgang mit
Feuer, elektrischen Geräten und
Heizquellen sind bei den im Elend

lebenden Schichten starker verbrei-

tet. Wenn, wie jetzt bei bitterer Kälte,

die Zentralheizung in vielen Mietska-

sernen ausfällt, greifen die Bewohner
zu verbotenen Petroleum- und Fla-

schengas-Öfen oder entzünden sogar

Holz auf dem Fußboden.

Etwa 30 Prozent - in Großstädten
sogar bis 60 Prozent - aller größeren
Brände entstehen nach Angaben des

US-Versicherungsverbandes durch
Brandstiftung. Gebäudebesitzer etwa
wollen so Versicherungssummen ein-

streichen oder unliebsame Mieter los-

werden. Sogenannte „torches for hi-

re‘. gedungene, bezahlte Feuerleger,

gehören zum Alltag der Slums. Auf
ihr Konto gehen jährlich 1000 Tote
und 10 000 Verletzte. (SAD)

,
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Vor 400 Jahren wurde die Kartoffel nach Nordeuropa eingeführt / Millionen Menschen verdanken ihr das Überleben

ERNSTHAUBROCK, New York
Die Flammenwand war 40 Meter

breit und tauchte den Nachthimmel
über der Westseite von Manhattan ki-

lometerweit in ein gespenstisches

Rot Fast 400 Feuerwehrleute kämpf-
ten mehrere Stunden, um das Inferno

unter Kontrolle zu bringen. Der städ-

tische Brandkommissar Joseph Spin-

nato hatte die höchste Alarmstufe be-

fohlen. Seit 17 Jahren war dies nicht

mehr geschehen. Und Bürgermeister

Ed Koch ließ sich am Ort desSchrek-
kens zu der Behauptung hinreißen, es

sei das schlimmste Feuer in der Ge-
schichte der Stadt Doch der Brand,
der das alte achtstöckige Lagerhaus
und Fabrikgebäude an der 43. Straße
in der Nacht von Mittwoch zu Don-
nerstag in eine Ruine verwandelte,
war vergleichsweise harmlos. Er ko-

stete kein einziges Menschenleben.

Der Kartoffel zum Ruhm, Lob und Dank
Von HANS OTZEN der kalten Nächte wie sonnendurch- Zurück zur Geschichte. Nicht nur sopsssenmußte,erkar

Man würde der Kartoffel- die- 8101x101 ausgesetzt Durch das das indianische Verfehlen derTrack-

ser Delikatesse - Unrecht ständige Frieren und Auftauen wer- nungkonnte dieKaitoffd haltbar ma-

SufSTmaB den d* Knollen weich und nmzlig. ch^ sie wer auch eis Rischpmdukt "SS/'

Eine traurige Tatsache dagegen ist

daß kaum ein Abend vergeht, an dem
in den Nachrichten der lokalen Fern-

sehsender nicht über ein Feuer in der

Acht-Mülionen-Stadt oder deren Ein-

zugsgebiet berichtet wird, bei dem es

Tote gegeben hat Von den US-Me-
tropolen ist New York die Stadl, in

der es am häufigsten brennt Hier
werden pro Jahr mehr Gebäude ein

Raub der Flammen als in der gesamt
en Bundesrepublik Deutschland.

Und die Vereinigten Staaten stehen

unter den zivilisierten Ländern, was
Brandhäufigkeit und Feuertote be-

trifft. an erster Stelle. Pro Jahr ster-

ben in den Flammen mehr als 12 000

Menschen, werden 300000 verletzt

und es entsteht ein Gesamtschaden
(Versicherungsleistungen für Opfer
und Hinterbliebene eingeschlossen)

von 33 Milliarden Mark.

Über die Gründe für diesen grauen-

vollen Tribut den Amerika an den
Moloch Feuer zu entrichten hat gibt

es unterschiedliche Meinungen. Har-
vard-Professor Howard Emmm«
machte vor Jahren in einer Studie

den hohen und weiter steigenden Le-

bensstandard verantwortlich. Er hat-

te die weite Verbreitung von elek-

trischen Haushaltsgeräten im Visier.

Wäschetrockner, Mikrowellenherde,

Video- und Klimaanlagen. Tatsäch-

lich sind die elektrischen Leitungen
von 20 Jahre alten Häusern den ho-

hen Energieanforderungen moderner
Maschinen oft nichtmehrgewachsen.
Überlastungen fuhren zu Branden,da
häufig der Sicherheitsstandard nicht

eingehalten wird.

Hinzu kommt, daß amerikanische ,

Haushaltsstromkreise meist 110- 1

Volt-Spannungen haben, die zwar bei

Berührung weniger gefährlich als 220

Volt sind, aber eine höhere Strom-
stärke erfordern. Glühende Lampen
und Geräteschnüre sind bei einem
simplen Kurzschluß die Folge. Auto-
matische Erdschutzschalter, wie sie

in Deutschland vorgeschrieben sind,

kennt man in US-Haushalten nicht

Von HANS OTZEN

Man würde der Kartoffel -die-

ser Delikatesse - Unrecht
antun, wenn man sie nur

zwischen die Antipoden dick und
dünn stellt Daß Kartoffeln nicht dick

machen, weiß inzwischen jeder. Daß
die Kulturgeschichte der Kartoffel

aber mehrere tausend Jahre währt -

wer weiß das schon.

Was verbindet uns heute beispiels-

weise noch mit den Inkas? Die Kar-
toffel.

Als die spanischen Eroberer den
südamerikanischen Kontinent betra-

ten, beherrschten die Inkas das An-
dengebiet - ein Reich von annähernd
900 000 Quadratkilometer, daß die

Fläche zwischen dem heutigen Ko-
lumbien und nördlichen Chile umfaß-
te. Ein junges Reich, das auf den
Herrscher Manen Capac zurückgeht,

der um 1200 n. Chr. im Hochtal von
Cuzco - im heutigen Peru - gelebt

haben soll Die eigentliche Ausbrei-

tung des Reiches begann erst unter

dem 9. Inka Pachacutek Yupanqui
(1438-1471). Doch schon wenige Jahr-
zehnte später endete diese Glanzzeit,

als Atahualpa, der letzte freie Inka-

Herrscher, 1533 durch die Spanierge-
tötet wurde.

Die Inka schufen ein einheitliches

Wirtschafts- und Staatsgebiet und
sorgten für eine umfassende Vonals-
wirtschaft Das war neu.

Bei dieser Planung spielte die, wie

damals schon bekannt war, äußerst

lagerfähige Kartoffel eine her-

ausragende Rolle. Der Anbau des
Nachtschattengewächses läßt sich

bis in die Mochica-Kulturperiode (200

v. Chr. bis 800 n. Chr.) zurückverfol-

gen- Hier, im Küstengebiet von
Nordperu, fand man in Gräbern
Trockenkartoffeln in Tonbeigabege-

fäßen, die zum Teil selber die Form
dieses Knollengewächses aufwiesen.

Die Kartoffel ist ideal geeignet für

den Anbau in den Hochanden. Sie

gedeiht selbst dort noch, wo sich

nicht einmal mehr der Mais entfaltet

Darüber hinaus hatten die vorkolum-
bianischen Andenbewohner bereits

Verfahren entwickelt, um Kartoffeln

haltbar zu machen. Eine Variante in

Form der Trockenkartoffel haben wir

bereits als Grabbeigabe kennenge-

lemt Dabei handelte es sichim Prin-

zip um das, was heute als Gefrier-

trocknung bezeichnet wird. Die An-
den-Indianer wenden diese Methode
immer noch an.

Die Kartoffeln werden in Höhen
von mindestens 4000 Meter hinaufge-
schleppt und dort dem Wechselspiel

der kalten Nächte wie sonnendurch-

glühten Tage ausgesetzt Durch das

ständige Frieren und Auftauen wer-

den die Knollen weich und runzlig.

Man stapelt sie zu kleinen Häufchen

auf eine Strohunteriage und preßt

den Saft heraus. Diese Behandlung

wird so lange wiederholt, bis die

Knollen ausgedörrt sind und an der

Luft zu Ende trocknen. Auf diese

Weise erstellte Kartoffelprodukte

werden noch heute als Chuno aufden

Zurück zur Geschichte. Nicht nur
das in^ianiwlKt Verfahren der Trock-

nungkonnte die Kartoffel haltbar ma-
chen, sie war auch als Frischprodukt

lagerfähiger als viele andere Nah-

rungsmittel und’ wurde daher als

Schiffepraviant für die spanische Sit
berflotte gebunkert Später stellte

sich heraus, daß nach dem Genuß
dieses Gemüses die auf See gefürch-

tete Skorbuterkrankung ausblieb.

Dea Geruch des „Arae-
abschütteln können. Ein

«Sdnabaan
Wahrheit Ist

FOTO: SVENSIMON

Märkten gehandelt Die spanischen

Eroberer kamen zwangsläufig auch
mit dieser Kartoffelkultur in Berüh-
rung. Den ersten Bericht über die

Knollen schrieb Pedro de Chieza de
Leon in seiner 1550 im spanischen
Sevilla erschienenen „Chranika del

Peru“: „Sie werden durch Kochen
weich wie eine Kastanie, und haben
dann eine Haut die nicht dicker als

die von Trüffeln ist
”

„Trüffel“? In der Tat entwickelte

sich das Wort „Kartoffel“ sprachlich

über die ältere Form der „Tartuffel"

aus dem italienischen „tartufolo“.

Feinschmecker halten diesen Ver-

gleich denn auch keineswegs für ab-

wegig- Die Kartoffel sei bloß durch
ihre Vergangenheit als Massennah-
rungsmittel und Speise der Armen
vorbelastet

Nach Nordeuropa fand die Kartof-

fel auf anderem Wege Einzug durch
den englischen Seefahrer und Piraten

Sir Francis Drake. Er holte im Jahre

1585 oder 1586 - Historiker streiten

noch darüber- gescheiterte englische

Siedler aus dem Gebiet des heutigen

US-Bundesstaates Virginia zurück.

Drake hatte vorher Südamerika ange-

laufen und mit einigen spanischen

Schiffen offensichtlich auch Kartof-

feln erbeutet Jedenfalls berichtete

der Chronist, daß sich neben den ver-

zweifelten Heimkehrern auch Kartof-

feln an Bord befanden.

Doch zunächst konnte . sich der
Import in Europa - außer in vorneh-

men botanischen Gärten - nicht recht

durchsetzen. Abgesehen davon, daß
sich die exotische Pflanze auch erst

den andersartigen klimatischen Be-

dingungen anpassen mußte, erkannte

man damals «•flieht die ungeheure
Chance nicht, die diese neue Frucht

auf den seit Jahrhunderten durch

Weizen- und Roggenanbau aus-

gelaugten Feldern bot

Erst Kriege und Hungersnöte lie-

ßen die Mgryjrfam auch auf den An-
denimport yiinificgreifan. Während
des 3Qjihrigen Krieges, vor altem

aber im Siebenjährigen Krieg, in den
Preußen bis zur Grenze seiner Lei-

stungsfähigkeit verwickelt war, wur-
de der Kartoffelanbau buchstäblich

mehr als hoffähig.

Anders in Irland. Hier setzte sich

die Kartoffel Hanlr des milripn TOirnas

schneller durch. Wie sehr, das bewie-

sen mehrere Mißernten, als im Jahre
1845 die Kraut- und Knollenfäule,

Phytophtora, ausbrach. Wer auch nur
halbwegs kräftig genug war, rettete

sich dun± Auswanderung vor dem
Hungertod. Tnnwhalh von fünf Jah-

ren sank, die Bevölkerung auf die

Hälfte der Einwohnerzahl des Jahres
1840 herab.

Im Laufe der Jahrzehnte gelang es
Harm ahm Hat vielen Kar-

toffelkrankheiten und -Schädlinge

Her zu werden. Die letzte große At-

tacke der Kartoffelkäfer, derim übri-

gen aus Amerika angeschleppt wur-
de, fand kurz nach den Zweiten
Weltkrieg statt

So hatte rieh die Erd-Frucht in Eu-
ropa dann doch noch una»fl«foam
tu pjnwn unentbehrlichenQmWfanh.
rungsmittel entwickelt - bis der
Wohlstand kam- Heute hat sie in der
Bundesrepublik Deutschland den
Charakter einer vielseitigen Beilage

angenommen. Statistisch verzehrt je-

der Westdeutsche deraett cäifca 75 Ki-

logramm pro Jahr, inzwischen aber
schon mehr als 90 Kilogramm
Fleisch.

Mit der Entwicklung vom Grund-
naVimnggmittel

. ZUT B^iTagp bahan

sich auch die Ansprüche der Verbrau-
cher gewandelt. Schmackhaft muß
die Kärtoffelvmallem sein;imSüden
Deutschlands eher mehlig

,
im Nor-

den mehr festkochend. Hellfleischig

wird sie gewünscht Über die vielfäl-

tigen Verarbeitungsverfahren ist rie

auch zum Canvexnenceprodukt ge-

worden: Knödel, Chips, Pommes fri-

tes, Kartoffelbrei, verpackt, einge-

tutet oder tiefgefroren, dies alles bie-

tet die Kartoffel heute, die einst ihren

langen Weg aiis den Anden in die

Kochtöpfe Europas angetreten hat

China ist der

Branchenfuhrer

Hans Otzen ist promovierter Agrar-
geograph und Autor des Buches
.Müssen wir verhungern?“

Der ernährungsphysiologische

Wert derSpeisekartoffel ist sehrgraft
100 Gramm (g) geschälte Kartoffeln

enthalten zwei g hochwertiges Ei-

weiß, 10-15 g Stärke •- Industriekar-

toffeln bis fest 30 g - Vitamin C in

größerer Menge; verschiedene andere

Vitamineund besondere vielMineral-
stoffe- H. O.

1000 Mann Bewachung
Das Gästehaus am Petersberg und die Sicherheitsfrage

EVI KEIL, Bonn
Ein zukünftiges Gästehaus der

Bundesregierung auf dem Petersberg

ist nur schlecht zu sichern. Diese Be-

denken von Sicherheitsfechleuten

werden in den nächsten lägen Ge-
genstand von Beratungen im Haus-

haltsausschuß des Bundestages sein,

wie die WELT gestern erfuhr. Vor-

stellungen des Auswärtigen Amtes,
man könne ein Haus für Staatsgäste

einrichten und gleich daneben ein öf-

fentliches Restaurant fuhren, weisen

die Fachleute aus Sicherheitserwä-

gungen entschieden zurück.

Die heutige Bedrohung lasse es

auch nicht zu, daß das riesige Areal

Wanderern zugänglich gemacht wird,

und unmöglich sei es auch, den Bür-

gern weiterhin ihr verbrieftes Recht
zuzugestehen, in der kleinen Kapelle

neben dem ehemaligen Hotel zu be-

ten. „Bittprozessionen und Hoch-
zeitsgesellschaften und daneben ein

Gästehaus der Regierung, das ist ab-

surd
11

, heißt es.

Sicherheitsexperten haben die

Bundesregierung ferner über die

technischen Fähigkeiten der Terrori-

sten aufgeklärt Jeder versierte Tech-
niker sei in der Lage, im Wald eine

Xangzehbombe zu verbuddeln“, die

dann nach Belieben gezündet werden
könne. Um dieses Gelände wirklich

zu sichern, sei ein personeller Auf-

wand unvorstellbaren Ausmaßes nö-

tig. Und dann bleibe noch die Über-
wachung des Luftraumes, die eben-

falls nicht zu garantieren sei

LEUTE HEUTE
„Ausgeflippert^

Brazzis Freud und Leid
Ein neues Kapitel im Leben des Ex-„Latm Lovers“

Schon in der Vergangenheit war
der personelle Aufwand für Staatsgä-

ste aufdem Petersberg riesig: Leonid
Breschnew wurde dort 1973 von tau-

send Beamten rund um die Uhr be-

wacht Als Breschnew 1981 aufGym-
nich wohnte, brauchte man für ihn im
Schloß nur noch 130 Beamte.

Gemeinsam zogen der Gemeinde-
rat von Unterschleißheim und das

Münchner Landratsamt gegen den
ehemaligen Torwart des TSV 1860
München, Fetar Radencovie, zu Fel-

de. „Radi“ hatte nach ihrer Ansicht in

seinem neu eröffrieten Billard-Salon

in p-inpm Einkaufszentrum zu viele

Vergnügungsautomaten aufgestellt

Statt der acht Automaten sind nur
vier erlaubt Bis zur Entscheidung
über ein neues Genehmigungsverfah-
ren in zwei Wochen hat „Radi" vor-

erst „ausgeflippert".

Der häufige Abendnebel im Rhein-

tal macht es Staatsgästen auf dem
Petersberg unmöglich, abends zum
Essen mit dem Hubschrauber nach
Brühl zu fliegen. Fahrzeugkolonnen
aber erforderten dann erhebliche

Straßensperrungen. Riesige Fahr-

zeugkolonnen würden auch die Be-
amten selbst produzieren, denn auf
dem Petersberg sei nur ein Gebäude
für 40 Mann Stammbesatzung ge-

plant Der Rest komme von St Augu-
stin und müsse ständig durch die Ge-
gend gefahren werden, weil man
nicht tausend Mann 24 Stunden hin-

ter den Bäumen postieren könne.

Geldnöte
Beim französischen Staatspräsi-

denten Francois Mitterrand beklagte
sich Jean-Bedel Bokassa (64) , ehe-
maliger „Kaiser“ von ZentralafHka,
daß man ihm auf seinem Schloß Har-
dricourt bei Paris wegen unbezahlter
Rechnungen das Telefon gesperrt
hat Schon zu Beginn des Winters sa-

ßen Bokassa und neun seiner 54 Kin-
der sowie seine 18. Frau im Kalten
und Dunklen: Der Ex-Kaiser konnte
mit der vom französischen Staat ge-

währten Pension in Höhe von 2000
Mark die Gas- und Stromrechnung
nicht bezahlen.

KLAUS RÜHLE, Rom
Der gealterte „Latin Lover" Rossa-

no Brazzi (67), Italiens FilmstarNum-
mer eins für Liebhaberrollen der 50er
und 60er Jahre, ist wieder im Ge-
spräch. Einst typischer Vertreter ita-

lienischen Männercharmes in der in-

ternationalen Flimmerwelt und als

solche* fest so berühmt wie einst Ru-
dolfe Valentino, macht er jetzt nur
noch Schlagzeilen in der Skandal-
und Wer-mit-wem-Chronlk. Jüngst
verheiratete er sich mit der Deut-
schen Ilse Fischer, Ex-Modell und
Ex-Fümschauspiclerin.

Die Braut, heute 55, verehrt den
einst so prominenten Ffimdarstelter

seit der Zeit, da eram laufendenBand
siegreiche Schürzenjäger italieni-

schen Stils verkörperte und in vielen

Filmstreifen immer zum Ziel kam. H
se zog eigens deswegen nach Rom,
um ihrem Idol nähexzukommen, 3m
kennenzulernen und von ihm erobert
zu werden. Auch sie kam zum Ziel,

mußte jedoch feststellen, daß der
Casanova in den häuslichen vier

Wanden seine „Latin Lovers-Allüren

abstreifte.

Als seine Frau Lydia, mit der er 40
Jahre verheiratet war, vor vier Jahren
starb, war er untröstlich. Seine Freun-

de hatten es schwer, ihn wieder auf-

zurichten. Doch zusammen mit Ilse,

die nun an die Stelle Lydias getreten

ist, stellten sie ihn wieder auf die

Beine. Ein neues Kapitel im Leben
des Ex-„Latin Lovers" begann.

Ansonsten hatte Rossäno Brazzi ei-

nigen Arger mit dem Untersuchungs-
verfahren. das in Trient gegen. Waf-

Rossen» Brazzi

fenschieber und Drogenschmuggler
geführt wurde und in das er verwik-
kelt war. Als einer unter 37 Verdächti-
gen wurde er beschuldigt, millionen-
schwere Parallelgeschäfte mit Waffen
und Drogen gemacht zu haben. Für
Brazzi ging die Sache inzwischen gut
aus. . .

wetter: Schnee im Norden Sie fühlen sich unverstanden im doppelten Sinn
Lire: Ein von der Konalkiisle Vorhersage für Samstar : HTr.PR’EBTSf’WfW'l'k: Har TTniuarcnts+eirtiniL- u i_ i .Wetterlage: Ein von der Kanalküste

ostwärts ziehendes Sturmtief führt in

die Mitte und den Süden Deutschlands
milde Meeresluft. Spüler fließt von
Norden her arktische Kaltluft nach

ganz Deutschland.
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Vorhersage für Samstag

:

Meist stark bewölkt bis bedeckt, zum
Teil länger andauernder Regen, nörd-
lich der Elbe Schneefälle, die sich zum
Abend und in der Nacht auch auf Nie-

dersachsen und Nordrhein-Westfalen
ausdehnen. Höchsttemperaturen im
Norden um 0. sonst bis plus 10 Grad.

Weitere Aussichten:

Abklingende Niederschläge, allgemein
deutlicher Temperaturrückgang.

Temperaturen am Freitag . 13 Uhr:

StWnai »äl «Wtda.VteiSlrtt5.St •hrtAi*

ofH* eSWwrt •«<*

b

ca— Eitert- ESSo«

fr«»- T-WtodM» <4**

barten irtrtglartowUMwUrtr llflOOwte-WPo—V

Berlin 2* Kairo 1T
Bonn 4° Kopenh. -1°

Dresden 3° I.»« Palmas 18°

Essen 3* London r
Frankfurt 0

4 Madrid 4*

Hamburg 0» Mailand 3°

List/Sylt 1" Mallorca 13*

München -r Moskau -2*

Stuttgart i
# Nizza 12“

Algier 15° Oslo -13°

Amsterdam 5° Paris 4*

Athen 15“ Prag ff*

Barcelona 7* Rom 8°

Brüssel 4“ Stockholm -15°

Budapest 3° Tel Aviv 20“

Bukarest 2* Tunis 12*

Helsinki -18* Wien 0"

Istanbul 11“ Zürich 0“

Sonnenaufgang* am Sonntag : 8.08

Uhr, Untergang: 17.03 Uhr, Mondanf-
gang: 10.46 Uhr, Untergang: Uhr
Sonnenaufgang* am Montag: 8.06 Uhr,
Untergang: 17.04 Uhr, Mondaufgang:
10.59 Uhr, Untergang: 0.07 Uhr
in MEZ, zentraler Ort Kassel

HERBERT SCHÜTTE, Hamburg
Die Bärte müssen ab! Für die

Schwerhörigen spricht ein Mensch
mit seiner Mimik. Alles was verdeckt,

erschwert die Verständigung. „Lutz
Lehmann und Peter Gatter mit ihren
gewaltigen Bärten sind völlig unge-
eignet fär Schwerhörige“, heißt es in

einem Appell des Deutschen Schwer-
hörigenbundes, dessen Bundesvor-
stand gestern in Hamburg tagte. So-

bald dte beiden auf dem Bildschirm
auftauchen, „wendet sich der
Schwerhörige resigniert vom Fernse-

her ab“.

Die Einsamkeit des Langstrecken-

läufers in einer stummen Arena- das
ist das Empfinden, das viele Schwer-
hörige gegenüber ihrer Umwelt
verspüren. Sie Fühlen sich isoliert, un-
verstanden in doppeltem Sinn, ausge-
grenzt von dem Leben der normalen
Bürger. Schätzungen geben die Zahl
der Hörbehinderten mit drei bis 5,6

Millionen an. Lärmschwerhörigkeit
ist seit Jahren die am meisten aner-

kmnte Berufskrankheit Doch auch
die Folgen chronischer Mittel-

ohrentzündung — hervorgerufen
durch Röteln und Mumps - seien Ur-
sache von Schwerhörigkeit, sagte
Prof. Klaus Sesterhenn, Oberarzt an

der Universitätsklinik Hamburg-
Eppendorf Zudem gebe es eine to-

xisch bedingte und erbliche Schwer-
hörigkeit Ob das Alter das Hören
blockiere, darüber streiten sich die

Wissenschaftler. Eine Untersuchung
an Eingeborenen im südamerikani-
schen Matto-Grosso-Gebiet habe im
Gegenteil besseres Hören bei alten

Menschen nachgewiesen.

Die Verständigung ist - nicht nur
akustisch - für Hörgeschädigte meist
außerordentlich schwierig. Viele

Menschen, die unter Schwerhörigkeit

leiden, genieren sich, ihren „gesell-

schaftlichen Mangel“ zu offenbaren

und ein Hörgerät zutragen. So gibtes

nur etwa 1,1 Millionen Träger von
Hörgeräten in Deutschland, und Re-
habilitation war bis vor zwei Jahren
ein Fremdwort Erst seit 1983 besteht

eine Rehabilitationsstätte. Auch Ku-
ren werden von Hörgeschädigten ge-

mieden: Sie verstehen nichtdieZuru-
fe bei Gymnastik und Schwimm-
übungen, können sich an der Unter-

haltung bei Usch nicht beteiligen

oder werden -wennein Hörgerät ein-
geschaltet war - vom Stimmenlärm
kn Speiseraum abgeschreckt, der

durchweg den Schmerzpegel weit

übersteigt.

Behörden reagieren häufig mit
tumbem Unverständnis. Die Ham-
burger Kuttuisenatorm Helga Schu-

chardt hat sich bei den Schwerhöri-

gen besonders unbeliebt gemacht:

Das mit 70 MillionenMark umgebau-
te Deutsche Schauspielhaus erhielt

trotz der Intervention des Schwerhö-

rigenbundes keine funktionsfähige

Höranlage. Sie hatte 25 000 Mark ge-

kostet bei einem Projekt, das mit

Einsparungen in Millionenhöhe abge-

schlossen werden konnte. *Die Kul-

turbehörde hat in äußerst uugehöri-

genbund. Doch' auch wenn die op-
tische Verbindung „stimmt“, besteht
die Gefahr von Mißverständnissen,
denn der Mund kann nur 13 Buchsta-
ben „malen“, das Alphabet aber zählt
26 Buchstaben. Die Worte „Rippe“
und JMampe“ haben die gleiche
Mundstellung, „vielleicht“ und „flei-

ßig“ ebenfalls.

Das Telefon als millionenfach ver-
breitetes Kommimikatibnsmittel ist
für Schwerhörige ein totes Plastikge-
rat Es gibt Schreübtetefone, doch die
kosten etwa 2400 Mark, Und ein Ge-

.
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ger Weise die Bek^ffiitehinder- rät reicht nicht Auchder&SdJ
ter in Schrift und Tat mißachtet^, partcer muß ein Schreibtelefon ha.
nigt der Verband, der nicht z“ den KtutfSSÄ
lantstaritca Lobbyisten gehört. Sorgenkind" undte ParitäSS

Bei den deutschen Kurkliniken Wohlfehrtsverbandes erhielt das So-
hatte er Erfolg:Im Sauerland besteht zialwerk des Schwerhörigenbühdes
jetzt die Möglichkeit, in Bad Berte- in diesen Tagen 42 Schxeibtelefone,

bürg hörgeschädigte Patienten spe- die die Isolation ein wenig aufbre-
. « >*—*- j— eben sollen.zieh zu betreuen. Ein Mensch, der

kaum noch etwasversteh«! kann, ar-

beitet konzentrierter — das ist eine

positive Erfahrung. Doch er muß

Autofahrer halten

sich weniger

an Regeln

Die Kartoffel (solamun tubero-

sum) ist ein Nachtschattenge-J^/sum) ist ein Nachtschattenge-

wächs, von dem es zur Zeit 130 Sor-

ten gibt Um selbst unter den klimati-

schen Bedingungen Deutschlands re-

Iatrv früh mit der Ernte beginnen zu

können, werden die Frühkartoffeln,

.vorgekeimt und in immer stärkerem

Maße im Unterfoltecanbau angebaut

Dte erste Rodung erfolgte in der Re-

gel in der Pfalz.

Die Gesamtkartoflfelanbaufläche in

der Bundesrepublik Deutschland be-

trug im zuräckhegenden^Wirtschafts-

jahr 219 000 Hektar und ergab eine
F.mtp von fast 7,3 Millionen Tonnen
(t). Eme normale Ernte, die freilich

gegenüber früher erheblich abge-

nömmen hat So betrug dieMenge im
Wirtschaftsjahr 1968/69 fast 21,3 Mil-

lionen t, allerdings auf einer gut drei-

mal so großen Anbaufläche.

Von der heutigen Ernte dienen 4,6

Miflinnen t der mPQyrhlirhgn Ernäh-

rung, 20 Prozent davon in ver-

arbeiteterForm als Chips, Klöße, Brei

und Pommes frites. Etwa 600000 t

kaufoi die Verbraucher bei den

Landwirtöl, hauptsächlich zur Ein-

kellerung ein. Dies war früher viel

mehr; als die Keller in erster Linie

noch der Vorratshaltung dienten. Da-

für hat der Verkauf von Spei-

sekartoffeln in Kleinverpackungen

zugenommen. Größte Marktbedeu-

tung hat Hansa, eine festkoefaende,

gelbfleischige Sorte. Darüber hinaus

kommen den Sorten Sieglinde, Grata,

Granula, Heia, Clivia noch weitere

Bedeutung zu. Etwa 10 Sorten be-

streiten das marktgängige Angebot

Die Bundesrepublik Deutschland

gehört zu den großen Kartoffelanbau-

nationen. Der Wätertrag pendelte

sich in den vergangenen Jahren zwi-

schen 280 und 290 Mflhonen t ein.

Größtes Anbauland in Europa ist Po-

len mit rund 30 Millionen t; vor zehn

Jahren waren es dort allerdings auch

noch mehr als 50 Mfllionen t- so viel,

wie China als Branchenfuhrer derzeit

ausweist Aus den Andenländer kom-
men dagegen vornehmlich Süßkar-

toffeln und Manipk, eine Knollen-

frucht

hhh. Goslar

Die deutschen Autofahrer halten

sch, wie der 23. Deutsche Verkehrs-

gerichtstag gestern feststellte, immer

weniger an die Verkehrsregeln und
verursachen immer mehr Unfälle.

„Nicht nur die Unfaüziffem steigen,

sondern ff
1™ ahgemohi verschlech-

tert sich die Verkehrsmoral und Nor-

mentreue eines nicht geringen Teiles

aller Verkehrsteilnehmer, also nicht

pyr der Kraftfahrer*, meinte der Ver-

|
feehrsgerichtstag. Um diese negative

|

Entwicklung zu Stoppen, empfahl die

Experteatagung in Goslar, Nonnen

nur dort zu setzen, wo sie notwendig

und für Verkehrsteilnehmer ver-

ständlich \ind annehmbar seien. Ver-

stöße gegen solche Regeln müßten
Harm jedoch auch spürbar geahndet

werfen. Der Trierer Psychologie-

professor Egon Stephan wies darauf

hin, daß gmpirLsrfie Untersuchungen
bei Ht=>n Alkoholdelikten eindeutig be-

legten, daß nur erhöhte Kontrolle und
größere . „Sanktionswahrscheinlich-

kext“ dazu führen konnten, den Griff

nach der Flasche zu unterbinden.

Satellit wird abgesetzt

SAD, New York.

Das am Donnerstag um 20.50 Uhr
Mitteleuropäischer Zeit (MEZ) ge-

startete US-Raumflugzeug „Disco-

very“ wird den Dreihundert-Millio-

nen-Doflar teuren Aufkläningssatelli-

ten „Sigmt“ zu einem geheiragehahe-

nen Zeitpunkt auf eine Umlaufbahn
in 35 680 Kilometern Höhe schicken.

Von dieser Position aus kann der Sa-

tellit die gesamte Sowjetuion „abhor-

chen“ »mH Funk- und Telefonsignale

an Bodenstationen in den USA wei-

terleiten.

Hnbschrauberabsturz
dpa, Bad Wlessee

Alle sechs Insassen eines Hub-
schraubers sind gestern nachmittag

beim Absturz da- Maschine ums Le-

ben gekommen. Wie Augenzeugen
berichteten, gerietda Helikopter, da
mit dem Püoten, via Fallschirm-

springern und einem Touristen be-

setzt war, ins Trudeln, strafte eine

Hochspannungsleitung und stürzte

ab. Die Maschine wurde beim Auf-

prall total zertrümmert.

Zugunglück in Jugoslawien
dpa, Belgrad

Bei einem schweren Eisenbahnun-
glück indaNähederjugoslawischen
Stadt 'ßtovo Uziee, rund 150 Kilome-

tasüdwestlich von Belgrad, sind ge-

stern zwei Menschen ums Leben ge-

kommen und 13 Fahrgäste verletzt

worden. Nach Angabenda Behörden
dürfte ein Erdrutsch Ursache desUn-
glucks gewesen sein.

Flutwelle .

AFP, Manila
Eine meterhohe Flutwelle über-

schwemmte in drei zentralphilippinfc

sehen. Dörfern die Ufer und weite

Landstriche. 74 Familien sind vonder
Katastrophe, die 43 Menschenleben
kostete, betroffen.

Brandstiftung
dpa, Bochum

Brandstifter haben in der Nacht
zum Freitag im Bochumer Uni-Cen-
ter ein türkisches Lebensmittelge-
schäft mit Imbißstube in Schutt und
Asche gelegt Es gab keine Verletz-

ten. Da Sachschaden wird auf min-
destens 100 000 Mark geschätzt

"

Erdbeben in Vorderasien
AP, Tel Aviv

Mittelstarke Erdbeben haben ge-

stern morgen mehrere Gebiete in

i Vorderasien erschüttert, nach vorläu-

figen Berichten aha keinen größeren
Schaden angerichtet Die Beben, die
die Stärke 4,8 auf der Richterskala

erreichten, versetzten in Jordanien,
Israel und in da türkischen Küsten-
stadt Izmir Mensch in Angst und
Schrecken. Die Erdbebenwamung,
die am Donnerstag in Mittelitalien ei-

ne Panik ausgelöst hatte, wurde ge-

stern zurückgezogen. Trotzdem wag-
ten es etwa 100 000 Menschen nicht
in ihre Wohnorte zur&ckzukehren.

Kaltes Wochenende
AP, Frankfurt

Das Winterwetter in Deutschland
schlägt weiter Kapriolen. Nach vor-

übergehendem fr&hlingshaftem Wet-
ter soll es am Sonntag und Montag
wieder kalt anschließend aber wie-
der mild werden. Diese Vorhersage
gab da Datsche Wetterdienst in

Frankfurt Gestern sorgte in wetten
Teilen der Bundesrepublik Schnee-
gestöber für teilweise chaotische Ver-
hältnisse auf den Straßen.

Anarig«

Glanzende
Sonderangebote

,
in unseren
Spezialfensürn

Sj)FDe Her
Die mit da Schw>fhma^4ti^

führten Gespräche sind zwangslaiäg
langer als normale Telefonate und imPlmhme JuimUoAk.Ui.iuL _i _*

auch imleisdütet werden, damit aaus Ergebnis durchschnittlich dreimal so
dem „Mundbild“ seines Gesprächs- teuer. Und mankaimmftümea-zam
Partners die richtigen Worte ableiten Beispiel in Hamburg-zwardenärzt-
kann. „Man spricht nicht mit Zigaret- liehen Notdienst anrufon, doch noch
te, Zigarre oder Pfeife im Mund“, steht bei keiner Polizeidienststelle

heißt es beim Deutschen Schwerhöri- ein Schreibtelefon.

ZU GÜTER LETZT
JXese neuen Sessef der . fisten

Klasse sihd paarweise__im Bug der
Boeing 747 installiert und bieten 16
Fluggästen PZetz.“ Aus einer Ptess*
mitteüimg der belgischen fluggesefl-
schaft Sabena.
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Kommt der Bischof bald

in Jeans zum Hochamt ?
/om Verfall der großen Ideologien - Wie die Sinnkrise Kirche,

Staat und Parteien herausfordert / Von ERNSTTOPITSCH

S
eit ebiga Zeit herrscht in der poli-

tischen Öffentlichkeit der Bundes-
republik.Deutschland der Eindruck
vor, daß sich die demokratischen
Parteien in einer tiefen Legitima-

,‘onskrise befinden..Auch in Österreich ver-
-

’

iärfet sich aufgrund jüngster innenpoliti-

. -her Ereignisse die Tendenz zum Miß-
rauen gegaiüber dem, was man gemeinhin

ls „ParteienherTSchaff' bezeichnet Gibt es

. ber tatsächlich eine Legitimationskrise der
• »arteten?

- Meiner Auffassung nach haben wir es in
' eiden Landern gegenwärtig weder mit et

er Krise der Parteien noch schon über-
'

--X’ aupt mit einer Krise der Demokratie als

; ^
olcher zu tun. Vor allem ist keine Situation

" uszumachen, die sich etwa mit der des Jah-
"

' es 1932 in Deutschland vergleichen ließe,

- Js die totalitären Kräfte unmittelbar vor der
t
ür standen. Ungeachtet dessen sind in Letz-

ter Zeit einige Problemfelder in der deut-

then und österreichischen Demokratie
'
.'tärker hervorgetreten. Dabei handelt es

. - ich teilweise um rein äußere oder organisa-

orische Fragen der einzelnen Parteien und
nderer Institutionen der demokratischen

Gesellschaft, aber auch um prinzipielle, gei-

tesgesdüchtliche Komplexe.

Affären der Parteienfinanzierung, wie sie

n der Bundesrepublik im Zusammpfihang
,
it> nit den Flick-Geschäften bekannt gewor-

'**
len sind, sollteman hierausklammem: Der-

- -jtige Dinge hat es gegeben, seit Parteien

. -XkStieren. Eän wesentlich unangenehmerer

Aspekt ist da schon die sogenannte Partei-

Hichwirtschaft, über die gerade in Öster-

eich seit vielen Jahrzehnten geklagt wird.

- Zweifellos geht es um eine äußerst unerfreu-

. -iche, auch zutiefet schädliche Erscheinung
. n unserer Demokratie, weil sich gerade die

Sachlich am wenigsten Qualifizierten im Be-

. vußtsein ihrer Unterlegenheit solcher

Schleichwege bedienen, uman eine Pfründe

u gelangen. Am lautesten beklagen die Par-

eibuchWirtschaft allpnUngs diejenigen, die

... elbst mangels Machtpositionen keine sol-

V

Prof. Emst Topitscb Ist OnflnoriosfOr So-
ziologie und PUlosopMs an dhwr Unbw-
»ität Grox. Er vr&ffontlkfate nua. die Mo-
nographtea „Logik der Soziahuissen-
schaftm**, „Gottwerdvng und BeBgiotr
and „Erkenntnis und llhiston"

FOTO ERNST GOTTMANN

che betreiben können; das schlechte Partei-

buch ist immer das der Gegenpartei

Den Geistesgeschichtler oder Ideologie-

kritiker betrifft eher eine Erscheinung, die

snan als Erosion der alten Ideologien be-

zeichnen konnte und die deshalb so bedeu-

tend ist, weil von diesem Proizeß such die
' beiden wichtigsten und institutionell am
stärksten abgesicherten Weltanschauungen

oder Ideologien erfaßt sind, nämlich der dia-

lektische Materialismus und die katholisch-

scholastische Tradition.

Bekanntlich glauben in der Sowjetunion

trotz der totalitären Staats- und Partei-

Struktur immer weniger Leute an die offi-

zielle Doktrin des Mamsmus-Lenmismus.

Alexander Solschenizyn hat schon vor ei-

nem Jahrzehnt gesagt, der dialektische Ma-
terialismus sei in der Sowjetunion nur mehr
ein Witz, über den sogar schon die Schüler

fechten. Das mag übertrieben sein, aber die

sich häufenden Ermahnungen der sowjeti-

schen Autoritäten zur Intensivierung der

ideologischen Arbeit beweisen doch deut-

lich genüg, daß es mit der Festigkeit der

sowjetischen Bevölkerungin Sachen Ideolo-

• gie nichtatm Besten bestellt sein kann.

Auf der anderen Seite hat der Katholizis-

mus seit der Ära des Papstes Pius XU.
vielleicht des fetzten klassischen Herrschers

auf dem Stahle Petri, besonders durch das
Zweite Vatikanische Konzil «ne Wandlung
durehgemacht, die in vieferHinsicht Zei-

chen der Aufweichung oder, wenn man das
so sagen darf der „Ausdünnung“ desSakra-

len tragt. Etwas zyfiischkonnte man formu-

lieren: Die Zat schönt heanzurücken, wo
der Bischof das Pontifikalamt in Rollkra-

genpullover und Jeans zefebriert- Das ist

;
keineswegs vereinzelte Privatmeinung. Viel-

' mehr hatvor kurzer Zeit der römische Kar-
dinal Katanga* übe* das Zweite Vatika-
nische Konz&emeebenso kritische wie tref-

fende Aussagegemacht

-Es ist wahr. Die Ergebnisse des Konzils
scheinen in grausamera Gegensatzzustehen

zu den Erwartungen aller, angefangen bei

denen Johannes* XXHL und dann Pauls VL
Man erwartete neue katholische Einheit,

und man begegnete statt dessen einem Dis-

sens, der, um die Worte des Montmi-Papsies
zu gebrauchen, ,von der Selbstkritik zur
Selbrizerstörang fortzuschreiten schien*.

Man erwartete eine neue Begeisterung, und
statt .dessen verfielen viele in Mutlosigkeit

und Überdruß. Man erwartete einen Sprung
nach vom, imd, statt befinden wir ,Tng

vor einem fortschreitenden Verfallsprozeß,

der sich in großem Maße gerade unter Beru-
fung auf da« Konzil entwickelt »md snnnit.

dam beigetragen hat, das Krwiail für viele

Unglaubhaft 711 rnarhm *

Von diesem Erorionsprozeß sind natür-

lich auch andere Ideologien betroffen, etwa
der Liberalismus. Heute vermag eigentlich

niemand mehr zu sagen, was liberal ist Es
fehlt der alte Gegner in Gestalt des Bündnis-
ses von Thron und Altar. Ein moderner Geg-
ner wäre derTnfaifbrriKmira, Aberda Totali-

tarismus von rechts ist tot; er dient den
Kommunisten imd sonstigen LiriksPTtrpTr»-

sten nur zurTarnung eigener totalitärerund
imperialistischer Bestrebungen. Und vom
Totalitarismus von links darf nicht gespro-

chen werden; wer dies unternimmt
,
wird

nicht als wahrer Demokrat und Antifaschist

anerkannt.

Der Neomarxismus der

Neuen Linken ist dahin

Inzwischen ist auch die vor 15 Jahren
hochschwappende Wehe des westlichen

Neomarxismus und derNeuenLinken abge-

ebbt Adorno, Horkheimer, MarcuseundHa-
bermas pind langet da Schnee vom vergan-

genen Jahr. Wasmm nachfolgen wird, kann
niemand sagen. Die jüngste Entwicklung

deutet auf eine Art von Irrationalismus und
Neomystizismus hin, doch dürften diese Ge-
dankengebilde von neuen Moden ebenso

rasch abgelöst werden, wie das dem Neo-
marxismus da Neuen Linken widerfahren

ist

Hmter all diesen Vorgängen verbirgt sich

«ne wesentlich ernstere Problematik, näm-
lich die da geistigen Desorientierung des
Menschen in unserer von den modernen
Mnssenlrnmmunikatininsmitteln beherrsch-

ten Gesellschaft. Die alten Ideologien oder

philosophischen Entwürfe waren in der La-

ge, den Menschen eine wenn auch noch so

schlechte und in vielen Falten sogar ver-

hängnisvolle Orientierung, aber immerhin

eben eine Orientierung; zu vermitteln. Heute
hingegen wird dieWelt fürden einzelnen,ja,

für ganze Gruppen immer undurchschau-

barer.

Mit Recht kann man als Parallele zu da
von den Verhaltensforschem konstatierten

und kritisierten Reizüberflutung im allge-

meinen Sinne von einer Informationsüba-

flutung sprechen. Es gibt nicht zu wenig.es

gibt zu viel Information, und da einzelne -

nfeht nur da vielzitierte „Mannaufda Stra-

ße“, sondern auch da hochqualifizierte Ge-

lehrte - sieht sich außerstande, diese Infor-

mationrfhrt zu verarbeiten. In vielen für un-

ser Leben wichtigen Problemen kann die

Wissenschaft kein sicheres Urteil mehr ab-

geben. Gutachten steht gegen Gutachten,
Tbqpprtenmpinung gegen EyppTttmmeiming.

Man braucht nur die Stichworte Umwelt
oda Kemkraft zu erwähnen.

Besonders auffallend ist aber eine im
höchsten Maße kritikwurtfige Erscheinung:

die Tatsache, daß bestimmte Themenkom-
plexe von denMedien in unverantwortlicher

Weise hochgespielt, eine Zeit hindurch am
Leben gghaifan und Hann plötzlich fallenge-

lassen woden, ohne daß ersichtlich wird, ob
das Thema erschöpft oda die entsprechen-

de Frage geklärt wäre. Häufig gewinnt man
den Eindruck, daß die uM>»di<mmiK»h»T

‘* des

Themas einfach überdrüssig geworden sind.

So kommt es dann zu da bekannten Er-

scheinung von plötzlich aufbrechenden

Diskussionen mitunter geradezu hysteri-

schen Charakters und ihren Folgen: fixeAu-
toren »mH noch fixere Verleger hahm eine

erstaunliche Virtuosität entwickelt, die je-

weite nächste aktadle Diskussionswelle vor-
herzusehen, sie zu verstärken und sich da-

durch van ihr hochtragen zu lassen. Auf
diese Weise kann man natfirHoVi die Aufla-

gen- und Absatzzahlen erhöhen, man kann
sich Institute ernrichten lassen und einiges

mehr. Doch hat das alles nichts mit einer

auch nur halbwegs seriösen Behandlung

von ProblemfeMfim unserer Gesellschaft zu

tun.

Tn HinMwn Zusammenhang ist die „Um-
weltwelle“ im deutschen Sprachgebiet als

besonders hervorstechendes Beispiel zu er-

wähnen. Es fallt au^ daß man etwa in Groß-

britannien, in Frankreich oder in Italien, ob-

wohl es auch dort gewiß mancherlei Schä-

den gibt, den Umweltfragen mit weit größe-

rer Gelassenheit gegenübersteht als in

Deutschland und neuerdings auch in Öster-

reich. Fragen der Umweh da Kemkrafl

werden im deutschen Sprachgebiet vielfach

fl
nfpme Weise behandelt die an die Ausejn-

andersetzungen in Glaubenskriegen erin-

nern. Eben weil entsprechend fimdierte,

reale Entsdifiidungsgmmilagen fehlen, wer-

den diese Komplexe mehr oda weniga zur

Angelegenheit von Moden, Stimmungen,

Emotionalitäten, und es ist sehr schwer, da-

gegen anzukämpfen.

Nehznen wir die zukünftige Energiever-

sorgung Österreichs. Die energfepo&ische

Seite des Problems ist exakt faßbar. Die.

Tendenz zum Ausbau da inländischen

Energieeizeugung vergrößert die Energie-

unabhängigkeit vom Ausland, nicht zuletzt

vom östlichen Ausland. Es läßt sich da Ein-

druck nicht verwischen, daß Bestrebungen
da verschiedensten Protestgruppen gegen
die inländische Energiesicherung von jen-

seits da Grenze untergründig gefördertWa-
den, und dies nicht nur, um die dortigen

Expoitinteressen zu schützen, sondern

auch, um die Anslandsahhängigkeit Öster-

reichs zu vergrößern.

Sowohl Wasserkraft wie Kemkraft ge-

währleisten ein hohes Maß an Unabhän-
von äußeren Krisen. Zwar müßte

l im Fälleda Kemkraft die Brenn-
stäbe aus dem Ausland irnpnrti^rpn, aber

wem sie einmal eingetroffen sind, können
sfe viele Jäh^p verwendetwerden, und sollte

tatsächlich einmal eine Krise eäntareten, blie-

be immer noch genügend Zeit, den Nach-
schub aus einer anderen Richtung zu si-

chern. Alle anderen Energieflüsse können
quasiübaNacht gesperrt werden. Hier liegt
mtip zentrale EnfL^i^iHimgsgrimHIagp für

die Sicherheit da zukünftigen Energiever-

sorgung des Landes.

Um Mißverständnissen vorzubeugen: da-

mit soll keinerlei Pauschalverdächtigung

ausgesprochen und am allerwenigsten be-

hauptet werden, daß die österreichischen

Umweltschützer bewußt ausländischen In-

teressen in die Hände spielen. Aber es ist ein
alter, erprobter Kunstgriff totalitärer und
imparinligtiKchpr Rpgrmo Hk*wpnwi politi-

schen nnH nknnniniyhAn Interessen durch
fremde Gruppen vertreten und durchsetzen

zu lassen, ohne, daß diese überhaupt bemer-

ken, wozu sie benützt und mißbraucht wer-
den.

Das fuhrt zu einem anderen wichtigen

Gegenwartsthema, zur Friedensbewegung.

Zwar schont diese Bewegung jetzt in einem
gewissen Rückgang begriffen, vor allein seit-

dem in da Bundesrepublik Deutschland

und auch in anderen Ländern Westeuropas

die flmgriiranigehen Raketen aufgesteUl

sind, ohne daß es zum Weltuntergang ge-

kommen wäre. Nichtsdestoweniger muß
daraufhingewiesen werden, daß wir es hier

mit einen grundsätzlichen Ungleichgewicht
zwischen demokratischen und totalitären

Systemen zu tun bah^n, gin^m Ungleichge-

wicht, das die Machthaber wntftr-

lich sehr genau kennen imdmft rückhaltlo-

ser Konsequenz ausnutzen.

Nur in demokratischen Staaten gibt es
«ne freie öffentliche MpmimgKhilHung

,
die

man von außen beeinflussen und durch die

man einen oft erheblichen Druck auf die

Regierungen ausüben kann. In umgekehrter
Richtung ist eine Beeinflussung praktisch

unmöglich, verfügen doch totalitäre Syste-

me üba ein Madienmonopol, das jeden

freien Informationsfluß stoppt An aßenent-

scheidenden Stellen sind verläßliche An-
hänger des Regimes plaziert, die außerdem
pinw absoluten Kontrolle Hpmh die Macht-

haber unterliegen. Hinzu kommt eine rigoro-

se Sprachregelung: So versteht man im
Osten das Wort „Frieden“ nur in dem von
den Regierenden erwünschten Sinn.

Schon Adolf Hitler, in mancher Hinsicht

durchaus ein Schüler des Bolschewismus,
hat es hervorragend verstanden, diese Stra-

tegie gegen die demokratischen Staaten, ins:

besondere gegpp Frankreich, einzusetzen,

und es ist ihm mit geschickten Tricks gelun-

gen, zahlreiche ebrifehp Verfechter der Ver-

söhnung zwischen den beiden Völkern für

seine ttenntückischen Zwecke zu mißbrau-

chen, ohne daß diese es überhaupt gewahr
wurden. Diesen Sachverhalten sollte man
nichtblind gegenüberstehen. Ja, ich möchte
die Behauptung wagen: wer sie nicht aner-

kennen will, der täte besser, zum Thema
Frieden zu schweigen.

Mit den Aktivitäten da Friedens-

bewegung geht ein erstaunlicher, er-

schreckender Qeschichtsveriust und daher

auch ein Verlust an politischer Urteils-

fähigkeit einha. Politische Urteilsfähigkeit

lehrt nur die Geschichte, und hier vor »Hem
die erlebte Geschichte. Heute wird nun sehr

viel davon gesprochen, daß die Erfahrung

da älteren Generation angesichts da ra1

Der letzte klassische Herrscher auf dem Stuhl Petri? -Papst Plus XII. FOTO: UNITED PRESS

sehen Entwicklungen auf fast allen Gebieten

keinen Wert mehr habe. Das erscheint in

hohem Maße fragwürdig. Gewiß, in den Na-
turwissenschaften sind im Verlauf des letz-

ten halben Jahrhunderts gewaltige Fort-

schritte errieft worden, und mit den Kennt-
nissen da dreißiga Jahre läßt sichdanicht
mehr viel beginnen.

Ganz anders aba verhält es sich auf dem
Gebiet da Politik. Hia sind heute noch
Erkenntnisse aktuell, die im alten China, im
alten Indien »nd im alten Griechenland ge-

wonnen wurden- Es gibt kaum einen besse-

ren Lehrer des politischen Denkens als den
großen griechischen Historiker Thukydides,
in dessen Werk mehr politische Einheit zu
finden ist als in «n«n ganzen Jahresausstoß
sogenannter „poIitical Science“ heutiger

Provenienz. Gerade heute aba ist die Rück-
besinnung darauf wichtig, was Totalitaris-

mus in daPraxis bedeutet

Jene Menschen, die wie in Österreich den
autoritären oda klerikofaschistischen Stän-

destaat, die nationalsozialistische Gewalt-

herrschaft und zehn Jahre sowjetischer Be-
satzung mitgemacht haben, verfügen damit
üba einen F.rfahnmg^schatz, den diejünge-
re Generation nicht besitzt und auch nicht

besitzen kann. Dem Phänomen totalitärer

Bedrohung steht dfe jüngere Generation mit
einer Arglosigkeit gegenüber, die auf die

Älteren beinahe beklemmend wirkt. Sicha-
lich ist es eine alte Wahrheit, daß sich gene-

rationspragende Erfahrungen nicht ah die

nächste Generation weitergeben lassen, aba
ein gewisses Maß an historischem Wissen

gerade üba unsa Jahrhundert und seine

totalitären Auswüchse sollte sich auch die

jüngere Generation erwerben. So sollte sie

wissen, daß unsere moderne Wohlstandsge-

sellschaft, die man glpM-hprmaBen ver-

dammt und genießt, nicht die Regel, keine

Selbstverständlichkeit, sondern eine Aus-
nahme darstellt, und daß es sehr leicht wie-

da anders kommen könnte, wobei man
nicht einmal an die große atomare Katastro-

phe zu denken braucht

Die Zuversicht braucht

gar keine Illusionen

Die Reihe solcher Problemfelda macht
zwar einen Teil da Krise in den westlichen

demokratischen Staaten aus, trotzdem kann
man nicht behaupten, Haß den Parteien die

Beherrschbarkeit da skizzierten Komplexe
entglitten wäre. Die politischen Gruppierun-

gen sind aba eha zu Nachläufern als zu
Vorreitern bestimmter ideologischa oda
politisch-intellektueller Bestrebungen ge-

worden. Sie zehren von den schon stark

zerschlissenen Resten älterer Ideologien,

vermischt mit «nem Prozentsatz von durch-
aus nicht ungesundem Pragmatismus und

einem noch größeren Prozentsatz von etwas

weniga gesundem Opportunismus.

Andererseits haben wir in da jüngsten

Vergangenheit das Aiifechäumen einer

utopistischen Welle »nd deren schnelles,

man darf wohl sagen klägliches Zusam-
menbrechen erlebt; denn alle diese Utopien
zeigten sich da politischen Realität nicht

gewachsen. Im Saldo haben sie mehr Schä-
den als Nutzen gestiftet Hieß es noch vor 15
Jahren: „Paradise now“, so heißt es heute:

„No future“. Infolgedessen gehört keine

große Phantasie dazu sich vorzustellen, daß
nach dem Zusammenbruch da Ideologien

und Utopien und des darauf folgenden Kat-
zenjammers auch die gegenwärtige Bewe-
gung da Grünen und Alternativen in abseh-
barer Zeit von einem ähnlichen Katzenjam-
mer befallen sein wird.

In diesa Situation eines modischen Pes-

simismus spielen die traditionellen Parteien

eine durchaus anerkennenswerte Rolle; sie

haben vielleicht keine zukunftweisenden
Ideen, aber sie müssen doch in die Zukunft
hinein arbeiten, und sä es auch nur im
Sinne des Durch- und Fortwursteins. Das ist

zugegebenermaßen nicht sehrheroisch,aba
immerhin noch besser als pessimistische
Stagnation. Insgesamt sind unsere guten
oda auch weniga guten Parteien trotzaüa
Kritik wenn nicht gerade Garanten da Zu-
kunft - solche Garanten gibt es nicht so
doch Kräfte, die schonum ihrer Selbsterhal-

tung willen versuchen müssen, die Zukunft
zu bewältigen. Das geschieht freilich nicht

imma eindrucksvoll, aba gerade wa sieb

üba den Charakter und die Funktion da
traditionellen Parteien keine Illusionen

macht, kann üba sie in da Endbüanz ein

einigennaßen positives Urteil fallen.

Diese Auffassung da jüngeren Genera-
tion verständlich zu machen, ist äußerst
schwierig. Da junge Mensch sieht die Welt
anders; er stellt an sie höhere Forderungen
als da ältere, da beinahe die Hauptaufgabe
da Politik in da Vermeidung von Katastro-

phen sieht- Katastrophen übrigens, die die
Jüngeren vor fünfzehn Jahren in eina At-
mosphäre da Reformeuphorie nicht sehen
wollten und die von den heutigen Jungen an
vielen Orten in ihrer Bedeutung ganz offen-

sichtlich überschätzt werden. Vielleicht

zfenrt es mema solchen Situation aba gera-

de dem älteren Menschen, da Jugend Mut
zuzusprechen im Sinne eina illusionslosen

Zuversicht

Mit letzter Gewißheit lassen sich die Din-

ge natürlich nicht Vorhersagen. Aba ich

möchte doch darauf aufmerksam machen,
daß die traditionellen Parteien allem kraft

da Normativität des Faktischen und ihrer

doch noch verhältnismäßig erheblichen in-

stitutioneilen Stabilität in der Lage sind, die

aktuellen Krisen zu überwinden. Viele An-
gehörige da jüngeren Generation werden,

wenn sie einmal älter geworden sind, sich

mit manchen Gegebenheiten einfach abfin-

den, die sie heute noch als schwa erträglich

Galtictitur Über die Erstarrung? - Sitzung des Obersten Sowjet FOTO:GAMMA

ansehen. So ist es bisher jeder jungen Gene-
ration ergangen.

Natürlich muß man rieh auch die Frage

stellen, ob die Gefahr besteht, da ß Teüe da
jüngeren Generation in den westlichen Län-
dern, die Unbehagen oda sogar Ablehnung*
dm traditionellen Parteien und anderen po-
litisch-gesellschaftlichen Institutionen ge-

genüber empfinden, sich aus diesem Va-
trauensveriust totalitären Ideologien und
politischen Praktiken zuwenden könnten.

Was den Totalitarismus betrifft, so

braucht man die Gefahr nicht allzu groß zu

bemessen, denn jene Kräfte, die heute die

bestehenden Parteien kritisieren, ar-

gumentieren in da Regel von eina anar-

cho-liberalen Position ha. Ein Wort wie
„Disziplinierung“ löst bei ihnen schon eine

Artvon psychischem Schock aus, und totali-

täre Systeme von links wie von rechts for-

dern bekanntlich die allerstrengste Diszi-

plin-

Rede vom Revanchismus
ist nur ein uralter Trick

Es ist auch möglich, daß da Totali-

tarismus von links - und das ist ja augen-
blicklich da real existierende Totalitaris-

mus - solche Strömungen in den westlichen

Ländern benutzt, um die demokratischen
Gesellschaften und ihre Ordnung zu zerstö-

ren, zumindest sie zu schwächen. Ein Pro-
fe&sorenkollege aus da „DDR“ merkte sei-

nerzeit zu den Studentenunruhen in West-

deutschland an: .Wenn diese Leute bei euch
das machen, unterstützen wir sie, weil sie

euer Bildungssystem zugrunde richten.

Wenn Studenten bei uns das versuchten, so

würden wir sie als Anarchisten liquidieren.“

Was den rechten Totalitarismus an-

belangt, so existieren da wohl Gruppen und
Grüppchen, die aber politisch nichts bewe-
gen lrftnnen, auch organisatorisch gar

nicht inda Lage wären. Das ständige Reden
üba die Gefahren des „westdeutschen Na-
tionalismus und Revanchismus“ oda gar

des „westdeutschen Imperialismus“ ist

nichts anderes als ein leicht durchschauba-

res Propagandamanöva des Ostens. Da-

durch soll da Eindruck erweckt werden,
eine solche Gefahr bestehe tatsächlich, und
die Sohdarität alter Demokraten sei ein Ge-

bot da Stunde.

Das sind uralte Tricks, die schon die

Volksfrontpolitik Stalins in den 30a Jahren
angewandt hat Schon damals handelte es

sich nicht um die Bekämpfung des Hitleris-

mus oda Faschismus, sondern es ging dar-

um, den eigenen totalitären Bocksfuß zu

verdecken, sich in die Reihen da Demokra-
ten einzuschleichen und diese dann von in-

nen ha zu unterwerfen. Leida sind diese

historischen Tatsachen weitgeltend in Va-
gessenheil; geraten.

Und hia muß man auch fragen: Wie sollte

denn da von Moskau und seinen Satelliten

als Schreckgespenst an die Propaganda-
wand gemalte „deutsche Nationalismus und
Imperialismus“ eigentlich aussehen? Die al-

te Reichsidee ist längst zugrunde gegangen
und eben durch den Nationalismus kompro-
mittiert

Das deutsche Sprachgebiet setzt sich aus
via völlig verschiedenen Teilen TumimnPTv
da Bundesrepublik Deutschland mit ihrer

jungen Demokratie, die ganz gewiß nicht als

Herd eines neuen deutschen Nationalismus
angesehen werden kann; da „DDR“, die
von Moskau fest im Griffgehalten wird und
schon aus ran strategischen Gründen nicht
aufgegeben werden kann; da Schweiz, die
bereite seit Jahrhunderten ein Eigonipfren
führt und sehr wenig Tendenzen zu irgend-
welchen Reichsabenteuem zeigt; und
schließlich Österreich, einem Land, in dem
rieh im Gegensatz zu da ihrer selbst unsi-

cheren Ersten Republik doch so etwas wie
ein bescheidenes Staatsbewußtem heraus-

gebildet hat und wo man weiß, daß da
Versuch eina gewaltsamen Verschiebung
da gegenwärtigen Grenzen in Mitteleuropa
zu eina Katastrophe fuhren müßte.

Mit anderen Worten;DieMärvom rechten
Totalitarismus ist eine von Moskau aufge-
stellte Vogelscheuche.

.V.-
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Der Tag, an dem die

Heuschrecken kamen
Erzählung von DORIS LESSING

D
ieRegenfaUe in diesem Jahr wa- Augen an und breitete sich aus. Das Telefon Stunde würde die £

ren gut Es regnete immer gera- klingelte. Die Nachbarn riefen an - schnell, ließ sich der Schi

de soviel, wie der Mais Wasser schnell, die Heuschrecken kommen! Natur- Schreckes flogen nc

brauchte - zumindest schloß lieh hoffte jeder Farmer, die Heuschrecken den letzten Stunde
Margaret das aus den Worten würden <v>ine Felder versehenen und die -Bäume waren lebe

fe !

^ _ . v ^

wr-r. y
•v '£i- •

DIE WELT - Nr. 22 - Samstag, 26.. Januar 1985. f—
!1® Von braven

£ ;
und von I

v* bösen Bravos -

Von HELMUT SWOBODA

ze

V ; i a

D
ie RegenfaUe in diesem Jahr wa-

ren gut Es regnete immer gera-

de soviel, wie der Mais Wasser

brauchte - zumindest schloß

Margaret das aus den Worten

der Männer, die sagten, der Regen sei gar

nicht so schlecht In Sachen Wetter und
ähnlichem hatte sie keine eigene Meinung,

denn man braucht Erfahrung, um selbst so

etwas Einfaches wie das Wetter beurteilen

zu können. Und Erfahrung fehlte Margaret

Bei den Männern handelte es sich um
Richard, ihren Ehemann, und den alten Ste-

phen, Richards Vater, der schon sehr lange

Farmer war. Die beiden konnten sich stun-

denlang darüber den Kopf zerbrechen, ob
der Regen nun katastrophal oder einfach nur

schlimm war. Märgaret lebte seitdreiJahren
auf der Farm. Sie begriff immer noch nicht,

wie es kam, daß sie nicht längst bankrott

waren, denn die Männer fanden nieein gutes
Wort für das Wetter, für den Boden od» für

die Regierung. Aber allmählichlernte sie die
Sprache - die Sprache der Farmer. Sie gin-

gen weder bankrott noch wurden sie sehr

reich.

Sie bauten Mais an. Zu ihrer Farm gehör-

ten dreitausend Morgen Land an den Han-
gen, die zum Zambesigebirge aufstiegen. Es
war hochgelegenes, trockenes, windge-
peitschtes Land. Im Winter war es kalt und
staubig, aber jetzt während der Regenzeit

dampfte es vor Hitze, die in feuchten, sanf-

ten Schwaden von den endlosen grünen
Maisfeldem aufstieg. Es war ein schönes
Land mit dem blauen Himmel und den
strahlenden Räumen aus Luft und den
leuchtend grünen Erhebungen und Mulden
des Bodens dahinter und zwanzig Meilen

jenseits der Flüsse die gezackten Berge.

Der Himmel ließ ihre Augen schmerzen.

Sie war nicht daran gewöhnt In der Stadt

aus der sie kam, blickte man nicht so oft zum
Himmel auf. Als Richard deshalb an diesem
Abend sagte: „Die Regierung warnt uns vor

den Heuschrecken. Man glaubt, daß sie von
ihren Brutstätten im Norden herunterkom-
men“, sah sie instinktiv zu den Baumen
hinüber. Ungeziefer - in ganzen Schwärmen
- entsetzlich! Aber Richard und der alte

Mann richteten den Blick auf die Berge.

Ich niemand
Von ANNEMARIE ZORNACK

so klein war ich

im hafengelände

zwischen'den Schiffen

den kränen
und den Öltanks

daß ich mich selber

hätte in die tasche

stecken können

ich niemand in einer

science-fiction-weit

der giganten

schob mein Spielzeug

rad wie eine zwergin

unter den silos

entlang

und auch du
mikroverfilmt

fandst keinen boden
unter den füßen

„Wir haben seit sieben Jahren keine Heu-
schrecken mehr gehabt", sagten sie, „Heu-

schrecken tauchen regelmäßig auf", und
dann; „Unsere Ernte können wir diesmal

vergessen!"

Aber sie arbeiteten wie gewohnt auf den
Feldern. Eines Tages, als sie zum Mittages-

sen zurückkamen, blieb der alte Stephen auf

dem Weg zum Haus stehen, hob den Finger

und wies in die Luft: „Da sind sie!“

Margaret rannte hinaus zu ihnen und sah

zu den Hügeln hinüber. Die Dienstboten

kamen aus der Küche. Alle standen da und
starrten empor. Über den Bergrändem zog

sich ein rostfarbener Streifen durch die Luft:

Heuschrecken. Dort kamen sie.

Im nächsten Moment rief Richard dem
Koch etwas zu. Der alte Stephen brüllte den

Hausboy an. Der Koch rannte zu der alten

Pflugschar, die an einem Ast hing und dazu

diente, die Arbeiter bei Notfällen herbeizu-

rufen. Der Hausboy rannte zum Laden, um
Blechdosen und jedes erreichbare Stuck Me-

tall zu holen. Die Farm hallte wider vom
Dröhnen des Gongs. Sie sahen, wie die Ar-

beiter aus der Siedlung strömten, auf die

Hügel wiesen und aufgeregt durcheinander-

riefen. Bald hatten sich alle oben am Haus

versammelt. Richard und der alte Stephen

gaben ihnen Answeisungen - schnell

schnell, schnell!

Und schon rannten sie wieder davon, die

beiden weißen Männer mitten unter ihnen.

Ein paar Minuten später sah Margaret über-

all auf dem Farmgelände den Rauch der

Feuer aufsteigen. Man hatte Holzstöße und

Berge von Gras dafür vorbereitet. Es gab

sieben Felder mit nackter Erde - gelbe, rosa

und dunkelrote Erde. Wo die Maissaat |era-

de aufging, breitete sich ein hellgrüner,

leuchtender Teppich darüber. Und an den

Rändern dieser Felder stiegen dicke Rauch-

säulen auf. Inzwischen warfen die Minner

nasses Laub auf das Feuer, um beißenden,

schwarzen Rauch zu erzeugen.

Margaret beobachtete die HügeL Eine

lange, niedrige, immer noch rostfarbene

Wolke kam näher. Sie schwoll vor ihren

Augen an und breitete sich aus. Das Telefon

klingelte. Die Nachbarn riefen an - schnell

schnell die Heuschrecken kommen! Natür-

lich hoffte jeder Farmer, die Heuschrecken

würden seine Felder verschonen und die

Nachbarn heimsuchen. Aber es war nur fair,

sich gegenseitig zu warnen. Alan mußte fair

bleiben.

Im Umkreis von fünfzig Meilen stieg der

Rauch unzähliger Feuer auf Margaret nahm
die Anrufe entgegen und beobachtete dazwi-

schen die Heuschrecken. Es wurde dunkeL
Eine seltsame Dämmerung breitete sich aus,
rfpnn die Sonne stand hoch am Himmel— sie

erinnerte an die Dunkelheit eines Feldbran-

des, wenn dicker Rauch in der Luft liegt, die

Sonnenstrahlen gebrochen weiden und nur
an beklemmendes heißes orangefarbenes

Licht durchdringt Die Hieuschrecken ka-

men schnell Inzwischen verdunkelten sie

rfen hflüv>n ffimmpl Hinter rötlichen

Schleiern, die die Vorhut des Schwanns bü-

deten, zeichnete sich der Hauptschwarm als

dichte, schwarze Wolke ab, die beinahe bis

zur Sonne reichte.

Margaret überlegte, was sie tun konnte,

um zu helfen. Sie wußte es nicht Dann kam
der alte Stephen von den Feldern herauf
„Wir sind erledigt, Margaret, erledigt! Diese

Burschen können in einer halben Stunde
jedes Blatt und jeden Grashalm auf der
Farm fressen! Und es ist noch früham Nach-
mittag . . . wenn es uns gelingt genug
Rauch und Lärm zu machen, bis die Sonne
untergeht fallen sie vielleicht woanders
ein . .

.“ Und dann fügte er hinzu: „SetzTee-

wasser auf Die Arbeit macht durstig.“

Margaret ging in die Küche, brachte das

Feuer in Gang und wartete darauf daB das

Wasser kochte. Auf dem Blechdach der Kü-
che hörte sie schon das dumpfe Aufprallen

und Trommeln einfallender Heuschrecken.

Dazwischen immer wieder ein schabendes

Kratzen, wenn eine Heuschrecke über das

Blech rutschte. Von den Feldern schallte das
Schlagen, Trommeln und Klappern von
hundert Benzinkanistern herüber.

Stephen sah ungeduldig zu, wie sie einen

Kanister mit heißem, süßem, orangefarbe-

nem Tee füllte und einen zweiten mit Was-

ser. In der Zwischenzeit erzählte er Marga-
ret wie er vor zwanzig Jahren von den Heu-
schreckenschwärmen kahlgefressen und in

den Bankrott getrieben worden war. Immer
noch redend, griffer nach den Kanistern. Er
trug sie an den kreuzweise befestigten Holz-

griffen und eilte damit den Weg hinunterzu
den durstigen Arbeitern.

Inzwischen fielen die Heuschrecken wie
Hagel auf das Küchendach. Es klang nach

einem heftigen Sturm. Margaret blickte aus
dem Fenster und sah, daß die schwärmen-
den Heuschrecken die Luft verdunkelten.

Sie gab sicheinen Ruckund ranntehinaus

-

was die Männer konnten, konnte sie auch!

Die Luft über ihr war voll von Heuschrek-

ken. Sie waren überall Heuschrecken prall-

ten gegen sie, und Margaret streifte sie ab.

Die schweren rotbraunen Geschöpfe starr-

ten sie mit den hervorquellenden Augen al-

ter Männer an und klammerten sich mit

harten, gezahnten Beinen fest

Sie hielt vor Entsetzen den Atem an und
rannte ins Haus zurück. Dort klang es noch
mehr nach einem heftigen Sturm. Das
Blechdach dröhnte, und der metallische

Lärm von den Feldern hallte wie Donner.

Sie sah aus dem Fenster. Die Bäume wirkten

eigenartig still Die Tiere hingen in Klumpen
an ihnen, und die Zweige senkten sich unter

ihrer Last bis zum Boden. Die Erde schien

sich zu bewegen; überall krochen Heu-

schrecken. Der Schwarm war so dicht, daß
sie die Felder nicht mehr sehen konnte.

Durch den Heuschreckenhagel rannte ein

Mann. Man brauchte mehr Wasser und mehr
Tee. Margaret sorgte für beides. Sie hielt das

Feuer in Gang, füllte Kanister um Kanister,

und dann war es vier Uhr nachmittags. Seit

Stunden zogen die Heuschrecken über sie

hinweg. Der alte Stephen kam wieder her-

auf Mit jedem Schritt zertrat er knirschend
Heuschrecken; sie hingen überall an ihm. Er
fluchte und schimpfte und fuchtelte mit sei-

nem alten Hut durch die Luft. Vor der Tür
blieb er kurz stehen, befreite sich hastig von
dem Ungeziefer und stürzte in das heu-
schreckenfreie Wohnzimmer.

„Die ganze Ernte ist dahin. Nichts ist ge-

blieben", sagte er. Aber immer noch lärmten

und schrien die Männer auf den Feldern.

Margaret fragte: „Warum hört ihr dann nicht

auf?“ - „Der Hauptschwann kommt nicht

runter. Sie suchen einen Platz, um zu landen
und die Eier abzulegen. Wir müssen verhin-

dern, daß da* Hauptschwarm bei uns aufder
Farm niedergeht. Darauf kommt es an!

Wenn sie es schäften, die Eier abzulegen,

frißt die Brut später alles ratzekahl“ Die
Wolken fliegender Insekten verdichteten

und lichteten sich wie treibender Regen.

„Bring mir etwas zu trinken, Mädchen“, sag-

te er dann. Sie stellte die Whiskyflasche ne-

ben ihn.

Die ganze Zeit über stand ihr Mann drau-

ßen im prasselnden Ansturm der Heu-
schrecken. Er schlug den Gong, warf Laub
ins Feuer und war über und über mit Insek-

ten bedeckt - Margaret schüttelte sich. .Wie
hältst du das aus, wenn sie so an dir hän-

gen?“ fragte sie den alten Stephen. Er sah sie

mißbilligend an. Sie wurde entsprechend
demütig - wie damals, als er die Städterin
mit den gelockten, goldenen Haaren und
den langen, rotlackierten Fingernägeln zum
ersten Mal gemustert hatte. Inzwischen war
sie eine richtige Farmersfrau mit vernünfti-

gen Schuhen und einem strapazierfähigen

Rock. Siewürdeesertragen, daßHeuschrek-
ken sich auf ihr mederiießen - mit der Zeit.

Nachdem der alte Stephen einen oder
zwei Whiskys gekippt hatte, watete er durch
das glänzend braune Heuschreckenmeer zu-

rück in die Schlacht Fünf .Uhr. In einer

Stunde würde die Sonne untergeben. Dann
ließ sieb der Schwann nieder. Die Heu-

schrecken flogen noch immer so dicht wie in

den letzten Stunden über sie hinweg. Die
Baume waren lebende Hügel aus glänzen-

dem Braun.
Durch dem Nebel der Insekten sah Marga-

ret Gestalten näberkommen. An der Spitze

marschierte energisch der alte Stephen;
dann kam ihr Mann, völlig erschöpft »nö
ausgelaugt- Dahinter folgten die Dienstbo-

ten. Alle waren über und über mit Heu-
schrecken bedeckt Der Lärm und das
Schreien waren verstummt Sie hörte nichts

außer dem ununterbrochenen Schwirren

Tausender und aber Tausender FlügeL

Die beiden Männer klopften sich dieHeu-
schrecken ab und kamen herein- „So“,er-

klärte Richard und küßte sie auf die Wange,
„dm- Hauptschwarm ist weitergezogen.“ -

„Um Himmels willen“, erwiderte Margaret
gereizt und immer noch halb weinend, „was
hiergeblieben ist ist schlimm genug!“ Zwar
war die Abendiuftnichtlänger schwarz und
dick, sondern klar und blau; dazwischen
schwirrten Heuschrecken hierhin und dort-

hin, aber alles andere - Bäume, Gebäude,
Büsche und Erde - verschwand unter da*

krabbelnden, braunen Masse.

„Wenn es heute nacht nichtregnetund säe

deshalb hierbleiben . . . wenn es nicht reg-

net und das Wasser sie am Boden festhalt

fliegen sie morgen bei Sonnenaufgang da-

von.“ - „Natürlich werden wir Grashüpfer
haben, aber nicht den Hauptschwarm. Das
ist immerhin etwas.“ Margaret nahm sich

zusammen, wischte sich die Augen, gab vor,

nicht geweint zu haben, und bereitete ihnen

das Abendessen, denn die Dienstboten wa-
ren zu erschöpft, um noch etwas zu tun. Sie

schickte sie ins Lager hinunter, damit sie

sich ausruhen konnten.

Sie trug das Essen aut setzte sich zu den
Männern und hörte zu. „Nicht eine einzige

Maispflanze ist übriggeblieben . . . keine

einzige", hörte sie. Sobald die Heuschrecken
weitergezogen waren, wollten die Männer
die Leute zur Aussaat auf die Felder schik-

ken. Sie mußten wieder von vorne beginnen.
Wozu sollte das gut sein, überlegte Marga-

ret, wenn die ganze Farm von Grashüpfern
wimmeln würde? Ab» sie hörte zu, wäh-
rend die Männer über die Broschüre der

Regierung sprachen, in der stand, wie man
die Grashüpfer wirkungsvoll bekämpft. Man
brauchte Männer, die ununterbrochen die

Felder abgingen und nach Bewegungen im
Gras Ausschau hielten. Wenn man eine
Schar entdeckte - kleine, flinke schwarze
Dinger, etwa wie Grillen zog man Gräben
um die Stelle oder besprühte sie mit Gift,

das die Regierung zur Verfügung stellte.

In der Nacht war es ruhig, nichts war von
den Heerscharen zu vernehmen, die sich

draußen niedergelassen hatten. Nur ab und
zu brach ein Ast, oder ein Baum stürzte um.
Margaret schlief schlecht in ihrem Bett.

Richard lag völlig erschöpft von demKampf
am Nachmittag wie tot neben ihr. Als sie

morgens aufwachte, fielen gelbe Sonnen-
strahlen auf ihr Bett

Sie ging zum Fenster. Der alte Stephen
war schon aufden Beinen. Er stand draußen
und blickte hinunter über das Buschland.
Und sie starrte verblüfft - ja, gegen ihren
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Als Gleichem Bruder Valentin nach

dem Zweikampfmit Fausttödlich ge-

troffen 7ii cam

m

enbricht sind seine.'l

letzten Worte, nachdem er Margarethe noch'

ausführlich verflucht hat: „Ich gehe durch
|

den Todesschlaf(Zu Gott ein, als Soldat und
j

brav“ /

Es klingt ein wenig seltsam, wenn dieser

sittenstrenge Landsknecht sich in einem .

Atemzug - seinem letzten - zugleich' als
*

„Soldat“ und als „brav“ bezeichnet, denn -

was immer man an soldatischen Tugenden

von einem Krieger erwarten mag, das Brav- •;

gpin gehört gewiß nicht dazu - eher noch

pinf» Neigung zu Bravourstücken, bei denen

man begeistert „Bravo!“ rufen möchte.

Bravo ist übrigens die internationale

Buchstabierhilfe für den Buchstaben B, was

giipiTi schon erkennen laßt, wie weit verbrei-

tet und allgpmpm bekannt dieses Wort ist,

obwohl es in seinen Bedeutungen von einem

Extrem bis mm anderen reicht Kleine Kin-

der - und auch größere - ermahnt man bei

nnSj
,

brav zu sein »nri meint damit: still

ruhig, sittsam, ordentlich. Aber im „Rigolet- .

to“ tritt ein hauptberuflicher Meuchelmör-

der namens Spaxafüdle auf^ als dessen Beruf

aiiph das deutsche Textbuch „ein Bravo“
*"

angibt V
Und dann gibt es da noch jenen Marschall

Ney, von dein Napoleon einst rühmend sag-

te, er sei Je plus brave des braves“. Wollte

ihn Napoleon damit als besonders brav und

friedliebend charakterisieren oder als

schlimmsten aller Meuchelmorder? Selbst-

verständlich weder— noch. Das französische

„brave“ bedeutet in diesem Zusammenhang
„kühn" und „tapfer“ und kommt damitdem
frühen Wortsinn am allernächsten.

Es ist jene Bedeutung, in der auch Valen-

tin von sich sagen kann, er sterbe „als Soldat

und brav“. Marschall Ney wurde also von

Napoleon als „der Tapferste der Tapferen“

gewürdigt Und hier, bei der Tapferkeit hat

dann die Gabelung des Brav-Seins begon- _

neu. In dereinen Richtung führte sie von der -

Tapferkeit zur Wildheit wie sie etwa in der S-,

„wilden Küste“ der Costa Brava erhalten ist

und weiter zurGewalttätigkeit zum Messer-

heldentum und zum Meuchelmord.
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Peter Schubert: Der Heuschreckenschwami

Willen verzaubert - auf die Landschaft
Denn jeder Baum, jeder Busch, das gan»
Land vibrierte unter blass« Flammen. Die
Heuschrecken breiteten ihre Flügel aus, be-
freiten sie vom nächtlichen Tau. Uber allem
lageinSchimmervon rotgesäumtem, golde-

nem Licht Sie ging zu dem alten Mann.
hinaus und bahnte sich dabei vorsichtig ei-

nen Weg durch die Insekten. Der alte Ste-

phen und Margaret standen nebeneinander

und blickten auf das Schauspiel Der Him-
mel über ihnen war blau, blau, und Mar
„Hübsch“, »klärte der alte Stephen zufrie-

den. Na ja, dachte Margaret, wir mögen mi-
ni»!, wir mögen bankrott sei aber nicht

jeder hat einen Heuschreckenschwarm gese-

hen, der sich am frühen Morgen zum Flug
bereitmacht

In der Feme über den Hängen zeigte sich

ein dünner rot» Schleier am Himmel ver-

dichtete und vergrößerte sich zu einem
Fleck. „Da ziehen sie hin“, sagte der alte

Stephen, „da fliegt der Hauptschwarm in

Richtung Süden.“ Und jetzt erhoben sich

überall um sie herum die Heuschrecken in

die Luft Sie verließen die Bäume und die

Erde. Sieerinnerten an kleineFlugzeuge, die
1

sich auf den Start vorbereiten; sie schlugen
mit den Flügeln, um festzustellen, ob sie

trocken genug waren, und schon surrten sie

davon. Meilenweit stieg ausdem Busch, aus
den Feldern, aus derErde ein rötlichbrauner

Dunst auf Erneut verdunkelte sich die Son-
ne

Als sich die Äste wieder hoben, befreit

vondem dichten Gewimmel blieb nichts als

das schwarze nackte Skelett der Bäume zu-

rück, kein Grün, kein Blatt Den ganzen
Morgen über beobachteten die drei wie die

braune Kruste schwand, aufbrach und sich

auflöste. Die Heuschrecken vereinigten sich

mit dem Hauptschwarm, der jetzt wie eine

bräunlichrote Wolke am südlichen Himmel

hing. Gestern lag über den Feldern noch ein
grüner Schleier aus neu« zarten Maispfton.

zen. Jetzt waren sie nackt und kahl, die

Bäume entlaubt eine verwüstete Land-
schaft- kein Grün, nirgendwo Grün.

Mittags war die röthehbraune Wolke ver-

schwunden. Nur hin und wieder fiel noch
eine Heuschrecke zu Boden. Auf der Erde
lagen die toten und verwundeten. Die afri-

kanischen Arbeiter fegten sie mit Zweigen
zusammen und sammelten sie in Blech-

dosen.

„Hast du schon einmal getrocknete Heu-
schrecken gegessen?“ fragte der alte Ste-

phen. „Als ich damals vor zwanzig Jahren
pleite ging, lebte ich drei Monate lang von
Maismehl und getrockneten Heuschrecken.
Sie schmecken gar nicht schlecht . . . wenn
ich es mir so richtig Überiege, etwa wie ge-

räucherter Fisch.“ Aber Margaretzog es vor,

nicht darüber nachzudenken.

Nach dem Mhiageggeri gingen ftieMänner
auf die Felder. Es mußte neu ausgesät wer-

den. Mit ein bißchen Glück würde nicht

noch ein Schwann ausgerechnet diesen Weg
nehmen. Aber sie hofften, es würde bald
regnen, damit neues Gras wuchs,denn sonst

mußten die Rinder verenden - auf der gan-

zen Farm gab es keinen einzigen Grashalm
mehr.

Und Margaret? Sie versuchte ach an die

Vorstellung zu gewöhnen, drei oder vierJah-
re mit Heuschrecken leben zu müssen. Von
jetzt an würden die Heuschrecken so etwas
wie schlechtes Wetter sein - man mußte'
ständig damit rechnen. Siekam sich wie die

Überlebende eines Krieges vor - aber wenn .

dieses zerstörte und verwüstete Land nicht

den Ruin bedeutete, ja, was dann?

Die Männer saßen mit gutem >4>petit

beim Abendessen. „Es hätte schlimmer
kommen können“, erklärten sie, „viel

schlimmer.“

GRIFF IN DIE GESCHICHTE

Vertrauen Sie mir, so wie ich Ihnen
vertraue“, sagte Kaiser Napoleon HL,
ganz Biedermann, in Plombferes-les-

Bains in den Vogesen Ende Juli 1858 zum
Ministerpräsidenten des Königreiches Sar-

dinien-Piemont, Graf Cavour. Der war in

aller Heimlichkeit am 20. Juli dorthin ge-

kommen, um mit dem Kaiser der Franzosen

über einen neuen Krieg gegen Österreich zu
verhandeln. Sein Souverän in Turin. Viktor
Emanuel n„ war entschlossen, die Niederla-

ge seines Vaters im Kampf für Italiens Ein-

heit und Freiheit von 1848/49 zu rächen, und
hatte darum ganz auf die Unterstützung

Frankreichs gesetzt

Napoleon HI., durch Plebiszit bestätigter

Kaiser der Franzosen, hatte schon in seiner

ungeordneten Jugend Sympathien für den
italienischen Freiheitskampf gezeigt Diese

hatten einen schweren Stoß erhalten, als am
14. Januar 1858 italienische Attentäter drei

Bomben auf seine Kutsche geworfen hatten,

als er mit der Kaiserin zu einem Galaabend

in die PariserOper fuhr. Das Attentat forder-

te 156 Tote und Verletzte, das Kaiserpaar

erlitt nur unwesentliche Verletzungen.

Vielleicht bestärkte ihn der Anschlag, der

seinen angeblichen Verrat am Risorgimento

von 1848 rächen sollte, dann gerade in dem
Entschluß, Österreich ganz aus Italien zu

verdrängen, ein uraltes Ziel französischer

Politik. In vierstündigem Gespräch erörter-

ten die beiden Herren im Vogesen-Kurort

die Neuordnung Italiens in einer Dreier-Fö-

deration. Sardinien-Piemont sollte ganz

Oberitalien erhalten. In Mittelitalten sollte

ein neues Königreich gebildet werden, des-

sen Krone Napoleon seinem ihm höchst un-

bequemen, eigenwilligen und liederlichen

Vetter Jerome Napoleon zugedacht hatte.

Diesen wiederum wollte er mit der Tochter

Viktor Emanuels H, Chlotüde, verheiraten.

Süditalien sollte beim Königreich Beider Si-

zilien verbleiben.

Dann hechelte man die Verhältnisse in

der italienischen Staatenweit durch, um ei-

nen Kriegsgrund zu konstruieren. Nach ab-

gründigem Nachdenken verfiel man auf die

Idee, in den kleinen, unter österreichischem

Schulz stehenden Fürstentümern Massa

und Carrara eine Revolte anzuzetteln. Das
mußte Österreich zum Einschreiten bewe-
gen. Darauf ließ Napoleon HL die Katze aus

dem Sack und forderte als Lohn die Abtre-

tung Savoyens und des seit dem ausge-

henden Mittelalter dazu gehörenden Nizza.

Cavour erwiderte, Savoyen, Stammland der

Dynastie, der dieser piemontesische Edel-

mann diente, sei ohne Zweifel dem Charak-

ter narb französisch, Nizza hingegen ebenso
sehr italienisch. Wenn man das Natianahtä-

ten-Prinzip auf Italien anwenden wolle,

dann habe er Bedenken. Napoleon wich aus:

Darüber könne man später reden. Seine For-

derung war damit nicht vom Tisch.

In Turin, wo weder König Viktor Emanuel

4
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Geschickt taktiert: Der französische Kai-

ser Napoleon IIL FOTO: Camera press

II noch Cavour Zeit für den neuen Krieg
variieren wollten, ging man an die Arbeit

und schürte Unruhen in Massa und Carrara.

Die Geheimverhandlungen gingen weiter.

Der Ausbruch des Krieges wurde auf das
Frühjahr 1859 festgesetzt Dann wurde der
Kaiser von Volkes Gnaden in Paris wieder

schwankend. Frankreich war nicht kriegslü-

stern. Im April 1859 beendete ein sehr unklu-
ges Ultimatum Österreichs an Piemont alle

Bedenken. Der Krieg war da, wie man firn in

Plombteres gewünscht hatte.

Binnen zwei Monaten war Österreich von
Frankreich und Sardinien-Piemont geschla-

gen. Und nun war es Napoleon HL, der dem
Kaiser Franz Joseph zur maßlosen Entrü-

stung Viktor Emanuels H und Cavours ei-

nen Waffenstillstand vorschlug. Der „Vor-

friede“ von VUlafranca vom II. Juli 1859 sah
zwar die Abtretung der Lombardei nicht

jedoch diejenige Venetiens vor. Die alte Pa-

role „Italien frei bis zur Adria“ war Lügen
gestraft Auch sollte die Herrschaft der ge-

flüchteten Habsburg-Lothringer in der Tos-

kana undModena wiederhergesteüt werden.

Napoleon HL fürchtete das von Österreich

erbetene Eingreifen Preußens und des Deut-

schen Bundes am Rhein.

Doch nun erlebte der Volkskaiser, wie
untunlich es war, wenn man die Volksmei-

nung gewaltsam mobilisierte. In ganz Mittel-

italien lehnte diese leidenschaftlich eine

Rückkehr der Habsburger ab. Die Mehrheit

wünschte den Anschluß an Sardinien-Pie-

mont Der Friede von Zürich am 10. Novem-
ber 1859 bestätigte den Vorfrieden von Villa-

franca. Napoleon HL indes vollzog wieder

eine Schwenkung und verlangtemm in Tu-
rin die Abtretung Savoyens und Nizzas für

seine guten Dienste. Vor 125 Jahren bekann-
te er sich am. 29. Januar 1860 öffentlich zur

Volkswahl der Monarchie in Italien »rod er-

hielt seinen Preisam 24. März 1860 durch die

Abtretungvon Savoyenund NizzaanFrank-
reich. Wenn man so «rin, begann dasHaus
Savoyen seinen Weg in Italien mit einem
Verrat am Stammland. W.G-

Geschäfte mit der Volksmeinung
Vor 125 Jahren: Napoleon III. hilft den Italienern und kassiert dafür Savoyen und Nizza

Vertrauen Sie mir, so wie ich Ihnen Idee, in den kleinen, unter österreichischem II noch Cavour Zeit für den neuen Krieg
vertraue“, sagte Kaiser Napoleon HL, Schulz stehenden Fürstentümern Massa vertieren wollten, ging man an die Arbeit

ganz Biedermann, in Plombi&res-les- und Carrara eine Revolte anzuzetteln. Das und schürte Unruhen in Massa und Carrara.

In der anderen Richtung führte sie ’rifa

derTapferkeitzur{»lobenswerten Leistung,

zuraufrechten Haltung, zurallgemeinen po-

sitiven Charakterisierung. „C’est im .hgge
höirune“ heißt esim Französischen oder um-1

gangssprachlicher „im brave type“, und das

bedeutet etwa: „Er ist ein anständiger Bur-

sche, ein netter Kerl“ ~

.Von dieser Belobigung her stammt aujh

das „Bravo“-Rufen, das dem BühnenkfiMfr
ler oder dem Sportler sagen soll: „Das haSt

du ausgezeichnet gemacht (oder gesagt oder

gesungen)! Du bistein Tüchtiger!“ Wenndfls
Wort nicht so ungebräuchlich wäre, könSte.

man „Bravo!“ und das französische „brave“

recht treffend mit „wacker“ übersetzen. Da
der Zuruf „Bravo“ zumeist nur einer be-

stimmten Person gilt, wird übrigenseinech-

ter Italiener nach einer bravoureusen Lea- *

stung. einer weiblichen Person, etwa einer

Primadonna, daher nicht „Bravo!“, sondern

„Brava!" rufen -und dem gesamten Ensem-
ble stünde die Mehrzahlform „Bravi!“ zu.

Und überdies gibt es noch die Superlativ-

form „bravissimo“, daneben allerdings auch
Ableitungen, aus denen unverkennbar Iro-

nie spricht und auch wieder die Wildheit

durchschimmert - wie etwa im französi-

schen „bravade“ und dem englischen, aus
dem Spanischen entlehnten „bravado“- bei-

des im Sinn von Großsprecherei, Prahlerei
großer Geste.

Versucht man nun, den Uranfangen des
Bravseins noch weiter in die Vergangenheit
zu folgen, dann gerät man immer tiefer in

sein Gegenteil nämlich in die Wildheit Es ...

scheint nämlich, als ob dem „Bravo“ ein * r .

lateinisches „brabus-
zugrunde gelegen wä-

re, das seinerseits aus „barbarus“ (wild, bar-

barisch) verstümmelt worden wäre. Ganz
sicher kann man da nicht sein - das „bra-
bus“ ist eine sogenannte „erschlossene
Form“, also ein Wort, das sich nicht ein-

wandfrei nachweisen läßt Verwenden wir
es immerhin als Brücke, um uns noch Ge-
danken über die Barbaren zu machen.

Barbaren waren für die Griechen des Al-
tertums alle Fremden, alle Ausländer, alte

Nicht-Griechen, wobei das Wort „barbaxos“
keineswegs verächtlich abwertend war, son-

~

dem zunächst einmal nur die Tatsache des
Fremdsems und des Nicht-Griechisch-Kon-
nens feststellte.

Die Fremden aber hatten ihre eigene -

Sprache, die fremdartig und wild kiar>p sie
trugen andere Gewänder, sie verstanden we-
nig von der griechischen Kultur und Le-
bensweise - sie waren zumindest Halbwilde,

'

wobei man nicht vergessen dart daß man
noch bis in unser Jahrhundert Htn«n oft
sehr hochmütig von den Ureinwohnern an-
derer Kontinente als von den „Wilden“ ge-
sprochen hat Indianer, Neger, Eskimos, Ma-
laien - das alles waren „Wilde“, von denen
allerdings einsichtigere Europäer zuweilen
feststellten,

.

sie seien „doch bess're Men-
schen“.

Wie ist es nun mit den braven Kindern?
Nun, das Lobenswerte an einem Kind war,
zumindest für die meisten Eltern und Erae- /*

her, die Folgsamkeit, und wo man die Kin-
v

der von einer französischen Erzieherin un-
terrichten ließ, da lobte diese das lobens-
werte Verhalten eben mitdem Worte „brav“.
Denn die Tugenden des 'Kleinkindes sind
andere als die des Soldaten.
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Ip zersägte Stele in

Banden plündern die Kunstschätze der Dritten Welt

Von WILLY LÜTZENKIRCHEN

^'.egesrAbend erreicht die Ezpe-
'

* fHtkm die Ruinen des Tempels
La Naya, fünf KOonoeter

entfernt vom Macanache-Seeim
Ttonten Guatemalas. Mit Ma-

chete» schlagen die Männer eine Meine
'Lichtung m den Dschungel, um das Lager
• aiifaihtoen. Der britische Archäologe Ian

Graham und seine Helfer wollen am nach-

> stenDy?ödt dem Ereilegen von Reliefeund
-Sfetenbepnnen.dievielleichtdenSchluss^
• ffir/l^BnbifPpnjngdwHjeraglyphmsrhrift

der Maya bilden. Als die Männer ein Feuer
apyTmAm, Machen Schüsse. Grahams ein-

heimischer Führer, ein Forstwächter des Na-
tionalparks, bricht tödlich getroffen zu-

sammen. -

Am nächsten Tag sichert eine Polizeipa-

trouille die Spuren des nächtlichen Über-

falls. Sie bestätigt: „Esteleros”, eine Bande
von bewaffneten Kunstranbezn, hatte das

" Camp angegriffen und den Forstwächter er-

mordet- DÜ Auftauchen der Archäologen
hatte die Ruinengangster gestört Sie waren
dabei, im Tempel von La Naya eine fest

tausend Jahre alte Stele loszumeißeln. Die
zentnerschweren Steinplatten, verziert mit
religiös«! und mythischen Motiven, endeten

raufdem Kunstmarkt in denUSA Preisevon
7$twa 300 ODO Dollar.

Das Ausnahmen prakolumbischer Fund-
1 statten, der Schmuggel mit Kunst- und Kui-
tobjekten sind zwischen Mexiko und Peru
zu einem höchst profitablen Geschäft ge-

worden. Für die Archäologen ein oft aus-

sichtsloserWettlaufmit Banden, die Ruinen-
städte durchwühlen und Grabkammem
knacken. Die von Schatzgräbern gefledder-

ten Fundplätze sind für die archäologische

Forschung nahezu wertlos.

Selbst in den Vororten von Mexico City
.sind die Grabräuber oft schneller als die

Archäologen des Nationalmuseums. Nur
wenige Stunden nach seiner Eiddeckung
plünderten sie 1983 das Grab einer azteki-

schen Prinzessin in der mexikanischen

Hauptstadt Im Schacht einer U-Bahn-Bau-

Khmr-Obfokte sfad besonders
KopfeieesVfehno-BflcbüssM (12.Ul)

stelle waren Arbeiter auf das Aztekengrab
und ein Fresko gestoßen. Die freigelegte

Kammer, über 500 Jahre alt, enthielt Beiga-
ben aus Gold und Silber. Keramiken, Göt-
terstatnen, Opferschalen und dpr*»n

Wert noch gar nichtgeschätzt werden konn-
te. Uber Nacht, noch bevor Museuimfatifa

die Funde sir-iwstenf»n konnten
, drangen

Diebein die BansteDe ein ^nd «»hafften den
Aztefamschatz heraus.

Im Norden Guatemalas fa»* die Jagd
nach den Schätzen der Maya-Kultur fest zu
einem GueniRakrieg entwickelt Ln Kampf
gegen Plünderer und Kunstschmuggler
muß die Regierung Truppen *in»»ta»»n Die
Esteleros werden oft erst nach blutigenFeu-
ergefechten aus den Ruinen versunkener
Maya-Städte vertrieben. Den Archäologen
bleibt oft nur die Inventur eines Trümmer-
feldes.

Geplündert werden nicht mir die indiani-

schen Hochkulturen Süd- und Mxttejameri-

kas, obwohlMervermutlichdie größtenVer-
wüstungen «md Zu einem Her

gefährlichsten imd profitabelsten Schau-
plätze des Kunstschmuggels hat sich heute
Kambodscha entwickelt. Im Auftrag inter-

nationaler Kunsthändler beschaffen bewaff-
nete SnMnerirrvmmanrins aus Thailand

Kunstwerkeausden Ruinen He« Khmer-Rei-
ches, das vom siebten bis ins 14. Jahrhun-
dert hinein existierte. Dieser neuen Route
des Kunstschmuggels ist Dr. Herbert Gansl-

mayr, Direktor des Bremer Übersee-Muse-
ums, auf die Spur gpfcnrnmpn-

Das Khmar-Refch zählt ZU don am höch-
sten entwickelten Kulturen Asiens. Die zen-
trale Tempelstadt Angkor Vat, erbaut im
frohen zwölften Jahrhundert, gilt als das
größteBauwerk Sudostasiens. Diemassiven
Tempelbauten sind reich verziertmit Götter-
und Dämonenskulpturen, Drachenköpfen
und den Figuren von Fabelwesen und my-
thischen Ungeheuern. Während des Indo-
ffhinaJCriege^ wurden zahlreiche Buinen-
gtadte haerhödigt-. Saft dam Khwnarsrh der

Vietnamesen und dam Regime der Roten
Khmer zeichnet sich, spürbar seit 1980, eine

neue Welle von Plünderungen ab.

Die Aktionen de* Kunstschmuggler, die

die Wirrendes kamhnd«riianisi;h«i Dsrhnn-

gdkriegesausnutzen, haben in Europa euren
schwunghaften Handel mit Khmer-Objek-
ten ausgetöst Kunstwerke der Khmer wer-

den von Aufkäufern inBangkok sortiert und
abgeschätzt EuropäischeMuseen und Gale-

rien beschaffen «fr*h neue Stücke und bauen
ihre Sammlungen aUS, fluch deutsch^ Mu-
Seen und greifen zu, nachdem der

Markt lange ausgetrodmet schien. Ein Köl-

ner Antiquitätenhändler bietet wieder klei-

nere Khmer-Objekte an, Skulpturen von
Götterköpfen, in der &ößenordung zwi-

schen 5000 und 20 000 Mark.

In den Ländern der Dritten Welt gräbt

eine Armee von Schatgägern, vermutlich

einige hunderttausend Menschen, in den
Ruinen erloschener Kulturen. Allein im mit-
clamprilranisrhAw KleinstaatCosta Rica, cfc-

wa so groß wie Niedeisachsen, mit 2fi Millio-
nen Einwohnern, gibt es nach einer Schät-

zung des amerikanischen Anthropologen

Dwight Heath etwa 4000 his 5000 Raubgrä-

ber. Damit hat Costa Rica, so der Wissen-

schaftler, mehr legaleRumenplünderer, als

es aufder gesamten Welt akademisch ausge-
bildete Berufsarchäologen gibt

Kunstaäuber in Mittelamerika demontie-
ren die Überreste von Maya-Kultstätten und
zerlegen die attraktivsten Stücke in Einzel-

teile: So wurde die mit Beliefe und Stuck-

masken verzierte Tpmpplfassadp der Maya-
stadt Calakum im mexikanischen Bundes-
staatCampechevoneinerSpezialistenbande
zersägt Ein amerikanischerGeschäftsmann
und Knnstagent finanzierte diesen Coup mit
80 000 Dollar. Bei den Abbrucharbeiten ent-

standenbärächtliche SchädenundRissean
der Tempelanlage. Für Abtransport hat.

ten die mexikanischen Helfer eigens eine
lanriepfate“ Busch gerodet AEt falschen

Papiere» wurden die EinfrfteilAderTempel.
fassade über Merida und New Orleans nach
New York ausgeflogen. Hier sollten sie an
eines der großen amerilrantschen Museen
verkauft werden, für oh» Summe von
400 000 Dollar. Sogar das Metropolitan Mu-
seum ofArt zeigte Interesseund ließ Proben
der Tempelfessade in «*fncn Labors unter-

suchen. Auf mexikanischen Druck hin und
nach heftigen Diskussionen New Yorker
Museumsleiter wurde die Tempelfassade
wieder an Mexiko zurückgegeben.

Die Vermarktung von Kunst und Altertü-

mern der Dritten Welt ist zu einer langen

Chronik der Skandale angewachsen: Nur
selten werden Kunstschmuggl«auffrischer
Tat geschnappt-wie der AmerikanerDavid
Bernstein auf dem Flughafen von Washing-
ton. Bei der Überprüfung seiner vier Koffer
gtieflen ZnTHbhndpr auf tausend Jahre alte

Mumientücher, eine Totenmaske aus Gold
und Silber, T.apis1a«ilLRffliTTiiirir und Ton-
gefafie, Grabbeigaben eines Inka-Herr-

schers, aus Peru herausgeschmuggelt. Ein
Experte für präkolumbische Kunst, der Wa-
shingtoner Kurator Chfford Evans, mußte
verblüfft zugeben: „So etwas haben wir
nicht in unseren Museen-und so etwas gibt

es »n«*h nicht in peruanischen Museen!** Auf
dem Flughafen von Halwc City in Mxttel-

amprilra hcochlagnahmtan die Zöllner wind

20 Kisten Luftfracht, die für einen Kunst-

agenten in Miami bestimmt waren: Sie ent-

hielten denkompletten Inhalt von aufjgebro-

chcncn flrahkammpTn aus einerverfallenen

Maya-Stadt im Landesmnern.

Aktenkundig wird das Treiben derKunst-
schmuggkr oft nur bei .Betriebsunfällen“.

Inemem Lagerhaus in Houston/Tens platz-

te beim Verstauen »n» Kiste auf, deren In-

halt als .Maschinenteile
“ deklariert worden

war. Sie enthielt Teile einer Steinplatte mit
Göttermotiven und gehörte zu einer Fracht

aus Belize, mit der eine in 32 Teile zerlegte

Maya-Stele aus dem Tempel von Naranjo in

Guatemala in die USA geschmuggelt wer-

den sollte. Die zersägte Maya-Stele hatte ein

. Gesamtgewicht von über 1,4 Tonnen.

Vor allem private Sammler zahlen in den

USA und in Europa Rekordpreise für ge-

raubte Säulen, Reliefstücke und Stelen aus
dem Mayagebiet. So verlangte ein Kunst-

händler aus dem kalifornischen Santa Fe
Springs für eine Stele 300 000 Dollar, eine

mehrfarbig bemalte Opferschale oder Kera-
mikvase wird für 3000 bis 5000 Dollar ange-

boten. Kölner Antiquitätenhändler halten

Keramiktöpfe aus der peruanischen Nazca-

Kultur, die vor etwa 1200 Jahren unterging,

schon für 1500 Mark bereit Ungerechnet
22000 Mark erziehe in einer Pariser Galerie

ein kleiner Dämonenkopf ans Holz, der bei

den Kota-Vöüem Westafrikas als Fetisch

Meistwchm di» Estetera seboa da: Mexikanisch»ArcMMogm lag««he Urea di

verehrt wurde. In London mußte das Stutt-

garter T.indpn-Miipciim 250 000 Mark für ei-

ne knapp 20 Zentimeter hohe Elfenbein-
maslrc ansdem afritranicchcn Reich von Be-
nin bieten, eine Arbeit aus dem 16. Jahr-

hundert.

Zur Drehscheibe für den Handel mit ori-

entalischer Kunst hat sich München entwjk-
krit, wp die Kanäle für Objekte »u$ Voider-
asien, Ägypten,Ipm

,
Irak lind Indien gnsam.

menlaufen. Über Münchner Galaristen fin-

den auch Terrakotta-Figuren ans Mali, 500

bis 1200 Jahre alt, ihren Weg ins Volker-

kunde-Museum der Stadt. Die Schah.
Schwester Prinzessin Ashraf ließ in Mün-
chen Teile ihrer Sammlung frühpersisch«

Altertümer tavieren und vermarkten. Es
handelte sich um die Beute aus Felskam-
mergräbem und Grabkisten aus den 8. and
7. Jahrhundert vor Christus aus der westira-

nischen Provinz Luristan: Gefäße aus Edel-

metall, Bronzen, -Schalen und Keramik, Die
Objekte wurden von einem Kunsthistoriker

gesichtet lind gegchäfvt aufeinen Verkaufe.

wert von über einer Million Mark.

Ein in Frankfurt lebender Kunsthändler

aus Trak beschafft nach Informationen deut-

scher Archäologen komplette Grabkam,

mem aus Luristan- Bronze- und Silberge-

genstände .sind noch verklebt mit Erdreich

und in Zeitungspapier eingewickelt

Mit der Aufdeckung von Kunstschieber-

Skandalen geraten jedoch auch viele Mu-
seen und öffentlicheSammlungen ins Zwie-

licht Immer noch nutzai die Museen, vor
allem in den USA, aber such in der Bundes-
republik, verlockende Angebote auf dem
grauen Kunstmarkh Auf Auktionen kaufen

sie Objekte aus Afrika, Asien, Polynesien

oder Latemamerika, oft getauscht mit fal-

schen Papieren über die Herkunft der Stük-

ke. Unmut erregte der Museumskurator
John D. Cooney aus Cleveland mit seiner

Behauptung, 95 Prozent allerantiken Kunst-

objekte in den USA seien Schmuggelware
und illegal beschafft worden. ;

Kritik dieser Art richtet sich zum Beispiel

auch gegen das Metropolitan Museum ofArt
in New York. Die Abteilung für die alte

Kunst der Dritten Welt - Kosten: fest 20

Millionen Dollar-wurde 1982 feierlich «öff-

net Ein Ereignis, das zwiespältige Reak-
tionen auslöste: Die üb« 2000 Säcke der

Sammlung „primitiv«Kunst 1

* stammen aus
dem Besitz des Finanziers und Exvizepräsi-

denten Nelson Rockefeiler. San Sohn, Mi-
chael Rockefell«, hatte eine Reihe von
Kunstsammelexpeditionen in entlegene

Winkel der Erde unternommen. Dabei wa-
ren Raritäten beschafft und auf ver-

schlungenen Pfaden in die USA transpor-

tiert worden, nicht immer legale Unterneh-

men, wie es heißt Etwa Dogon-Skulpturen,

Elfrnhpmmasken aus Benin, tönerne Got-
terköpfe aus Ashanti, Thronstühled« Buli-

Herrscher, Bronzefiguren d« Yoruba und
geschnitzte Fetisch^» Mclancsitm,

Die Kunsthändler wehren rieh gegen den
R\if, sie seien Hintermänner der PHVnderak.
tinnen in Übersee.D« Münchner Auktiona-

tor Wolfgang Ketterer kritisiert zwar das

Ausrauben bestehend« Kunstwerke, sieht

das Problem jedoch „hochgespielt“. Kette-

rer meint „Es ist sehr die Frage, ob die

Kultgegenstände, mit denen wir hier han-

deln, noch dieselbe Bedeutung fürjene Vol-

ker haben, deren Vorfahren sie hergesteOt
Haben Die Indios von heute interessieren

rieh wohl kaum für die Grabbeigaben der

präkolumbischen Kultur.“ Ausweichend
antworten viele Kunsthändler, wenn es um
ihre RwjffhaffiinpmrtM”' geht Eindeutig

widerlegen können sie die Berichte über
m» Trophäenjagd nach den Kunstwerken
exotisch« Kulturen nicht.

Nach Schätzungen von Experten befin-

den sich etwa 25 bis 30 Millionen Kunst-und
Kultobjekte, Gebrauchsgegenstände und
Antiken aus Übersee im Besitz westlich«
Sammler, Museen und Galerien. Zwei Drit-

tel der in Europa und Nordamerika depo-
nierten Funde und Kunstobjekte aus Afrika

sind in den letzten zwanzig Jahren außer
Landes geschmuggelt oderverkauft worden.
Die Wünsche und Forderungen d« Ent-

wicklungsländer aufRückgabevon „gestoh-

lenen“ Kunst- und Kultobjekten sind zu ei-

ner langen Liste angewachsen. Sie enthält

auch Gegenstände, die bereits in der Koloni-

alzeit verschwanden. Forderungenvorallem

an die Museen und Sammlungen in den
USA, Großbritannien und Frankreich stel-

len Land« wie Ägypten, Nigeria, Irak, Thai-

land, Sri Ijmka, die Türkei, Tansania und
Mexiko.

Ab« auch die Museen in Deutschland

RegengottesTkrioc frei

FOTOS: DIEWELT/BRIAN BAAKE

sind ins Gerede gekommen: So fordert Tan-

sania vom Stuttgart« Linden-Museum die

Rückgabe des Königsthrons von Karagoue,

den ein deutsch« Arzt während d« Koloni-

alzeit angeblich alsGeschenk mitgenommen
hatte. Sri Lanka möchte vom Museum für

Indische Kunst in B«lin-Dahlem aus ein«
Sammlung von 154 ceylonesischen Holz-

masken 16 Exemplare zurück. In der ägypti-

schen Presse wird die Rückgabed« bemal-

ten Kalksteinbüsted« ägyptisch«! Königin

Nofretete, entstanden um 1350 vor Christus,
gefordert. Sie befindet sich im Ägyptischen

Museum in West-Berlin. Die Nofretete war
1912 von dem deutschen Archäologen Lud-
wig Borchardt bei ein« legalen Grabung
entdeckt und unter nicht völlig geklarten
Umständen nach Berlin geschafft worden.

Die Gegn« dies« Forderungen weisen
darauf hin, daB ohne Rammler und Museen
in Europa schon viele Kunstwerke d« Drit-

ten Welt zerfallen und zerstört worden wä-
ren. Eine Position, die von vielen Ethnolo-

gen und Archäologen, ab« vor allem von
Sprechern des Kunsthandels eingenommen
wird. Auch derMünchnerAuktionator Wolf-
gang Ketterer sieht die wesentlichen Ursa-

chen für die Zerstörung dieser Kulturen io

Revolutionen, Kriegen und Aufständen. Au-
ßerdem haben nur wenige Staaten, wie etwa
Nigeria, die Geldmittel, ausgebildetes Perso-
nal und das Know-how, um alte Kunst-
sammlungen anzuschaffen und zu erhalten.

Korruption und Profitgi« haben nationale

Sammlungen und Mimapn in der Dritten

Welt ins Zwielicht gebracht und ihnen gro-

ßen Schaden zugefügt, etwa in Mexiko, Peru
und Kolumbien.

|

Allerdings begreifen immer mehr I.ander

was aufdem Spiel steht, wenn sie den Aus-
verkauf ihrer alten Kulturen nicht stoppen.

Gerade deutsche Archäologen, Historik«,

Ethnologen und Museumsleute helfen beim
Aufbau von Museen, Sammlungen und
RehntemaBnahmpr\ für Kirnst und Kulturen

in Übersee. So in Peru, Ägypten, Nord-Je-

men, Mali und Sierra Leone, wo neue Mu-
seen entstehen oder bedeutende Ruinen-

plätze als Anschauungsunterricht in eigener

Geschichte zugänglich gemacht werden.

Nur so laßt sfch die Ausplünderung alter

Kultur«» verhindern.

m 1. August 1785 ging vom Flotten-

chefin Brest die Nachricht nach Ver-

mitd« Bitte, Seine Maje-

stät zu informieren: Ich habe die Ehre zu

berichten, daß Jkrassole* und »Astrolabe
1

unter nordwestlich« Brise hatte morgen
ausgelaufen sind . . . Die Weltreise des Sieur
de Laperouse hat somit heutigentags be-

gonnen“. Ludwig XVL nahm die Meldung
bewegt entgegen, denn kein« hatte ^die

Expedition so rückhaltlos und so großzügig

betrieben wie dies« gutherzigeTraum« auf

dem Bourbonen-Thrön. Audi Frankreich,

das war sein sehnlichster Wunsch, sollte

endlich aulrücken in den Rang ein« großen

Entdeckemation, der bislang den Spaniern,

den Portugiesen Vorbehalten war und
schließlich, dank dem legendären Captain

Cook, auch den Briten.

Kein Franzose hatte auf den Meeren d«
Welt vergleichbaren Ruhm ernten können,

hatte,etwa, als erster Kontinente durchquert

od« das Lflipnhanner auf fremden fernen

Inseln aufgerichtet. Da war nur Bougain-

ville, dessen Name- heute noch in einem Blü-

tenstrauch fortlebt. Dies« Capitaine An-
toine Louis Bougainvüle hatte als erster

Franzose die Welt umsegelt, wenn auch
schon recht spät, zwischen 1766 und 1769,

zweihundert Jahre nach MageQan. Die übri-

gen reisenden Franzosen,Garti«und Cham-
plain, Kerguelen, Trobriand, Bouvet od«
Marion Dufresne, hatten sich mit bestimm-
ten WeKregkmen begnüg! So weltumspan-
nend wie der Insdsammier Cook war nicht

einer von ihnen.

König Ludwig trug die begründete Hoff-

nung, daß der 4UÜmge Seigneur Jean
Francois de Galaup, der sich selb« nach
einem Landsitz Lapärouse nannte, endlich

den großen Durehbru^s^sffeawäzden. Er

galt als ein« d« erfahrensten Seemänn«
der Grande Nation, hatte in vielen See-

schlachten seinen Mut unter Beweis gestellt

und auf Kaperfahrten wie bei Eek&ndun^-
operationen gleichermaßen Kfthnhwf und
Umsicht gezeigt So war es ihm auch gelun-

gen, emeinhalh Millionen ftmaftäseft« Li-

vres in Gold für die Kriegskasse dar gegen
England rebeUiersiden Amerikaner George
Washingtons durch die Briten-Blockade

nach Boston zu bringen.

Er löschte mehr Inseln aus, als er entdeckte
Kapitän Laplrouses abenteuerliche Weltumsegelung zum Ruhme der Grande Nation / Von HORST STEIN

Und Lapärouse hatte sich zum fähigsten

Nautik« Frankreichs entwickelt Ludwig,
der fürs Leben gern mit Seekarten, Sextan-

ten und anderem nautischen Besteck han-

tierte, hätte sich diesen Namen lange schon

insein Notizbuchgeschrieben.Erkannte die
Denkschrift«» des Offiziers aus d« Gegend
um Albi, und« wußte auch, daß sein Favo-

rit für das Kommando üb« ein so schwterir

ges Expeditions- und Forschurtgsuntemeh-

men der britischen Konkurrenz einstmals

über die Schulter schauen durfte.

Es ging dem Königund seinen Ratgebern
bei d« Expedition nicht in erster Linieum
Landnahme und Eroberungen, auch warn
die Besatzungen von JBoussrite* und
„Astrolabe" natürlich gehalten waren, flei-

ßig nach den Niederlassungen od« gar Fe-

stungen von Briten, Russen od« Spaniern

Ausschau zu halten. Auch mit der Ausbrei-

tungvonReBgionen hattemanzu dies«Zeit
nichts mehr im Sinn. Voltaire hatte da das

Säue getan, wie auch Rousseau mit seinen

TYaumenvon den edleren^Wüten, die hinter

den Krümmungen des Horizontes unver-

derbt in ihren Paradies«! tändelten.

Noch ab« war der Globus voll weiß«
Flecken, und man verspürte dar starken,

schier selbstverständlichen Drang, das Wis-

sen der Menschheit überdie Beschaffenheit

d« Erdezu erweitern.Ansolchem zzvüisato-

rischffli Ruhme wollte Ludwig XVL teflha-

ben, und dafür war ihm auch eine Million

Livres für die Umrüstung und Ausrüstung
d»»rbeiden Fregatten nicht zuviel, obwohl es.

an damaligen Verhältnissen gemessen, ein

unerhörter Betrag war. DieUmrechnungauf

50 MjHinngn Mark heutigen Geldes täuscht

da, weil man den Unterschied der jeweils

umlaufenden Geldmenge berücksichtigen

müßte.

Hinai iram^n überdies Löhnung und G&
hält« der Expeditionsmitglied«. DieMann-

schaften, Freiwillige allesamt, bekamen
doppelten Sold, und die mitreisenden Wis-
senschaft!«fordertmigewaltigeDotationen:

Die Astronomen, Physik«, Mathematiker,

Botanik«, Geologen etc^ viele von ihnen

Mitgliederd« Acadämie Frangaise, fürchte-

ten dag Risiko wnw solchen aufvi« Jahre
veranschlagten Expedition, wohl auch die
drangvolLfürchterlkhe Enge auf den Schif-

fenund verlangten bis zu ein«MillionMark
an Honorar. Unterdenen, die sich bewarben,
war ein Artillerieleutnant namens Napoleon
Bosaparte, d«, notabene, beiziahe als Astro-

nom engagiert worden wäre.

Erfolgsautor Hans-Otto Meissner, d« die

Geschichte der Expedition, ihre Abenteu«
wie ihr Scheitern außerordentlich fesselnd

nacherzählt („Die verschoüenen Schiffe des
Laperouse“; C. Bertelsmann Vertag, Mün-
chen. 304 SL, 34 Mark), gibt ein plastisches

Bild vom Leben an Bord d« beiden Expedi-
tionsschiffe, die—in fünfMeilen Abstand auf
Parallelkurs segelnd,um möglichst viel Ent-

deckbares ZU sehen — zunächstden Atlantik

überquerten.

Nach d« Unmmdung Kap Horns steu«-
ten sie die Oster-Ihseln in denWasserwüsten
des Pazifischen Ozeans an, dann nordwärts
zu den Sandwich-Inseln, hinaufzur Westkü-
ste des heutigen Kanada, südlich bis fast

nach Mexiko, um schließlich den Pazifik

westwärts zu üb«queren. Kein nennensw«-
tes Gestade, keine Insel, die sienicht ansteu-

erten, um Pflanzen und Gesteinsproben zu

i
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Ludwig XVL gibt Laptroow letzt» Anweisungen für di» Expedition Ins Unbekannte.

Nackeinem Geräfiic»von MoeceaU

sammeln, völkerkundliche Notizen zu ma-
chen und Vermessungsarbeiten vorzuneh-

men: Neu-Kaledonien, Australien, die Phil-

ippinen, Japan, die Kiiriten und Kam-
tschatka.

Irgendwo dann in d« Südsee sind die
beiden Schiffe 1788 in ein« Sturmnacht vor
d« fasp] Vanikoro aufein Riffgelaufen und
veriorengegangen. Man nimmt an, daß es
Üb«lebende gab, vermutlich war sogar La-
pärouse unter ihnen, doch mehrere Such-
expedition«! kehrten ohne Ergebnis um.
Gegenstände von Bord des Flaggschiffs

„Astrolabe“ wurden erst 1964 geborgen. Es
gilt als wahrscheinlich, daß jene, die sich

retten konnten, aus denWracktriimmem ein
neues, kleineres Segelboot bauten. Sie ka-

men indes nirgendwo an. Entwed« fielen

auch sie einem Sturmzum Opfer, od« Kan-
nibalen haben die Franzosen, wie zuvorCap-
tain Cook, erschlagen und verspeist

Was wir also üb« den wissenschaftlichen

Ertrag d« Expedition wissen, Meissn« be-

richtetes, ist Schiffernzu verdanken, die hin
und wied« die Post des Seigneur de Lape-

rouse mit nach Europa •nahmen. Und dem
jungen Privatsekretär des Geschwader-
cbefs, de Lesseps, dessen Neffe später als

Erbau« des Suezkanals berühmt werden
sollte. Dies« Lesseps nun war in Kam.
tsrhatfea mit einer ww>nVwWagpnm Kiafe

von Bord gegangen, die alle bis dahin erstell-

ten Rapports enthielt und die « unter un-

endlichen Fährnissen wohlbehalten nach
Paris schaffen konnte.

Die Expedition hatte bis zu diesem

Zeitpunkt kaum einen Mann durch Skorbut

verloren, sensationell füreine Epoche, ind«
man froh war, von längeren Fahrten wenig-

stens ein Drittel der Mannschaft lebend zu-

ivckziibringen. Nur Cook konnte sieb rüh-

men, die Ausfallquote drastisch reduziert zu

haben. Der Große Captain, wie Cook allge-

mein hieß, hatte ein ausgetüfteltes System
entwickelt, der gefürchteten Vitaminman-
gelkrankheit zu wehren. Auch Laperouse
nahm eine Getreidemühle mit undjede Men-
ge lebenden Viehs - die beiden Schiffe gli-

chen schter Noahs Arche. Er erneuerte die

Süßwasservorräte, sooft dies nur gerade

ging, ließ Bettzeug wie Logis lüften, wann
immer die«: möglich war, und die Mann-
schaften täglich aufHänden und Fußen tan-

zen: Konditionstraining, wie wir das heute
nennen würden.

D« Franzose orientierte sich an Anwei-
sungen, die Cook eigenhändig auf etwa 20

Blatt zusammengefaßt und im Gehäuse sei-

nes kardanisch aufgehängten Azimut-Kom-
passes aufbewahrt hatte. Es war das beste

Gerät sein« Zeit und wurde Lapärouse von
d« Königlich-Geographischen Gesellschaft

in London, die Cooks Nachlaß verwaltete,

für die Dauer der Expedition überlassen -
spater Dank dafür, daß d« Franzose bei

mehreren kriegerischen Gelegenheiten

großmütig britisches Blut geschont hatte.

Ab« es war nicht die einzige Unterstüt-

zung, die Lapärouse von Engländern erfuhr.

Als«, ein junger Seemann damals, fürbald
zwei Jahre ihr Gefangen« war, fanden sie

überhaupt nichts dabei, den jungen Edel-

mann alles sehen und studieren zu lassen,

worauf « neugierig war. Für einen, den
nichts aufd« Welt mehr interessierte als die
Hilfsdisziplinend«Navigation, die Astrono-

mie, die Hydrographie und das Seekarten-
zeichnen, für den gab es keinen wichtigeren
Ort auf der Welt als Greenwich, die Hirn-
kamm« britisch«Seemachtund nautisch«
Nukleus eines bald erdumspannenden Em-
pires.

Dort sah« auchjene exakten Chronome-
ter, ohne die dem Seefahrer eine genaue
Ortsbestimmung nicht möglich war. Drei
Sekunden Abweichung am Tag machte bei
den Schif&geschwmdigkeiten seiner Zeit
acht Seemeilen aus. So kam es denn, daß
Laperouse, der nut britischen Chronome-
tern reiste, die alten Seekarten fortwährend
korrigieren mußte: Jch habe wohl mehr
Inseln ausgelöscht“, formulierte «in einem
eihalten«i Briet „als ich neue entdeckt ha-
be.“
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Astronautenanzüge

helfen bei

Multipler Sklerose

Astronauten tragen bei ihren Ausflü-

gen im All Raumanzüge, die sie vor

dem dort herrschenden Vakuum schüt-

zen und dabei gigichteitig alle Muskeln
mit einem dichten Geflecht überziehen,

das einen bestimmten Druck ausübt Das
Geflecht besteht aus wassergefüllten

Röhrchen, deren Druck den nötigen Be-

wegungen der Arme und Beine angepaßt

wird. Das Wasser kühlt zudem die Atitu-

ge an der zur Sonne gewandten Seite und
wärmt die Astronauten an der der Sonne
abgewandten Seite. MipHizinpr der ame-
rikanischen Universität von Connecticut

erproben zurZeit dieAstronautenanzüge

bei an Multiple Sklerose Erkrankten. Sie

hoffen, daß durch die Druck- und
Temperaturregelung der Muskeltonus
und die Sensorik beim Gehen verbessert
werden. Erfahrungsgemäß leiden die

Kranken besonders bei heißen Sommer-
temperaturen unter den langsam fort-

schreitenden Behinderungen beim Ge-
hen. Die Anzüge verschaffen ihnen Küh-
lung und geben Armen und Tteinan

durch gezielten Druck einen festeren

Halt Die Anzüge können unter der nor-

malen Kleidung getragen werden und
wiegen knapp vier Kilogramm. trz.

Lignin kann das
Formaldehyd bei

Klebern ersetzen

C hamiltgr verfügen über ein nahpzii

unerschöpfliches Reservoir an
Klebstoffen. Seit die Phenol-Formalde-

hyd-Kleber für Spanplatten wegen des

„Ausdampfens“ von Formaldehyd in

Verruf gekommen sind, wurden ver-

schiedene andere Kleber an deren Stelle

vorgeschlagen. Eine neue, quasi natür-

liche Möglichkeit bietet das in der Pa-

pierindustrie reichlich anfallende Lignin.

Es wird trotz vielfältiger Aufar-

beitungsvorschläge heute immer noch
zum größten Teil als Abfall behandelt

und ist daher ein preiswerter Kleber-

grundstoff. Das Verfahren, Lignin und
Holzspäne entsprechend aufzubereiten,

wurde inzwischen zum Patent angemel-

det und soll nach Angaben des Technolo-

gie-Transferbüros der Universität von
Wisconsin auch Lizenznehmern offenste-

hen. Es bietet neben der Nutzung reich-

lich vorhandener Rohstoffe den Vorteil,

nur noch selten mit aggressiven Laugen
oder Säuren arbeiten zu müssen. Einzig

die Oberfläche der Holzspäne muß mit

verdünnter Lauge vorbehandelt werden,

um eine dauerhafte Bindung mit Lignin

zuermöglichen. AN.

Als Haustiere
werden auch

Lachse gehalten

Forellen lassen sich schon lange ohne
größere Schwierigkeiten in Aqua-

Kulturen züchten. Neuerdings aber wird
auch der Lachs als Haustier gehalten.

Erste vielversprechende Ergebnisse mit
einer Produktion von 2500 Tonnen wer-

den bereits aus Großbritannien gemel-

det Um die Aqua-Kultur für die Lachse
weiter zu verbessern, versuchen die For-

scher, die Lebensgewohnheiten dieser

Wanderfische durch Zuchtauswahl zu

modifizieren. Für die weitere Entwick-
lung von Aqua-Kulturen wül die Euro-

päische Gemeinschaft bis 1986 ins-

gesamt etwa 100 Millionen Mark zur Ver-

fügung stellen. Neben den Projekten der

Grundlagenforschung sollen auch der

Bau und die Ausrüstung von Zuchtanla-

gen für Fische, Krebse und Weichtiere i

unterstützt werden. Besonders in den
Küstenregionen des Mittelmeeres will

;

die EG die Fischzucht fördern, wefl sie

hofft auf diese Weise dort den arbeitslo-

sen Fischern eine neue Existenzgrundla-

ge geben zu können. F.E.

Pulvermetall soll

in Autos stärkere

Verwendung finden

Pulvermetall ist eine Metallegierung,

deren feinst gemahlene Bestandteile

nicht unter hohen Temperaturen zu ei-

nem festen Gefüge zusammengeschmol-

zen werden, sondern die unter sehr ho-

hem Druck und leichter Temperaturer-

höhung entsteht Das bietet den Vorteil,

daß schwer schmelzbare Anteile wegen

ihrer besonderen Eigenschaften mit ei-

nem vertretbaren Aufwand doch zu einer

Speziallegierung zusammengebracht

werden können. Die Pulvermetallurgie

wurde in größerem Umfang zuerst für

Titanlegierungen entwickelt Titanlegie-

rungen sind erheblich leichter, aber fe-

ster und elastischer als Stahl Nach Be-

richten eines amerikanischen Autokon-

zems werden jetzt Nockenwellen und
Stößelstangen aus Pulvermetall in eini-

gen Serienmotoren auf ihre Dauerhaftig-

keit in der Praxis erprobt. Nach ersten

erfolgreichen Versuchen mit kleinen Mo-

torenteilen wollen die Amerikaner in

Zukunft bis zu 12 Kilogramm pulveraie-

talluigisch hergestellter Spezialteile pro

Fahrzeug einsetzen. Zwar ist der Herstel-

lungsprozeß zur Zeit noch teurer als mit

herkömmlichen Stählen, aber Abrieb

und Bruchfestigkeit sind hoch. Damit

lassen sich erhebliche Einsparungen bei

Verschleißteilen und in der Ersatzteilver-

sorgung erzielen, die die höheren Kosten

mehr als wettmachen. Für die Großse-

rienproduktion werden jedoch Zuliefer-

firmen herangezogen, die derartige Pul-

vermetallteile mit hoher Präzision her-

steilen können. trz.

Trostpflaster für den Herzschmerz
Arznei geht durch die Haut: Neue Behandlungsmethode für Koronarbeschwerden

S
eit die Möglichkeiten der transderma-

len (durch dieHaut)Verabreichung von

Medikamenten genauer erforscht wer-

den, ist auch Pflaster nichtmehr gleich Pfla-

ster. Das moderne, armpimHiplhg>ladi»ne
Klebestück hat mit dem Pflaster alter Tage

nur noch die Haftfähigkeit gemeinsam. Es
ist nicht für Wunden gedacht, sondern für

gesunde Haut, die nimmt, was ihr geboten

wird.

Die Aufhahme des in das Pflaster eingear-

beiteten Pharmakons ist abhängig von sei-

ner Freisetzungsrate (aus dem Trägerstoff)

und der Resorptionsrate (der Haut). Die
Steuerung derMpdik^entefiahgahe erfolgt

mittels einer Membran oder eines laminaren

Aufbaus. Bei Einmaliger Beklebung kann

eine gleichmäßige Arzneimittelzufuhr für ei-

nen Zeitraum von bis zu mehreren Tagen
erreicht werden. Ein solches Vorgehen ist

immer da rinnvoll, wo ein an sich kurz wir-
kendes Medikament einen Dauereinfluß

ausüben soll Was also die Infusion für die

Intensivstation ist, konnte das Pflaster für

den Hausgebrauch werden.
Ein Paradebeispiel hierfür sind die Nitra-

te, fünfwertige Salze der Salpetersäure, de-

ren populärster Vertreter das Nitroglyzerin

ist Weniger explosive Zubereftungsformen

dieser oder verwandter Substanzen haben
seit mehr als hundert Jahren ihre Wirkung
bei Patienten mit Anfallen von Angina pec-

toris nicht verfehlt

Den Angina^pectoris-Anfallen liegt eine

koronare Herzkrankheit (KHK) zugrunde,
die durch eine nn3im»iflhertfie Durchblutung
des Herzmuskels gekennaeirfinet ist Die
Kranzgefaße sind verengt und in Streßsitua-

tionen reicht der sich durch diese Strombah-
nen quälende Blutfluß nicht aus, die Herz-

muskelzellen adäquat mit Sauerstoff und
Nährstoffen zu versorgen, es kommt zum
Anfall mit Schmerzen undBeklemmungsge-
fühl in der linken Brusthälfte.

Pflasteraufbau

Abdeckfolie J

Grenzschicht J

ArzneistofFresen/oir-

Adhäsivschichtn

Schutzfolie i

gelöste Arzneistoff-

Moleküle

[* 0*] feste Araneestoffttayer

na -i adsorbierte

l

r* 1 Arzneistoff-IVWekifle

Die aus einer zerbissenen Kapsel frage-

setzt«! oder per Spraydose unter die Zunge

gebrachten Nitrate sind in der Lage, durch
Angriff an gpfa Beigener Muskulatur große

Venen vor dem Herzen weit zu stellen. In
Hitxwi Venen, in denen ohnehin nur ein

geringer Druck benscht, versackt nun ein

Teü des zirkulierenden Blutvolumens, so

daß das angegriffene Herz weniger Arbeit

leistenmuß- seine „Verlast" wird verringert

und sein Sauerstoffbedarf sinkt Zu einem
unwesentlicheren Teü basiert die Wirkung
der Nitrate auch auf einer Weitstellung der

für die Minderdurchblutung verantwortli-

chen Kranzgefäße. Die Nitrate stellen die

wirkungsvollsten Akut-Medikamente beim
Angina-pectoris-Anfall dar.

Ihr Nachteil Sie wirken nur kuiz und sind

deswegen um so mehr zum Notfallmedika-

meut gestempelt In dar Gewißheit dieses

wirkungsvollen Stoffes im Hintergrund
kann man durch Ausschaltung von Risi-

kofaktoren (Übergewicht, inhalatives Rau-
chen, Bewegungsmangel}, Behandlung von
Giundkrankhetten (Rinthnphdnwk, Zuk-
kerkrankheit, erhöhter Bhitfettspiegel) und
Verabreichung anderer Medikamente versu-

chen, die AnfaUshäufigkprt zu senken.

Sowohl mittels spezieller Langzät-

präparationen zur Einnahme, als auch mit

Hilfe der Pflaster-Systeme scheint es mm
gelungen zu sein, über einen längeren Zeit-

raum effektive NitratiWirkstoffspiegel auf-

recht zu erhalten. Die AnfaTkhäufigkgit läßt

sich damit deutlich senken, der Verbrauch

an Akut-Nitraten geht zurück. Das ist insbe-

sondere deswegen wichtig, wefl neben der

subjektiven Untragbarkeit häufiger, mit To-

desangst verbundener Zustande, bei jedem
Anfall einige Hera’niiRkela’ollen ahsterfoen.

Bei der 24-Stunden-Therapie hat das Pfla-

ster zwei entscheidende Vorteile. Zumeinen
wirkt es sich im Sinne des Behandhingser-

Wenn die Kasse musiziert
Im kleinen Laden ist der Heimcomputer ganz groß

Die Personal- oder Heimcomputer er-

freuen sich nicht nur wachsender Be-
liebtheit, sie werden auchimmer viel-

seitiger. Neuestes Produkt Der Heim-
computer als Ladenkasse. Ein Münchner
Fachmann hatte die Idee und die Ausbau-

stufe nun in seinem Sortiment

Welcher Einzelhändler oder Geschäfts-

führer kennt nicht das lange Nachsitzen

nach dem Ladenschluß. Was wurde ver-

kauft? Wieviel von jeder Sorte? Was muß
man nachbestellen? Stimmt die Kasse?

Doch aus den Stunden macht der Heim-
computer nun Sekunden. Die sonst abends

im Geschäft anfallende Arbeit wird während
des Tages erledigt Für weniger als 4000

Mark ist die Kombination von Kasse und
Computer schon zu haben. Und wer den
Heimcomputer bereits besitzt, braucht sich

nur noch Speichererweiterung, Programm
und eine Kassenlade zu besorgen.

Ob im Wallgeschäft, Schuhladen oder in

der Bastelstube, der Computer nimmt beim
Eintippen an der Kasse Artikelnummer und
Anzahl der verkauften Teile auf und präsen-

tiert wenige Sekunden später eine detaillier-

te Rechnung. Das Gerät vermerkt auch Ra-

batte, Sonderpreise oder Privatentnahmen.
Und abends spuckt der schnelle Rechner auf

Knopfdruck das Endergebnis aus, das auf

seiner Kassette gespeichert ist

Der mikroelektronische „Abrechnungsge-

hilfe“ erleichtert zudem die Lagerübersicht

Die Frage nach Rennern und Ladenhütern
ist rasch beantwortet Setzt man das gleiche

Gerät in den Filialen ein, erstellt der Com-
puter eine Gesamtrechnung. Die Kassetten

müssen lediglich an einen Ort zusammenge-
holt werden. Am Monats- oder Jahresende

sind die Bilanzen abrufbar. Und über einen

zusätzlichen Drucker können die Zahlen

auch auf Normalpapier ausgeworfen wer-

den.

Der Kassencomputer dient aber nicht nur

der Zählarbeit er ertaubt auch eine gewisse

Kontrolle über die Mitarbeiter. Unregelmä-
ßigkeiten in der Kasse fallen sofort auf. Das
Tagesergebnis ist durch einen Code gesi-

chert und nur dem Inhaber oder Geschäfts-

führer zugänglich Wenn abends die Einnah-

men gezählt sind, wird der Betrag eingege-

ben und mit dem zusammengerechneten Er-

gebnis des Computers verglichen. Stimmen
die Zahlen überein, teilt der Computer dies

durch Abspielen einer leisen Melodie mit

Einziger Nachteil der Neuentwicklung:

Die Kapazität des Computers ertaubt bisher

nur die Aufnahme von 250 verschiedenen
Artikeln oder Artikelgruppen. uli

Stromschläge für den Rost
Elektrische Spannung schützt den Stahl unter Wasser

S
chwachstrom als Schutz gegen Rost-

fraß - dieses Mittel wird derzeit in

Bremerhaven eingesetzt um die drei

Kilometer lange Schiffsanlegestelle am We-
serstrom nicht verrosten zu lassen. Bevor
der Rostfraß an der unterirdischen Tragkon-

struktion erkannt worden war, hatte schon

manche Bohle von ihrer zwölf Millimeter

starken Wandung an bestimmten Stellen bis

zu vier Millimeter verloren. Der Stahl zum
Bau der letzten 1200 Meter der Stromk^je
konnte zwar durch Anstriche geschützt wer-

den, doch der größte Teü dieses teuersten

Hafenbauwerks der Bundesrepublik rostete

still vor sich hin.

Über tausend Stahlträger sollen jetztnach
einer amerikanischen Methode in Plastik-

mäntel gehüllt werden, die bis einen Meter

unter den Schlickboden reichen. Die Um-
hüllung hat den Zweck, den aggressiven

Sauerstoff auf der feuchten Oberfläche des
Stahls zu mindern. Alle Stahlteile, die bei

Ebbe in der hohlen Kajenkonstruktion frei-

liegen, werden auf Rost abgeklopft und so
blankgestrahlt, daß eine haftende Basis für

zwei zinkhaltige Grundanstriche und zwei

Deckanstriche entsteht

Da die Maler aber die unterWasser liegen-

den Teile nicht streichen können, wird dort

ein elektrischer Schutz installiert- An der

Innenseite der Spundwand werden Katho-
den aus Aluminium angebracht die die

Oberfläche des Stahls unter einer schwa-
chen Spannung halten und dadurch schüt-

zen. Das Salzwasser hinter der Spundwand
leitet den Strom besonders gutWennjedoch
vor der Spundwand Ebbe einsetzt und das

weniger leitfähige Süßwasser aus dem Bin-

nenland gegen die äußere Stahhvand

klatscht reicht die natürliche Spannung
zwischen den unterschiedlichen Metallen als

Schutzwirkung nicht mehr aus. Dann fließt

zusätzlicher Gleichstrom von etwa 8 Volt
Spannung zur Verstärkung in die Kathoden
an der äußeren Spundwandseite.

In der Anfangsphase dürften jährlich bis
zu 20 000 Kilowattstunden Strom in die

Stromkaje gespeist werden, ehe sich «ne
schützende Kesselsteinschicht auf dem
Stahl bildet und die Energiezufiihr gedros-
selt werden kann. DW.

feigesundfür die Psyche des Patienten posi-

tiv aus, wenn er sein Pflaster, gleichsam

schützend, auf der linken Brusthalfte über

dem Gazen appliziert; tatsächlich ist es na-

türlich gleichgültig, wo die Aufnahme des

Pharmakons erfolgt Zum anderen weiden
die über die Hautauffeenommenen Wirkstof-

fe nicht, wie bei der Resorption aus dem
Magen-Darm-Trakt, zunächst einmal derLe-

ber zugeführt. Hier fände nämlich schon

eine erhebliche Verstoffwechselung statt,

die mit einem Wirkungsvezhist einhergeht

Der „Rrst-pasa-Effekt“ (in der Leber) wird

umgangen.

So gesehen gehenien Hip MeiWvdterap in

der medikamentösen Therapie dar korona-

ren Herzkrankheit zu Pflastersteinen gewor-

den zu sein. Bei einfacher Handhabung
konnte ein gleichmäßiger Wirkstoffspiegel

tatsächlich garantiert sein. Allein in den
USA wurden 1983 über 100 Millionen Pfla-

ster verklebt Nebenwirkungen sind, abge-

sehen von gelegentlichen Hautreaktiooen,
die für Nitrate typfachen Kopfschmerzen
imri oim» Rh itii rur»k<wiln i (j ift häufig so-

gar erwünscht ist

Unbewiesen ist zur Zeit noch die Annah-
me, daß der Erfolg derAnwendung wirklich

24 Stunden anhaK. Der amerikanische Kar-

diologe Nathaniel Weiehek fanrj in feinen

Studien bei Applikation von fünf Pflastern

gleichzeitig immer nnrh pmp Überlegenheit

der Wirkung herkömmlich verabfolgter Ni-

trate. Wenngleich seine Methodik einiger

Kritik ausgesetzt war, so stimmte man am
Ende «ine« Symposiums zur Depot-Nitrat-

Therapie doch überein, da fl ein 24-Stunden-

Effekt nicht als gesichert angenommen wer-
den könne.

Hinzu kommt, daß die Frage dar Toleranz-

entwicklung gegenüber Nitraten, die kei-

nesfalls unstrittig zu beantworten ist, einen
gewichtigen Punkt zur Beurteilung der
Perspektiven einer Nitrat-Dauertherapie

und damit auch des transdermalen Thera-

piekonzeptes darstellt. Durch eine Absätti-

gung der Rezeptoren kommt es nach Mei-

nung einiger Fachleute zur erhöhten Tole-

ranz gegenüber dem Medikament Schon ei-

ne nur eintägige Therapiepause kann zwar
die alte Wukpotenz wieder erwachen lassen,

doch durch den Wizkungsveriust würden
letztendlich die im akutenAnfall *ngat7-tioh

gegebenen Nitrate in ihrer Effektivität be-

einträchtigt - die Notfallwaffe wäre stumpf
geworden. Befürworter der Nitrat-Dauer-

therapie äußern rieh zu diesem Problem
(wenn überhaupt) nur sehr zurückhaltend.

Eine Verminderung der Anfanshäufigkeit

könnte allerdings auch mit anderen Medika-
menten, wie z.B. den Calcium-Antagoni-

sten, »zielt werden. Sie vermindern durch
Hemmung des Calcium-Einstroras in die
HBirmnsfaifarilwn fan»n Energieverbrauch.

Würde auf diesem Wege eine an&llsarme
Einstellung des Patienten erreicht, so blie-

bendie Nitrate als wirkungsvolleNotfalhne-
dikamente effektiv. RALF-R.LATZ

Die Amsel
nimmt ein

Sonnenbad
T'Vas Bedürfnis nach einem „Son-

I Inenbad“ ist nicht nur typisch für

JL-Xden Menschen. Auch in der Tier-

welt findet man dieses Verhalten, beson-
ders bei Vögeln. Ihre ungewöhnlichen
Körperhaltungen lassen die sonst so

munteren Tiere dabei oft regelrecht er-

starren. Sie werden buchstäblich zu
„Sonnenanbetem“

.

Die Vogelkundler kennen dieses Ver-

halten bei über 180 Arten, Pinguine gehö-
ren genauso dazu wie Eulen. Beim Son-
nenbaden zeigen die Vögel ein kaum
merkbares Abspreizen der Federn an ein-

zelnen Körperpartien oder auch auffäl-

lige Haltungen, bei denen Flügel und
Schwanz weit gespreizt werden. Dabei
sitzen oder stehen sie auf einem Ast,

liegen auf dem Boden oder schwimmen, i

wie die Pinguine, auch im Wasser.

Die Körperstellungen sind meist dar-

,

auf ausgerichtet, die Sonnenstrahlen
1

möglichst senkrecht auf den Körper ein-

fallen zu lassen, so daß die größte Wir-

kung ermöglicht wird. Durch das Auf-
plustem des Gefieders und das Absprei-
zen von Federpartien werden bestimmte
Hautstellen freigelegt.

Was die Dauer des Sonnenbades an-

geht, haben die einzelnen Arten unter-

schiedliche Bedürfnisse. Die Bandbreite

reicht von wenigen Sekunden bis zu
Stunden. Ein EUiötrFasan beispielsweise

tankte ununterbrochen 40 Minuten Son-

ne. Die Amsel badet bis zu 36 Minuten,

und Rauch- und Mehfachwalben können

es bis zu zwei Stunden ertragen

Pas Pedürfpi*zum Sonnenbaden wird
den Vögeln ins Nest gelegt, wie schön

wenige Tage alte Nestlinge zeigen. Jun-

ge, noch, unerfahrene Bussarde zeigen es

ebenso wie neugeborene Kohl- und

Schwanzmeisen. Einige Wissenschaftler

behaupten sogar, daß.junge Vögel häufi-

ger badeten als erwachsene.

Den Auslöser für das Sonnenbadense-

hen Zoologen entweder in .der Wäime-
wirkung des Lichts oderin dessen Inten-

sität Sie vermuten zwei Hauptwirkun-

gen der Sonnenstrahlen: Im kurzwelli-

gen Ultraviolett-Bereich bewiikeh siedie

photobiologische Synthese von Vitamin

D aus inaktiven Vorstufen in der Haut
und im langwelligen Infrarot-Bereich er-

zeugen sie Wärme. Dem-Vogel ist diese

wannende Strahlung angenehm. Verhal-

tensforscher bestätigen, -daß die 'Here

beim Sonnenbaden „Zeichen hohen Ge-
nusses" zeigen. df

Weifle Kunstwerke der Natur FOTO: DIEWBJ - ’•

Auf dem Weg zur Erde führt

der Schnee sein Tagebuch

Die weißen Kunstwerke der Natur, die

man banal Schneekristalle nennt,

sind so vielfältig, daß man Hundert-

tausende von ihnen untersuchen müßte, um
zwei identische Exemplare zu finden. Atmo-
sphärenphysiker sind dieser Vielfältigkeit

auf die Spur gekommen. Sie entsteht durch

den Wechsel von Temperatur, Feuchtigkeit

und Fallgeschwindigkeit während des

Wachstumsprozesses.

Die sechszahlige (hexagonale) Symmetrie
des Kristalls, die schon im 16. Jahrhundert

entdeckt wurde, ist eigentlich eine Ausnah-

me auf dem warmen Planet Erda Denn bei

den im Weltraum üblichen Temperaturen

kristallisiert Wasser im „kubischen" Kri-

stallsystem, bei dem alle WflHhgtemgflflrhen

die girir'hp Entfernungvom Kristallzentrum

haben (unterhalb von minus 120 Grad Cel-

sius).

Doch in der tieferen Atmosphäre wachsen
Schneekristalle mit hexagonaler Symmetrie

ganz unterschiedlich: Zwischen nullundmi-
nus drei Grad Celsius bilden ste Plättchen,

dagegen wachsen sie von miniis drei bis

minus acht Grad in SauLenform. Sinken die

Temperaturen unter minus acht Grad, führt

das Wachstum wiederum zu sechseckigen

Plättchen; von minus 25 Grad an wieder zu

Säulen. Dieses Schema wird weiter kompli-

ziert, wenn der Oberfläche des wachsenden
Schneekristalls sehr schnell immer wieder

neue, vonFeuchtigkeit übersättigte Luft zu-
geführt wird. Dann muß der Kristall die

neuen Wassermoleküle auf seiner Oberflä-

che einbauen. Wächst er gerade in den

Temperaturbereichen, in denen Säulen ge-

baut werden müssen, so werden die schnell

wachsenden Säulen nur zu sechsseitigen

Nadeln. In Teilbereichen des Plättchen-

wachstums werden die Schneeplättchen nur

durch nach allen sechs Seiten wachsende.

Kristallarme vergrößert, zwischen denen der.

Raum frei bleibt

Diese Notkonstruktionen der Plättchen:

mit sechs Armen - das Skelett des normaler-

weise zu hauenden Kristalls — werden in der

Mineralogie als „dendritisch“ (baumfonnig)

bezeichnet Diese hexagonalen Dendriten

sind in Europa die häufigste Form der

Schneesteme, weil gerade hier die notwen-,

digen Temperaturbedingungen herrschen.

Sie sind „unsere Schnaäririalle“ im enge-

ren Sinn.

Die dendritischen Schneesterne sind sel-

ten völlig symmetrisch. Die Zweige des

Sterns auf einer Seite sind meist etwas län-

ger alsaufder anderen. Manchmal ist nurein

Zweig völlig ausgewachsen. Diese Asymme-
trie entsteht wenn ein Schneekristall sich

beim Fafl immer mit einer Seitevoran gegen ;

den Luftstrombewegt: Dann fangt die wind-

wärtige Seite des Knstalls die Wassermole-

küle ab und vergrößert sich, während die

Zweige aufderwindgeschütztenSeite wenig

oder gar nicht weiterwachsen können.

Aus der Wuchsform eines Schneekristalls

läßt sich heute seine Lebensgeschichte re-

konstruieren: Die Zonen der Temperatur-

und Luft^dxti^keit die erwährend seines

.

WegeszufErde passierte,unddie Geschwin-

digkeitseines Falls. HARALDSTEINERT

Triebwerk der Zukunft
Einer neuentwickelten Turbine fehlen nur noch die Flu

Als vor 31 Jahren die vier Schubhebel sogenannte Mantelstromtriebwerk neuartig
der Flugmaschine mit der Nummer ge Baublöcke wie Frontgebläse, Leitschau-

707 aufdem Leitwerk in Renton (US- fein, Vorverdichter, Ringbrennkammern,
Bundesstaat Washington) auf Vollast ge- Hochdruckkompressoren oder Hochdruck-
schoben wurden, brach in Amerika die Jet- Turbinen entwickelt Es wurde zudem eine

Ära mit schreienden Turbinen an. Die vier Technologie geschaffen, die nicht auf einen
Triebwerke, in Gondeln unter den Pfeflflü- bestimmten Flugzeugtyp zugeschnitten ist

geln montiert, hatten 1954 nur die Aufgabe, Die Flugzeugzellen und die Flügel für dieses

den ersten US-Airiiner, der den Weltmarkt
.
sparsamste, sauberste und leiseste Trieb-

erobern sollte, sicher in die Lüfte zu heben, werk der Welt müssen erst noch gebaut wer-
Damafa verbrauchten die Strahlturbinen der den.

ersten Boeing 707 übermäßig viel Treibstoff; Im einzelnen hatten sich die Ingenieure
stießen eine Menge von Schadstoffen aus neben dem Hauptziel, den Treibstoffver-
und waren unerhört laut brauch um 12 bis 13 Prozent gegenüber dem

Sparsam, sauber und .leise aber sind die Vergleichstriebwerk (CF-6-50) zu reduzieren,

Attribute der neuen Triebwerke, die in den folgende Ziele gesetzt In Gramm pro Kilo-

späten achtziger und in den neunziger Jab- gramm Treibstoff ausgedrückt sollten ver-

ren die großen Jets antreiben werden. Die ringert werden: Kohlenmonoxid auf 20,75,

technologische Basis hierfür ist angelegt Kohlenwasserstoffe auf 2,75 und Stickstoff-

seit die Olpreise 1974 außer Kontrolle gerie- oxid auf 17,50. Tatsächlich wurden aber er-

teil. Man weiß seitdem, daß eine Treibstoff- reicht: Kohlenmonoxid: 19,13; Kohlenwas-
einsparung von nur einem Prozent die Ko- serstoffe: 1,45; Stickstoffoxid: 20,1. Nur der. ..

sten allein der amerikanischen Luftver- angepeüte WertderEmissionvon Stickstoff- ~

kehrsgesellschaften um mehr als 100 Millio- oxid konnte also nicht ganz erreicht werden.
""

nen Dollar im Jahr senkt Also machte sich Dafür wurden aber die Werte der Rauchent-'
‘

die amerikanische Weltraumbehörde Nasa Wicklung weit unterboten. Die anvisierte

zusammen mit der Industrie ans Werk. Nach Zahl auf der Rauchskala war 20. Tatsächlich

vielen Einzelschritten und mehreren Trieb- - erwies sich das „EEE“-Triebwerk auf dem
Werksgenerationen kam als Ergebnis das Prüfstand als noch viel rauchärmer. Die de-
energiesparende und umweltfreundliche monstrierte Rauchzahl betrug 2,2.

Düsentriebwerk „EEE“ (Energy efficient Der Düsenlärm, der bei der Boeing 707 so
Engine) heraus. Die Turbine, die die zuge- unangenehm war, ist eine Funktion der Aus-
führte Energie optimal ausnutzt ist fürFlug- strömgeschwmdigkeit der heißen Gase. Die-
zeuge der neunziger Jahre bestimmt ser Lärm kann nicht durch akustische Mittel

Verglichen mit den großen Standardtrieb- verringert werden. Er entsteht durch die

werken, die heute den Jumbo-Jet (B 747), die Verstrudelimg der ausgestoßenen Gase mit
DC 10 oder den Airbus A-300 antreiben, hat der umgebenden Luft in der Atmosphäre
Has Triebwerk „EEE“ einen um mehr als 13 hinter dem Triebwerk. Also wurde durch
Prozent geringeren spezifischen Treibstoff- Verringerung der Ausstiömgeschwmdigkeft
verbrauch. Nach jahrelangen syatemati- auch der Lärm wesentlich reduziert

sehen Studien wurden fürdas ultramodeme ADALBERTBÄRWOLF

Sauberer, leiser, sparsanwr: Das nroe HE-Trwbwerk aus dos USA eoto:GE
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vor

ieren als Kunst: „Ararat“ von D. M. Thomas

Michael -'Thomas,- britischer

und Erzähler; wird in diesem
funfeig. Seit dem Erscheinen

weiße Hotel“ (s. Die WELT v.

> wissenauch deutsche Leser, daß es
in desr üteratar MTH»n Magier mehr

'-'dessen - veradflüsaeftea Mitteilungen
—schwer ausnxweichen ist Thomas scheut
sich nicfat.davor, Anregung aus allen mögii-
(henEäferai «dgtgattmehmen und ans
allen manchen Besuchen: Kraftstoff für
den Vorstoß in ein Land ureigener und
neuerBaHeckungen - doch nach derMelo-
dteälteWeisen von Liebe und Tod.

E^istschwerzu sagen, womitThomasam
Epde mehrfesselt: mit neuen Mythen oder

Djaoald Michael Thomas:
Maat
Aus dem EngRschen von Leonore Ger-
mann und Heddy Pross-Weerth. Rohman
Vertag,München, 190 s., 52,80 Mark.

mit aufreizend profanem, gesundem Men-
schenverstand. WahrgnTwTilirh kannte ojwpg
allem für ach nicht wirken. Das giltauchfür
sein neues Buch „Ararat“, das ausdrücklich

nicht als Roman bezeichnet wird.

„Die Kunst des Improvisierens, nebst ero-

, drucksvoüen Beispielen'4 das wäre ein

irdischer Titel für dasim Umfang so knappe
; Werk, das nach der Lektüre den Eindruck

hinterläßt, es sei nrindpcfanfl siebenhundert

\ anregende Seiten dick. Sn russischer Lyri-
'

-.'ker namens Rosanow begibt sichda im Pro-

log von Moskau nach Gorki und schlaft mit
einer blinden Frau, die über seine Ge-

; schichte eine Arbeit schreibt

Die Begegnung ist für Rosanow unbefrie-

.. digend. Da er nicht schlafen kann, die näch-
ste Maschine nach Moskau aber erst mor-

- gens geht, erhebt sich die Frage, wie er sich
selbst und dielangweilige Gefährtin biszum

- Morgen beschäftigen soll Rosanow ent-

scheidet sich am Ende für improvisierendes

Erzählen, eine Kunst, der»*" Beherrschung
er erbte vom armenischen Großvater.

Rosanow denkt anArmenien, an denBerg
Ararat und an dei großenArmeniermordim
Jahr 1915, er denkt auch an Puschkins Frag-

Pooqld MichaelThomas
FOTO: CAMERA PRESS

mentvomGedicht-Improvisator. Damitnun
hat Thomas’ Stunde derAutoren, derErzäh-

ler, der Poetoi, der Improvisatoren geschla-

gen. Ein rasend» Sowjet-Schriftsteller er-

scheint, Pasternak entfernt ähnlich, ein

Schiff geht nar-h Amerika, eine blutjunge

polnische OlympiarTumerin SHt lästig in
die Kege- alle Affären dieses Schriftstellers

namens ~Suricow weniger «iwgw^ als

betrüblich -,und dann taucht der ewige
auf

,
pfn alfay Mann, rtw gfirty.

. tig bekennt: Er hat - mit der SS jüdische
Bürger im Osten gemordet, gewiß, doch er
konzentriert «riehanfdas Tfin^hlaclrtCT tjf*r

- Armmiier. Er mordete für Bona, und er trug
den Tod durch Indien, Afrika nnd Indochi-

na.

Suzkow wird krank, er «eht sich zur Ar-

beit zurück in die verlassene, doch nicht
aufgeräumte Schiffsbar, Surkow spinnt
Puschkins Fragment weiter, die Geschichte,
vom rtalicniwhon Tmpryiw«ifnr rfpn es nyh
Petersburg verschlug, von seinem Betreuer,
dem Poeten Tscharskjj - samt dem großen
improvisierten Gedicht über eine schlimme
Kteopatra. Zwischendurch heiratet Suzkow
auf dem firhifE eine AnnenTerm, um ihr

Eintritt zu verschaffen in die USA, denn
Suricow hat gflP7 nebenher nnrh emen US-
Paß.

Geschichten schieben sich ineinamte,im
fbrtgesponnenen Puschkin reist Tacharskjj
nach Mrwlraii 11m einen Frwiwi ana bedroh-
licher Ehe ZU retten, kehrt dann TnrfirV

findet den Improvisator von ymem Grafen
hertraht der gieh mitihm dnetKeren will aus
sozusagen literarischen Gründen. Der Zwei-
kampf findet nicht statt, weiljust an diesem
Morgen Puschkin im Duell tödlich verletzt

wird.

Dies wiederum paßt weder Surkow noch
dem Zeitgenossen Rosanow, der ja, dürfen
wirannehmen, durch SuAntgieMnnd hnpm.
visiert — kurz, man setzt nnrh einmal an,

schiebt die Historie vom Improvisator ein

Viertebahrhundert weiter zurück, womit es
dann mfigli<»h wird, den unseligen Italiener

während eines normalen Petersburger Auf-

stands grotesk aus der Weh zu schaffen:

versehentlich geköpft durch einen lässig ge-

schwenkten OfSriersdegen.

So geht das fort, die Improvisationen frei-

lich wechseln, und in eineranderen Fassung
wird Surkow per Flugzeug auf Propaganda-
ReisemdfeU^geschickt,häüachwacker
gegen die Presse, durchlebt einen sonderba-

renAbend mit annenischenVerehrern-und
wieder wirft der Ararat «»ine Schatten auf
die Rnmjehininn, anfdieTTnkei,je nachdem,

wieder sterben Armenier in dfesen Schatten

oder spähen aus nach dem Berg, auf dem
ernst die Arche landete- Es gibt Rückkehr

aus den Spiegelsälen der Improvisationen,

doch nur vorübergehend. Thomas’ kunstrei-

ches Labyrinth bleibt bestehen, mm Ver-

gnügen, mm Trauern, zum Fürchten.

Ahgp^hen davon, daß er ein großes

Kunststück vollbrachte und daß hier aus

britischer Feder eine heillos genaue Be-
schreibung voriiegt von östlichen Autoren-

zuständen unter Diktatoren - des Dichters

Thomas „Ararat“ zeugt äufs neue dafür, daß
in der erzählenden Literatur noch längst

nicht in jedes Versteck gespäht worden ist,

jeder doppelte Boden entdeckt, jede Wand
mit einem Fenster versehen und Ausblick.

Ein aufregender Text mit der Verheißung

aufKünftiges. * CHRISTIANFERBER

Ein Gelehrter taut auf
Curt Hohoffs neuer Roman „Venus im September“

Der Strand von Ravenna in der Nach-

saison. Eine kleine Sensation für die

wenigen Gäste des Hotels President

bildet der Torso einer antiken Göttin, den
man aus dem Meer gefischt hat Ein Kunst-

historiker, der seit längerer Zeit schon üb»
die Mosaikenvon Sant’ Appolinarein Classe

arbeitet, gerät darüber mit einem deutschen

Ehepaarms Gespräch; der Mann ist ein Ba-

nause, um so interessierter ist die Frau, die

mit ihrem lieblichen, wenn auch etwas ver-

hangenen. Lächeln und den verlockenden
Rundungen ihrer Gestalt selber wirkt wie

eine Göttin, jedenfalls auf den bisher mön-
chisch in seine Studien vergrabenen Gelehr-

ten.

Er beginnt vor den Augen des in seiner

sturen Selbstüberschätzung ahnungslos»

Curt Hohoff:
Venus hn September
Roman. Umes Vertag, Mönchen. 176 S-,

26 Mark.

Ehemanns um sie zu werben, und sie

schmilzt vor ihm dahin. Es wird für die

beiden zu einem überwältigenden Liebeser-

lebnis, doch gehen sieamEndevonwenigen
Wochen nach ghitvoßea Umarmungen aus-

einander, als wäre es nicht mehr als ein

Ferienflirt gewesen.

Dabei ist die Frau dieses weitgereisten

Geschäftsmannes reif für eine beglückende

große Liebe; trotzdem verweigert sie sich

ihr. um ihre^gemhsanvburgerüche Existenz

nicht aufr Spiel zu setzen. Als der Ehemann,

zu irgendeiner wichtigen Dienstfahrt abbe-

rufen, ihr den Vorschlag macht, noch eine

Woche allein in Ravenna zu bleiben, lehnt

sie ab. Se ahnt, daß jede Fortsetzung des

AbggSeäers sie soverändern wurde, daß der

unterbliebene Argwohn des

sch unweigerlich einstellezi

ärUobt es für die liebenden eine

Ejfcodfe. dfc sfe auffeeiri^

gegartto, und be dem Leser schwingt

keiqeri&lftugfer nach, wie es ihnen wohl

Curt Hohoff liefert die präzise Beschrei-

bung eines itsbemsthen Seebades in der

süßen Zeit mit aßen Besonderheiten des

Hotel- und Kaffeehauspexsonals und den
Angeboten von Küche und Keil». Manch-
mal hat das etwas rührend Naives, als schil-

dere einer, der säten aus dem Haus kommt,
eine sattsam bekannte Touiisten-Dmd-

sohflft, die ihm lauter taufrische Eindrücke

vermittelt Das reicht gelegentlich bis in die

Sphäre der Prosa von Prospekten und Rei-

seführern, so wenn es ejpmal heißt „Man
sprach nebenherdem Mineralwasser zu, das

in Italien stets frisch und'wohlschmeckend
ist“

Um dem fertigen Muster des unterhaltsa-

men Ferienromäns zu entkommen, versetzt

Hohoffseine dreiDeutschen-derKunstver-
ständige ist genau genommen ein Österrei-

cher, derseinAdelspradikatnach den Geset-

zen seines Heimatlandes verleugnet- in die

Gesellschaft einiger Ortsansässiger von
Rang, denen der gewöhnliche Adria-Reisen-

de aus dem Norden ja nicht zu begegnen
pflegt. Sie gewinnen kein rechtes Leben,

doch ist einem von ihnen,dem seftensprung-

fteudigen Grafen Spadini, ein Jagdhaus in

derNähevon Faenza zu verdanken, vondem
die Liebenden Gebrauch machen- den glei-

chen wie allem Anschein nach der Gral

Der österreichische Liebhaber tritt auf al-

len Gebieten als der kundige Vermittlerund
Erklärer auf. Er fühlt sich bei den Damen
der gräflichenFamiliegenauso zu Hansewie

unter den Kunstschätzen Ravennas. Er ist

Hann aber doch nicht wenig bedrückt daß

Außenstehende seine amottrose Ver-

wicklung mit der schonen Reisebekannt-

schaft wie eine prosaische Dreiecksge-

schichte betrachten. Er sähe sie, wie der

Antor selber, lieber unter den Auspizien ei-

ner göttlichen. Begegnung, wenn auch die

Gleichsetzung der deutschen Dame mit der

dem Meer abgerungenen Marmorstatue

nicht recht gelingen wüL

So haftet der ganzen Geschichte etwas

Gekünsteltes, allzu Bildungsbewußtes an.

Den Engendem - von Aldous Huxky bei

Rose Macaulay - gelingt es meistens besser,

Niveau mit unbeschwerter Lesbarkeit zu

vereinigen. HELLMUTJAESRICH

WELTDES$BUCHES

Fimdpkttz Gttstopfoatoin in Transvaal: Febbild einer Bandkuh foto;dw

Nashörner, Flußpferde, Büjfel, Hyänen

Unsere pnrakterm Kenntnisse der Jahr-

tausende aM**n Felsbüderkunst in al-

ler Welt datieren überwiegend aus
neuerer Zeit Ein wichtigesFelsbfldergebiet

existiert im Kmberiey-Distrikt in der gebir-

gigen Landschaft von Nordwest-Australien.

Felsbilder wurden in Südfrankreich und
Nordspanien entdeckt, in den norditali-

enischen Alpentälern, im Norden Skandina-

viens, aber auch in Bolivien und Patagonien

sowie in Papua-Neuguinea. Welche kul-

turhistorischen Zi i«srmmenhange bestehen,

muß erst noch, untersucht weiden. Je-

denfalls fallen Ähnlichkeiten der Darstel-

lungsweisen selbst in sehrwett auseinander-

liegenden Gebieten ins Auge.

Zur iftrftwyh»TTg Hw Felsbüder in Süd-

afrikahabenGerhard J.Fockund DoraFock
in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis

Afrikaforschung der Universität Köln zwei

Text- und Bildbände fertiggestellt, von de-

nenjetztTfeÜHerschienen ist Erbeschäftigt

3jch gperiell mit den Felghildem in uKmriw.

fem und Kalahari" (Böhlau Vertag, Köln.

192 &, zahlr. Abb, 138 Mark).

Tm Gdbfet der «rfirilipTiPn TTalahari kppnten

in mühsamer Forschaarbeit etwa 2400 ein-

zelne Darstellungen dokumentiert werden.

.

TSnp hPTTiprifpngwprfa* wisatgisphafHiphp

Leistung, die zum besseren Verständnis der

Urgeschichte Afrikas wesentlich beitagt;

die entdeckten Graphiken und Maiomiim

sind in diesen Zonen etwa 10 000 Jahre alt

Die Felsbüder der San-Buschmänner
Südafrikas erinnern ahdie Urformen bildne-

rischer Gestaltung. Die Anzahl der Men-
w»h«»m1argtrihingpn ist erstaunlich groß, »nd

die bewegten Szenen zeugen von großer

Ausdruckskraft Neben Haustieren wie Rin-

dern und Schafen erscheinen Nashörner,

Rußpferde, Büffel, Hyänen, Giraffen, ver-

schiedene Antilopenarten, Löwen, Schlan-

gen und Strauße,

Diese „primitiven" Ahhflfer elementarer

afrikanischer Natur - spontan und daher so

realistisch .gezeichnet“ - bestechen durch

ihrefrischeUnmittelbarkeit Neben derFau-
nakommt die Flora zu ihrem Recht,und alle

Bilder, zuweilenSchilderungenvon Mythen,
berichten auch vom menschlichen Alltag in

der Frühzeit des afrikaniKPhan Kontinents.

Die Texte des vorliegenden Bandes genü-

gen strengen wissenschaftlichen Ansprü-
chen, alterdmgg mangelt es ihnen an der
sprartiKrtign Eleganz, wie wirrfemittleTwei-

le von französischen und angelsächsischen

Forschem gewohnt sind. Hmzu kommt, daß
die .deutsche Gründlichkeit“ im Text kei-

neswegs durch eine geschickte Graphik auf-

gelockert wini Man hat es nicht verstanden,

optische Akzente zu setzen, so daß selbstder
treueste Liebhaber dieserUr-Kunst doch ge-

legentlich Langeweile verspürt -Trotzdem
ist dip mitvipl Fl^i0 undUmsteht.erarhoi+Pto

Anggah» nnrhHWirklich m begrüßen.

ROLFITALIAANDER

Wo Aristoteles sich gründlich irrte
Zwei willkommene Arbeiten von Hilde Rühfel über das Kind im antiken Griechenland

die Kenntnis der griechischen Rriiginn tisch reichhaltigste Sapnarmm mm griechi-Y beiden Bände von Hßde Rühfel

I
Ischließen HankonsiaPriAiwi»» eine

J_^seit lawp»m beklagte Lücke in der

Iitmatur. Zamäfrlirh prfrenlmh Hahpir das

Werk, hochrangig in der Qualität der weit

über200Abbildungen, überdies leichtlesbar

geschrieben, wendet sich nicht nur an Fach-
archäologen oder Gräzisten, sondern auch

und gerade an die große Zahl humanisti-

scher Freunde und Liebhaber griechischer

Kunst und Kultur. •

Es scheint uns heute kurios, daß ein Den-
ker vom Rang des Aristoteles zu dem kras-

sen ästhetischen Fehlurteilkommenkonnte,
Einfer seien nur .hä Bliche Zwerge“. Auch
die Frau war ja für ihn -im Gegensatz zum
Mann - nicht .schön“, sondern nur
.hübsch“, weil Frauen und Kinder soma-
tisch unproportional seien: zu klein, ohne
die klastische klare Tektonik des maskuli-

nen Körpers.Aberdas aristotelischeMißver-
ständnis war bereits zu seiner eigenen Zeit

längst anachronistisch, widerlegt durch die

Werke von Malern und Bildhauern.

Zwar war in der Tat das End noch in der

geometrisch-archaischen Vorklassik in der

Regel als Miniaturerwachseaer dargestellt

worden - daher unkindlich, verzeichnet,

eben zwergenhaft doch trat es dann be-

reits vor Mitte des fünften vorchristlichen
Jahrhunderts hnmw häufiger in jyin»r ei-

genartigen und eigenwüchsigen typischen

Kindlichkeit ins thematische Blickfeld, vor-

nehmlich in denGenrebildern derVasenma-
lerei, daneben auch in Reliefund Plastik.

Neben den Grabstelen und -reüefs, den
Klemkindszenen im Frauengemach in der

Vasenmalerei, den Schulszenen ust sindvor

altem die religiös-kultischen Situationen zu
nanngn, im/f hierzu ist in Kapitel II des

zweiten Bandes, betitelt „Kinder bei Festen

und im Kult“, der Verfasserin ein auch für

überaus wertvoller Beitrag gelungen.

Tm griechischen hat das Kind eine

auffällige Rolle gespielt Es gab sogar all-

jährlich ausgewählte Kinderpriester, so im
Apollon-Kult von Theben. Ein genuin grie-

chischer Sakralbegriff ist der des „pais am-
phithales“, was tich noch am ehacton als

.Glückskind“ übersetzen läßt Seine Anwe-
senheit und Teilnahme im Kult galt als se-

gensreich. Daher wurde es als Ministrantim
Gottesdienst eingesetzt war bei Hnehaaitm

anwesend, bei Kriegsauszügen, Prozessio-

nen, liturgischen Greandtsnhaftpn nrf

Ein berühmtes frühes, schon klassisches

Zeugnis des kinrninhpn Ministranten hpwn
Panathenäen-Fest bietet der Ostfries des

Hilde Ruhfe):
Das Und h der griedUsdm Kirnst

378 S., 48 Mark.
Hilde Rühfel:

Kied»rieben ha Manisch— Athen
232 S., 39,80 Mark. Beide im Vertag Philipp

von Zabem, Mainz.

Parthenon der Akropolis, datierbar in die

Jahre 442 bis 438 vor Christus. Hier hält ein

etwa zehnjährigerKnabe mit einem Priester

das für Athena neugewebte Peplos. Zu
Recht erkennt Hüde Rühfel gerade im Kna-
benrelief des Parthenon eine der „rei&ten

KipderdargtoTlimgim der griechischen Klas-

sik*.

Vorzüglich ist das reich bebilderte Kapitel

über die Cboea-Kannchen. Sie wurden zum
attischen Frühlingsfest der Axxthesterien an
TCindpr verschenkt oft in der Größe winzig,

nur 3 bis 15 cm hoch. Die Dreijährigen wur-

den mit Blumenkränzen geschmückt was
ein Weih- und Segensritus war, vergleichbar

etwa den deutschen Maienzweigen. Gerade
diese Choen-Kännchen geben das thema-

schen Kinderleben. Man sieht sie beim
Spiel, Sport, mit Haustieren, tanzend, oft

auch als „Krabbelkind“ oder im Arm der
Matter.

Erst seit der hpUpni^hm Zeit der feg

zentrale Schlußkapitel des ersten Bandes
gilt, kommt es dann in der Rundplastik zur

gänzlich proportionsgerechten Kinderabbil-

dung. Erstjetztwird das Kind nichtmehr als

.unfertig“ gesehen. Keine antike Epoche
war so kreativ im bildnerischen Thema des
Kindes, des .ewig reizvollen Spielzeuges“,

wie es bezeichnenderweise in einem Epi-

gramm heißt Sie ist das Umted der paus-

backigen kleinen Eroten, wobei, wie im
Buch richtig notiert, Kind und Eros gerade
zu austauschbar werden.

Man mag darüber Streiter, obwirklich der
bekannte .Gänsewürger“ der Münchener
Glyptothek von 230 vor Christus die „schön-

ste antike Kindenlarsteßung“ ist die Frei-

plastik eines Kleinkinde? im spielerischen

Kampf mit einer Gans, die irn Klammergriff
umhalst wird. Die hellenistische Tendenz
zumaßzu weichen, puppenhaft-pummeligen
Kmderköiper ohne individuelle Porträtzü-

ge, zum „reizvollen Spielzeug“, ist doch
aiter hier unverkennbar.

Hingegen wird man dem Superlativ der

„waücHnphüten griechischen Kleinkind-

Darstellung“ beim knapp einjährigen Kna-
ben mit einerGans aus dem Wiener Kunsthi-

storischenMuseum gern zustimmen. Denn-

so Hüde Rühfel in präzise: Beschreibung -
„der Künstler zog die sachlich-nüchterne

Wiedergabe des Kindes der idealisierenden

vor“, wobei er es meisterhaft verstand, „den
Ablauf der kindlichen Psychomotorik mit
den Forderungen des Zeitstils in Einklang
zubringen“. DIETRICHWACHSMUTH

Die groteske Nachtprozession der Blinden
Vom Theater vernachlässigt Ramon del Valle-Incläns „Barbarische Komödien

T“"t inetoße Geschichte: Da schwingt sich

r~4 ein Edelmann und Gutsbesitzer im
JL-^nordspemscben Galicien um dieJahr-

hundertwende nochmals zum Herrn über
T^ih »mH I^ten «a>mor Diener und Schutz-

befohlenen auf; verweigert allen Nachbarn
wirf Anrainern das yit Jahrhunderten ver-

briefte Wegerecht über seine Ländereien
»mH entführt gnblipftHnh seine ehemalige

Pflegetochter aus dem Haus des Ortspfar-

rers, um sie zu seiner Geliebten zu machen.

Der Pfarrer aber schließt einen Pakt mit

dem Teute, tunden Gutsherrnund seinedie

Gegend verunsichernden Sohne vor sich in

den Staub zu zwingen.

Der Geistliche sammelt eine Schar von
Bettlern und Bünden um sich und zieht in

«nw grotesken mifhüichm Prozession vor

den. Wohnsitz des Edelmannes und brüllt

Dun ein „Pharao, ducke in Demut deinen

stolzen Kopf vor dem König der Könige“

entgegen. Doch der Edelmann entreißt ihm

kaltblütig den Hostienkelch und schlägt

durch seine Unverfrorenheit die. ganze Pro-

zession in die Flucht Unberührt indes über-

steht er das Ereignis nicht - kaum ist

de* Spuk zerstoben, da . versinkt er in

schwarze Verzweiflung: „Ich glaube“, mur-
melt er, „Ich bin der Teufel“

Durch das Gefüge dieser vom Aberglau-

bendurchwirkten Welt gehtein unberechen-
barerRiß. Niemals kann man wirklich sicher

sein, auf welcher Seite eigentlich die Sieger

zu suchen sind und auf welcher die Besieg-

ten, wo die dem Bösen verfallenen und wo

Ramon del VaUe-lncfän:
Barbarische KoaödlM
Silbergesicht -Wappenadler—Wotfsbal-
tade. Aus dem Spanischen von Fritz Vo-

?
elgsang. Vertag KJett-Cotta, Stuttgart.

105., 85 Mark.

die gegen alle Anfechtungen gefeiten. So -

mit der gründlichen Irritation des

Lesers/Zuschauers - endet die erste der drei

„Barbarischen Komödien“ des spanischen

Dramatikers Ramon del Vaße-Inclän, die

jetzL weit über ein halbes Jahrhundert nach

ihrer Entstehung; erstmals komplett indeut-

scher Übertragung vorliegen.

In einer eingreifenden Bearbeitung sind

aße drei Stücke vor zehn Jahren einmal in

Frankfurt gespielt worden. Seitdem hat kei-

nedeutscheBühnemehrden Versuch unter-

nommen, dieses sperrigen Kolosses Herr zu

werden. Dabei gehört zumindest das be-

schriebene Stuck, das den Titel „Silberge-

sicht" trägt, zu den großen Dramen derMo-
derne. Der lange Atem der realistischen Er-

zähler des 19. Jahrhundertsweht noch darin,

aber der Autor artikuliert zugleich grell sei-

ne Zweifel an den verbürgten Werter.

Der in Chronologie der Handlung am An-
fang stehende Dreiakter „Silbeigeticht“ ent-

stand 1923. Die beiden Folgedramen indes,

„Wappenadler“ und „Wolfsballade“, die den
abenteuerlichen Lebensweg des Adligen
Don Juan Manuel Montenegro bis zu dessen
gewaltsamem Tod fortführen, schrieb VäQe
bereits 1907 und 1908. Von der sarkasti-

schen, den Fortgang des Geschehens stän-

dig unterlaufenden Ironie des Spatwerks ist

hier noch überhaupt nichts zu spüren; so-

wohl .Wappenadler“ wie „Wolfsballade“
gingen humorlos eint»yi durch nichts relati-

vierten Hymnus auf den Kraft- und Taten-

menschen Montenegro.

Das erste Stück hingegen ist ein Juwel;

ebenso wie Valles Meisterwerke „Lichter

der Boheme“ und „Worte Gottes“ schreit es

förmlich nach einer Bühne.

JENSFREDERIKSEN

Eisenbahnen . .

.

Angefangen hat die Geschichte der

deutschen Fiw>br>hnpn am 7. Dezember
1835 mit der feierlichen Eröffnung der

sechs Kilometer langen Strecke zwi-

schen Nürnberg und Fürth. Die „Lud-
wigs-Eisenbahn“, so benannt in untertä-

nigem Dank gegenüberdem bayerischen
Henscherhaus, das die Konzession zum
Bau bewilligt hatte, heißt schlicht das

Buch von Carl Asmus, das akribisch die

Geschichte der ersten Eisenbahnlinie in

Deutschland nachzeichnet (OreU Füssli

Verlag, Zürich/Schwäbisch Hall 152 S„
zahlr. Abb„ 68 Mark). - Umfassender
geht das Buch „Die deutsche Eisen-
bahn“ von Hermann Glaser und Norbert
Neudecker der Frage nach, welchen Stel-

lenwert der Schienenverkehr im sozia-

len, politischen, nlrnnnmiafhen lind klU-

tureflen Gefüge hatte (Verlag C. EL Beck,

München. 254 S„ 68 Mark)- Die zahlrei-

chen Abbildungen bedienen nirht nur

Nostalgieinteressen, sie sind von außer-

gewöhnlich dokumentarischem Wert;

bemerkenswert hoch ist der Anteü an

schriftstellerischen Texten zum Thema.
Min.

Flugzeuge . . .

Sensationen waren nicht zu erwarten.

Als das Jitugzrag-Typezibitei 1914“ im
Original erschien, war Krieg, Geheimhal-

tung wurde groß geschrieben. Trotzdem

vermittelt das Reprint dieses Handbuchs
der deutschen Luftfahrt- und Zubehör-

Industrie (Joachim Beyer Verlag, Holl-

feld. 428 28 Mark) vor aTlpm dem histo-

risch Interessierten eine Fülle von Ein-

blicken in den Stand des deutschenFlug-
zeugbaus, auch und gerade bei Leicht-

und Segelflugzeugen. Daß viele Muster
fehlen, die revolutionären Strahlflug-

zeuge zum Beispiel überhaupt nicht er-

wähnt werden, darf nicht verwundern.

Auch bei den wenigen Leistungsdaten

der Militärflugzeuge ist Vorsicht angera-

ten. Insgesamt aber ist das Buch eine

wertvolle Bereicherung jeder Fach-Bi-

bliothek. Ic.m.

Vom Wesen des Seins

Die Thematik der verschiedenen

Grundpositionen, die doch als denke-

rische Einheit verstanden werden, gibt

den Hintegrund von neueren Überle-

gungen ab, die Hans-JoachimHaeckerin
„KTistentialkrnns der Distam“ anstellt

(Grundlagentexte für einen neuen Exi-

stentialismus. R. G. Fischer Verlag,

Frankfurt/M. 67 15 Marie). Für dm
Leser, der eine Einführung möchte, ist

dieses schmale Buch ebenso geeignet

wie für den informierten Skeptiker, der

ach nach der Zukunft des existenzbezo-

genen Denkens fragt Haecker stellt die

provozierende Frage: Führen nicht die

Heidegger, Jaspers, Sartre die von ihnen
abgelehnte „Essenz“ als „Eigentlich-

keit“, also als Wesen des Seins durch die

Hintertür wieder ein? Haecker lehnt es

ab, die eigene individuelle Existenz als

Maßstab für andere Existenzen zu neh-

men. Sein ^Existentialismus der Di-

stanz“ erkennt jedem Menschen die

„entscheidende menschlicheWürde“ sel-

ber zu. Er fordert Abstinenz von allge-

meiner Philosophie und mündet in eine

ArtgewünschterAnarchie. J. S.

Geschichtssymbol

Nachdem er schon „Lebensweg und
Schicksale der staufischen Frauen“ ge-

schildert und über JKonradin von Ho-
henstaufen“ geschrieben hat, legt jetzt

Anzeige

Dissertationen
Sach« u.

Fachbücher
Belletristik
vertagt, vertreibt und druckt:

HAAG + HERCHEN Vertag
Rctiarüur. 30. 6000 Frankfurt/M. 1

Telefon (068) 55 OS 11-13

Bitte ktfornieboneffento/dorn. .

Josef Mühlberger den Band „Der Ho-
henstaufen. Gin Symbol deutscher Ge-

schichte 1059-1900“ (Bechtle Verlag, Mü-
ehen, 184 S„ 26 Mark), vor. Wie schon vor

einigen Jahren Hans-Martin Maurer in

Kpinnm gleichnamigen Buch stellt Mühl-
berger das Auftauchen der Familie im
Gebiet von Rems und Alb dar, ihren

schnellen Aufstieg zur Herzogs-, Koniga-
tmrt Kaiserwürde und gleichzeitig das

Schicksal der Burg, die nach dem Unter-

gang des Geschlechts Reichsbesitz und
im Bauernkrieg zerstört wurde. ohn

Hinweis

Die Erzählung „Der Tag, an dem die

Heuschrecken kamen“ von Doris Les-

sing auf Seite II dieser GEISTIGEN
WELT ist dem Band „Die Schwatze Ma-
donna - Erzählungen'Band 3“ entnom-
men, der Mitte Februar beim Klett Cotta

Verlag in Stuttgart erscheinen wird. -

Das Gedicht „Ich niemand 11

von Anne-
marie Zomack, ebenfalls auf Seite H,
wird in der Sammlung „Die langbeinige

Zikade“ enthalten sein, die im Mara bei

der Eremiten-Presse in Düsseldorf her-

auskommt
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Internationale Partnervenmttlung GmbH präsentiert:
BJSZACBEBMDE TOTEKNEHMERIN, SS, Inhaberin eines bekannten Mode-
hmaet, blonde ScfaBobelt, atlnkür, ndit Jbn‘, den w»*» i'ii mii Stil, Nhero
und Format
ATTRAKTIVE HOlELIEKSTOCHXKK, M/1J68, bfldschön, liebevoll, an-
rehmleBGHia, Alletoerbta eines MllHonrimnterarhnipn». sucht den Partner
fflre Leben. Bevageugt gHrri .»iw Afaw^fw *>A+r tat an J+fr—
Aileinentscheidend sind Liebe nnd Sympathie.
BLONDE H».nwKI/klHM

i SergftT, W**^g1*r,̂ gt, flianrM imah.
hitngig. mehrsprachig, London, Parte, New York, sucht (fei Partner fürs Leben
zwecks Heirat. Bevorzugt wird eia Akademiker oder Unternehmer bis 48, mit
Charme und Humor. Liebe Tinwipmi« nirwi nnty>hwiiMH
BEKANNTER GROSSDNTEENKHMKE. 53085. weltweite Aktivitäten.
Schiffebranchc, Singapur, Peking etc.. verwitwet, vermögend, such! _Sle“, die
Lady, die Oun Liebe und Wärme entgegenbrlngt und den greeltertraftHnhen
R^mmni in einem kultivierten wmwa ausfüüt,
WELTGEKEISIE SPOSXL ELEGANTE LADT, Uuternehmerwitwe, 51, be-
kannter Name, wettw. Immobilien, für den Neubeginn den Herrn von
Format zwecks Heirat Bevorzugt wird ein Akademiker oder Unternehmer.
BEKANNTES Sf:HBiintv»KKOTiv»ffnni.ni, Fabrikant M, Müttonär,
umfangreicher ImmoUUenbeaits, sucht eine nikflnftige Lebenspaiiaerin
bis 43,

Beschützt und gstatrt soll sich seine
Frau bei Ihm fühlen. Akadem. In Füh-
rwgsposilion, 44/186, ted. su. Ehepart-
nerin für ein Leben voller Zärtlichkeit.

Geschäfts*. CMeSschaher, 3CkhaO. tad-,

dynamisch. sportL. zuvor!.. gutausse-
hend, aus bekannter Untomohmarfam»-
lie, charakturv.. srtbstbewuBie Ehepart-
nerin.

Aparte, hübsche Afcodairttartn. 28/170.

M., Retterin mit eigenen Pferden, wti.

naturvartxjnderm fleöMeten, vW« lü-

gen Ehepartner.
DipL-ktgeflleurin, 30/177. tecL. schlank,
sportlich. spontan, attraktiv, mit Charme.
Chic u. voller Lebensfreude, su. selbslb»-

wuBten. zärtlichen Ehepartner.

m SUCHT SIE
Raum Nordwesbftseh., selbst Unternehmer in Handel u. Handwerk. 37 J.. Ul
m/80 kg, liebt Musik, Reisen. Golf u. Joggen, sucht hübsche pass. SIE, 2S-30 J.

Wer wagt es. zu schreiben? Wenn mägL mit Foto, Diskr. selbstv., unter F 12670
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

VATER SUCHT FÜR TOCHTER (40) und ENKELIN (10)
Kontakt mit charaktervollem Mann, der sie Oberzeugen kann, daS es diesen
noch RlbL 18 leidvolle Ehejahre von himmelhoch Jauchzend bis zu Tode betrübt
mit einem Frauenhelden und wirtschaftlich unfähigen Hann heben He ln NM

diese Frau? Wer kann ihr helfen, in Ihren Beruf zurückzukehren?
Bitte nur ernstgemeinte Zinyhrtfm« von Privatpersonen unter H 12738 an

WELT-Verlag. Postfach 10 08 84, 4300 Essen.

Charmante Dame mit Adelstitel, 57

j., WW, vermögend, sucht Partner,

NUMiteMHHMMtataMliiteteMGfl der ihren Ansprüchen hinfnehü.

Diskret, seriös. erfoHpeich - ssitttlS.
^ Herkunft. Niveau ul Vermögen in

Keine Aufnahmegebühr. Nur Mit- jeder Beziehung gerecht wird. Ge-
QSedsbaltraB- Kein Erfoigstionorar. nelllglceit, Theater USW. sollten ein
Domen und Hemm aRer Altera- Teil giwmMTHmmgr Interessen sein,

gruppen und Bwrutsapartcn. Intern. Pnrtnwvnemitthing
Prospekt verschlossen - ohne Absender. TeL 040/559 13 43/4

r
Diskret, seriös, erfolgreich - seit 1919.

^

Keine Aufnahmegebühr. Nur Mit-

gtadsbaitrag. Kein Erfoigshonoiar.

Domen und Hemm aRer Altsra-

gruppen und Berat—

p

arfn.
Prospekt verschtossgn - ohne Absender.

Neuland-Bond AM. G
SÄSy Positaeh 600565—

' 8000 HESnchen 60, TeL 088/B8II7R1

'

• Nette Damen •
su. Herren r. Tagestrelzeit/Bekannucb.
• schnell - diskret - o. lln. int. •

VorschlagslisL mit ca. 250 Potos geg.
DM 3.- Brlefra. So rertkontakte nur von:
EAT, 6058 Offenbach 3. Postfach 96319

Charmant« Witwe, Anf. 50/165
ans zlerl.. schlanke, feminine Frau,

natüri.. mit Herz u. Humor, weltof-

fen, parkeftsicher, fmanztaH unab-
hängig. am Frau mit Stil u. Go-

schmack. u. ladytfka

Eine Klassefrau, 37/168
mit Stil u. Niveau, •ricrigralche Ge-
schäftsfrau. charmante perf. Gastge-
berin. aui intern. Partum, eine Frau
mit Takt, elegant feinfühlig, mu-
sisch und auch sehr woM.. sehnt
sich noch einem teinfühL, kuttiv„

wannherx, veriRBL Mann, dem sie

Gefährtin. Gebebte. Vertraute ssin
möchte, rmt dam sie einf. glückt. Ist

in efnam echten Für- und Mknfnan-
der!

Facharzt. 50/178
mit großer Praxis. Raum HH, gasch,
u. alleinstehend. spgiti_ mflnnl..

souverän, sehr charmant, möchte
sich verileben In eine chanru,
schlanke, feinfühlige, feminine Freu,

gerne mit Kl.

Bitte rufen Sie

an, oder kom-
men Sie ein-

fach vorb.

TgL 15-19 Ulv.

auch SaJSo.

Kostenlose In-

fo., pers. Bera-

tung, direkt,

pers. KennanL
sofort möglich.

Claudia Puschel-Knies
Unserer Größe und Erfahrung

können Sie vertrauen!

TeL 0 40 / 34 21 47. Hamburg
Um J—Starre«—3kl Hb*.-*«

TeL 05 11 / 32 58 06, Hannover
UkwMi *. rnm Mpka

T. 0 69 / 28 53 58 Frankfurt
Kaken». IS. ateteowra
WMMdW, t. eei ZI (37«M
MM. T.e ei 31 (33 41 11

ZMtrnte wem* T. QaM r IM SS

BinWufcn.T.SOHOMM
mr-1i'

*

SMrtxedteM. T. 6S 3t 1 38 7« 40

Kartandw, T. 0721 / 24S SS

l.
FnteOiWT. 07S1/3374S .

X für Vertrauen. Seit Jrtnen Symbol U
f Kk Erfolg und Vsrlnum. DiatMwmlkHRl
' nalsPartnar- und Dfuesu atMung. Institut |
Bkgtl Bmecfcit. dtsgiOIH« PartiMr-iind Eho-
vormltttung. Vartrindungsn In aondtaretan,
USA, Kanada, Engtad, Schweb imd Spanien.

. OteWHa»MdB. OQ DavwWMin «*w . . . ob
NamabSOd. xn. Sl Jon. i .rsgRA raoecn. ranox«.
Mark». »wmflgsnd. Mn <* wer, Thnur. Kunw.
Mas» Mua*una«iDmida(SiuZMauH.Mi«raara
rwwnow Dora ns HonraHAog. Oe buch nkM oMv
.SMniMHOi-MHEiiwllWJutawmSwAli.9.
Schon. (MB SM ZMI Mm, (Ban Anaiga iuIm len

Mha Mna famnJn ind MncgnnMmiAnm
so RKtwn. «wwarwa « juw.»(nsum-
vsLMMOi.mMirwia—>nasmnmtai.icft««ta-
ena im ans MmioW unc iwottsiiga LaBensgaMMn
Oo*an 9a. da OcMgc zu Mki7 anUalli Uw
AFS 1 17

LsOw——tW>i»MPI«r—lii«ii BM«ra ncli. Hara-
re BO. um.lk.bnicaacli.nM'MöiWuiiiirMinnn-
hRZ9.0M3SgwnriMM. FdranchOmMdwBBMIwng
ucha Ich aln* neun. HtOcha Fau (kn AMT bi n>r patfr-

canri. da »M Mi gen*MCM.WAUBMMnMahm
uM gamüOcna suntai Mguan GaapMchoi zu mal
MX »w 9a mmn, mm Umn aoumiMi an (rahn

Dun* ataan iMhaatiHuSSaiwi SaMMuainMag «a-

IM iBiiinn mflenta (cd an muss. Mifta Laban n
Zmsanew oAoian >criMimjMaa.Aladaialier.wb.
MflnSg. «porteh. Ib*i KM m Mngbamw ammw
OWMwaraian OaMwWianMiaaiTWcnnoeiBKVor
ai mv pusond and.«M cn midi Kaan, nenn Sia iw
OaMgannsa gsean. 9u lanamMnai Zuscwrwi inv
SEK 90
Wattac San ZutaSauaunriasan? Dann doch MParccam-
ran I kn ncAc oaB cn da Rau «en Funw so hinan kan»
len. Uraranstan». 56 Jahca. n anu— ML mantadw Ws
n» - *a das oom» SM iacM anaccedian - laaauwi-
nui|nkme.|idaM«awtiaolBiMi(abarfUcracn.nMiw-
Hm tioaiwaaang n«j«sc>v»n taaauaan. auctia mia ras*
gsna. ncM oMaoacm Fiaj. aonoann Enoa «o. una soMn GteMnäMMncnggaaiBWiTNuHuiZLecM-
tarunwCUOSe

, bnentatloRale Partner- u. BwvemltUung Ä
i Inefltte SkgffSenec*« //
| Zentrale: Oststr.1 15, 4000 D’derfi, tf

. Telelon (02 11) 13 33 39. -.M
{[
a
rrf t»gL 15-20 Uhr- auch

ungew<
ße Yengroiie vermögen

eredzt dieser kleinen Dan» nicht

das Lebensglück, und da sie 1928
geh. um! vollkommen alleinste-

hend ist. sucht sie den passenden,

wirklichen Gentleman, um eine

wundervoll harmonische EHE etn-

gehen zu können, gegründet auf

Liebe und Vertrauen. Verehrter

Herr, Sie sind Interessiert, dann
bitte salzen Sie sich mit uns so-

gleich in Verbindung.

Dlptoe kwntter. Mat 2t, aus alter

Unternehmer- nnd Ingemeorfatmi&t,
gnt aussehend, sportlich, anfpeschkw-

$ea für gepo. Geseilgkelt, vor allem

für Mnak tmd Konst. In aaggezetdme-

ter IiaulbahiL wünscht sich gtBririkiie
Neigancsehe mit diamumter mögen
Dome, taherer. Rw Kreta Sdreb»
Sdwmot. 5 HBMBwrJttarfdd, Spk
renestr. 3, TeL K 11/55 Hü. HE

BwredMtarena satt 191«

EHEANBAHNUNG FÜR
ANSPRUCHSVOLLE
Fnmm.Th.Ktty

CH-3001 Bern, Neuengasse 45
TeL 00 41-31-22 21 12

—» Internationale Verbinduraen r-
1

(Stggtflcfi dngattapen sed 1&6) [

PaitBersadw
- Kr persönfictes Problea -
%^iyn Enttta|9(4iiiti-
gen, verträum Sie unseren Er-
fahrungen. Fordern Sie uns!
Durch unsere fachkundige Bera-
tung und persönliches Engage-
ment werden wir auch für Sie
den Partner finden, der Ihren

Wünschen gerecht wird.
Intern. PailimvtimHlliiiig
TeL 646/558 1343/4

Dr. med. desL, 38, sportL, dunkel-
haarig, gntauss.. ers. 1b. Ehefrau.
CH-Nr. 36 209, Venn. Götzenber-

WRkbt Dane („Welf-Leserin, miffid-

bkmd), flog am 22. 12. mit nach Berlin

(1730). Bitte mnNachr. nnL E 12 141 an
WELT-VerL. Postf. 10 08 64. 43 Essen.

iMowwe iHMii ! !MMMH IIHfW, ft,

sehr rüstig, sportlich, schlank. 1,78,
Golfer, vermögend, aaMStÜche
Bfhlankp Dame gas NRW,
gegenseit. Verstehen notwendig, erbit-

te Bild (garantiert zurück).
Äug. unL E 12735 an WELT-Veriag,

Postfach 10 08 64. 4300 Essen

REFERENDAR
149 m, 31 J„ ev.. soefat eine HebevoOe
Partnerin fürs Leben ans toter Fte»JI©,
geb. 30.5.-13. 6.. ans den Jahren 1955
- 1989 (aus Deutsdiland, En^and. Dä-
nemark, Schweden)- Bitte mir enut-
gem. Znschr. mit. E 12689 an WELT-
Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Bin vom Leben stark gebeutelt, stiebe
deshalb gebildeten, lebensfrohen

PARTNER
der wie ich. 47/118, Hasfldebrerln, ei-

nen neuen Anfang wogen möchte.
Bildzuschriften erbeten u. K 12739 an
WELT-Veriag. Postfach 1006 64. 4300

Venedig-Gritti Palace

Reizende Polinnen
dculschspr^ aus allen Berufen, suchen

einen Partner. Info. DU 2,-.

IDA KOCK. Postf. 1542. 6720 Speyer.
TeL 062 32/1 45 79

Philippinische Damen
wünschen Partner zwecks Brlef-

freundschafl/Bekanntschaft/Ehe.

Info durch:
GPI Oeb, Landweg 5. 2201 KnUzmr

Arztwitwe
39, charm. u. lebenslustig, fmanz.
lvnahhänglg

,
wünscht Partner-

schaft, bei der Niveau, Harmonie u.

Rlnfflhlcamkert die Basis sind für

ein glückliches Leben zu zweit

Intern. Partnervermittlung
TeL 040/5 59 13 43/4

Evangelische
Eheanbahnung Seit 1945
Großer seriöser Parfnerkreis

U IM ir4fnL,l
wAtÄ*iüi ii ii i IM «i«MgH *'

^

Füa
alleinstehende

alter Altersgruppen, Lehrer, Unter-
nehmer, Qewhftfrsteute. Handwerfcar

u, Tlmnitn ’Ski»"™ utiittT"
Warum nicht auch Sie? Boten Sie unsa Auskunft kostenlos.

Path-Agentur *
TeL 040/ 8150 58

auch SaJSo. bl« 20 Uhr

KsslisImMsitawrliBMtl^tMipartiikrtOdgiaR-
Mm a Alz as bnNM Sk taren oa> ferffst

B^BaA oadtedkfAteraa- Ni aiafnMti
N5RIUTUDMCA. Parte* «gBlKBeiratofB

Sabrina heiße ich,
bin 31 J. Bit, «blanlr, TÜrtlii-h

,
hlmlluh

und ich kann prima kochen. Weil ich
von Disoos nichts hake, bin ich ganz
altem. Dabei suche Ich doch nur einen
einfachen, soliden Hann, der auch al-

lein ist. Schreibst du mir gleich einen
kurzen Brief? Hit Nr. 21 701 an Institut

Monika, Postfach 18 02 63. 6000 Frank-
furt 18. Antwort mit Fotokommt sofort

DipL-lng^ 48, verw, hob. Emk,
gepfL, su. nnständ. Ehefr. Venu.
Götzenberger, 43 Essen 1. Hein-

—«Hu Fmamiaiiztttr, 257161, lecL.
Abitur, Studum, sebk. Habens«», u. unkom-
pßz. Wesen, mus.-kflnatt. interasa, sportL
(Tsmls, SU. Surfen, Seoeri), hausfrauL u. oo-
eaMcbam. varatert. aruMs oia Vormflgen, Me-
ist ÖTheWn (A Beding J. 7-TE.

Barere». ktOa, Br. raetf^ 32riB5. sefft..
bfonü, tangtt., äußerst attrakL. «mr tarnte.

«Ml. bea Sportterin, brrufl. engsa, privat
Sfltr onscbmlegs^ Muskfiebhab.. nkM inv*

SSteS«5
®“-*,w“

enre owanmntateia, 39ri67, senk, au-
Barst tetrakL u. Jg. auoseh, m. Herz u. Ver-
stand. feinftW, geeeZscbattL gewandt, sportL
an*4U rabt flomo. badouL Varmög. vorb.. wü.
einan gebild, groftig. Ehepartner. 6-SM.

wmmm
BttTTIDTHUEBMBT

I Mtack 3173, BSaafMM 1

Wotan 668/284689

,

reL-
I Angabe unter V 13878 an WELT-Ver-
8 U>g. Postfach IQ 06 64. 4300 Eas«3»

Bunmtetnniimw
,

Barnn Osna-
brück. 51/1 H i,

whlanlc tfirtmTitip,

sucht für Neubeginn einer Partner-

schaft eine sehrlebe, schlanke, at-

traktive Partnerin.

Büdzuscbr. unt P 12807 an WELT-
Verlag, Postl 10 08 64, 43 Essen.

Handwerker, Elektromeister
jugendL, schlanker, sportL Por-
schefahrer, sucht passende
schlanke Handwerksfrau bis38 J.
Znsehr, unt U 12877 an WELT-
Veriag, Postfach 1008 64, 4300

Oberstudienrat
62, 1.87. ev., geschieden nnd pensio-
niert. sucht gläubige christliche Part-

nerin kenneazulernen, die verständ-
nisvoU, anpassungsfähig und humor-
voll ist Heirat nicht ausgeschlossen.
Unabhängigkeit erwünscht. Zoschr.mW
BOd (geht zurück) erbeten unt. P 13735
an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64.

GHkek im zweiten Anlauf!

Wer rat bereit, mit mir, 188, blond,
46 X, selbst^ ein neues Leben zu
beginnen? Bildzuschriften m. Te-
lefonangabe unter U 12811 an
WELT-Veriag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Ärztin
verw.. warmherzig, schlank, 165 cm,
gepfL Erscheinung, nnabh., wünscht
die Bekanntschaft eines niveauvolle«.
geseüschafU. u. geistig bewegL Part-
ners. etwa 58-55 Jahre. mögL Raum

NEW (Bonxh-KOIn-DOsseldorf).
Zusehr, unterG 12737an WELT-Veriag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Selbständiger Wlrtschaftsju
rist, 34/1,78, ehegesdifldlgt, verarmt,
Gogofahrer, hnmorlos, bazud. autori-
tär, axbeltescbeu. Fr
samt SIE, vermögend.

NORDDEUTSCHLAND
Gutaussehende, gebildete Witwe, 40
Jahre, Abitur. 165 cm, schlank, sportü-
cbe Figur, zucht die Bekanntschaft ei-
nes niveauvollen Herrn nicht unter 40
Jahren. Heine Hobbys neben einem
kultivierten Heim sind Golf, Literatur.
Theater und Heben. Wenn Sie wie ich

gen^eb^harmonische Partnerschaft
tauschen wollen, dann freue ich mich
auf Ihre Bildzuschrift mit TeL (gar.

zurück) unter L 12740 an WELT-Ver^
fag, ftwtfrcfa 100664, 4300 Essen.

Bei Antworten auf Chiffreanzeigen
immer dte Chiffre-Nummer auf dem
Umschlag vermerken!

sTnmenatafm

Uisrf i•T ?®
0

‘

?
SM!

KcicrOffuungen

^

Fink-Steriff
das Aiarmsystem

neuesten Generation
^^V^^Auch Sie können Ihre persönliche Sicherheit und den Schutz

ihres Eigentums jetzt selbst In die Hand nehmen. Oma Hand-
werker im Haus und ohne gruOen Kostenaufwand. Eins der wirksamsten

Waffen gegen das ständig steigende Bntowtwrisikp ist die FUNK-SHERIFF-
Anlage. Sie bietet perfekte Technik weit teurerer Systeme. Dazu gehört

|

Funk-Steuerung von _Afarm“ über .Besucher* bis „Überfall". Dazu gehört 1

die individueHe, sabotagegeschützte MuHi-Code-Sichenmg. Dazu gehören
!

wartungsfreie, störgesicherte Raumsensoren und Qlasbruchmekfer. Dazu !

gehört auch die unmittelbare Gefahrenzonenanzeige. Der FUNK-SHERIFF
ermittelt schnell und zuverlässig jeden unbefugten Eindringling, Söst nach
Wunsch optischen oder ekustmehen Alarm aus und treibt damit seS»t
abgebrühte Profis in die Flucht Hunderte von Anlagen haben sich schon in

der Praxis bewährt - Realistisch in Preis und Leistung I

^

RESRODT
herzhaft gewüizt nach alten Familien-

3^^ 28,00
1,4 kg Thüringer Cervdatwuist, Thü-

ringer Rot- and Leberwamt. feilte and

grobe Knackwma.

7412 Eningen - TeL 0 71 21/8 23 45

NEU! Dte KfaHRB Trickkfete!

Alles
PsBa
CH-AC
tere.T

Ori^inljaKhakiCzrivdai •

wimwiwm498,-DM .

pm 1*a**m»MWOMH UW»UB« Qu**u
U-SU ^jeBaamcanak Untfv «rOiiv

tarran »ni

,-j. .>«5371 i -v •
.

-

BwiCHUMHtn KO
'fT-nnmi-nr — twbs«hijq
raSrSaafezi 1 Tzirezgi mh tao

iiii^
Hochwertige CD-Platten

Ihr KlMdkr^iezlaHst Fordern
Sie Preisliste an bei: CD-Ver-
and.Pf 1521, 7166 HeObroim

Mehr Skhorheit als

eigener Chef

;0 fi)oKr. Vj ho

iH W. Schulze 4S04 Enger'vVest?.;

0 52 24 . 24 35, Postfach 3 5J

Video Versand: ab 44,50 DM
Kostenlose Info anfördem.W - Graf-Berghe-von Trips-

Ring 123 f 5014 Horrem

+ Einfach nur aufsteüen,
montagefrei, kein
Schmutz, keine KabeF
führung.

Ausführliche

Information
gratis

* Das System für Woh-
nung. Haus, Praxis,

Büro, Wochenendhaus,
Garage, Lagerhaus

GANA-APPARATE, Postf. 2 14 27/W5, 7500 Karlsruhe 21

Qualitäts-Ufolle
zu günstigen Preisen

sSSBrjp zum Beispiel:

i Baumwolf-Flamö
I . ^»rtvalb in 27 Farben, 100% Baimwofie

50 g DM 1,77
Fordern Sie unseren
großen Gratis-Katalog an:
Freymark
Woststr. 38/1, 5100 Aachen
Teiefbfl: 0 24 03 / 2 02 13
rund um die Uhr auch am
Wochenende!
Mindestabnahme DM 500-
(Sammelbestellung)

Rustikale Ledennfibcd
hudaWwtiBiinOi—umwIran
Eabow Hottuntfnmwtetewiwn» .

OchMrfadtr pndkvPUClMarlO A
FamsehsaaMLIUiausHL ,W
KmnMnko. Pol»j<B(VO(wr>. M
EBoiupoon. SUHe und Ttscho,
CoucnUsch« und SpieooL «Bes f

'

amMcfll In»eeZenu r ..
*

Qimeuu und Verartjonunft

Uetavns rfwcJiumm«Be
UMdnr Qgopra.

^

zum Beispiel:

BaumwoN-Flanrö
in 27 Farben, 100% Baimwofle

.

50g DM 1,77
Seide

m 14 Farben, 100% Naturaeide

50 g DM 9,40
Dochtwolle

in 26 Faiben, 100% reine Schurwolle

50 g DM 1,94

mmmn nimm iwiaiteWtawateata!

Magie im Alltag
ezfQllt Ihre Wflnsche.

Info frei: ZET-Verlag. MBncke-
bericatr. 5, 2000 Hamburg 1

DiäteiMimwiMeiraiuWl^wrfzneiJVSFwtnw

DM 8.000.- monatlich
odsr aueft mvhrl Koztwiloan Info K3 von

ABWreMOahH—Grafttw»B—7500Ketavht«1

Bw«oaa.«MMsoa.K: m
DniMHInaSr-MKCkMBflV TH OES 0301 TD
Hrnicatain.7«iBi(ai.w wgp

STEMPEL
Mt Staapehtem mUMMfi ataraLeODteOntB
Nxkudn - H» 5 FzriMO gWÜi/nBHi kngs Lebzm-
dw-ral^uBicMzfltek zlM flrMw+FnnBra
KostwRcs« Sotot-Wa arfontem beL

ttrwawm-ninwiB-OTOHMBnmre

Visitenkarten ul Privat-

Briefpapier mit Druck
Etfcriten. PosSartea, Sterapelua
s*9eotL preiwr. Hrtdih. Sdnft- n.P*p«nraHdm ftatLOSOi - 5MStBttizr|7
Trt. [RZ482] ZB7E5, Ta« and IzWe

NodimehrErfolg

haben Ihre Anzeigen in den Rubriken JKunst -

Antiquitäten - Sammlungen”, „Unterricht und
Fortbildung”, „Versandgeschäfie” und „Ehewünsche”
durch die kombinierte Insertion:

Am Samstag erscheint Ihre Anzeige in der WELT,
am Sonntag in WELTam SONNTAG.

aduazea dgeaa,fakatiwaDztamntaMLXBd-
, , ||j « i—. _ ... j-- »ww - » i- -a /. -za

—

K*« nm ocaiiuK wumtiri iw lm rnu am
äÜiLftSra. Adam,Dp red Trieb. QntkMK

Aetosfrz-HetreHp, Nackenbeizldaseo.
HejztebtHCfa. Hhftrö"n|rigq>*" Info: Inc.-
BOro «^/Lötaeiiweg 15. 2000Wedä,

TeL 0 41 03 / 66 65

Als die HemilenM
ankaman. waren wir so bäooofert. daß wr
OWch nacfttMateilt haben!

7 Q» hören wir

oft Ferne Oberfiemden bi 3 AnneBbtflwi.
Wokwatt r twbert bis CW6e 4R. DM 80,75.

Vartengen Sie Grat»- Prospekt 6 von
P>ulSa«nwnw,Saldan»ScfcBr-SfraSe27
48MBtaMWd Toi (05 21)7 14 67

Bettwäsche
und Hauawiscbe aus aipsner HentteHung so-

wie Fabrikate ranomnuemr und Mstüngsffr-

higer Maikanfwnteflar in haraomnandan
Qualitäten und zu eünatisan Preteen. Fordern
Sie unverbindlich SpazMkattdOB. Kein Var-

tralarbesuclL VHsetMvnsand Rairtbard KG,
Poettach 58303, 8960 OxertwriiMi, TbL-Sa-

Nr. (0 82 91)0046, Tag+NkW

I ENDLICH de richtigen

Socken!
Basta. SchunreflquaWpt und trotzdem

enorm haltbar und waactimasehinentasL.

38» WEISSBACH
‘SteunpftebrtegmSt^d^
Poettach 74 43 22 Telex0 23 585
OdarTaL (6 23 31) 4 6763 von 0^34 Utir

Nebenberuflich
SelbstSncUg machen

mltalnamMainan Wraftdpaechlt MaalfOr
den Start vonzu Heuae aua. Wfrrekian Imen
wtal Grabs-Info VSOanfontem.
1taAagKkctimalar-Rhioatr.3-750tWate|)artan

Gesundheit aus der Natur

,• t a i

’ \ [
lK

POTENZ häwAlter

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa!
Varbiüffenda Erfolge. Prosp. ~Ä).

Pazaaee, 8 MBacben 62. Aekartpfed 7Bt

Roulette-Info
Gratia mit GavrinnkoKBept von
DYNAMICS. Fach 2*5. 4000 DÜMeWorf^

OfflGHIAL irischer WUdJacbs
perkg DM 700, frei Haus; Nachnahme

od. Vor»asscheck bei Effitauftrag.'

IHzdwrDzUktteiMhTenud

.

Stadt 56. *838 Sulingen
TeL 042 71/42 38 Tag tt. NacU

'Kvttte. 200 Stack DU 20« Wtewte E

Kare . 1» Suck CM i«0 BKkwpoUzii. ii kg

DM 4470 S kg 130 - Kiwtear-Kikblitan* i S kj

0M 27- RteuteL WaktamöKliM. 100 q DU
1095 500 g 50- Pnban taMtHik»! flmreL

Momanoiwaa. 100 mt DM 10 10 Mteka Laotthi,

98", 225 g DM24
Fwdam zte SpwpmWMa an!

Der Ideemnarkt!
Mm -M lüdenn anf- -Neuheiten, Ec-

ngete und neue Ideen. Gratapro-
»wS 1 unbedingt anfordern: E. S. -

r. Der Jdeenmarkt. PustL 706.
,

7320 Gdpotagen.

HUSEN'S BesoBderhBRes
Bindflelscbwuist o. Schwein

Truthahnwurst o. Nitritpökelsalz
Husen GmbH, Bolsehler Sir. 23

3057 Neustadt L TeL 0 5036/385

Maßhemden
/^exclusiv preiswert
/v^gaiaPj^Xsrtinffl. Kragen. Armeaange
t JStoU - altes nach ihren Wun
v “V Jp dienen - auch Artfenamden -

\ JbjE g &ne Modau- und SWteiustar-

- haa*0fl k°s*nl0* antaidanL

Kutt Müller KG, Wäschetabrik
ÄÄt'3Z70,‘«70 Hol, TeL (0 92 81) 93 76

Näheres sagt Ihnen die Anzeigenabteilung

DIE WELT/WELTam SONNTAG,

Kaiser-Wilhelm-Str. 1, 2000 Hamburg 36,

Tel, (040) 34744 18, 43 18, -1, Telex 2 1700 1777 asd.

DIE#WELT PieGroße
KSKKKQSSHS! KomUniilioii

24. Stuttgarter

Antiquariatsmesse
Verkaufsausstellung 1985 des Verbandes deutscher

Antiquare ab Donnerstag\ 31. Januar - 03. Februar

in Stuttgart, Kunstgebäude am Schloßplatz (nahe Hbf.)

64 Antiquare bieten an: Wertvolle, alte Bücher,

Handschriften, Autographen, dekorative Graphik

,

Künstlergraphik alter und moderner Meister

Katalog (5,-) für neu« Interessenten: Unterer Anger 15, 8000 München 2

Anfrqurtätan und Auktionshaus

Herbst & Scholz
Für unsere große Frühjahrs-Auktion im Mürz 1985

suchen wir
Biedermeier Jugendstil Art Deco Barock. Möbel. Porzellane. Glas,

gute Gemälde. 17,-19, Jahrhundert, Silber, Schmuck, Uhren usw.

QnUofening ab sofort erbeten.

Montag bis Freitag 10.00 bl9 13.00 Uhr
15.00 bis 1&00 Uhr

Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Freiverkauf zwischen den Auktionen <
Hart»! A Schob Qbr, Kronpfazanstr. 42. 4000 Düssetdort 1, T. 02 11-379663

Alte China-Teppiche
Onent-Teppiche Gofehan

An der Alster 81. 2000 HH 1, Tel. 24 58 09

MOHRMANN, Hamburg
veraieigen seit SO Jahien zu

Höchstpreisen

Briefmarken
Vorschüsse! kein Prööteffi. Seibstrer-

sianollch auch Ankauf gagen bai

.

Tel 0 40 < 36 41 51

Antike Uhren
repariert and restauriert

Paul HolUcamp, Hauptstr. 48
3530 Warbure, TeL 0 56 41 /37 54

UluKincrb* VertrauCüliatc IBOS.

Spielkarten für Sammler
V. 1600-hwic. gegen 10^-SchutegebOhr.

IlluArivnc VerkaufKllaU!

Sammelbilderalben
in VuriwrciiunR. SchuizgcbOhr DH Z-

PwrtMhVCkk. Hehn. 665 28 800
MGM Jokar KG AM. D

TuL 0 89 / 5 33 36 80
SO00 München Z SUghnuicrptiiU 9

BRIEFMARKEN
Sammeln Sie Briefmarken v. D.
Reich, BRD. Berlin, DDR, Euro-
pa? Wir liefert] la Qualität (teure
Stücke geprüft!) zu ca. 40-70%
vom Katalogwert 1985. Jetzt muß
man kaufen, denn solche Ange-
bote gab es lange nicht mehr!
Preislisten kostenlos! Briefmar-
ken-Versaud * Fachgeschäft H.
Stelzer. Hauptstr. 110. 4800 Bie-
lefeld 14. TeL 05 21 /43 19 43

Pani Wunlerlich
„Die Amazone“ und .Die 3 Grazien*
(Bronzeskulpturen) zu verkaufen.
TeL 0 2226 / 42 42 (ab Montag)

Hämische Bronzekrone
massiv, 12anni& geg. Gebot

TU 84 ZI/ 5 15 01 Oder 89 45 44

Varttorfi alten hmdiiakiiPpften
cHnrabdaan Teppkb,
2^3x33, VB 18 000^

Zoschr. o. W 12879 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Militärische Reiterfilme

worden gekauft
Sammler in Schweden kauft alte

(bis 1945) oiliL Reiterfilme, In-
struktionsfllme etc, und zwar von
Kavallerie. Artillerie u. a. Reiterre-
gimenter. Tonfilm/oder nicht, 8 mm

oder 16 nun, egal

Jan A. Prudddt, Postfach SS 86
S-44668 ÄlvSngen, Schweden

TeL (0)393-1 fö 88

HtONEMBERG AG
Schweizer Auktionshaus sucht:

Briefmarken/
Autographen

(Nachlässe + Großobjekte)
Repräsentant für die BRD:

TeL 82 31/ 59 54 63

AUKRUG

Möbel Trödel Antiquitäten I

Eigene Werkstatt + Restaurierung !

AuawaH auf matar als 1000 epa
1

Haupcstr.39. 2356 Aukrug, (04873) 8 90 I

L zwischen Neumünsnr + Hohenwestedt J

Junger Mann
m. Erl. im Kunsthnnriwl

. sucht
neuen Wirkungskrs. in Galerie

od. Antiquitätengeschäft.
Zuschr. u. M 12805 an WELT-
VerL Postf. 100864, 4300 Essen

Sammler verkauft mehrere antike

ech Meisoer Kachelitn
zerlegt bis 340 cm hoch.

Tehrfoo BM 86 / 29 69

Gemälde, 17.-19. Jahrhundert,
sowie alte Orientteppiche und
Antjqnitäten kauft oder ver-

steigert für Sie:

KARBSTEIN U. SCHULTZE
4 Düsseldorf, Hohenzollcrastr. 38

Telefon 6! 11 / 3 61 32 32
(immer erreichbar)

Sammler vericauft:
gelesene Romane. Bücher, Comics,
Singles, Lnngspielplallen, Musicassci-

ten.

Information:
StalU. Roacnhehner Sir. 2dw

8287 Eadorf

18J194L Bnzeiherten/Fatos von
H. Laudenbach • fflaibergstr. 16
8137 Berg 3 -Tel. 08151-51150

-TeppJctäü handgBknflplt. Altes, watf

temöstBche Knüpflamat ttervorbrtngt

zsigan wir Umn In ungewöhnlich giu-
Ber Viettatt u. Auswahl. Ständig über
900 Jappicha. Brückan u. Wandbfld-
Tepoiche rillAr

.
Größen am Lagar -

such ObarmaBa. 3onaaranfartJgung«>'
möglich. SOdantappicfaa a. BiOcfean
awle aitm Stücks u. artssana Ksst-

bsifasftati. - Fordam Sie unverbindlich
Fartaproapakt und Lagorilato. Nach Fo-

tovorwahl Tappictwörtaoe bei Ihnen
möglich. - Kain Vsrtiwarbeauch.
Beinhart KG, TeppkMn«nt, FortfSeh

50 103, 8960 Oatartjerkan/Norttadan,

Tel^LPÜr. fS 82 91) 80 48, 7hg + Nacht

BdahnaitananiBlar
TjnB&g— ematten unsere gurtstl-

ge Versandpreisliste

über Einzelwerte. Sät-

maaBH ze, komplette JehrgBn--

SSaqj
ll ge und Sammlungen.

BrfefaarkeaÖmnqer
Schreine rstr. 4W 4150 Krafeld 1

.
Tel. 0 21 51/543846

Freitag, 6. Z 1985, 19J0 Uhr
Dekorative, alte Grafik

18/19, Jahrhundert

.. über 1000 Positionen
Malerei I9./20. Jahrhundert

Sonmtiig. 9. 2. 1985, KLOO Uhr
Möbel und EtarkhtanÄSgegenstände

verschiedener Epochen
Glas, Porzellan Silber, Schmuck.

Zinnfiguren
Wand-, Usch-, H9ngelampen

Kupfer, Messing, Varia, Asiafica
Vorbeätchcigung: Sonntag, 3. 2. 1985 —
Freitag, 87^1985, lO.OO-lflÄ) Uhr

NEUSSER AUKTT0NSHAUS
LOTHAR P. GIESEN

«40 NtSssIiSiSafoL
3
/ 4 53 29

Katalog kostenlos

Aus 18katätigem Gold

(fJunvlenoJ^pien
unglauböch reprtaontativ mH dam wp
Schmuckctain ayaaant, dar auasieht wta m-
penreina Brillanten, wie dte» geschliffen lat,

aber nur einan Bruchteil davon kostet z. B.
Bnkarötar In TSO-WWSgoM-Fhsaung ob DM
68tL-, mit Traga-Garanttat Auch mtt eynth.

Rubtn, ^nth. Saphir und smaragdgrünen Du-
bletten verarbeitet Von Tausenden getragen,

nn Millionen unerkannt - HOOwanrab-
katalog mit rt. 4600 Wahlmöglichkeiten urv
«ertrirrtlleh -au<± talefontoch. Tag und Nacht

(06201)54141.

SrtUUarSetanacfc, Poettach 1 72 07

6940 Weinhaka

Abralnm Hulk d. X. 0813-1887)
^fscherboote vor Hafenmole*
ÖigemäMe-Lwd- 108x82 cm

vericairtl WlHi Peters. 5778 Meschede
TeL 0391/82300

Für Sie aufbereitet die

aktuelle

Wettbanknoten-Liste

.

Kauten
1

auch deutsches Infiahonegelä.

Bitte einfach Listen anfordern.

S. Reiehenberger, Banknoten
Domröschenstr. 18, 8000 München 83,

WrtonQW/60t«2B2

Briefmarkensammlung
Löse meine umfszigreicben alten

Sammlungen auf: »AH Deutsch-

land, Dtscit Kolonien u. Deut-
sches Reich“. Gebe günstig (in

Teilen od nadi Fehlliste) weg.

Ang. a Z 12 772an WELT-Veriag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen

etssen

ATRIVM
4400 Mün.i-tf r. Tel C05I 4C2 49

ISF Hot:nv.og.ljdoerca^'<?:oc C

wertpapier-Antiquariat-IieUwig

HISTORISCHE WERTPAPIERE
BabUerteKatelogagratis

Hatanreg 13w 4680 Bochran 1

Tatafan (0234) 797838

. seit 1978—— r
Von Privat zu verkaufen:

Wertvoller, alter

KoiaHenschniiGk 3teiii&
Angeb. erb. u. R 12764 an WELT-
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Roseothal-Weiha.-Teller
Heinrich-Ikonen de. liefert Ihnen

Kaafred BUeaka-Venaad-TS
Elchpfad 6. 2153 Neu Wnlnatorf

2lessorUry
kleinformatig, Ah-Berfin,

foä Dr.-BöttcherGutachten. an Privat
Zuschr. erb. u. 8 12 774 an WBLT-Ver-

hK, Pwtflffh io M 84. 43

NtadefftetRscfae und portogiastadie
Wpndfitasan mrt Tubtaau*, 17. bis 18.
Jl>., und uni-welBe sowie anttte Boden-
beläge, Kamine. Türen, Wendeltrep-
pen. ein Altarbitt nach van Dyk u. v. m.

24 06^ml
domtM-VafaMdtlsteUerÄ 1810-1974, BestznsL, za verk-

not. V 12 812 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 84, 4300 Baaen.

Rarität
CUgemUda uobskarinter franzömettar Ma-
hr, ca. Anfang 18. Jfu TaL 0221 /71 34 14

od. 0221/31 6422

Verkaufe mittelgroßen

PfentefiBflsportseMitteD

ganz aus Bolz, in Top-Zustand.
Audi für Defco-Zwecke ideaL

Preis: DM 1000,-.

Ennepetal (• 23 33) 7 39 28 ^

AUKTIONSHAUS Hpta
y' IN HAMBURG ^
Dr. HEUSER ÄGRETViE
Holzdamm 61 , 2000Hamburg 1

für unsere nächste
Kunstauktion

Gemälde, Grafik,
Silbeg Porzellan,

Skulpturen, Uhren in
guter Qualität

Finanzierung möglich!

Angebote bitte schriftlich

oder tefefonisch an uns.
® 0 40/24 51 26 ......

«S^aa^.linUUerte Artikel ab
Dlf 198,-! Oratlsrnfo: Manfred BUeske
Versand-TC. Bichpfad fl, 21B3 "Weu

Wulmstorf

ARCHÄOLOGIE
Anfigrabungsstüäre aus ver-
schiedensten Epochen der Anti-

«-

J

“5 “rt Mjtheitsgarantie.
^tafog-Scfautzgebühr DSU 10,-.
Gatene Günther Puhze, Stadtstr. 2B,

:

7800 Ftriborg. TeL 107609 -147K

Seltene Stadtansichten.
Landkarten,Varia

äundssrcpablii.. Ostgeb-:* und
nu',iani mit uhrr 5C00 Poiiüonnn
h.iliiiog Nr. i icnber. «riahiorji.-!

':j( Anlrajpiior.U'rtod

Kurpfälz.Kupferstichhandlung
inhode; Hcn-: =üfce;
Occhnahn.K. ’i

V.V-in

^ *5”
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AUKTIONEN

v
:N2

Ulet§
-7

UZ. Febc: Dannenberg, Berlin -

Kunst, Antiquitäten, Uhren

2. Febr.: -Galerie uiäer den Linden,
wSeufl&gen^ Uhren.

6JSL Febrz Henrys, Mutterstadl -
• 1ggatoeug

ffvFebr^ Kreuth, Düsseldorf - Kunst
rund Antiquitäten

'•
IS. Febr,: Graf Kfenau, München -

- Ordenund Ehrenzeichen
.

AUSSTELLUNGEN
Otmar Alt: Die ersten zwanzig Jahre
- Galerie Vömel, Düsseldorf (Bis 15.

Mgwj

Vetter Bartsch: Welten - BSnme -
Perspektiven - Hotel Kaiserwoith,

Goslar (Bis 28. Febr.)

Anthony Caro: Sknlptorea und
Zeichnungen - Galerie WenteeL, Köln
(Bis 20. April)

PaniFlora: Zeichnungen und Grafik
- Galerie L9 Wolf-Bütow, Oberursel

(Bis 2. Man)
Gloria Friedmann - Galerie WH-
kens/Jacobs, Köln (Bis 9. Marz)

Michael Gitlin / Gaudenz Signo-

rell/ Günther Wizemann /Thomas
Zindel - Galerie Emmerich, Zürich

(Bis 2. März)

Alfried Hagedorn - Galerie Vondian,

Düsseldorf(Bis 31. Jan.)

AlbertMerc Malerei undZekhnnng
- Galerie Zimmer, Düsseldorf(Bis 16.

Febr.)

Jorg Schmefsser - Galerie in Flott-

bek, Hamburg (Bis 27. Febr.)

Antiquairs und Pictura

künftig gemeinsam
DW.Maastrich

Zwei niederländische Kunstmes-
sen im deutschen Grenzgebiet wollen

künftig Zusammenarbeiten. Die Anti-

quars International, bisher in Val-

kenburg, und die Pictura fine Art in

Maastricht werden 1985 zum ersten-

mal gemeinsam organisiert Unter
.—. _ dem Titel Antiquairs International &

iQhrnu Pictura Fine Art findet die neue Mes-
itj flCrn» se vom 23. bis3L März in der Eurobai

von Maastricht statt

*'sC2Bi

Ein Sammelgebiet gewinnt immer stärker an Interesse: Not- und Inflationsgeld

50 000 Dollar für die 5-Dollar-Note
Auf rund 80000. bis 100000 wird

die Zahl d<»r ThmlrantenqiTmnW

in der Bundesrepublik Deutschland
geschätzt Zum Vergleich: Münz-
sammler soll es rund eine Million,

BriefiiwritenSflmiTilAr gar Hrni hi^

Millionen geben. Anadlng^ wachst
nach BeobachtungenvonFachleutoi
das Interesse, Ausdm USA und aus
Kanada wird gar ging» überaus große
Nachfrage nach deutschem Noten-
geld verzeichnet

Gerade in den letzten Jahrenkonn-
ten MünzhäncQer rin HeirHichgq TJm-
schwenken ihrer Kunden beobach-
ten: Müde von zahllosen Gedenk-und
Sondexmünzen in hohen Auflagen
wandte sich nrwiehgr Numismatiker
dem »neuen* Sammelgebiet »Bank-
noten* zu.

Baiürnntensammlpr iintOTphwripn

zwischen denregulärausgegebenNo-
ten, die jahrzehntelang verwendet
wurdenund dem Notrund Inflations-

geld, das oft nur wenige Tage Kauf-
kraft besaß. Bei den regulären Bank-
noten haben es Sammler relativ edn-

fech: Das Gebiet istklärUmrissen, die
Kosten sind überschaubar. Rieht FV»*
von besonders spltenpn Ausga-
ben oder auch gescMchtsträdttigen
Scheinen ab, kann man zahlreiche

Noten schon für wenige Mark erwer-

ben. Teurer- dafür aber ohne samm-
lerbedingtes Aufgeld-sind noch gül-

tige Noten, die jedoch nur sehr selten

gesammelt werden. Allerdings gibt es
auch hier Spezialisten, die z.B. je-

weils den billigsten gültigen Geld-

gen.

Interessanter - auch im Hinblick

auf einen gewinnträchtigen späteren

Verkauf— «ihd »Hmip Stücke. So er-

zielen einige britische irnlnnifllcrhpi.

ne - bedingt durch großes Interesse

aus dem Mutterland-heute ofteinige

tausend Mark. Die ersten Ausgaben
kroatischer Noten von 1848 bringen

es auf 3000 Mark- und mehr. Histo-

rische awigrikawigrhfr Scheine liegen
zum Teil sogar noch deutlich höher
und die Tendenz ist sehr festSo wur-
denim letzten Jahr aufeinerAuktion
in Los Angries für eine Serie der
»Bank of Covina" mitaufgedrucktem

Wert von 5 Dollar 50000 Dollar ge-

zahlt

Gefragt sind auch Scheine aus der

Zeit des Dritten Reiches und das Be-

satzungsgrid. Hier kommt die Nach-
frage in erster Linie aus den für no-

stalgische Objekte besonders leicht

zu begeisternden Ländern USA, Ka-
nada und nicht zuletzt Großbritan-

Mt Narrankteid und humorvollen SpiOcbM: NotgnMscteiu von 1921 aus
lauMburg anderst» foto: tobst

nien. So brachte unlängst eine 10-

ShiJHng-Banknote der „British Ar-

med Forces“ bei Spinks in London
600 Pfund.

Daß sich Preise für Banknoten oft

so schnellund drastisch ausemander-
entwickeln, liegt unter anderem auch
an den harte noch verfügbaren

Stückzahlen. Häufig kam es vor, daß

alte Scheine vor ihrer Außerkursset-

zung gegen neue Noten emgetauscfat

wurden. Diese Tansrhmfigiiphkpir.
wurde jedoch von fast allen Bürgern
genutzt, sind <wlehp Scheine
besonders selten und heute entspre-

chend teuer. Anders ist es bei Schei-

nen, die bei einer Geldentwertung
praktisch über Nacht ihren Wert ver-

loren. Solche Scheine wurden - so

schmerzlich der Geldverlust war -

aufbewahrt Da es von ihnenverhält-

nismäßig hohe Stückzahlen gibt, *nnd

Kurssprünge weniger zu ©warten.
Sehr gering ist indes oft die

Druckauflage bei den deutschen
Notgeldschemen- Dennoch werden
sie zu Preisen zwischen 0,50 DM und
2 DM gehandelt, wobei in der betref-

fenden Region von heimatkundlich

orientierten Sammlern bis zu 5 Mark,
in Bmarifelfen sogar bis zu 20 Mark
und mehr bewilligt werden. Das Pro-

blem beim Notgeld liegtjedoch in der
Vielfalt der Stücke. Heute schätzt

man, daß mnd 100 000 verschiedene

Notgddscheinarten existieren, die

nicht nur von Städten, sondern auch

von Straßenbahnen, Gasthöfen,

Jugendlagern und nicht zuletzt Ban-
kenund Sparkassen ausgegeben wur-

den.

Aufgrund dieser Vielfalt ist es

selbst dem betuchten Sammler nicht

möglich, alle Notgeldscheine zusam-

menzutragen. Hier sind es in erster

T.inip Hcimat-gammlcr
,
die sich fÜT

da» Notgeld am ring bestimmten
Region interessieren. Vielfach wer-

den solche Sammlungen dann auch

in Verbindung mit Briefmarken und
anderen heimatkundlichen Objekten
nisammengestellt

Aiig Amerika —wn es übrigenskein

vergleichbares Notgeld gibt - wird
derzeit eine besonders starke Nach-
frage verzeichnet Die vielfach far-

benfrohen, manchmal humorvollen
oder pathetischen Darstellungen ha-

ben es den Amerikanern angetan. Da-
bei werden auch höhere Preise bewil-

ligt obwohl der deutscheMarkt- bis-

her zumindest - noch über ausrei-

chend Material verfügt Preissprünge
sind daher bis dato noch nicht zu
verzeichnen. Allerdings kaufen Ame-
rikaner meist alles auf; was angebo-

ten wird: je große- das Paket zum
Pauschalpreis, um so lieber.

Die günstigsten Kaufmöglichkei-

ten bieten sich nach den Erfahrungen
langjähriger Rammler bei Händlern,

Auktionen oder Börsen möglichst

weit entfernt vom Ausgabeort des
Schorn

g

SO kann man in Hamburg
sicher Tegemseer Scheine preiswer-

ter erwerben als Ausgaben aus dem
Hamburger Raum und umgekehrt.

Alle australische Geldscheine wird
man in Deutschland meist preiswer-

terbekommen alsin Australien selbst

oder auch in England, wo sie auf-

grund der kolonialen Bindung zwi-

schen Australien und Großbritannien

sehrgesucht sind. PETERJOBST

BÜCHER FÜR SAMMLER

Noch vor dem Ersten Weltkrieg

begann die Berliner Verlags-

buchhandlung Richard Carl Schmidt
& Co. mit ihrer „Bibliothek für

Kirnst- und Antiquitäten«rnimlM*

Die frühen Bände gehören inzwi-

schen selbst schon zu den gesuchten

und hochbezahlten Antiquitäten des
Buchmarktes. Andererseits ist ein
großer Teil der Bände-seitderÜber-
nahme durch den Verlag Khnkhardt
& Biermann (früher Braunschweig,
jetzt München) „Bibliothek für

Kunst- lind Antiqpitätenfrpnndp** gp.

nannt - weiterhin zu haben, meist in
fortgeschriebenen, gelegentlich sogar

in neu erarbeiteten Ausgaben. Außer-
dem kamen noch einige neue Utel
dazu. Und da die Reihe trotz der Flut

der Literatur über die verschiedenen
Sammelgebiete nach wie vor ge-

schätzt wird, bringt der Verlag sogar
einzelne Bände in preiswerten Son-

derausgaben heraus.

So erschien jetzt als unveritederter
Nachdruck der ersten Auflage von
1969 „Ägyptisches Knnsthandwerk“
vonHans Kayser (396 S., 327 Abb„ 39
Mark). Nach handwerklichen Tech-
nik«! geordnet stritt es Arbeiten aus

Stein, Ton, „ägyptischer Fayence“,
Metall, Holz, TüfAnhgin und Le-

der vor, und behandelt in rifynpn

Kapiteln Schmuck, Metallgeräte, Mö-
bel sowie Flecht- und Webarbeiten.

Ebenfells als Sonderausgabe liegt

in derselben Reihe »Das alte Glas“

vonIgnaz Schlosser(500 386 Abb.,

39 Mark) in der von Walt» Spieglum
ein ausführlicheres Kapitel über das

Glas des Historismus ergänzten drit-

ten Auflage von 1977 vor. Wie die

„Urfessung* von 1956 bleibt die Dar-

stellung aber bei der Chronologie, die

mit den Ägyptern beginnt und bis an
die Schwelle unserer Zeit führt, mit
Ahstephpm nftnh Amerika und China
sowie einem „Glas-ABC“ der Fach-
ausdrücke als Anhang. Beide Bände
sind als Einführung für dpn SammW
wie als Information für den Liebha-

ber dieser Künste, die zu sammeln
neben Sachverstand inzwischenauch
viel Geld erfordert, gedacht

Das gilt gleichermaßen für die

„Griechische Töpferknnst“ von In-

geborg Schelbler (C. H. Beck, Mün-
chen, 220 Jx, 166 AbK, 38 Mark). Die
Autorin beschränkt sich nicht aufdie
Beschreibung der antiken „Vasen“
mit ihrem Formen- und Dekorations-

reichtum, sondern sie bemüht sich
anph trm die Kultur- »nd Sozialge-

schichte dieser Handwerkskunst So
schildert sie die Bedeutung und die

Verwendung der antiken Femkera-

mik im Kultus, erläutert die Produk-
tionstechniken und die soziale Stel-

lung der Töpfer, und vergißt nicht

Handel, Preise und Export

An den Spezialisten - Händler wie
Sammler - wendet rieh der Band
Europäische Stadtmarken, die Sie
nicht verwechseln sollten“ von Hel-

mut geling und Helga Domdey-
Knodler, gemeinsam von C. H. Beck
und dem „Writkunst-Verlag“ inMün-
chen herausgegeben (192 S, 58Mark).
Damit wird das Verzeichnis deralten
Gridschmiedemarken, das zuerst in

mehreren Folgen in der Zeitschrift

„Weltkunst“ erschienen war, hand-

lich in einem Buch zi<sammpngefaBi

- Da dieses Nachschlagewerk der

Praxis dienen soll, wurde es typolo-

gisch geordnet Es stellt also jeweils

die Beschauzeichen zusammen, die

die gleichen Motive verwenden, auch

wenn sie aus geographisch weit ent-

fernten Gegenden stammen. So be-

ginnt dac Verzeichnis mit Sternen

und Mond, läßt Tiere, Pflanzen und
andere heraldische Zeichen folgen,

und endet bei den Buchstaben. Zu
jeder Marke wird der Zeitraum ange-

geben, in der sie Verwendung fand,

und die Quelle in der Fachliteratur.

Das Buch ist jedoch kein vollständi-

ges Verzeichnis aller Beschauzei-

chen. Es klammert die eindeutigen

Stadtmarken aus und beschränkt

ach-wie der Titel sagt -aufMarken,
die leicht zu verwechseln sind.

PETERDITTMAR

Nun auf soiider Basis: Die 2. Londoner Messe für zeitgenössische Kunst

Das Zentrum dem Feinen reserviert

Die Stimmung war wohltempe-

riert Nachdem der Start der

Londoner Messe für Zeitgenössische

Kunst vor einem Jahr noch aufziem-

lich wackeligen Füßen begann, ist der

zweite Versuch merklich solider aus-

gefallen. Der neue Schauplatz war ei-

ne wesentliche Verbesserung: Statt

Lm verwinkelten Barbican Centre traf

man sich diesmal unter dem Riesen-

glasdach des Olympiagebäudes. Das
hatte ynglrirh iten Vorteil, daß

doppelt so viele Galerien- 120 waren
es - zugelassen werden konnten.

Wenn die Messe auch das Etikett

„international“ fuhrt, so blieben die

Briten doch weitgehend unter sich.

Zwar konnte man Galerien von Bah-

rain bis Zimbabwe vorweisen. Öster-

reicher, Holländer und Franzosen

hatten Stände aufgeschlagen. Aber
die großen Namen fehlten hier. Aus
Amerika versuchten Händler der

East Side oder aus Soho sowie drei

junge Galerien des „East Village“ ihr

Glück: Ln Gepäck führten sie reise-

leichte Graffiti aufPapier mit sirii

Was dieser Messe jedoch ihr Rück-

grat gab war die fest geschlossen an-

getretene Falange der wichtigsten

Londoner Galerien für Zeitgenös-

sische Kunst Stände von Wadding-

ton, Fisher Fine Art, James Krrkman

verabreichten dem Publikum wohl-

dosierte Kost: Den obligaten späten

Picasso, die delikate Matisse-Zeich-

nung, die arrivierten internationalen

„Wilden“ mit Baselitz, Hödicke, Chia

oder Palladino, die englischen Gro-

ßen wie Hockney, Henry Moore oder

Graham Sutherland, sowie Talentpro-

ben der jüngeren Generation. Bei An-
nriy Juda war das Feinste der inter-

nationalen Konstruktivisten ausge-

hängt, während die Schwestergalerie

Juda Rowan mit dem verschrobenen

Realismus des Briten Anthony Green
konterte. Englands wohl bester Bei-

trag zur zeitgenössischen Kunstsze-

ne, die Bildhauer, konnten bei der

Lissnn Galerie besichtigt werden und

auch die Keramiker hatten ihren

Stand. Während sich das Klassische

in der Mitte konzentrierte, kamen -

wie bei jeder Messe - am Rande auch

die Anhänger von Kitsch und Kunst

aus zweiter Hand auf ihre Kosten.

Die engagierteste Beitrag lieferte

der Galerist Richard Demarco aus

Edinburg. Er, der Ende der sechziger

Jahre pin»m verwirrten britischen

Publikum erstmals Beuys serviert

hat, holte diesmal junge polnische

Künstler nach England. Zusammen
mit der staatlichen Warschauer Fok-

saLGalerie - 1965 gegründet - setzen

hier zum Beispiel die sehr subtilen

schwarzen Gatterbilder von Tomasz
Tatarcyzk strenge Akzente in diese

sonst eher müd beschwingte Messe.

Sie soll im nächstenMai ihre Fortset-

zung finden. HEIDI BÜRKLIN

I
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CHRISnHS
GENF

Begutachtung und Schätzung
im Hinblick auf die

Frühjahrsauktionen in Genf

Schmuck und Juwelen
Hans NadelholTer

Art Noineao und Art Deco
Georges de Bartha

Faberge. Golddosen. Miniaturen und
russische Kunst
Alice M. Ilich

Silber

Richard Stern

Europäisches Porzellan

Hugo Moriey-Reicher

in Deutschland
vom 4.-8. Februar 1985

Voranmeldung erbeten:

CHRIST1FS
WoniMtir.itii: 2:

1UW Hamburg 60
Tel lHu/2 '»'iht*

CHRISTIETS
Mi Hi-mpelfurt Hu
4000 Düsseldorf

Tel >£11/350577
Telex S?S75*W

CHRJSTTFS
RenmoniraBe 30
8000 Manche« 22
Tel.: 089(929539

‘'v4

v

V - —
Maritime

Antiquitäten:
Bilder u. Bücher, Modelle und
Dokumente von. anspruchsvol-

lem Sammler geweht.

Angebote unter Z 4204 an WELT-
Vertag. Postfach 1008 64. 4300

Essen

Bronzeskulpturen
Graphiken

Arno Breker, Bruno Bnud, Ernst
Fachs. FMl Wunderlich, S. Dali,

Kurt Kaser, Himdertwasser,
Max Ernst etc. zu verkaufen.

TeL 0 22 28 / 42 42 (ab Montag)

r

Vom 30. 1. bis 2.2. 1985 - 11. internationale
^

Schmuck-Auktion

I-

* ?

Vorbesichtigung ab 25. 1., ISgL 10.-1A3DUhr

Wir bieten an: Edlen antiken und modernen
, Schmuck, Juwelen, Taschenuhren, weitbe-

kannte Martenarmbanduhren, Jugendstil- u.

AitQeco-Schmucfc. Gebrauchssilber, Mün-
zen und vieles andere interessante mehr.

Internat. Großveranstaltung

mit Ober 3500 Positionen

• A-.iiro* zum Materialwert • Allo Objekte

— it Gutachten von der IHK boslc-Hten und
i
. eroidioi«. n Sachverständigen • 30 Tage

Sic hcrr.eil:..g aran lie • Kostenlose Vtc-r-

iort-Kotaiog,? mit Abbild, aller Angebote

:n Oiiginriigroße, title sofort ar.lordern •
Versteigerung per Post bei uns möglich!

A. Angeboi&teispieJ. Neben abgebildete ROLEX-Herren-
Armbanduhr, Oay-Date rmt Gold-Armband,.16 Karat Gold,

Ausrutpreis nur DM 3.500,—

Auktionshaus GmbH
Kugelfangstr. 46, 6707 Schifferstadt

TeI.Ü6235/ 5005/06,Telex 454632

»DerARTESB5«
Omen

•432 Seiten in br^arrtenFarben
•über600 Kunstwerkevon
IWintemalionalenKünsMem

•50000Sammlervertrauen
ARTES seitvielenJahren

Kalalog-6chut^ebuhr20.-OM
FondemSietinanl

Dasrntemaoonah
BertnerSfr.52-TfeU)5242Al4034

4840Rheda/VViedertbrüci<AbL6l

TIFFANV-Umpwi. KopiM
direkt vom HersteDer
T*L(0 41 08)8 8544

Bamck-Vitrtoe, TbtJi a. stfiUe

von Priv. za verk.

;

Ang. U. ü 12787 an WELT-VcrL, Postf.
10 08 M. 4300 Essen.

X Komplizierte Taschenuhren
hHnrs'partsrt und raslaarlarL
'^/a«fifasanmara(aiM- UnruAwaOsn
UnmwchwsMltT BUSE- 8500M Al U Z

T«L 08131/234015
QlsahSttarTaschsnah ran

unrniniHii«iaisi » w e
I l»lil>P)tnwrf rflJini 8 -

SpaaWpsStst: Qlashfltt

Kaufe alte, abgelaufene
Heris- und Kdjor-Teppkbe

in Übergrößen.
TeLHU /25 76 96a. 67 83 97

ENGLISCHE
Stil- und Lsdtnnfibel

* handfinished
ChMUifieM. Ohramosstf.
BOCftSTSöwinl».
ScnrWWlSCtw.
Bslswtimöbal

Pssacbsn
Sta uasacs
AOWfung

' TBK5W BREMERSTR. 70
4000 DQSMidod Totsten: 0211/397091

Fordem Sle Farbkatatoge an!

SILBERAUS

ifegtbrtanfonfeni

[saama.tr -t-vtr^ektefl

ScntrWUü^ui m
3sr 1
rtarforfarCJ

raten M

FRANKFURT/ IVI OIN
Horst Jan—

e

n
Ftrtjzacteön» und faäianjno»n
UaMMKB

GaUfUGrss
EicrmrVwovi« Lanew 0« (Ecke Fun»nl>aiu*n.|
TtWton 0 69 ' 56 92 0?
Mo -Fr ii oo-wna Sa. nao-MOO

Celsenkirchen
JORGEN RE1PKA
ArtMtton von 1980 - 1964
24. 1. - Z 3. 1985
GALERIE KREMER-TENGEUUANN
Lockt>o(stnBe3. Tal. 02 09/4 2005
Ma-fr. 15,00 - 1600, Sa. 9.00- 1ZOO
und nach tetsfonischar Vsralnbaning
Kauiog und Plakat

CRONAU-EPE
wo« 20 1. - 10 2 IS

« Qnaa. L OocaL A. Mnanw, L KapMy u. L K
GALERIE GEORG VAN ALMSICK
Uwactwtr 21. 4*32 Groniu-Epa
TW 025» 10 fff '83

-

•Jo -Ff 15 00-1800 9a. 1000-18 00 l»w
So 1500-18 00 Uhr u nach Vaionbaning
AUBviMn T. Wochonwdo i« FoOf

;

2.U.22S5I

HOMM-RHVNERN
Sündig SpfiMKiworicfi

des 19- und frühen 20. Jahrhunderts.

GALERIE MENSING
bk Socultaba tur iTrr—-Mr
QnanOor/2-8 4700 Hafimvflhywwn
Mo-F». 830-18 CO Uhr Sa 10-14 Uw So 14-17

KEVELAER
GALERIE KOCKEN
wwn 2 12.-31 1.85

BUndg« AutsMRung rumtttft» Kürauar
U. AwntMixQ miMKlar Katar dar

'

uod lUtnjaalacfia Konen, 1L-1S Jakrh.

Mnungarwaen lagU auch toranaoo ba 18 unr
4178 Komaar. Hnitoir. 23. Tel 0283?. 781 36

ZÜRICH
BERNHARD HEILIGER
Scuipnuen

MAX KAMINSKI
Geuacnen

Galerie Roswitha Haftmann
RuUsli 28. Oet.il Ronwrno*
aoOJL-nqft T 01 3512*35 Wo -Fr 1« 00-:&00 unr

ZÜRICH
GALERIE MAEGHT LELONG
Zürch. Pred^erplaz ifflZ Tel 01 ? S1 11 20

NITSCH - MaJerai

DL-Fr. 9JO-1Z30 Uhr, 14J0-1SJ0 Uhr
Sa. 9.30-1600 Uhr

Nutzen auch Sif die Möglichkeit
einer werbewirksamen Anzeige im

galerien-spiegel
Übersichtlich, informativ

und erfolgreich.

Tel (0 40) 3 47 42 64

iBriefmarken-Sammlung1

Nachtafi Deuttcfaload, 4 Alben, gute Sätze * und viele Spit-

zenwerte. Nenokatalog über 9ö TDM. Gesamt-Sonderprfis
nur 26 D00,- DM. För weitere Einzelheiten erbitten wir Kontakt-,

aufnähme!
KIAUI FtSCHB • Briafmarkan-Fachhandel
Colonnoden15 (1 .Etag«)r2000Hamburg38

Tel. 040/54 51 53 oder 54 24 43

Spezialauktion

Jugendstil-Fliesen
Versteigerung 8. Februar 1985, 18.00 Uhr

Johannes Schah
Fedelhoren 81, 28M Bremen. TeL 04 21 / 3Ä 70 50

Katalog auf Anfrage

SILBER • SCHMUCK • PORZELLAN
vom BAROCK bis zum JUGENDSTIL

sowie GEMÄLDE und MÖBEL
Mittelalter bis 20. Jahrhundert

suchen wir für unsere internationalen

Auktionen auf
;

*ir4£nptn
AuHiOPShaus

3008Haimover/Garbsen 5 Tslelon (05031) 71066 Telex 0923651

Autobahn Hannover - Dortmuno, ADfann Raststätte Garbsen,

. nur 15 Minuten vom Flughafen Hannover-Langenhagen entfernt

Bitte wenden Sie sich an unseren

Auktionator Herrn Reiner M. v. Raesfeld.

IftÄÜÄl GaHMM-FWVDa,ieawnBaB««a«Wa«
lSÜ*5BS) TaakNüz. OanUMrtg tre FiMtnaMHw
VanoMdaMBamvOSaa - rtnuShmI u Tarta
aathadtniSiadaniwMnCMaaaiaMDean
HW-KUh—IM 2050 EaehaDua 041S2A30Z5I

ffistorisete VMpaptavt
aus aller Welt - Katalog frei
Anksirf/Verkauf/Boratung.

Erstes WertpapiereAntiquariat
R. UUrkh. Surfcenstr. 55a

4630 Bochum UTj 02 34 / 79 79 13

—EICHEnm©bec

—

Erfcsene Ohjckte des 18. Jahrtmndens
Fotos auf Anfrage- 04791/5 7507

LEichenAntiquitätenViebahn.

»pitzenqualität
Bodemritnähri 1814-1849: Wir ndon Se do

RnTER^ANTIK
Xuastbtidel • Asiüe MeWI Emrlcbiaegen
Wirpaa 2S. BM0 Fnokturt 1 . T 069/2B3978

KUNSTAUKTION
am Samstag, den 9. Februar 1985, 11 Uhr

Vortoesichtigung: Sonntag, 3. 2. bis Donnerstag 7. 2. 1985
täglich von 10-13 und 14-18 Uhr

Gemälde - Aquarelle - Zeichnungen
von J. AM, J. B. Bachta, B. Büler, H. Baumann, F. Cürten,

M.Ciarenbach, H. Colmaire.A. Ramm,R Friedmann, J. Hilver-

dinck, B. Hergarden, C. Hummel, C. Haag, A. Hosse,

J. P. Junghanns, H. H. Johann, E. Isabey, F. S. Herrmann,
W. Kühling. L Knaus, K. Kaufmann, A Kampf, H. Uesegang,
C. Lessing, H. Mühlig, H. Monteme220 ,A Marko, F. Mondrian,
A Nikulowski, R. Philippi, M. Philips-Weber, W. Reckewitz,

H. Ritzenhofen, A Rasenberger, C. G. Schütz, H. Schnee,
J. Scherte!, F. Schwinge, T. Schmidt M. Steudet A Schlüter,

W. Süss, L Schmutzler, W. Trübner, G. Wölf u. v. a.

Antike und alte Sammlerteppiche -

Gebrauchsteppiche
Senneh, Kork-Keshan. Seidenheriz, Sarough, Tlbriz, Bilder-

täbriz, Hertz, Isfahan, Vbgelgashgai, Hatschlu, Lesghi, Lori

Pampak, WblkenbandkasaK Adlerkasak, Kula Comercu,
Meschkin, Mesched, Ghom, Keshan, Kirman u. v. a

Türken - Afghanen - Chinesen

Silber
Ein-und mehrflammige Leuchter,Schalen, Kannen, Bestecke
Service, Deckelschalen, Dosen, Trinkbecher, Saucieren.Teller

Aufsatzschalen, Russisches Emailsilber u. a

Jugendstil
Vasen von Gallee, Daum, Loetz, Nicolas u. a
Skulpturen - Möbel - Uhren
Einrichtunggegenstände

Bebilderter Katalog (10,- DM) sofort anfordem.

Abonnement (11 Kataloge) 60,- DM.

Angebote für unsere Auktionen immer erwünscht

KRAUTH
Artiquaäten&ALkfionen

!D«lilMf|>r str. 19.40U Bbsctfirt, TeL 02 1 1/492168, Tita 8581455 ngf dt

MÜNZEN
DER

OBERSCHWABISCHEN STÄDTE
KAUFBEUREN • KEMPTEN KONSTANZ • RAVENSBURG

ROTTWEIL • ÜBERLINGEN • ULM

Seltene Münzen aus anderen deutschen Gebieten

SCHWEIZER GOLD- UND SILBERMÜNZEN
nüt vielen Raritäten

und einer großen Speziabammlnng
ZÜRCHER MÜNZEN

finden Sie auf unserer Auktion 67

am 21. Februar 1985 in' Basel.

Der reich illustrierte Katalog kann bezogen werden bei:

MÜNZEN UND MEDAILLEN AG
Malzgasse 25, Postfach 36 47, CH-4002 Basel, Telefon 0 61 - 23 75 44
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BOimtfetz

Jenninger dreht nach der Wende
Eine Kurve; denn behende -

Wird er sich nun profilieren

Oder an Gesicht verlieren? -

Will er, scheint es, künftig frönen

Mitteldeutschen Kammertönen.
Dregger, Lummer wollen steuern

Solch feudalen Abenteuern.

Ach, in unsrem Vaterlande
Ist nun niemand mehr imstande.

Eine Richtung anzuweisen
Auf den Hin- und Rückfahrt-Gleisen.

Mancher denkt, wie schön es wäre.
Wenn beim Fest der Funktionäre

im TV die Augen blauen:

Kam' mein Bruder doch aus Plauen!

JOHANN

Die kein Motto brauchest. zbchnung: haus bohle

DIEWELT - Nr. 22 - Samstag, 26. Januar 1985

us einem wegen seiner Wild-

bekannten bayerischen

Oit namens Kreuth kommt frohe

Kunde in den Best der Republik.

Politik müsse nicht nur gut sein,

sondern auch unterhaltsam, mahn-
te Theo Waigel von dort. Logo. Bei

interdisriplmarer, ökologiescho-

nender und soäorespeküver Be-

trachtungsweise differenzieren

Experten zwischen Unterhal-

tungswerten einerseits und Unter-

haftungswaten andererseits. Zu
ersteren gehört es, wenn man das

Fernsehen abschaltet, zu zweite-

erschreckend seltenen Gipfel-und
anderen Konferenzen ähren im-

mer diese erregenden Wagenko-
lonnen' .vor. Meine Frau wettet

dann immer mit mir, auf welcher

Seife der mit Ehren begrüßte

Staatsmann aussteigt, ob er lacht

oder ob sähe Hosen wieder unge-

bügelt sind.
'

Allerhöchsten Unterhaltungs-

rem, warnmanes wieder einschal-

tet. Eine Zwiscbenfonn stellt sich

ein, wem man während eines

PoliÜangweüers Sanitärräume
aufairlit. oder sich anderen
Verrichtungen hingibt. Dabei ruht
mindestens ein Auge auf der

Venichtung.

Wie jedermann außerhalb des
Ö&ntlich-rechtlichen Systems

- weiß, gibt es bei Unterhaliungs-

werten sone und solche. Demos
für und gegen die Unterarmnässe,
für und gegen möglichst ferne Re-

gfenmgen, für und gegen Arbeit

und dergL haben einen Unterhal-

tungswert von null, aber einen
Langweilekoeffizienten von 100.

Auen häkelnde Parlamentarier,

geferchte Soziologenstimen oder
nritniflfatf Partoisphatempiatgr er-

regen das Publikum schon langst

nicht mehr.

Dagegen kommt höchste Span-
nung nnf, wenn Fernsehmode-
rator einen Politiker durch Befra-

gung benutzt, um seine unmaß-
gebliche Meinung von d»»»™ be-

stätigen zu lassen. Bei jeder der

wert bieten Ansprachen aller Art
Da kaimwerügstesiskeuiDoskopp

C“—
„Dalli-Dalli“

T
' -

' 3
dazwischenquatschen. Auch ge-

sellschaftliche Diskussionen zu

den Themen der Zeit fesseln das

Publikum
.
bis zur Bewegungs-

losigkeit Man lacht sich scheckig

über den Typen mit der gepunkte-

ten Krawatte und den anderen oh-

ne dieselbe. Ihren Höhepunkt er-

reicht die Lustigkeitjedoch immer
an Wahlabenden, wenn alle Partei-

vorritzenden zwingend beweisen,

daß nur sie gewonnen baten und
warum ihr Nachbar den Sieg wie-

derum zu Recht verfehlt hat Das

ist Dalli-Dalli zum Quadrat

Nein, Herr Waigel, Ihre Mah-
nung in Ehren, aber das war ein

Schuß in den Heizkörper. Die Gü-

te der deutschem Politik zeichnet

sich im Gegenteil durch die stän-

dige Abwesenheit von Langeweile
aus. Ihr immenser Unterhaltungs-

Wert ist ihr Qualitätssiegei Könnte
rin fetziger Exportartikel werden.

Sehr geehrter HerrBundeskanzler!

I
ch schreibe Ihnen aus dem NATO-
Hauptquartier Europa Mitte, wo ich als

Reserveoffizier an der Übung „Sprin-

gex 85“ teilnehmen darf. Dabei ist mireine
Sache zu Ohren gekommen, die Sie als

Regierungschef wie als Vorkämpfer der
deutschen Naßzuckerung sicherlich sehr

interessieren wird; denn es geht dabei
nicht zuletzt auch um unsere herrlichen

heimischen Weine, die den Liebhabern ei-

nes guten Tropfens künftig nur noch ein-

geschränkt zur Verfügung stehen sollen.

Hier bei der NATO arbeitet man näm-
lich intensiv an einem geheimen Projekt,

wonach der Ostblock mit den Alkohol-

überschüssen der EG regelrecht über-

schwemmt werden solL Im Vertrauen auf
die chronische Trunksucht vieler Sowjet-

funktionäre setzt man darauf daß es auf
diese Weise gelingen werde, das Offert

sivpotential des Warschauer Paktes ver-

gleichweise human zu neutralisieren.

Die Jungs von General Rogers nennen

ihren Plan, der nach allem, was man hört,

weit billiger sein soll als die Nachrüstung

oder Reagans Krieg der Sterne, das „Pro-

ject High Spirits“. Sie arbeiten nach dem
Motto: Die Stärke des Schwachen ist die

Schwäche des Starken für das Allzustarke.

Eine griffige Formel, finden Sie nicht

auch? Und zutreffend! Schließlich gibt es

ja bis heute kaum eine Ausgabe der Mos-
kauer „Prawda“, was bekanntlich Wahr-

heit heißt in der nicht über den Hang der

Sowjetvölker zur Flasche gejammert wür-

de.

Mein Gewährsmann, ein Barkeeper aus
dem Offizierskasino, dessen Schwester mit

einem hohen NATO-Menschen liiert ist,

hat mir im übrigen berichtet daß „High
Spirits“ schon ziemlich weit gediehen sei

So wolle man den EG-Alkohol dem Come-
con als Geschenk andienen und zwar mit
einigem Pmpagflndagetfise, um ZU verbin.

dem, daß Mrwkan nein sagen kann. Tfann

soll er, gratis und franko, ostwärts

gepumpt werden. Jawohl, Herr Bundes-
kanzler, gepumpt Wozu habt ihr Deut-

Pedro an
den Kanzler

sphen schließlich, sagen die Amis den
Russen mit euren Krediten und Mannes-

mannrohren eine Pipeline gebaut?

Mittwochs oder donnerstags oder an-

fangs vielleicht auch nur an Ultimo strömt

dann eben kein Sibiriengas in den Westen,

sondern Euro-Sprit in den Osten. Ach, das
habe ich noch nicht erwähnt: Im Hinblick

auf die künftige EG-Sfitgliedschaft der

Spanier und deren gewaltige Anbauflä-

chen wird der Wein natürlich im Westen

erst mal destilliertDas bringt denWinzern
Geld und reduziert dasTransportvolumen.

Ich weiß, sehr geehrter Herr Bundes-
kanzler, daß auch Ihnen bei dar Vorstel-

lung spontan unbehaglich zumute ist Er-

zeugnisse der Europäischen Gemeinschaf
für lau abzugeben. Doch im Hinblick auf
die von den Fachleuten der Psychologi-

schen Kriegsführung für sicher erwartete

Wirkung sollten wir unseren inneren Wi-

derstand niederringen, immerhin haben
wir uns bereits früher mit Transaktionen

abfinden müssen, die auch einen ver-

dammt starken firerhpnV-fTharalttpr hat-

ten. Sie wissen, ich spreche von der Billig-

Butter, die in deutschen Zeitungen so ge-

mütvoll Weihnachts-Butter heißt vermut-

lich, weil es sie für unsere Verbraucher
myh nur einmal jährlich gibt

Tginp Frage geht mir freilich bei alledem

nicht aus dem Kopf, und ich hoffe, sehr

geehrter Herr Bundeskanzler, daß Sie mei-
ne Befürchtungen nachvollziehen können:

Was tun, wenn sich Genossen an unseren
Sprit gewöhnen? Fine schreckliche Vor-

stellung, daß die sich, anstatt schnarchend
ihre Räusche auszuschlafen, durstig an der
Pipeline versammeln, um auf den näch-

sten Schluck zu warten. Wenn da mal der

Nachschub aubleiben sollte - nicht auszu-

denken. Die könnten glatt auf die Idee

kommen, ihn selber zu holen - wie Bartel

den Most
Ich wäre dankbar, sehr geehrter Herr

Dr. Kohl, wenn sie diese meine Sorge mit

Ihrer Antwort zerstreuen könnten.

Stets Ihr getreuer Wähler

Pedro Silids

- -tarnows*'

„Ich hob' mein Zeugnis an Peter ausgelie-
hen - er will seinen Vater erschrecken

*1

(TARNOWSKI)

Ein jeder Denker, der über Verfas-

sungsfragen grübelt, geht schwanger

mit einem Jakobiner, das ist eine Wahr-

heit, die Europa niemals vergessen

darf.

(R/varoJJ

Manchmal ist die Menschheit einem

kleinen Mädchen zu vergleichen. Tritt

ein großer Mann an sie heran, so wird

sie verlegen, läuft in die Kinderstube

und spielt mit ihren Puppen weiter.

(Schnitzler;

Steigerungsformen des Luxus: eige-

nes Auto, eigene Villa, eigeneMeinung.

(Bmdzmskjj

Wenn eine Frau sagt Jeder“, meint

sie: jedermann. Wenn ein Mann sagt

jeder“ ,
meint en jeder Mann.

(Ebner-EschenhacM

Im Sagenkreis des Deutschtums

wird dereinst ein großes Durcheinan-

der entstehen zwischen Kyffhäuser

und Kaufhäuser.

(Kmusl

Kein Aufmarsch, bei dem nicht

doppelt soviel Beine wie Köpfe kom-

men.
(Kasper!

Ich habe überhaupt keine Hoffiiung

mehr in die Zukunft unseres Landes,

wenn einmal unsere heutige Jugend

die Männer von morgen stellt Unsere

Jugend ist unerträglich, unverantwort-

lich und entsetzlich anzusehen.

(Aristoteles

)

(MARCUS)

Man macht sich nie genug
klar, mit wie geringem

Personal die Weltgeschichte

arbeitet, wenn ihr Geist

in Aktion ist

(LUDWIG MARCUSE)

„Oh Gott! Eben ist mir wieder eingefal-

len, was ich beim Trinken vergessen

Wollte" (GARLAND)

(DEBOERK

Schnee der Neandertaler

D ie Modefarben und da- Schnitt

da Ski- und Aprös-Ski-Tracht

wandeln sich, aterdaSchnee ist weiß
wie di und je. Da Wintersport benö-

tigt dringend eine Sensation. Wenn sie

teuer ist, gut Wenn sie verrückt ist,-

um so besser. Und so propagiere ich

hiermit den Color-Schnee.

Ln vorletzten Jahrzehnt des zwan-

zigsten Jahrhunderts ist ganz einfach

kein Platzmehr für den weißen Prizni-

tiv-Schnee da Neandertaler und da
Cro-Magnon-Menschen. Jeder Win-
tersportort, da etwas auf sich halt,

wird so schnell wie möglich snm Co-
lor-Schnee übergehen müssen. Denn
wer als erster damit herauskommt,
wird die Konkurrenz um zwei Dut-

zend Fernsehsendungen schlagen und
seine Skipässe mit fünfzig Prozent

Aufschlag verkaufen können.

.Für den Anfang wird man es wohl
dabei bewenden lassen, den weiß ge-

fallenen Schnee nachträglich reseda-

grün, scharlachrot oda grauviolett

nachzuiärben. Fast gleichzeitig aber

.

wird man schon damit beginnen, dte

Sdmeemaschinen mit Farbzusatz zu'

versehen und auf diese Weise auch
maschinengefärbten Schnee versprü-

hen können. Und warum sollte die

Wissenschaft nicht auch Mittel und
Wege finden, die Schneewolken gleich

mit den entsprechenden Farbpräpara-

ten zu berieseln?

Sobald einmal da Color-Schnee
liegt, werden jedenfalls Bezeichnun-
gen wie „piste verte“ einen buchstäbli-
chen Sinn erhalten. Auch wird das •

Skifahren noch gesünder weiden, da
keine Schneeblindheit mehr zu be-

fürchten ist Im Anfang wird jeder Ort
.vielleicht nur ein oda zwei Farben
verwenden, die dann etwa „kitzbühel-

blau“ oda jnegeve beige“ oda „aro-
sarosa“ heißen. Ater bald wird jede
Abfahrt ihre Spezialfarbe führen -

vom dezenten Graublau da Sportab-
fahrten bis zu den Regenbogenfarben
da Kinderübungsplätze.

Natürlich wird man, wie bei allen
Neuerungen, mit einem gewissen Wi-
derstand reaktionärer Kreise rechnen
müssen, die in törichter Sentimentali-
tät so kmgeam schneeweißen Schnee
festhallenwollen, biser ihnen schmut-
ziggrau unterden Fingern zerrinnt Er-
innerungen an weiße Weihnachten
und Huttenzauter wird man heraufbe-
sehwören, aber fortschrittliche Ski-
zentren werden solche weinerlichen
Klagen eiseskühl ignorieren und an
der Perfektion immer neuer licht-,

sonnen- und iauwetterechter Coloi>
Schnee-Sorten Weiterarbeiten.

Für Naturnostalgiker kann man
späterimmernoch da und dort weißen
Kunstschnee ftinsefeen, um Alt-Um- ,

weftvorajtäüschen.

HELMUTS.HELMAR
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Ol« UnJenfBhnuiydmi getunte« Mercedes wurde bei dar «portßcben KarmR wenig verändert.

Mercedes 230 schon veredelt
seine Version vomW 124 in der 230 js^öl r&^Sf
^Ausführung. Das exzeflente Fahr-

werk; wurde harter ahgpstimmt.nnd s^r-

tiefergelegt. Die Karosserie bekam ei- * *

sondern ebenso bei denAuto-Tunern, aen Frontspoiler, eine Heckschüize

den Veredlem, der von Baus aus und wurde mit Schwellenveiklei-

hochwertigen Fahrzeuge. Absoluter
Spitzenreiter ist der 190, der in unzäh-
ligen Varianten sportlicher und spek-
takulärer gestaltet wird. - So ist es
nicht weiter verwunderlich, daß auch

die Modellreihe 200 bis 300 E, die

gerade vorgestellt wurde, den Alt
toSpezialisten insAuge sticht Unmit-
telbar naph dem fflanTPnri»n Start der
neuen Typen - 70 000 Bestellungen

gingen in den ersten Wochen ein -

präsentierte der erste Tuner bereits

düng verbreitert

Das Bochumer Autohaus Brabus
hat den Preis für den präparierten

.

Mercedes ausgerechnet 45 000 Mark.

Ob sich bei Autos mit so hervorra-

gender Technik wie im Mercedes bei-

spielsweise, Tuningarbeiten über-

haupt lohnen und wie die Verant-

wortlichen im Werk zu diesen Verän-
derungen striwn, ist da« Thema eines

Reports in der Auto-WELT zu einem
späteren Zeitpunkt

Der tiefer gelegte Mercedes 290 wirkt bulliger.
FOTOS: DIE WEIT

Auch Vergasermotoren
sind jetzt umrüstbar

PJL Düsseldorf

Von den 25 Millionen bereits im
Verkehr befindlichen Fahrzeugen be-

dienen sich allein 21 Millionen eines
Vergasers, um ihr Benzin-Luftge-
misch zu mnrpn. Eine- Zahl, die wohl
für sich spricht, wenn es darum geht,

die Umrüstmöglichkeiten wie auch
die Zukunftsmoglichkeiten des Ver-
gasess für eine vor uns liegende

schadstoffiarme Epoche richtig einzu-

schätzen. Zu viel istm letzter Zeit die

Rede davon, daß der Katalysator-Be-

trieb allein ein elektronisches Ben-
zm-Emspritzsystem voraussetze.

Richtiger wäre die Formulierung, daß
der Abgasreiniger ein elektronische
GemischhfldimgssysteTn benötigt,

um die schweren Abgashürden zu
meistern.

Bereits vor zwei Jahren hat die Fir-

ma Pierburg (Vergaseranteil: 10 Mil-
lionen), mit seinen über 5500 Mitar-

beitern einer der größten Vergaser-
hersteiler der Welt, ein elektronisches

Vergasersystem namens Ecotronk
vorgestellt, bei dem wichtige Funk-
tionen auch zur Gemischaufberei-

tung elektronisch geregelt werden.
Opel setzt dieses System bereits seit

geraumer Zeit bei Fahrzeugen für so-

genannte „abgasharte“ Länder wie
Schweden und die Schweiz ein, und
auch BMW hat seit gut einem Jahr
Serienerfahrung mit dam elektroni-

schen Pierburg-Vergaser im Typ 316.

Immer mehr Kat-Autos werden in-

des auch der Ecotronic eine größere

Verbreitung bescheren. So werden in

absehbarer Zeit auch VW (1,6 Liter

Golf) und Daimler-Benz (Mercedes

200) den „denkenden“ Vergaser ein-

setzen. Schließlich muß auch in einer

abgasratgifteten Zeit der Vergaser
die Hauptlast an Gemischaufberei-

tungsanlagen tragen. Wenn schon
nicht mehr mechanisch, dann eben

.
elektronisch.

Auch bezüglich derUmrüstung be-

reits zugelassener Vergaser-Fahrzeu-
ge kann der Neusser Hersteller als ein
führender Know-how-Träger angese-

hen werden. In enger Zusammenar-
beit mit der Automobilindustrie hat
man in dm Unternehmen Umrüst-
sätze entwickelt, deren Komponen-
ten sich millionenfach in jenen Fahr-
zeugen bewährt haben, die in Länder
mit strengeren Abgasgesetzen gelie-

fert werden. Über die sogenannte Ab-
gasrückfiihmng werden Absenkun-
gen bei allen Schadstoffen erreicht

Dies gilt insbesondere für das Stick-

oxyd NOx, bei dem eine Reduktion
von bis zu 45 Prozent möglich ist,

ohne Tgmhnßen bei der T

und dem Benzinverbrauch hinneh-

men zu müssen.

Dies war allerdings nur durch eine

integrierte kraftstoßsenkende Schub-
abschaltung möglich, die nicht nur
den mit einerdrastischen Schadstoff-

absenkung pinhArgehrad en Mehrver-

brauch eliminiert, sondern den Sprit-

konsum sogar nochmals senkt. Dar-

überhinaus istdie Umrüstlösung (cir-

ca 30öbis 500Mark) über denWeg der

Abgasriickführung nicht auf das »im
gegenwärtigen Zeitpunkt noch über-

aus dünne Netz an bleifreien Zapf-

säulen angewiesen.

Pierburg bietet damit nicht mir ei-

ne technisch ausgereifte Nachrüst
möghchheit für die im Verkehr be-

findlichen Vergaserfahrzeuge an, son-

dern hat mit dem elektronischen Ver-

gasersystem Ecotronic für eine um-
weltfreundliche sprich schadstoff-

arme Zukunft vorgesorgt

Der Ecotronte-Vergaser. links das etektrpabdie Steuergerät.
FOTO: DIE WELT

Mehr als 50 000 Autokäufer entschieden sich im letzten Jahr für ein Allrad-Modell - Die Palette wird größer, auch im Sport

Viele setzen auf alle Viere Erfolgreich kopiert. .

.

WOLFGANGRAUSCH, Bonn
Gerade im Winter merkt man oft,

wo die Grenzen normaler Autos he- -

gen. .Schon eine leicht ansteigende

Garagenauffahrt kann zu emem Hin-
derniswerden, das erstmit Sand oder

Asche entschärft werden muß. Dreht
nur ein Rad durch, ist auch das ari-

dere Rad durch die Differentialwir-

kung ohne Vortrieb. Die mit Abstand
'wirkungsvollste Traktionsverbesse-

rung bietet der Allrad-Antrieb. Vor
wenigen Jahren noch war er einigen

Geländewagen Vorbehalten, jetzt

drängen auch immer mehr Pkw mit

vier angetriebenen Rädern auf den
rasch expandierenden Markt

Zwei Systeme konkurrieren mit-

einander: der permanente und der zu-

schaltbare AUrad-Antrieb. Der per-

manente Allrad-Antrieb hat den Vor-

teil, daß man ständig, mit vier ange-

triebenen Rädern fahren kann, wefi

ein zwischen den Achsen angeordne-

tes drittes Differential die ansonsten

bei Kurvenfahrt auftretenden

Verspannungen zwischen den beiden

Achsen ausgleicht. Diese aufwendige

Technik ist allerdings teuer. Derzeit

wird, von einigen Motorsport-Model-

len abgesehen, der permanente AH-
rad-Antrieb im Pkw nur für die Audi
Quattro und den VW Passat syncro

angeboten. Der Aufpreis liegt bei

7000 Mark!

Alle anderen Hersteller haben sich

bisher mit dem zuschaltbaren AUrad-
Antrieb begnügt Man fahrt bei trok-

kener Fahrbahn ganz normal mit nur
einer angetriebenen Achse und schal-

tet den Antrieb der zweiten Achse
immer dann zu, wenn die Fahrbahn-

verhältnisse es erfordern. Inder über-
tragbaren Vortriebskraft gibt es zwir

schen beiden Systemen keinen Un-
terschied (das Zentraldifferential bei

permanentem AUrad-Antrieb ist stets

sperrbar), wohl aber im Preis: für zu-

schaltbaren AUrad-Antrieb läßt sich

bei den meisten Hersteilem ein Auf-

preis von 3500 Mark errechnen. . .

Die Allrad-Autos des VAG-Kanr
zeros unterscheiden sich derzeitnicht

nur durch den aufwendigeren An-

trieb von allen Konkurrenten, son-

dern auch in Leistung und Preis sind

sie bewußt darüber angesiedell Das
wird nicht so bleiben, denn bald sind

Fahrzeuge wie ein BMW 325 oder ein

Ford Sierra XR4i zu erwarten, die

nicht nur permanenten Allrad-An-

trieb haben, sondern auch in Lei-

stung und Preis in die VAG-Domäne
embrechen werden. Bei Audi hofft

man indes, den Vorsprung halten zu
können und durch höhere Stückzah-
len die Kosten zu Audi-Chef-

techniker Ferdinand Piech gibt rieh

optimistisch: „In einigen Jahrenwird
der permanente AUrad-Antrieb rächt

mehr teurer sein als ein Satz Winter-

reifen".

Marktübersicht Allrad-Fkw
Bis 15 Mt DM
Fiat Panda 4X4
Der Allrad-P^nda entspricht weit-

gehend dem Panda Super mit Front-

antrieb, hat aber einen etwas größe-

ren und stärkeren Motor (1,0 1/48 PS).
Dennoch ist er mit 131 km/h deutlich

langsamer und mit ca. 8,5 Liter Super
wesentlich durstiger. Die Ausstat-

tung ist funktionell, aber spartanisch.

Mit 14650 DM ist er um 3500 DM
teurer als derPanda Super.

Subaru Justy

Auch der Subaru hat knapp 1000

cm?, leistet aber 55 PS.- Das reicht

geräde für eine Spitze (im. Test) von
130 km/h; der Verbrauch: 8,5 Liter

Normalbenzin. Die Verarbeitung ist

sehr mäßig. Preis:14 450 DM.
Bis 28 0MDM
Subaru Turismo
Da die neuen Subam-Modeüe deut-

lich teurer geworden sind, wurde das

alte Eiiisteigermodell im Programm
behalten. Der 13-1/82-PS-Motor sorgt

für eine Spitze von 156 km/h und für

einen Verbrauch von 10,2 Liter Nor-
malbenzm. Der Zweitürer hat »ni*

gute Ausstattung, aber als einziges

Auto dieser Übersicht kein Fünf-

gang-Getriebe. Preis: 18 200 DM.
Toyota Tercel

DerTercdhateineviertürigeKom-
bi-Karosserie, die sich deutlich von
den Frontantriebs-Tercel unterschei-

det, so daß Preisvergleiche nicht

möglich sind. Die Ausstattung ist

vollständig, lediglich Luxus-Details

wie Fensterheber usw. fehlen. Be-

merkraswert ist als Ergänzung des
Fünfgang-Getriebes ein zusätzlicher

Geländegang. Mit 1^1 1/71PS läuft der

Tercel 155 km/h, verbraucht ca. 9,7

Liter und kostet 19 450 DM.
Bis 25 000 DM
Alfa 33 4X4
Der viertürige ADrad-AIfa hat eine

bessere Serienausstattung und sechs

PS weniger als das ParaDeLModefl
mit Frontantrieb. Mit seinem 1*5-1/84-

PS-Motor läuft er 164 km/h und ver-

braucht ca. 9,5 Liter Super. Trotz des

Stummelhecks hat der Alfa eine

große Heckklappe und variablen In-

nenraum. Er kostet 22 490DM und ist

Hamit exakt 4000 DM teurer als der

einfacher ausgestattete Fronttriebler.

Renault 18 Combi 4X4

Auch dieser Kombi basiert auf ei-

nem Modell mit Frontantrieb. Er ist

deutlich größer als der Alfa und hat

Servolenkung, ansonsten wurde die

Ausstattung auf die Notwendigkeiten
beschränkt Der Motorhat 1,7 1/72 PS.
Ttornft IflnftHar RpnaiiTt 149 km/h und

verbraucht ca. 11 Liter Super. Er ko-

stet 22 490 DM und ist damit 3690DM
teurer als der Fronttriebler, der Fen-
sterheber vom und Zentralverriege-

lung, aber keine Servolenkunghat

Subaru 1800

Hier gibt es drei Modelte, die sich

bei gleicher Technik durch Karosse-

rie und Ausstattung unterscheiden.

Alle haben vier Türen, fünf Gänge,
Servolenkung und einen Motor mit

L8 1/90 PS. Der Sedan hat als erstes

der bisher angeführten Autos keine

Heckklappe, sondern ein Stufenheck,
allerdings mit dreiteilig umlegbarer

Rücksitzlehne. Bei den beiden ande-

ren Modellen hand elt es sich um
Kombis; der Super Station hat gegen-

über dem Station einum vier Zenti-

meter höheres Dach und eine bessere

Ausstattung, die jener des Sedan ent-

spricht, ist ab«- mit 20 790 DM um
genau 3000DM billiger als der Super
Station; der Sedan kostet 21 490 DM.
Die Spitze wird für die beiden Kom-
bis mit 165 km/h, für den Sedan mit
170 km/h angegeben. Die beiden

Kömhis.haben neben demFünfgang-
Getriebe ein zweistufiges Zwischen-
getriebe, das die Zahl derGänge ver-

doppelt Der Verbrauch: 10 Liter.

Über 25 M8 DM
Die zahlreichen Modelle von Audi

und der VW syncro, die in dieser

Preisklasse noch unter sich sind, kön-

nen am besten tabellarisch erfaßt

werden. Schlicht ausgestattet sind

Audi 80, Audi 100 und Audi 100

Avant; gut ist die Ausstattung beiAu-
di 80 GTE, Audi Coupä, Audi 100 CS,

Audi 100 CS Avant; sehr gut bei Audi
90 und Passat syncro, hervorragend
(einschließlich ABS) bei Audi 200

und Audi Avant 200. Ein Passat syn-

cro mit 90 PS und einfacher Ausstat-

tung wird demnächst für knapp
30 000 Mark hinzulroTnTngn-

PETER HANNEMANN, Turin

Wer den Wandel der Technik früh-

zeitig erkennt mid den technischen

Fortschritt nicht verschlafen wül,

kommt auchim Sportbetrieb aufkurz
oder lang am Aflrädprinzip nicht vor-

bei Mag sich das „lang“ für den Se-

rienbau noch einigermaßen vertreten

lassen, so ist das „kurz“ im mit eini-

gem Technologievorsprung offerie-

renden Rallyesport oberstes Gebot

Die fasrinferendg Traktionsidee,

die Audi mit dem Quattro auf den
Weg gebracht und überdies den Ral-

lyesport revolutioniert hat, wird im
sportlichen Wettbewerb natürlich

von derKonkurrenzkopiertund,zum
Leidwesen des Erfinders,inmanchen
Details schon verbessert eingesetzt

Der erste ernsthafte Konkurrent
von Audi- war in der abgelaufenen

Saison der Peugeot 205 Turbo V 16,

dp«npn geschärfte Allrad-Krallpn dem
Quattro aus Ingolstadt bereits einige

schmerzliche Niederlagen beige-

bracht haben.

So wie bei den Alltagsautos die

Zahl derer, die mit Vierrad-Antrieb

:(die

links macht das deutlich),

verläuft die rasante Entwicklung bei

den Sportgeräten. Nachdem sich der

deutsche Weltmeister gerade auf den
kleinen wüdra Franzosen eingestellt

hatte, dürfte ab Mitte des Jahres mit
dem Lancia Delta S4 ein noch schär-

ferer Konkurrent an den Start gehen.

Mit dem Delta S4 schicken die Italie-

ner ein Wettbewerbsauto in die

Schlacht, das nicht nur antriebsteeb-

nisch, sondern auch triebwerktech-

nisch noch eins draufeusetzen hat.

Während der Audi seine Kraft noch
gleichmäßig auf alle vier Räder ver-

teilt, läßt sich beim Lancia Delta 54je
nach Streckenbeschaffenheit die

Kraftverteilung zwischen Vorder-

und Hinterachse variieren. Vorteile

beim Handling und mehr Kontrolle

im Kurvengrenzbereich sind die Fol-

ge. Damit zieht die so sporterfahrene

Finna Tjncia zunächst einmal gleich

mit dem Peugeot-Rallyeauto, das

ebenfalls über einen regelbaren All-

radantrieb verfügt Was indes die Mo-
torqualitäten angeht so wurden beim
Delta S4 restlos alle Register der

Triebwerkstechnologie gezogen. Der
13-Liter-VierzyImder-Einspntzmotor

ist ein Muster an künstlicher Beat-

mung: Vier Ventile pro Zylinder und
zwei Aufladungssysteme, wie es sie

nur bei Lancia gibt, sorgen dafür, daß
dem Rallye-Deka während keiner

Phase seines Schaffens die Luft aus-

geht Die vierVentile beim Ansaugen,
der volometrische Kompressor bei

niedrigen und der Turbolader bei hö-

heren Drehzahlen. Satte 400 PS und
ein breites, nutzbares Drehzahlband

and das überzeugende Ergebnis die-

ser hochkarätigen Renntechnik. Ein-

zig dem Ziel dienend, auf Eis und
Schnee, im Wüstensand, auf Knüp-
pelfahrten oder auf Asphalt, in ragen

wie in weiten Biegungen, bei Nässe
und in dünner Luft stets mit unbändi-

ger Vortriebskraft die Gegner in

Schach halten und dem Ziel entge-

genstürmen zu können.

Fachleute attestieren dem neuen
Raüye-Landa, der freilich nur op-

tisch dieÄhnlichkeitzum Serien-Del-

ta wahrt, bereits jetztabsolute Sieger-

qualitätenund einzukunftsträchtiges

Konzept, an dem sich nun wiederum
andere orientieren werden. So schau-

kelt sich die Konkurrenz hoch.

Der AHrod-Lancia in voller JKriegcbemalnng“
FOTO: BERND C KOLLMANN

Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler
Bad Salzuflen
Poncfra 911 SC Coup«
Bj- 8/81, Indischrot, Fr.- * Beck-
spoiler. Cd, 6+7 Zoll Fuchs,
56 000 km, im Kondenauftrag,
DM42900,-.

|

Antottw Meidnimi
[
Potachc-Htodlec
Hi liToHiti B9
4M2 Bad Snlnflen

TeL6 5222/836 66/7

Bad Neuenahr
BMW 7951
Bi. 2/81. SD, Leder, 2 Jahre
TUV, VAG-Gazent, im Kun-
denauftrag, DM 21 575,-

®
A«dahana VanilKrier

rTrS i IWiifliil

5483 aSSSSeS
TeL 6 28 41/ 2246

u. div. Extr„ DK 32800,- im
Auftrag.
MnAntolan
feg? ChiWanana & Hein
r3:? Pttmhe-ffiWkr

Gladbecker
Str. 148-176
4256 Bottrop
TeL: • 26 41/ 3 2t 71

Duisburg
Pondw928 SA
biaumeL, Ganzleder blau, Bj.

10/84, saSOOr- inkL MwStA Antehaoa KBcfcUoc

38 500,- inkL MwSL, VAG-Jah-
resgarantle.

Icmda Gamma 2500 IE

Coudö
55000 km, Maumet,

Radio, eL
eher, W1T

Verglasung, ein luxuriöses
Sportcoupe zum äußerst at-
traktiven. Preis vonDM 14 650,-.

i Aatohana Nordrhei»
I Poridhe-DirefctMtndlfT
Höher Weg 85
4666 Dämeldorf 1

TeL: 62 11/ 77 64-2 88

Mac 250 CE Coup6
Bj. 4/83, 31 500 km, sUbermet,
eL SD, Radio-CR, ZV, DM
28 500,- im Kondenauftrag, kei-
ne MwSt
BMW 325 i Baur Cabrio
Bj. 7/83. 139 PS, grauinet, LM-
Felg., Radio-CR, Color, eL SpH
DM26500,- inkL MwSL

(Scheller -

1 B—aeha-lMiehthindlar
i Frankfurter Str. 171

_ 6366 Gieße»
TeL 66 41 / 27 01

Bottrop
Porech« 911
Carrara Covpfc
EZ 8. 2. 84, indiechrot, 24 500 km,
1. Hd., unfallfrei. SSD, Leder-
sportsL, DifL-Sperre, Puchs-
ielgn div. Extr„ DM 05000,-
inia/MwSL

Porsche 911 SCCovpi
EZ 3/83, 44 500 km. L Hd.
braunmcl, unfallfrei, Leder-
ausstg^ SD, Fuchstefa, Bug-u.
Hecksp., Stereo + div.Ejctr., DM.
57300.- Im Auftrag.

Pond» 944
EZ 3/82, weiß, 64 700 km, Fuchs-
felg, eL Ffe, Sportfabrw^ Color

Anf der HBhe47
4166 Ddstrar*
TeL 62 «3 / 31 86 26

Duisburg-
Rheinhausen
Porsche 944, Chefwg.
MkxL 85, Inidschrot, 8500 km. dL-

Hubdaeh, Serva, CoL, Heck-
wfadL, Sp. ren Rsdio-Vorber„
Schmiederad. etc,

.
DM 43800,-

inkL MwSt.
i Autohaus Hoffridtter
I FondM-Hindler
I
Moerser 84r. 98

v, 4106 DttUauf 14

TW. •n 35 / 6 12 64 + 6 12 22

Düsseldorf
Nordriioiii-Aiigobot:

Porsche 944 Autos.
Bj. 3/83, 23300 km, weiß. 1.

yond, Sportfelgen mit 215/60-

Beretfung. eL Außen^fegeL
: Badto-Votbcrritung; DM

Essen
Herford

Leverkusen
Poncho 911 SC
Bj. 3/82, MeL-Ladc, Color, 7+8-
Zoll-Felg-, Stereo, eL Fenaierh^
DM 44 500,- inkL MwSL

|

Rhein-Wupper
|
Äatetondetage».

' Porsche-Händler
Sehlehuscher Str. 24

5696 Leverkusen
TeL 9 21 71 / 4 66 34

Lübeck

Dortmund

Poncho 911 Carrara
Taiga
EZ 18. 10. 84, moosgrSrimeL,
5400 km. 7+O-ZoH-Fuchs-Feig.,
Heckwlsch^ Radlo-VorbereiL,
Color, DM 69 500,- inkL MwSL
Poncho 911 Carrara
Cabrio
Bj. 4/84, 25400 km, sffliermeL,

Ledersportsitze, 7+8 Zoll

Fuchs-Feig^ Radio-VorbereiL,
DM 69 500,- inkL MwSL

|

Gottfried Sdmlt*
Spoctwmgenseatram .

In der Bagenbeck 35
43H Essen

TW. 62 61/ 82 66 81

Poncho 944
Autom, znarsroL BZ 3/84, 3500
km, herausnehmb. Dach, Ser-
voL, Klima, LM-Felg.. eL Fe. +
eL AußenspL u. v. a. Extr„ DU
54 900t-, Im Kundenanftrag.

1 Fritz Schnieder KG
Potaehe-Hlndler
Enger Str. 51
496» Herford

TeL 6 52 21/1 56 36

g.,«.
Poncho 924

weiß, 10300 km, 2
SpieaeL 4-Si>eicheii-Leder-

lenkrad, RadiovorbereiL, Guß-
speichenrSder, DM 32 400,- inkL
MwSL

1 Edgar Ktttner^
Sportwagenzentram
Moidieger Allee 54
2466 Lübeck

TeL 64 51 / S6 01-114

Kiel

Gießen
Ford Granada Kombf
2,9 Ur.

Bj. 9/83, 39 700 km, 146 FS,
Chanq»gn^ry^MmPt-, Klima,

Radio-CR, SD il v. hl, DM
22 400,- inkL MwSL

Poncho 911 SC Coup*
moosgrün, Mod. 82, Extras, DM
39700,-.

Poncho 944
PlatinmeL,' Mod. 83, 27000 km,
DM39400,-.

Poncho 944
alpmweiß, Mod. 83, 27 000 km,
DM38500,-.

1 S A g Stadtaatohahn

|
Sportwagenzentram

1 SriimMtd Hoffknann
Projensdorfer Str. 174

2361 Kiel
TeL: 6431/36811

Neu-Ulm
Audi Quattro Coup6
EZ 1/83, 36 000 km, weiß, Color,

Stereo. ZV, 2. SpdegeL LM-
Felgn DM 39 500,- inkL MwSL
Meic.58d $E
Silberblau, Bj. 5/80, 70500 km,
viele Extras, DM 44 900,- inkL
MwSL

t Autohaus Strahle
1 Porsche-DtrefctUndler
Memmincer Str. 65-87
7916 Nen-Ulm

TeL; *7 31/83641

Poncho 911 Carrara
EZ 1/B4, 10 000 km, platinmeL,
Front- + Heckspoiler, P 7, Co-
lor, RadJo-Stereo, DM 65 000,-
inkL MwSt.

1 Poreche-Zentnun
Hfilpert
Schfintferstr. 39
4669 Dortmund 36

TeL 62 31/ 43 79 71

Siegen
Poncho 911 SC
EZ 8/82, 62000 km. SD, Spiegel
hl. Leder, Color, Bilstein,
Schmiedefelg., DM 48 900,- im
Auftrag.

[Walter Knebel
Porsehe-
IMfWittriliw
Ptadefsbaeh 118

5966 Sieten
TeL: 62 71 / 59 21

St. Augustin/
Siegburg
Pond» »4«
Dienstwagen
Bj. 10/84, sDbermeL, Extras,
4500 km. DM 42500,- inkL
MwSL
Ponche 924
Dienstwagen
Bj. 8/84, roL 6500 km, viele
Extr„ DM 32 950 InkL MwSL
Poncho 928 S Autom.
Bj. 1/84, rubinxotmeL, alle
Extr„ 47000 km, DM 75000,-
inkL MwSL

Audi Quattro
Bj. 6/84, 8500 km. hiaumeL, vie-
le Extr^ DM58 950,- inkL MwSL
Audi 200 Turbo Autom.
Bj. 10/84, weiB, KHma, Leder, eL
Sitze, 6500 km. DM 56 950,- inkL
MwSt.

BMW 528 i

Bj. 1/80, 55000 km, graumet^
SSD, Radio, DM 13 950,- im
Kundenauftreg, keine MwSL
BMW 1502
Bj- 5/83, 28 000 km, rotmeL, Kli-
ma, Radio, DU 13 »50,-.

Ponche 924 Turbo
Bj. 5/79, 65 000 km, petrolblau-
meL, Targadach, DM 16 950,- im
Kundenanftrag, keine MwSL
Ponche 924
Bj. 12/78, graumeL, Extras, DM
12 950,- im Kundenauftrag, kei-
ne MwSL
Audi 80 Quattro
Bj. 7/84, 300 km, rot, Extras, DM
25 500,- InkL MwSL
lani Porsehe-
^äDinkthimDer

Hangelar, B 56
5265 SL Angnsttn 2

TeL: 6 22 41/ 33 26 91

Uelzen
Ponche 928S
Sgang, schwarz, Ganzleder
grau/beige, EZ 5/84, Beif.-Au-
Bensp., Color, SperrdifL, spur-
verbreiL Hinterachse. sportL
Stoßd, ABS, SSD, AknnanL,
AufpralkL, HiFi-Klanpak. m.
ZusatzversL, DM 79 950,- inkL
MwSL

|

Aotohans Book
Forsche-Hindler

1 Oldenstädtcr Str, 54
3118 Uelzen

TeL «5 81/ »41

Waldenbach
Poncbe911.SC
Cabriolet
zinnmeL, EZ 6/83, DM 58 900,-
InkL MwSL .

Ponche 944
Bj. 85, 1000 km, indischroL viele
Extr., DM 49 500,- inkL MwSL

i Aotohans G6tz
Poraehe-Hilitller
Stuttgarter Str. 20
7635 Waldenbuch

TeL 0 71 57 / 46 71-72

Wuppertal
Zeisler-Angebot:
Ponche 924
Carrara GT
Bj. 81, perlmütrr
LM-Felgen, 7+8*

Sportsitze, eL FH etc^ Topzust„
DM 46500,- im Auftrag, keine
MwSL
Porsche Carrara Coupä
Bj. 84, zinnmeL, 24 000 km, KU -

maanL, Ganzleder, Recaro-
Sportsltze, Frontspoiler, Sport-
fahrwerk. Radio-Cass., re.
SpiegeL Color etc^ BestzusL,
neu bereift, DM 67 900r inkL
MwSL
Ponche 928 S
PlatinmeL, Bj. 83, LM-Felgen,
eL versL Sitz, re. SpiegeL Ba-
dio-Cass. etc., BestzusL, DM
63 90(V-, im Auftrag, keine
MwSL

l Autohaus Zeialer
Ftondw-DiieUUMfer

I Kaiserstr. 108-U2
5666 Wuppertal U

TeL 62 02 / 78 17 81

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM
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Suche

^280 SL - 500 SLX
iOO SEL / Porsche-Tuito

Sprachen Sie .^^0
mh um,wem Sia IhrenW Neuwagen. Gebrauchtwagen W

f oder Kaufvertrag für V
r DB 280 SL, 380 SL, 500 SL

'

DB 280 SE, 380 SEL, SCO SEL
DB 380 SEC-500 SEC

Alto Typen der BaureiheW 12*
PORSCHE oder FERRARIPORSCHE oderFERRA»

JAGUAR oder LAMBORGHINI ,

L verkaufenwoten Abwkrt seriöse, zuwr-i

neu, neuwertig und Vertrage
bei sofortiger Lieferung bis zu

L
ltaataa und diskrete BarabwtcXkjng.

Ankauf von Vertragen auch A
für spatere Liefertermine M

DM 16 000,- Aufpreis

und von Privatpersonen.

.
Rufen Sie uns an- .

es lohnt sfchl

500SL
280 SL
500 SEL
380 SL

ca. 16 000,- Porsche Turbo ca. 6 000,-

S'ISfc Tel. 0 23«/ 4*8 31

ca. 8 000^ Tx. 8 227 685
Absolut. seriöse und
korrekte Abwicklung.

Ankauf von Verträgen für

spätere Lieferung
möglich.

Sache Vertrag für

500 SEL
Lieferung L Quartal 1985,

Gebot tür Privat

TELEX 216 5434
CARLO

TEL (040)
3382 84

TeL 062 23/49825

SOFORT
Hohe Überpreise

Anzahlung
auch für Vertrage

MERCEDES / PORSCHE
280 SL 380 SL 500 SL, SEL. SEC

Abwicklung
schnell

zuverlässig
«BBTipea,

TEL (040)
33 82 84

TELEX 216 5434
CARLO

Kauf zu Höchstpreisen sofort
Bai-wMimg mit Ahhnhmg
Triefen «21/3715 12
abends 62 21/44 24 84

Wir suchen:
239 E / 399 E (W1Z4)

für sofort oder spätestens bis März 1985

RobertKomm, Vertr. d. Dalmler-Benx AG, Anbeter. 29
8750 AadmOarimg, TbL • 6« a / 49 42 37

Kaufe sofort
190 E 1 VenL, 500 SL, 500 SEL,
500 SEC, 280 SE, 500 SE. ab Bj. BO.

280 SL, 380 SL. 450 SL ab 77.

BM-Antom.
TeL 06 41 / 6 18 74. Tz. 482 975

Wir sudaen dringend
gebrauchte Mercedes

von 200 bis 500 SL
ab Bau). 76 sowie Neuwagen

und Verträge.
Autohans Fahry

TeL 02 68 /5 75 57, FS 8 56386

An- und Verkauf
von DB 280, 380, 500 SL, SEL,
SEC sowie 190 E, D.2A, Ferrari u.

Rolls-Royce.

TeL 60 41/91/68» 21
TelexCH-7 S 473

Gesucht: 300 TDT
für Export, dringend, 80/84.

Telefon 0 40 /5 40 16 16
Mercedes/Ronche/BMW

Merc, Porsche, BMW
neuwertig, gegen bar gesucht.

F». HStsdng, Hamborg
TeL 0 40 / 6 05 68 58. Tx. 2 174 954

280-500 SEL. SE. SL, SEC. IfO E.

Type 123. Porsche Turbo u. Carrera.
BMW 3/8/7er Serie + Ferrari neu,

Vorführwagen + Verträge gesucht.

Telefon 9 71 31/ 2 37 11
Telex 7 Z84M

Gebrauditwogen
Essen Bremen
BMW 635 CSi
EZ 5/83, 39 000 km, graphit-
met, ABS, SSD, Vollstereo,
Sportsitze, Alpina-16-Zoll-
LM-Felg. m. P7, Sportgetr.,

DM 48 500,- inkl MwSL
635 CSi
EZ 3/83, erst 22000 km,
ABS, SSD, achatgrunmet,
Sportsitze, Vollstereo, Alpi-
na-16-Zoll-LM-Felg. m. P7,
DM 52 000,- inkL MwSL
BMW 635 CSi Antom.
Mod. 83, EZ 82, Klima, eL
SSD, schwarze Leder-Reca-
rositze, VollaussL, TRX-Rä-
der, makellos, DM 43000,-
inkL MwSL
BMW M 635 CSi
EZ 5/84, polarissilber, SSD,
schwarze Lederrecarositze,
Vollstereo etc., DM 79 800,-

inkl. MwSL
BMW 745 i Antom.
Mod. 82, EZ 11/81, meL,
56 000 km, SSD, Vollstereo,

LM-Räder mit TRX etc.. DM
29 800,- inkL MwSL
3x Alpina B 9 Lim
Bj. 83, meL, SSD, teilweise

ABS, von DM 42 000,- bis

48 000,- inkL MwSL
Toyota Supra Conpg
6/83, 38 000 km, LM, Front-
u. Heckspoiler, Lederlenk-
rad, Vollstereo, DM 20 800,-

inkL MwSL

Rover 2660 S
Bj. 11/81, eL FIl, Radio, div.

Zubeh., 19 950,- im Auftrag
ohne MwSL
BMWM 635 CSi Conp6
Bj. 9/84, 18 000 km, 1. HcL,
weiß, Vollausstfr. Leder,
89 500,-

geL SD eL, Front- u. Heck-
spoiler, DM 32 500,- inkL
MwSL
Autohaus Wogatxke
BMW-Vertragshändlcr
Mainzer Str. 122
6750 Kaiserslautern
TeL:. 66 31 / 4 26 11-14

V|f MuHer-Nielsen
|

28 Bremen-Habenhansen
Borgwardstrafie 4-6
TeL 04 21/ 8 36 31 10

BMWmm DAT-Händler
EK-Schätzpreis J. 10%

3231.81,

meL,Aluf. 129

5251.82.

raet.TRXetc. 18

1

53&i,81,meL,Fh.2z,ZV 19 5

538L81,niet,SDtCo]or 12 8

528iA,8LSD,Fh.2x1Alu 11

J

12900,-
18100,-
19500,-
12800,-
11200,-

728i,82l
SD

l
SpQDer,5Gaiig 18500,-

528L8LmeL,SD,ZV,AHK 10300,-

Euskirchen

528i,81,meL,SD, ZV,AHK 10300,-
728i.80.SD.ABS 16000.-
Weitere Fahrzeuge auf Anfrage.

BMW 635 CSi
Hartge H6S (240 PS). EZ
1/85, 2000 km, alpmweiß, 2.

Sp., SD, Recarositze, Köpfst
h., Radio-CR, aut AnL, Hart-
ge-PakeL DM 83000,- inkL
MwSL
Antohans Horn
BJWW-Vertragshäiidler
An der Vogelrute 53
5350 Euskirchen
TeL 0 2251/6 46 64

Schmoldt + Axmann
23 Kiel, Alte Weide 10
TeL 64 31/ 156 50
FS 2 92 666

Köln
BMW M 635 CSi
Bj. 8/84. 4600 km, delphin-
met, Lederp„ TRX, Wam-

Gießen

Rover Vanden Pias 3£
7/83, nur 22 000 km, eL SD,
ZV, Color, LM, Spoiler vom
u. hinten, Servo, Computer
u. a. Extras, DM 29 500,- inkL
MwSL
Jaguar XJ 12 5,3

Autom., Injektion. 287 PS.
blau, Leder beige,

Schweinw.-WaschanL, eL
Fh., Vollstereo, erst 72 000
km, DM 13 800,- im Auftrag
ohne MwSL
Ing. Rüdiger Faltz GmbH
BMW + Alpina-
Vertragshandler
In der Hagenbeck 37
4360 Essen
TeL 02 01/ 62 30 31

BMW Alpina C 1

EZ 82, 49 000 km, saphir-
blaumet, div, Zubeh.,
29 950,-.

BMW 323 i Cabrio
EZ 82, 76 000 km, weiß, Ra-
dio-CR, A2u£, Color, 22 950,-.

BMW 323 i Hartge
180 PS, EZ 82, 79 000 km.
graphitgraumeL, sehr viel

sportL Zubeh., 33 950,-.

BMW 323 i Hartge
175 PS. EZ 84, 17 000 km,
weiß, viel Zubeh., 38 950,-.

meL, Lederp„ TRX, Wam-
anL, eL Dach, Color,
Scheinw.-WaschanL, Radio-
Cass.-Stereo, noch Werksga-
rantie, DM 90 000,- inkl.

MwSL
BMW 635 CSi
Bj. 3/83, 30 000 km, alpin-
weiß, eL Dach, Sportsitze,

Lederp. schwarz, Sportlenk-
rad, Spiegel rechts, TRX,
Radio, DM 49 500,-.

BMW Bisehof
Gebranchtwagenecke
Köln-Sulz, Luxemburger
Str. 150
TeL 02 21 / 44 80 31

Köln

Autohaus Süd
BMW-VertragshÜndler
Gottlieb-Daimler-Str. 1
6360 Gießen
TeL 66 41/ 6 10 86

BMW 525 i

Bj. 7/82, l. HcL, 40000 km,
met, Color. 2. Spiegel, 195er
Reifen. DM 22 980,- inkL
MwSL

Bonn
Hamm

BMW 525
Bj. 3/81, 35000 km, 1. HcL,
met, SSD, 2. Spiegel, 195er
Reifen, 15 850,- mkl MwSL

Saab Turbo 900 5

EZ 5/81, 1- Hd., blau, 65 000

km, Radio, 2. eL Außensp.,

Aluf., Color, Nebelscheinw.,

Klima, DM 15 500,- im Auf-

trag ohne MwSL

BMW $35 CSi

alpinweiß, EZ 9/82, 64 000

km, Radio-Cass., BBS-Fel-

gen, 1. Hd.. DM 45 500,- im
Auftrag ohne MwSL .

Porsche 911 SC Targa
11/82, 20000 km, s. v. Zu-
beh., DM 54 900,- im Auftrag
ohne MwSL
AatontobilhandeZsges. mbH
Greve
BMW-Vertragahändler
Werter Str. 248, 4700 Hamm
TeL 023 81/ 56 41

BMW 323 i

Bj. 1/83, 1. Hd., 67 000 km,
Extras, DM 22 150,-.

BMW 323 i

Bj. 7/83, 32 500 km, 1. Hd.,
SSD, Aluf., met. 2. Spiegel
Color, Kopstst hinten, DM
24 400,- inkl MwSL

Kaiserslautern

Ford Escort RSi
Bj. 3/83, 1. Hd., 16 000 km,
Extras, DM 17 980,- inkL
MwSL

BMW-Ntederlassung Bonn
Vorgebirgsstraße 95-96

53 Bonn
TeL 02 28 / 6 07 - 2 31 n. 2 32

BMW 635
EZ 4/82, alpinweiß, 5-G
Sportgetr., DifC-Sperre.

Leder, Color, 2. Spie- ©
Vertrags!«ndter der BMW AG
Humbakteir 104

5000 Köln 90 [Poi2|

Tel. 022 03 '3 GO $1

5». be 14 Uhr. MO 90900 Uhr

Sucht Neuwagen + Verträge

500 SEL
280 - 500 SL

• Ferrari

Suche Merc.-Neuwagen

500 SEL / SEC / SL
!
T. 92 91/ 71 13 46, FS 8 571 229

Wir suchen gegen Barzahlung

Mwt 450/588 SE,ÄSL SU
BMW 755 1 + 755 i Aston.

TeL 6 89/5 62 7t 13
oder 6 81 420 17 41

Suche 928
«b Baujahr I960.

Telefon «24 21/5 88 19

Wir suchen

4330 Mülheim a. d. Ruhr. GedUnostr. 100
T*». (02 0« <340 99,7X8 561 IBS

Suche .

SH a. 5W SB. SN SB, Funri.

HSfiTSI.fMBM
Telefon 07 31/ 6M 33

"

Neufahrzeuge -und Verträgi

Mexe. 280 SL, SEL. 500 SL
SEL, SEC-

Telefon • 6t 71/4 16 34 - 36

Wir suchen olle

Mercedes gesucht
Typ 136, Bj. ab 80-85

TeL 646 / 244461 od- »2 und
587595

auch VertrifeB

Absolut seriöse und diskrete
Abwicklung, sofortige Barzahlung,

Höchstpreise

Suche dringend -

Vertrag für 911 Turbo
Lieferung Februar/März 1985 für

privatennntern»lnn>r
TeL 6 62 ZS / 4 68 24

Zahle Aufpreis
DB500SL DM17 0Hr

DB&00SEC abDM T060r
DB500SEL abDM 861fr
Porsche Turbo abMt 6666r
FerrariGTO DMS6666r
nur Neuwagen sofort lieferbar

Teteten 65 61/ 31*612

Mainzer Landstr. 357
6000 Frankfurt 1

Tai. 069/7 38 00 68
Telex 17 -6 997 123

Mennige
Automobile

Frankfurt

Süd» Ferrari GTO
Biete DK 55 000 über Preis.

TeL 0 26 44/73 76, Tx. 8 61 563
Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

Komme sofort

Telefon 069/ 8 56 74 22

Mercedes. Porsche, BMW
280 SL-500 SL SLC, SEC, SEL
neue, neuwertige u. gebrauriite.

Fbma Waacfc, Hamburg
TeL 0 46 / 2 36 £1 92, Tx. 2 174 656

500 SL, 500 SEL, 500 SEC
280 SL, 380 SL, 2,3/16

Ferrari u. Porsche

Mercedes gesucht
ab Bj. 78 bis Nfeuwfr, u. a. DB-

VertrSge (Höchstpreise).
Telefon 6 71 36 / 68 29

NouuA^fn mit l.fdt*r- V<Ttrüsc
/.u Hoch'tpn isiMi «i->ucht

T. o sn s:> 9ä - ss

Suchen dringend
500 SEL and 500 Stab Okto-
ber 84, auch ohne SSD und eL

Sitze
TeL 0 66/23 2351 RoteGmbH

Telex 4 11 559 rate d

500 SL
von Privat gesvcbL KwSL nicht erfor-

derlich.
M.SM/74SM57

’AR +
500 SL / SEL / SEC

' sacht

TS’Jti'SotSrLB 7 244 111

HAMBURG
Wir suchen einen neuen

voUausgestatteten

500 SEL/SEC
Modell 1985 .

DalwSwkla 5S-63 - M000 Hamburg 76
TeL 040 tet 1534 - Tx. 2 184 214 CO

diskrete Abwicklung.

Tri. 62&/38 6285

J Biete Ihnen guten Preis für*
* Neu- und Gebrauchtwagen: *
* IB5HSEC/SELSU *

2MSE, 458 SU/51
»635 CSM
535 CS IA, 323 1A

Tri 6 46/a 16 14 + 15
Telex 2165 231

Telefax 233 526

DB - SEC - SEL - SL - SE
gesucht -

Telefon 671 36/ 69 63

Dringend! Dringend! Dringend!
Suche Hciccdcs

200 — 500 SEC
auch unhllln^jWift u. m. hoher
t auflciitung, sofortige Barzahlung.

CAK-SFSC1AX. GMBH
JoaefotzaOe 4, 4 Dteeldcrf
Tri HOi^Sa. 62 11 /72 11 19

So. 4211 /67 67 68, Tx. 8 586 967

Wir drängen nicht

aber kauten gerne
die von allen gesuchten

Mercedes- und Porsche-Modelle

MEYERS MOTORS GMBH
KFZ-Dlrelctexporteur

Porschestr 7, D 4000 Düssektoff 1

Tel. 02 11 / 23 58 95 + 96, Ws 20 Uhr

Erkelenz

BMW 635 CSi A
Bj. 83, 24000 km, div. Zu-
beh., DM 48 500,-.

Hammer
Antwerpener Str. 6
514 Erkelenz
TeL 0 24 31/ 20 73-4

Köln

Merc. 280 SE
AutoncL, Bj. 81, 66000 km,
blaumet, SSD, Scheinw.-
WaschanL, Stereo, 8" AlufL
P-7-Berei£, Spoiler u. Sei-
tenschwdler, DM 37 400,-.

Cleviscber Ring 129
5 Köln 80
TeL 62 21/ 62 16 83
BMW und 41pra

VgtraptendB
Köln

Eflittev

HAMMER
Nidda/Hessen

BMW 7451
82 000 km, kastanienrotmet,
ZV, eL SD, ABS, Radio, eL
Fh-, Sitzhzg., Servo. etc.,

23 300,-

BMW 745 i A
65000 km, ascortgraumet,
TRX, Radio-CR, 2. Spiegel,
24 800,-

Jagnar XJ 6 4,2 Autom
75 000 1cm braun, Knimnanl

J

25 500,-

Autohans Hess A
BAfW-Vertraghändler
6478 Nidda/Hessen6478 Nidda/Hessez
TeL 066 43/ 60 01

Offenbach

BMW 735 i

broimtbeigemeL, EZ 9/84,

9000 km, Schiebedach mit
Glaseinsatz, Radio-CR, Co-
lor, 2. Spiegel, ABS, 51 900,-

inkL MwSL
BMW-Ntederlassung
Offenbach
Spessartring 9
6656 Ottenbach
TeL 069/ 85 60 01

Solingen

Merc. 280 E
Bi. 82, 79 000 km, met, ABS,
SD, Alu£, Autom., Radio-
Becker, ZV, DM 22900,-

inkl MwSL
BMW 735 i

Bj. 83, 35 000 km, met, eL
SD, TRX, eL Fh., 35000,-
inkL MwSt
Fr. Voos jr. .

BMW-Vertragshändler
Wuppertater Str. 125-127
5650 Solingen-Grafrath
TeL 0 21 22/598 98

geprüft-gepflegt-zuverlässig Q

Wir kaufen

280 S + SEL
500 SL + SEL

Neue und Lieferverträge

TL 0041 41 953393

'Wir suchen ständig:

Merc. 190 — 500
Porsche. BMW

neu und gebraucht, diskrete
Barabwicklung.

Atfafcias Tfcatorf, Ruhtet
ThL6 «6 / 71S 824-7 38»«

Telex 41859*

Tx. 866111 Schweiz Wir kaufen
Aufpreis!!!

566SL bisDM 17 000,-

566SEL bisDM 9000,-
SHSBC bisDM 8000-
1661866 BL bisDM 8000,-

196 E. 16 Yen*. -386 SEL
Brnrie, Pwari

neu, aeteaucht, VextrSge
8*.+ «681/81SM

x-ibinn/MNWMias

neue - neuwertige - gebrauchte
Forsche, DB, FerxÄri.

Tri 6 6221 / 4 66 44, Tx.4 61 626
OhkahUck

Wfo «uchen iBr baldige oder l&nger-
frisüge lieferuug einen

Mercedes Benz
500 SEL SEC. SL

XOJP.Trsdlaf-t-EngineeringGmbH
Tri6M /4 91 98 36,Tx. 2 185 668 top

Barzahler suriit dringend

Mercedes, Porsche
BMW und Ferrari

Tri 6 89 /76 54 57, Fh. Haafch

Boraatkauf DB 500
SSL - SL - SBC. Kenwagen und
Keuvertrage Zahle IUmt Listen-

preis.

h. 87 8t /8» 88.T& 7aM8

Aston Martin V8
Saloon

Suche alle Marken u. Typen Un-
fallfahrzeuge, sofort Barauszah-

lung und Abholung.

Josefota. 4, 4888 DÜMeUorf
TeL 82 11 / 72U 19, TX. 8 586 967

Für vorgamertete Kunden im Ausland
suchen wir ständig:

Mercedes, Pmsete, Ferrari

od LatebonriBoi
TeL • fl*-7G 44 fl Bür*
oder 9-515* 84 Frfrat

TX. 4 17*Kl eth 4 .

Motor-ClMsie GmbH Kanel
Tlri 65 61 /81 56 15 n. 26 22 14

Gesucht
Merc-Cabrio oder -Conpd, Lieb-
haberfahrzeuge, Jaguar, Por-

sche, Ferrari.

C. F. Bürbach
Exklusive Automobile

T. 6 46/45 87 89, Tx. 2165 154 mir

Audi Quattro
Chef-Zweitwagen

Mod. 83 (ZuL 12/82), schwarz, Le-
der, Klima, SSD, elektr. Fen-
sterh., ZV, Badio/Casa, beheizb.
Sitze etc, 23 100 km, Preis VB

44500,- inkL Mwst.
TeL 689 / 4 17 6244

Höchstpreise
für Neuwagen und Verträge, 280-

380, 500 SEL, SEC. SL, Ferrari.
Forsche etc. Barzahlung.

Telefon 6 88 21/34 48

Manfred Dahmen. 8oitngMi

Audi Quattro Coupi
200 FS, Leder, Klima. 3900t

inkL MwSL
TeL 6 21 22 / 5 6688/to
neuwertige Automobile

Aakmmf 83el (•* 81} 8 5* «8
TelexZKXU

'AR + DRIVE
BMW <28 CSi

83. 40000 km, ABS, tL Extras, Dl
37 000,-

HAMBURQ

Wir suchen einen

Mercedes
250 lang. 8-Sitzer, Neu- oder

Vorführwagen.

Telefon 0 61 a / 87 99 68

OehntaMe 043 - D-20» Hamborg 78
TeL 0 48 /29 15 34 Ts, 2 1*4 214 CO

|

lxM 635 CSi, neu, Voüausstg^ 2x
685 CSi, neu. auch AirL, 2x M
535 L Vertrag Febr^ unt Liste.
Tri 6 89 /91 43 89, FS 5 214 556.

Wir suchen

DB-Neufohrz.+ Verträge

Telefon 64 31/ 186 63
Telex 29 26 66

BMW 520 i Autom.
Neuwagen, weiß, Klima, Fen-
sterheber eto, 10% unter Liste.

62U/6799787.

Wir wylwn ständig

DB 190 E. 5gang, 190 D.

500 SL. SEL. SEC
sowie Verträge

TeL 646/5273643 - 45
Telex 2 164 671

BMW OS CSi
burgundrotmeh, Sperrdift, 2.

Außensp. eL, SSD eL, LederpoT
ster, Autom. m. 3 Fahrprogr^ Bj.

19C, noch nicht xugel., Neupceia
DM 68250 + MwStT - Verkaufs-

preis DM 63 000- + MwSt
Tri 6 53 24/ 67 64

Wir suchen:
BB2HS.2nSE.aiSB.
2aSL.3USL.9HSl,
Hl SB, SH SEC

Neu- u. Gebrauchtwagen so-
wie Verträge geg. Barzah-

lung.
Autohaus Pralle

Telefon 6 47 47 / 7 47 +« 36
Telex £38583

BMW 745
Bl. 5/8L MdL 2000 km, Autom, ABS,
Velour, Ahn, SSD. DM 83801b- tnki

MwSL
Fhm Vemk.Tri flU (J8SS 88

635 CSi

82, L Hi, KMma, Leder, ABS etc^

nenw_ 43 000,- inkl MwSL
Tri 65U /41 37 61 od. 85 44 11

Porsche
TeL 67 61

che Turbo gesucht
67 61/786 81 oA.426 51

Wir suchen ständig
286,386+ 566 8E. SEL + wC

BMW- M 455 CSi
diasautscbwarmieL, Leder
schwarz. Klima, SD, TEX. alle Ex-
tras, Xisteupreb 101000,- DK. Ue-
fertermin 2«, DM »000,- ixdd.

MwSL
Tri • 2833/ 91 48 H.

286, 386+ 566 SE. 8EL + SC
Neu- vl Gebrauchtwagen,

Porsche.
Heinrich Keinl GmbH
Dieaelatr. 12. E—Ilugea

TeL 67 11/ 38 51 68, 3 86 67

mtfaraxtt,

87500,-,

BMW 455 CSI A
neu, - (Santautschwacunri/Led.

schwarz, «De Sztnrn &moit MI
60 OQOr-, loiaod DH 78 660^-.

Tri68r/657«6*M*na

MW 635 CSi AfltOOl.

5/83, 35000 km, polaris. eL SSD,
Color, eL FH, 2. Spiegel. Beck/
Mex., Alnfeign 58000.- DM inkL

MwSL
Triefoa 8511/2166628

Antohans Bleyer

BMW 5551
Motorsport, 8L SSD. met, P7.

usw^ DM 17 900,- inkL MwSL
Telebm 62 61 / 48 58 06

BMW M 6S5 CSi
Neuwagen85, weiß, LetL schwarz,
nii«» Extras, 92 900,- bald. MwSL

TeL «40/43 6# 55/ 57
FS 213 746

BMW 7551, fabrikneu
AntouL.m. Katalysator,plata-
nengrünmeL, Led. perlbeige,
KUimutntimi-, eL FH, ri SD u.

wdt Extras, für DM 5000,-
u. NP.

Tri 6261/55 59 21 -

BMW M CSS CSi
dLamantschwarz, EZ 10/84, 5000

km, VoDaussL. DM 93000,-.

Kuf 62381/44966

Ferrari
Ferrari-Vertragshandei.
Verkauf und Service
ziAirGmbH

FlorinrixjTndustriegebiet
5403 Mülhejm-Kärfiri
Triefm 62 61 / 2M 26

FERRARI
Ferrari-Ankauf'

Bj. 78, 77 000 km, metallic grün,

Leder beige. Automatic, Radio/
Cassette/Stereo, DM 45000^-

Hnrinsfaaße/IndnstriBgeblet
SM» BWlhrim-UHM.
Tri 62 61/236 26

Aston Martin VS.
Saloon

Bj. 77, 115312 km, braun. Leder
beige, Automatic. Radio/C&sset-

te/Stereo, DM40000.-

Fetrari 308 fiTSi, mm
für sofort oder kurzfristig

gesuchL
T. 6 56 95 / 16 12.Txz 175 685 816

Aston Martin DSB, 6 Zyl.

Bj. 68^ S000 mls, Rechtslenker,

Speichenräder, Automatic, Ra-
dlo/Cassette/Stereo, neu lak-

kierL d’grün, Leder schwarz, DM
35000,-

308GTSI
Neuwagen, «rt, Leder schwarz.

DM110000,-
Tri 164 45 / 52 65. F8 4 82 685

Mondial Cabrio
neu. rot, Leder schwarz, Kümo, Spoiler

DH 116 500v- netto.

‘ L ; -

Jürtoboes K + 6,
T«L* 42 21/2 34 19, Tbc. 441 441

Range Rover
von Privat, günstig zu verkaufen,

2 J. att, 30 000 km, Preis VS.

T. 6228/436441 + 216921

Mercedes 280 GE
3/1983. 52 000 km.

Tri 99 32 87 55 59 67

Taguar-Neuwogen
i

shg, sofort ab Lager lieferbar.
lirto* 1—IL W-iatl/ 81544

loguor Vanden Pias
HE 5,5 I

12 ZyL. 295 PS, dunkelbL, Led.
creme, hinL Ehräeto^ Autonx, 4%
Morn, (GaranL> 19 km, 1. Hd.,
krafcrfrei,- 10 Lautspr., 360 Wart.

BBS ln Wagen!, u. Leichtm.-
Felg, mit Winterr^ L3fach be-
reift, 2 elL Spiegel, Ausst.-
LeuchL, Color m. Heizsrtu 4
Köpfst, Rolto-Royce-Vorder-
ausL, 2 LeseleuchL, FH 4fach

.

ESSD, Fell-Tep, . Tempomat,
BordcomiL Spez.-ßad.-Cass.,
sat-Sitze, ett. AnL, RjmaL-Au-
touL, Wahnißh- uswn NP 96000,-
DM, VB 79 500,-DM inkl. MwSL

Tri 69 11743 79 97

Jag. Double Six Vanden Pias

74 000 km, 75, äußerst gepflegt
a. Extr., einschließlich eL SSD,

15000,- DM.

Gut Stoppiat H. Sarge
Trief» 624 21 /5 88 19

XJ 4,2 Sovereign
5 Hon. alt, ItdemKwr vnfiui

i
Dg

20 000 ünterder onrerbindL Prei^tnp-
fehhmiL

Tri 8 23 51 / 7fl 55

655CSiMCöup6
neu. sefawnäaumet, Leder, £h-
ua, unverbindliche- Prewenxpleb-

tang 106000^ jetzt 98500.-.

TeL 62 21/ 68 77«
DeHbrücker Anfourfi 81, SM»

Mazda 929 L.

Benafai such mH Aulofos zu fahren
(70 1 GasanLK DU 13000- VB.

X.*«451/<4M

in JAGUAR- £aJ

^TÄk ® ! Bitten
rftiörced«8- Porsche- BMW'
lOQUerewl— , «toMaton« gefareught.
*.T.nww;.aWD-eoo«Ei.MLbawrew.
k qipOamiiwhl-äoNm» ^

ca. 80 Mercedes- .

Gebraiaditwagenvorrätig.
.. AtootaMf Wiafor. 67tf Landu
Meariaäter Stx. 23, Tri * 63 fl /« 68»

Be^ototomg: Morias- Sunrizc

«to9-3lTOr, 0*antotwnil548Oto

250 SE Cabrio
USA legri. rot, weiB Leder, Aulom.,

Servo. eL Fh. L Hd. wie. neu. DH
65 000,-k evtL Etntauicb.
TdäotiinS4/UM

280 SEL
Bj. 7/82. 1. Hi, 14 000 km.
schwarz, Velour- grau,. Autom,
ABS, Kl«"«. 4x eL Fensterh.. Ra-
dio-Mexico. eL Sitzverst r. u. L,

DM 48500,- InkL MwSL
’ TeLs 6 5223/87 45

280 SEL neu
199/271/VoHaussL, DM 84 360,-

Ftoo»0251/311565
Tx. 8 91 516

nur SOOoSifAm^feL^D, ABS.
Gib****-, Cass.-Badk> u.va Extr.

34% u. NF von Priv_ keine MwSL
TeL 6 91 31/ 3 11 67

500 SEC
LorinaetvDmban, Bj. 83, 17 000

km, Neuzustand, auf Wunsch mit

Telefon und B2.

Tri 92 41/15 33 41

4x200
Banj. 10/83, viele Extras. DM

19 800,- + MwSL
Fh. TeL 9 89 / 5 92 79 13

od. 981 42/5 17 41

500 SEL
7/84, silbemet.

Fa. 089 / 5 02 70 13
od. 081 42/ 5 17 41

190 0
neu, 5gang, Extras.

Fx. Tri 9 89 / 5 02 79 13
od. 981 42 / 5 17 41

SUCHE
Neuwagen u. Verträge

DB 500 SEL. 289 SEL. 289 S
Mideat GmbH, Wiesbaden

TeL 061 21 / 3060 81. TX4 186771

500 SEL

inkL MwSL
rinn» Funk. TeL: 93 U /8S55 3*

500 SEL _
neu. 040/255, VoUanssL, DH 112000.-,

inkLMvSL

500 SL
9/84, 8000 km, sQber, Leder blau. Voll*

anssL, DM H4 000.-, inkL MwSL

380 SL
8/84. 900 km, schwarz, Leder schwarz,

VoOansst. DH 108 500.- inkL HwSL

280 SL
1/84. 13 000 km, anlhnz., Leder

schwarz, VoUanssL. IW 78 500,- mkl
MwSL

280 SL
7/77, 130 000 km. silberblau. Stoff cre-

me, VoDaussL. DM 37 000.- (im Auf-
trag.

Sämtliche Fahrzeuge sind auch
mit TJS-Umrüstung erhältlich.

Fo-GFG
TeL 9 25 65 / 26 16. Tlx. 8 91 935

Leder schwarz, VollaussL,

85 000,—v Export 96900- Inland.

Benötige dringlicbst aus berufli-

chen Gründen einen gebrauchten
Wagen. Wer finanziert seinen oder
fremden Pkw bis 70 000,-? Preis und
Typ egal Rückzahlung nach Ver-
einbarung. Notarielle Absicherung
plus KfzrBrief und hohe Zinsen
werden geboten. Die Angelegenheit

ist dringlich.

Angeb. u. N 12 894 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen.

’hrr-*
,u -J •

- Mercedes
Ihr Mercedes lm Zender-LookJ
Extravagantes Karosserie-Sty-
ling und exklusive Innenausstat-
tung. Alle Arbeiten werden von
Spezialisten im eigenen Fachbe-

trieb durchgefuhrt.
Zender Exklusiv-Anto

Florinstr./Industriegebiet
5403 Mülheim-Kärlich
TeL 02 61/ 2 30 20

280 TE Neuwagen
blau/scbwarz, 'Leder schwarz. SSD,
Klima. Autom. usw.. DM 60 500.- inkl

MwSL, TeL tn 52 / 5 43 7S

/
y^LiTi

t&Bmrns-JaMesmm
V. Werksangehörigen iGroBausw.) tti

günstig abzugeben.
Pa. Gabel, 6843 Biblis. T.B82 45 /M»

280 SL
J’arbe 568, Polster 275, 240, 420,
440, 470, 504, 532, 565, S70, 581. 583.
590, 640. Verkaufspreis 74-590,-
nerto. Farbe 172, Polster 278, 240.
«0. 440, 470, 504; 532, 565. 570, 581,
583, 590. .640, Verkaufspreis
75 637,- netto. Lieferung AnL
Febr. Auch 2 x Ferrari GTSi U-
Moaidial Cabrio kurafr. abzag^x

,'V- 5
* -Sc:

TeL 07 11 / 81 40 44

VerfaBfa Neuwagen 190
| ,bteusdnrarz metalfic, Ledert

’

“sfri
grau, nnt Vollau^teriimg für]

iJBtenpreis.

Tri. 0 62 23/4 eg 24

. 500 SEC Neuwagen -

829/978, 410. 470. 532. 640, 89 000.-• -
' znzügL MwSL

Tri 65651 / 31694 + 7 6436 ;U 7 *



DIEWELT

• 500 SL
3/84,flchwarz/crem£.Älle Extras»

Exportpreis 94 500,-.
'

tfeL 0 6X57/60 17

500 SEI

Bi. 84, 737

Anfragen unter Mädexi GmbH,
GZ WfedMukn, Bnrgstc. 3

Tel 0.8121/3066 Sl, FS4 1887n

280 SE
2982, 39 OOOtan.aathrizitaxt.TKXJL,
L Hd., eL PJl, SD, AutonL, Cotor, Extras

Til 12 21/244201 od.mil/ltlM

SM SBC. SM SEL, 5M SB, SM
SB, ZM S, 2M SE. MO SKL, 28*
8U3HSL,SMSIh1ME.1M2A-
16, W1Z3/2MIL 2MB. Knete
OM 8. 911, Ooreis m. Cabriolet,
Neu-, vorführ- und Gebnoebt-
wagtto, Leder tu Velour», mit

VoBaaratzttong.

Aotoham BtoltH,tew
TtaL 0211/7799 43, FS 1571 US

DaMw-Bnz, Psncke
Ferrari, »

ab Lager od. kmv-ff lieferbar.
Weflaad Antohandekees. mbH
Tel QM/ 73 II ». FS 4MBMl

500 SE
10/84, astralsilber, 7000 km,
Mbwära, VoBausstg. mm

90000,- netto,

Tel 024 18 /2t 11, FS 8X29535

AR + DRIVE
1UTCWOSI1ES iCCESSORIco

500 SEL
4/84, 10 600 km, schwarz, Leder
dattel, VoüausstgH DU 96000,-

inkLMwSt
Dahnhaide 59-63 • 02000 Hamburg 76
Tel 040/29 1534- Tx. 2 164 21a CD

280 S
Bj. 1/84, 3000 km, dhr. Extras.

DM 50000,-

Autoteils Köhler
TeL 1 ZL 8G/S 28 84, Tx. 8 SM 145

281 8, 929, 974, neu
199 K 2£ - 16, neu
5M SEL, 199, 271

2» SE. 904, 952. 10/81

TeL 1 61 71/4 11 34, FS 4119 Z17

Mercedes-Benz.
Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf.

PKWi
Gebrauchte
Personenwagen
vieler Fabrikate.
Hier ein Teil

, unseres Angebotes:

Aachen
BMW 655 CSJ
EZ 1/83, dunkelobvmee, 27 000
km. 1. HcL, Autom, Velour, Fh.
4fach, ZV, LM, re. Außensp,
Hartge-Fw., unfallfrei, DM
55 850,- InkL MwSt
m Daimler-Ben AG NL
/T\ Gneimuistr. 46

Aachen
v—' TeL 12 41/ 5 19 52 34
ELUUaderf

Aschaffenburg
Merc 250 E
Geschäftsw., EZ 10/84, dia-
mantblaumeL, SD, 5-Gang, ZV
ulv^., 8800 km, DM32 900,- inkL
MwSL
Merc. 200
EZ 1/82, orientrot, SD, ServoL,
Radio, 68 000 km. DU 10 800,-
inkL MwSL
Audi 100 CC Diesel
EZ 7/83, bratmmeL, 5-Gang,
ServoL, met, Sonnendach el a,
40 200 km. im Auftrag DM
20900,-

BMW 520 i

fabrikneu. broncitmeL, ServoL,
SD, ZV, Color, Radio DU
32900,- InkL MwSL
BMW 516
EZ 8/84. rot, Radio. LM, Color,.
14000 km, im Auftrag, 19 800,-
DM
Fiat 151 Sport
(Walter Rdhrl) EZ 10/BL, dhr.
Extr., 60 000 km. im Auftrag
7 600,-

Ford SierraM Kombi
EZ 11/83, rot,* Radio-Cass,
72000 km. DM 12400,- InkL
MwSt
Peugeot 505 Kombi

Bremen
Merc. 280 SL
EZ 9/83, bpishlaumet, 11700
km, DiebstanlwwiumL, eL Fen-
sterh., LM, DM 60540,- inkL
MwSL
_ Dalmker-Benx AG NL
/TN Emil-Sommer-8tr.

EZ 4/83, beigemet, Autom., ZV,'
ServoL, Cotor, 93000 km, DM
15 300,- inkL MwSL
Porsche 944
EZ 2/82, Silbermet., Radio-
Cass, Color,

.
meL, Femterh.

2-f, Spiegel re.. Fuchs-Felg.,
53 000 km, im Auftrag DM
34800,-

j

. Kmmnann
,

I >, Vertreter der
‘i>VJ Daimler-Bern AG

Anfaottraße 28
8759 Aschaffenburg
TeL 161 21/41 42 37

Bitburg
Merc. 190 E
EZ 10/84, 4500 km, SD, Autom.,
ABS, MTS-Spoiler, grüß- Be-
reite^,weit Zub., pajettrot, DM
44 745,- inkL MwSL
Merc. 500 TD
EZ 8/84, 5893 km, SD. ZV, Ra-
dio, astralsöber, DM 39 843,-

inkl. MwSL
Merc. 500 CD
Station, kurz, BZ 5/84, 8400 km.
Diff.-Sp, 5-Gang. weit. Zub..
cremeweiß, DM 48580.- inkL
MwSL

Gebr. Coorady
i I ' Veitr. d.
\A-/ Dalmler-Bena AG

Saarair. 52
55» Bitbarg/Eifei
TeL: 165 61/51 11

Bochum
Chr. CX 2400 Prestige
EZ 2/81, blaumeL, 88000 km.
Lederp., DM 13 6000,- inkl
MwSt.

BMW 525 i

EZ 8/8 1, 57 000 km, SD, 5Gang,
Rad», unfallfrei DM 18 900,- im
Auftrag

BMW 7351
EZ 4/82, blaumeL, 39 700 km,
ABS. SD. Autom- T-M, unfall-
frei, DM 29900,- im Auftrag

Audi 80 Quottfo
EZ 12/83, rotmeL, 12800 km,
SD, DM 29 500,- im Auftrag

Ford Granada
Ghla2f8 i

EZ 3/83, asthrazftmeL, 39 300
km. l. Hri . unfallfrei DM
19 S00,- inJcL MwSL

Fahrzeug-Werte LOEG1 n GmbH
Grofivertr. d. Daimler-— &m**AG

UimventtfttHtr. 44-46
4631 Bochum!
TeL 62 34 / 31 82 37

Bielefeld
300 GD Station lang
8300 km,' lapisblaumetallic,
Vollausstattung, r. B. Automa-
tik, Breitreifen, AHK, Recaro,
Stereo etc., DM56000,-+MwSL
_ Neotechnik

/T*. Vertreter der.
! >V, Daimler-Beo*AG

BnekwederStr.22L
4811 BietafeM12
TeU «521/4 »36

Tel 84 21 / 4 68 12 88

Celle
lag. Sovereign X3 5,3 I

EZ 2/83, 54 000 km, dunkelblau,
Lederp^ Autom, TempomaL
Stereo, Alur., Fensterh. 4facb,
eL Sitzverat, Klima, DM
44 500,- hdd. MwSL

®
Albert M&ntter GmbH
Vertr. d. Brimler-BcasAG
Am OUhMStberge 5
31M Celle

TeL 1 51 41 / B 19 n

Düsseldorf
Merc. 250 GE
Station, kurz, EZ 3. & 82. 1. Hd,
beige, Stoff dattel Radio mit
Verstärker, DM 38900,- tnkL
MwSL

®
Merc.-Beas-NlederL
Düsseldorf
Tafcnhh—
am Handweiser

Lnuehdr. 11
TeL: 8211/5 86 72 97

Dortmund
Merc. 450 SLC 5.0
EZ 6/80, 44 000 im, sUbenneL,
Velour. SSD, LM-RÄder, Fen-
steril. eL, Radio-Becker/Meo,
Klimaautom., Scheinw.-Wasch-
ani,DM 53 580,- inkL MwSL

®
AxtohaimHlrsdGmbH
Verte:i Daimler-BernAG
Undeahonter Str. 38-41
46» Dortmund

TeL 02 31/ 81 86 fl

Essen
Merc 500 GD, lang .

Geschftftsfahra, EZ 2/84, 28 000
km, weiß, Dift-Sp. HA, AH-
Vorr, Halogtyischeinw-, AH-
$^w'lrfli^.

[
HafhaiffhwJiriiwr.,

Radio, T>x.-Polster, DM
48500,-

Merc. 280 SE
10/84, 2400 km, süberdistel
Stoff oHv. Autom-, SD, ABS,
Color. 2x Sitzhz., Alur., Radio-
Cass^ Spiegel re. . eL, DM
59900,-

®
Fhhneug-Werte
LUEG GmbH
GroBvertr. der
Dalmler-BenaAG

Pferdebahnstr. 5fa
43» Emen
TeL: 02 11 / 2 86 52 71

Frankfurt
Merc 280 SE
EZ 10/82, anthraritmeL, 10/82, L
HtL, unfallfrei Radio, SD. Au-
touL, ABS, Color, Köpfst im
Fond,HecklauUpr.,DM42 000,-.

Merc 580 SE
EZ 82, braunmeL, Radio-Cass.,
LM, SD, Color, DM 49 900,-.

Merc 500 SEC
EZ 83; zypreaaengrflnmeL. LM,
Radio-Cass., SD, eL FensteriL,
SitzversL, Schelnw.-Waachanl..

nur 7000 km, DM 86 000,-.

®
Antodlenat Hermaai
Verte, d.
Daimter-BenxAG
Karl-von-Draia-Str. 7-9

61» Frankfurt
TeL: 8 69/ 54 82»

Fürstenau
200 D
sUberdlsteJ, BJ. 84, viele Extras,
13000 km, DM 22980,- DU -f

MwSt
Ford A
BJ. 1930, original wie neu, TÜV
88, zngeL, auf Wunsch Etoto, VB
DU 38 000,-.

®
A»ooenter
Frame Bentrap
Tertragswerkstatt der
Dateder-BenzAG

Osnabrftcker Str. 33
4557 Fttrstenaa
TeL 159 11/ 31 59

Hamburg
Merc 500 SEL
4500 km, EZ 9/84, dunkelblau,
Led. creme, sämtL Zubehör,
Coupe-Stoßstangen, DM
104 000,- inkl. MwSL
Merc 280 SEL
silbermeL, EZ 84. 18000 km,
v. EL, DM 65000,- inkl MwSL
Dnr. 1» E, verschiedene Far-
ben + Aussig, auf Anfrage.

®
Autohaus Schaper
Vertfagswerkatatt
der Dalmler-Bena AG
Btamfdder Straße 111

»»Hamburg»
TeL: »41/ 6 91 10 26

Hameln
Merc 280 SE
EZ 9/84. sstbnattmeL, Leder
grau, Voüausstg. mit Inrinser-
Umbau, DM 79 500,-inkL MwSL

Merc 190 E
;

Lorinser-Umbau, blauschwarz,

Sgang. s. v. o. Sxtr^ EZ 9/84,

3500 km. DM 46000,- inkL

MwSL
Merc 280 TE
anthrazit! Led. schwarz,
EompL-Ausstg» DM 64 000,-

inkLMwSL '

®Kkbard Schmidt
TCL 9 51 51/ 2 II 21

Hamburg
5x 500 SE/SEI
5x 280 SL/SLC. 580 SLC
20x 280 SE/380 SE/SEL
7x 250 CE/280 CE
24x 190/190 E/190 D
4x Geländewagen

Insgesamt ca. 160 verschiedene
gebrauchte Merc.-Benz

®
Gebrflder Behimauu
Automobile
Vertragswerkstatt der
Dalmler-Bena AG

Sefeberger Chaasaee 56-63
2 Norderstedt bei Haanbarg
Telefon 8 «/5 27 3864
MOv-Fe. 8-48 Uhr, Sa. 18-13 XJhr

Grafing
Merc 250 TE
EZ 8/84, 5gang, SD, Radio-
Cass., ZV, DM36 900,- lm Auf-
trag

Mete 230 TE
EZ 12/83, AutORL, ZV, SD. Ra-
dio, DM 34 800,- im Auftrag

Merc 280 SE
EZ 5/81, ABS, AutonW SD eL,

Spie, re., wcL, etc_ DM 35 500,-

im Auftrag

Merc 190 E
EZ 4/83, ServoL, Radio, M- +
S-Reifen etc^ DM 26 400,-

Merc 280 SL
EZ 2/84, petroImeL, ABS, Da-
dio-Cass.. Spie, re., LM, AnL
auL, DM 62 300,- im Auftrag

® Auto Lentner KG
Vertr. d. Daimler-Benz AG
Grafing: 9»92/ 40 91

Wasserburg: 9 80 71 / 80 01

nach GeschSAsnehluß:
«Un/48 71

Itzehoe
Merc 250 CE Coup6
EZ 5/83, 32000 km. sUberblau-
xneL, eL SD, Color, ZV, Radio-
Cass., DM 31 500,- inkL MwSL
Porsche 911 SC Targa
EZ 8/77, 84000 km. anthrazit-
graumeL, Lederp., Color,
Hecksp., im Auftrag DM
28 500,-.

BMW 525 i

EZ 12/82. 11 000 km, sübermeLr
LM, Radio-Cass^ Color,' DM
21 950,- im Auftrag.

®
Autohalle Ohl KG
Veitr. d.

Dalmler-BenaAG
Am Voßberg

2219 Itzehoe
ThL: 9 48 21/ 70 75

Köln
Merc 580 SEC
silbennet, Klima etc., 16000
km, DM 72 500,- im Auftrag.

®
Dalmler-Bena AG NL
Yerkaafshaa» Porz
Frankfurter Str. 778
TeL 9 22 13 / 3M 69

Köln
Merc 500 SE
L HcL, anthrazftmet- 21 900 km,
ABS + Extr, DM 53 979,-.

Merc 500 SE
EZ 1/83, L Hd.. ABS. Extr,
astralsilber, DM 88 975,-.

Merc 500 SE
EZ 8/B3, 29 140 km, L HcL, ABS,
Silbenliste], Extr, DM 69 996,-.

Merc 500 SE
EZ 1/82, 60000 km, ABS, KU,
Extr, lapisblau, DM 61 959,-.

Merc 500 SEL
EZ 5/83, 1. Hd, ABS, BompL-
Ausstg, astralsilber, DM
63 956,-.

_ Daimler-BenzAG NL
Verkanfshana Ehrenfeld

lAJ Am Gleisdreieck 1-5V—^ 590« Köln
TdJ 92 21 / 5 71 94 44-4 47

Krefeld
Merc 580 SE
EZ 8/82, schwarz, Stoff grau,
108000 km, ABS, Scheinw.-
WaschanL. Tftimn

, Color. AuL
aut, 4 Lautspr, Aluf., Fahrers!
luftgep, eL Fensterb 2facb, ZV,
eL Außensp. re., BestzusL, DM
39 330,- inkl MwSL
BMW 752 i

BZ 5/80, weiß, Stoff blau, Au-
tom, Radto-Cass, ZV, 130 000
km, Bestzustand, DM 14 000,-
inkL MwSL

® Ant®S^ag Klaaunann
GmbHA Co. KG
Vertreter der

• Daimler-Benz AG

41» Krefeld
TeL «21 51/ 59» «6

Linge
Merc 500 SEL
EZ 10/81 petrohset, 53 800 km,
-dhr. Zub, DM 56000r- inkL
MwSL
Merc 500 SEL
EZ 3/81 astralrilbermeL, 63 000
km, div. Zub, DM 55 000,- inkL

EZ 9/83, champagnermet, DM
48 000,-inkl MwSL

EZ 4/80, astralsilbermet, 86 900
km, dhr. Zub, DM 36 800,- inkl
MwSL
Merc 350 SLC
EZ 4/73. 193000 km, süberdi-

stelzset, dhr. Zub, DM 24500,-
tw Auftrag. *

Merc 550 SLC
EZ 9/72, 289000 km, lapisblau;
Klima, DM 25 «XV- inkl MwSL
• Firma DnwwwM»

Vertreter der
lAJ DaiznleivBenz AG

44» Lingen
TeL: 95 91/»88/

»

Lindau
Potsdie 911 SC
EZ 1982, Carrera-Umbau,
60000 km. weiß, div. Extr, DM
47 (NMV- lm Auftrag

Porsche 944
82, v. E, DM 31 900,- im Auftrag

Schneider

® GmbH A Co. KG
Vertreterder
Daimler-Benz AG

Kampierter Str. 114

TeL 983 82/59 92

Mannheim
Merc 500 SE
EZ 82, 1. Hd., lapisblau, Leder
creme, ABS, e. Fensterb. 4fach,
LM. Tempomat u. v. m., DM
57 000r- inkL MwSL
Merc 280 CE
EZ 9/83, 6000 km, silberdistel-
met, Velourp, SD, Radio, Ahir.
u. v. Extr, DM 46 000,- im Auf-
trag.

®
Dahnler-Benz AG NL
Gebrancfedwageii-Center
Mannheim-Heidelberg
68» Mannheim

TeL: »21 74532 66

Radio, Heckhmtspr, FondbeL,
DM 24 500,- InkL MwSL
Merc 250 E
Geschfiftsw, EZ 3/84, dunkel-
blau, 6253 km, SD, 5-Gang, ZV,
Color, Radio, Hecklantspr,
Drehzahlm, DM 32 890,- faid.

MwSL
Merc 250
EZ 6/82, saharagelb, 79 353 km,
SD, Autom, ZV. Radio, AK,
Spiegel re, DM 19950,- inkL
MwSL
Merc 500 SE
EZ 7/B3, manganbraunmet,
>40 011 km, ABS, Klima. Color,
Hecklautspr, eL Ant, ArmL,
wie neu, DM 68 500- inkL
MwSL
Mete 280 SE
EZ 4/81, classlcwelß, eL SD. Au-
tom, ABS, Radio-Cass, Color,
ZV, Sitzhz. vorn, ArmL vorn,
DM 33 060,- inkL MwSL
BMW 528 i

EZ 7/83, silbermeL, 37 232 km,
SD, ServoL, Ahrf, 5-Gang,
Spiegel re, Color usw, DM
29 45V- inkl MwSL
BMW 752 i

EZ 8/81, hartisblaumet, ABS,
ZV, Color, 5-Gang, Spiegel re.,

Köpfst lm Fond, DM 18500,-
inkL MwSL

® Antohaus Aadem GmbH
Vertreterder
Daimler-Benz AG

Kari-Friedrich-Benz-Str. 7
2848 Vechta
TeL 04441/122 57 +
0 4t 43 /» 84. EL Wllkeiu

Rendsburg Weilheim
Merc 500 SEL
EZ 10/84, 14000 km, met, Le-
der, ABS, Klima, div. Extr, DM
96 000,- im Auftrag.

Merc 280 CE
EZ 3/83, 47 OOOkm, meL, Velour,
Fensterb. 4fach. KUma, ABS,
div. Extr, DM 39 500,- inkL
MwSL

®
Ing. Kail Ahiendt KG
Vertr. d.
Daimler-Benz AG
Lundener Str. 4-6

£379 Rendsburg
TOL: 9 43 31/ 49 21

Vechta
Merc 190 E
Geschöftsw, EZ 8/84, antbra-
zitmet, 10 955 km, eL SD. Au-
tom, Velours, ServoL, ZV, Co-
lor, Köpfst Fo, Radio-Cass,
AMG, Ahrf. 195/50 VR 18 Be-
reifg, tiefer geL usw, DM
43150,-lnkL MwSL
Merc 500 GD
Station, kurz, Autom, DifL-Sp.
VA+HA, gebob. Ausatg, Ahrf.
mit Breitr. usw., classlcwelß.
EZ 10/81 im Auftrag, DM
34 850,-.

Merc 280 SLC
EZ 9/78, graublaumet, eL SD,
Color, Radio-Cass, Spiegel re,
Hecklautspr, ArmL vo, DM
35 900,- inkl MwSt.

Merc 200
EZ 6/83. orientrot, Autom, ZV,

LKWl
Gebrauchte
Lastkraftwagen
vieler Fabrikate.
Hier ein TeL
unseres Angebotes:!

Kassel
Vorführwagen
2428 K
10.8 L Kipper, EZ 5/84, 19 000
km
1522 AK
8^ L Allradkipper, EZ 4/B4,

18 000km
809 K
3.8 L Kipper, EZ 3/84, 4000 km
814
3.6 t, Pritsche, W m. Plane +
Spriegel, EZ 3/84, 8000 km
L 508 D
2.7 L Pritsche 4 m, EZ 1/84, 3000
km
207 D

ritsche. 3,3 m, EZ 3/84,

Merc 250 E

.

EZ 10/84, 3000 km. astralsilber,

Katalysator, SD, Antom. usw,
DM 42 200,- inkL MwSL
Merc 280 SE
EZ 6/80, 24 000 km, süberdlstel
SD. wtL, ZV usw, DM 34 000r-.
im Auftrag

Merc 580 SE
EZ 4/84, manganbraun, 30 000
km, Leder, SD, ABS, KUma
u.vju., DM67000v-inkL MwSL
Merc 250 GE
EZ 8/82, weinrot 60000 km,
Station, kurz, viel Zubehör, DM
37 000,- inkl MwSL

®
Autohaus Hedele
DB-Verttzgswerkstatt
Alpenstr. lß-M
TeL 98 81 / 42 77

prfv. G. Walger 9 81 5t /7 89 42

Weißenburg
Wohnmobil DaUun
mit Hubdach, gut ausgestatteL
EZ 7/83, 16000 km, im Auftrag
DM 1B 700,-.

Audi 200 Turbo
braunmeL, EZ 8/84, 33 000 km,
SD, Klimaautom, 5gang, Fen-
sterh-, eL Radio u. a., DM
32 000,- inkL MwSL

®
Carl Wfist GmbH de Co.
Vertreterder
Daimler-Benz AG
Angsburger Straße 73

8832 WedBenbnrg
TeL 9 91 41/ 39 61

209 D
0,7 L Kasten, 3300x1680x1550,
EZ 6/84, 9000 km
Wohnmobile -
James Cook
507 D
EZ 2/83, 15000 km
509 D
2/84, 13 000 km

®
Daimler-Benz AG
Niederlassung Kassel
Gebrauchtwagea-
abteihmg

35» Kassel, Lossestr. 99
Dnrdbtwahl 06 61 / 59 95 52

Vechta
Merc L 508 D
Geschäftsw, EZ 11/82, Kasten.

Merc L 407 D
Geschäftsw, EZ 6/83, Pritsche.

Volvo F 7
EZ 2/82, Kflhlaufbau mit Rohr-
bahnen, lg. Fahrerhaus.

Mag. 170 D 14 FAX
EZ 78, Sattebsugm, kurzes
Haus, Kippanlage.

Ford Cargo
EZ 11/82, FahrgesL m. Fah-
rerhs.

® Autohau Anders GmbH
Vertreter der
Daimler-Benz AG

Karl-Frledrieh-Benz-Str. 7

USA-AUTOEXPORT
ProtesäoneOe üiwüslung eigene Niederlassung in USA

DOT + EPWFuflsenrice kostenlose

ExpotfmodeilevonQtia wonretfionsDroschare

M + P AUTOMOBILE GMBH
MB3CEDE3 + PORSCHE Homstr. 22-26, 4390 Gtodbeck

FÜR USA Tel. 02043/4884, Tx 8579255

240 TD Autom.
Eübennet, SD, AHK, Servo. 1980,

19 800,-.-

lU.92a/M42M+9Z2 33/215 36

Bj. 80, erat 49 000 km, absolut
neuwertig, Lapis, Led. grau, Kli-
matisierung, ABS, Hydro,«L Sit-
ze vo. + hL, StaTMllv>i2g^ Color,
Alu, TempomaL WlWa, Bi
Berlin usw, 62 000,- inkL M

580 SE
Bj. 80, lapls, VeL gr^u, Color, eL
SSD, Abi, ZV, Tympomat, ABS

usw, 36 000t- in^L MwSL
280 SE

Bj. 9/83, 25000 km, silberblau,
AutonL, KUma, Color, Alu, ZV

usw, 44 000,- InkL MwSL
Automobil« Woubquor i

ToL 02 31 / 14 27 92

Merc. 500 $EL
Mod. 82, a. Extras, L Hd, für DM
59 500,- VB von Priv. abzugeben

TeL «2 99 / 4 17 11

190 E 2,5/14, neu
ABS, Leder, Voüaipstathing.

TeL 12M / 37M 52

190 E Neuwagen
KompL-Axuntg, KU.. Led. usw, ;

fort lieferbar.

TaL • 44 89 / 53 «3; HKadler

190 E 2,5/14
neu, Leder, Voüausstattung.

TeLMM/39«n

6 04 59, 6 04 50, Telex: 24 I0B

500 SL
3/84, alle Extras, 3600 km, als Zweite
wagen gefahren, ev. mit Autoteie-

tan B 2, sofort abzag.

TeL 975 51 /29 27 a. 49 52

190 E
AMG-Umbau, Bj. 84, 6000km, an-
thrazit, Extras, KUma, ABS, Air-
bag, SSD, Autom, DM 54 000,-

idkL MwSL
TeL 149IÜ 18 88. FS 2 1655»

Achtung! Achtung!
Kaufen zu Tageshöchstpreisen
DB5»SQL bisDM 10 000,-

DB6»SEC bis DM 7 000,-

DB 290- 590 SL bisDM 15 000.-

DBW1M bis DM 3 000.-

über Daimler-Benz-Rg .-Preis

Potscb*9S0TMbo bis DM 7 000 -

über Porsche-Rg.-Preis
Ferrari 508 GTSI bis DM 6 000.-

Fwrati GTO - Fanarl Testarassa

Nur Neuwagen + Verträge + Vorführwagen
Absolut seriöse u. diskrete Abwicklung unt Einhaltung der Halledauer.

FMbia-AutosEwbile
0» / 58 9ß0-19J0 Uhr
» «1 /7 57 77, Sdb^Sa. 10lOD-15l» Uhr

Telex 4 11 757 ahg d - Teletex 6 777 214

Mercedes 280 SE, SEL, 580 SE, SEL, 500 SE, SEL,

380 SEC + 500 SEC, 280 SL. 580 SL, 500 SL
W 201: 190 - 190 E - 190 D - 190 E. 2A 14 Ventiler

Neu- und Vorführwagen, sofort lieferbar. Leasing + Eintausch.
So. Besichtigung v. 11.00 bis 1440 Uhr (keine Beratung, kein Ver-

kauf).

Autohaus-Süd GmbH. Boctamner Str. 193, 4359 Beefclffighansen-Säd
Telefon 9 23 61 / 79 01, Telex 8 29 »7

MB 599 SB, 11/83, anthrazitmeL, Led. usw., 25 OOOkm DM69 000,-

MB5» SE, 7/83, lapisbL, VeL grau, Klima usw, 50 000 km DM54 000-
MB5WSE, 3/83, lapisblau, Led. blau, KUma usw. DM61000,-
BEBSO# SK, Mod. 83. petroImeL, Khma.ABS usw^ 4fl 000 km DM53 000,-

MB5» SEL, Bfod. 81, grün, VeL, Hydro usw, 77 000 km DM43500.-
HB5MSE.C 8/80, d.*bSu, Klima usw, 74 000km. DM46 000,-

MB5M SLC. 4/80,lilbecmittL Leder,SSD,Aluusw. DM56 000,-

ab DM30 000,-4xMB 289 SE, Bj. 81, 82, guL Aussig. ab DM 30 000,

Alle Fahrzeuge unfallfreL

Top Cars GmbH, Bonn. TeL: 92 28 / 63 63 93, privat 92 28 / 64 05 91

280 SL
Unfall. •Seitenschaden, Bj. 8/83.

TeL »28/S 4747

champagner. Led. datteL
TeL 9 63 31/4 11 88

250 CoupA
orig. 58000 km, hbnümeL, eL SD,
ZV u. v. mehr, L Hd-, nur 20 500v-.

Firn» Funk, TeL 97 11/ 85 55 39

24-Karat-vergoldetc
original Mercedes-OTiromteileoriginal M
MideatGmbH
Bmgstnfie3
6200 Wiesbaden

TeL 0 61 21/ 30 60 81

Telex 4 186 771

Mercedes 190 D
Neufahrzeuge, 5-Gang-Getriebe,
in Dunkelblau, Astralsilber und

Liasgrau zu verkaufen.

TdL ab Montag 9 71 21 /4 20 36

500 SL, 0 40 / 2 74 Gebot

280 SL, 7/83, VB 58 000,- DM
280 SE Iw. NP 76000,-, VI

60000,- DM
TeL 9 61 51 / 14 77 93

550 SL
Bj. 8/79, aübergrünmet, MB Tex
Polster creme, Ersthand, 'unfall-

frei, 42 900,- inkL MwSL
Autohaus van de Loo
Köln. »21/38»42

itoreeJes-Vaifcig sesacht
Aufpreis im voraus bar.

TeL 97 61 /7 8981 od. 4 29 51

500 SL
neu, 040/274, Voüausstg^ 110 000,-

500 SEL
neu. 199/271, Vollausstfr, DM

101 ow^
TeL 9 64 45 / 52 85. Tx. 4» 635

280 SE
Autom^LHd^unfallfrei,EZ 10/84,

9000 km, Extr.. DM 56 500,- im
Auftrag.

Opel Senator 5.0 E CD
Antone, L HcL, unfallfrei EZ 2/84,

42000 km, Extr.. DM 28000,- inkl
MwSL

Auto am Zoo
Telefon »11/ 63 36 37

DB 500 SEL Zender
veifimet Mod. *83 unverblndli
php Preisempfehlung Dl
143 000,- VB 85 000,- mkL TeL,

inkL MwStJo. TeL DM 78 000,-
tnlrl

TeL 8 83 31 /7 31 31, Tx. 5 41 »4

Merc 280 SLC
EZ 75, 90 000 km, TÜV 87, 1. Hd.,
unfaflfr-, signalrot, AutonL, t.m.

Räder, neue Pirelli eL Fh., Color,
Radio-Cass^ Alarm, Auspuffun
terbodenschutz neu, gepfl.
babezcoupe, geg. Gebot, v.

vaL
TeL 95 61/4 55 48

500 SEC
dunkelblau, Klima, Color, ABS,
RC, AMG-Karosserieumbau,
Chrom- u. Plastikteile L Wagen-

farbe, DM 85 000.-. 1

500 SE
weiß, Bj. 83, KompL-Ausstg,
SEC-Front, 8 + 9“-Felgen, Zen-
der-Umbau, Chrom- u. Plastik-
teile L Wagenfarbe, DM 80 000,-.

280 SE
silberblau, Klima. Color, Autom,
Köpfet. L Fond, ZV, RC. Ahi. 2.

Spiegel Front- u. HeckspoOer,
DM50000,-.

15x 190 E
Neuwagen, schwarz, dunkelblau,
anthrazit, weiß mit Leder, ZV,
Cotor, ServoL, Köpfst. L Fond, eL
SSD, eL FH. 2. Spiegel Autom.
od. 5gang, ab DM 40000,-. Auf
Wunsch: Zenderumbau. 7“-Fel-
gen, 205er-Bereit, tiefergelegt,
Chrom L Wagenfarbe, Stereo,

US-Scheirrwerfer, Khma.
C. HL Bxclnrive Antomobüe GmbH
58 Hagen, TeL 9 23 31 /2 77 39

FS 8 23 456

28481fechta
i 22 57 +

(

DbLOrrrn
m '

I ZU3 / 88 84i# H.

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem

Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (07 11) 17-9 11 65

^P^/UebeNämnneniJn^

Ohne Führerschein
ist das ganze Jahr
Aschermittwoch. ^

GuteTipsfürtolleTage!
KlugeGastgeber

empfehlen
schon bei der

Einladung
zueinerFete:

KommtohneAuto!

HeBe Gastgeber
sorgen auchdafür,

daß keiner
beschwipst

mitdemAuto
nachHause fahrt

Wei sie nicht
mitschuk^;

werdenwoHen.

SchlaueGäste
fahren lieber

gleich nütBus,
BahnoderTaxL

Damit sie

emmal richte

ausgelassen
mitfeiem können.
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SKI NORDISCH / Deutschland gewann den Mannschaftswettbewerb in der Kombination ganz klar

Sekt und Tränen. Drei grundverschiedene Typen

jubeln über ihre gemeinsame Goldmedaille
MARTIN HAGELE. Seefeld und Müller erst einmal Hubert le Gegensatz. Nicht nur von der Sta- sehen mit der Gelassenheit eines äu-

ßerst souveränen Menschen: „Wenn
du Erfolg hast, dann geht alles viel

SKI ALPIN

Maria Epple-Beck:

Erster Slalomsieg

seit neun Jahren
dpa. Arosa

Maria Epple-Beck (Seeg) fahrt aul

Medaillenkurs. Sieben Tage vor Be-
sinn der alpinen Ski-Weltmeister-

schaften in Bormio (Italien) feierte

die 25jährige Allgäuerin beim siebten

Weltcup-Slalom der Saison in Arosa
einen großen Erfolg. Mit dem knap-
pen Vorsprung von nur einer Hun-
derdstelSekunde gewann die Riesen-

slalom-Weltmeisterin von 1978 vor
Tamara McKinney (USA) und der

Schweizerin Erika Hess (1.04 Sek. zu-

rück). Maria Epple-Beck beendete da-

mit eine neunjährige deutsche Warte-
zeit im DamensJalom. nachdem Rosi

Mittermaier zum Abschluß ihrer

Laufbahn 1976 in Copper Mountain
(USA) zum letzten Mal siegreich ge-

wesen war.

„Über diesen Erfolg freue ich mich
wahnsinnig. Endlich hat es auch mal
im Slalom geklappt“, meinte Maria
Epple-Beck nach dem ersten Welt-

cup-Slalomsieg ihrer Karriere.

„Nachdem meine Knieverletzung

endgültig auskuriert war. konnte ich

erstmals ohne jedes Handicap fah-

ren,“ Bei ihrem insgesamt fünften

Weltcuperfolg mußte die Allgäuerin,

die zum Saisonaultakt in Courmay-
eur den zweiten Platz belegt hatte,

allerdings zittern.

Mit einem Fehler im zweiten Lauf

brachte sie ihren großen Vorsprung

von fast einer Sekunde aus dem vom
deutschen Damentrainer Willi Lesch

gesteckten ersten Durchgang in Ge-

fahr. Mit einer Gesamtzeit von 1:48.1

1

Minuten rettete sie aber noch den

knappen Sieg vor der Amerikanerin
Tamara McKinney <1:48.12) und der

Schweizerin Erika Hess« 1:49.15). Von
den übrigen Läuferinnen des Deut-

schen Skiverbandes *DSV» konnte

sich keine in der. Weltcuprängen pla-

zieren.

Die große Überraschung des Ren-

nens war Michela Figini. Die 18jähri-
[

jge Schweizerin, die in diesem Winter

Äbfahrt und Riesenslalom klar ge-

hSjrscht. präsentierte sich in Arosa

alSinenvaitet starke Slalomläuferin

um&elegte den siebten Rang. Die im
GesSntv/eltcup führende Tessinerin

zahlfaneben ihrer Landsmännin Bri-
j

gifte firtli. die bereits den Kombina- i

tions-wfeitcup gewonnen hat. in Bor-

;

mio nebVn Abfahrt und Riesenslalom )

auch in 5er Kombination zu den An-

:

Wärterinnen auf den Weltmeisiertitel.
[

„Irgendwann werde ich schon

noch oben stehen", hat Thomas Mül-

ler gesagt, als die Reporter den Start-

läufer der deutschen Kombinations-

Staffel in die Mitte genommen hatten.

Müller hatte Tränen in den Augen,

ein Häuflein Elend, ganz und gar Wi-

derspruch zu seiner strahlenden Um-
welt Alles um herum war auf Gold

eingestellt. Alle wollten ihm zu sei-

nem guten Rennen gratulieren. Mül-

ler hatte nur ein Viertel des Zwei-

Mmuten-Vorsprungs, den das Trio

aus der Bundesrepublik Deutschland

nach dem Springen vor den Norwe-

gern hatte, verloren - und dann steht

der junge Mann da und heult der hal-

ben Minute nach, die ihm der Geir

Andersen, Zweiter der Einzel-Welt-

meisterschaft, auf den zehn Kilome-

tern abgenommen hat. Er solle sich

keine fälschen Vorwürfe machen, re-

den sie auf ihn ein. Doch er bleibt

dabei. Er sei deprimiert

Eine Stunde später schimmerte es

immer noch feucht in Müllers Ge-

sicht Diesmal aber war es die Freude,

Weltmeister zu sein. Er habe Zweifel

gehabt, den Titel vielleicht verbockt

zu haben, entschuldigt er sein Verhal-

ten von vorher.

Als sie dann raufkletterten aufs Po-

dest der Weltmeister Hermann Wein-

buch und seine Kollegen Thomas
Müller und Hubert Schwarz, als nun
endlich die Goldmedaille um ihren

Hälsen hing, da stemmten Weinbuch

N atürlich war es ein Wagnis fin-

den Deutsche Fußball-Bund, für

Dienstagabend in Hamburg ein Län-

derspiel der Nationalmannschaft ge-

gen Ungarn abzuschließen. Wetter-

unbillen, die den Organisatoren zu

schaffen machen würden, waren zu

erwarten.

Und rein sportlich gesehen ist es

beinahe völlig ausgeschlossen, daß
sich das Team von Franz Beckenbau-
er jetzt schon in Topform präsentie-

ren kann. Schließlich ruht der Spiel-

betrieb hierzulande seit einigen Wo-
chen. Die Bundesligaprofis haben

Schwarz auf ihre Schultern Die

Mannschaft sagte danke schön und
ließ jenen Mann hochleben, der es am
meisten verdient hatte, um den die

beiden anderen zuletzt sogar hatten

kämpfen müssen.

„Nie mehr hatte ich einen Ski an-

geschnallt wenn nicht die Mann-
schaftsmeisterschaft gewesen wäre“,

hatte eine halbe Stunde nach Müller

Hubert Schwarz den Berichterstat-

tern erzählt Das Debakel beim Ein-

zelwettbewerb - Schwarz hatte aufge-

geben, weil er mit seinen Wachs-

skiem keine Chance mehr sah- hätte

ihn fast innerlich zerstört

Doch nun ist alles ausgestanden.

Walter Troger, der Generalsekretär

des Nationalen Olympischen Komi-
tees, erklärt, „daß man nun die

Früchte jahrelanger Arbeit geerntet

hat“. Und hinter der Absperrung
schreien die Fans „Deutschland,

Deutschland“. Das neue Paradeteam
desDeutschen Ski-Verbandes ist eine

seltsame Mischung. Der lange Tho-

mas Müller, Student für Biologie und
Sport in Freiburg, wirkt oft unnah-

bar. Müller gehe zum Lachen in den
Keller, behaupten die Kollegen. Und
seine Haltung, wohl eine Mischung
aus Unsicherheit und Arroganz, sei

bei vielen Spitzensportlern anzutref-

fen. Mag sein, daß der Weltmeister-

titel diesen introvertierten Typen zu-

gänglicher macht.

Hubert Schwarz wirkt wie der tota-

wegen des Wetters nur unzureichend
trainieren können, oder sie sind - wie
die Kölner. Hamburger und Mön-
chengladbacher- gewiß noch ein we-
nig müde von ihren langen Reisen in

warme Klimazonen.

Nun gilt im Normalfall: Wer keine

Topleistung bieten kann, hat auch
keinen Publikumszuspruch verdient

Für das Spiel gegen Ungarn sollten

die Fans ihre Erwartungenjedoch zu-

rückschrauben. Schon deshalb, weil

hier die sportliche Seite ausnahms-
weise einmal hintenan stehen darf

Die Begegnung dient einem guten

tur. Er, ein oberbayenscher Natur-

bursche durchund durch, harte Scha-

le, weicher Kern. AufSpaziergängen,
bei pinem Stadtbummel durch Inns-

bruck, hat ihn Elke Ludemann, die

Assistentin des Mannschaftsarztes,

Professor Heinz Liesen, aufbauen

müssen. Nicht mit Scbulterklop&n

oder AUerweltfloskeln, das hätte er

nicht vertragen, sondern mit Ver-

trauen. Hubert Schwarz' Selbstbe-

wußtsein war dadurch strapaziert

worden, daß und auf welche Art ihm
Hermann Weinbuch letzteWoche den
Rang der Nummer eins in der Mann-
schaft abgelaufen hatte.

Gestern nun stand Hubert Schwarz
im Mittelpunkt „Ich habe meinen
Augen nicht getraut als ich sah, wie
Hubert dem Norweger Espen Ander-

sen davongelaufen ist“, lobte Urban
Hettich, 1976 Olympia-Zweiter in der
Nordischen Kombination: „So stark

habe ich den Hubert Schwarz noch
nie gesehen.“

Deshalb hatte es am zweiten WM-
Gold in Seefeld schon bald keinen

Zweifel mehr gegeben. Hermann
Weinbuch ging nach Hubert Schwarz
mit über zwei Minuten Vorsprung in

die Schlußetappe. Er habe zwar den
Verschleiß aus dem Einzelrennen

gespürt so Hermann Weinbuch,
„aber ich habe mich immer darauf

konzentriert, locker zu bleiben, nicht

zu verkrampfen“. Der Doppelwelt-

Zweck - der Reinerlös wird den Hin-

terbliebenen der Opfer des Barkas-

senunglücks im Hamburger Hafen
im letzten Jahr zugute kommen. Und
adle spielen mit Die Bundesligaklubs
verzichten auf Abstellgebuhren für

ihre Nationalspieler, die Ungarn auf

ihre Gage und die Hamburger Stadt-

väter auf die übliche Stadiomniete.

Bei so viel gutem Willen auf allen

Seiten, so hat Beckenbauer gefor-

dert, sollten die Fans ebenfalls mit-

ziehen. Der Appell ist notwendig,

denn bis gestern waren erst knapp
8000 Karten für das Länderspiel ab-

leichter“, hatte er schon am Abend
zuvor erklärt Und wie Sun dieses

Selbstvertrauen im Nervenkrieg an
der Schanze geholfen habe.

Hermann Weinbuch hat sich diese

Erkenntnis hart erarbeitet Nicht nur
beim fanatischen Training, auch in

seiner Freizeit Die Mitgliedschaft in

einem Golfklub - worüber einige

Leute im Skilager die Nase gerümpft

haben - hat sich aufdie Entwicklung
von Hermann Wanbuchs Persönlich-

keit ganz gewiß positiv ausgewirkt

Und Mittelstürmer des TSV Berch-

tesgaden, mit dem er in die Fußball-

A-Klasse aufstieg, ist es auch. Zur
Zeit ist er Oberfeldwebel, sein Berufs-

wunsch: Diplomtrainer. Hubert
Schwarz, ebenfalls Oberfeldwebel bei
da Bundeswehr-Sportkompanie
Berchtesgaden, ist bereits Skilehrer

und liebt, wie Weinbuch, das Surfen.

Thomas Müller, der aus einer kunst-

begeisterten PSri^gngCTifamflip
stammt, liebt die Rockmusik.

Die Gegensätze, die auch zur

Struktur einer erfolgreichen Mann-
schaft gehören, sie wurden gestern in

Seefeld überdeckt Gestein war alles

ging, allo hgulton
L
allp waren naß ynm

Sekt: der Intellektuelle Thomas Mül-

ler, der Gaudibursch Hubert Schwarz
und derjunge und fleißige Aufsteiger
Hermann Weinbuch.

gesetzt worden. Beckenbauer, von
Hause aus Perfektionist, hat sich we-
gen der unzureichenden Vorberei-

tungen bestimmt nicht leicht gptan,

die Werbetrommel zu rühren.

Er hat es dennoch mit Leiden-

schaft betrieben, weil er die Chance
erkannt hat, HaB der in der kfcrton

Zeit oft verteufelte deutsche Profi-

Fußball sein Tmagp auch durch diese

humanitäre Hilfe wieder auftwlieren
kann Ein nur knapp gpfulltes Sta-

dion aber würde der guten Aktion
sehr viel an Wirkung nehmen.

BERNDWEBER

meister gibt seine Interviews inzwi-

stand®Punkt / Franz Beckenbauers notwendiger Appell

SPORT-NAC 1[RICHTEN
Höfleimer Schnellster

Garmisch-Partenkirchen (sid) -

Der 25jährige Österreicher Helmut

HöGehner war beim ersten Trainings-

lauf für das heutige Abfahrts-Welt-

cuprennen in Garmisch-Partenkir-

chen am schnellsten. Auf den näch-

sten Plätzen landeten der Schweizer

Peter Müller und der Kanadier Todd
Brooker.

Ungarn nur 0:0

Valencia (sid) - Ungarns Fußball-

WarinriaTmanhgrhflft, am Dienstag Üfl

Hamburg Deutschlands Gegner, kam
in Valencia nur zu einem 0:0 gegen

die Junioren-Ausw&hl von Spanien.

Olympiasieger fehlt

Cerrnia (sid) - Die Weltmeister-

schaftim Viererbob findetin Cervinia

ohne Olympiasieger Wolfgang Hoppe
(„DDR“) statt. Hoppes Bob stürzte

beim Training.

Fußbball-Kliib erbt

Rio de Janeiro (sid) - Der Milliar-

där Lutz Osvaldo Telkeira da Silva,

Ingenieur und Mathematik-Profes-

sor, hat dem FC Bangu, einem armen
Vorort-Klub von Rio de Janeiro, 150

Millionen Dollar vererbt

Heute Bundesliga
Mannheim (sid) - WalcLhof Mann-

heim und Schalke 04 werden heute

(1L3Q Uhr) im Nachholspiel der Fuß-
ball-Bundesliga alle Neuerwerbun-

gen einsetzen. Mannhof spielt mit
Bernd Klotz (früher Dortmund),

Schalke setzt Frank Hartmann (1. FC
Köln) und den vom ITC Kaiserslau-

tern ausgeliehenen Norbert Eben-

feldt ein. Das Pokal-Wiederholungs-

spiel Saarbrücken - VfB Stuttgart

mußte erneut abgesagt werden.

DFB schloß Werbevertrag

Hamburg (dpa) - Der Deutsche

Fußball-Bund schloß einen Ausstat-

tung!)- und Werbevertrag mit dem

Füm- und Fotountemehmen Aga-

Gevaerl Für drei Jahre wird der DFB

lediglich Material „dieses Unterneh-

mens verwenden. Uber die Hohe der

Vergütung gibt es keine Angaben.

...
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SKI NORDISCH
WM in Seefeld, Nordische Kombina-

tion. Mannschaften: 1. DeutscWand

(Müller. Schwarz, Weinbuch) Note

I2764W. 2. Norwegen I2M.02. 3- Finn-

land 1202,60, 4. UdSSR 11W.34. 5-

„DDR“ 1174^8, 6. Polen 1 166.58.

BIATHLON
Weltcup in Antholz, 20 kzn.1

1. Rbtsch

(„DDR“) 1:11:39.4 (4 Strafminuten!, 2.

Eder (Österreich) 1:11:43.5 (3). 3. Fnt-
zenwenger (Deutschland) l:14:4b,4 14).

BASKETBALL
Europapokal der Landesmeister.

Frauen. Viertelfinale, Hinspiel: Agon
Düsseldorf — Slavia Prag 73:67.

VOLLEYBAU
Bmxdesliga, Damen: Langenhorn -

Oythe 0:3.

FUSSBAU
Jmüoren-Earopameisterschaft.

Gruppe 4: Portugal - Italien 0:2.

TENNIS
H&Henmeisterscliaften der USA in

Philadelphia. Achtelfinale: McEnroe -

Gilbert (beide USA) 6:1. 6:2, Connors
(USA) - Edberg (Schweden) 7:8. 6:1,

Teilscher - Mayotte (beide USA) 1:6.

7:6, 6:3, Noah (Frankreich) - Motte
(Brasilien) 6:1. 6:2.

?’£:*• v. .fZ

Willi Weyer kritisiert Kritiker Eduard Friedrichs

„Das ist schlechter Stil“
sid/DW., Köln

Scharfe Kritik übte der Präsident

des Deutschen Sportbundes (DSB),

Willi Weyer, am BundesausschuS für

Leistungssport (BAL). Anlaß der Rü-
gen war BAL-Koordinator Eduard
Kiedrichs, der bei den Nordischen
Ski-Weltmeisterschaften in Seefeld

(Österreich) die Kompetenz der Bun-
destrainerEwald Rosche (Skisprung)

und Detlef NIrschl (Langlauf) in Fra-

ge gestellt hatte.

ln einer Diskussion mit Studenten

der Deutschen Sporthochschule in

Köln sagte Weyen „Es ist nicht die

Aufgabe von Herrn Friedrichs, wäh-
rend derWeltmeisterschaft solch eine

Äußerung in die Öffentlichkeit zu tra-

gen. So etwas wird nach derWeltmei-
sterschaft besprochen und nicht dort

öffentlich. Damit hat er die Sportler

noch zusätzlich demotiviert. Das ist

schlechter Stil“

Der Bundesausschuß für Lei-

stungssport sei im Deutschen Sport-

bund ein Koordimerungsorgan und
habe keine Weisungsbefugnisse. Er

könne nicht in die Kompetenzen der

Fachverbände hineingreifen, wenner

das Vertrauen behalten wolle.

ISB! mmä

MERCEB£S

DB 190 E, 83
V:.SSD. SL usw., DM 21 900.- inkL

Telefon 02 01 / 51 SS 38'

280 TE
Bj. 81, Klima, div. Extr., 24 806.-

inkL MwSt.
Auto Löseke

Telefon 02 03 / 49 07 39 od. fl 21 34 /

5 45 65

Merc. 190 E 2.3/16
VollaussL. blauschwarzinet-, Le-
der schwarz, 240/410/430/442/486/
470/504/532/543 /812/572/5S0/584/

591/600/673/812/873/876. Export-
preis DM 68 900.-. DM 79 230 inkL

MwSL
Tel. 0 21 62/50781+4 0671

Tx. 8 518 736, Autohaus

Mercedes 500 SE
Bj. 3/84. 20 000 km. viele Extras.

Sonderausstg., Preis VS.
Dralle GmbH

TeL 02 31/6 53 71

Mercedes 500 SEL
172/271 mit 241/242/410/430/440/
470/504/5 11/531 /543/570/58I/590/

640/673/731/812/873. sofort abzu-
geben.

Exportpreis: DM 98 000.

TeL 05 12 / 2 41 73-74
Tx. 923 258

Mercedes 500 SE
ichwarz, Leder schwarz, neu. alle

ixt ras. Export 86 500,-, Inland
98 610,-.

Mercedes 580 SEL
lauticblau, Leder grau, neu, Voü-
lusstg.. Exportpreis 86 000.-, In-

land 98 040,-.

Firma
TeL 089/8 57 60 68

500 SEL
040/271

BMW M 655 CSi
Telefon 04 21 / 6 58 01 87

2x 350 SL
. 72 + 74. DM 25 500,- L KtL-Auf-

trag ohne MwSt.

Lato ExciuSiV, TeL 85 31 / 39 1046

280 SL
500 km, champagner. 5-G..

C, eL Ant.. rechter Spiegel

las. ArmL, geg. Gebot ab
DM 65 000,-.

TeL922 33 / 677 07

500 SEL
neu. DM 98 000.- netto oder

tebot. Lieferung sofort

L 6 62 23 / 4358 Händler

500 SEC Coupe
Mod. 83. Voliausstg.. 96 500.-.

TeL 02 09/ 14 47 27

280 SE
1980, silbennet-, blau Velours. SD,
16”-Felg., Autom.. Zubehör, L

HcL. 35 500.- inkL MwSt.

Telefon 02 21 / 24 42 06 +
022 33/215 36

580 SL neu
Klima, Leder. Color. ABS. el FH. Alu

usw.. nur Export, kurzfr. lief.

Angebote erb. um. S IS 897 an WELT-
Verlag. Pont 10 08 6t. 43 Essen.

500 SL
Bj. 82, ca. 54 000 km, a. Extras (bis
auf ,'Jixna u. wd. Glas), mit AUG-
Fähr. -erk u. BBS + 100W Radio. 4
neue L M-Fleg. (DB) + WinterreifL,
von Pn ratzuverkaufen. PreisVS.

Telefon 02 09 / 2 53 97

2x 500 SEL
Bj. 83 + 84, VollaussL, ab DM

66 000.- Exportpr.
Auto Exclusiv GmbH
Telefon 05 31/ 30 10 46

Wenn Sie Probleme

in USA
mit Bond Umbau. Dot und Epa
haben, oder wenn Sie ins Ver-
kaufsgeschäft in USA einsteigen
wollen, rufen Sie uns an, oder
schreiben Sie uns. Wir garantie-
ren die komplette Abwicklung.

Telefon 0 63 31/ 4 11 88
Telex* 4 52 477

Merc. 500 SEL
Bj. 84, 17 000 km, süberblaumeL.
Leder. Klima, ABS, SSD. 1. Hd.,

unfallfrei
TeL 02 11 / 29 48 44

500 SEC
3. l. 83. alle Extras, kein SD, blau-
met, Leder grau, 77 000.- VB. von

Privat.

TeL 6 21 71/89209

Mercedes 500 SEC
Mod. 84, 49 000 km, unfallfrei, dun-
kelrot, Leder creme. ABS, Klimati-

steruQgsautomaük, SSD, 2* Sitzhei-

zung. Color. Kopfstützen im Fond,
Radio Becker Mexiko, Cass. Electr..

elektr. Antenne. Spoiler vorne,
Spoiler hinten, SeitenscbweUer.
Sportfahrwerk (tiefer gelegt),

Leichtmetallräder mit 225 Nieder

-

qucrschnittbereifung. Sportlenkzad
In orig. Dalmler-Bens-Leder u. a.

Zub., DM 99 900,-. Günstiges Lea-
sing f Eintausch möglich.

Autohaus-Süd GmbH.
Bochnmer Straße 103

4350 Recklinghausen-Süd
TeL 0 23 61 / 70 04. Tx. 8 29 957

Mercedes 500 SL
3j. 5/83. 29 000 km. dunkelblau, Le-
der creme. ABS. Kilmatlsleruogs-
autoraatik. Sitzheizung. Tempomat,
Cassetie. Lampenreinigungsanlage,
Sperre u.v.a. Zub.. DM 94 900,-. Lea-

sing * Eintausch möglich.

Autohaus-Süd GmbH.
Bochumer Straße 103

4350 Recklinghausen-Süd
TeL 0 23 61 / 70 04. Tx. 8 29 957

190 E
9/83. 14 000 km, silbergrau, Stoff
schwarz, AMG-Ausf.. SD, Mittel-
armlehne, Drehzahlmesser. ZV,
Color. Serv., Stereo. DM 35 800,-

TeL 02 21 / 44 91 96

190 E 2.3-16
blaLischwaraneL. 780 km. alle Extras,
außer Klima, Oll 62 000,- + MWSt.

Tel. 02 a / 44 91 98

Manfred Dahmen, Solingen

500 SEI
Bj. 82, lapisblau, 55 000 km, a. DB-
Extras, DM 71 000.- inkL MwSt.

TeL 0 21 22 / 5 00 88/89
neuwertige Automobile

500 SL
neu. silbermet.. Leder blau, sofort

lieferbar.

280 SE
80. silberblatunet., Velour blau.

Fla. Krieg
T6L 071 81/ 2 37 11 + 12

Telex 728 460

500 SEL
Neuwagen 85, 040/schwarz, 274/

Led. datteL so! liefert».

TeL 040/ 43 68 55/ 57
FS 2 13 740

4x1918.
5% unter Listenpreis

TeL 048/4887 77

500 SEL
Bj. 7/82. 34 000 km. anthrazit, Led. cre-J

me, kompL Aussig., einschl. Hydro,
Fahrzeug wie fabrikneu. Dil 70 000.-:

inkL MwSt.

280 SEL
neu. blauschwarz 199. Leder schwarz.
kompL Aussig-, DU 83 200,- lokL MwSt.

Autohaus Haydn. MQIbctm
Tel. 02 08 / 5 51 01, Tx. 8 561 157

500 SE
5/83, Velour blau, sUberznet..
Voliausstg., 40 000 km, DM

66500.-.
TeL 02 09/ 14 4T 27

Mehrere Mercedes

280 SE u. 280 SL
ab Bj. 1380abzugeben, Exportaus-

führung.
Frits-Automobile, Malntol

T. 0 61 09 / 6 10 71
Tx. 417 4Jt

280 SL, surfblau, 8/84
Autom.. Klima. Leder, 73 US- Wd.
ft. TeL 8 40/44 04 14 od, 6 11 2225

380 SL
Bj. 4/82. 1. Hd,, Vollausstattung,

DM 65 000,- netto.

Autohaus S+G,
TeL 0 62 21/2 34 16. Tx. 4 61 441

500 SEC
Bi. 4/83, anthrazit/Velour, grau.

1. H±, DM 78 500,- netto.

Autohaus K + G,
TeL 0 62 21/2 34 18, Tx. 4 61 441

Mercedes für USA
English spoken, Neuwagen so-
fort: 500 SE. 500 SEL. 500 SEC.
380 SE. 380 SL. 280 TE, ISO E, 190
D. weitere auf Anfrage. Wir lie-

fern mit DOT/EPA, auf Wunsch
mit Verschiffung und pj^fuhr in

USA.

Mercedes RechtsJenker

Neuwagen sofort: 190 E, 300 D,
230 E. 280 S, 200 T. 280 CE, 380 SL.
weitere auf Anfrage. Unsere
15jährigen Export-Erfahrung
garantieren Ihnen eine zuverläs-

sige Abwicklung.

H. Bande Automobil-Exporte
TeL 6 83 81/ 26 13+36 13

Telex S 41 145

280 SL schwarz/Leder. Voll-
ausst.. DM 80 000,- + MwSt.
Firma, TeL 09 91/ 3 «8 13

Tx. 6 9 787

500 SEC
neu, Leder, Voliausstg

105 000.- + MwSL
Finna, TeL 09 91/ 3 68 13

Tx 6 9 787

DM

280 SE, neu. Leder, VollaussL,
DM 58 500,- + MwSt.

190 E, 0 km, diamantblaumeL,
SSD usw„ 5% Rabatt, DM 35 000,-|

inkL MwSt.
Firma. TeL 09 91 / 3 68 13

Tx 69 787

500 SEL, neu
904. 274, 22L 222, 223. 256. 410, 430,
440, 470, 504, 510. 531, 543. 570, 581,
590, 611, 731, 872, 873, 877, DM

114000.- inkL

380 SL, neu
040, 274, 256, 280, 404, 405, 440, 470,
504. 510. 531. 565, 570, 581, 583, 590,

600, 640, 873, DM 105 000,- inkL

190 E 2,3 - 16, neu
199. 271, 221, 22Z 240. 410, 466. 470.

504, 510, 531. 543, 580, 584, 591. 873,

876. DM 78 000,- inkL
Zuschr. u. R 12896 an WELT-
VerL. PostL 10 08 64, 4300 Essen.

DB500SE
Mod. 83, 1. Hd., lapisblaumet,
Klima

, ABS, Leder, Airbag, SSD,
4* el FH, Alu, el Sitzverstelhing,

usw.. DM 68 900.- inkL MwSt.
Autohaus Schmitz, 0 69 / 86 12 68

500 SEL, Mod. 82
98 000 km, anthrazit, Leder, Kli-

ma. ABS, Tempomat usw„ DM
56 900,- inkL MwSL

Telefon 070 62/ 37 71

500 SEC, 8/82
lapisblau. Leder grau, alle Extr„
AMG-Fahrgeste11 u. Leistungs-
anhebung, 51 000 km, DM 84 000,-

+ MwSt.

Telefon 69 11 / 39 6« 96 /36

MB 2S0 SE
459/074, Baujahr 80,

DM 38 000,- Export
DM 43 000,- Inland

ABG 669/ 39 20 51

top-cars essen
Erich Schulz

43M Esten 1. Umhegter Plate 1

OPFER TO AMERICAN
SPOT-MARKET

6x 500 SL, models 84-85
black, red. lapteblue and other co-
lors, absolutely faliy tosded, US 3

31 900 net ex Essen

Ix 500 SU modal 85
wtutemet, wiih leather red, absohi-
tely fully loaded, looks Uke as new,

US 5 2S 50(1- net ex Essen

tx 500 SL modal 80
sUverbhieinet, MB-Tex blae, abso-
hitely fully loaded, looks like asnew,

US S 21 500 net ex Essen

Ix 450 SU modal 78
red, with leather black, absohitety
fuDy loaded. US S 18 500 net ex

Essen

6x 280 SU models 85-84
anlhradte, lapisbiue, red, black and
otber colors, MB-Tex or leather, ab-
soluteJty fully loaded from US S

IflOOC toH 600 net er Bssen

5x 190 E, models 84-85
bhieblackmeL and smokesüvermeL,
absohxtely fully loaded inkL alrcon-

ditiec, US 5 22 500 net ex Essen

12x500 SEU mod. 84-85
all colors you want with velour or
leather inferior, absohxtely fully loa-
ded from US S 27 500 net ex Essen

11x 500 SEC, mod. 84-85
all colors you want with velour or
leather intexior, absohxtely fully loa-
ded, from US S 32 500 net ex Essen

COMPLETE EXPORT -
SERVICE AND CONVERTIQN TO
EJPJL and D.O.T. AVATLASLE

YOU CAN CALLUS
ALWAYS UNDER PHONE:

0201-23 3333
telex- 8571 401 tcars

280 SE
ErstZulassung 10/82, blaumetal-
lik, ABS, Zentralverriegelung,
Automatik, BBS-Felgen, 250er
Reifen, Klimaanlage, ArmL, Ra-
dio, Tempomat, DM 35000,- +

MwSL
Firma Dieter Niemann

Pr. Oldendorf, T. • 57 43 /15 55

Neuwagen
196 D. 190 E. 286 D 12«, 500 SL, *06/

Z74.380SL.M8/Z74

„ ,
Autohaus Köhler

TeL 0 21 G6 /* 26 64. Tx. 8 529 145

280 E
diamantmet.. eL SSD. Klima, wd.,
Mexico-Elektr., Autom, VeL LM-
Felg., ZV u. üiv. Extr., la Zust, EZ

3/82, 56 800 km. DM 28 800,- VB.

TeL 6 61 06/7 1647 ab U Uhr

280 E
diamantmet, el SSD, wd.,
Mexico-Eleklr„ Autom, VeL LM-
Feig, ZV U. drv. Extr., Ia Zusl, EZ

3/82. 56 800 km. DM 29 800.- VB.

TeL 061 06/716 47 ab 15 Uhr

Verkaufe gegen Höchstgebot ab
1.2.1985

Mercedes 500 SEL
ca. 75 000km gelaufen. Erstell»»-;
ging am 4. 5. 82 wk pfnigmn Zu-
behör wie Klimaanlage, Velours-
polsterung, wfirmedämmendes
Glas, elektr. Scheibenheber, Nl-
veausgleich. Färbe BlaumetaHic.

Zuschr. unter V 12900 an WELT-
Veriag, Postfach 100884, 4300

DB 900 SE, 702/271. neu DM121900.-
DB SOS SEL, 199/278, neu DM112 300.-
DB 286 SL. 735/172, neu DM 77900.-
DBJiaSt 930/278, 10/83 DM 64 980.-
DB2MSH, 501/054. 3/83 DM 51500.-
911 Tiabo. schwarz,neu DM133000.-
928 S, rot, neu DM 110 000.-
911 Carr.Cp^ ectw., neu DU 90000

r

Alle Fahrzeuge mit Exportansstg.
Preis inkL 14% MwSt

totst* ito, Pforzheim
TeL 0 72 81 / 3 20 06
Telex 7 83 311 «9P

DB-Nenwegen sofort ltoferimr

MB 500 SEC
040/274, 480/275, ab DM 108000,- Ex-

port, DM 123 000.- Inland

MB 500 SEL
1S9/27L 199/27B, 046/978, ab DU 99 OOOH

Export, DM 112800,- Inland

MB 500 SE
735/972, 172/972, ab DM 81 000,-Export

DM 92 000.- Inland

MB 280 SEL
199/275, 702/271, ab DM 77 000,- Export

DM 87 000,- Inland

190 E 2J-16 V
199/27L ab DM 68 900,-Export

DM 77 000,- Inland

190 D
480/077, DM32000,- Export

DM 38 500.- Inland

ABG. TW. 0» /3» 29 51,Tx. 4 117 5T

Liebe
Autofahrer,

steilen Sie sich
bittejetzt

auf plötzlichen
Nebel ein.

Danke!

Ihre

Daimler-Benz 580 SE
10/83, 40000 km. alle Extras außer!
Khxxxa. 49000,- DM, Vertrag 300 £.
85. 2. Quartal, abzugeben. VoUaus-

stattung, v. Rehr. -

Telefon 94 21 / 57 02 90

500 SL
oen. Vollanaetattun*.
NB 106 000.- netto.

totnheas X + 6.
TeL 0« 21/2 S4 1». Tlx. *61 441

280 SL neu. Mod. 84
735/272

190 E25-16V, neu
199/271

beide Fahrzeuge sind sehr gut aus-
geetattet Preis VB.
TeL 949/6567214

Kaufen Sie

keinen Mercedes
bevor Sie nicht mit SELEC-
TION gesprochen haben.

280 SE
587/171, pajettrot/MB-Tex

schwarz

280 SL
904/272. dunkelblau/Led. blau

190 E 2,5 - 16
199/Sl, blauscfawarz/Led.

schwarz

500 SEC
Gullwing - 199/271, blausdxwarz/]

Led. schwarz

500 SEC
Guüwizig- weiß/welB

280 SEL
737/174, weiß/MB-Tbx dattei

500 SEL
199/27L blauschwarz/LecL

schwarz

500 Si
199/271, blauschwarz/Led.

’ schwarz

200
„neuer I24er“, 735/072, weiß/

Stoff blau

200 D
„neuer 124er“

240 D
„neuer 124er“

Alle Fahrzeuge echte 85er.

Angebote freibleibend und
unverbindlich.

SELECFION Import-Export GubH
2208 Byte

TeL 04242 /604 58 <k 6 04 59 od. fl 04 50
(Anschluß mit Anrufbeantworter)

Telex 24199

500 SEL
1. HcL. 9/83. met. Leder. SSD. mim»

.

ABS, eL Sitze, Color etc.,- VB 69000.-

T«L05S1 / 7 90 M oe

Merc. 500 SE
9/80, müanbraunmeL, Leder
braun, SSD, KümaantonL, eL Fh.
4*i eL Sitae v„ Sitzhzg. v. u. h.,

Standhzg, orth. Sitze 2x, ABS,
Tempomat, Scheinw.-WasdanL,
Köpfst L Fond, AJut,' Cdor, 2.

Spiegel, AusBtiegsteucbto, 98000
km. m. SchecÖL, unfallfrei, DM

49500,- .

K + S Automobile, TeL «273/
- 7«33 . -

500 SEL
Bj. 81, L Hd-, Klima, Led..

Preis VS
450 SEL

Bj. 79. 1. HcL, K1L. Led. etc..

Preis VS
TeL 05 71 / 7 54 34

Neuwagen
500 SBC. blau, 904. Leder grau,
278, 240. 410. 440. 442, 470, 504. 532.

543, 581, 581, 812, DM 102 800 netto

199 E 23 16-VenU rauchsilber.
Leder schwarz. 410. 430, 466, 470,
504, 580, 584, 591, DM 65 400-

netto

380, Ausstg. nach Wunsch liefer-
bar u. versch. Porsche

TeL • 43 91/3 10 11. Tx. 2 182 *15

Onty for Export
200 SEL. 5/84. 13 000 km. anthrazit.
Würzelholz. SD etc.. Voliausstg., DM

64 000- netto.

TeL 0 49 / 41 42 51

500 SEL
040/254, Vollausstattung,
DM 106 000,- inkL MwSL

TeL 94 31 / 186 63, Tx. 2 92 696

500 SL
EZ 81, manganbraun. Klima.
ABS, DM 67 000,- im Auftrag

TeL 0 71 51 / 4 58 10

500 SEL
83/84, 16000 km. anthr.-met.. Tc
tal-Ausst., unfallfrei, DM 86 800,

InkL MwSt.
TeL 0 57 31 / 2 02 68 od. 8 26 80

Kfz-Handel

280 SE mm. blauschwarzmet/Lei
grau, vouaiissxattung. dm 77 OQ

InkLMwSL

_ Tel 06 41 /0 18 74
TX. 4 82 971, HM-Automobile

*8® ?,®J Led. cremet
ge. alle Eztr.. DM 110 000.- üdd. Mw

HM-Atoon. T«L 0« 41 / 6 18 7*
Tx. 4 82 975

280 SIC, Bj. 7/76, AutOEEL, s
met-, Led» schwarz, viel«

tras, DM 27000,- inkL Mix
HM-AntonL. TeL 06 41 /6 1

190 E 2,3-15

Neuwagen, 702/271, 410, 430
470, 504, 532, 543. 580, 591, 800,
873, 878. DM 72 000,-. Inz. auc

Verträgen möglich.

TeL 046 21/37551 od.ö 13 46 Kfz.-Firma

380 SL, 85
904/2751 88000

fn^yOrt’ 100

500 SEL, 81
785/871, 84000,- Export, 95;

Inland

TeL 923 04/ 4 48 21
- .

Tx^ 8 227 605. rn.nu.



Samstag, 26.Januar 1985 - Nr. 22 DIEWELT

500 Sl
Bi. 5/81, L HtL, VoBsnsstat *»«g

DM 87 000,- netto. .

. . AnlahusK+G
TeL • 82 21 / 2 34 18. Telex 4 61 441

500 SEC
UM. 3L Heu 55 000 km. sflbetblau. Le-
der sdnraxz. alle Extras, ohne Radio
VB 38 000.- ohne MwSt von Privat

Tel. «2 21/3851 SS p. 72M 76 Ffama

Pr
hülfe . :• /-r f -4 3 1

i"

Unimog U 1500, neu
eingebaut mit Kran Hiab 965A

TeL 003287555967
Telex 49 583 Belgien

Mercedes 220 SE
Cabriolet, 1984

TeL 893287555387
Telex 4 9 583 Belgien

Verkauft Neurogen

PoRGhe 344
, Modell 85

schwarz, TeiUeder schwarz, mit
Vollausstattang, 4% nnter dem

Listenpreis.

TeL «G2 23 / 4 68 25

911 Carrara Ceop6
Meuwagen, weißgoldraet, Leder.
Klima. SD, Boiler, raff, alle Ex-
traft, Listenpreis 82800,- DM infct

MwSt MärZ 85 Pl» Tnrgn
,

- aii,

Cabrio.

TeLf»33/ 91 49 BL

Manfred Dstaneo, SoBngiai

911 -SC
204 PS, Bj. 81, moosgrün, SD, Co-
lor, Spoiler, 37 500.- L Kd.-Anf-

trag

TeL 8 21 22/ 5 86 88/89
nenweräxe Automobile

Ohlsen & Lüc
1

1
* " • ’-Z |

;
i

_

k

i

ständig neue + gebr. Fahrx. vorr.

TeL ©62 21 / 4 66 44, Tx. 4 81 628

Porsche Turbo neu
indlsnhrot, VollaussL, Export-

preis 119 000,-DM
TeL 62 62 / 59 57 62

911 Carrara
sofort mit Nachlaß lieferbar.

Telefon 6S 61 / 51 91 35

911 SC, 83
moosgrün, 7+8*-Fuchs, SSD, <fiv.

Extr., Led., 49 900,- DM inkL

911 SC, 82
65 000 km, 748“-Fuchs, SSD, dnr.

Extr^ 39 900,-DM inkL
Telefon 6 46 / 4 26 48 56

Buhlt:
Porscfce 811 TTarea. 73

voDst restasr., Mot. 42000, Origl-
nalzusL, bildschön, TÜV 1/87, DM

25000,-,

Telefon ©22 65/ 12 77

944
59 000 km, Sommerfahrzeug, Ex-
tras, 31 700.- DU (NP 55 000,-)-

Telefon 0 71 57 / 6 24 22

Porsche Turbo neu
für sofort oder kurzfristig

gesucht
Telefon 8 56 96/ 18 12
Teletex 175 895 818

911 Carr. Coupe
Turbalook, schwarz, KE. efrt,

91 000,- + MwSt
TeL 84 51/49 21 22

Verkaufe Cazrera-Neufahr-
aeugte

Carrera Taiga
2/84, 64 900,- iBkL MwSt

Carrera Coupö
Bj. 2/84, DM 61 500,-.

SC Cabrio
Leder; Klm«, 1/83. DM 57 900,-.

SC Coup6
ei SSD, P7 usw-, Bj. 4/82, DM
42900,- fakl. alle Fahrzeuge stad
in wn»m tw+n + opL einwand-
freien Zustand. Bel Learing od.
>tw»r Bgmaaiag «<nri wir ger-

ne behlHBcfa.

Suche dringend aller k. Verträge

Seriöse u. diskrete Abwicklung.

T. «2 98 / 43 88 82 fc*. A. Amberge

911 Carrera Targa
schwarz, Led. schwarz, 8/84,

DM 72 000,- inkL MwSt
Anto ******

TeL ©2 S3 /49 S7 29 0.42134/5 45 65

Porsche 911 SC
Bj. 1/83, moosgrünmet, Schmie-
det-~P 7, tiefer gelegt Ganzleder-
auastg., Color, Radio. Spiegel re^

Preis VS InkL MwSt
Telefon 82 83 / 2 29 45

911 Carrera Cabrio
Liefert Feb. 85, schwarz/Leder

rot Extras, geg. Gebot
TeL 07871/6 68 2S

4 seow. Winterreifen
auf orig. Felgen, für 928 S, 15t

km g^fuhr^r»

TeL: 964 53/7421
'

944
3/84, rot 14 000 km, absol neuw.

Zust, Extras, Servo. usw.
TeL 9 26 20/8282

niTt» Extras Höchstgebot
Angeb. u. B 12890 an WBLT-Vertag.

Postfach 10 06 64, 4300 Essen

911 Cabriolet SC
42000 km,JuE 83, zfnnmet, Ganz-
led. schwarz. Fuchsfelg. 7+8“,P 7,
RG Köln, orig. Carrera-Front,
H<>i.iwipftn

^
AlarmanL, Superzust,,
59 900,-. 7 1

Telefon 0 21 05/38 61 |

911 Carrera
3/B4, rot SSD, Color, P 7, usw.
22 000 km, DM 56 000,- Export-

preis.

911 SC Targa
82, Led, P7, usw., DM 39500,-

Exportpreis.
Aut« Exclusiv GmbH
TeL 85 31/ 30 10 46

Porsche 928 S
von Priv„ Mod. 82, 58 000 km,
preu£ischb2aumet, Ianenausst
burgnnd Le<L, erstkL Zust, aus 1.

HcL, 5-G.-Schaltgetr, DM
59 900,-%

I

Zn erfragen TeL 623 0/554838

,
5000 km. blaumet, Leder,

VoUausstg.

Telefon 8 71 51/ 4 58 18

9i1 Gamn Tmbi IM
rot, Led. schwarz, 1500 km, D

72 000,- netto

TeL ©.40/ 48 87 77

Neowagea sofort Uefexbar

Porsche 930 Turbo
scbwarz/acbwarz, weiB/scfawarz

ab DM118 000,- Export
DM 134 000,- Inland

Pond» 911 Carr. Cabrio
schwarz/scbwarz
DM 80000r Export
DM 91 300,- Inland

Porsche 911 Carr. Coup6
scfawarz/schwarz. preus.-Mau/schwaiz

ab DU 78 000,- Export
DM 89 000,- Inland

Porsche 911 Carr. Targa
indischmt/sdiwarz

ab DM 75000t-

E

xport
DM 85 500,- Inland

Porsche 928 S
wrißgold/wemrot, meteor/scbwarz

,

ab DM BS 600,- Export
DM 98 000,- Inland

AHG, TCL • 89 / 39 foSt Tx. 4 117 57

Porsche für USA
Neuwagen, 911 Coupd, 911 Ca-
brio, 944, div. sofort, auf Wunsch
mit DOT/EPA, Transport und

USA-Einfuhr.
»I. B»n4i» AnfaMimhil-lhputo
TeL ©8381/2613+ 36 12

Telex 5 41 145

811 Carrara Targa

Neuwagen, Werk Turbo Karosse-
rie. Klima, weiß, Leder. DM

109 000,- inkLMwSt Vfe

TeL 0 6231 / 15 67

928 S. Mod. 83

L HcL, Alltom.. Klima, SSD, USW.,
DM 59 800,- inkL MwSt

Autohaus Schmitz
TeL • 69 / 86 12 ©8

911 Taiga
Bj. 82, schwarz, Led. creme,

40 000,- inkL MwSt
AntoLöseke

TeL42«/« 4739 o. ©21 34/545 65

Porsche 936 Turbo

4/1983, 14000 km.

Telex 49 583 Beiden

Porsche-Cabrio
neu, weiß, Leder schwarz,

Extras,DM 49 800,-inkL
TeL ©48/5481616

928 S
BL 4/83, 1- HcL, VoHansstatttmg.

DM 54 000,- netto.

totohau« K + 6,
TaL 0 42 21/2 34 IS, Tbc. 441 Ml

Carrera Targa
BJ. 84, weiß. Leder schwarz, Klima.

Cok>r, P7, R/C, 1. Hd.
DM 68 000,- netto.

TeL e «2 21/2 34 18, Tx. 441 441

911 SC
83, robinrotmet, Leder cogMf,

VoHausst, DM 49 900.-%

Antoboatiqne. Essen. ©2 «1 /74 2S 22

911 Gur. Cpi, 4/84, 17000 km,
SSD, P7 usw, 56 900,- netto.

TeL ©4 51/2 76 75

911 CSCOupA
BZ 3/81, orig, 7900 km. pazffikblamnet.
SSD, Color, 2. Sp., Radio/Cass-, DM

49 500,-ns Auftrag.

911 Carrera
EZ 3/83, welB, Stoff schwarz, 40000
km.7+8 ",P7, DM 57 000r- im Auftrag

TaL 071 51 /4 581B

Neuwagen
911 Coieio Coopä

indischrot, Leder schwarz, SD,
Klima usw.

TeL #71 41/7 1547

Carrera 600116,84
Indischrot, alle Extras

63000,- Export
72 000,- Inland

TeL© 22 ©4/4 48 31
Tx. 8 227 68S. Sudler

VW Camper D
Mod. 83 und 84, wie neu, Einr.
fabr.-neu. vonDM 23 900,- bisDM

29 800,-.

TeL 857 51/4 18 96

DB406 Dfaftdl
Kfihtechr., DM7980y-
VW Campingbws

fcompi aysgeZ, DM 17 750,-

Metcator
48 500 km, Warmwasser, DM

23900,-

huH» Cook Diesel
AlarmanL, DM 27 500,-

Mmcator Toyota
12 000 km, DM 25 900.-

Hymer 521
'

53000 km, GepL. Fahrradh.,
AlarmanL, DM 27 500,-

Hyiaw 580 Pleiel
BoDeru. a_, DM 36 800,-

Hywsr 750 D
8000 km, div. Extr., Kaufpreis

123 000,-, jetzt DM 99 800,-

[rJ’.M / ' II II-

5980 Stegen, Hng—rtr.42
TeL 02 71 / 4 50 91

~
. “J

Saab 900 Turbo 16
Bj. 4/84. TÜV 4/87, 22500 km. weiß.
Kür.. SSD, Klima, Radio. ZV, ftnsterh..

Ahrf. usw.
-TeL 8 44 «1/29 19

RR Wanden Pias PrinzeO
Bj. 54, exceDL Zust, DM 38 000,-.

TbL«M52/l©©8

RR Silver Shadow II
erst -34 000 Gesaml-km, unfall-

frei, neuw., DM 120000.- inkL
MwSt

1 Vimti

R 25, V6, Injection

goldenes Lenkrad '84, ErstzuL 7/84,

11 000 km. Cbefwagen, 141 PS. 5-Gang-
Getr., slBennet, schwarz. Leder, Su-
perStereo*AnL, 6 Lautspr., sprach.
Boideomputer. ColorscheÖwn m. Son-
nenschutz, Ahifelgen 195/80 HB 15,

Zeutraherr. m. infrarotsyetem, varia-

bler Kofferraum, '4 elektr. Fensterhe-
ber, 2 elektr. versteife, u. bebdzb. Au-
BenspiegeL NP 42 000r-. für DM

MfehoM Dabtor Fahneug GmbH
Samstag bk 13 Uhn TeL 0 40/8* 2© 01

danach: TeL 0 40/A 97 07 ©1

~ ,--r
• ''t ' jy/-4

MDtofjscM mit Rfbrigd©, Bj. 5/84
Fairhne 38 Fuß, Turbo mit Ac 235
Volvo Diesel, ca. 40 Betriebsstun-
den, mit viel Zubehör, absolut
neuwertig, kein Salzwasser. NP

ca. 395 000,-. VB 315 000,-
TcL 0 75 74 / 37 ©2

Suche Motoryacht
53' Hatteras

Baujahr 1-8/1969

Tel. 02 91 / 84 68, nach 20 Uhr

- Lassen Sie Ihr Geld arbeiten -

Wir saß-cn Ihnen, wie und womit Sie über 15 Rendite ge^en
gute Sicherungen erhalten können. Sicherheit durch Gnind-
schulden auf deutschem Landbesitz mit kurz- oder langfristi-

gen Laufzeiten.

Helmut Igolmann, Brägelerstr. 80, 2842 Lohne
Tel. 0 44 42 /10 91 u. 10 92

Mittleres Industrieunternehmen im süddeutschen Raum
^Nachrichtentechnik) mit exzellenter Marktstellung im In- und

Ausland sucht:

tätigen Teilhaber

mit nachgewieseiien Führungsqualitäten im Bereich Verkauf
und Marketing. Übernahme der Geschäftsführung vorgese-
hen. Kapitalbedarf ca. 1,25 Mio. sofort zur Teilablösung von
Geschäftsanteilen. Rest kann im Rahmen der Geschäftsfüh-
rervergütung gutgeschrieben werden. Interessenten mit ent-

sprechendem Kapitalnachweis bitten wir unter folgender
Nummer Kontakt aufamehmen.

Zuschriften erbeten unter A 12 731 an WELT-Verlag, Postfach
1008 64, 4300 Essen

Reederei sucht kurzfristig mehrere

Vertriebspartner .

für Schiffsbetefllgungen.

Verlustzuweisung ca. 200 %
TeL 0 44 99 / 25 63, auch Sa. nu So. Auskunft

Neuartige Hypothekenfinanzierung
für alle Hausfinanzieningea, Rendite- und Gewerbeobjekte

usw. zu günstigen Bedingungen.

Zuschriften erbeten unter Z 11 806 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Schweizer Vertriebs-AG sockt

SYLT
Ca. 2S00 m3 Grundstück

zu verkaufen.
Bebaut in fibpacht, Mmiimim-
xendite p a. 4,62V DM U> Mio,
oder 4 Teile 5 DM 250 000,-, sowie
.ein dort stehendes Reihenbau»

DM 260 000.-. Mietgarantie ca.

4,5% p- a. mÖgL Von Privat.

Anfragen unter P 12873 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen.

für App, Bungalows, Grundstöcke, Hotel- und App.-Komplexe usw. für
neue Urbanisation auf Fkerteventara. Hochinteressante Provisionenund

VK-Unlerstützung geboten!

Anfr. m. ReferenzenU. G 12 649 anWELT-VerL. Postf. 1006 64, 4300 Essen.

Interessante Finna zu verkaufen
Angeführtes Handelsunteraeitmen

Einmann-GmbH, 12 Jahre alt, 1 M?lK«n Umsatz, 35% Rendite. VB L5
mUonen, gegen Kapitalnachweis.

Angebote erbeten unter F 12822 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

. _• 4300 Essen

Oftrar 100% Gewinn
brachte gpnrlnl-tlcthmtip für,

1984. Machen Sie jetzt mit bei un»e-
rem Spezialtip für 1985

Dr. Beyer Antagebentaac GmbH
Winkhauser Talweg 162

4330 Mülheini, TeL 02 08 / 76 42 68

Aktiencharts

Tür Mttvertneb iw«er altrakUver

Enwttoraoitelle in Berlin

(Cbarfaneoburg und Steglitz) suchen
wir Mttumgsstarkc Anlagcberater

monNiUZGWH
Betfh«»—r Str. 34.49— Heldelbcn

TeL • £2 21 / 1 S3 46

' Sie um am besten noch heute unter
W 12777 an WELT-Verlag, Fostfach

100864,4300 Essen

n 8«WMl.-Co.-KE-ftliBftla DM 1} WO.- Stasunkap . gegr. 1981.

ZU VERKAUFEN
Miati'iisu

Einmalige SelegeBbettl
Steuerseutrale Vermögenshol-
ding

,
zukunftsorientiert, nhnmt

zwecks Ausweitung Ihrer auf
Wachstum und Ertrag atagcrich-
teten Kapitalanlagen im Dollar-

Raum noch einige seriöse Mitge-
sellschafter auf. Entsprechend
der Einlagenhöhe wird Mitbe-

stimmung erworben.
CredittnisLConip.

Pago 1© 673, 26. Kte Arien
L-191© Luxemburg

Auslondskredlte
in DM und US-Dollar an Arbeit-

nehmer und Selbständige, bis

nrw afaeben Jahresnettoein-
kommen, auch in schwierigen
Fällen, verm. Finanzagentur
HentscheL Brandenburgische

Str.35, 1000 Bextin 15,

TeL (030)8914849

Aufiergawöhnlich
hohe Rendite

Wir haben mit dem Ankauf und der
Weiterentwicklung von Patenten
ein Unternehmen gegründet, wel-

ches sich mit Energieeinspanmg
und Abgasantglftung (Umwelt-

schutz) beschäftigt.

Die Einmaligkeit unseres Produk-
tes hat am Markt eine außerge-
wöhnlich große Nachfrage bewirkt
und einen unerwartet hoben Auf-

tragseingang hervorgerufen.

Zur Abwicklung von Großaufträ-

gen suchen wir finanzstarke Part-

ner für die Einzslobjektfinanzi»-

nmg bonlt&tsmSSig zweifelsfreier

Kunden.
Die Qualität unserer Aufträge er-

laubt es uns, eine außergewöhn-
lich gute Rendite zu versprechen.
Die garantierte Verzinsung beträgt

10% p. a. plus zusätzlicher Objekt-
gewinnbetelligung.

Näheres über:

Abgasreinigungs- u.

Wärmetechnik GmbH
Gausebrink 29, 4434 Ochtrup

Tel. 025 53/ 2Q68

Schweiz: Stahe« Oetdu»U#e
bei «hier der größten und ältestes

bis Nov. 85 kurzfristig gesucht
Biete 30% Zinsen und erstklas-
sige r!yimHKtw.hgKHf4i»Tiing

Ang. u. W 12 857 an WELT-Ver-
lag, PostL 10 08 84. 4300 Essen

Wöchentlich erscheinende Ausgaben zu vernünftigen Preisen.
Fordern Sie kostenlos Probecharts und Preislisten an.

Maxam, Erdkampsweg 22, 2 Hamburg 63

Ab Haftungs-Schuldner Übernehmen wir BetelBguegea bis 5
Mio. he BflzeHälL Bedingung Mitwirkung in der Geschaftsfüb-
rtmg. Aussagefghlge Unterlagen, die streng diskret behandelt wei>
den, unter K 12825 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen

DOB-Facbgeschfift
im gehobenen Mittelpreisbereich tätig, Umsatz 1984 DM 650000,-,

sucht zur Festigung seiner Marktposition

DM SOOOOr-»
Auskünfte OberSteuerberaterund Untemehmensberater selbstver-

ständlich.

Zuschriften u. H 12 824 an WELT-Verlag, PostL 10 06 64, 4300 Essen.

KapHalaalage und/oder Ferienwohnsitz
FUBTTEVENTURA

erschlosseae Urtaenöatioo, Izaxnsbtmgftlows und Appartements zu verkaufen.
anfbUhende Tranmlnsel ADe Erhoiangs- und Sportmfigüchkelteu.

Zusehr. um. C IS 823 an WELT-Verlag, Postfach 100864. 4300 Erneu

Können Sie schoa db Vorteile einer

Luxemburger Holding AG?
Steuerfreiheit in Luxemburg, absolute Anonymität. Venndgensverwal-S

t

euerfreiheil in Luxemburg, absolute Anonymität, Vermögensverwal-
tung ohne Steuerabzug, Dachgesellschaft für intern. Plrmenbetegigung.
Steuervorteile, Patentverwertung usw. Internationales Beraterteam er-
arbeitet für Sie die optimale steuerliche und gesellschaftjsrechtliche
Konzeption. FlnnenübernahmB im^ Verwaltung exfolgt Spre-

chen Sie Pprfraplt^ rmtnmll

Zuschriften unter S 12 635 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4800 Essen.

SCHWEIZ
Für solventen Unternehmer bie- .j.
tet fi«*h eine haii^ranfpnthaH«. u. IBMHilB
Arbeitsgenehmigung mit Steuer- Standort der Nenbauobjekte

Privileg. und Grundstücke:

Zuschriften unter A 12817 an Bostiogu des Chiemgaus
WELT-Verlag, Postfach 10 06 04, (Inntaf) im scbSnsten CHser-

4300 Essen. bayera
Günstige Finanzierung durch

unsere Hausbank.
Schrift! Kontakte erbeten an:
IgiihiilniwI-UMw+iJIyf CrZObB

z. Hd. Herrn Weyers
PrinzregentenstraBe 53

IWIW Pneanhcim

Wir helfen ihnen
bei Ihlen Pieblomen

G T©L85l5f/tan

5 Mio. von Privat
i Gnmdacfaolddsrl. ab OM M0a0.-.>ueh

• Zur Zeit noch
18% Garantiezins

• Zinszahlung
monatlich

5 Jahre Laufzeit

Dingliche
Absicherung
sichere Verwaltung

ZERTIFIKATE
(Mortgage Bonds)

STATE CAPITAL
CORPORATION

(zugelassene Hypothekenbank nach

dem Recht des US-Staates Florida)

B

I Nähern Informationen und provisionsfreie Vermittlung

gegen Einsendung dieses Abschnittes an

STATE CAPITAL GMBH
Roßmarkt 15 (Capim Center), D-6000 Frankfnrt/M. 1

Telefon (0 69) 13 44 - 0

Durch Beteiligung an ge-
schlossenem Immobilien-Fonds.
Hohe Steuervorteile. Mittelver-
wendungskontrolle durch ein

deutsches Bankinstitut.

RHENUS-TREUHAND
Gesellschaft für Investitionen
mbH, Ftorastr. 62, 4000 Düssel-

dorf 1, Tel 02 11 / 34 00 28

„6*

SB-Mctrkl!

HSdwfe RaadJte!
jfewestdewhlaiid,

U. Mietvertrag
felWs \m * 3 Optionen ä 5
feaat ©6% Indexierung. Jah-

+ MwSL ßlfoehe
iJIX Baujahr 1984 - kein

. r BmAUed;
„Tofewt tPM

"ridüfa lAa— Otdenbnrg
ÄL 8*0/2*515/25

50% Beteiligung am Ob}, Verztn-
sungVB.

Zuschr. u. T 12 810 anWELT-Verlag;
Postfach 100864. 4300 Ereen.

Ihre Kreditprobleine

lösen Sie mit unsfE, V. kein Pro-

blem! Gratis Großinform. «wo
KL-Venn. Abt. 2/10, Pvstf. 352,

2000 Hamburg 63.

GmbH zu verkaufe«
Stammkapital DM 125000,-.

Zuschr. erb. unter Z 12882 an

WELT-Verlag, Postfach 100884,

4300 Essen.

Angeklagte Fontonugea
briogeh Bargeld.

Ausländische Bankkauft auigeklag-
te Forderungen gegen Barzahlung.
El mtnitartjn« 50 gt™*"*
Forderungen sein, die Einreiforde-
rung nicht wesentlich unter 500 DM

und nicht über 10 000 DM.
Angebote bitte an:
Chiffre 0/5505/03.85

Pubhcitas Service International
PostL CH-4010 Basel

Älterer GmbH-Mantel
Bereich Kfima/warmeenergie, mit
Veriustvortrag, günstig zu verk.

Zuschrift unt N 12806 an WELT-
VerL, Pöslt 10 OB 84. 4300 Essen.

IttM

Junger sucht

6önner/in
mit viel Phantasie und Mot zum
Risiko. Mut »nm Biritn heißt, mir
DM 300 000,- ohne Sicherheit zur
Verfügung zu stellen und Phan-
tasie, mit mir daran zu
daß Ihr Kapital nach 7 Ji

CO. 800%
gewachsen ist Vollste Diskretion
tat, für tntpti selbstverständlich!

Zuschr. u. X 12728 an WELT-Ver-
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Ehrlicher Kficksahler sucht
kurzfristig 10 000,- DM bis
20000,- DM von Privat Ihre Zu-
schrift richten Sie bitte unter
X 12858 an WELT-Verlag, Postf.

10 08 64, 4300 Essen.

vnr. r- La,,;
in ein zeitloses und

Design-Produkt

15% Verzinsung p.a.

Professor
orteßt günstige techn. und be-
trlebstechn. Analysen und steht

seine Person als Repräsentanz
zur Verfügung, z. Erfinder,

HALLOr ANLEGER!
Wer finanzlertn. tautmttmhaüan-
hcpschwester) wundaaentoe Se-

TeL D-8 64 85 / 12 77, 19-2© Uhr

MH MwSt-Option
Eiwertrannodelle an

Nord-/Ostsee
1. Wanahigfrll/Syft

Bj. 82, App. 42 mz
, vollst möbL,

DU 277600,-, WerbnngskosL
1985 ca. 39500r-v MwSt-Er-

stattg. 33 600^-.

2.Omaabad Nawtadt-Pataw-

SeitJahren aktiver

Mobnspottfer szett Spoosor
für die Saison 95. Internat. Sportwo-

Kain Erfolg -Um Wertane
Sn kurzes Schreiben könnte sich tob-

ntn.
Zuschr. unt- X 12 814 an WELT-Verlag.

PostL 1008 64. 4900 Ess«

SUPER-KAPITALANLAGE
MIT SOFORT-GEWINN!

Suche ab DM 100 000r- für Bohgold-
ksnf aus gescherten Quellen in Äsen,
alle ZolHonnaBtXten.' legal + seriös,

ggf. notarielle Abwtekt 15% Gewinn
Blutege retour nach ca. 4

mit 21% per ano anahm
(Auf dem Motoröl-Sektor tätig.)

Näh. Int unterC 12819 an WELT-
Verbg, Postf. 10 08 84, 43 Essen.

US-Dollar
zam W-Kurs von 2,45 DM.

Chiffre 44-130 829, Publidtas,
Postfach, CH-8021 Zürich

Gesucht 1 Mio.
mit Grundhnchahsichcniug an' 1.

Stelle, WlflrTahlfing narii 1 Jahr
200000DM x 10 Jahre, u. freie Jagd
auch mit größerer Gesellschaft auf

einem GeUet von 20000 ha.
erb. u. S 12853 an WELT-
FOstfach 10 08 64, 4300 Essen

BJ. 82, Ajro. ca. 80 mz
, vollst

möbL, DMM9 100,-,WK 1985 ca.

43 000,- MwSt-Erst 32Ö00,-.

Keine Courtage!

SENATOR Verwaltungs- nnd
Petefljgungages. mbH.

Grinde1*11ee91
280© Hasdmrg 13

TleL 040 / 44 15 59

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

. Bad Umspringe
JMe Kapftabalage“

Gut vermietete
Eigentumswohnungen
Das sollten Sie sichnicht eutgefaen-
bsrezL DirektamTentoburgerWald
bieten wir Ihnen attraktive £3gen-
tumswohnungenzueänemPreis,der

kaum za unterbieten ist

z. B. 2-Zf-Wbg., 74 m2

für DM 105900t*
‘

Wirkönnen Ihnen eine hervorra-
gende Fteanrierung vermitteln.
fflgenkapftaLFSnanzierung bis

100% möglich.

DieBundesrepublikDeutschland
als steterer Mieter. Sichern Sie
sich Ihr Refugium für später in'

einem bekannten Kurort Bis da-
hin profitierenSie von den Miet-

einnahmen.

Wir informieren Sie gerne. Be-
sichtigung täglich möglich.

KTERGRUND KB -Greife Heide 31
4970 Bad Oeynhausen 2
Telefon 057 31/ 5 11 03



Seltenes Jubiläum für eine Kindersendung: Zum 1000. Mal „Sesamstraße“

Emie läßt die Jüngsten jubeln

I
m Laufe von 12 Jahren ist viel über

sie geschrieben worden, viel Kri-Asie geschrieben worden, viel Kri-

tisches und manch Positives. Auch
totgesagt hat man sie schon mehr-
fach. Aber allen Mäkeleien und An-
griffen zum Trotz feiert die „alte Tan-

te“ jetzt ein beachtliches Jubiläum:

die deutsche „Sesamstraße" zeigt ih-

re 1000. Sendung.
Erinnern wir uns der Anfänge: 1972

hatte der NDR zusammen mit dem
WDR und dem Hessischen Rundftmk
130 einstündige Folgen der „Sesame

Street“ vom „Childrens Television

Workshop“ gekauft ln den USA war

die Serie mit Mitteln des Erziehungs-

ministeriums, der Ford- und Carne-

gie-Stiftung für unterprivilegierte

Kinder im Vorschulalter entwickelt

worden. Um die Kleinen zum Lesen-,

Schreiben- und Rechnen-Lernen - so

die eigentliche pädagogische Inten-

tion - vor den Bildschirm zu locken,

heckten die Amerikaner etwas völlig

Neues aus: Erziehung im Show-Stil.

Da blitzte ein Feuerwerk kurzer

Spots über die Mattscheibe, schwatz-

ten zappelige Puppen abstruses Zeug

Von den Knasten hefßgefiebfc Bert (rechts) and Emie, die Stars der
.Sesamstrafkr —

Sesamstrafie 1000 - Sa* ARD, 1430
Uhr

oder kalauerten hemmungslos -halb-
wegs normal war nur das Menschen-
paar Susan und Gordon. In den USA
überschlug man sich vor Begeiste-

rung über die verrückte Spielstraße,

die denn auch - in fast 60 Lander
exportiert - zur erfolgreichsten Kinr

dersendung der Welt wurde
Bei uns gab es die ersten 260 Halb-

stundenfolgen der „Sesamstraße“
von 1973 bis Mitte 1974 zu sehen -
freilich nicht überall In den südli-

chen Landesteilen reagierten die An-
stalten abwehrend auf die „äußerst

moderne“ Form, obwohl das Gesicht

der Serie sich nach 100 Sendungen
immer mehr veränderte: der deut-

sche Anteil an Beiträgen wuchs von
zehn Prozent auf 60 an und macht
heute rund Zweidrittel aus. Macht vor
allem aus, das „Sesame Street“ und

„Sesamstraße“ nur noch wenig ge-

meinsam haben.

Emie und Bert kriegen sich zwar
noch immer in die Wolle, aber Riesen-
vogel Bibo und Mülltormen-Bewoh-

ner Oskar mußten, ebenso wie Susan
und Gordon, die deutsche Straße räu-
men. Die Sprößlinge bei uns prote-

stierten: „Wir wollen Bibo und Oskar
wiederhabeni“

Was tun? Die damalige Projekt-

gruppe „Sesamstraße“ (heute ist es

eine etablierte Redaktion im NDR)
und der wissenschaftliche Beirat hat-

ten das Ziel „Germanize the show“.

Sie ließen in Amerika zwei neue
Puppen, Samson und Tiffy, bauen,

die hinfort in eigenproduzierten Rah-
mengeschichten neben Schauspie-

lern als Hauptfiguren agierten.

In dieser Form - Süddeutscher
Rundfunk und Südwestfunk hatten

sich der Koproduktion inzwischen

angeschlossen - läuft „Sesamstraße“

nun seif 1978. Und muß seitdem den
immer wiederkehrenden Vorwurf
einstecken, sie sei betulich und lang-

Philosophierender Melancholiker aus München: Der Dichter Eugen Roth

Ein Mensch, der viele Verse machte
Z ugegeben: Roth ist ein geläufiger

Name (allein im Münchner Tele-Z-fName (allein im Münchner Tele-

fonbuch stehen an die siebenhun-

dert), doch was dem wohl bekannte-

sten Altbaiem dieses Namens schon
in den Anfangsjahren seines literari-

schen Ruhmes widerfahren ist, muß
man bedauernswert nennen.

Es war Mitte der dreißiger Jahre.

Eugen Roth (1895-1976). der 1933 von
den NS-„Saubermännern“ als Redak-

teur der „Münchner Neuesten Nach-

richten“ fristlos entlassen worden
war, veranstaltete erste Leseabende.

Zu seiner Verwunderung sah er sich

immer wieder enttäuschten Besu-

chern gegenüber. Bis. er dahinterkam,

daß sie die derben Späße seines Na-

mensvetters Eugen Roth, eines da-

mals populären bayerischen Allein-

unterhalters, erleben wollten. Beim
„wahren" Eugen Roth, dem granteln-

den Doktor der Philosophie, gibt es

zwar auch einiges zu lachen, aber auf

die feinere Art Man lese seine Hei-

matgeschichten, seinen „Lebenslauf

in Anekdoten“.

Schon als Klosterschüler in Ettal

fiel es dem Sohn eines Redakteurs

leicht, Verse zu schmieden. Zu jedem
Schulschluß verfaßte er Balladen,

füllte ein Album mit lyrischen Ge-
dichten - und eines Tages, im Jahre

1910, schlug ihm die große Bewäh-
rungsstunde. Der Besuch des alten

Prinzregenten stand der Schule ins

Haus. Poesie-Primus Roth sollte das

Mitglied des bayerischen Königshau-

ses mit einem selbstverfaßten Ge-
dicht willkommen heißen. Der Vor-

trag ging voll daneben. Roth geriet

ins Stottern, die Dackel des lauschen-

den Gastes stürzten sich auf ihn, die

Szene war komödienstadlreif. Aber
das Happy-end blieb nicht aus. Schü-
ler Eugen erhielt - auf blauem Samt
gebettet - seine erste Auszeichnung:

die silberne Prinzregentenmedaille.

In späteren Jahren kannte sich Eu-

gen Roth über Mangel an Ehrungen

nicht beklagen. Er erhielt u. a. den
Münchner Dichterpreis (1952 waren
das bare 1499 Mark), den Bayerischen
Verdienstorden und das Große Bun-
desverdienstkreuz.

In seinem Münchner Elternhaus in

der Augustenstraße 21, das heute mit

seinen 36 anstrichbedürftigen Fen-

stern einen beklagenswerten Ein-

druck macht, gab es außer einem ver-

staubten Lexikon kein Buch. „Erst

Sn Mensch - Sa.^DF, 25.15 Uhr

später“, so erinnerte sich Roth im
Alter, „bekam ich einen Karl May
oder die .Deutschen Heldensagen

1

-

Sie wurden von der ganzen Familie-

außer meinem Vater - gelesen und
mit Tränen benetzt“

Schon als Kind war Roth fest ent
schlossen, ein Zeitungsmann zu wer-

den. Furchtlos stieg er, als „Münch-
ner Kindl“ verkleidet, aus einem Rie-

senkrug, um mit seines VatersVersen

eine oft tausendköpfige Versamm-

Meister des besinnlichen Humors:
Eugen Roth (1895-1974) foto dpa

hmg zu begrüßen. Roth: „Zehn Jahre

später war ich zu schüchtern, auch
nur ein paar Worte Öffentlich zu spre-

chen.“ Erst in reiferen Jahren stellte

sich bei ihm, dem philosophierenden

Melancholiker mit der an Kokoschka
erinnernden Cäsarenfrisur, eine ge-

wisse Gelassenheit ein. die ihn Auf-

tritte leicht ertragen ließ.

Unmittelbar vor Ausbruch des Er-

sten Weltkrieges, in dem er bereits im
Herbst 1914 als Freiwilliger im
Jist“-Regiinent (es war auch Hitlers

Einheit) vor Ypern durch einen

Bauchschuß schwer verwundet wur-

de, verdiente er sich, mit einem be-

stellten Lobspruch sein erstes Gold-

stück. Als Journalist schrieb er „für

zwei Pfennig die Zeile“. Den Tag, an
dem ihn die „Fliegenden Blätter“ für

ein Gedicht mit hundert Goldmark
geradezu fürstlich entlohnten, hat er

nie vergessen.

Das „Große Los" seines Lebens
zog Eugen Roth - um 1930 herum -

mit der Erfindung der Versfolge „Ein

Mensch“. Zehn Buchverlegerlehnten
diese heute in Millionenauflage ver-

breiteten poetischen Gedanken über
Begebenheiten des Alltags und Le-

benserkenntnisse ab. Ein elfter in

Weimar druckte das erste „Mensch“-
Buch.

Der Cari-Hanser-Verlag, zu dessen
Bestsellern „Das große Eugen Roth-

Buch“ und der Gedichtband „Sämt-
liche Menschen“ gehören, ehrt seinen

am 24. Januar vor neunzig Jahren
geborenen Autor mit der Herausgate
eines „Immerwährenden Kalenders“.

Susanne Berner hat Roths nachdenk-
lich und heiter stimmende Verse

charmant und witzig illustriert

Das offizielle München scheint den
Poeten, der besonders viel zum Anse-
hen der „Weltstadt mit Herz“ beige-

tragen hat vergessen zu haben. We-
nigstens eine kleine, aber feine Straße
müßte längst seinen Namen tragen.

GÜNTERRUDORF

KRITIK

Inferno für deutsche Städte

Fünfmal Bombenkrieg gegen die

deutsche Zivilbevölkerung im
Zweiten Weltkrieg - zuviel des Guten

respektive Bösen? Doch wenn der

Luftkrieg der Alliierten in so fairer

Form über den Bildschirm geht, wie

es im Krieg der Bomber (ARD) der

Fall war, kann man die selbstgestellte

Frage nur positiv beantworten. Mit

dem Aschermittwoch für Dresdenam
13./14. Februar 1945 lief die Serie von

Jochen von Lang aus.

Den Auftakt bildete der deutsche

FehlangriffaufFreiburg im Mai 1940,

ein peinliches Eigentor, und der Be-

ginn der britischen Bomberoffensive

jm Frühjahr 1942 mit dem bis dato

unbekannten Masseneinsatz von 1000

Bombern aufeinen Schlag. Diejunge,

erst 1935 aufgestellte deutsche Luft-

waffe war für einen Luftkrieg mit

schweren Bombern weder gerüstet

noch ausgebildet Dafürbatte sie 1943

mit dem schnellsten und besten, völ-

lig neuartigen Düsenjäger aufwarten

können. Hitler verbot den Einsatz der

„Strahlflugzeuge“ als Jäger und be-

fahl ihren Umbau zu „Schnellbom-

bem“. Er, der Volkstribun, der es

peinlich vermied, jemals eine ge-

bombte deutsche Stadt zu besuchen,

weil dies seinen Schönheitssinn be-

leidigen würde, befahl aus Pre-

stigegründen den Umbau zu Schnell-

bombem für die „Vergeltung“ gegen

England. Die für die deutsche

Jagdverteidigung tödliche Krise wird

im Film konekt wiedergegeben.

flächen- und Punkt-Tagesziele mit-

samt dem einmaligen Glücksfall für

die deutsche Jagdwaffe, dem Luft-

sieg über Schweinfurt 1943 dank dem
geballten Einsatz von 300 Jägern -

und dann das Inferno für das Elbflo-

renz, das völlig unverteidigte, mit
Flüchtlingsströmen überfüllte Dres-
den, ein sinnloser Zerstörungsakt, für

den letztlich der britische Pre-

mierminister Churchill die Verant-

wortung trug, weil er Stalin imponie-
renwollte.

Natürlich muß eine TV-Dokumen-
tation Schwerpunkte setzen. Sie wa-

ren gut gewählt: der britische Ver-

such, durch Zerstörung der Möhne-
und Edertalsperren das Ruhrgebiet,

die Rüstungsschmiede des Reiches,

zu „ersaufen“, die Großangriffe auf

die Reichshauptstadt und die Luft-

schlacht über Hamburg Juli/August

1943, die kombinierte Nacht- und
Tag-Offensive der britischen und
amerikanischen Luftwaffe aufNacht

Fliegergeneräle beider Seiten,

LufUnarschall Harris oder etwa die

Deutschen Galland und Steinhoff,

kommen zu Wort ebenso wie Angehö-
rige der Bomberbesatzungen und na-

türlich die geschundene deutsche Be-
völkerung. Geschichte läßt sich zwar
nicht „bewältigen“, wie beute die Mo-
de behauptet, aber sie läßt sich dar-

stellen. Der Bomberkrieg auf dem
Bildschirm bot ein gutes Beispiel da-

für. WALTER GÖRLITZ

FERNSEHEN

Samstag III.

15.16 Programmvorschau
IMS Beruf; Ko—

«

—
Von Thomas Giofer und Peter Kai-
ser

1430 Sesamstrafte 1000
15,00 FanNes-Baitd*
1648 Sooveafn, Souvenirs

Mit Chris Howiand
1648 Das Krankenhaus an Rande der

Stadt
Di« Aufregungen um ihren „Er-
satzsohn” und dessen widerspen-
stigen Vater verursachen bei der
Haushälterin Emma einen schwe-
ren Infarkt. Kurz vorihrem Tod ver-

sucht sie noch. Dr. Sova davon zu
überzeugen, sich mehr um seinen
Sprößling zu kümmern.

1846 TagetscJKOJ
IMS Die Sportschau

U.a Fußbad: Bundesliga / Ski-

Weltcup: Abfahrt der Damen/
WM Viererbob
Dazw. Regiorralprogramme

2040 Tagesscbao
20.15 Rainer Werner Fassbinder UB

Marieea

Entehrung im Mietreckt

3. Folge: Erster Kummer
1040 Nachbarn f* Europa

Mit Beiträgen aus Italien und der
Türkei

1140 Std'Wehcup
Abfahrtslauf der Herren in Gar-
misch-Partenkirchen
Reporten Sepp Ortmaier

1540 Nachbarn In Europa

1446 Diese Woche
Schlagzeilen und Bilder

1446 DaMb
Die Befreiung von Auschwitz

1440 RtaertchHfe
Hn Jahrhundert wird geborgen

WEST
1840 Habküeos Espalol (2)

1840 Die Michaelbm Tatksbow

1540 Solid Gold
(amerikanische Hitparade)

1440 Die Weitaus

Dokumentation über die Ausgra-
bung von neun römischen Schiff-

steilen aus dem 4. Jahrhundert

Deutscher Spielfilm (19801
Mit Hanna Sdiygulla, Giancarlo
GJonninJ, Mel Fenrer u.-o.

Sehr frei nach den Lebenserinne-

weilig, eben ein typisch deutsches

Produkt „Erhobener-Zeigefinger-

Mentalität“ geworden. Statt Witz und
Tempo ausgewalzte Belehrungen
durch kindische Erwachsene, darge-

stellt von Lüo Pulver, Manfred Krug,

Uwe Friedrichsen tLa~

Jürgen Weitzel, Verantwortlicher

Redakteur beim NDR, weist die Kri-

tik gelassen zurück: „Früher haben
sk uns wegen zu großer Hektik ange-

griffen, jetzt sind wir angeblich zu
brav.“ Die „Sesamstraße“ sei kindge-

recht in ihrer Machart und nach wie
vor ein Renner zwischen fünf und
sechs Prozent bewegt sich die Ein-

schaltquote, wenn die Drei- bis

Sechsjährigen vor den Geräten hok-

ken.

Bis 1990 können sie weiter auf der

Straße mitspazieren - die im Ersten

und in den Dritten Programinen aus-

gestrahlten Folgen werden sechsmal

im Laufe von zwei Jahren wiederholt

Und Redakteur Weitzel kann sich

durchaus weh eine 2000. Sesamstra-
ße vorstellen. BRIGITTEHELFER

rangen von Laie Andersen gestal-
tete Rainer Werner Fassbinder
seinen Film.

22.15 Ziehung der Lottozahlea
Spiel 77
Tagesschau
Das Wort zum Sonntag

2245 Das Film-Festival
Vermißt
Amerikanischer Spielfilm (1981)
Mit Jack Lemmon, Sissy Spacek
u. a.

Regie: Constantin Costa-Gavras
1973, kurz nach Beginn des Rut-
sches gegen die Regierung Affen-

de, verschwindet der JoumaBit
Charles Hormon, der in Santiago
arbeitet, spurlos. Seine Frau, ale
gemeinsam mit ihrem Schwieger-
vater mühevolle Recherchen an-
stellt. macht schließlich eine
schreckliche Entdeckung.

•45 Tagesscbao

: .«t;

Kalo* Spur von Charles entdecken sein Vater Ed flock Lemmon) und
seine Frau Beth (Sissy Spacek) (Veraißt - ARD, 2245) foto:TOEbunkFOTOiTELEBUNK

Sonntag

940 Prograsunvencbae
1000 Die elgese GescMcbte
1045 Die Sendmg mit der Maas
11.15 Tempo 85
1240 Istenationaler Frühschoppen

Wo ist die Not am größten? Hun-
ger In Afrika, aber auch ander-
wärts

1245 Tagesscbao
mit Wochenspiegel

15.15 Operation Moses
Die Heimkehr der schwarzen Ju-

den
1545 Magazin der Woche

1040 Programmvorschau
1040 Katholischer Gattes1040 Katholischer Gottesdienst
11.15 Mosaik
1240 Das Soaatagsfcoszert
1245 beute
1247 Sonittagsgespräcfa

Gast: Valentin Bereschkow, Dol-
metscher Molotaws und Stalins

Gastgeber Guido Knopp
13.15 Made, wie das Volk de liebt

1440 Anna, Cfao 4 Ce. (5)

1540 Nordische Ski-WM
1440 Berühmte Kaffeehäuser

Zum Beispiel Budapest
1740 Bilder aus der Wissenschaft
1740 ARD-Ratgeber. Technik

Mit Hanni Vanhalden und Bernd
Laptihn

18.15 «Vb Ober um
Die ARD und dos Jahr der Jugend

1840 Tagesschau
ISJS Die Sportschau
1940 Weltspiegel

Israel: 40 Jahre nach Auschwitz /

Schweiz: Die „Nationale Aktion" /

Polen: Die neuen Preiserhöhungen
/ USA: Die Fabriken der Angestell-
ten / Italien: Die Beretta-Pistole
ersetzt in der US-Armee den Colt
Moderation: Gerd Rüge

2040 Tagesschau
20.15 Zum Blauen Bock

Eröffnungssendung der ARD-Fem-
sehtotterle „Ein Plot* an der Son-

1545 Andertaed
14.15 Alke im Wunderland
1440 Das buckflge Pferdchen
1540 Die Froggles

Der Doozer Wettkampf
16.15 Bn-BBck

Sammeln schafft Leiden - Schwe-
re Brocken

1640 Lea Grant -Seine besten Fälle
Rivalitäten

1740 beute
1742 Die Sport-Reportage
18.15 Tagebuch (ev.j
1840 Die Muppets-Shaw

Gaststar. Jean Pierre Rampal
1940 heute
19.10 boooor Perspektiven

Nach dem Smog-Alarm: Politi-

scher Streit in Bonn / Hügel-
kämpfe: Die SPD und ihre ruh-
rungsreserve t Geschichte In Na-
menszeichen: Das Goldene Buch
von Bonn
Moderation: Bado H. Hauser

1940 Kinder IQ»der
Die neue Medienweit der Kinder

20115 Sam Whiskey
Amerikanisch

2240 Headert Meisterwerke
Annibale Carraccl:
Römische Landschaft mit Brücke
Gesehen von David Piper

22-10 Tagesschau
22.15 Kinder der Welt

3. Folge: Erziehung zum Heiligen

Krieg
Gordian Troeller berichtet aus
Iran

2540 Das Klavierwerk Johann Sebasti-
an Backs
Sendereihe mit Glenn Gould
2. Teil: Die Kunst der Fuge

040 Tagessdrau

Amerikanischer Spielfilm (1968)
Mit Burt Reynolds u. a.

Regie: Amold Laven
2145 heute / Sport
2240 Europäisches Filmfestival im ZDF

Danton
Franz.-polnischer Spielfilm
(1982/83) .

Nach „L'affaire Danton"
von Stanislawa Przvbyszewska
Mit Görard Depardieu u.a.

Regie: Andrzej Wojdo
0.10 beute

Anschi. Brief aus der Provinz

Die alten Damen von Pyrmont -

Geschichte und Geschichten ei-

. nes Kurbades

- : it

’ *
.

•v'Of'j.

s
s.

Görard Depardieu in der Rolle Dantom in Andrzej Wajda* Film (ZDF,

2240 Uhr) - - - — k>to: röhnkt--

Live aus Studio B
1940 Aktuelle Hunde

Mit Sportberichten
2640 Tagesdwv
26.15 Ghetto

Stück von Joshua Sotool

Eine Aufführung des Theaters der
Freien Volksbühne Berlin

Regie: Peter Zadek
Anschi.: Streit um „Ghetto"
5n Gespräch in der freien Volks-

bühne Berlin

0.15 letzte Nachricht—

nach Christus in Mainz.
1540 TrarakiBd Operette

Zum 100. Geburtstag des Berliners

Eduard Künneke
1640 Nordbcbe Ski-WM
17.19 Daeke schön
1745 beute
1740 UhMhrrspfegel

Grüne Woche in Berlin / Witwen-
schicksol in Vilfingen f 100 Tage
der rot-grünen Bündnisse in NRW
Moderation: Werner Doye

1040 PoUzelaat Shnoa Lork

Schüsse auf dem Schrottpiatz

1940 beete
1940 Na. sowas!

Musik und Gäste bei Thomas Gott-
schaflc

20.15 Der grafte Bloede Nt dem
schwarzen Schuh
Französischer Spielfilm (1972)

Mit Pierre Richard, Bemard BKer,

Jean Rochefort u. a.

Regie: Yves Robert
2145 beute
2(40 Aus fteefefd: Aktuelles Sport-fte-

die
Anschi. Gewinnzahlen vom Wo-
chenende

25.15 Bi Nouich
Gedanken und Verse von Eugen
Roth

Z54S Star-Gala aus Washington
t.15 beete

NORD
1040 tfimmi tiuBo
1840 Kutterfconfflkt Im KkusaozlaoMr

Islamischer Extremismus an deut-
schen Schulen

1940 Ich trage einen graften Namen
1945 UhtanastraBe 4
2040 Tagestchoo
20.15 Dte Friedhöfe

Fernsehfilm
2145 Vor vierzig Jahren
22.15 ioid Nelsons letzte liebe

Englischer Spielfilm (1941)

Mit Lawrence Ollvier, Vhrien Leigh
•40 Nachrichten

Hause Trapp nicht nur die Herzen
der sieben Kinder.

HESSEN
1040 Beat-Club
IBjQ Der rote Buhricapb»

Aus dem Leben des Dr. Carl KUnfc-

hammer
1940 Spott-Joevnal.

Georges Tuintit

Rim über den französischen Maler

der sieben Kinder.

Das mehrfach ausgezeichnete
Musical - u. a. 2 Oscars -über das
Schicksal -der singenden Trapp-

Fomifle.

2040 TOP-Stodlo
Der rheinland-pfälzische Minister-

präsident Dr. Bernhard Vogel
(CDU) steift sich den Ragen eines

„0berraschungsgastes".
2140 APF Mete

Aktuefl,
Rundblick,

2140 Drei aktuell
2146 Treffpunkt Central Pak

Sport und Wetter
22.15 Meine Ueder, meine Träume (2)

Amerikanischer Spielfilm (1972)

Rede: Aram AvairianRegie: Aram Aval
2240 Gestav Makler.

2. Sinfonie

D40 APF böde
Letzte Nachrichten

0.10 Fahrt zur HSBe, Ihr Hahnricen

Concertgebouw-Onchester
Leitung: Bernhard Haitink

Italienischer Spielfilm (1969)

Mit Johnny HaiRday, Mario i

Francois© Fabian
Mario Adorf,

S0DWEST

v*
. V . •

.!

1840 Cctweazfe (5)

1840 ebbet
19.16 Flösse der Erde:

Der Ry River (Neuguinea)
2040 ln Coecoft

Studiokonzert und Pausenge-
spräche
Mit Horst Jankowsld. Toots Thfefe-

mans, Mel Lewis u. a. .

2045 SMrley McLahe .

Illusionen - .

2146 Schauplatz Europa
2240 NeteeschfBssel

En Musikmagazin
25.15 GvSrgy Ugeti

Trio rar Violine, Horn und Klavier
2540 Nachrichten

Regie: Sergio Corbucd
Der Einzelgänger Brod kommt in

ein Darf, um seinen gelynchten
Bruder zu rächen.

3SAT

BAYERN
1840 Vertrieben vom Dach der Welt

Tibet - ein Vierteljahrhundert da-
nach .

1045 Rundschau -

1940 Tiere vor der Kamera
Die Felsen der Papageitaucher

1945 Lese Zeichen ...

20.15 Sdmeemwber
Spaß und Stars. im winterlichen

Seefeld
2145 Rundschau
2240 1LN. .

TT Bl Giotto
‘

Von Joshua Soboi
140 Rundschau

1840 Bilder aus Österreich
Ein Lönder-Magazin

1940 heute
1940 Österreich II

Die Geschichte der Zweiten Repu-
blik

In Rlmdokumenten
Von Hugo Portisch und Sepp Riff

2. Die Schlacht um Wien
Anfang April 1945 treten 180000
Sowjet-Soldaten, unterstützt von
tausenden Flugzeugen, Panzern
und Kanonen zum Sturm auf Wien

2140 Aspekte
Kulturma>Kulturmagazin-

2145 Grafte Orchester In drei Ländern
Die Bombeiger Symphoniker
Witold Rowidd dirigiert

Werke von Richard Wagner
2245 Begegnungen

Vater und Sohn
'

Von Thomas Mitscherlich

Der Autor setzt sich in seinem Film

mit seinem Vater auseinander,
dem 1982 verstorbenen Psycho-
analytiker Alexander Mitscherlich.

0.10 5SAT-Nachrlchten

III.
^I^SATI

WEST
1840 Cotweazle («)

1040 Frauee-Fragea
1940 Aktuelle Stunde

Mit „Sport im Westen"
2040 Tagesschau
20.15 Das Eibe von Mta (5)

Stalins Februar in Prag
2140 Auslandsstudto

• Geplant: Heimkehr in die Fremde,
„Operation Moses" und die Fol-

gen
2145 Theater aus NRW

Nein! Hayirl
25.15 „Ghetto" ln Israel

Das Haifa-Theater spielt in Nord-
GaMfla

040 Letzte Nachrichten

NORD
1840 Sesamstrafte
1840 Tensoits der Graften Mauer (2)
19.15 Lange» Fädchen-foule« Mädchen19.15 Langes FBdchen-fanles I

2040 Tagesscheu
20.15 Spart III

2140 Ghetto
Stück von Joshua Soboi
Deutsch von Jürgen londeck
Bnrichtung von Peter Zadek und
Gottfried Greiftenhagen

040 Nachrichten

HESSEN
1840 Museen der Welt

[Me Stoatsgolerie im Haus der
Kunst

1845 Brunei
Schlaraffenland im Regenwald

...undam Sonntag
\Vi;iT,SO\\TA(i
1940 Der Sportkalender
20.15 Ghetto

Stüde von Joshua Soboi
Eine Aufführung des Theaters der
Freien Volksbühne Berlin

25.15 Streit um „Ghetto“
Diskussion

Leitung: HansjOrgen Rosenbauer

SÜDWEST
1840 Die Tlenpreckstsade
1940 Deffe und Bretton

Letzter Teil

1945 Im Supermarkt der Reisetust
Bericht von der Corovon-Motor-
Tourismus-Messe in Stuttgart

2040 Mary und Gotdy
... auf dem Land . .

1

Niur für Baden-Württemberg:

1240F.A.Z. IT
Ein Sonntogsmogozin

1540 Charlie Chase Festival
Gesicht auf der Fußsohle

1540 Solid Geld
(amerikanische Hitparade)

1440 Die Waltoin
Der Hühnerdieb

1540 Siehste!
Die Fälle des Herrn Konstantin
Der Strohmann - Teil 2

1540 Musicbox
Videodips der Pop- und Rockmu-
sik, Interviews mit Stargästen

1640 Pairine
Großvaters kaltes Gesicht

1740 Drei Mädchen und drei Jungen
Wirklichkeitsnah
Happydays
Der Einbrecher

1840 SoBd Gold HHs
oder Regionolprogramm

1840 APF bßcfc
Nachrichten und
Quiz

1845 Klno-ROckblende
Ein film und seine Geschichte -
erzählt von prominenten Gästen
im Studio
Rudi, benimm Dich
Deutscher Spielfilm 0971)
Mit Rudi Carrefl. Anita, Chris Ro-
berts, Heidi Hansen, Günther Phi-
lipp

Regie: F. J. Gottlieb
2040 Matt Houston

Gelegenheit macht Diebe
2140 APF bBdc

Aktuell,
RundbDck,
Sport und Weiter

22.15 Angellque (2)
Deutsch-fronz.-ital. Spielfilm

Mit Michele Mercler, Robert Hos-
se, Dieter Borsche, Chories Reg-
ulier u. a.

Regie; Bemard Borderie
Am Hof des Sonnenkönigs erlebt
Angellque, nun zu Einfluß und
Ruhm gekommen, neue üebes-
und Lebensabenteuer.

040 APF bfidc:

Letzte Nachrichten

3SAT

2145Span hü Dritten
2248 Nachrichten
Nurfür Rheinland-Pfalz;
2145 Hutlicht
Mir für das Saarland
2145 Sportpressefest 1985

BAYERN
1845 Rundschau
1940 Topographie: Die Rrggeiei ln

19A5 Der wette Ratsch
Deutscher Spielfilm (1951)

2145 Jack and die Bohnenstange
2140 Durch Land wd Zeh
2145 Rundschau
2140 Die Seelen voll in leeren Zel-

las...

.
22.15 Farrebkjuo oder die dar Jahres-

zeiten

Französischer Spielfilm (1944/46)
2545 Rundschau

1840 Hitparade Im ZDF
Präsentiert von Viktor Worms

1940 bette
19.15 Soottagttt&o

Alexander der Große
' Amerikanischer Spielfilm (1956)

Mit Richard Burton, Fredric March,
CJaire Bioom u. o. . . .

Regie: Robert Rossen • -

Mit Star-Besetzung und aufwendi-
ger Ausstattung zeichnet der Film
Alexanders Weg vom Jüngling
zum mächtigen Herrscher, der mn
seinem gewaltigen Heer bis oadf
Indien vordringt.

2145Hem Sie steh .

.

.
Heinz RGhmann liest ..

Reineke Fuchs;

„ Von Johann Woffgang von Goethe
22.15 Sonderangebot

;

Hermann von Veen
Signale
Mit Erik von der Wurff, Nard.
Reijnders, Chris Lookers und Dee*
von der Laarse
Aufzeichnung einer öffentlichen

eS?'i
s,a

\U4n9 ,m Kurfürstlichen

_~ S£h!oB zu Mainz -

2545 SSAT-Nocbrichten
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Jody sucht seine Zukunft

1548 Siehste!
Hier spielt sich was ob
Das Magazin für Kindec ab 6 Jah-

ren • -

1540 Musicbox
1640 Penise

Madame LaCriCri- ein wahrer £n-

1740 §rei Mädchen und drei Jettgatt

Vom Baum gefallen

Happy doys
Fonzte als Hamlet

1840 SoHd Gold Hits

Oder Regionalprogramm
1840 APF blick:

Nachrichten und
Quiz

1845 Meine Ueder, »ehre Träume (1)

Musical, USA 1965
Mit Julie Andrews, Christopher
Plummer, Eteanor Parker
Regie: Robert Wise
Die temperamentvolle Novizin

und Erzieherin Maria erobert im

** and»
SS? Pot»

'-'o

-- -r
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TKrsr'

Amig«

aus der Industrie
Produkte + Dienstleistungen * Margret Scheibe! stellt vor
Kettwig (0 20 54) 101. 580 - Hamburg (0 40) 5 51 20 97 - 08

Der «Sapporo" BjjPÜ! rf
mit dem
Meslkhen ^
.Komfort
Bausfalvawg tör dieses k*.'. flttjLf
FreizertmobH ist der zu- x KCl«
verlässige Transporter I .

.

•

von Toyota als Benziner UviliL
oder Diesel Für c&e ln-

noneinrichtung wird Po
flach verleimtes Tischler-

holz verwendet mit ga-
rändert gteichbleibender
QuaHiöi. Die Stagruppe HIHHNE
ist ün 'Heck das Fahrzeuges unterge-
bracht mit dicken PolsternTn hochwerti-
gem Velour - auch sämtliche Vorhänge
lind In gleicher StoffquaRtät gefertigt
Der KDcnenteil befindet sich im minie-
ren Bereich, wobei die Kochmulde
emoUBen ist ein eingebauter 2-flam-
mert-Kocher und die Spüle sowie der
4S-Ltr.-Kühlschrank vervollständigen
die Küchenausstottung. Bn Frischwas-

CrSfier sein jetzt kein
Problem mehr!

Wollten Sie
nicht schon mal.
ein paar Zenti-

meier größer
erscheinen?

Jetzt können Sie
sich Ihrerrsehn-
lichsten Wunsch
erfüllen, gräter
zu ' sein! Dank

.

dieser neuen,
modernen Spe-

zial-Herren-

schuhe aus Ita-

lien- Dieser Schuh macht Sie 7 an giö-

8er. Schuhe aus herrlich bequem wei-
chem Leder. Einfach Bertulti-Schuhe tra-

gen, und Sie brauchen nicht mehr auf
sich herabbücken zu lassen. Erleben Sie

'

neue Etfoljjsmcimente. Reiche Auswahl
an eleganten und sportlichen Modellen
in den Größen 38-43. Fordern Sie den
färb. Gratis-Katalog an bei:

MARIO BfRTUUl. Postfach 18 10 -

7408 Offeabwg, Abt 5807
Tel 07 81 / B 10 85

NEU! Elektronische.
Telefondatentechnik
das kleine Gerät (ca. 6x10 cm) mit der
Multi-Funktion: es rechnet zeigt Zeit

und Datum an, weckt Sie zur gewünsch-
ten Zelt und speichert bis zu 64 0)
Telefonnummern, die Sie bei Bedarf per
Knopfdruck abrufen können. Also 5 Ge-
räte in einem, es wird mir Sicherheit

auch Ihr „ständiger Begleiter". Preis:

DM 149j- (inkl. MwSt) von
SCHWED-Venand. Postfach 24
4175 Waldems/Isch. Tel 8 41 24 / 544 55

GegenAngriffe allerArt hilft

dos Selbstschutzgerät _Min i-Kontra".

Auf Knopfdruck versprüht die Waffe
das Reizgas CS und mocht damit selbst

mehrere Angreifer kampfunfähig. Das
Gerät paßt tn jede Hand- oder Mantel-
tasche. Eine Sicherung schGoßt verse-

hentliche Betätigung aus. Der Mini -Kon-

tra ist Waffenscheinfrei und kostet DM
39,-inkl.MwSt.

Vertrieb: NOViTAS HaMSebges.
Ctarather Weg 18
4848 Vlenten 1

TeL 0 2J « / 1 09

Jetzt können Sie auch
Spielwaren per Post

bestellen
Wir liefern ihnen zu Superpreisen Mo-

modelTbcu, RC-Autos, Experimentierkä-

sten, Playmobil, Autorennbahnen,
Spüelvraren. Trotz des günstigen Preises
können Sie fast , alle Markenfabrikate
bei uns eihatten. Sie werden über das
phantastische Preis-/Leistungs-Verhält-
nis überrascht seht. Um ihre Wünsche
transparent zu machen, senden wir Ih-

nen gern kostenlos unseren Hauskata-
log, in dem Sie ca. 28 OOP Artikel vorfin-

den werden. Rufen Sie uns einfach an.

MODEUGAU-CBWrat KNÖLL
OlgastraBo t

7430 Metzingen
Telefon 0 71 25/1607 .

anotan r iimrirr
Der Clou:
der Dardo-Stppfpmtor

tMe Dante-Auto«
-haben sich in den
letzten Jahren zuj

einem Senkxecht-

;
Starter auf dem
Spietwarenmarkt
entwickelt. Nun
4xaiffciittut Dofda
«hwn heuen
Stopp-Motor ent-

vrickefl, der sieb

.wettgehend von
den bisherigen ModoBen unterschei-

det. Wie bisher wird durch Vor- und
.

Rückwörtsschieben. des Autos der Fe-

dermotor aufgezogen. Neu ist. aber,

daß das Auto mH aufgezogenem Motor
stehe&fcrieibt und durch cm/göffohnm-.
des Auto von hätten bzW. dweh einen
leichten Stoft mit dem Hoger gestartet

wird, ln Verbtnduhg wit den Datda-
Rennbahnen wird dadurch ein .neuer

Sptelefteki erzieh.

Fa. Helmut Dante GmbH
771? Mrnnwhein, TeL 8 77« /» 5» -

serfcanbter Ist im Unterschrank verstaut,
der Abwassertank auBerhatb des Fahr-
zeugs; Stauräume sind genügend vor-
handen. Der „Sapporo" wird mit Sdikrf-
dach oder Hochdach geöefert

PfHbeHaed, Mrteepffad 59
<795 tOndsbodi bei Koisershuiteni
Auf dw CMT le Stuttgart: Hatte 5.
Stand 582

Wie gewonnen,
so zerronnen!
Das passiert, wenn computerausge-
druckte Ad re-8-Etiketten noch manuell
aufgeklebt werden. Der Zeitgewinn
des Computers wird teuer verspielt.

Daher ist das mit dem neuen AdreB-
Etikettierer 4200 - Idcht- zu vermeiden.
Schon für kleines Volumen isrer sinnvoll,

weil so preiswert. Und. für große ’Men-'
gen unentbehrlich, well er stündlich bis

zu .7000. Etiketten aufklebt. Auf Umschlä-
ge, Briefbogen, Postkarten. Kurz! auf:
alles, was fläch Ist im Format 9 x 14 bis

38 x 38 cm. Seine Funktion ist so perfekt

wie einfach: Fötoelekt risch gesteuert.

.

arrangiert er zuverlässig das- Rendez-
vous' zwischen Etiketten und Umschlä-
gen, die sich ohne -Stopp stapelweise
nachtegen und entnehmen lassen.

Bitte Prospekt anfordeim von
tnHjOWAE-4
Postfach 28 28, 2880 NtMtfentodl
TeL 8 48/5 25 01 -3 37 (Prosp^Van.)

AblagesystettraBk
MC2« NEUE

- LÖSUNG FÜR ^MW8

PCS HEISST WB
SAFER
Wer kennt ihn nicht.—den „Diskettensa-
kn" auf Schreibtischen und In Schubla-
den. Abhilfe schafft das SAFBt-Ablage-
system. Es ist für 8Qx5M "-Disketten kon-
zipiert, die nidit mehr, tose im Kasten
Gegen, sondern In ihren eigenen Hüllen
mittels MC1

-Klemmhaltern eingehängt
werden. Bnmal im Kasten aufgehängt,
ist die Software optimal vor Scharfen
etc. geschützt. Die Flxiervorrichtung er-

laub! dem Programmierer, das ganze
System mit nur einet Hand zu bedienen.
Im Preis sind 2x 80 Nummemetiketten
und 80* Klemmen (für40 Disketten) ent-
halten. Als Extra gibt es eine EDV- kon-
forme Kartei, die für den vorderen Teil

des Kastens vorgesehen ist. Preis: DM
130,- + 14% MwSL-Als Ergänzung zum
SAFER gibt es jetzt auch den SAFETRAK
für die Ablage von 5V» und «"-Disket-

tenm allen A4-Schränken. PreisDM 65,-
’+ 14% MwSt. Preis ab Lager Stuttgart

per Nachnahme.

MC* Üd. MH FieifeMentr. 1B
7000 Stuttgart 70
Tel 87 11/45 7282, FS 721 52S

Koll-O-Mat - die
BQrostuhlunteflage
Mehr Komfort Im Büro bringt auch Pro-

bleme, denen der Teppichboden in der
Sitzzone am Schreibtisch wird durch
den Stuhl auf Rollen langsam, aber si-

cher In Grund und Boden gerollt. Dies

mm verhindert Roll-O-Mat, die transpa-

rente Bürostuhlunteriage aus robustem
Polycarbonat: Sie schützt dauerhaft,
vergilbt nicht und ha nahezu unzerstör-

bar. Bne beschichtete Auflagefläche
verbürgt gute Bodenhaftung, während
extrem flache Ränder und eine rutschsi-

chere Oberfläche vor Stolpern und Aus-

Reckenschutz, also unter Pflanzengrup-

pen oder Getränkeautomaten, eignet
sich Roll-O-Mat hervorragend und Ist,

nachdem es sich bereits International

bewährt hol nun In der Bundesrepublik
exklusiv zu beziehen über

Roberts Deutschland GmbH
Hafc—weg 15, <251 Sutzbach/Ts.

WC-Schutz-Auflage
- Weltneuheit -
Durch diese Erfindung vergessen Sie ab
sofort den kalten WC-Sitz. Die Auflage,

weich und wärmend wird mit zwei

Saugnäpfen auf dem WC>5itz festge-

txtten. Schützt vor Bazillen und Infek-

ten.' Pflegeleicht und waschbar. Pas-

send für alle handelsüblichen Toiletten.

Benutzen Sie die wärmende Auflage,

die Freude in Ihre Wohnung bringt Le-

gen Se Ihrer Bestellung einen Scheck

über DM 20,00 bei (unverbindHche

Praftempfehiung). Ohne Kosten für Sie

kommt mit der Post sofort Ihre Bestel-

lung.

Ludwig Doli, Potentverwertueg
7S20 Brachial 7, TeL 0 72 51 / 54 73

1 r

Schulungsmaterial für

speicherprogrammferbare
StfWOTiigeii,von
AEG-TEIEFUNKEN
Speicherprogrammlerbare Steuerun-
gen, kurz SPS genannt, sind auf dem

Damit Sie im Dunkeln
sehen: .Spotliter F 900,

.

eine Wandhältening sorgt dafür, daß
der neue Spotliter von Black & Decker
Immer griffbereit und aufgeladen
bleibL Das Gerät bliebt Im Ruhezustand
immer in der Halterung, damit ist sicher-

gestellt, dafi es in Notsituationen sofort

bereit Ist. Der neue Spotfiter ist sekoe
für ca. 59/- DM In Handel zu habee -
also preisgünstiger als eine hochwerti-

g
e Taschenlampe. Durch seine einge-
auten wiederaufladbaren Akkus ent-

fällt der Nachkauf von Batterien. Domit

beträgt die Stromaufnahme des Lade-
gerätes lediglich 2^-Oberl Jahr. Techni-

sch» Daten auf einen Blidc 2 eingebau-
te Akkus, 16 Stunden Ladezeit nach Ent-

ladung; 1 Stunde Leuchtdauer, 1000 Lux
Leuchtkraft; 2/4 V, U A. 3-Watt-GIÖh-
bime.

BLACK & DECKER GmbH
4278 Idstein/Ts.

Testen ohne Risiko!

Sie sind eingeladen, das Schönherr-Bin-

deuystem 14 Tage lang kostenlos und
unverbindlich zu testen. Überzeugen

Sie sich in aller Ruhe davon, wie einfach

es ist, aus losen Blättern Individuelle

Angebote, Preislisten,. Kataloge, Bro-

schüren, Messemappen, Gutachten,

Schulungsunterlagen. Bilanzen usw. zu

„zaubern“. Perfekte Präsentationen Je-

ben nicht nur länger", sondern sind

auch Überzeugender als fliegende Blat-

ter, dem was besser at*s««M- kommt

besten Wege, zum .Renner der näch-
sten Jahre" zu werden. Se sind die
aktuelle Lösung der Steuerungstechnik
und ein besonders wirtschaftlicher Er-

satz für herkömmliche Schütz- und Re-
larssteuerungen. Aus technologischer
Sicht ist das SPS-SpezJaiwissen daher
ein unentbehrlicher Bestandteil der
Aus- und Weiterbildung. AEG-TELEFUN-
KEN trug dem Bedürfnis, mit der neuen
Technik vertraut zu werden, durch die

Entwicklung eine» Schulungspakets
Rechnung. Es wurde Im Rahmen eines
Forschungsprojektes des Arbeitskrei-

ses Technische Dokumentation der
Technischen Universität Berlin und AEG-
TELEFUNKEN erarbeitet. Die Ausbil-
dungseinheit besteht aus den Elemen-
ten Fachtheorie, Fachpraxis, der Kom-
paktsteuerung LOGISTAT AD20, einem
Personalcomputer als Programmierge-
rät und einer SfmulationseinhelL Außer-
dem gehört ein Demonstrationskoffer
dazu, der alle Komponenten aufnimmt.
Alternativ stehen Ausstattung{Varian-
ten zur Wahl Das Lehrmaterialbaut die

Kenntnisse systematisch in überschau-
baren Lemschritten und mit praxisna-
hen Übungsbeispielen auf. Kernstück
des Hardwareangebots ist die für den
Industriellen Einsatz konzipierte SPS LO-
GISTAT AQ20. sie enthält eine integrier-

te Programmler-Software und eine
Standardschnittstelle (V 24 Linienstrom),

so dafi viele vorhandene Datensichtge-
räte, Tenninais, Mikrocomputer-Syste-
me und Personalcomputer zur Pro-

grammierung eingesetzt werden kön-
nen. Anhand von Übungsaufgaben mit

boten, sich schrittweise mit unmittelba-
rer ElfolgskomroUe In die Thematik ein-

zuarbeiten.
AEG-mmiNKHI
SteisImiiMr Str. 117, 4455 SeügenstadL
TeL 841 82/81-542

illsonic Schallabsorption
reduziert den Lärm
Die Produkte des Dtsonic-Systems sind

so aufeinander abgestimmt, dafi für je-

de Anforderung und EnsatomögRchkeit
die richtige Schollabsorptionsplatte zur

Verfügung sieht Zusätzlich zu dem Vor-

teil der hervorragenden Schalldämpf-
Werte bietet illbruck die ilfsonlc-Platten

jetzt auch [n schwer entflammbarem
Material an. Außerdem verfügt das III-

sonic-Artgebot über eine Palette von
verschiedenen Formen und Farben, die

ausgezeichnete Möglichkeiten der
räumlichen Gestaltung mit sich bringen.

Hlbreck GmbH - Schounutofftodrefic ,

Postfach 50 05 42, 5090 Leverfcusaa

Tolefoa 0 21 71-591-0

TX-Kompakt-Wärmeaustau-
scher aus Edelstahl
mit Bündelrohren sehr kleiner Abmes-
sung haben günstige technische Eigen-
schaften bzgl. Bnsatzbereich, Wir-
kungsgrad und Abmessungen. Laufend
ergeben sich neue Anwendungen, z. B.

Wärmerückgewinnung, Systemtrennun-
gen gegen Dx-Diffusion, Solartechnik.

Die Verdampfer-Ausführung (R22, NHJ
für Produktkühlung, Kfima- und Wärme-
pumpentechnik ermägHcht Abkühlung
bis 2 K an den Gefrierpunkt Die Baurei-

he deckt den Bereich 5 bis 150 kW ab.

WATBtKOTTE
4490 Harm 1, TX. 8 239 850

Alarm- und Sicherungs-
gerät „HOME GUARD 100*

Bn kleiner tragbarer
Kasten mit den Ab-
messungen eines

Ä großen Buches - 6,2

N cm breit, 22,8 an

0 hoch, 13 cm tief, Ge-
Wtamja y

wicht 1200 g c ausge-! • legt zur Uberwa-
Ot chung von bewohn-

m ten und unbewohn-
ten Räumen und Ge-HN a . bäuden mit einer

IliP®
" Grundfläche von bis

zu 300-400 m7
. Bn py-

N .. roetektrischer Detek-

N' tor rrifit bei einge-W .#8*r| schaltetem Gerät
ständig das Volumen
von zusammenhän-

genden Räumlichkeiten. Wenn sich die-

ses Volumen durch Offnen oder Schlie-

ßen von Fenstern, Türen oder Durchbre-
chen von Wänden ändert, wird über
eine angeschlossene Sirene, Telefon

Ohne Installation überall einsetzbar. B-

g
ene Stromversorgung über 12 Volt auf-
idbaren Akku mH KontraHampe (wähl-,

weise UKW-Fernbedienung)
RoH Laos GmbH
Am Marstail 6, 5000 Hamovw 1

Komplett .einbaufertig, .

.

ausgereift und
wartungsfrei -

Ist der neue Garagentorantrieb von JEN-

DRESS. Er nimmt ihnen die Mühe des
umständlichen Aussteigens ab. Sie kön-
nen alle Kipp- und Sdtwlngtore vom
Fahrzeug aus öffnen und schließen,,

beim Auftreffen auf ein Hindernis schal-

tet der Antrieb durch die Sfcherheitsau-
tomatlk sofort ab. Bei Stromausfall kann
das Tor manuell entriegelt werden. En-
gebaute Beleuchtung und 100% selbst-

hemmende Getriebe geben Sicherheit

bei Nacht und. gegen Enbruch. Ein ro-

bustes, vormontiertes Ketten-Antriebs-

system garantiert problemlose und
zeitsparende Selbstmontage.

ENDRESS GmbH, NadurtenUagar Str. 59

7445 Beapffingea, TeL 0 71 25 / 5 45 54

Zweite Haut für die Hand-
MAPA Haushalts- und
Arbeitshandschuhe
Haus- und Gartenarbeit strapazieren
unser wichtigstes Werkzeug, unsere
Hände, heute mehr denn je: sei es
durch chemische Angriffe mit Putz-,

Wasch- und SchädGngsbekämpfungs-
mineln oder einfach durch Risse. Wirk-
samer Schutz: Handschuhei Besonders
praktisch fOr den Haushalt sind MAPA -
3 Stück auswechselbar: Mit Ersatzhand-
schuh. Alle drei Handschuhe rechts und
links zu tragen. Für Garten und Hobby:
MAPA-Blautex. Der Handschuh aus Na-
turkautschuk mit eingearbeitetem Tex-
tilhandschuh. Sehr dickwandig, abrieb-
fest und besonders reißfest.

MAPA-Handsdwhe: Für gepflegte
Hände - zun Schatz vor Schmutz

besser an. Wie sagt man so schön:
„Kleider machen Leute." Egal, ab zwei
Blatt, 20 Blatt. 200 Blatt oder sogar 450
Blatt, ob A4- oder A5-Format, mR weni-
gen Handgriffen binden Sie stets reprä-
sentative und übersichtliche Geschäfts-
unterlagen. Passend zu Hum Rühm-
Farben liefern wir auch die Plastlk-Bin-

derOcken (Spirale) in Schwarz, Weiß,
Blau, Grün, Gelb, Rot und Braun. En
spezieller Abheftstreifen ermöglicht
das problemlose Abheften in jeden
Ordner. Das Schönhen-BIndesystem ko-
stet einschL 30 Mustermappen, Spira-
len, Klarsichtfolien, Karton für Rückseite
und Abheftstreifen nur DM 790,- (zzgL
14% MwSt. - DM 900,40). Frei Hausi
Wenn Ihnen etwas an Ordnung, Image
und einer guten Aufmachung Hegt, for-

dern Sie die kostenlose Gesamt- Preisli-

tt* mir Mustern an von:

P] Wir möchten die kombinierte

I ! I« Stanz- und Bindemaschine
unverbindlich testen.

,

f”lÄ Wir bitten um kostenlose und

|
unverbindliche Preisliste mit

öden Mustern und sämtlichen Farben.

BmdrbyStf'm Vertrieb
(

^ Ti *^ i
Postfach 1127- 40 * 2104 Beodestorf
TeL (0 40) 52 70 95 -Tx. 2 144 841 rfchfad

Ideal für Manager
Die Kur, die wenig Zelt kostet,
aber viel Dynamik bringt.

-Anzeige^

Soziologische Studien haben as ein-
' deutfg dargelegt: Manager und Un-

ternehmer gehören zu den „Arbeite-

deren“, die ffir sich den geringsten

Anteil an Freizeit zur Verfügung ha-

ben. Krankheiten werden im Stehen

gemeistert und Erholungspausen im

Eiltempo. Der tägliche Streß wird

konsumiert wie die obligate Schach-

tel Zigaretten und die Kanne Kaffee.

Trotzdem leisten die Kapitäne der

Wirtschaft mehr, als so mancher
„Neidgenosse" wahrtiaben will. Sor-

gen begleiten ihn bis ins Wochenen-
de, Entscheidungen müssen aus der

Hüfte getroffen werden und Risiken

ganz allein verantwortet Weswegen
werden eigentlich Manager und Un-

ternehmer beneidet? Sicher nicht

darum, daß diese ihre Ferien nur

häppchenweise nehmen können und
das Wort Kur eigentlich nur vom Hö-

rensagen her kennen.

Ist diesen sogenannten „Privilegier-

ten“ noch zu helfen? Die Antwort
darauf fällt positiv aus. Lesen Sie

deshalb auch den nächsten Absatz.

Regeneration von Grand auf.

MS dem biologischen
Kursystem für zu Hause,

Sinn und Zweck einer Kur Ist immer
die ganzheitliche Revitalisierung.

Denn wer Streß, Arger und Leistungs-

druck verdauen muB, verschlingt da-

bei die Widerstandskraft aller Orga-
ne: Nerven, Herz, Stoffwechsel. Auch
die Zellenregeneration ist unmittelbar

davon betroffen.- Jeder vernünftige

Therapeut würde hier folgende For-

derung stellen: „Regeneration von
Grund auf.“ Diese Forderung erfüllt

das rein biologische REVITAL-ENER-
GEN-Kursystem auf ideale Weise,

weil zur Wirkung keine Nebenwir-

kung kommt

Bne Kur mft der
Urkraft der Natur

Jeden Morgen eine Trinkampulle

REVITAL ENERGEN und 3x1 Kapsel

über den Tag verteilt

So lautet die Kur-Anweisung, die im-

mer mehr Therapeuten verordnen.

Woran liegt es, dafi schon nach weni-

gen Tagen die Stärkung von Orgar
nen, Nerven und Stoffwechsel wirk-

lich spürbar wird? Ist es das vielfach

als Wundermittel apostrophierte Ge-

lee Royale?

Liegt es am Ginseng, WeiBdom- und
Weizenkeim-Extrakt? Oder sind es

die Kapseln mit den speziell aufge-

schlossenen Breitband-Blütenpollen,

die diese regenerative Kraft freiset-

zen, die ausnahmslos in jedem Men-
schen steckt. Der sogenannte „innere
Arzt“ muß nur gezündet werden.

Wie der Hersteller, die BlO-NATUR-
KRAFT GmbH, erklärt hat, kommt es

auf das ausgeklügelte Mischungsver-

hältnis aller Naturstoffe an, von de-
nen ja jeder für sich schon eine Kost-

barkeit aus dem Medizinschrank von
Mutter Natur ist. Wußten Sie, daß
beispielsweise das Drüsensekret der

Jungbienen (Gelee Royale) Erstaunli-

ches bewirkt Die damit gefütterte

Bienenkönigin-Larve wächst explo-

sionsartig innerhalb von 6 Tagen auf

das 3000fache ihres ursprünglichen

Gewichts. Die mit Gelee Royale er-

nährte Bienenkönigin wird bis zu
40x älter ats ihre normal gefütterten

- Arbeiterinnen.

Bne Kur, die nidit nur ein

kurzfristiges Blo-

AufbauProgramm Ist

Wer seine Lebenskerze von beiden

Seiten anzündet, muß zwangsläufig

damit rechnen, einem intensiven,

aber kurzen Leben entgegenzusehen.

Es wäre unrealistisch, Streß und Lei-

stungsdruck dem Manager wegreden
zu wollen. Der Berg muß versetzt

werden, da kann man leider nicht

helfen. Jedoch kann man mit REVI-

TAL ENERGEN viel entgegensetzet
Nicht weniger als die geballte Urkraft

aus der Natur, in einem ausgeklügel-

ten Aufbereitungs-System. Wissen-

schaftler haben längst Studien, dar-

über angelegt und Wirkdiagramme
erstellt. "

Vom Placebo kann hier nicht die Re-

de sein. Wer mindestens zweimal im

Jahr eine 40-Taga-Kur durchführt, tut

mehr für seine 60 Billionen Zellen als

jemand, der 40 Tage Urlaub macht.

Allein in der Pollenkomponente die-

ses rein biologischen Wirksystems

sind weit über 100 verschiedene Ak-

tivstoffe nachgewiesen:

Vitamine, Mineralstoffe, Spurenele-
mente, Aminosäuren, Nukleinsäuren,

Enzyme, Ko-Enzyme, antibakterielle

Substanzen u. a. Sie wirken in der
REVITAL-ENERGEN-Kur ganzheitlich

zusammen und sorgen für eine opti-

male Zellenerneuerung und so für
eine Regeneration des ganzen Kör-
pers und seiner Organe. Eine REVI-
TAL-ENERGEN-Kur ist sozusagen ei-

ne Anlage fürs Leben, um jung zu
bleiben im Alter. Was kann man sich
eigentlich noch mehr wünschen,
wenn man mit seinem Leben viel ,

vorhat

REVITAL ENERGEN erhalten Sie in
Ihrer Apotheke. Preis für die 40-Tage-
Kurpackung: DM 158,-. Unverbindli-
che Preisempfehlung.

Für Fragen jeder Art steht Ihnen der

Hersteller zur Verfügung:

BIO-NATURKRAFT GmbH
Biologische Präparate
Grubersfr. 64, D - 801 1 Poing
Tel. 0 8121,8 10 95
AnwsndOBBagabteta; Zur allgamHten nmulrMiiiog und
RaganmarioA. au Anregung. RMarung una Stärkung gar

Organ-, NarMn- und Stoffaadnataiiwonan. b* Vortreu-

gung gegen »onaMge Mare- und VarechtarBBrecMnun-

gtn Zuieaauanaatimig: 1 TnMampuHa m 10 ml amttUr.

100 reg Gelee Ftoyoto (WMOhiftersattl. SOmgEttiwkif*nax
Qlraang C. A. Meyor 0 : 1}. jQ7J.mg Wteadommtrata aus
BUdan u. Butan M:lfc TU75 Big WeOdommirett aus
Manen (4:1). 300 rag WeuantaMedraid. geUH ei SfH
(HnrtgmaO t Kepaal entMccas mg MBetipoSen mnuüpu)
tarieren (aufgaaciilossen). NatrenwrtrUungen: Kama bekannt

Bar StditkUrtreenliBiktunreUrungan soura PoSenallargren

PBckungsbedaga beacteen, Besondere HWwerae und Dos»-

rungaanWung reetia PacfcungaMiag*

Tiere haben keine Phantasie
Machen Frischzellen jung und gesund?
Millionen schauen täglich in den
Spiegel und stellen fest, daß sie

älter geworden sind: hier eine
graue Strähne, die sie gestern
noch nicht bemerkt hatten, da ein
Fältchen, das ihnen bisher noch
nicht aufgefallen war. En jäher
Schmerz, eine unerklärliche Abge
schlagen heit erinnern Millionen
täglich daran, daß die Jugend vor-
über Ist, daß sie von einem Zu-
stand geplagt werden, den die
einen ergeben Schicksal nennen,
während andere ihn kühn als
Krankheit bezeichnen, ist Atter tat-

sächlich eine Krankheit? Das Er-

staunliche ist: Die Wissenschaft
kann diese Frage nicht exakt be-
antworten. Theorien gibt es viele,

auf der Hand liegt eines: Das Ge-
heimnis von Leben und Tod liegt in

der Zelle. Jede einzelne der Mil-

liarden Körperzellen ist in sich

selbst eine sehr komplizierte,
hochorganisierte Fabrik, in der
Rohstoffe durch Enzyme verarbei-
tet und Abfallprodukte aussortiert
und weggeschafft werden. Mit Si-

cherheit nat das Altern etwas da-

gend zu jenen Organen und Drü-
sen transportiert werden, für die
sie bestimmt sind. Dort sollen sie
die Abfallprodukte beseitigen und
den Reparaturvorgarig aufneh-
men. Noch ist nicht erwiesen, wie
sie das tun. Aber man weiß, daß
sie es können. Zehntausende von
Patienten aus aller Weit haben die

mit zu tun, daß sich Abfallprodukte
in den .Zellen ablagem und deren
Funktionen mehr und mehr beein-
trächtigen.

Ein Traum, so ah wie die Mensch-
heit

So lange es Menschen gibt, so
lange beschäftigt sie die Frage:
Kann man die Jugend verlängern,
das Alter hinausschieben, bereits
vorhandene Alterserscheinungen
rückgängig machen? Enes dürfte
klar sein: One Therapie gegen das
Altem gibt es, sie müßte bei der
Zelle ansetzen. Mittel und Thera-

.
pien gegen AJterserscheinungen
gibt es, viele. Sie haben jedoch
eines gemeinsam: Sie wirken un-

.

spezifisch. Es ist, als ob quf einen
Spatzen mit einer Schrotladung
geschossen würde. Spezifisch und
gezielt wirkt hingegen die Frisch-

zellentherapie, aie von Professor
Paul Niehans entdeckt und von
seinem Schüler, dem Chefarzt des
Sanatoriums Block welterentwik-
keh wurde. Die Frage ist: Wäre es
nicht doch richtig, den Allgemein-
zustand des älteren Menschen mit

Vitaminen und Spurenelementen
mit Sauerstoffzufunr, einer geziel-
ten Ernährung und allgemeinem
Rtneßtraining zu verbessern?
Dos alles trägt sicherlich zur Ge-
sundung und Vitalität bei.

tone Gelähmte lern! wieder laufen

Es geht also darum, die Krankheit
und den „Versdiieiß", die „Abnut-
zung" und die „Erschöpfung" all-

gemeiner Lebenskraft und einzel-

ner Organe zu bessern, zu heilen
und rückgängig zu machen. In die-
ser Komplexität erscheint die
Frischzellentherapie als die geeig-
netste. Denn es ist erwiesen, daß
die eingespritzten Zellen überwie-

also Schelnwiricung der Frischzel-
lentherapie. Das heißt, die Patien-
ten glauben, daß sie gesund wer-
den, und folglich werden sie eS
auch.
Sprechen wir deshalb von Patien-
ten, die keinerlei Enbiidung ha-
ben, von Tieren. Sprechen wir von
„FTdele", einer schönen, IBjähri-

S
en Schimmelstute, die auf dem
largaretenhof in Lenggries ein

unbeschwertes Leben geführt hat-
te. Enes Tages wurde sie durch
einen Explosionsknall erschreckt.
Angstvoll wiehernd sprang das
Tier gegen die Umzäunung der
Koppel. Sekunden später brach es
zusammen. Das linke Schutterge-
lenk war ausgerenkt, die Bänaer
an den Vorderbeinen waren ge-
zerrt Monatelang lahmte das Tier,

das zum Abdecker sollte. Die Stute
erhielt jedoch Frischzellen von
Knorpel. Plazenta, Bindegewebe,
Gelenkflüssigkeit und Muskulatur.
Das lahme, kranke Tier wurde wie-
der völlig gesund. En Pferdezüch-
ter bot 10 000,- Mark für die Stute.

Was zeigen die Tierversuche?

Tierexperimente mit Frischzellen
wurden in aller Weh gemacht.
Zwei Beispiele: Professor Lands-
berger vom 1. anatomischen Insti-

tut' der Universität Heidelberg,

t
rüfte die Wirkung von fetalen'
chafzellen an 5600 Ranen. Ergeb-

'

nis des Tests: „Die Regeneration
altersbedingter Organdegenera-
tionen ist unbezweifelbar". Profes-
sor A. Kment, Direktor des physio-
logischen Institutes der tierärztli-

chen Hochschule in Wien, führte
Langzeitversuche an männlichen
und weiblichen LaborraRen durch.
Die Tiere erhielten Zeiifniektionen
aus Plazenta (Mutterkuchen) und
Testis (Hoden). Kment kam zu'dem

Ergebnis: Die Lern- und Merkfähig-
keit derTiere hatte sich gesteigert.
Die mit zunehmendem Alter ab-
nehmende Rißfestigkeit der Haut
hatte sich entscheidend verbes-
sert. Die Hauptschlagader der Tie-

re war elastischer als die gleichalt-

riger, unbehandelter Tiere. Die
Zellatmung von Herz,
Hauptschlagader, Leber und Nie-
ren der beriandetten Tiere hatte
sich so weit aktiviert, daß sie der-
von beträchtlich jüngeren Tieren
entsprach.

Gesund - durch ein kräftiges

Abwehrsystem

Aufgrund- dieser Erkenntnisse läßt

sich auch fürden Menschen sagen:
„Diese Therapie kann den Allge-'

meinzustand des menschlichen
Körpers beträchtlich verbessern.

Durch die Hebung des Allgemein-

befindens und der Widerstandsfä-
higkeit der Organe gelingt es dem
Körper leichter, schädliche Enfiüs-

se zu überwinden. Der Tod trifft ja

nicht durch das Alter an sich ein,

sondern meistens durch Krankhel:

ten, die im altersgeschwächten
Körper tödlich wirken." Bei so po-
sitiven Ergebnissen drängt sich die

Frage aut, wie es möglich ist, daß
der Erfolg einer Zellkur hin und
wieder ausbleibt.

Jeder Körper reagiert unterschied-

lich auf eine Therapie. Professor

Niehans war im übrigen der An-
sicht, daß in diesen Fällen der Feh-

ler nicht bei den Zellen Jag, son-

dern in ungenauer Diagnose und
falscher Anwendung.

Im FrischzeHen-Sanatorium Block

in Lenggries wurden innerhalb von
35'Jahren mehr als 52 000 Patienten
behandelt. Nirgendwo In Europa
sind die Erfahrungen in Diagnose
und Anwendung der Frischzellen-

therapie größer.

Deutsches Sanatorium für Frisch-

zellentherapie GmbH
Sanatorium Block
Latschenkopfstr. 2
8172 Lertggries/Obb.
Tel. 0 80 7 42 20 11

Telex: 5 26 231, BTX * 25 522 #
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. . .
jedes Menschen Tod schwächt mich,

weil ich selbst Teil der Menschheit bin; daher
begehre nie za wissen,wem die Stunde schlägt;

sie schlägt Dir.

Am 23. Januar 1985 verschied plötzlich undvon allen unerwartet in seinem 59. Lebensjahrdas

Mitglied unseres Grubenvorstandes

Ewald Wünsche
Aibeitsdirektor

Arbeitsdirektor

Ewald Wünsche
*31.7.1926 f23. 1.1985

Sein Leben war liebe und Fürsorge.

In seinem mrermüdlichen Wirken zeichnete er sichdurch große Menschlichkeit, ein hohesMaß
an Fachwissen, persönlichen Einsatzund eia abgewogenes Urteil ans.

Wir verlieren mit Herrn Wünsche einen Mann, dessen Verdienste für das Unternehmen nicht

hoch genug gewürdigtwerden können.

In tiefer Trauer Rosemarie Wünsche geb. Krancher

Karlheinz und Ruth Wünsche
Karlheinz und Helga Krancher

mit Karlheinz und Rudolf

Wir tranemum eine große Persönlichkeit. SeinName und sein Andenken werden in unserem

Unternehmen lebendig bleiben.

5142 Hückelhoven 6, den 23. Januar 1985

Krickelberg 181

Aofeiclitsrat, GrubenVorstand, Betriebsrat
und Belegschaft

der Gewerkschaft Sophia-Jacoba

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle vonBlumetpund KranzspendenerbrttenwireioeZuweiidungzuguiistenderAräeiterwohl&hrt,
Ortsverein Hückelhoven (Konto-Nr. 200 622 014bricterVolksbankHückelhoven,BLZ312 612 82),oder

AmnestyInternational,Gruppe1030Heinsberg(Konto-Nr. 30 000,BankfürKircheundDiakonie,
Duisburg, BLZ350 601 90).

E>ie Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. Im Rahmen einerFeierstunde im Lichthof der Gewerkschaft

Sophia-Jacoba, 5142 Hückelhoven, Schacht 1/3, am 29. Jarnrar 1985. 1 1.00 Uhr. wird seiner gedacht Anstelle von

Blumen- und Kranzspenden »ghfrf»« wirerm» Znacodangmgumt»« rfw Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Hückelhoven

(Konto-Nr. 200 622 014 bei der Volksbank Hückelhoven,BLZ312 612 82, oderAmnesty International, Gruppe 1030

Heinsberg (Konto-Nr. 30 000bei derBankfibrKirche and Diakonie, Duisburg, BLZ 350 60190).

Meine lieben Kinder!

Eure sehnlichst erwartete Weihnachtspost habe ich nicht mehr aus dem Briefkasten

holen können. Von meinem bescheidenen Einkauf müde zurückgekehrt, wollte ich

mich nur einen Augenblick lang entspannen. Aber verzeiht meinem kleinen,

schwachen Herzen, das nur in Eurer Nähe unermüdlich schlagen konnte. Wie gern

hätte ich Euch alle noch einmal gesehen!

Eure Mutti

Ganz allein entschlief

Gertrud Bussewitz
geb. am 14. 9. 1918 gest. am 22. 12. 1984

Möge die Wissenschaft der Medizin für alle leidenden Menschen einen möglichst

großen Nutzen aus meinem Körper gewinnen, so wäre mein Leben nicht vertan!

Ara 23. Januar 1985 starb im 97. Lebensjahr

Max Grotowsky
Bergassessor a. D.

Er gehörte unserer Gesellschaft vierunddreißig Jahre in leitender

Position an. Von 1942 bis 1954 war er Mitglied des Vorstandes der

Deutschen Erdöl-Aktiengesellschaft, von 1955 bis 1962 Mitglied des

Aufsichtsrates. Über Jahrzehnte hat er die Geschicke des Unterneh-

mens, insbesondere die Entwicklung der Zeche Graf Bisraatek,

maßgeblich mitbestimmt und sich hohe Verdienste erworben. Wir

werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Deutsche Texaco AG
Aufsichtsrat, Vorstand, Gesamtbetriebsrat

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Alfred Seitz

geb. 9. Juni 1897 gest 12. Januar 1985

Wir trauern um unseren ehemaligen Geschäftsfüh-

rer. Herr Alfred Seitz war über 50 Jahre unserem

Unternehmen verbunden und bat es durch seine

Persönlichkeit geprägt Wir verdanken ihm viel.

Gegehüftsfeitung and Mitarbeiter

Continentale Produkten Gesellschaft

Ehrhardt - Renken (GmbH & Co.)

Mein geliebter Mann, unser herzensguter Va-
ter, Schwiegervater und Großvater ist von
seinem Leiden erlöst worden.

Vincent Wentzel
12. 11. 1906 t 20. 1. 1985

ln Dankbarkeit und tiefer Trauer

Anita Wentzel geb. Sienkneeht

Ernst-Vincent und EHabcth Wentzel

Michael, Patrick und Jochen

Jochen und Inge Wentzel

Oliver, Daniela und Marcos
Alexander und Thordis Wentzel

Caspar-Jan, Timm und linke

Buchtallee 4, 2057 Reinbek

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 29. Januar

1965, um 11 Uhr in der Aumühler Kirche statt.

Wir bitten anstelle von Blumen und Kränzen um eine

Spende zugunsten der Deutschen Krebshüfe e.V., Spar-
kasse Bonn. Kto.-Nr. 90 90 90, BLZ 380 500 00.

FMIIlMMZBlgN

können auch telefonisch

oder fernschriftlich

durchgegeben werden

Telefon:

Hamburg
(0 40)3 47-43 80,

oder -42 30

Berlin

(0 30) 25 91-29 31 '

Kettwig

(0 20 54)101-5 18
und 5 24
Telex:

Hamburg
2 17 001 777 as d

Berlin 184611

Kettwig 8579 104

MBg
Arabische» Land vergibt

KONSULAT
Nur seriöse und solvente Perso-

nen möchten sich melden.
Bewerbungen erbeten unter L
12892 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64- 4300 Essen

Prinzessin von . .

.

möchte solvente Penönücfakek adop-
tieren. Elfi, «erden auch Repriteenta-,

ttonsaefgaben abernommtn.
Sosehr, utri. B 12884 an WELT-VerlacJ

Postfach 10 08 64. 4300

„Liebesabenteuer
mit Ausländem"

ist das Thema einer Buchreihe.

Gesucht werden noch wnigi»

HBdChen und Frauen mit diesbe-
züglichen Erfahrungen, die be-
reit sind, *äeh un Interview'

zu äußern. Anonymität selbst-
verständlich.

00/561213

I Paar orig. SdatSwunnsfc
einzeln i. Holzsodcel stehend, je 45
Pfund, gegen Höchstgebot zu ver-

kaufen sowie 1 Paar Schwester

Meten, Grant u. lang 1923, Side-

locfc Hammerless, Ejektor KaL 12f

65, spez. f. Rechtshänder ge-
schränkt. m. Orfg.-Koffer, In sehr

gut Zustand, «.Berechtigtem an
Berechtigten zu venc.

Zuschr. unt. M 12893 an WELT-Ver-
iag, Postfach 10 08 64, 43 Essen

Reisebegleitung
weühL, tmabhflnsis. 20 J. Fahrpraxis,
gutesAnrariran, «cheres Auftreten.

Zuschr. imt. X 12792 au WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64,43 Bsseu

Fir Sie baba ich Ze it!

Zohöien. Hufe. Rat in «Den Lebensla-

gen, privJgescbäftbch, Ruhrgebiet.

Mfinsterland, Ostwestfalen, Sauerlaad.

Sügubnd, Honorar-Besuche nach
Vensabanmg.

Zuschr. int. T 12888 an WELT-VerL,
Pos». 10 08 64,43 Essen

Kompoelst klassischer Musiki
sucht Aufträge. Zuschriften un-
ter G 13 869 an WELT-VerL.

Pöstf. 10 08 64, 4300 Essen

Wirarbeifen

anden Gräbern der Opfer

wnKriegundGewalt
fürdenFrieden

zwischen den ITlensdien

fürden Frieden

zwischendenVölkern

tlt
VOLKSBUND DEUTSCHE

Ul) KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE

WBWER-HILPERT-STOASSE 2 • 35£X) KASSEL

POSTSCHECKKONTO FRANKFURT/M 4300-60 BLZ 50010060

Wirtschaftspolitik mit Orientierung!
LUDWIG ERHARD:

Die Soziale Marktwirtschaft

ist noch nicht zu Ende geführt

Es gilt, auf ihrer Grundlage

eine moderne freiheitliche

Gesellschaftspolitik zu entwickeln.

Ohne Orientierung gibt es keine Maßstäbe-
ohne Maßstabe keine richtigen Antworten auf Schick-
salsfragen unserer Gesellschaft. Die von Ludwig Erhard

geprägte Soziale Marktwirtschaft hat gültige Maßstäbe
gesetzt und sich auch in Krisen als überlegene Wirt-

schaftsordnung erwiesen.

Die von ihm gegründete Ludwig-Erhard-Stiftung
engagiert sich für eine zukunftsorientierte Entwicklung
unserer sozial verpflichteten Marktwirtschaft Anerkann-
tes Forum der Ludwig-Erhard-Stiftung für Information

und Aussprache über Wirtschafts- und Gesellschafts-
Politik ist die Vierteljahres-Zeitschrift „Orientierungen
zur Wirtschafte- und Gesellschaftspolitik".

„Orientierungen“ Heft 22 behandelt die Lage und

die Zukunftsaussichten der Forstwirtschaft, befaßt sich

mit den Neuen Technologien und der Dynamik der

Wirtschaft, mit der Politischen Ökonomie, mit Grundla-

gen wirtschaftlichen Denkens, enthält Beiträge über die

Konzentration im Handel sowie über Konjunktur- und

Sozialpolitik und fragt ob der Wiederaufbau ein „Wirt-

schaftswunder“ war.

Möchten Sie „Orientierungen“ beziehen, wollen

Sie Mitglied des Freundeskreises der Ludwig-Erhard-

Stiftung werden? - Schreiben Sie uns:

Ludwig-Erhard-Stiftung,

Johanniterstraße 8, 5300 Bonn 1.
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- Aufstiegschance für

jüngeren Versicherung»-Juristen
Unser Auftraggeber ist eine norddeutsche Versicherungsgruppe, die sich durch eine offensive Geschäftspoiitik eine

<a
.

%
* stabile und ausbaufähige Marktposftlon errungen hat. Zur persönlichen Unterstützung des Untemehmensleiters

Z
:
*'

s
i

wird ein8 Führungsnachwuchskraft (möglichst Jüriat) zwischen 28 und 38 Jahren gesucht. Nach einer mehrjährigen
' Stabstätigkeit kann eine’ Linienfunktion übernommen werden.

Mit Führungstalent
zur Konzernsteuerung beitragen

,
Wir beraten ein deutschesGroßunternehmen, das auf ein ungewöhnlich starkes Wachstum zurückblickt Und dasauch in

naherZukunft vorallem im Ausland weiter expandieren wird.
Die Integration der zahlreichen in-und ausländischen Tochtergesellschaften stellt hierbei eine besonders

anspruchsvolle Führungsaufgabe dar.

Persönlicher Referent

des Vorstandsvorsitzenden
Diese Aufgabe stellthohe Anforderungen sowohl an Fachkenntnisse als auch an persönliches Engagement. Unser
Kunde stellt sich vor, daß der künftige Stelleninhaber über eine fundierte theoretische Ausbildung (möglichst

Volljurist mit Prädikatsexamen) verfügt und bereits einige Jahre berufliche Erfahrung (vorzugsweise in der
Versicherungswirtschaft u. ä.) aufweisen kann. Eine Tätigkeit in den Bereichen Personal, Recht oder Vertrieb wäre
ebenso von Vorteil wie eine Aufgabe mit Führungsverantwortung. Je nachdem, was Sie erreicht haben, können Sie

sofort als leitender Angestellter beginnen.

Siewerden eng mitdem Vorstandsvorsitzenden Zusammenarbeiten und ihn in seiner täglichen Arbeit wirkungsvoll

unterstützen. Konzeptionelle Stärke und analytisches Denkvermögen auf der Basis einer hohen Intelligenz sind

daherVoraussetzung; aber auch überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit.

Wenn Sie sich für diese Aufgabe interessieren, freuen wiruns überden Kontakt mit Ihnen. Fürtelefonische

Vorabinformationen stehen ihnen gerne HerrJ. Kraan oder HerrH. Will unter der Telefonnummer 02 21 / 21 03 73
zur Verfügung, ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) senden Sie

uns bitte unter der Kennziffer MA 1 1 1 zu. Wir werden Ihre Bewerbung vertraulich handhaben und Sperrvermerke

gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT FÜR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER 2 POSTFACH 10 16 26-5000 KÖLN1

Aufstrebendes Unternehmen
# *

für chemisch-technische Produkte
Sie sind der .geborene" Verkäufer, der offensiv und engagiert an den Markt herangeht Ihnen liegt Wachstum am

Herzen. Sie sind zugleich eine Führungskraft, die eine Außendienst-Mannschaft mitreißen und ihr neue Verkaufswege
aufaeigen kann. Sie sind ein Organisationstalent-von Ihnen gehen Impulse aus-. Dann sind Sie unser Mann!

Jüngerer Verkaufeleiter
Unser Kunde ist ein im deutschen und internationalen Markterfolgreicher Hersteller hochwertigerchemisch-technischer
Produkte. Qer Hauptsitz ist in Nordrhein-Westfalen..Eineoffensive und solideUntemehmenspolitik garantiert stetiges

Wachstum. Die ständige Expansion erfordert die Einrichtung einet weiteren Führungsposition im Vertrieb.

Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt und beinhaltet die konzeptionelle und zielorientierte Führung
ihres Bereiches. Außerder Umsatz- und Personalverantwortung in Ihrem Bereich werden Sie die bestehenden

Kundenbeziehungen (einschließlich Besuch von Großkundenjpflegen und neueAbnehmergewinnen.
Branchenkenntnisse ausdem chemisch-technischen Bereich sind von Vorteil, aber nicht Bedingung. Die Position

beinhaltet mittelfristig sehr interessante Entwicklungsmöglichkeiten.

Wenn Sie diese Herausforderung annehmen wollen, freuen wiruns überden Kontakt mit Ihnen. Senden Sie uns bitte Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der KennzifferMA 1 13z. Hd.
von Herrn J. Kraan oder Herrn W. Kramer, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen unter derTel.-Nr.02 21 /

21 03 73 zurVerfügung stehen. Wirwerden Ihre Bewerbung vertraulich handhaben und Sperrvermerke gewissenhaft
berücksichtigen.

jjjp
INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER2-POSTFACH 10 16 26-5000KOLN1

:• •fej* Auskunft auch sonntags
Unser Auftraggeber ist ein namhaftes deutsches Unternehmen mit fast zwelhunderttünf-

zig Mitarbeitern. Der Schwerpunkt seines Fertigungsprogramm** liegt im Bereich der
Formte(le aus Metall nach Zeichnungen oder Muster sowie einer ReUw bestens
eingeffltvter StandaidartüraL

Aufgrund der Erweiterung der Angebotspalette während der letzten Jahre ist ein

verstärkter Ausbau der Yorksufsorgantsation erforderlich.

17-18 UHR

Gesucht wM der

Verkaufsleiter
Formteile aus Metall

p
s
p

der eta Umsatzvobxmen von Ober DM 20 Mio. übernehmen wird.

Eine führungserfahrene Verkäuferpers&nHchkeÜ mH kaufmännischer GnindausbÜdung

im Alter von 35 bis 42 Jahren käme unseren Erwartungen besonders entgegen.

Die Erfahrung in Interpretationen von entsprechenden technischen Zetehmmgen müs-

sen wir voraussetzen. Ausbaufähige Englischkenntnisse sind ebenfalls erwünscht

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird

(Beachtung von Sperrvermerken ist sefbetverständtich), mH tabellarischem Lebenslauf,

UchtbHd, Handschrtftenprobe, Zeugniskopten, Angaben über Bnkornmensvoreteftung

und frühestmöglichen Bntrittstormln unter Kennziffer 1134 an die

Personalberatung PSP
Porges, Siktossy & Partner GmbH

KaiserstraBe 6 - 5300 Bonn 1 - Telefon (02 28) 21 2095-96

Abteilungsleiter

Rechnungswesen Ausland
Die Abteilung Rechnungswesen Ausland besteht aus einer kleinen Gruppe erfahrener Spezialisten. Sie betreut und berät

- die zuständigen Fachabteilungen und die Geschäftsführer der ausländischen Tochtergesellschaften.

Die Hauptaufgabe besteht darin, für eine Gestaltung derjeweiligen Rechnungslegung und der Abschlüsse nach
möglichst einheitlichen Prinzipien zu sorgen. Die Übernahme der nationalen Ergebnisse in den deutschen

Konzemabschluß soll erleichtert werden, und die betriebswirtschaftlichen Informationen sollen ein möglichst
zutreffendes und vergleichendes Bild ergeben.

Diese Führungsaufgabe verlangt große Fachkompetenz und überdurchschnittliches Verhandlungsgeschick. Sie werden
in dieser Aufgabe dann erfolgreich sein, wenn es Ihnen gelingt, mit fachlich ausgereiften Konzepten und

persönlicher Autorität die national tätigen, eigenverantwortlich handelnden Managerzu überzeugen. Dazu sollten Sie

praktische Erfahrungen aus dem Rechnungswesen mitbringen und mit der Bilanzierung nach deutschem Aktienrecht

vertraut sein. Framdsprachenkenntnisse sind unabdingbar.

Wenn Sie es lieben, fachlich anspruchsvolle konzeptionelle Arbeit mit vielfältigen Managementaktivitäten zu verbinden,

dann wird Ihnen hier eine verantwortungsvolle Führungsaufgabe mit weitreichenden Gestaitungsmöglichkeiten

geboten. Die Position ist gut dotiert, und Sie werden attraktive Rahmenbedingungen vorfinden.

Sind Sie auf der Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung? Dann nehmen Sie einmal mit uns Kontakt auf.

Herr von Orioff und Herr Kramer beantworten Ihnen gern offene Fragen in einem telefonischen Vorgespräch (02 21 /

21 03 73). Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer MA 115 zu. Eine

vertrauliche Behandlung Ihrer Kontaktaufnahme ist füruns selbstverständlich, und Sperrvermerke werden streng

berücksichtigt

:

ijjp ’

’

INSTITUT FÜR PERSONAL- UND^Mr UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER DOMKLOSTER 2 POSTFACH 10 16 26- 5000KÖLN 1

IHM
Haben Sie kleinen Arbeits-

raum frei? Dann können
Sie unsere Videofilme dort

verschicken. -Guter Ver-

dienst.

GALAXY-Video
Abt 27

6500 Mainz 1-2121

Sekretärin
(21 bis 35 Jahre) nach Wuppertal
gesucht. Stenografie, Führer-

schein. Reisebereitschaft (Fremd-
sprachen nicht erforderlich). Sep.

Wohnung vorhanden.

Bewerbungen mit Foto, hand-
schriftlichem Lebenslauf und Zeit-
angabe der telefonischen Erreich-
barkeit erbeten unter V 12418 an
WELT-Verlag. Postfach 100864.

4300 Essen.

Nr. A 12773
Das ist die Nummer, unter der Sie uns erreichen, wenn
Sie allein und interessiert sind, einem landschaftlich

schön gelegenen 3-Personen-Haushalt die liebe und
umsichtige Hilfe zu sein.

Für Sie ist eine schöne 3-Zimmer-Wohnung da.

Alles Weitere Im persönlichen Gespräch, zu dem wir Sie
einladen, wenn Sie sich unter obiger Chiffre-Nr. beim
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen, beworben
haben.

Anlageberater
und

Immobilienkaufleute

CONVEN1A
Wir sind eine international angesehene Immobilien- und Baubetreuungsge-

sellschaft mit Sitz inDortmund sowieRepräsentanzen in Hamburg und Mün-
chen mit neuen, zur Plazierung freigegebenen Objekten in der gesamten

Bundesrepublik.

EinhohesMaß an Kreativität und gezieltes Marketing waren Erfolgsgaranten

in derVergangenheit und weisen uns gerade in Zeiten allgemein stagnieren-

der Marktverhältnisse einen sicheren Weg in die Zukunft Ein wichtiger

Faktor unseres Erfolgskonzeptes ist neben der Angebotsqualität im Erwer-

bermodell eine auf profunden Vertriebserfehrungen basierende Betreuung

der Anlageberater. Unser starkes Wachstum erfordert einen dynamischen

Außendienst mit Durchsetzungskraft wir suchen daher verkaufserfahrene,

leistungsfähige

die durch ihre Mitarbeit In der CONVENTA-Gruppe ihren Mandantenkreis

und damit die berufliche Existenz ausbauen und festigen wollen.

Wir verkaufen Sicherheit — mit ständig wachsendem Erfolg, unsere Erwer-

bermodelle werden seit Jahren zum Teil auch durch Banken zurZeichnung

angeboten. Eigene Fachkongresse, Messestände und die auflagenstarken

Informationsdienste CONVENTA AKTUELL und CONVENTA AKTUELL
MEDICAL unterstützten mit einem Höchstmaß an Wirkung und Kompetenz

die Vertriebspartner unseres Hauses.

Alle Mitarbeiter erhalten durch ein bereits erprobtes Fortbildungsprogramm

die Möglichkeit, ihr Wissen fortlaufend zeitnah zu vertiefen — sie werden

gründlich für ihre anspruchsvolle Tätigkeit ausgebildet und gewissenhaft

auf die fachlich fundierten Abschiußverhandlungen vorbereitet Branchen-

fremde Bewerber erhalten die notwendige Grundausbildung, die zu den

ersten, aber finanziell äußerst attraktiven Schritten in der Vermögensbe-

ratung befähigt

Richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an folgende Anschrift:

CONVENTA Hauptverwaltung

Florianstraße 3 - 4600 Dortmund 1

Telefon (0231) 139020 - Telex 822276cvta d
z. H. der Geschäftsleitung
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Als Spezialfirma mit über 50 Mitarbeitern ist POLYTEC weitweit in Fachkreisen ein
Begriff für neueste Technologien auf den Gebieten Laser-Systeme, opto-elektroni-

sche Meßtechnik und Hybrid-Elektronik. Unser kreatives Entwicklungsteam in Koope-
ration mit führenden Forschungsinstitutionen gewährleistet ständige Innovation auf
zukunftsorientierten Gebieten.

Unser kontinuierliches Wachstum erfordert eine personelle Verstärkung durch einen
vertriebsorientierten Diplom-Ingenieur Maschinenbau oder Verfahrenstechnik oder
Diplom-Physiker als

Produkt-Manager
für Marketing und fachliche Beratung von Kunden im In- und Ausland, insbesondere

Anwendungsberatung für Laser-Geschwindigkeit- und Partikel-Meßgeräte und ande-

re neuartige Sensoren. Sie sollten möglichst Vertriehserfahrung haben. Gute Eng-
lischkenntnisse sind erforderlich. Nach entsprechender Einarbeitung organisieren

Sie Seminare, Gerätevorführungen und Ausstellungen und schulen unsere Auslands-

vertretungen. Ihre Reisetätigkeit wird weltweit bei ca. 25-30 % liegen.

Da Sie nach der Einarbeitung weitgehend selbständig arbeiten werden, erwarten wir
von Ihnen

- sicheres Auftreten, verbunden mit Aufgeschlossenheit gegenüber den vielfältigen

technologischen Fragestellungen unserer Kunden

- Bereitschaft zur Weiterbildung auf neuen Produkt- und Anwendungsgebieten

Wir bieten Ihnen in jeder Hinsicht günstige Arbeitsbedingungen (Dotierung, Umsatz-
beteiligung, Arbeitsmittel, Selbständigkeit). Unser modernes Firmengebäude im
Kurort Waldbronn ist nur 15 Autominuten von der Universitätsstadt Karlsruhe

entfernt

Wenn es Sie reizt, mit vollem Einsatz beim weiteren Ausbau unserer kontinuierlich

wachsenden HighTech-Firma mitzuwirken, bewerben Sie sich bitte mit Foto, tabella-

rischem Lebenslauf, Handschreiben, Zeugniskopien und Gehaltsvorstellungen, oder
informieren Sie sich zunächst telefonisch.

STELLENANGEBOTE

Wir sind eine norwegische Reederei, die sich mit
vier Schiffen auf Kreuzfahrten im karibischen Raum
spezialisiert hat

Wir suchen eine(n) aktiven und dynamischen Mitar-
beiterin) zwischen 25 und 40 Jahren als

Verkaufs-RepräsentantUn)

Die Tätigkeit fällt ki den Bereich Verkauf, In der
Darstellung der Reedereiproduktpalette bei Veran-
staltern und Reisebüros sowie in der Mitarbeit bei

der Werbeplanung. Wir setzen fundierte Kenntnisse
in der englischen Sprache voraus. Erfahrungen in

der Reiseoranche waren von Vorteil.
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von Vorteil.

Es sind Kundenabende zu veranstalten und hierbei

müssen Sie in der Lage sein, auch vor einem
größeren Publikum zu uberzeugen. Das setzt so-

wohl eine seriöse Erscheinung als auch Redege-
wandtheit voraus.

Bewerber sollten darüber hinaus Freude daran
haben, mobil zu sein und ganzjährig überall ln der
Bundesrepublik zu arbeiten.

Das Gehalt wird den gewünschten Voraussetzun-
gen entsprechen.

Ausführliche Bewerbungen mit Referenzen bitte an unseren
Generalagenten für die Bundesrepublik Deutschland:

Seetours International
Weißfrauenstraße 3
6000 Frankfurt/Main 1

oder direkt an:

RoyalCaribbeanCrnlseLine
z. Hd. Heim Jan Stavik
Verkaufsdirektor Europa
P. O. Box 53 27, N- Oslo 3
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Regionalverkaufsleiter
Unterhaltungselektronik

Norddeutschland
Die Aufgabe für einen jüngeren, engagierten
Verkäufer mit Erfahrung auf dem Gebiet der

.Braunen Ware*
Wirsind diedeutsche Tochtergesellschaft des erfolgreichsten Herstellers
von Farbfernsehgeraten, Satelliten-TV und Monitoren in Nordeuropa.
Unsere technischen' Innovationen in vielen Bereichen sind richtungs-
weisend. Sitz der deutschen Gesellschaft ist eine attraktive Großstadt in

Norddeutschlarid.

Zum weiteren Aushau unserer vertrieblichen Aktivitäten suchen wir den
Regionalverkaufsletter Norddeutschland. Seine vordringlichste Aufgabe
besteht im Autbau und in der Betreuung einesStutzpunkt-Händlemetzes.
Beratungsintensives Verkaufen und qualitativeArgumentation bilden die
Basis unseres Erfolgs.

Wir erwarten eine verkäuferische Persönlichkeit zwischen 30 und 40Jah-
ren mit hoher Belastbarkeitund Einsatzbereitschaft. Einfühlungsvermögen
und Flexibilität sind ebenso selbstverständlich wie eine unternehmerische
Denkweise.

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte unter der Kennzif-
fer 3058an das unsberatende Unternehmen in 6600Saarbrücken 3.
MainzerStraße 94. Diskretion unddie Einhaltung von Sperrvermer-
ken sind selbstverständlich. Telefonische Vorabinformationen
erhalten Sie unter® 0681/65597 von Herrn Mathias May. /

PRAXIS PERSONAL )

MARKETING GMBH
Frankfurt Haribura • Saart-njcken

Wir sind ein internationales Unternehmen in der
Lebensmittelbranche mit eigenem Fuhrpark.

Wir suchen In unserem Bereich Administration
den

Leiter

Auftragsabwicklung
und Disposition

mir Erfahrung in der Lkw-Spedition.

Wir denken an einen Bewerber mit EDV-Kennt-
nissen auf diesem Gebiet Lebensmittelkenntnis-

se sowie gutes Englisch sind erwünscht

Wenn Sie in dieser entwicklungsfähigen Aufga-
be Ihre Chance sehen, in einem expansiven
Unternehmen Ihren beruflichen Aufstieg zu ver-

wirklichen, senden Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen mit Angabe über Ihre Einkommensvorstel-
lung und zeitlicher Verfügbarkeit an

Emborg Foods GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Daimlerstraße 3 (Industriegebiet)

6374 Steinbach/Ts.

Die Metallgesellschaft AG gehört zu den traditionsreichen deutschen Industrie- und
Handelsunternehmen. Weltweit sind wir tätig auf den Gebieten Chemie, NE-Metalle,
Anlagenbau und Transport. Mit etwa 25 000 Mitarbeitern erzielen wir einen Konzemum-
satz von rd. 10 Mrd. DM.

Für unsere Niederlassung Hamburg suchen wir einen

NE-MetalI-Kaufmann
für börsenabhängige Geschäfte im innerdeutschen Markt. Englische Sprachkenntnis-
se, schnelle Auffassungsgabe und Flexibilität werden erwartet Unsere AlteravorsteF

lung liegt bei etwa 25-35 Jahren. Aufstiegsmöglichkeiten sind vorhanden.

Wir bieten eine leistuhgsgerechta Vergütung und die Soziallelstungen eines modernen
Großunternehmens.

,

Ihre aussagefähige Bewerbung erbitten wir an die nachstehend genannte Anschrift. Für
telefonisclre Vorabinformation steht Ihnen Herr von der Wense unter der Telefonnum-
mer 0 40 - 32 12 21 zur Verfügung.

Metallgesellschaft AG, Außenstelle Hamburg
Bailindamm 17, 2000 Hamburg 1

Wirsind ein Traditions-Unternehmen der deutschen Mineralölin-

dustrie und produzieren und vertreiben Kraftstoff- und Heizölad-

ditive sowie eine ausgewogene Palette von Markenschmierstof-

fen.

Für das Verkaufsgebiet

SCHLESWIG-HOLSTEIN MITTE
suchen wirzum 1. März 1985 einen aufgeschlossenen, zielstrebi-

gen und ehrgeizigen Außendienstmitarbeiter als

GEBIETS-REPRÄSENTANTEN
der es versteht, unsere Kunden selbständig, verantwortlich und
erfolgreich zu betreuen und bestehende Absatzchancen erkennt

und nutzt. Branchenkenntnisse sind erwünscht.

Wir bieten Ihnen ein attraktives Festgehatt, Provision, Kilometer-

geld und gute soziale Leistungen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, SperrvermerkeWTN werden berücksichtigt, erbitten wir unter Angabe der Kennziffer

/M A 1077an

1/577 PERSONALANZEIGEN GEEST
V Wy Inh. Ingrid Geest^ ^ -Postfach 650427, D-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053

Mi- Im iMeiMiMM

Wir sind ein zukunftsorientiertes Unternehmen der
elektrotechnischen Industrie. Als bedeutender Ak-
kumu lato ren hersteiler verfügen wir über ein mo-
dernes Vertriebssystem mit bundesweiten Nieder-

lassungen. Unsere nach neuesten technischen Er-

kenntnissen hergestellte Produktpalette hat sich

weit über die Grenzen hinaus einen guten Namen
erworben.

Wir suchen für unsere Verkaufsniederlassung im
Großraum Frankfurt zum baldigen Termin

Verkäufer
im Außendienst

für den Bereich Elektrofahrzeug-Antriebsbatterien

und Ladegeräte.

Wir stellen uns wendige, zielstrebige Mitarbeiter

vor, die unsere Kunden erfolgreich beraten und
Neukunden gewinnen können. Branchenkenntnis-
se wären von Vorteil, sind jedoch keine Bedingung.
Eine gründliche Einarbeitung in das Aufgabenge-
biet wird gewährleistet.

Wir bieten; erfolgsabhängiges Einkommen und So-
zialleistungen eines fortschrittlichen Unterneh-
mens. Der zur Verfügung gestellte Dienstwagen
kann auch privat und für Urlaubsfahrten genutzt
werden.

Zur Gesprächsvorbereitung senden Sie bitte Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe
Ihres frühesten Eintrittstermins und GehaltsvorsteF
lung unter K 12585 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Aufstieg zur Führungskraft
Wenn Sie ein Hochschulstudium zügig und mit Pradikatsaxarrren

abgeschlossen haben oderkurzvordem Abschluß stehen, bringen

Sie die besten Voraussetzungen für einen Karriere-Einstieg mit

Wir sind eine international tätige Untemehmensgruppe der Investi-

tionsgüterindustrie. Um auch in Zukunft die Führengspositionen

aus eigenen Reihen besetzen zu können, suchen wir

Diplomkaufleute
1 :h ;i .
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die einen Karriereweg im Bereich Finanz- und Rechnungswesen/Controfilng/Mate-

ria[Wirtschaft ©inschlagen möchten.
Das erforderliche Rüstzeug für spätere Führengsaufgaben erhalten Sie durch eine

systematische, gezielte M^iagement-Trainee-Ausbildung, die selbständiges, eigen-

verantwortliches Arbeiten und zusätzlich theoretische Schulungen einschließt.

Von unseren Führengsnachwuchskräften erwarten wir Leistungsbereitschaft, Enga-

gement und die Fähigtoit zum analytischen und konzeptionellen. Denken. Dafür

werden zeitgemäße Vertragsbedingungen und die nachweislich gute Chance gebo-
ten, nach ca. 3 Jahren in eine Führungsposition aulzusteigen.

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, senden Sie Ihre Bewer-
bung einschließlich eines handgeschriebenen- Lebenslaufs an

JUNGHEINRICH UNTERNEHMENSVERWALTUNG KG
Personal- und Sozialwesen
Friedrich-Ebert-Oanim 129, 2000 Hamburg 70

JUNGHEINRICH
Wir sind eine stark expandierende VertriebsgeeeUschaft für Etektronikbauteile

mit einem zweistelligen MÜftonenumsatz. Unsere Muttergesellschaft ist ein

renommiertes Schweizer Unternehmen und auf den Gebieten

HF- und Mikrowellentechnik
FilMroptic
Wärmebeständig» Leftungen/Systemkabel
Fomtechnimpftene
für zivile und militärische Anwendungen tätig.

Unsere mit überdurdischnittlicher Qualität und hervorragendem Service ge-

wonnene starke Marktstellung wollen wir mit neuen, technologisch anspruchs-
vollen Produkten ausbauen.

Hierzu suchen wir

fürimm Zentrale Kn TeufUrcfien
und für Je ein neu zu griMendai Vertriebsbüro
tan GroHraum Frankfurt MHnfPüeeefcforf und in Berlin

TTl 71? =7 qTT
mR mehrjähriger Berufserfahrung in mindestens einer der oben genannten
Branchen, ihre Aufgabe wird es sein, unsere Kunden zu beraten, neue
Geschäftsmöglichkeiten aufzuspüren und insbesondere unsere Neuentwick-

lungen am Markt eirtzuführen. Unser anspruchsvolles Diversifikationspro-

gramm erfordert technisch und vertrieb!ich hochqualifizierte Mitarbeiter, die

die gewährte Selbständigkeit optimal zu nutzen verstehen.

Für die Position in Taufkirchen kommt auch ein entwicklungsfähiger Nach-
wuchs-Ingenieur in Betracht

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung. Die DetaHs möchten wir

m einem persönlichen Gespräch offen mit Ihnen besprechen.

Postfach 1203
8028 Taufkirchen

elektronik gmbh
«wann + wmm m gmeino

Revisor

Als privatwirtschaftliches Dienstlei-

stungsuntemehmen gehören wir mit
über 500 Mitarbeitern zu den Unter-
nehmen, die eng mit dem Hambur-
ger Hafen verbunden sind.

Die Aufgaben unseres Revisors wer-
den es sein, Prüfungen aller Art in-

nerhalb des Unternehmens und sei-

ner Tochtergesellschaften durchzu-
fütiren.

PERSONAL
ANZEIGEN

Den Anforderungen entsprechend
denken wir an einen erfahrenen
Praktiker auf den Gebieten „Revi-
sion, Organisation oder Wirtschafts-
prüfung“. Der Umgang mit£DV soll-

te dabei ebenso selbstverständlich
sein wie gute Kenntnisse der engli-
schen Sprache.

Bitte richten Sie ihre schriftliche Be-
werbung unter Kennziffer 1196 an
die von uns beauftragte Agentur.

MARGR1T
RIEMANN

Pappenhöm 7, 2000 Hamburg 65, Tel. 0 40 / 6

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft

eines der führenden Kühlmöbelhersteller Skandinaviens
mit einem Konzernumsatz von ca. DM 75p Mio.
Wir verkaufen seit 20 Jahren mit Erfolg tri der Bundesrepublik
und in den angrenzenden Ländern gewerbliche Kühlmöbe!
zur Einrichtung von Lebensmittelmarkten.

Auch auf den Gebieten der Klimatechnik und der Prazeß-
kühiung genießen wir in der Branche einen guten Ruf.

Zur Erweiterung unserer Verkaufsaktivitäten suchen wir
zwei jüngere, dynamische und verhandlungsgewandte

Gebietsverkaufsleiter

für den Kundenkreis Kältefachhandel

zur Beratung, Betreuung unserer Kunden
und zur Erweiterung unseres Kundenstammes.

Wir bieten Ihnen ein breites Betätigungsfeld,

einen zukunftssicheren Arbeitsplatz

leistungsgerechte Dotierung
Firmenfahrzeug
attraktive soziale Leistungen

gute Aufstiegschancen.

Sie arbeiten weitgehend selbständig und verhandeln auf
höchster Ebene.
Wenn Sie Verkaufserfolge wollen, sind Sie unser Mann.

Ober Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns,

oder rufen Sie einfach unsere Frau Säddei an:

UPO-Kältetechmk GmbH
Herner Straße 408
4630 Bochum 1

Telefon (02 34) 53 80 61-5
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Kienbaum Beratungsgruppe in eigener Sache
Mit über 60 Mio. DM Jahresumsatz gehörten wir zu den führenden BeratungsgeseJIschaften Um unser Wachstum auch weiterhin langfristig zu sichern, suchen wir für unser Haus den
Europas.
Unsere Mitarbeiter und unser Know-how befähigen uns, unternehmerische Probleme weltweit
zu lösen, Chancen aufzudecken und zu realisieren.

Leiter zentrales Marketing
und Unternehmensentwicklung
der als Mitglied der Geschlftslettung vorgesehen Ist oder Herren, die sich in entsprechenden Funktionen im Dienstleistungs- oder Beratungsbe-

rnlch howähit hflhon
Diese zentrale Position verlangt eine Persönlichkeit mit konzeptioneller Befähigung, ausge-

Integrahons- und Oberaugungsvermögen. Da neben diesen Aufgaben auch unter- Unsere Kunden haben hohe Anforderungen, deshalb erwarten auch wir Außergewöhnliches
scntödlichste Aktivitäten in der Beratung übernommen werden sollen, erwarten wir Damen von dem zukünftigen Positionsinhaber.

Kienbaum Personalberatung

Interessenten im Alter von ca. 35 bis 45 Jahren können gerne telefonischen Kontakt mit den
Herren Jochen Kienbaum oder Dr. HansnJürgen Mortsiefer unter der Tel.-Nr. 0 22 61 / 70 31 41
aufnehmen.

. .. , ..
- Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild.

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 870 040 an Postfach
Wien, HBversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 1005 52, 5270 Gummersbach.

Herausforderung in einer schwierigen Situation
Wir, ein mittelständisches Unternehmen mit ca. 300 Mitarbeitern, steifen langlebige Ge- men ist gesund; die außerordentlich hohen Investitionen der letzten Jahre sind ausschließlich
brauchsgüter her. In unserer Branche, die durch sinkende Umsätze gekennzeichnet ist und vor aus eigenen Mitteln finanziert Um den Veränderungen des Marktes auch zukünftig offensiv
schwierigen Anpassungsproblemen steht haben wir uns ebenso wie bei unseren anspruchs- und erfolgreich begegnen zu können, suchen wir als Mitglied der Geschäftsleitung den
vollen Kunden im gesamten Bundesgebiet einen guten Namen geschaffen. Unser Untemeh- künftigen

hmeoenes

Vertriebsleiter

ii i«h

» »caorj:

Unser neuer Mitarbeiter übernimmt zunächst die volle Verantwortung für den Verkauf unserer
Produkte, die Analyse des Marktes sowie die erfolgreiche Konzeptionierung und Umsetzung
der Marketingstrategie einschließlich der gesamten Adressenverwaltung und der Mitarbeiter-
schulung. Da wir dem neuen Mitarbeiter langfristig die kaufmännische Gesamüeitung in

Aussicht stellen können, sollten ihm die damit verbundenen Aufgabengebiete zumindest
teilweise vertraut sein.

Wir stellen uns einen etwa 35- bis 40jährigen Herrn vor, der nach der betriebswirtschaftlichen
Ausbildung umfassende Erfahrung im Marketing und Vertrieb von Investitionsgütern sammeln
und seine Führungsqualitäten bereits unter Beweis stellen konnte. Innovationsfreudigkeit und

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Begeisterungsfähigkeit zeichnen ihn ebenso aus wie eine fachlich und persönlich überzeu-
gende Art. mit Mitarbeitern und Kollegen zusammehzuarbeiten.

Wenn Sie diese sehr herausfordernde Aufgabe reizt, nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren
Beratern, Herrn Jochen Kienbaum und Herrn Klaus Engels, Rufnummer 0 22 61 / 70 31 49, auf.

Sie sichern Ihnen Diskretion und Vertraulichkeit zu.

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalts-
wunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862658 an Postfach 10 05 52,

5270 Gummersbach.
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Diplom-Ingenieur
Wir sind ein konzsmgebundenes Unternehmen der metallverarbeitenden Industrie mit

zukunftssicheren Produkten am südlichen Rande des Ruhrgebietes in Großstadtnähe und
beschäftigen ca. 4500 Mitarbeiter.

Für die

Aibeitsvofbeveituiig
eines zur Zeit im Ausbau befindlichen bedeutenden Betriebsbereiches mit hochmodernen .

Fertigungsanlagen suchen wir einen Diplom-Ingenieur, der beim weiteren Aufbau eines

voll integrierten betrieblichen Auftragsabwicktungssystems maßgeblich mitwirken soll.

Wir messen dieser Position erhebliche Bedeutung zu. Deshalb sollten Sie nach einer

entsprechenden Ausbildung praktische Erfahrungen von 3-5 Jahren in einer Arbeitsvorberei-

tung haben. Wesentlich dabei sind Kenntnisse in der praktischen Anwendung moderner
EDV-Systeme. Spezielle Branchenkenntnisse setzen wir nicht voraus.

Wenn Sie weiterhin über gute Führungseigenschaften verfügen, haben Sie die Chance, in ca.

5 Jahren die Leitung dieser Arbeitsvorbereitung zu übernehmen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien,

Lichtbild, Angabe des Gehaltswunsches, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Kennziffer

285/1 an den mit der Weiterleitung beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters -
Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden ausdrücklich zugesichert - an
Postfach 31 01 86, 5270 Gummersbach 31.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wen, HBversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Christliches Hilfswerk
Wir sind eine internationale, christlich-humanitare Organisation, die seit über 30 Jahren in vielen Ländern
der Dritten Weit HiKsprogramme, z. B. Kinderpatenschaften, aufbaut und bebaut

Seit 5 Jahren sind wir in Deutschland mit unserem Büro im Frankfurter Raum vertreten und suchen den / die

AbteilungsleiteKiii)

Finanzen/EDV
Zu Ihren wesentlichen Aufgaben
Festlegung der arbeitstechnischen

ren Finanzverwaltung, Spendenbetreuung, die Optimierung und
sowie der EDV-KonzepÖon und die Führung des Büropersonals.

Absolute Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit sind eine kaufmännische Ausbildung, Englisch in

Wort und Schrift sowie mehrjährige Berufoerfahrung, idealerweise ln den Bereichen Spendenwesen,
Banken oder Dienstleistung. Ein aktiver christlicher Glaube ist bei unseren Mitarbeitern selbstverständlich.

Damen und Herren, die mehr als nur einen „Job" suchen, bitten wir, die von uns beauftragte Beraterin, Frau

Scollar, unter der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 56 für weitergehende Informationen anzurufen. Sie sichert

Ihnen selbstverständlich Vertraulichkeit und Diskretion zu.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewertung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Eintritts-

termin, Gehaltswunsch) unter der Kennziffer 862 811 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummorabach, Düsseldorf, Bortin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, HBversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

«tjnö

Als Marktführer die Hände in den Schoß legen
können auch wir uns nicht leisten. Es ist zwar beruhigend, mit anspruchsvollen Produkten
dem Wettbewerb immer eine Nasenlänge voraus zu sein, aber es ist auch Ansporn und
zugleich Verpflichtung, diese Marktstellung zu halten. Unsere Kunden und Partner kennen uns
als leistungsfähiges Unternehmen und erwarten technische Spitzenleistungen. Wir wollen
unser Ziel erreichen und die Technik von morgen bereits heute in der Serie realisieren.

Der Erfolg unseres Unternehmens ist ohne das Züsammenspiel vieler Kräfte nicht denkbar. Wir
sind stolz darauf und sehen darin auch eine Bestätigung für den Stil unseres mittelständisch
geprägten Hauses mit kurzen Entscheidungswegen und weitreichender Kompetenz der
Führungskräfte. Obwohl oder gerade weil wir technisch ausgerichtet sind, kommt dabei dem

Leiter Marketing und Vertrieb
eine Schlüsselfunktion zu. In direkter Verantwortung gegenüber der Geschäftsführung und als

Mitglied der Geschäftsieitung mit Gesamtprokura soll er den Einstieg in unser Geschäft über

das Marketing finden. Er wird sich intensiv mit neuen Produkten und Märkten befassen, und

wirerwarten, daß er entsprechende Strategien entwickelt und durchsetzt Dabei sehen wir ihn

als Mittlerzwischen Markt und Technik mit Verständnis für unsere Zielgruppen und Gespür für

das Machbare.

Für diese Aufgabe suchen wir einen ideenreichen und aktiven Marketing^ und Vertriebsmann,

der auch im kleinen Team große Leistungen bringen kann. Unabdingbar sind für uns

Erfahrungen im Vertrieb technischer Produkte, englische Sprachkenntnisse sowie Überzeu-

gungskraft und Köoperationsfähigkeit

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wen, HBversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sfto Paulo, Johannesburg

Wir verbinden mit der Besetzung dieser Position hohe Erwartungen und haben deshalb den
vertraglichen Rahmen entsprechend gestaltet Eine erstevertrauliche Kontaktaufnahme ist mit

unseren Beratern, Herr Dr. Seeg und Frau Spreter-Muller, unter der Rufnummer 0 22 61 /

70 31 56 möglich. Diskretion und die Beachtung Ihrer Sperrvermerke sind selbstverständlich.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-

bild, Gehattsvorstellung, Eintrittstermin) erwarten wir unter der Kennziffer 780 193 an Postfach
10 05 52, 5270 Gummersbach.

v
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Leitender Mitarbeiter

Konzern-Steuerabteilung
Bedeutende Versicherungsgruppe

Wir sind ein international tätiges Versicherungsuntemehmen mit Tochtergesellschaften im in-

und Ausland und gehören zu den ersten Adressen in Deutschland. Für unsere zentrale Konzern-

Steuerabteilung suchen wir einen erfahrenen Fachmann, der selbständig neben der Erstellung

von Steuererklärungen sowie der Betreuung von Betriebsprüfungen auch für die Bearbeitung

der Steuerfragen der Konzern-Tochtergesellschaften zuständig sein wird.

Der ideale Bewerber sollte Anfang bis Mitte 30 sein und nach erfolgreichem Abschluß eines

juristischen Studiums bereits mehrjährige Erfahrungen im Steuerrecht, wenn möglich als

Steuerberater oder Mitarbeiter in der Steuerabteilung eines Industrieunternehmens, einer Bank

oder Versicherung, nachweisen können. Durch unsere Konzemstruktur mit mehreren Beteili-

gungsgesellschaften im in- und Ausland sind auch übargreifende Steuerthemen zu lösen.

Englische Sprachkenntnisse sind erwünscht

Wir bieten für diese entwicklungsfähige Position entsprechende Vertragskonditionen. Bitte

senden Sie ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit Ihren Gehaltsvorstellungen unter

2045 an unseren Berater, der ihnen absolute Diskretion und strikte Einhaltung ihrer Sperr-

vermerke zusichert

Plaut PersonalberatungGmbH
HAMBURGER ALLEE 2-10 • D-6000 FRANKFURT AM MAIN 90 • TELEFON 069/77 0315

Karriere-Perspektiven

in einem fortschrittlichen Dienstleistungsunternehmen

Unsere Klientin ist ein Unternehmen einer weltweit operierenden Diensttetstangsgruppe, die eineführende Stellung In etnem Interessenten SpeziÄnarfa

einnimmt ... '

In Europa ist man innerhalb weniger Jahre durch ein einmaliges Haus4iaus-Uafereystem zum unangefochtenen Marktführer avanciert. Dieser

Expansion* und ErfolgsJaire geht Konsequent weher - mit freundlichen, engagierten und geschulten Mraroertem!

Für die Bundesropteiffk suchen wir zum Ausbau und zur Verstärkung des JStababereidies Schulung", der außer Deutschland auch die Schwab und

Österreich betreut, einefn)

Verkaufs* und
Verhaltens-Trainer(in)
Eine reizvolle Aufgabe und Herausforderung zugleich für einen Profi, der untemahmerisctHnarictbezo^nes Senken, Persönlichkartsformat Begeiste-

rung* und Moävaflansfählgkett sowie mehtjähnge Trainfogeerfahningm mfibringt Idealster ca. Anfang bis Ende Drwttg.

Der Sleltenlnhabar, der dem Leiter der Stabsabteilung Schulung berichtet Ist (mit-Jverantwortllch für die Durchführung folgender Maßnahmen:

- Schulung aller Mitarbeiter zur Verbesserung der Qualifikation und Erhöhung der Produktivität mit den Schwerpunkten

- Verkaufe- und Verhaltenstechnik
- Rhetorik und Dialektik

Wönn Sie sich In einem Jungen, dynamischen Team eines divislonal-organisierten, international operierenden Untem^mw^das eine breBteclwnde

Marketing-Philosophie besitzt und umsetzt, wohlfühlen - und Ihnen Begriffe wie «AdA‘, „Fieid Training und .Tram the Trainer nicht fremd sma -

selten Sie sich bewerben. ....
Englische Sprachkenntnisse müssen Sie mitbringen.

Auf der anderen Seite können Sie ein interessantes Betattgungsfeld in einem International renommierten, gut organisierten

hervorragendem WachstumspotentiaJ erwarten. Ferner, ein betriebliches Umfeld, das große Bgenverantwortung, offene Kommunikation und

i
sowie jegliche Unterstützung für ein effizientes Arbeiten bietet

Ein der Aufgabe entsprechendes Einkommen sowie ein Flrmen-Pkw {Marke BMW), der auch privat genutzt werden kann, sind selbstverständlich

.

Obwohl Sie eine Interessante, anregende Reisetätigkeit innerhaft) Deutschlands, der Schweiz und Österreichs erwartet, steht Ihr Schreibtisch in

Bielefeld. Sie sotten daher Ihren Wähnsitz in diesem Raum haben bzw. nehmen.

Wenn Sie sich zum 1. April 1985-evtf. auch früher -entscheidend verändern wollen und die vorgenannten Anforderungen erfüllen, erwarten wir gern

ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (einschließlich Zeugniskopien, tabellarischem Lebenslauf, uctitbrtd.

frühestmöglichem Eintrittstermin sowie Bnkommensvoreiellung) an die

DipL-Kfm. J. Froinlk Logistik- >
Beratungs is. mbH
Starenweg 67
5024 Pulheim b. Köln
Tel.: TO 22 38) 52255

Herr Dipl.-Kaufmann Jürgen Froinlk steht Ihnen auch gern für erste telefonische Kontakte -am Montag bis 21 .00 Uhr - zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bürgen für absolute Diskretion. Sperrvermerke werden strengstens beachtet

Wirsind ein weltweit tätiges Handelsunternehmen mit Sitz in Nordrhein-Westfaien.

Für den Zentralbereich Recht unseres Hauses suchen wir einen qualifizierten,

jüngeren

Volljuristen

der nach entsprechender Einarbeitung u. a. Bereiche des internationalen Indu-
strieanlagengeschäfts selbständig betreuen soll. Voraussetzungen sind gute
englische und französische Sprachkenntnisse, Prädikatsexamina und die Fähig-
keit zu gründlicher, zügiger Arbeit, verbunden mit sicherem Auftreten und
Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge.

Ihre Anfragen und Bewerbungsunterlagen, die vertraulich behandelt werden,
richten Sie bitte an die von uns beauftragten Berater

Ursula Schmiedner
Dipl.-Kfm. Hansjakob Kiefer

Telefon 069/71 11-446
Telefon 0 69/71 11-213

Zentralstelle für Arbeitsvermittlung
InlandsabteihiDg - Bereich Führungskräfte

Feuerbachstraße 42-46 • 6000 Frankfurt/M. • Telefon 0 69 / 7 11 11 - Telex 411 632

Hihmngskrafl-Bau
Wir sind ein erfolgreiches, seit Jahrzehnten in

Familienbesitz befindliches Bauunternehmer) mit
jungem Management'
Unsere Tätigkeit erstreckt sich im Großraum Nle-
derrhein—Ruhrgebiet.

Wir suchen einen hochqualifizierten

Bauingenieur
für Aufgaben ln der Bauleitung und Kalkulation im
konstruktiven Ingenieurbau, Straßenbau sowie all-

gemeinen Tiefbau, Rohrvortrieb/Rammtechnik, mit

Interesse für abteilungsübergreifende Aufgaben.

Wir denken an einen Ingenieur FH oder TH mit'

Kreativität, Organisationstalent, Eigeninitiative,

Durchsetzungskraft und die Fähigkeit Mitarbeiter

zu fuhren.

Insbesondere junge Bewerber mit ein- bis zweijäh-
riger Berufserfahrung finden bei uns ihre Chance.

Bewerber, die über die erforderliche Qualifikation

verfügen, schicken ihre vollständigen Unterlagen
unter R 12 590 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64,

4300 Essen.

Leiter Betriebstechnik

Führung derArbeitsbereiche
- Werkzeugbau
- Konstniktion/Formen-

entwicklung
- Vorrichtungsbau
- Wartung und Instand-

haltung
- Ersatztetflager

mit Insgesamtca. 40 Mitarbei-

tern

Kostenkontrolle, Steuerung
und Abwicklung derzu füh-

renden Bereiche.

Berufsausbildung von durch-

schnittlich vier angehenden
Werkzeugmachern.

Eppendorf Gerätebau
Netheler+ Hinz GmbH
Postfach 65 06 70

2000 Hamburg 65

Direkt dem Betriebsleiter

„Kunststoffverarbeitung Ol-

denburg“ unterstellt fordert

diese Aufgabe einen qualifi-

zierten Fachmann mit mehr-
jähriger Führungserfahrung.
Als Ingenieur der Fachrich-
tung Maschinenbau haben
Sie idealerweise Ihren berufli-

chen Schwerpunkt im Sonder-
maschinenbau oder im Be-
reich Werkzeug- und Formen-
bau (Spritzguß).

Hierin- speziell im Neubau
und in der Reparatur hochbe-
setzter Formen und in der
Konstruktion und Formenent-
wicklung - Kegen die Hauptan-

forderungen der zu besetzen-
den Stelle.

Aber auch Aufgabenbereiche
wie Wartung und Instandhal-

tung allerAnlagen, Maschinen
und Einrichtungen sowie die

Verantwortung für das dazu-
gehörende EraatzteiHager und
einen entsprechenden Vor-

richtungsbau liegen in ihrer

Hand-ebenso wiedie Berufs-

ausbildung von angehenden
Werkzeugmachern.

Wenn Sie sich diesen hohen
Anforderungen an fachlicher

und peraönlicherQualifikation

gewachsen fühlen, sollten Sie

sich umgehend schriftlich bei

uns bewerben. Vertraulichkeit

sichern wirebensozu wie den
etwaigen Ausgleich von finan-

ziellen Nachteilen, die bei ei-

nem WechselzumJahresende
entstehen können.

Als Zweigwerk der Firma Ep-
pendorf Gerätebau, die in der
Entwicklung und Herstellung
von medizinischen Analysen-
systemen weltweit zu den

.
Marktführem zählt fertigen

.

Okienburg/Holstein

Kunststoff-Einmalartikel höch-
ster Präzision.

Der Standort Oldenburg Hegt
mit seiner Ostseenähe in ei-

nem landschaftlich reizvollen

Feriengebiet mit hohem Frei-

zeitwert.

eppendorf
AiMfrMiuyifeiM für Medizin + Chemie,
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Top-Chance im Wachstumsmarkt
Apetito gehört zu den Marktführem im wachstumsstarken TK-Verpflegungsbe-
reich. Für unsere Produkte besteht hoher Bedarf bei Meinen und mittleren

Unternehmen. Für die Verkaufsniederlassung in Hamburg suchen wir den

Niederlassungsleiter
mit Schwerpunkt Außendienstführung

• Sie sind ca 30-40 Jahre

• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung

• Sie haben Vertriebserfahrung, vorwiegend im Direktvertrieb

• die Werbung von Neukunden macht Ihnen Spaß .

• Sie haben Erfahrung in der Personalführung

Wir werden Sie zunächst intensiv auf Ihre Aufgabe vorbereiten. Bei der Leitung
der Niederlassung mit ca. 12 Mitarbeitern werden wir Sie so unterstützen, daß
der Erfolg garantiert ist Sie erhalten einen festen Anstellungsvertrag, ihr

Einkommen beläuft sich im ersten Jahr auf ca. 70 000,— zuzüglich Pkw-Kosten
und Spesen. Die weiteren EntwicklungsrhögKchkeiten sind außerordentlich
gut •

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen an

apetito
Karl Düsterberg KG

Immar fitaoh ft tadmr

Niederlassung
Rheinland
Mainstraße 111

4040 Neuss 21

z. Hd. Herrn Joachim Karl Düsterberg

SIEMENS

Medizinische Technik

In den Fachgebieten Röntgentechnik, Schnittbiidver-
fahnen und Elektromedizin bieten wir Arbeitsplätze
im Raum
Hamburg-Hannover-Bremen für

Ingenieure
und Techniker

der Facnrichtung ELEKTROTECHNIK/ELEKTRONIK.

Sie erhalten bei uns die Spezialausbildung für
Montage
Wartung
Vertrieb

unserer hochwertigen Erzeugnisse.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Siemens AG, Medizinische Technik, Region.Nord,
Technische Leitung, Königsreihe 22,2000 Hamburg 70.
Telefon (0 40) 6 829&-Z53 ..

Siemens AG

•-Vf.'-
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Voiljurist

Unsere Gesellschaften gehören zu einer namhaften internationalen Untemehmensgruppe mit
weltweiten Aktivitäten. Sitz der eurDDfliachen Konzemverwaltuncr ist eine attraktive rheinischevreltwrttan Aktivitäten. Sitz der europäischen Konzemverwaltun
Großstadt. Das wachsende Geschäftsvolumen veranlaßt uns, d
rungsmannschaft durch einen besonders befähigten

ist eine attraktive rheinische
kleine, aber effiziente Füh-

e<j

ü<i

Leiter Rechts- und Steuerabteiluns
zu ergänzen. Ihm obliegt die verantwortliche Bearbeitung der Rechts- und Steuerangelegenhei-
ten einschließlich steuerlicher Betreuung der Gruppenflrmen.

Dies aeto neben fundierten Juristischen und wirtschaftlichen Kenntnissen eine mehrjährige
Erfahrung Im Wirtschafte- und Steuerrecht voraus, die in Großunternehmen, Fachanwaltskanz-
leien oder steuerberatenden Berufen erworben sein kann. Wir erwarten Kooperationsbereit-
schaft und mindestens gute Englischkenntnisse.

Die Aufgabe ist entsprechend dotiert und bietet Entwfcklungsrnögiichkeiten.

Zu einem vertraulichen Telefonkontakt steht unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, unter der
Rufnummer 0 22 61 / 2 60 85 zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebens-
lauf, Zeugniskopisn, Lichtbild, Eintrittstermin, Gehaltsvorstellungen) senden Sie unter Kennzif-
fer 98 1221 bitte an Postfach 10 05 46, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, SSo Paulo, Johannesburg

Polymerbeton
ein Werkstoff mit faszinierenden Anwendung«-» Entwicklung»- und Marktperspektiven.

Wir sind bislang der mit Abstand größte Verarbeiter dieses Werkstoffs in der WelL Wir möchten es bleiben
und unseren Pioniervorsprung sichern und ausbauen. Unter dieser Perspektive suchen wir den

Leiter des
Geschäftsbereichs Kundenguß
Der Stelleninhaber soll diesen Bereich als Profit-Center führen, mit eigener Vertriebe-, Entwicklung»- und
Ergebnisverantwortung.

Eine qualifizierte technische Ausbildung ist fürdiese Aufgabe unabdingbar. Der geeignete Bewerber könnte
ein „Generellst“ aus dem Maschinenbau sein, der im Vertrieb technischer Produkte erfahren ist, das Abc des
Marketingsertemt hat und es in unternehmerischer Verantwortung anzuwenden fähig ist Unser Wunsch-
bild: ein heller Kopf mit breitgefächertem Interesse, aufmerksam, entscheidungsfähig und verantwortungs-
freudig, sachkundig, hellwach und konsequent in seiner Zielverfolgung.

Das Atter ist weniger entscheidend als die Persönlichkeitswerte, die gewährleisten sollten, daß der Bewerber
weiterfü Irrende Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen wahmehmen und eventuell bis zur Spitze
aufrücken kann.

Das mitteiständische Unternehmen ist in Norddeutschland waterkantnahe zu Hause.

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau Klinkert unter 0 22 61 / 7 70 16 zur Verfügung.
Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem Anschreiben erbitten wir unter Kennziffer

1565/4 an den mit der Weiterieitung beauftragten Anzeigendtanst unseres Beraters, Postfach 310395,
5270 Gummersbach 31.

Kienbaum Personalberatung
. Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

|K|

Wir sind ein international führendes Unternehmen der Elektronikindustrie.

Ein modernes Untemehmenskonzept und kooperatives Management kennzeich-
nen den Erfolg unserer Europa-ZentraJe.

Mit der anhaltenden Expansion steigen die Anforderungen an unsere EDV.
Wir suchen daher zum baldmöglichsten Eintritt elne(n) junge(n)

Organisationsprogrammierer/in

der die ambitioniert und engagiert am weiteren Aufbau
unserer EDV-Abteilung aktiv mitwirkt. Im Rahmen der
Projektarbeit werden wir Ihnen Aufgaben aus den Berei-

chen Systemanalyse, Programmierung. Projekteinfüh-

rung und Anwenderbetreuung übertragen.

Sie sind Dipiominformatiker oder haben ein wirtschafts-

wissenschaftliches Studium mit Schwerpunkt EDV ab-

solviert. Bereits 1-2 Jahre Erfahrung mit der Serie IBM
4300, dem Betriebssystem DOSA/SE, den Programmier-

SHARP
ELECTRONICS

(EUROPE) GMBH

sprachen COBOL und ASSEMBLER oder Online-Anwen-
dungen (z. B. mit SAP-Standardsoftware), wären von
Vorteil. Englischkenntnisse setzen wir voraus.

Wenn Sie die Lösung von Problemen anspricht und Sie
die Bereitschaft haben, in einem jungen dynamischen
Team mitzuarbeiten, senden Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an Frau D. Frick, die Ihnen auch
telefonisch vorab Auskunft gibt

SominstraBe 3
2000 Hamburg 1

TeL: (040) 23775-237

Durch Nachdenken vorn

2 £
ein Unternehmen der Salzgitter-Gruppe

Als eine der bedeutendstendeutschen NE-MetallgieBereien ist die Herstellung komplizierter, hochbean-

spruchbarer LeichtmetaJiguSteile unsere Stärke - entsprechend gut Ist unsere Marktposition. Wir wollen

sie noch verbessern, »'•

Fürdiese Aufgabe suchen wirrten Fachmann ata

Leiter unseres
Qualitätszentrums
Ersoll

- unseren Qualitätsstandard planvoll ausbauen
•

- Oberfundierte Erfahrungen Jm Prüf und Kontrollwesen mit Schwerpunkt Großserienfertigung verfügen

- mit den Lelchtmetallgußwerkstoffen vertrautsein
, .

- möglichst Kenntnisse indar Produzantenhaftung und dem Dokumentaoonswesen besitzen.

Besonderen Wert legen wirauf Entschekfcmgsslcherhett und Verhandlungsgeschick bei In- und externen

Qualitätsfragen.

Diese Position ist unmittelbar derGeschäftsführung unterstellt

der

KLOTH-SENKINO
MetallgießereiGmbH
Postfach 2 90
3200 Hildeshalm. TeL 0 51 21 / 50 52 20

:

Der Aufbau des Exportgeschäftes

auf der Basis eines solide wachsenden Inlandsmarktes zähltzu einem unserer vordringlich-
sten Ziele, die wir uns für die nächsten Jahre gesetzt haben. Dabei denken wir vornehmlich
an Westeuropa und die USA.

Der außergewöhnliche Qualitätsanspruch, den wir an unsere Erzeugnisse stellen, ist auch
der Maßstab für die Leistung des

ExporUdten
Um diese Aufgabe erfolgreich bewältigen zu können, sollten Sie über fundierte Erfahrun-
gen im Food-Bereich verfügen und in den genannten Ländern die potentiellen Distribu-
tionskanäle kennen. Dabei erwarten wir, daß Sie nicht nur Konzeptionen entwickeln,
sondern diese auch umsetzen und das Tagesgeschäft eigenverantwortlich und effizient

bewältigen.

Wenn Sie das notwendige Engagement mitbringen, Eigeninitiative entfalten wollen und
den Erfolg suchen, sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Eine solide Ausbildung
und gute englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus.

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Seeg
und Herr Dr. Müller, unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Absolute
Diskretion sowie die strenge Einhaltung von Sperrvermerken sind selbstverständlich.

Interessenten, die' diese Herausforderung ännehmen möchten, bitten wir um Zusendung
ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien,
Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 780 199 an Leopold-
straße 5, 7500 Karlsruhe 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,'

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Metallindustrie
r

Wir sind ein Unternehmen der metallverarbeitenden Industrie mit 900 Mitarbeitern in einer -

mittelgroßen Stadt Westfalens. Unsere weltweit bekannten Produkte werden in mehreren i

Werken in Großserien und auch in Einzelfertigung hergestellt. Für unsere Zentrale suchen wir;

den

Leiter der Organisation

und Datenverarbeitung
* t

der innerhalb des Rechnungswesens für alle Ablaufe in samten Bereich verantwortlich sein soll.

;

Der Bewerber sollte nach einem abgeschlossenen Studium der Betriebswirtschaftslehre oder )

Informatik praktische Erfahrungen in vergleichbarer Position nachweisen können. Sein Alter

sollte zwischen 30 und 40 Jahren liegen.
*

Wir erwarten Kenntnisse In den Programmiersprachen Cobol, RPG und Basic sowie In der’

Steuerung von dialogorierrtierten Datenbanksystemen mit DFV. Erwünscht ist IBM 38. Anwen-
dungen wie PPS, Materialwirtschaft, Auftragsabwicklung, Kostenrechnung, Flnanzbuchhaltung
und Personalwirtschaft sollten dem zukünftigen Stelleninhaber vertraut sein.

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen unser Berater, Herr Raabe, Rufnummer
0 22 61 /70 31 49, gerne zur Verfügung. Er sichert ihnen Diskretion und Vertraulichkeit zu.

Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalts-.,

wünsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der. Kennziffer 862665 an Postfach 10055fr.
5270 Gummersbach. —c

.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines in seiner Branche führenden internationalen

Konzerns und produzieren mit 300 Mitarbeitern technisch hochwertige Teile für die namhafter»
Unternehmen der europäischen Fahrzeugindustrie.-1 Fortschrittliche Produkte und Fertigungs-;

technofogien, verbunden mit einem hohen Qualitätsstandard, sichern unserem Unternehmer»
ein ungebrochenes Wachstum.

|

Für die der Geschäftsleitung direkt unterstellte Position . |

t

Leiter Technische
Werksdienste
suchen wir einen jüngeren Ingenieur des Maschinenbaus, der Verfahrenstechnik oder der
Schiffsbetriebstechnik, der in mindestens 3jähriger Berufstätigkeit Erfahrungen in der Instand-)

hattung, der Energieversorgung, der Elektrotechnik und in der Meß- und Regeltechnik erworben
hat Der ständige und vielfältige Umgang mit Mitarbeitern und Institutionen erfordert eine)

ausgeprägte Kontaktfähigkeit. '

•

Wir bieten neben einer den Anforderungen der Position entsprechenden Dotierung beachtli-
chen Spielraum für initiative und selbständiges Arbeiten sowie die Möglichkeit, bei der)

Entwicklung neuer technischer Lösungen auch abteilungsüberg reifend mitzuwirken. Standort
des Unternehmens ist eine nordrhein-westfälische Mittelstadt mit hohem Wobn- und Freizeit-'

wert in der Nähe reizvoller Großstädte. !

Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen unter Kennziffer 685/3 an den mit der!
Weiterleitung der Unterlagen beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters - Diskretion und1

die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert - an Postfach 310186, 527Ü
Gummersbach 31. <

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,!
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg
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HAMBURG-SÜD—
Wir sind eines der bedeutendsten deutschen Schiffahrtsuntemehmen mit weltweiten Aktivitäten (2200 Mitarbei-

ter) und gehören zur Oetker-Gruppe.

Wir suchen den

Leiter Aus- und Fortbildung
da der derzeitige Stelleninhaber Mitte dieses Jahres in den Ruhestand tritt Die Position ist mit Handlungsvoll-

macht ausgestattet und dem Hauptabteilungsleiter Personal- und Sozialwesen unmittelbar unterstellt

Der Bewerber sollte über eine mehrjährige Erfahrung als nautischer Offizier und/oder als Schiffahrt»-, evtl.

Speditionskaufmann verfügen. Er sollte Erfahrungen in der Personalführung und pädagogische Fähigkeiten

besitzen. Ein entsprechendes Studium wäre von Vorteil. Analytisches Denken, Kreativität, Initiative und

Durchsetzungsvermögen sowie sehr gute englische Sprachkenntnissa setzen wir voraus. - Unser neuer

Mitarbeiter sollte etwa Mitte 30 sein.

Der Leiter Aus- und Fortbildung ist verantwortlich für die Landbetriebe und ab 1986 auch für den Seebetrieb. Er

betreut die Auszubildenden und entwickelt weitgehend selbständig Konzeptionen für Fortbildungsmaßnahmen

auf der Basis von Bedarfsanalysen im Rahmen einer qualifizierten Personalplanung. Er vertritt unser Unterneh-

men in Fragen der Ausr und Fortbildung in Verbänden und Organisationen.

Ihre vollständige Bewerbung (einschließlich Gehaltsvorstellung und Eintrittstermin} senden Sie bitte an

Hamburg-Südamerikanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft

Eggert & Amsinck

Personalabteilung, Oat-West-Straße 59, 2000 Hamburg 11

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen Herr H. Menge (0 40 / 3 70 53 78/9) gern

zur Verfügung.

Wir sind eine International tätige Untemehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie.
Die Produktion und der Vertrieb von Gabelstaplern, fahrerlosen Transportsystemen, Robotern und
elektronischen Bauelementen ist unser Metier.

Die Informationsverarbeitung hat in unserem Hause einen hohen Stellenwert

im Zuge der weiteren Expansion dieses Bereichs suchen wir

PC-Profis

Spezialisten für Methoden,

$011*816-1110100 und Optimierang

Projektleiter

Systenianalyliker/OrganisaSoiispnigraminierer

Meß-
Leiter

und Regelungstechnik

Wir sind Tochter eines deutschen Konzerns und im Anlagenbau tätig. Unser Standort ist Hamburg.

Für den Aufbau der Abteilung Me8- und Regelungstechnik suchen wir den versierten und engagierten Leiter. Ais

überzeugende Führungspersonlichkßit verstehen Sie es, ihre Mitarbeiter für diese neue Aufgabe zu begeistern.

Sie überrollmen die Verantwortung für die Entwicklung, Akquisition, Fertigung, kaufmännische und technische

Auftragsabwicklung in der Abteilung MeB- und Regelungstechnik. Sie sind der Geschäftsleitung direkt unterstellt

Von der Ausbildung her sind Sie Dipion>-lngenieur der Elektrotechnik, verfügen über at

in der MeB- und Regelungstechnik, Mikroelektronik, Analog- und Digitaltechmk sowie

Auch als Mitarbeiter aus der zweiten Führungsebene bietet sich Ihnen eine Chance.

«zeichnete Kenntnisse
quisitionserfahrung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen einschließ-

lich Foto und Angabe des Gehaltswunsches unter der Kennziffer 7190 an die von uns zwischengeschaltete

Anzeigenagentur, die volle Vertraulichkeit garantiert

UBI WERBEDIENST GMBH*
Baustraße 84 - Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173371

Unsere Highfights

- IBM Großrechner und dezentrale Systeme
- VM/VSE, CMS, CICS. IDMS, COBOL, DATEX
- umfangreiches PC-Netz mit Host-Kopplung
- viel Handlungsspielraum In hochinteressanten

Projekten
Teamgeist in einer jungen Mannschaft

Von Urnen erwarten wir

- qualifizierte Ausbildung
- mehrjährige Praxis
- Verantwortungsbereitschaft und Einsatzwillen/

Engagement
- Beraterverständnis für unsere Fachbereiche

El
Wenn Sie die Mitarbeit in einem fundierten, wachsenden Unternehmen reizt und unsere
Aufgaben Ihr Interesse finden, senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an

JUNGHEINRICH UNTERNEHMENSVERWALTUNG KG
Personal- und Sozialwesen . .

Friedrfch-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70

JUNGHEINRICH
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Aufstrebendes, leistungsstarkes Unternehmen der chemi-
schen Industrie, mit weltweiten Aktivitäten im Kunststoff-

und Polyurethanbereich, sucht den

Fachmann
für Verkauf und Anwendung von Trennmitteln

Unser neuer Mitarbeiter, exponiert angesiedelt in der

Vertriebsgruppe, sollte umfangreiche Erfahrung im Um-
gang mit PU-Trennmitteln besitzen und in der einschlägi-

gen Industrie bestens eingeführt sein.

Die marktgerechte Infrastruktur unseres Unternehmens
bietet dem Bewerber den Freiraum für Kreativität und
setzt somit ein hohes Maß an Verantwortungswillen

voraus.

Mit unseren Vertragsbedingungen haben wir überzeu-

gende Argumente für eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Interessierte Bewerber wenden sich bitte unter K 12 781

an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wir sind ein Unternehmen der Rau-Gruppe
und einer der führenden Hersteller von Tief-

kühiprodukten.

Zur Entlastung der Geschäftsführung suchen
wir einen verantwortungsbewußten, dynami-
schen

Assistenten
mit der Perspektive, in einigen Jahren eine
Führungsaufgabe in unserer Unternehmens-
gruppe zu übernehmen.

Sie sollten ein Wirtschaftsstudium abge-
schlossen haben und ca. 25-30 Jahre alt sein.

Einsatzfreude und Egeninftiative setzen wir
voraus.

Es erwartet Sie eine leistungsbezogene, at-

traktive Dotierung sowie Sozialleistungen, die
einem Großunternehmen entsprechen.

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabe interes-
siert, bitten wirum Übersendung ihrer Bewer-
bungsunterlagen an unsere Personalabtei-
lung.

Hansa-Tiefkuhlmemie GmbH + Co.
Postbcb 11 S1, 4517 Hüter 1

TeL 0 54 24 / 36 13 74

Sie sind Ingenieur oder Techniker?

Wir suchen Sie als Mitarbeiter für die

Technischen Versicherungen
zum 1. April 1985 oder früher.

Sie haben schon mehrere Jahre in den Technischen Versicherungen
gearbeitet? Sie haben gute Kenntnisse in den Sparten Maschinen-,

MBU-, Schwachstrom- und Bauleistungsversicherungen?

Wir bieten ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit Festbezügen und
Spesen für eine gemischte Tätigkeit im Innen- und Außendienst

Sie haben ein sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick und sind belast-

bar? Selbständiges Arbeiten ist für Sie selbstverständlich?

Wirsuchen Siezur Betreuung unserer norddeutschen Kunden, Vermittler

und Geschäftsstellen, ihre Aufgaben umfassen Akquisition und Schaden-

bearbeitung, im Büro und im Außendienst. Ihr Domizil ist Hamburg.

Vorausgesetzt werden Pkw und Führerschein.

Sollte unsere Anzeige ihr Interesse finden, senden Sie Ihre kompletten

Bewerbungsunterlagen Lebenslauf, Zeugnisse, Gehaltsvorstellungen)

bitte an

Iduna, Personalabteilung, Neue Rabenstraße 15-19, 2000 Hamburg 36

Telefon 0 40 / 4 41 84 26 87 (Durchwahl)

IDUNA
der richtige Rahmen fürUh« Sicherheit

Wir sind

Wir suchen

eine der größten internationalen Flugge-
sellschaften der Weit und fliegen 150 Städ-
te in 75 Ländern an.

für unsere Hamburger Niederlassung ei-

nen dynamischen, verkaufsorientierten

Wir bieten

für den norddeutschen Raum mit Bran-
chen-Kenntnissen und Erfahrungen im
Außendienst
After bis Mitte 30.

Sprachen Deutsch und Französisch
(Englisch erwünscht)
Egener Pkw erforderlich.

attraktive Tätigkeit in eingespieltem Team
mit interessanten Kontakten nach außen
sowie Weiterbildung durch Lehrgänge
und Reisen.

Wir wünschen einen Mitarbeiter mit guter Allgemeinbil-
dung, Kontaktfreudigkeit, gewandtem Auf-
treten, •. verantwortungsbewußtem 'Verhal-
ten in seinem Tätigkeitsbereich.

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung .an •

AIR FRANCE
Alstertor2l • 2000 Hamburg 1 • Telefon (040) 32871

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines internationalen Konzerns mit Sitz
Rhein-MairvGflbnrt und suchen für den Bereich Foods den

Zentrateinkaufer
Bereicf?Bnkauf und auch Verkauf VOffi^

bisheriflen W8fdeflan9CS übGr Ertahrun9«n im

Wir denken an eine Persönlichkeit mit Könzemerfahrung, Kenntnissen im Im- und Export,
speziellen EG-Agrar- und Marktordnungskenntnissen.

Wir setzen die Fähigkeit voraus, ein überrag ionaies Vertriebsnetz aus der Sicht der
Zentralbeschaffung zu versorgen.

Wenn Sie tn dieser Aufgabe Ihre Chance sehen, in einem expansiven Unternehmen Ihren
beruflichen Aufstieg zu verwirklichen, so senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit
Angabe über Ihre Bnkommensvoratellung und zeitlicher Verfügbarkeit an

Emborg Foods GmbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Daimlerstraße 3 (Industriegebiet)

6374 Steinbach/Ts.

Interessante Aufgaben - selbständiges Arbeiten
leistungsfähiges Team

PfoJekNeiter Anlagenexport

Wir sind eine auf den Export von kom-
pletten Wartungs- und Reparatur-
werkstätten spezialisierte Hamburger
Anlogenbauflrma. Als junges, flexibles
Unternehmen mH solidem Hintergrund
haben wir uns in wenigen Jahren eine
anerkannte Marktstellung geschaffen.
Der erfolgreiche Geschäftsveriauf er-
fordert den Ausbau unserer Projekt-
leftungskapazftäten.

Als Projektierter betreuen Sie Projekte
von der Anfrage Ober die Angebotser-
stellung und die Vertragsverhandlun-
gen bis hin zur endgültigen Montage.
Dabei können Sie auf ein Team qualifi-
zierter Mitarbeiter zurQckgreffen. Wir
erwarten eine Ausbildung zum Maschi-
nenbau-Ingenieur, gute Kenntnisse Im
Wericreugmaschinenbereidi und lang-
jährige Erfahrungen in der Durch-
führung von AnlagenbauProjekten

im Ausland, idealerweise auf Gebie-
ten, die unserem Tätigkeitsfeld sehr
nahe kommen. Verhandlungssicheres
Englisch und Bereitschaft zur Reise-
tätigkeft setzen wir voraus.

Aufgrund des umfassenden techni-
schen Spektrums und der expansiven
Entwicklung unserer Aktivitäten sind
wir sicher, sowohl dem bisher in der
2. Linie stehenden Projektingenieur
as auch dem erfahrenen Projektleiter
ein Interessantes Angebot untertrei-
ten zu tönnww Unser Berater, Herr
Bredehöft, steht Ihnen für weitere
telefonische Vorabinformationen unter
der TeL-Nr. 04181/81 70 gerne zur

aYch am Sonntag von
16-19 Uhr. Ihre schriftliche Bewertung
richten Sie bitte an Bredehöft Unter-
^meroberatung, Heictekamp 76,
2119 Buchholz.

Urtemehrh&vti&x±jr^
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Fahrzeugbau
Als traditionsreiches, mittelständisches Unternehmen erzielen wir mit Wohnmobilen, Anhängern und Anhängervorrichtungen einen Umsatz von über DM 150 Mio. Eine marktgerechte,
qualitativ hochwertige Erzeugnispaiette und eine straffe Vertriebsorganisation sind Grundlagen unserer erfolgreichen Entwicklung. Wir suchen einen führungsstarken

GESCHÄFTSFÜHRER
PRODUKTION

Die Aufgabe umfaßt die Führung und Koordinierung der Fertigung sowie die Arbeitsvor-
bereitung und Qualitätskontrolle. Darüber hinaus erwarten wir permanente Impulse für
die Verbesserung der Produktionsabläufe und Fertigungsverfahren sowie die Weiterent-
wicklung unserer EDV-Systeme.

gend zu leiten. Organisationstalent, Kostenbewußtsein und Integrationsfähigkeit setzen

wir voraus.

Gesucht wird ein Fertigungsfachmann mit Führungserfahrung aus vergleichbaren
Betrieben mit Serien- und Einzetteilefertigung sowie Kenntnissen in MetaJIverformung,
Holz- und Kunststoffverarbeitung. Eine qualifizierte Führungsmannschaft ist überzeu-

Wenn diese anspruchsvolle, gut dotierte Aufgabe Sie herausfordert, bitten wir um Ihre

Bewerbungsunterlagen mit tabeil. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben
zu Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin unter der Kennziffer8103W an die von
uns beauftragte Untemehmensberatung z. H. Herrn P. Hannes in Düsseldorf. Er steht

Ihnen für telefonische Vorinformationen zur Verfügung und gewährleistet die gebotene
Vertraulichkeit

RAUMGARTNER&PARTNER &
g

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindeffingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • KönFgsaOee 31 • TeL 0211/325098-99
|
P2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel 040/367737-38

Bauunternehmen mit Tradition

Der Name unseres Unternehmens mit Sitz in einer rheinischen Großstadt ist seit fast hundert
Jahren für hochqualifizierte Bauleistungen bekannt. Dabei bildet der Hochbau mit einer Jahreslei-

stung im dreistelligen Miilionenbereich den wesentlichen Schwerpunkt. Die finanzielle Basis ist

gesund.

Als Nachfolger für den in Kürze in den Ruhestand wechselnden

Geschäftsführer Hochbau
suchen wir einen engagierten, kontaktfreudigen Bauingenieur, der sich bereits als führungserfah-

rene, unternehmerisch geprägte Persönlichkeit in einem namhaften Bauuntemehmen bewährt hat.

Neben der Forderung nach exzellentem Fachwissen im Schlüsselfertigbau legen wir besonderen
Wert auf Akquisitionserfahrung, Kontaktstärke und Verhandlungsgeschick auf höchster Ebene.
Natürlich setzen wir auch die notwendigen Erfahrungen in' der Führung eined qualifizierten

Mitarbeiterstabes voraus.

Die Position ist entsprechend ihrer großen Bedeutung gut dotiert, sowohl im festen als auch im
variablen Einkommensbereich. Die sonstigen Vertragsbedingungen werden. Sie ebenfalls zufrie-

denstellen.

Wenn Sie an einer herausfordernden, vielseitigen Aufgabe mit hoher unternehmerischer Verant-

wortung interessiert sind, so nehmen Sie vertraulichen Kontakt zu der von uns beauftragten

Beratung auf, in welcher Ihnen Herr Dr. Witthaus auch am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr)

unter der Rufnummer 02 08 / 76 24 28 zu ersten Auskünften zur Verfügung steht. Er garantiert

darüber hinaus jede von Ihnen gewünschte Form der Vertraulichkeit Ihre Bewerbungsunterlagen,

welche zunächst einen tabellarischen Werdegang und ein Lichtbild umfassen sollten, senden Sie

bitte an

Untemehmensberatung Df. WitthaUS GmbH
Personalberatung • Managementberatung • Training Forschung

Postfach 22 13 • 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 3 10 63-65

Bauindustrie

Als erfolgreiches, expansives und zuverlässiges Bauuntemehmen besitzen wir im norddeutschen Raum
einen traditionell guten Namen. Unser Leistungsangebot umfaßt die gesamte Palette des Ingenieurtief- und
(ngenieurhochbaues, wobei wir uns auch seit vielen Jahren verstärkt dem schlüsselfertigen Bauen
zugewandt haben und beachtliche Erfolge erzielen konnten.

Für den weiteren Ausbau unserer Aktivitäten in diesem Bereich suchen wir einen erfolgsorientierten,

tatkräftigen Bauingenieur (TH oder FH), der als

Abteilungsleiter

Schlüsselfertiges Bauen
den bereits erreichten Status sichern, andererseits diesem Bereich zusätzliche Impulse geben soll.

Wir erwarten umfassende Kenntnisse In Planung, Angebotsbearbeitung und Abwicklung anspruchsvoller,

schlüsselfertig zu erstellender Projekte Im privaten, gewerblichen und kommunalen Bereich. Eine Kontakt-
K - - -* 1 — » j -i DAw«Knflj«kl#A!^ mit ia#i rmlftn rlnvAKAv
freudige, aktive und durchsetzungsfähige Persönlichkeit mit Fuhrungserfahrung sollte darüber hinaus

Einsatzbereitschaft und den erforderlichen Schwung für eine erfolgreiche Akquisition mitbringen.

Die Position ist gut- teilweise erfolgsabhängig - dotiert, direkt der Geschäftsführung unterstellt und bietet

außerordentlich gute Entwicklungsmöglichkelten in einem wachsenden und angesehenen Unternehmen.'

Wenn Sie an dieser Aufgabe mit unternehmerischer Prägung interessiert sind und sich voll engagieren

wollen, so senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugniskopten) an die von uns beauftragte Beratung, der Sie auch Ihre Einkommensvorstellung und den
frühestmöglichen. Eintrittstermin nennen sollten. Herr Dr. Witthaus, der auch für die strikte Vertraulichkeit

Ihrer Bewerbung bürgt, steht Ihnen bereitsam Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) unter der Rufnummer

02 08 / 76 24 28 zu einem ersten Informationsaustausch zur Verfügung.

Unternehmensberatung Df. WitthäUS GmbH
Personalberatung Managementberatung • Training • Forschung

Postfach 2213 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65

Jr , __

Stahlguß mit hohem Qualitätsanspruch

Großes deutsches Unternehmen mit breitgefächertem Fertigungspro-
gramm sucht als

Leiter

der Fertigung

Stahlgießerei
- Jahresumsatz der Gießerei ca. 100 Mio. DM - eine qualifizierte

Ingenieur-Persönlichkeit, Fachrichtung Hüttenwesen oder Metallur-

gie, mit umfassenden Erfahrungen in der Herstellung von Qualitäts-

Stahlguß und mit überzeugendem Führungsformat. Der Gesuchte
muß in der Lage sein, seinen mehrere hundert Mitarbeiter umfassen-
den Bereich erfolgreich zu führen, sicher zu koordinieren und eine
wirtschaftliche, termin- und qualitätsgerechte Ausbringung zu garan-
tieren.

Die Position ist attraktiv sowohl nach Aufgabenstellung wie bezüglich
der Vertragsausstattung, so daß sich auch Herren angesprochen
fühlen sollten, die bisher nicht an eine Veränderung gedacht haben.

Kontaktaufnahme erbeten mit ausführlichen Unterlagen sowie Anga-
ben über Einkommen und Eintrittsmöglichkeit unter Stichwort „Leiter

Fertigung Stahlgießerei“ über PersonaKberatung E. Theurer, Post-

fach 86, 6140 Bensheim 1. Absolute Diskretion und Einhaltung von
Sperrvorschriften bezüglich der Weiterleitung zugesichert.

Umfassende und dynamische
Beratung in der Landwirtschaft

Wir sind eine Steuerberatungsgeseflschaft in Niedersachsen.

Seit Ober 100 Jahren sind wir überwiegend im Dienste der Landwirtschaft tätig.

Eingegliedert in weitere wirtschaftlich bedeutende.Verbindungen, arbeiten wir völlig selbständig.

Mit 36 Mitarbeitern betreuen wir ca. 600 Mandanten in den Bereichen Landwirtschaft,

Gewerbe und der Freien Berufe. Den Schwerpunkt bilden die Landwirtschaft

und Forstwirtschaft mit etwa 400 Mandanten und BetriebsgröBen bis zu 4.000 ha.

Bei den Landwirtschaftsbetrieben umfaBt die unternehmerische Betriebsberatung

den Produktions-, Steuer-, Finanz- und Vermögensbereich.

Zum weiteren Ausbau unserer umfassenden Beratung der landwirtschaftlichen Betriebe

und zur Entlastung unseres Geschäftsführers suchen wir einen

DIPLOM-AGRAR-INGENIEUR
der seine Prüfung zum

STEUERBERATER
bereits abgeschlossen hat oder sie kurzfristig ablegt

Praktische Erfahrung in der Landwirtschaft (abgeschlossene Lehre/Praktikum), hohes Allgemein-

wissen, Diplomatie, Überzeugungskraft, sollten gepaart sein mit ausgewogenen Führungsquaiitäten.

Bei entsprechender Qualifikation besteht die Möglichkeit der Nachfolge in die Geschäftsführung.

Aus diesem Grunde sind wir an einer langfristigen, partnerschaftlichen Zusammenarbeit interessiert.

Ihr Alter sollte um 35 Jahre liegen.

Wenn Sie an dieser unternehmerischen Herausforderung interessiert sind,

bitten wir Sie um Zusendung aller erforderlichen Bewerbungsunterlagen wie
tabell. Lebenslauf, Lichtbild 9x13, alle Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvorstellung

und Verfügbarkeit an die von uns beauftragte Untemehmensberatung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Herrn Malte Fischer,

der Ihnen für telefonische Vorabirrformationen auch sonntags von 17.00 Ws 20.00 Uhr
zur Verfügung steht und Ihre Sperrvermerke berücksichtigen wird.

Malte Fischer
Bcraiung
uixi Mana^i-mcni
für Unternehmt -ri

Sctilrhfnwfy? 2
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GEBIETSREPRÄSENTANT
Wir sind einführendesUnternehmendes Spezial-

maschinenbaus für die papierverarbeitende Industrie
UnsereProdukte werden weltweit exportiert

für den Garten- und FreizeftmarkL

Gebiet Schleswig-Holstein, Hamburg und
Nord-Niedersachsen

Unsere Produkte bürgen für Qualität

und ausgereifte Technik.

Für die Bereiche Finanzbuchhaltung, Bilanzierung
undBerichtswesen suchen wirper sofort oderzum frühest-

möglichenEmtrittstermin den

Wir sind ein mittleres Unternehmen mit hohem Bekanntheitsgrad

und einer abgerundeten Produktpalette. Unser Markt wird weiterhin

wachsen und bietet Ihnen und uns gute Entwicklungschancen.

Partner für uns sind der Fachhandel, Kaufhäuser, Gartencenter und
Baumärkte. Sie haben unser Konzept eines guten Prels-ZLeistungB-

Verhältnisses angenommen.

Gruppenleiter in dei
FinanyhiirVihaHiing

Unser neuer AuBendienstmitarbeiter sollte eine abgeschlossene
PS , j l_ ul I J !.
Berufsausbildung als Kaufmann haben und in gleicher Position für

einen Markenartikel bereits tätig gewesen sein. Sein Alter Hegt

Dies ist eine Gruppenfiihrer-Position mit Personalverantwortung in einem
weltweit dynamisch agierenden Unternehmen mit ca 470 Beschäftigten.

zwischen 30 und 40 Jahren; er ist gewohnt, selbständig zu planen
und zu verhandeln.

Wir bieten Ihnen ein gutes Einkommen mit Leistungsanreizen, einen
neutralen Pkw auch zur privaten Nutzung und einen sicheren
Arbeitsplatz, den Sie schnellstens besetzen können.

Unser neuer Mitarbeiter sollte über ein breites

theoretisches Fachwissen verfügen, erworben durch ein Studium
oder eine ähnlich fundierte Ausbildung. Eine mindestens dreijährige

Praxis halten wir für erforderlich.

Ihre aussagofähige Bewerbung senden Sie bitte unter der Kennzif-
fer 5030 an das uns beratende Unternehmen in 6370 Obereren! 1,

HenchenstreBe 1. Diskretion und cRe Einhaltung von Sperrvermer-
ken sind selbstverständlich. Telefonische Vorabinformationen er-

halten Sie unter 0 61 71 / 5 30 83 von Herrn Dieter Hartmann. /

Alles Weitere wollen wir in einem persönlichen Gespräch mit Ihnen klären.

Auch über eventuelle Ersatzleistungen für Gratifikationen sind wir bereit, mit
Ihnen zu diskutieren.

:*s/i i ;v.j

»Sn v-’ßi

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und
einem Lichtbild neuerenDatums an unsere Geschäftsführung.

PRAXIS PERSONAL \

MARKETING GMBH
Frankfurt Homburg Socrbrücken

: r*"&

Telefonische Vorab-Informationen gibt Omen gern unser Herr Fischer;

Talefon: 040/4661213
’

E.C.H.WILLLi.U. Al. VV AUJJ (GmbH&Co)
PapiervöBrbeitungs-Masdimen
Nedderfeki 100 - 2000 Hamburg 54

Betriebswirt oder Bankkaufinann
als Nachwuchskraft für Vertrieb

Wir sind ein erfolgreiches, weltweit führendes Unternehmen unserer Branche.- Wir entwik-
keln und bauen Maschinen und Anlagen zur Herstellung von Verpackungsmittein, speziell

hochwertiger Kunststoff-Flaschen.

Wir expandieren weiter und suchen

för-unsere Zweigniederlassung Hamburg ge-
sucht.

ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit
und Kontaktfähigkeit

Hermes ist der führende deutsche Kreditver-

sicherer. Seit 191 7 bieten wirden Unternehmen
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkerten
gegen Forderungsausfälleund eine Palette von
Dienstleistungen im Finanzbereich. Unser Ge-
schäft hat Zukunft.

Sie können sicher sein, daß wir Ihren Einsatz

und Erfolg honorieren.

Vertriebs-Ingenieur als Area Sales Manager
dar nach sorgfältiger erfolgreicher Einarbeitung die selbständige Bearbeitung eines Markt-
gebiets übernimmt

Das stellt verstärkte Anforderungen an unsere
Finnenberatung.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit den üblichen vollständigen Unterlagen an
die Leitung der Zweigniederlassung Hamburg.
Chilehaus A, Fischertwiete 2
2000 Hamburg 1, Telefon 040/3 39 65-0

Kundendienst-Sachbearbeiter
für die zentrale Bearbeitung unserer weltweiten Service-Aufgaben.

Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich, eine weitere Fremdsprache ist erwünscht

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor-

bereitung sollen Sie zunehmend selbständig
Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern
pflegen und insbesondere neue Verbindungen
anbahnen.

Wir bieten ein interessantes Arbeitsgebiet, ein Gehalt das Sie zufriedenste!ien wird,

zusätzliche Sozial leistengen und einen dauerhaft sicheren Arbeitsplatz.

Dabei werden Sie mit Unternehmern und
Führungskräften verhandeln. Daserfordertvon

Hermes /
Kreditversicherungs-AG

Sie sollten gewillt sein, sich für die Aufgabe voll einzusetzari. Ein aufgeschlossenes,
dynamisches Team wird Ihnen zur Seite stehen. Bitte schicken Sie uns die üblichen

Bewerbungsunterlagen:

Krepp Corpopiast Maschinenbau GmbH, Angerburger Str. 24, 2000 Hamburg 70, Telefon

{040)6 94 0141

<§> KRUPP CORPOPLAST <C

Als leistungsstarkes Unternehmen der Papierverarbeitung zählen wir mit unseren Verpak-
kungserzBugnissen zu den Marktfuhrem. Wir produzieren in zwei Werken mit über 200
Mitarbeitern die Verpackung nach Maß für alle Wirtschaftsbereiche. Clemens-Verpackungs-
mittel dienen dem Schutz des Packgutes und sind bedruckt gleichzeitig Werbeträger.

( CDU - Die große deutscheVolkspartei \
Für ihre HaiiDtabieüune Politik sucht dieCD U-Bundesaeschäftsstolle in Bonn ®

Wir suchen den

Leiter der Arbeitsvorbereitung

der die Gebiete Terminplanung, Fertigungssteuerung und Zeitwirtschaft sicher beherrscht
Neben einer mehrjährigen Berufspraxis erwarten wir eine Ingenieur- oder Technikerausbil-

dung (Papierverarbeitung + REFA). Darüber hinaus erfordert diese Führungsposition
Durchsetzungsvermögen sowie Geschick im Umgang mit Mitarbeitern und die Bereitschaft

zur Kooperation mit anderen Abteilungen unseres Hauses.

Wenn Sie eine Aufgabe suchen, in der Sie Ihr ganzes Wissen verwerten können, dann sollten

Sie uns Ihre vollständige Bewerbung mit Zeugniskopien und Angaben ihrer Einkommensvor-
stellungen sowie Ihres Eintrittstermins zusenden.

Ludwig Clemens GmbH + Co. KG f Verpackungen
Wiesbadener Straße 91-97. 6503 Mainz-Kastel, Telefon 0 61 34 / 30 21

Für ihre Hauptabteilung Politik sucht die CDU-Bundesgeschäftsstelle in Bonn
je eine/einen Leiter/ Leiterin für ihre Abteilungen

Sozialpolitik und
Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik

mit ausgewiesenen Erfahrungen auf

sozialwissenschaftlichem/ sozial-

politischem bzw. wirtschaftswissen-

schaftlichem; winschajLspoliiischem

Gebiet.

Wir erwarten, außer der Befähigung

zu wissenschaftlicher Arbeit.

Erfahrung im Umgang mit einem

spezialisierten und qualifizierten

Team, die Befähigung zur Motiva-

tion und zur Umsetzung von

Wissenschaft in Politik. Einige

Jahre Berufserfahrung und eine

hohe Bereitschaft zur Identifikation

mit den politischen Zielen der CDU
setzen wir selbstverständlich voraus.

Die vorgesehenen Gehälter sind der

Bedeutung der Stelle angemessen,

gute Sozialleistungen sind selbst-

verständlich.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung (mit einem

ausführlichen Lebenslauf. Zeugniskopien. ggf. Liste

der Veröffentlichungen und einem Paßbild) an

| CDU-Bundesgeschäftsstelle Abt. Personal |

% Friedrich-Ebert-Allee 73-75 5300 Bonn 1 /

CDU
I

msicher
Msozial
Mundfrei

Wir verstärken bundesweit unseren Branchen-Vertrieb für Kanzlei-Anwendungen.

TA 1700 PC.

Der Personalcomputer für die Steuerkanzlei.

Für ihn brauchen wir Sie,

den erfolgreichen Vertriebsprofi. Bald.

s- n
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Unser junges, im deutschen Markt bereits gut angeführtes
Unternehmen gehört zu einer international bedeutenden
Gruppe der elektronischen WarenaJcherung. Wir vertreiben

elektronische Warensicherungssysteme für ein breites Spek-

trum von Handelsprodukten des EJnzaihandeta.

Unsere Zuwachsraten können sich sehen lassen und bestäti-

gen den Erfolg unserer Produkte sowie unserer merktorien-

tierten Untemehmenspoiitlk.

Wir wollen weiter wachsen und suchen deshalb ab sofort

mehrere junge und ehrgeizige

Aufiendienstmitaffieiter
die für Verkauf und Kundenbetreuung zuständig sind, wobei
wft als Zielgruppen im wesentlichen die Fachgeschäfte und
Märkte des Handels in unserem Marktsegment sehen.

Für diese Aufgabe suchen wir Bewerber mit einer kaufmänni-

schen Ausbildung und nachweisbaren Verkaufserfolgen -

kontaktfreudig und mit dem Willen, eich durchzusetzen.

Wir erwarten ein hohes Maß an EJnsatzfreude und die Bereit-

schaft, die gebotenen Marktchancen zu nützen.

Wir bieten kein gemachtes Nest, sondern eine selbständige

und herausfordernde Tätigkeit ihren Fleiß und Ihren Einsatz

wissen wir zu honorieren.

Die besten Voraussetzungen bringen Sie mit wenn Sie Ihre

bisherigen Erfahrungen im Warenhaus, SB-Wanenhaus oder
FUfedbetrteb als Filialleiter, stellvertretender Filialleiter, Abtei-

lungsleiter oder Substitut gesammelt haben.

Für erste vertrauliche Kontakte steht Ihnen unser Prokurist.

Herr Lochansky unter der Rufnummer 0 61 31 / 67 70 69 ger-

ne zur Verfügung.

Diskretion und die Berücksichtigung
Ihrer Wünsche sind selbstverständ-

lich. ihre aussagefähigen Bewer- jfi
bungsunteriagen (tabellarischer Le- n (
benslauf, Zeugnisse, Lichtbild, Ein- l| I

trittstermin und Ihre Einkommensvor- Ui

Stellung) richten Sie bitte an die Fir- f(

ma KNOQO Deutschland GmbH, \ /

Rheinallee 109. 6500 Mainz. \/

Zum 1. April 1985 oder früher suchen wireirte(n)

Kreditsachbeariieiter(in)
für das kurz- und mittelfristige Kreditgeschäft

Aufgabengebiet:
— Vorbereitung von Kreditentscheidungen

einschließlich Bilanzanalysen

- verantwortliche Führung der Kreditakten

und des Schriftwechsels eines abgegrenzten
Kundenkreises

Voraussetzungen:
— Bankkaufmann
— mindestens dreijährige, kundenorientierte

Berufserfahrung im kurz- und mittelfristigen

Kreditgeschäft

— gute englische Sprachkenntnisse

Ober die Vergütung und die freiwilligen sozialen Leistun-

gen möchten wir uns in einem persönlichen Gespräch mit
Ihnen verständigen.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterla-
gen richten Sie bitte z. Hd. unserer Personalleiterin Frau
Freitag.

Mitarbeiter(in)
für die steuerliche Betreuung

unserer ausländischen Aktivitäten

Germanischer Lloyd Aktiengesellschaft
Versetzen 32, 2000 Hamburg 11

©crmamfd^cr Xlogb
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Wir sind eine technische Überwachungsorganisation für

Schiffs- und Meerestechnik und suchen eine(n)

Wenn Sie an einer abwechslungsreichen Tätigkeit, die
Anpassung an die unterschiedlichen Landesverhättnisse
erfordert, interessiert sind, über solide steuerliche Fach-
kenntnisse sowie ausreichende Kenntnisse der engli-

schen Sprache verfügen, rufen Sie an unter Telefon-
Durchwahl 0 40/36 14 9441, oder adressieren Sie Ihre

schriftliche Kurzbewerbung an:

: : -

Die Stadt Neuss am Rhein - eine moderne und soziale Großstadt mit
ca. 150 000 Einwohnern - sucht zum 1. 6. 1985 für das Tiefbauamt
einen

Situation. Probleme und
Erwartungen, die Lösungen
durch den Computereinsatz in

der Kanzlei sind Ihnen vertraut.

Sie sind bereits erfolgreich

als Gesprächspartner und
Berater von Steuerberatern

tätig - dann sind Sie jetzt bei

Triumph-Adler richtig.

Mit dem TA 1700 PC hat sich

Triumph-Adler durchgesetzt.
Das Konzept überzeugt.

Deshalb müssen wir die Kanzlei-
Teams unserer Hauptvertriebs-
stellen in der ganzen Bundesre-
publik Deutschland verstärken.

DerTA 1700 PC ist verfügbar.

Die Nachfrage ist da.
Es gibt viel zu tun.

Auf Sie wartet viel Arbeit.

Aber auch viel Erfolg, der sich
nicht zuletzt im Einkommen
zeigen wird.

Zeigen Sie jetzt uns. daß Sie zu
uns passen. Für ein tele-

fonisches Vorgespräch steht
ihnen unser Herr Reich
(Tel. 09 11/322-345) gerne zur

Verfügung. Wo in Deutschland
wollen Sie für uns tätig werden?

Ihre Bewerbung senden Sie bitte

an
Triumph-Adier Aktiengesellschaft
für Büro- und Informationstechnik
Personalwesen/Gehalt
Fürther Str. 212

8500 Nürnberg 60.

Abteilungsleiter
l. .....

Öinikref«
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für öffentliche Beleuchtung und Verkehrssignalanieoen
Kennziffer 3/666

Zum Auftpfoenbereich phören Planung, Neubau und Unterhaltung
von ca. 1 2 000 Straßenleuchten und ca. 130 Verkehresignalanlagen
mit eigenen Werkstätten.

'Vs
Ser
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Bewerber sollte*MImm Studium dar Fachrichtung
Elektrotechnik einer technischen Hochschule oder Fachhochschute
sowte praktßche Berufserfahrung, möglichst in der öffentlichen Ver-
waltung, nachweisen können.

Erwartet werden Führungseigenschaften, Kreativität sowie Verhand-
lungsgeschick mrt Rrmen und Behörden; Die Stelle ist entsprechend
ihrer Bedeutung dotiert..

TRIUMPH-ADLER

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (handgeschriebener Le-^
”

»»lauf UcfrtbM. Zeugntetopien) sirÄF
Ziffer mit dort Vermerk „Bewerbung- auf dem Briefumstfilaa zu ,

richten an den Stadtdlrektor dm Stadt Neue. - PeSSStemt - i

Postfach 10 14 52, 4040 Neuss 1.
reraonararm

..
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Auskunft
15-18 UHR Ala Tochtergesellschaft einer namhaften deutschen Untemahmanagnippe Regan

unsere ScfiwaipunfctektMtflten fm SondemwacMnenbau. Höchste Präzision und
zukunfteOTtantlaita Technologien hatten unseren Erfolg begründet

In unseren Ffertfgungsudtten werden modernste Beartreftungsverfahren ange-
wandt, cflew^tgehend automatisiert sind. Die Forderung rach Prizision setzt einen
Uaschinenpavtc voraus, der nicht nur dem Jeweiligen technischen Standard ent-
spricht sondern auch bereite zukünftige Fertigungstochnotogten berücksichtigt

Hierfür suchen wtr den

15-18 UHR

Planungs-Ingenieur
Betriebsstättenplanung

Ihre Aufgabe Innerhalb eines effizienten Teams soll es sein, settMrtffndfg <fle

Planung und ReaBstaning von Projekten auf den Gebieten Montage, Automation,
RattonaHstonmg, Mechanische Fertigung sowie MbB- und Prüftechnik durchzufßh-
rsn. Dies umfaßt dte technische DefMtion, Auswald, Beschaffung und Inbetrlsb-
nahme der für das zu realhriarende Projekt notwendigen Anlagen und Einrichtun-
gen.

Wir erwarten einen Ingenieur der Fachrichtung MascWnenbau/Fertlgungstechnft,
der selbst&ndlges analytisches Arbeiten und kostenbewuBtes Denken gewohnt ist
Kenntnisse und Erfahrungen auf den Gebieten Handhabungstecfinffc und Automa-
tion, spanende und Spaniese Formgebung, CNC-StsuenmgstechnDc, Transport-
wesen, elektronische Meßdatenetfassung und -Verarbeitung sind erwünscht HE-
FA- und engHsclw Spraehksnntnisse runden das Bfld ab.

Wettere Informationen gibt Ihnen der von uns beauftragte Personal-Anzeigen-
dienst; sie können sich Jedoch auch schriftlich mit den Übuchen Unterlagen unter
Kennziffer 4152 bewerben. Ihn Sperrvermerke werden selbstverständlich berück-
sichtigt

Sonntags-Auskunft
Wir sind ein überdurchschnittlich expansives Unternehmen der Elektro*

nikzufieferindustrie mit 170 Mitarbeitern und Konzern-Background. Unser
Know-how, unsere gut eingeführten Produkte und unsere richtungswei-

sende Entwicklung lassen uns auch für die nächsten Jahre ein starkes
Wachstum erwarten. Im Rahmen der weheren Entwicklung suchen wir den
zukünftigen

Productmanager
HF-Technik

Wir denken an einen Ingenieur der Elektronik, Elektrotechnik oder Nach-
richtentechnik mit Kenntnissen aus dem HF-Bereich. Erfahrungen aus der
Obertragungstechnik wären von Vorteil.

Von unserem neuen Mitarbeiter erwarten wir die Fähigkeit, die Möglich-
keiten des Marktes zu erkennen und umzusetzen, sowie Interesse für den
Vertrieb.

Für diese Position haben auch StudJenabgänger, die an einer vielseitig

ausbaufähigen, entwiddungsorientierten Aufgabe interessiert sind, eine
gute Chance. Eine eingehende Einarbeitung ist gewährleistet

Wehere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalbera-
tungsgesellschaft, an die Sie sich auch schriftlich mH den üblichen
Unterlagen unter Kennziffer 4140 wenden können. Ihre Sperrvermerke
werden selbstverständlich berücksIchtlgL

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung * Personalanzeigen • Unternehmensberatung

Kapellstraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/4941 65/66

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung * Personalanzeigen • Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211/49 41 65/66

Düsseldorf • London - Wien • Zürich Düsseldorf • London •
.
Wien Zürich

Führender Tapetenhersteller, auf Expansion ausgerichtet, sucht

Regionalverkaufsleiter Nord
Unser Unternehmen wird von einem jungen dyna-

mischen Management geführt

Ein Team begeisternngsfähiger Mitarbeiter ist vor-

handen.
'

Die jüngsten Kollektionen haben im In- und Aus-
land große Beachtung gefunden und wesentlich mit
dazu beigetragen, einen neuen Trend herbeizuführen.

Die Marktanteile wachsen anttzyktlsch zur gesam-
ten Branche.

Der Standort ist eine Großstadt ln Nordrhein-
Westfalen.

Dem neuen Mitarbeiter sollten Tapeten und der
Verkauf von Tapeten kein Neuland sein und dies

unabhängig davon ob seine Kenntnisse im Industrie-

oder Handelsbereich erworben wurden.

Seine Aufgabe wird es sein, innerhalb eines neu
organisierten Vertriebssystems regional den Außen-

dienst zu steuern, neue Impulse zu geben, den Markt
zu beobachten und selbst den Kontakt zu den unter-

schiedlichen Abnehmerbereichen zu pflegen.

Wir denken dabei an einen Kaufmann mit ausge-
prägter Persönlichkeit und hohem Engagement, der
ohne das Machbare aus den Augen zu verlieren, sich

auf eine entwicklungsfähige Aufgabe freut

Gefordert ist ein wirklicher Fachmann, der sein

Metier voll beherrscht

(m Hinblick auf das geplante Einsatzgebiet sollte

Ihr Wohnsitz im nördt. Teil NRWs liegen.

Die von uns beauftragte Personalberatung wird
Ihren Sperrvermerken selbstverständlich Rechnung
tragen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen unter

Kennwort: Regionalverkaufsleiter Nord
an

Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02/1 82 62

1 Im persönlichen, wissenschaftlichen Gespräch mit dem Klinikarzt über unsere Arznei-

}
mittel, Ihre Indikationen, Wirkungsmechanismen und Therapieprinzipien können Sie

ihre im Studium oder in der Praxis erworbenen naturwissenschaftlichen Kenntnisse in

vollem Umfang einsetzen. Für diese Aufgabe, der wir ein hohes Maß an Verantwortung
beimessen, suchen wir jüngere, engagierte und kontaktfreudige

Klinikreferenten
die ein abgeschlossenes Studium als

Apotheker, Biologe, Chemiker, Mediziner
mitbringen, sowie

Pharmaberater
Geprüfte Pharmareferenten
- mit mehrjähriger Außendiensterfahrung im Klinikbereich.

Berlin

Köln - Bergfedi Gladbach - Gummersbach
Bonn
Augsburg - Aichach - München-West
Ravensburg - Konstanz - Tuttlingen - Friedrichshafen

Nach einer gründlichen Einweisung erwartet Sie eine auf Dauer gesicherte, vielfältige

und entwicklungsfähige Aufgabe.

Interessierte Damen und Herren senden uns bitte ihre Bewerbung einschließlich

Lebenslauf, neuerem Lichtbild und Zeugnisabschriften. Nennen Sie uns bitte auch Ihre •

Wünsche über das von Ihnen zu betreuende Einsatzgebiet.

E. Merck, PersonalabteilungAT
Postfach. 4119
6100 Darmstadt 1

Textilingenieur für die Entwicklung
und Erzeugung maßgerechter Produkte

aus Gummigewebe und Cord

Wir, ein maBgeblicher -Verwender von
technischen Geweben und Corden, verstärken
den Textilberelch innerhalb der Entwicklungs-
abteilung unseres Hauses.

Hierfür suchen wir einen Textilingenieur
mit umfangreichen Erfahrungen im Bereich
der Verarbeitung von technischen Geweben,
Gummi und Corden.

• Seine Aufgabe wird es sein, auf Atitei-

lungsle'rter-Ebene in der Entwicklung, Produk-
tion und Materialkontra Ile zielstrebend tätig zu
sein und letzthin neue Impulse zu vermitteln.

Neben dem untrüglichen Sinn für das
Machbare erwarten wir ein hohes Maß an
Ourchsetzungsvermögen, Arbeitsfreudigkeit

und die Bereitschaft zum Reisen.

Englische Sprachkenntnisse sind von Vor-
teil.

Die Position ist ihrer Bedeutung entspre-
chend dotiert und bietet einem Könner eine
äußerst interessante Lebensstellung.

Der Sitz des Unternehmens befindet sich

in einer kleinen nordrhein-westfälischen Stadt
mit landschaftlich reizvoller Umgebung.

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderun-
gen unseres im in- und Ausland bekannten
Hauses gerecht werden zu können, dann soll-

ten Sie uns schreiben.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Le-

benslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften un-
ter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittster-

mins - Kennwort „TextiMngenieur Abteilungs-
leiter-Ebene“ — an den von uns beauftragten
Personalberater:

Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 4030 Ratingen 4

Telefon 0 21 02 / 1 82 62

In den Räumen Südbaden
und Nordbayern als

Einrichtungsberater bei Banken und
Krankenkassen akquirieren und selber

davon profitieren . .

.

Nach intensiver Einarbeitung in unserem Hause
arbeiten Sie in Ihrem. Verkaufsgebiet völlig selbstän-
dig und eigenverantwortlich an den jeweiligen

Objekten.

Ihre Tätigkeit ist ihrer Bedeutung entsprechend
erfolgsorientiert dotiert und bietet Ihnen somit außer-
gewöhnliche Verdienstchancen.

Sollten Sie sich für dieses nicht alltägliche Ange-
bot interessieren, so richten Sie Ihre Bewerbung
(Labenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsvor-
stellungen) an den von uns beauftragten Anzeigen-
dienst unter dem

Kennwort: Einrichtungsbemter Südbaden, resp.
Einrichtungsberater Nordbayem

. . . Das sollen Sie für uns, einem führenden Spe-
zialunternehmen, tätig auf dem Gebiet der Planung
und Einrichtung von Banken und Krankenkassen.

Die Stärke unseres Hauses liegt in der individuel-

len Beratung, innenarchitektonischen Gestaltung

und Ausstattung der Objekte mit zeitgemäßen Ein-

richtungssystemen aus eigener Fertigung.

Da wir unser Beraterteam ständig erweitern, su-
chen wir zur Zeit in den Räumen Südhessen mit
Frankfurt und Nordbayem mit Würzburg jeweils ei-

nen dynamischen, erfolgsgewohnten Einrichtüngs-

berater.

Wir erwarten von ihm persönliches Engagement
und Einfühlungsvermögen in die räumlichen Gege-
benheiten und Wünsche unserer Kunden.

Dr. Fischhof+Grünewald
Anzeigendienst GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4
Telefon 0 21 02 /1 82 62

: - j
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Wir sind eine selbständige, weltweit operierende Gesellschaft
Innerhalb der erfolgreichen IWKA-Gruppe. Unsere Stahlkom-
pensatoren und Metallbälge sind wegen ihrer Qualität und
Ihres hohen Entwicklungsstandes international anerkannt

Unsere wichtigsten Kunden sind Engineering-Firmen, die
Chemieindustrie, Raffinerien, der Rohrloitungs- und Fenv-
heizbau sowie alle Hersteller von konventionellen und kern-
technischen Energieanlagen in aller Wett.

Für unser Ingenieurbüro in Hamburg suchen wir einen

Veikaufsingenieur

für Kompensatoren
Wir wenden uns in erster Linie an den Branchenprofi, der bei
uns die Möglichkeit findet, sehr selbständig an der Erweite-
rung der Geschäfte mitzuarbeiten.

vertriebiich orientierte Ingenieure der Fachrichtungen Ma-
schinenbau oder Verfahrenstechnik mit ausreichender Erfah-
rung in dar Praxis.

Unsere Verkaufsingenieure verhandeln auf partnerschaftli-
cher Basis mit Planem und Konstrukteuren, analysieren
gemeinsam technische Probten», erarbeiten Lösungen hier-1

für und schließen die Aufträge ab. Eine reizvolle Aufgabe also,

die Sie selbständig durchführen. Eine echte Chance für

Das gebotene, leistungsabhängige Einkommen wird für Sie
interessant sein. Zur Ausübung Ihrer Tätigkeit wird Ihnen ein
Dienstwagen zur Verfügung gestellt, der Ihnen im Rahmen
der steuerlichen Richtlinien auch zur privaten Nutzung über-
lassen wird.

Zum Ausbau unserer Vertriebsabteilung suchen wir in unserem Stammwerk den

Beratungs- und OffferUngenieur
Eine echte Chance für vertriebiich orientierte Ingenieurs der
Fachrichtung Maschinenbau oder allgemeine Verfahrens-
technik.

Anwendungstechnisches Know-how im Rohrleitungs- bzw.
Anlagenbau wäre besonders wertvoll.

Ihre Aufgabe wird die selbständige Bearbeitung von Angebo-
ten und Projekten und technisch qualifizierte Beratung von

Der Arbeitsplatz befindet sich in Stutensee, 12 km nördlich
von Karteruhe.

Kunden sein. Sie werden Ihre Aufgabe nicht nurvom Schreib-
tisch aus erledigen, sondern auch persönlichen Kontakt mit
Ihrer Kundschaft pflegen.

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. Verhandlungsge-
schick setzen wir ebenfalls voraus.

Wem Sie eine dteservtelseftigen und interessanten Aufgaben
reizt, senden Sie uns bitte Ihre kompletten Bewerbungsunter-
lagen mit Lichtbild und Gehaltsvorsteflungen, oder nehmen
Sie telefonisch Kontakt auf mit unserem Personalleiter, Herrn
Sattelberger, unter der Ruf-Nr. 0 72 44 / 48.

IWK Regler und Kompensatoren GmbH
naf|#n - Personal- und Sozialwesen -IWUM Postfach 11 62

7513 Stutensee-Blankenloch

Mit erfolgreichen elektronischen Geraten,Anlagen und Systemen für Industrie,

Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, Femsehen und Verteidigung zahlt

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK zu den weltweit führenden Entwicklungs-und Fertigungsuntemehmen.

Mit mehr als 2.500 Mitarbeitern wachsen wir in einen zukunftsorientierten Markt.

Für unseren Bereich Produlctprüfung suchen wir

Diplom-Ingenieure (TH/FH)
der Fachrichtung Elektro-/Nachrichtentechnikf Informatik

für folgende Aufgabenstellungen:

Qualitätsplanung und -Überwachung der für

die Herstellung unserer Produkte eingesetzten

Prozesse

Entwicklung von Verfahren und Hilfsmitteln zur

Prüfung der in unseren Erzeugnissen implemen-

tierten Betriebs- und Anwenderprogramme

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, reichen

Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit den für eine

Beurteilung erforderlichen Unterlagen

und mit Angabe Ihres Eintrittstermins unter

Kennzeichen TP ein.

Entwicklung von Soft- und Hardware zur Prüfung

unserer Erzeugnisse in allen Produktstufen

Auch wenn Ihr Ausbildungsschwerpunkt nicht

in den genannten Fachrichtungen liegt, würde

wir uns über Ihre Bewerbung freuen.

|en liegt, würden
euen.

Inbetriebnahme, Schluß- und Abnahmeprüfungen
von Sonar- und Navigationsanlagen
sowie Komponenten unserer Prozeßrechnerlinie

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK GMBH
Personalabteilung
Postfach 448545
2800 Bremen 44
Telefon 0421/457-2339

CHANCE FÜR ERFOLGREICHE
MARKENARTIKLER

durch einen Namen, der Klang in der
Branche hat und Produktideen, die über-

zeugen. Unser Erfolg wird getragen von
einer engagierten Außendienstmann-

schaft, die weiß, daß sie sich auf uns und
ein auf Langfristigkeit ausgerichtetes

Marketingkonzept verlassen kann. Sie

sollten bei uns „einsteigen“ als

BEZIRKSLEITER/IN
FÜR SONDERAUFGABEN

Wir gehen davon aus, daß Sie bereits

einige erfolgreiche Jahre im Außendienst
nachweisen können und sowohl persön-
lich als auch örtlich so ungebunden sind,

um eine bezirksübergreifende Reisetätig-

keit auszuüben. Dabei soll Ihr Haupt-
betätigungsfeld in der Betreuung von
Sonderkunden und in der Akquisition von
Kosmetik-Salons liegen. Die Kosmetik-
branche oder mindestens eine artver-

wandte Branche sollten Sie kennen.Wenn
Sie um die 30 Jahre alt sind, würden Sie
am besten zu uns passen.

im Großraum
Hamburg, Hannover, Bremen

denn Sie finden ein Markenimage vor, das
in den Berufsweg eines erfolgreichen

Markenartiklers paßt; außerdem einen

Aktionsrahmen, der Initiative und ver-

käuferisches Können voll zur Entfaltung

kommen läßt

Eine attraktive Einkommensregelung und
ein repräsentativer Firmenwagen — auch
zur privaten Nutzung—sind bei uns selbst-

verständlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

MARBERT GMBH, Personalabteilung,
4000 Düsseldorf 13, Bonner Straße 155

MARBERT Ein Unternehmen der Hoechst-Gruppe

Anspruchsvolle technische Bauelemente
für den Hoch- und Tiefbau
In dieser Sparta sindwir tätig. Als Unternehmen von Überschaubarer GrÖde-mm
als 100 kfttarbefter - entwickeln und konstruieren, fertigen, montieren und santereffl

wir seit Jahren mit umfangreichem Know-how, höchster Venffbeftungsqualitätf

Ökonomie und Senricefreundfichtofl

Unsere Bauelemente aus Stahl für unterschiedlichste Hochbauprojekte Hefem wir

innerhalb Europas und nachÜbersee. Wir sind Mitglied einer wettwett operierenden

Unternehmen^ruppe.

Vor diesem Hintergrund haben wir mehrere Schlüsselpositionen in unserem Hause
zu besetzen;

Leiter Konstruktion
Von diesem Bewerber erwarten wir vor allem Kenntnisse und Erfahrungen aus der

"

Konstruktion von schweren, lasttragenden Bementen. Er sollte routiniert in der

Durchführung maschinenbaulicher und statischer Berechnungen sowie geübt im f

Umgang mit der EDV sein. Die Qualifikation ab SchweiBfachIngenieur ist erforder-

lich. Besonderen Wert legen wir auf einen starken Praxisbezug, da sich die »

Konstruktion in hohem Maße mit Problemen der optimalen Fertigung befassen muß. :

Ausbaufähige Englischkenntmsse sind ebenfalls notwendig.

,

Leiter Arbeitsvorbereitung
Für die Wahrnehmung dieser Aufgabe wären Kenntnisse aus dem Schwermaschi-
nenbau oder Stahlbau erwünscht Notwendig ist das gesamte organisatorische

Wissen der Arbeitsvorbereitung und Fertigungsrationalisierung im Kleinserienbau.

Ein Ingenieur- oder Techniker-Examen sowie REFA-Qualifikationen setzen wir

ebenfalls voraus. Die Qualifikation als SchweiBfachingenieur sowie EDV-Erfahren-

gen wären wünschenswert

Leiter Fertigung orädi

Für diese- Aufgabe suchen wir einen. Ingenieur des Maschinenbaus oder den?;

Produktionstechnik. Er muß Schweißfachingenieur sein und sollte bereits Erfahrung,

gen aus der Kleinserienfertigung von großen, bearbeiteten Stahheilen gesammelt

;

haben. Grurtdtermfnnse als industrial Engineer wären wünschenswert

Alle Positionen besitzen für uns einen bedeutenden Stellenwert und sind gut dotiert

Neben der Fähigkeit Personal zu führen, erwarten wir Jedoch auch von allen

Führungskräften, selbst .mit einzusteigen“.

Unser Unternehmen befindet such in landschaftlich besonders reizvoller Lage im ^
GroBraum der Universitätsstadt Göttingen. '>

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung an
unsere Beratungsgesellschaft. Dort steht Ihnen Herr A. Piech unter 0 40/ 81 75 25 /

auch gern telefonisch zur Verfügung. Er garantiert Ihnen die notwendige Diskretion.

irungsp<

TWP-TREUHAND
WIRTSCHAFTS- UND
PERSONALBERATUNGEN GMBH ;(der
Vlfedeter Landstraße 43 02000 Hamburg 56

Wir sind ein mittelständisches Maschinenbauunternehmen mit über 300 Mrtarbei-

tem in Hamburg - seit Jahren mit 2ste(ligen Wachstumsraten expandierend und .

kerngesund. Der Vertrieb unserer hochwertigen Maschinen und Anlagen erfolgt
;

weltweit In unserem Marktbereich gelten wir als innovalionsstark und technolo- .

gisch führend. Bei unseren Industriekunden sind wir als Problemlöser bekannt.

Weitere große Aufgaben liegen vor uns. Mit Ihrer Hilfe wollen wir sie lösen. Ata

Abteilungsleiter TB/
Auftragsabwicklung

Mit den Hauptaufgaben

• technische Auftragsbearbeitung

• organisatorische Auftragsabwicklung

tragen Sie auch die 'Verantwortung für technische Dokumentationen, für die

technische Beratung unserer Patentanwälte und die fachkompetente Unterstützung
unseres Vertriebs.

Dieser komplexen Funktion werden Sie am besten gerecht wenn Sie ein Maschi-
nenbau-Studium abgeschlossen haben und langjährige Erfahrungen aus der Inve-

stitionsgüterindustrie besitzen. Fachlich erwarten wir einen qualifizierten Ingenieur,

möglichst mit Konstruktions- und EDV-Organisationserfahrung; persönlich sind !.

Engagement ausgeprägte Kooperation»- und Kommunikationsbereitschaft sowie
solide Personalführung - Personalverantwortung ca. 20 Mitarbeiter - erforderlich.

Englischkenntnisse sind ebenfalls notwendig.

Unser Angebot wird Sie zufricktaosteijea

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns beauftragte Berater, Herr A
Piech, der Ihnen Diskretion und die strikte Einhaltung von Sperrvermerken zusi-

chert. Sie können ihn telefonisch unter 0 40 /81 75 25 erreichen.

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir an

tm-
TWP-TREUHAND
WIRTSCHAFTS- UND
PStSONALBERATUNGEN GMBH

Geprächs

Pjuiigspos

Wbdeter Landstraße 43 • D-2000 Hamburg 56

SbMtort-UbeqHfifeng
Von Zelt zu Zeit muß man seinen eigenen Standort überprüfen. Analysieren, ob man zufrieden tat und ob man alle
Chancen nutzt beruflich voranzukommen. Vielleicht stehen Sie Jetzt an einem Punkt wo Sie feststellen, daß es nicht
recht weitergeht Dann lesen Sie dieses Angebot ~

Es kommt von einem der größten kunststoffverarbeitenden Unternehmen Europas mit Finnensitz in Hannover.
Richtungweisend in der Produktforschung. Weitwelt im Vertrieb. Mit Geschäftsverbindungen in über 60 Ländern. Und
die Expansion geht weiter- Hier bietet sich einem Jungen Mitarbeiter die Möglichkeit in der Exportabteilung als

NOTARBEIIER/EXPOm
eine sehr selbständige und verantwortliche Aufgabe zu übernehmen. Denn Sie sind in dieser Position zuständig für
Ihren Markt d. h. für Ihre Ländergruppe, wozu neben einigen europäischen Märkten auch Länder des Ostblocks
gehören. Sie sind der Partner für unsere Kunden, arbeiten eng mit unseren Niederlassungen und Repräsentanten
zusammen und unternehmen selbst Verkaufsreisen in diese Länder.

Was müssen Sie dafür mitbringeh? Eine gute kaufmännische Ausbildung und Praxis ^'Exportgeschäft so dafi Sie mit
den anfallenden Arbeiten (Auftragsbearbeitung, Disposition, Finanzierengs- und Zahlungsabwicklung vor allem auch
mit Ostblock-Ländern) vertraut sind. Englische und französische Sprachkenntntase sind dafür notwendig.

Genug Information für ein Gespräch? Um Ihren Standort zu überprüfen? Und um.berufflch werterzukommen? Denn
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an unsere Beratungsfirma, z, Hd. Herrn Hillebrand, den Sie gern auch
vorab anrufen können.

Unternehmens^ und Personalberatung
Emanuel-Leutze-Str. 1 7 4000 Düsseldorf 11

(0211)

593051.

H ..
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dem wir.die GesamtVerantwortungfür diesen Bereich Überträgen wollenr und der
uns durchfol&ndc Qualißkationsmerkmale überzeugen muß:
• Systematische Beratung unserer Kunden und Erarbeitung von Problemlösungen

durch Einsatz unserer Fertigungsautomaten
• Erarbeitung neuer AnWendungstechniken durch Impulse und Anregungen aus

dem Markt
• Planung und Organisation des Produktbereichs entsprechend den wirtschaft-

lichen Anforderungen
• Kreativität und laufende Auseinandersetzung mit neuen Technologien in bisher

noch nicht bearbeiteten Anwendungsbereichen

Wir stellen uns vor. daß Sie. aufder Grundlage einer Berufsausbildung als Werk-
zeugmacher bzw. in einem anderen metallverarbeitenden Beruf, ein Ingenieur-
studium (vorzugsweise in den Fachrichtungen Fertigungstechnik, Allgemeiner

Basis unseres Erfolgs ist eine kundenspezifische individuelle Fertigimgstechnologie
a*™ndu^rie"‘to*er Bntwwkbmg sind wir ein technologischführender Herstellerfür Universalfertigungsautomaten zur rationellen Groß-

Serienfertigung. Unsere Stanz-, Biege- und Schweißautomaten sind Problemloserfür kundenspezifische Umform- und Schneidtechnik sowie komplizierte
Fügeoperationen. Um unsere marktnahe Entwicklung und anwendungsbezogene Beratung auszubauen, suchen wir den

Produktbereichsleiter - Umform- und Schnekttechmk -

Maschinenbau oderFeinwerktechnik) erfolgreich abgeschlossen haben. Neben hoher
fachlicher Qualifikation, wozu sicherlich auch mehrere Jahre Erfahrung in der
Umformtechnik sowie in der Erarbeitung von Problemlösungenfür Fertigungen mit
vollautomatischen Abläufenfür Großserienteile gehören, setzen wirsystematische
Denk- und .Vorgehensweise, Fühmngskompetenz und ein hohes Maß an Integration

voraus. Nurso werden Sie mit Initiative und Kreativität technische Zukunfis-
entwlckhmgen erkennen und in markt- und kostengerechte sowie kundenspezifische

Problemlösungen umsetzen können. Bei den Anforderungen, die wir an die Qualifi-

kation unseres neuen Mitarbeiters stellen, gehen wir davon aus, daß Sie mindestens

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

35 Jahre alt sind. Das Einkommen und diesonstigen Leistungen sind entsprechend
der Position sehr interessant.

Wir wissen, daß der FQhrungskrqftemarktfür Techniker dieser Qualifikation sehr

eng ist und bieten Ihnen daher die Gelegenheit, sich risikolos aber die sonstigen

Bedingungen dieser Aufgabe in einem persönlichen Telefongespräch mit unseren

Beratern, den Herren Steinmetz und Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-114
vorab zu informieren. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte

0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,

Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) reichen Sie bitte

unter Angabe der Kennziffer 1/50199 an die von uns beauftragte Personal & Mana-
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppeisdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1,

ein. Selbstverständlich ist sichergestellt, daß Ihre Sperrvermerke konsequent berück-

sichtigt und der Wunsch nach Vertraulichkeit respektiert werden.

Ihr Gesprächspartner T)TV /TBonn
BBfür Führungspositionen JBkLVJLTelefcTelefon 0228/2603-01 für Führungspositionen

Dir GesprächspartnerBM Bonn
Telefon 0228/2603-0

• Fi

Chancefür einen engagierten technisch versierten Vertriebsmann
Als international diversifizierte Untemehmensgruppe sind wir mit einer Sparte auch im Bereich der
Feueifesttechnik tätig und im speziellen Keramikfasergeschäft aufdem europäischen Markt seit Jahren
außergewöhnlich erfolgreich. Auch in der Bundesrepublik haben wir uns durch den hohen technologi-
schen Standard unserer Produkte einen guten Namen geschaffen. Aufder Basis einer klaren Markt-
konzeption und zur Absicherung unserer bisherigen Erfolge suchen wir einenjungen

Niederlassungsleiter

-1

'i

zur Leitung unseres Handelsunternehmens in der Bundesrepublik. Wir stellen uns vor, daß Sie in diese

,

mit viel Selbständigkeit ausgestattete, Positionfolgende Schweipunkte einbringen sollten:

• Erfahrung in der aktiven Marktbearbeitung im Feuerfest-Fasergeschäft oder in vergleichbaren

Anwendungen
• Verkaufserfolge in einem eigenständig betreuten Bereich durch anspruchsvolle technische Argumen-

tation und Beratung unserer industriellen Abnehmer
• Aufbau undLeitung eines qualifizierten Außen- und Innendienstes

• Unternehmerische Einstellung und ergebnisorientiertes Denken
Unsere Produkte werden in den verschiedensten Branchen eingesetzt und weiterverarbeitet - z. B. der
Stahlindustrie, dem Haushaltsgerätesektor, aber auch zunehmend im Umweltschutz (Katalysator-

technikf Dies verlangt einen entsprechendengagierten Verkaufsprofi mit technischen Kenntnissen in .

der Anwendungsberatung, der unsere Marketingstrategiepragmatisch umsetzen kann. Neben dem
notwendigen Kontakt mit den Kunden zurErarbeitung optimaler Problemlösungen und der kauf-
männischen Betreuung sämtlicher Projekte in der eigenen Niederlassung, erwarten wir eine gute
Kooperation zu unseren übrigen Handelsunternehmungen und den zuständigen Zentralstellen.

Wegen unserer internationalen Aktivitäten sind hierzu ausbaufähige Sprachkenntnisse in Französisch

bzw. Englisch unabdinglich. Ihr Alter sollte um 35 Jahre liegen; die vertraglichen Leistungen und das
Einkommen, das sich später erfolgtorientiert entwickeln wird, sind entsprechend der Position sehr

interessant. Der Sitz unserer Niederlassung ist eine attraktive Großstadt im Rheinland.

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die

von uns beauftragte Personal <£ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee

45, 5300 Bonn J, unter der Kennziffer 1/50219. Unsere Berater verbürgen sichfür absolute Vertraulich-

keit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Vorab können Sie sich gerne bei den
Herren Steinmetz und Haiesaul telefonisch unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 informieren. Am
Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 0228/2603-0.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Nur einem Leasing-Experten mit qualifizierter Vertriebsafahrung

können wir diese qualifizierte Führungsposition anvertrauen
Ab mittelgroßes Mobilienleosing-Unternehmen verfügen wir über eine außergewöhnlich starke Kapitalbasis und
einen erstklassigen Geseüschqfterkreis. Vor diesem Hintergrund haben wir den Beweis angetreten, daß sich mit

einem strikt rentabilitätsorientierten Kurs auch in unserem hart umkämpften Markt überdurchschnittliche Ergeb-
nisse erzielen lassen. Die Grundsätze unserer Bonitäls- und unserer Konaitionspoiitik müssen natürlich auch im
Vertrieb umgesetzt werden.

Deshalb suchen wirzur Verstärkung unserer Führungsmannschaft den

Abteilungsleiter/Leasing
der seine vornehmste Aufgabe in der Unterstützung und Förderung der Vertriebsaktivitäten, der Vertriebskoordi-

nation und unmittelbarer Akquisition sieht.

Um die vorgenannte Aufgabe, die mit Prokura ausgestattet ist, qualifiziert ausfüllen zu können, erwarten wir

von Ihnen:

% Qualifizierte Akquisitionsbefähigung als Voraussetzungfür die Akzeptanz bei unserem anspruchsvollen
Kundenpotential

• Professionelle Sicherheit bei der Objektprüfung, Bonitätsbeurteilung sowie bei allen einschlägigen Problem-

kreisen der Vertragsgestaltung

• Systematische Weiterentwicklung des erfolgreichen Marketingkonzeptes auf der Basis von Branchen- und
Marktanalysen

• Konsequente Umsetzung des als richtig erkannten Marketingkonzeptes durch volle Ausschöpfung der sich
bietenden Kundenpotentiale

Um den vorgenannten Aufgabenkatalog erfolgreich bewältigen zu können, müssen Sie von derfachlichen Seite

her eine (bank-)kaufmännische Ausbildung sowie ein wirtschaftswissenschaftliches Studium absolviert haben. Ihre

bisherige berufliche Befähigung sollten Sie in einer mehrjährigen vertriebsorientierten Tätigkeit im gewerblichen

Leasing-Geschäft unter Beweis gestellt haben.
Neben dieserfachlichen Grundvoraussetzungfür die Aufgabe ist letztlich Ihre Kontaktstärke, Kommunikations-

freude sowie Ihre persönliche Integritätfür uns ausschlaggebend.

Daß wir Ihr hohes Maß an Verantwortungfür unsere geschäftliche Entwicklung adaquat honorieren, dürfen Sie

voraussetzen.

Dem engen Kreis profilierter Bewerber geben wir vorab die Möglichkeit, sich risikolos mit unseren Beratern,

Herrn Wegner und Herrn Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr undam Wochenende
wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0 - in Verbindung zu setzen.

Selbstverständlich ist durch diese Form der Kontaktaufnahme sichergestellt, daß Ihr Wunsch nach absoluter

Diskretion umfassend respektiert und Ihre Sperrvermerke konsequent berücksichtigt werden.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester

Eintrittstermin, Gehaltsangabe) können Sie auch direkt unter Angabe der Kennziffer 1/60169 der von uns beauf-

tragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1,

zusenden.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Ihr GesprächspartnerBM Ihr GesprächspartnerTjA /T Bonn
für Führungspositionen X<^LYXTelefon 0228/2603-0| für Führungspositionen J5d.VJLTelefon 0228/2603-0

Bonn

Wir suchen dm Kaufmann, für dm die Leitung des Finanzwesens
mehr als Büanzbuchhaüung bedeutet
Wir sind ein konzemunabhängiges, mittelständisches Unternehmen m Nordrhein-Westfalen und haben
uns durch maßgeschneiderte technologische Problemlösungen im Spezialmaschinenbau einen guten

Namen geschaffen. Für unsere gesunde Ertragslage ist die Leistungsfähigkeit unseres Finanz- und Rech-
nungswesens von erheblichem Stellenwert. Deshalb müssen wir an Sie als

LeiterFinanzen/Steuern
hohe Anforderungen stellen, die sich infolgenden Punkten zusammenfassen lassen:

• Verarbeitung des gesamten anfallenden Zahlenmaterials bis zur Erstellung der Jahresabschlüsse unter

Berücksichtigung der Bilanz- und Steuerpolitik

• Überwachung der Zahlungsströme, Disposition und Einsatz derfinanziellen Mittel mit dem Ziel der

Optimierung unserer Finanzstruktur

• EDV-Erfahrung zur effizienten Nutzung und konsequenten Weiterentwicklung vorhandener techni-

scher Kommunikationsmöglichkeiten

Für diese verantwortungsvolle Aufgabe qualifizieren Sie sich, wenn Sie Kaufmann oder Betriebswirt

sind und die Bilanzbuchhalterprüfung abgelegt haben. Sie sollten bereits mehrere Jahre lang im Finanz-

und Rechnungswesen eines vergleichbaren Produktionsunternehmens tätig gewesen und gewohnt sein,

Aspekte des Steuer- und Bewertungsrechts gestaltend zu berücksichtigen. Falls Sie nicht bereits eine

derartige Position innehaben, erhalten bei uns auch Bewerber eine realistische Chance, die aus der

zweiten Position den nächsten Schritt nach oben tun wollen. Ihre Fähigkeit, eine kleine, aberfachlich

kompetente Mannschqft zuführen, setz/en wir ebenfalls voraus.

Sollten Sie die Ihnen gestellten Aufgaben bei uns engagiert und erfolgreich lösen, erhalten Sie die

Chance, daß wirIhnen weitere Verantwortung übertragen. Deshalb sollten Sie um die 35, maximal aber

40Jahre alt sein. "

Im VorfeldIhrerEntscheidungsfindung bieten wir Ihnen die risikolose Überprüfung Ihrer Karriere

-

chancen an. Rufen Sie deshalb unseren Berater, Herrn Friederichs, unter derRufnummer 0228/2603-112

an. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rifnummer der Zentrale

0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeug-

niskopien, frühester Bntrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer

1/30209an die Personal& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45,

5300 Bonn 1. Die konsequente Einhaltung von Sperrvermerken und absolute Vertraulichkeit sichern wir

Ihnen zu. _
Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

Wir suchen Sie, den vertriebsorientierten Anlagenbauer
Seit mehr als zwei Jahrzehnten sind wir maßgeblich im Geschäft mit schlüsselfertigen Industrieanlagen

engagiert. Unser umfassendes Know-how im Bereich der Nahrungsmittelindustrie ist weltweit aner-

kannt. Ständiger Kontakt mit der Forschung und intensiver Erfahrungsaustausch mitführenden Verar-

beitern sichern unseren Verfahren und Prozessen eine Spitzenposition. Speziell in der Fleischverarbei-

tung sowie in der Gewinnung und Verarbeitung von Fetten pflanzlicher und tierischer Herkunft verfü-

gen wir über langjährige Erfahrung in der Planung, Errichtung und Betriebsführung hochleistungs-

fähiger Fabriken und Anlagen. Für diesen Bereich suchen wir den

AbteilungsleiterAnlagen-Technik
-Nahrungsmittelindustrie -

Ihr persönliches undfachliches Format muß Siefürfolgende Aufgaben qualifizieren:

# Verantwortungfür die Projektierung und Planung der gesamten Anlagen-Technik in allen Phasen

der Projektakquisition

# Technische Unterstützung der Projekt-Realisierung sowie Überwachung der Projekt-Dokumentation

# Pflege und Förderung der Kontakte zu Verarbeitern und Herstellern von Komponenten
# Vertretung des Fachbereichs bei Messen und Kongressen, bei Behörden und Verbänden im In- und

Ausland

Wir stellen uns vor, daß Sie als Fachmann der Verfahrenstechnik (bevorzugt mit Schwerpunkt Chemie-

Anlagenbau) nicht nur einefundierte Ingenieur-Ausbildung in diese Position einbringen , sondern auch

umfangreiche Akquisitions- und Projekterfahrung haben sowie die Befähigung, ein qualifiziertes Team
von Mitarbeitern zuführen. Ihr Alter sollte bei etwa 33-45 Jahren liegen. Gute englische Sprachkennt-

nisse sowie die Bereitschaft auch zu ausgedehnten Reisen sindfür diese Position unerläßlich.

Wir sind bereit, diese Position entsprechend ihrer Bedeutung auszustatten. Bitte bewerben Sie sich mit

aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintritts-

termih, Gehaltsangabe) bei der Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeis-

dorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/20229. Sollten Sie vorab weitere Informationen

benötigen, so steht Ihnen Herr Pfersich unter der Rufnummer 0228/2603-127 gerne zur Verfügung.

Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

Unser Berater verbürgt sichfür absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von
Sperrvermerken.

Personals Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH
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Stellen Sie Ihre beruflichenWeichen

auf Erfolg
Wir sind eine erfolgreiche Bektronik-Vertriebs GmbH in dem rasch wachsenden
Markt für Datenerfassung und -Umwandlung.Unser Ueferprogramm reicht vom
Bauteil bis zu komplexen Systemen. Unsere amerikanische Mutterfirma

GE-DATEL ist seit 1 981 Mitglied der GENERAL ELECTRIC-Firmengruppe.

Intensive Kundenbetreuung ist uns wichtig. Deshalb verstärken wir unseren

Außendienst im Vertriebsgebiet Nord (PLZ 2, 3, 4; Büro Bielefeld).

Dazu suchen wir einen

\fertriebsingenieur
mit soliden Kenntnissen in Bektrcwiik/Nachrichtentechnik, Ehrgeiz und der Be-
reitschaft zum Ausbau des vorhandenen Kundenstockes.

Sie wünschen sich selbständige Arbeit und freien Entscheidungsraum. Es macht
Ihnen Spaß, aus eigener Initiative selbstgesteckte Ziele zu verfolgen. Sie haben
Fingerspitzengefühl im Umgang mit Kunden, nichts gegen Englisch und viel

„Freude am Fahren" (wir stellen Ihnen das entsprechende Auto auch zur privaten

Nutzung zur Verfügung). Selbstverständlich erwarten Sie gute Verdienstmöglich-
keiten und professionelle Unterstützung eines engagierten Teams.

Sie sind Vertriebsneuling? Packen auch Sie die Chance - wir ermöglichen in-

tensive Enarbeitung, Fortbildung und Seminare, sowohl in München als auch in

USA.
Interessiert? Dann sprechen Sie mitHerrn Zwietnig oder senden Sie gleich Ihre

vollständige Bewerbung an:

L INTERSIL DATEL GmbH
Postf. 150620 D-8000 München 15
Tel. 089/53 07 41 • Telex 5212855

Unsere Aktivitäten:

Ortsfeste Batterie-

anlagen

Antriebsbatterien für

Elektrofahrzeuge und
Schiffe

Starterbatterien

für alle Kraftfahrzeug-

typen

Ladestationen

Notstromversorgungs-

antagen

Sicherheitsbeieuchtungs-

anlagen

Projektierung und .

schlüsselfertige

Erstellung kompletter

Batteriefabriken

Standort Soest/Kassel
Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen Industrie mit Wer-
ken in Soest, Kassel und Berlin. Ais Hersteller hochwertiger techni-

scher Gebrauchs- und Investitionsgüter haben wir einen guten Namen.
Auch erstellen wir unter Anwendung unseres Know-how als Batterie-

spezialist im Ausland schlüsselfertige Batteriefabriken.

Für unsere Hauptabteilung Forschung/Entwicfdung/OualltOtssiche-

rung suchen wir mit Sitz in Kassel einen qualifizierten

Anwendungstechniker

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Chemieingenieur
oder als Diplom-Chemiker Fachrichtung physikalische Chemie. Eine
mehrjährige Berufserfahrung auf anwendungstechnischem Gebiet
möglichst mit Kundenberatung, ist erwünscht Die Position erfordert

eine selbständige Arbeitsweise, einen hohen persönlichen Einsatz

sowie eine Bereitschaft zur konstruktiven Zusammenarbeit mit den
tangierenden Stellen unseres Hauses (Vertrieb und Fertigung). Engli-

sche Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt Unter bestimmten Vor-
aussetzungen sind wir auch bereit, leistungsstarken Berufsanfängem
eine Einarbeitungschance zu bieten.

Darüber hinaus suchen wir mit Sitz in Soest für proiektbezogene
Aufgaben einen Diplom-ChemikerFachrichtung physikalische Chemie
oder Chemieingenieur (Fachrichtung physikalische oder anorgani-
sche Chemie) mit Berufspraxis als

Wissenschoftliclieii Mitarbeiter
Da im Rahmen der Produktentwicklung Quatitätsroerkmale bestim-
mend sind, sind Kenntnisseaufdem Gablet der QuaJiifltssIchening für
uns von besonderem Interesse. Auch für diesen wissenschaftlichen
Bereich sind wir bereit entsprechend qualifizierten Berufsanfängem
nach einer hinreichenden Einarbeitung ein interessantes wissen-
schaftliches Betätigungsfeld zu bieten. Bei Befähigung und Bewäh-
rung sind gute Aufstiegsmöglichkeiten gegeben.

HAGEN Batterie AG
Zentrale Personalabteilung

Thomästraße 27 • 4770 Soest • Tel. (02921) 703-0

Qualltätsglaner/In
Faatfagmg darQuamtta-
anfordemngon an Endpro-
dukte, Baugruppen und
Bautada kt angar Zuaam-
manarbaä mH dar Entwick-
lung, Fardgungapfanmg
und Fertigung

Faadagung von Prüfabfiu-

tan und -Verfahren

Erprobung ¥bn Konatruk-
tionamuatam

Neu- und Wadaranbakk-
lang Intelligenter Prüfme-
thoden
Überwachung dar NuHaa-
rianprüfung

Ata eines darführenden Unter-

nehmen unserer Branche ha-
ben wir auf dem Gebiet der

Entwicklung und Herstellung

von Analysengeräten für die

analytische und klinische Che-
mie und Biochemie einen Na-
men, der weltweit für Qualität

steht. Dieser Ruf tat uns Ver-
pflichtung.

Ata Qualitäteplanef/tfl tragen
Sie verantwortlich mit dazu
bei, diesem hohen Anspruch
gerecht zu werden.

Wenn Sie Ingenieur (FH) mit

dam Schwerpunkt Feinmecha-
nik oder Elektronik sind, Er-

fahrungen in der Qualitätssi-

cherung oder im PrpffeW ha-
ben und sogar eine bGQ-Aus-
bUdung mitbringen, sollten Sie
sich umgehend schriftlich mit
uns in. Verbindung setzen. Wir
antworten schnell und unter
Wahrung absoluter Vertrau-
lichkeit _

Neben der vielseitigen Aufga-
benstellung erwarten Sie ein

Team netter Kotiegen und die
Konditionen eines modernen,
stetig wachsenden Großunter-
nehmer» mit ca. 1000 Mitar-

beitern.

MONTAGE
Sind Sie Dipl.-Ing. oder Ing. (grad.)

der TECHNISCHEN GEBÄUDEAUS-
RÜSTUNG mit Erfahrung inderKunden-
betreuung und -beratung, der Projekt-

leitung und -abwicklung, insbesondere
aus dem Bereich der KLIMA- UND
LÜFTUNGSTECHNIK?

Dann können wir Ihnen als

VERKAUFSINGENIEUR

G+H MONTAGE GmbH
Niederlassung Hamburg
BredowstraBe 10

2000 Hamburg 74

für unser G +H Decken-Flächenentlüf-
tungssystem „PAGULA®“ eine attrakti-

ve Position im Verkauf unserer Nieder-

lassungsbereiche Hamburg / Bremen /

Hannover anbieten.

Falls Sie Interesse haben, senden Sie

uns bitte Ihre ausführlichen Bewer-
bungsunterlagen.

Für telefonische Vorabauskunft steht

unser Gebietsleiter des Gebietes Nord.

Herr Klingel (0 40) 7 31 1 9-2 00. zur

Verfügung.

Wirsind ein zukunftsorientiertes Unter-

nehmen - spezialisiert auf Dämmstoffe
und Dämmtechniken.

Im Wärme-, Kälte-, Schall-und Brandschutz
haben wir eine führende Position aufdem
deutschen Markt.

Jahresumsatz unserer Gruppe: über
1 Mrd. DM, 50% davon durch Herstellung

und Verkauf unseres bekannten Marken-
Dämmstoffs ISOVER, 50% durch Dämm-
techniken und Montageleistungen. Wir
haben 30 Niederlassungen im gesamten
Bundesgebietmitrund 5.000Mitarbeitern.

Technik für eine wohltemperierte Welt

Eppendorf Gerätebau
Netheler+ Hinz GmbH
Postfach 65 06 70
2000 Hamburg 65

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE
ARBEITSWISSENSCHAFT E. V.

Marlenburger StreBe 7, 5000 Köln 51

Das IfaA führt ein Forschungsprojekt zur „Umsetzung
arbeitswissenschaftlicher Erkenntnisse“ durch. In Team-
arbeit werden betriebliche Schwachstellen analysiert und
einer praxisgerechten Lösung zugeführt; die betriebliche
Umsetzung wird gefördert

Wir suchen für diese vielseitige Aufgabe einen

Dlpl.-liig^lNpi.-Wirtstii.-liii.

mit arbeitswissenschaftlicher Ausbildung, möglichstauch
mit Berufserfahrung.

Desgleichen suchen wir für das IfaA einen

DW.-tagJDr.-hll.

mit einigen Jahren Berufspraxis, der sich auf den Gebie-
ten Arbeitsgestaltung, Belastungsanalyse und ergonomi-
scher Meßtechnik auskennt

Bitte schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen.

Mit einem bestens eingeführten

Präparateprogramm ist Ihr Erfolg

vorprogrammiert!

Sie sind MTA, PTA, CTA, Besitzständler

oder gepr. Pharmareferent
und mochten für ein pharmazeutisches

.Unternehmen als

Pharmaberater/in
eines der nachfolgenden Gebiete übernehmen:

Hamburg/Ost - Lübeck
GieBen - Limburg

Stuttgart - Reutlingen

Saarland

Interessiert Sie diese verantwortungsvolle und auf langfristige Zusammenarbeit ausge-

richtete Aufgabe, dann nehmen Sie bitte mit der von uns beauftragten Agentur Kontakt

auf. Für telefonische Detalllnformationen steht Ihnen dort Frau Uschi Müller unter der

Tetefon-Nr. -069/7 10 92 55 gerne zur Verfügung. Sie sichert Ihnen Diskretion zu und

nimmt unter der Kennziffer FW 1116 Ihre aussage&higen Bewerbungsunterlagen gerne
- entgegen.

Oppendorf
AMWqWtNrM&dUn »OWIl.

PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST
Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) i, Tel.: 069/7109-0

Eia Unternehmen der PA Consulting-Gruppe

Die Landesbank Schleswig-Holstein ist eines der

größten Kreditinstitute 'im norddeutschen Flaum.

Eine Universalbank mit rd 27 Mrd. DM Bilanz-

summe; Girozentrale der schleswig-holsteinischen

Sparkassen und Hausbank des Landes Schleswig-

Holstein; eine Öffentlich-rechtJiche Geschäftsbank.

ln verschiedenen Stabs- und Geschäftsbereichen

_ bieten wirjüngeren engagierten und qualifizierten

Fühmngsnachwuchskräften
im Rahmen eines “training on the job" einen zielge-

richteten Einstieg in interessante und ausbaufähige
Positionen.

Wirerwarten von Ihnen neben einer Ausbildung
zum Bankkaufmann möglichst ein abge-
schlossenes wirtschaftswissenschaftliches
oderjuristisches Studium. Erste einschlägige
Berufserfahrungen sind von Vorteil,jedoch nicht

Bedingung.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an
die Personalabteilung der

Landesbank
Schleswig-Holstein
Girozentrale
Postfach 1122, Martensdamm 6. 2300 Kiel 1

Multibionta Cebion Nasivin ilvico

(Pibtlillhüir dermo mild Sportslife

Zur fachlichen Absicherung unserer international bekannten Marken und zur Sicherstellung der geplanten Neuentwicklungen für das In- und
Ausland suchen wir für die neugeschaffene Laboreinheit unserer Tochterfirma manari den

Laborleiter

Produktentwicklung OTC und Körperpflege

Dabei denken wir an einen Pharmazeuten/Chemiker, möglichst mit mehrjähriger Industrieerfahrung auf dem Gebiet Gataiik/Produktentwicklung

und der damit verbundenen Beherrschung aller wichtigen galenischen Formen sowie. Prüf- und Anaiysen-Methoden.

Weiterhin erwarten wir Erfahrungen in der Durchführung von Zulassungsverfahren im in- und Ausland inkl. Erstellung der erforderlichen

Unterlagen.

interessierte Damen und Herren, die den Aufbau dieser für uns sehr wichtigen Einheit maßgeblich mitgestalten wollen, bitten wir um Zusendung
entsprechender Bewerbungsunterlagen sowie Nennung des frühestmöglichen Eintrittstermins und der Gehaltsvorstellung.

E. Merck, Personal-Abteilung AT
Postfach 41 19, 6100 Darmstadt 1 MERCK

ICW Wilkens sucht einen jungenTexter.
Einen der Besten.
Sie arbeiten seit ca. 2 Jahren in einer Agentur und wollen sich jetzt auf anspruchsvollen Etats profilieren. Dann rufen Sie bitte Gerd Cypers an: (040) 28 81-340. Oder schreiben Sie uns. ICW Wilkens Werbeagentur GmbH, An der Alster 42, 2000 Hamburg .5-
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Ihr Gesprächspartner TJ1V /fBonn
für Führungspositionen JÄLVXTelefon 0228/2603-0

Alsjunger Banker mit überzeugendemfachlichen undpersönlichen Profil können Sie die Zukunft unseres Kreditinstituts mitgestalten
Wir sind ein Kreditinstitut mit universellem Leistungsangebot innerhalb einer großstädtischen Region. Aufgrund marktgerechter, attraktiver Konditionen'••••. sind wir überdurchschnittlich ertragsstark. Attfder Basis unserer nitrabiliräisarieniierten Geschßfispolitik wollen wir unsere Markisieffung kontinuierlich
ausbauen. Diesen Kurs sollten Sie als zweites

Vorstandsnutglied- Kreditinstitut -

im Team mit unserem jungen Vorsitzenden des Vorstandesfortsetzen. Um diese
SchiUssetfunktionfür unser Haus optimal zu erfüllen, erwarten wir von Ihnen, daß
Sie dasfolgende Aqfordentngsprojjl abdecken:

• Profunde Kenntnisse und Erfahrungen in allenfür ein Institut unserer
Größenordnung relevanten Geschäftsarten

• Akquisitorisches Geschick aufhohem Niveau, Verhandlungssicherheil sowie
innere Stabilität als unabdingbare Voraussetzungfür die Betreuung unserer
anspruchsvollen Kunden

• überzeugende Persönlichkeit, die durch mehrjährige Leitungserfahrung geformt
ist und Mitarbeiter durch Vorbild und Engagement motivieren kann

Als erfahrenem Bankkaufmann brauchen wir ihnen diefachlichen und persönlichen
Voraussetzungen für diese Führungsaufgabe nicht näher darzulegen; Ihre KWG-
Qualtfikation setzen wir selbstverständlich voraus. Sie sollten Freude daran haben,
einerseits vorhandenes Entwicklungspoteniialfür unseren weiteren Auf- und Ausbau

zu nutzen, sich aber andererseits die erforderlichen personellen und sachlichen

Rahmenbedingungenfür Ihren und unseren Erfolg selbst zu gestalten.

Wir wollen nicht nur Bewerber aus der ersten Linie ansprechen, sondern geben ins-

besondere auch einem überdurchschnittlich qualifizierten Profi unterhalb der Vor-

standsebene eine realistische Chance. Maßgeblich istfür uns Ihre Bereitschaft, sich

in vertrauensvoller Kooperation mit Ihrem Kollegen überdurchschnittlichfür unsere
Unternehmensziele zu engagieren. Hinsichtlich der Aufgabenverteilung sind wir

nichtfestgelegt; Pluspunkte können Sie aber sammeln, wenn Sie auch eine Affinität

zum PassivgeschQfi haben.

Vom Alter her passen Sie am besten zu uns, wenn Sie zwischen ca. 35 und 40 Jahre

ali sind.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Unser Firmensitz - eine Großstadt in Nordrhein- Westfalen - wirdauch gehobenen
Ansprüchen an Freizeitgestaltung injeder Hinsicht gerecht.

Wenn Sie diese Aufgabe reizt und Sie die oben geschilderten Anforderungsmerkmaie
.erfüllen, bitten wir Sie um die Einsendung allerfür die Beurteilung notwendigen
Unterlagen ftabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintritts

-

Termin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1162138 an die von uns. beauf-
tragte Personal <£ Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorfer
Allee 45. 5300 Bonn J.

Vertrauliche Kontakte, die Ihnen die Entscheidungsfindung erleichtern, können Sie

mir unserem Berater, Herrn Wegner, unter der Rufnummer 0228/2603-131 - nach
18.00 Ohr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale
0228/2603-0 - aufnehmen.
Für unseren Berater ist die konsequente Einhaltung von Sperrvermerken und die ver-

trauliche Behandlung aller Informationen selbstverständlich.

Ihr Gesprächspartner Tju\ /TBonn
für Führungspositionen J^kLVATelefon 0228/2603-0

Als international tätige Untemehmensgruppe der Elektrotechnik und Elektronik gehören wir zu dmführenden Herstellern derBranche
Die Grundlagen unseres Erfolges sind zum einen unsere zukunftsorientierte Untemehmenspolitlk, die wir durch hohen Entwicklungsaufwand absichern;

zum andern eine klare Diversifikationsstrategie. Hinzu kommt, daß ein an Durchsetzbarkeit orientiertes kaufmännisches Management unseren wirtschaft-

lichen Erfolg gewährleistet. Um die Führungskontinuität sicherzustellen, sucht die Firmengruppefür den kaufmännischen Bereich einen

Kaufmännischen Leiter
Im Rahmen einer systematischen Integration müssen Sie bereit und in der Lage sein, ten und einzusetzen. Daß Sie auf der Grundlage einer qualifizierten theoretischen ziehen Rahmen her unternehmerisch angelegt ist. Ihr zukünftiger Dienstsitz wird in

kontinuierlich unternehmerische Verantwortung zu übernehmen. Die Aufgaben- Ausbildung über nachweisbarepraktische Erfahrungen aus vergleichbaren Positio- Nordrhein-Westfalen liegen.
Stellung wird im wesentlichenfolgende Gebiete umfassen: nen verfügen, setzen wir voraus. Darüber hinaus.erwarten wir, daß Sie alle notwen- Sollte Sie diese Aufgabe heraus/ordern, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen

• Vollverantwonliche Leirung da gesamten kaufmännischen Bereichs digen Management- und Führungstechniken nicht nur kennen, sondern beherrschen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien,frühe-

• Konsequente Weiterentwicklung der zukünftigen Untemehmensstrafegie un<t konsequent anwenden, um die Ihnen gesteckten Ziele zu erreichen. ster Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal &
• Optimalen Einsatz aller Methoden zur Steuerung der profilorientierten weiteren Sfc werden uns überzeugen, wenn Sie eine hervorragende Persönlichkeit mit Ver- Management Beratung Wolfram Hatesaui GmbH, PoppelsdorferAllee 45,

Entwicklung des Unternehmens handlungsgeschick, dem notwendigen Durchsetzungsvermögen und mit dynamischer 5300 Bonn I, unter der Kennziffer 1/52148. Unsere Berater verbürgen sichfür abso-

• Ausschöpfung des vorhandenen Managementpotentials durch qualifizierte
Aktivität sind. Es versteht sich von selbst, daß eine solche Aufgabe auch vom finan- lute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Vorab

Führung und Motivation Darcrvnnl jPr £**-*-*£»*-*+ Dawitn«« können Sie sich gerne bei den Herren Steinmetz und Hatesaul telefonisch unter der

Aufgrund dieser Erwartungshaltung erkennen Sie. daß wir den aktiven Top-Manager rClSUnd! ÖL IViandgClTlCni üelaiUIlg ^nummer 0228/26m-IJ4.informieren. Am W^henendeund abends nach 18.00

suchen, der in der Lage ist, die kaufmännischen Instrumentarien optimal zu gestal-

W^Olfl*cHTl I IcitGSctUl GlTlbH
^ ** **** Rl n̂ummer der Zenlrale 28/2603

ziellen Rahmen her unternehmerisch angelegt ist. Ihr zukünftiger Dienstsitz wird in

Nordrhein-Westfalen liegen.

Sollte Sie diese Aufgabe heraus/ordern, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
',
Lichtbild, Zeugniskopien,frühe-

ster Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal &
Management Beratung Wolfram HatesaulGmbH, PoppelsdorferAllee 45,

5300 Bonn I, unter der Kennziffer 1/52148. Unsere Berater verbürgen sichfür abso-

lute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Vorab

können Sie sich gerne bei den Herren Steinmetz und Hatesaul telefonisch unter der

Rufnummer 0228/2603-1 14.informieren. Am Wochenende und abends nach 18.00

Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

Ihr Gesprächspartner T_)|\ Bonn
für Führungsposit ionen Telefon 0228/2603-0

Als Verkaufsprofi im internationalen Bereich werden Sie die Expansion unserer bisherigen Exporterfolge ausbauen
Wirsind eine Überdurchschnittlich stark expandierende Unternehmensgruppe in der metaUvenarbeiienden Konsumgüterindustrie. Mit unseren hochwertigen und ausgereiften
Markenartikeln haben wir eine bedeutende Marktstellung erreicht und sindm bestimmten Produktgruppen Marktführer in der Bundesrepublik. Diesen Erfolg gilt es abzusichem
und aussubauen. UnserExport ist sehr erfolgreich. Trotzdem sind wir der Meinung, daß die Möglichkeiten, vorallem im europäischen Absatzmarkt, noch nicht voll

ausgeschöpft sind. Für diese Managemenitntfgaba suchen wir den

der ab Abteilungsleiter bzw. Stellvertretender Ressortleiterfolgende Aufgabenbereiche souverän

abdecken sollte:

• Konsequente Ausschapfung da sich bietenden Mariapotentials in allen Exportländern

• -Svtuemeruche Pflege und Ausbau der Kontakte in den einzelnen Ländern unter optimaler

Satzung der hervorragenden Marketing MOglichkeiten unseres Unternehmens

9 . Laufende Überprüfung der Kundenbedarfnisse undEntwicklung marklgereehurjkroduki-
ideen

• Erarbeitung länderspezifacher Vertriebskonzepie zur Unterstützung unserer Handelspartner

Diese Aufgabe verfangt den Fachmann, der das gesamte Vertriebsinstnunentarium nicht nur

kennt, sondern auch systematisch und zieigerecht rinsetzen kann. Wir erwarten von Ihnen abso-

lute Sicherheu in allen Fragen der Exportbearbeitung und setzen voraus, daß Sie die englische

Exportieiter - Markenartikel -
undfranzösische Sprache sicherbeherrschen. Neben diesen fachspezifischen Voraussetzungen
erwarten wir von Ihnen Management- und Fohrungspotential, Mitwirkung beider Mariceting-

konzeptionfür den Export und ein hohesMaß an Reisebcreitschaft. da Sie sicher ein Drittel

Ihrer Zeit der Betreuung unserer Handelspartner in den einzelnen Märkten widmen müssen.
Wenn Siezudem noch Erfahrungen im Dire/averirinb besitzen, würden Sie uns die Entscheidung
wesentlich erleichtern. Die Dotierung der Position ist den gestellten Erwartungen entsprechend

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

geregelt. Ihr Altersollte um 35 Jahre liegen. Standort unseres Unternehmens und damit Ihr

zukünftiger Dienstsitz ist Württemberg.

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordern, würden wiruns Über eine Kontaktaufnahme sehrfreuen.
Wenden Sie sich bitte dazu an unsere Berater, Herrn Steinmetz und Herrn Hatesaui. von der von
uns beauftragten Personal £ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer
Allee 45. 5300 Bonn I. Die Herren stehen Ihnen unterder Rufnummer 0228/2603-1 14 gerne mir
weiteren Informationen über unser Haus und die Aufgabe zur Verfügung. Am Wochenende und
abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre schrift-

lichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin,

Gehahsangabe) reichen Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/50129 an unsere Berotungsgesetl-

schaft ein. Selbstverständlich ist sichergestellt, daß Ihre Sperrvermerke konsequent berücksichtigt

und der Wunsch nach Vertraulichkeil respektiert werden.

Für diese Pionieraufgabe mit Entwicklungspoteniial müssen wir an Ihre
Qualifikation folgende Anforderungen stellen:

• Überdurchschnittliches Akquisitionsgeschick und nachweisbare Vertriebserfolge

als Key-accoum
• Überzeugende Persönlichkeit und Feeling für technische Problemlösungen, um

von Ihren Gesprächspartnern in unseren Marktsegmenten nicht nur als

Verkäufer, sondern als anwendungstechnischer Berater akzeptiert zu werden
• Rentabttitätsbewußte Kreativität zur Entwicklung erfolgreicher Vertriebskonzepte

und kundenorienlierter Produktvariationen

Sie sollten eine solide kaufmännische oder, technische Ausbildung mitbringen. Für
diese Aufgabe qualifizieren Sie sich durch Vertriebserfolge in der bar code-lndustrie

oder affinen Märkten; optimal wären Kenntnisse der drucktechnischen Produktions-

Ihr GesprächspartnerDA /fBonn
für Führungspositionen JEkLVXTelefon 0228/2603-0

Unseren Erfolg verknüpfen wir mit Ihrer Karriere
Wir sind die Tochter einer amerikanischen Gruppe, die sich als Produzent von bar code-Etiketten durch optimale technische Problemlösungen einen her-
vorragenden Namen geschaffen hat. Unsere Kunden reichen von der medizinischen Ausrüstung über EDV- undAutomobilhersteller bis in den High-Tech-

jBereich. In kurzer Zeit haben wir von England aus in Europa mit beachtlichen Erfolgen Fuß gefaßt. Um unseren Einstieg in den hochattraktiven
deutschen Markt systematisch auf- und auszubauen, suchen wir Sie als

Verkaufsleiter/BRD - Bar Code-Industrie -
verfahren. Daß Ihnen die erfolgreiche Erschließung des deutschen Marktes bei uns
Karrieremögltchkeiien eröffnet, istfür uns selbstverständliche Konsequenz.
Verhandlungssicheres Englisch ist im Hinblick auf diefirmeninteme Kommunikation
unabdingbar. Französische Sprachkenntnisse kämen uns zusätzlich entgegen.

Ihren Dienstsitz wollen wir gemeinsam mit ihnenfestlegen; als optimale Operation.s-
basis stellen wir uns den Raum Frankfurt oder Stuttgart vor.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Neben einem Festgehalt und Firmenwagen versuchen wir Sie zusätzlich durch eine
angemessene Beteiligung an Ihrem Erfolg zu motivieren.
Wenn Sie diese ungewöhnliche Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen fltabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühe-
ster Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/60159 an die von
uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I.

Unser Berater, Herr Wegner, sieht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 -

nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale
0228/2603-0 -für weitere Informationen gerne zur Verfügung.
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken
sichert Ihnen P&M zu.

Ihr Gesprächspartner T51V\Bonn
für FührungspositionenJ^LVATelefon 0228/2603-0

Optimieren Sie den EDV-Einsatz durch ein integriertes Kommunikations- und Informationssystem
Als milteiständische Untemehmensgruppe mit mehreren Werken im Bereich derMetallverarbeitung haben wir uns mir unseren Produkten aufschwierigen

Märkten im In- und Auslandeinen guten Namen und eine solide Positiongeschaffen. Diese hervorragende Stellung am Markt verdanken wtr neben der

Qualität unserer Produkte vor allen Dingen der leistungsfähigen Unterstützung unserer zentralen Datenverarbeitung sowo«/ int kommerziellen als auch

im technischen Bereich. Für die Einführung, Erweiterung und Pflege komplexer dialogorientiener DB/DC-Anwendungen suchen wir den

für Anwendungs- und Oraanisaiionsprogrammiemng. der direkt dem Letter der

zentralen Organisation und Datenverarbeitung unterstellt ist und uns durch die

ErfüllungfolgenderAufgabenschwerpunkie überzeugen rnuß:

• Weiterentwicklung und verantwortliche Realisierung unseres Informtaionskon-

Zepts - insbesondere durch verstärkte Computerunterstützung am Arbeitsplatz

• Selbständige Bearbeitung von EDV-Projekten der verschiedensten Sachgebiete

• Erstellung von Ist-Analysen und SaR-Konzepten sowie die verantwortliche

Durchführung von EDV-Pmjekten von der Auftragserteilung bis zur

• Bmmngund Unterstützung der Umemehmensfühnmg und der Fachabteilungen

SytiemaruAytiker
Wir gehen davon aus, daß Siefür die erfolgreiche Bewältigung dieser Aufgabe eine

qualifizierte betriebswirtschaftliche Ausbildung mitbringen, über mehrjährige Eifah-

Peripherie und z. Z. rund 70 Terminals anwenderorientiert einsetzen können. Ideal

wäre ein Alter von etwa 35 Jahren. Über die sonstigen Bedingungen dieser Aufgabe

Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

sollten wir uns in einem persönlichen Gespräch unterhalten, wobeifür Sie neben der
materiellen Ausstattung sicher auch Ihr zukünftiger Dienstsitz in Baden-
Württemberg von Interesse ist.

Überprüfen Sie die Chance, die Ihnen diese herausfordernde Aufgabe bietet. Ihre

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild,

Zeugniskopien, frühester Eintrittslermin. Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter
Angabe der Kennziffer 1/50139 an die von uns beauftragte PersonaI & Management
Beratung Wolfram HatesaulGmbH. Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn f. Die
konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken und absolute Vertraulichkeit
werden Ihnen zugesichert. Die Herren Steinmetz und Hatesaul stehen Ihnen für eine
Vorabirtformation unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Nach
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer 0228/2603-0.
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Controller
Wirtschaftlichen Erfolg transparent machen

In einem speziellen Bereich der Gebrauchsgüterindustrie zählen wir als mitteiständi-

sches Unternehmen mit ca. 130 Mio. Jahresumsatz mit unseren hochwertigen
Markenartikeln zu den Führenden der Branche. Zur Sicherstellung des wirtschaft-

lichen Erfolgs wollen wir mehr noch als bisher die Erkenntnisse aus modernen
Management-Informationssystemen für die zukünftige Entwicklung unseres Unterneh-

mens nutzen.

Dazu haben wir ein neues Ressort eingerichtet und suchen den der kaufmännischen
Geschäftsleitung gegenüber verantwortlichen Controller. Wirerwarten von Ihnen, daß
Sie firmenspezifische Planungs- und Kontrollinstrumentarien einführen und diese zur
systematischen Kosten- und Erfolgskontrolle anwenden. Hierfür steht bei uns unter

dem Gesichtspunkt der zeitnahen Transparenz eine moderne EDV-Anlage zur Verfü-

gung. Dies ermöglicht Ihnen, durch sachgerechte Interpretation von Soli/Ist-Abwei-

chungen entsprechende Korrekturmaßnahmen verantwortlich zu initiieren.

Um uns von Ihrer Qualifikation zu überzeugen, müssen Sie, aufbauend auf einem
wirtschaftwissenschaftlichen Studium, bereits einige Jahre Berufserfahrung im Con-
trolling eines Produktionsuntemehmens gesammelt haben. Darüber hinaus verfügen
Sie über abgesicherte Kenntnisse der elektronischen Datenverarbeitung und sind in

der Lage, betriebswirtschaftliche Problemstellungen unter konsequentem Einsatz der
EDV zu lösen. Ihre Persönlichkeit ist so angelegt, daß Sie eine gesunde Portion
Stehvermögen mitbringen und es gewohnt sind, ausgeprägt analytisch zu denken.

Controller zwischen Anfang 30 und Anfang 40, die wissen, daß sie nur dann Erfolg

haben, wenn ihre Systeme von den Führungskräften als Hilfestellung angesehen
werden, werden gebeten, sich mit unserem Berater, Herrn Dipl.-Kfm. Günter Laue,
Roland Berger & Partner G.m.b.H., Internationale Personalberater (BDU), Georg-
Glock-Straße 3, 4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 11 / 45 07 27, in Verbindung zu setzen. Er
erwartet ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen und steht Ihnen zur telefoni-

schen Vorabinformation zur Verfügung.

Roland Berger & Partner G.m.b.H.
Internationale Personalberater (BDU)

17-18 UHR

ZurUnterstützung des Leiters unserer Stabstelle .Publizistik,

Presse- und Kulturarbeit" suchen wir einen

engagierten jungen Journalisten
mit abgeschlossenem Volontariat. Er sollte nicht älter als 25
Jahre sein.

Wirsetzen - neben der durch Arbeitsproben belegbaren be-
ruflichen Qualifikation - Aufgeschlossenheit für die neuen
Medien und die Befürwortung der Sozialen Marktwirtschaft

voraus.

Zu den Aufgabenfeldem zählen: Mitarbeit an der Werkzeit-

schrift. Vorbereitung von Pressemitteilungen und Kontakte
zu den Medien, Erarbeitung von Artikeln, Durchführung von
internen und externen Veranstaltungen.

Stilsicherheit, Kenntnisse im Umbruch. Fotokenntnisse und
Führerschein Klasse III sind Grundlage der Tätigkeit.

Das Esslinger Kommunikationsunternehmen Richard
Hirschmann, ein 1924 gegründetes Familienuntemehmen.
erarbeitet 1984 mit 3000 Beschäftigten einen Umsatz von
340 Mio. DM. Hirschmann ist nicht nur Mariktführer für

Autoantennen in der Bundesrepublik Deutschland, sondern
u.a. auch bei den neuen Kommunikationstechniken mit Sa-
tellitenempfangsanlagen. Kopfstellen für Breitbandkommu-
nikationsnetze, Richtfunksystemen und optischen Übertra-

gungssystemen tätig.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Ar-

beitsproben an:

Richard Hirschmann, Personalabteilung, Postfach 110,

7300 Esslingen.

Mittelständisches Unternehmen der Elektrotechnik in

Bayern sucht:

Assistent des tecin. Direktors
Dipl.-Ing., breites Basiswissen, kooperativ, Durcfv
setzungsvermögen, verkäuferisches Denken, gutes Eng-
lisch.

Verkaufsingenieur Dipl.-Ing.
Stark- und Schwachstromtechnik, Verkaufserfahrung,
reisewillig, gutes Englisch.

Assistent des Eetwicktangsleiters
Dipl.-Ing. (TU), speziell Analog- und Mikroprozessortech-
nik, möglichst mit Industrieerfahrung, praxisorientiert,

gutes Englisch.

Entwicklungsingenieur Dipl.-Ing.
Mikroprozessortechnik, Software, gutes Englisch.

Bewerbung erbeten unter C 12 775 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Auskunft auch sonntags

Unser Auftraggeber gehört sowohl national als auch International zu den führenden

HeratsHem von Maschinen und Apparaten für den Kanal-, Grund- und Wasserbau. Durch

hohe Innovationsfrewägkett In der Entwfcfciung fcondenorlenticrter PraMemweuagen
sowie durch «teriw Dynamik im Vertriebebereich «wirtschaften rand 140 Mitarbeiter mehr

als DM 20 Wo. Juhraaumuute BeGoeaHechan endet! ca. 70 Prozentdes Umsetzrofawens

Im Exportgeschäft. Gesucht wW der

Product-Manager
Hydraulik-Hämmer

fix TDM 60 p. a. + Provision + Auto
Ideal wäre ein 30* bis 35}Uirigw Ingenieur oder Technter der Fachrichtung MascMiMmbeu
mH mindestens fSnQähriger Verkaufierfahnuig kn Baumaschtaenbereich. Naben den

klassischen Produfä-Manugar-Funktionen gehört auch cfle AkquWfion In Mhian Verant-

wortungsbereich. Eine PorsönRchkstL die sich nicht scheut, such «mal die Ärmel hochzu-

krampetn und utet anzupacton", Urne unseren Erwartungen besonders entgegen.

Verfnuuflungssichera engflsche und ausbaufähige französische Sprachkemtriisse mös-

WetterWn suchen wir den

Verkaufsingenieur USA
Baumaschinen-Marktnische

Er sofl mindestens drei Jahre erfolgreiche Vertriebserfahrung in den USA ha BamnesrM-
nenaektor necftwelsen und tun 3S Jehre «tt sein. Diese Poaftton eignet sieb besonders fflr

einen erfolgreichen PraktBoer. Desftafc werden wir bei der Auswahl den beruflichen

Erfolgen ungleich höheren SteOenwert beimesean eis der achuBsehen AusUMung. Er wird

zunächst als „EtazeUtämpfer“ den nordamerflcanlachen Melkt bearbeiten, indem er ein

Hindtemetz auf- und ausbaut und mttteHHstlg eine Niederlassung gründet.

Ferner suchen wir den

Verkaufsingenieur
Nah- und Mittelost

Kanal-, Grund- und Wasserbautechnik
Der Ideale KandMat ist ebi etwa 35)Ahriger, kaufmännisch orientierter Techniker oder
Ingenieur des Maschinenbaus, der ca. fönflähriga ertotorelche Verfceufstitlglnilt, vontugs-
weise hm Baumaschfaienbereich oder In verwandten Branchen, In der Region Nah- und
Mtteiost nachweisen kann.

Eine unternehmerisch denkende und handelnde Persönlichkeit, die EteenstämS^celt und
BgenveraurtwortficMoalt lebt, erhält mft dieser Aufgabe zugleich äte hervorragende
Chane», sich benifBch zu profDteren.

Verhandhingsslcliere Engflschkeimtnlsae mflssen wfr vorausseteen, wehere Sprachkennt-
nisse begünstigen die Bewerbung.

BW» richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behendhmg zugmtefmt wird
(Beachtung von Sperrvermerken Ist selietveiatgndBch), mit tabeflansetwm LobenMauf,
UcMbüd, Handschriflenprohe, Zaugntokopton, Angaben über BnkommensvorsteBung und
früheetaögfitäien Hntrittstennln unter Kennziffer 1130 (Product Manager HydrauHk-Hiin-
irnir), 1140 (Verkaufsingenieur USA) und 1141 (Verkaufsingenieur Nab- und MWelost) an
dte

Personalberatung PSP
Porges, Siklossy & Partner Gm^>H

Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (0226) 21 2095-96

& PREUSSAG
Wir sind ein divisional organisiertes Mehrbereichsuntemehmen mit rd. 20 000 Mitarbeitern
und ca. 13 Mrd. DM Welt-Umsatz.

innerhalb des PREUSSAG-Konzems betreibt unser Geschäftsbereich eine der größten Anthra-
zitgruben Europas sowie ein großes Wärmekraftwerk. Eine Vertriebs- und Handelsgesellschaft
ist im deutschen und internationalen Markt tätig.

Ibbenbüren ist eine Kleinstadt mit hohem Freizeitwert unmittelbar am Teutoburger Wald, die
sowohl alle weiterführenden Schulen als auch umfangreiche kulturelle Einrichtungen bietet

Zum frühestmöglichen Eintritt suchen wir für den Vertriebsbereich einen

Dipl.-Ing des Maschinenbaus
Sein Aufgabenbereich ist die Weiterentwicklung, Auslegung, Ausführung und Betreuung von
modernen Kohle-Wärmeerzeugungsanlagen für die Marktbereiche Industrie, Gewerbe und
Kommunen. Einschlägige Berufserfahrung ist erwünscht, jedoch nicht Voraussetzung, da eine
Einarbeitungszeit vorgesehen ist.

Dipl.-Ing. Hüttenwesen oder
Bergbau (Aufbereitung)

Der Aufgabenbereich umfaßt im wesentlichen die anwendungstechnische Beratung von
potentiellen Verbrauchern der Stahl- und chemischen Industrie und Verkauf von Industrie-
Anthraziten im In- und Ausland.

Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich, französische Sprachkenntnisse erwünscht,'
jedoch nicht Bedingung. Eine intensive Einarbeitung ist vorgesehen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an unsere Personalabteilung.

Ihr Sprungbrett:
Junior-Einkäufer nir Hartwaren

Sie kommen aus dem Import- oder Versandhandel und haben ehrgeizige Ziele

TCH1BO, das große deutsche Handelsunterneh-
men mit 3.600 Mitarbeitern und 1,8 Mrd. Umsatz
wächst werter Die Expansion im Einkauf ist -

außergewöhnlich. Das ist Ihre ideale Startchance.

• Sie entwickeln sich in einem individuellen

Ausbildungsprogramm zum Facheinkäufer
• Sie arbeiten mit Lieferanten aus Europa und
Übersee

• Sie besuchen Fachmessen im In- und Ausland
• Sie bearbeiten in Zusammenarbeit mit einem

Facheinkäufer eine bedeutende Warengruppe.

Wir erwarten Kreativität, Flexibilität, Engagement,
Freude an Teamarbeit und Englischkenntnisse.
Import- und Einkaufserfahrung setzen wir vor-
aus. Wenn Sie darüberhinaus nicht älter als 30
Jahre sind, freuen wir uns auf Ihre schriftliche

Bewerbung.

Wenn Sie noch zusätzliche Informationen
wünschen, rufen Sie bitte Herrn Voigt unter der
TeL-Nr.040/6 38 08-510 an.

TCHIBO Frisch-Röst-Kaffe© AG, Personalabteilung, Oberseering 18, 2000 Hamburg 60

- frischer Kaffee und mehr . .

.

PREUSSAG Aktiengesellschaft Kohle
Postfach 14 64
4530 Ibbenbüren
Telefon (054 51) 51 3381

CREDIT SUISSE FIRST BOSTON SECURITIES

Wir suchen für unser Haus
junge, dynamische RENTENHÄNDLER

oder BANKKAUF1EUTE, die wir zu Händlern
ausbilden werden.

Wir erwarten von Ihnen Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamgeist. Sie erhalten Gelegen-
heit, Ihre bereits vorhandenen Englischkenntnisse im Rahmen Ihrer Einarbe'rtungs- bzw
Ausbildungszeit in London zu erweitern.

Neben den üblichen Sozial leistungen bieten wir Ihnen ein interessantes Gehait

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe Ihres frühesten
Eintrittstermins an

CREDIT SUISSE FIRST BOSTON SECURITIES

Frankfurt Office

City Haus
Friedrich-Ebert-Anlage 2-14

6000 Frankfurt/Main 1
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17-18 UHR

Auskunft auch sonntags

MB tftewr Anzeige mtoMm «Ar «in nembaftee Unternehmen da«
aBgawrtnan MnacMnan und Appmrtabww wB Pro<fr*itoiteechweipunfct

in BaralDfi dar InduetrMMer fir afla nOastgkatofi. BeecMflgt werden
nad150 ItiterbettM. Die Unisatzoirtwfcfclung der GeeeSscheft darf euch
für die

.

kwnoMmdafl Mm - insbesondere durch die zunehmende
Bedeutung dea UmwcttBchutzp» - al» hervorragend bezeichnet werden.

GaaucM wM ein ahm 32* Mi Sflßhrlger UptooHngenieur OMI adar
Taeto. Hochschule), mfigbchat«us dem Bereich der VariahrannadmOL

Gruppenleiter Konstruktion
Apparate- und Druckbehälterbau

Industriefilter

Sein Vorgänger scheidet «egen Emlebens der ABwragrenaa aus.

Dar Maate Kandidat verfügt über nrfndeaterw Mphrtge Beroteerfeh-
nag als Konstrukten In dar gleichen oder verwandten Branche. Weht
der .Schmetapqrfconsfruktsui*, dar sich hinter den Zeichenbrett ver-
steckt, sondern der prajeldoitenlleite und an selhetändlges Arbeiten
gewähnte Geaprächapartner von Kunden wird Mer gesucht

Dwgleche Spree

h

fcinntnlss» sind von Vorteil.

Bitte richten Sie Hm Bewerbung, deren »aitiauBUre BahamBung zngeat-
ehait whd (Beachtung von Sperrvermerken lat sefeatvetitändMchh nät
tebellarfscheni Lehanalap«, Lichtbild, Handacbriftenprabe, Zeugnis.

ben etter EMuHnmeninrorstedimB und frUsacüiiBflllcben
i
unter KetunMer 1133 en die

Personalberatung PSP
Porges, Südossy & Partner GmbH

KaiaerstraBe G 5300 Bonn 1 Telefon (02 28) 21 20 85-96
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Durch qualifizierte Beratung bei der Industrie

elektronische Bauelemente verkaufen

Verkaufs-Ingenieur
PLZ 2.3 und4= Kennziffer 904W PLZ 5 und 6 - Kennziffer 905 W

Wir üind ein Spezialuntemehmen, das elektronische Bauelemente an Industriefir-

men in allen Teilen der Bundesrepublik vertreibt, Durch hochwertige Produkte
und qualifizierte Beratung gehören wir zu den führenden Häusern.

Zur weiteren Markterschließung haben wir zwei Verkaufsgebiete zu besetzen.

Hier werden Sie Mibrowdlen-Bauelememe und -Verkabehutgsn, Tastaturen .und

Schulter. HF-Steckverbimler und Anzeige-Elemente verkaufen.

Sie Milben ein Elektronik-Studium abgeschlossen oder Ingenieur-Niveau ander-

weitig erreicht haben. Mehrjährige Berufserfahrungen auf einem der Fachgebiete

elektronische Me B- Regel-Steuertechnik. Radar, Fitnk o. ä. sind unerläßlich. Sie

müssen technische Produkte schon für einige Jahre durch Beratung verkauft

haben. Zudem brauchen Sie gute Eaglischkenntnisse.

Sie erhalten ein Fixum sowie eine reizvolle, erfolgsabhängige Bezahlung. Ein
Finnenfahrzeug steht zur Verfügung, auch privat.

Senden Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Werdegang. Foto und Zeugnisko-

.
pien an unseren Personalberater. Er stehr auch für telefonische Vorabinfbrmaito-

nen zur Verfügung. Am Sonntag nach Anzeigeneischeinen können Sie ab 19 Uhr
einen Rückruf erhallen, wenn Sie zuvor Ihren Namen mit Anschrift und
Rufnummer sowie die gewünschte Kennziffer aufden Anrufbeantworter gespro-

chen haben.

Personalberatnng

Ehrfried KemperGmbH
Movrwr Straße 37, 4150 Krefeld 1, S 0 2f 51/808 61

- ti

ECüBltlß

V/&
VACUUMSCHWELZE

Wir sind eine Gesellschaft des Hauses Siemens
mit mehr als 2000 Mitarbeitern und fertigen Werk-
stoffe, Teile, Baugruppen und Subsysteme mit be-
sonderen magnetischen und elektrischen Eigen-
schaften, vorwiegend für die Elektrotechnik und
Elektronik.

Für unsere Entwicklungsabteilung suchen wir:

Diplom-Ingenieure
Fachrichtung Bektrotechnik/Elektronik

Die Aufgabengebiete umfassen:

• Neu- und Weiterentwicklung von

induktiven Bauelementen, insbeson-

dere für das zukunftsorientierte Anwendungs-
feid der elektronischen Stromversorgung, Ent-

- wurf und Dimensionierung von Bauelementen
unter Verwendung neuer Werkstoffe.

• Entwicklung von Sensoren auf magneti-
scher Basis. Hierzu gehören: Entwurf von elek-

. ironischen Schaltungen, Umsetzung in ferti-

. gungsnahe Ausführungen, Aufbau und Erpro-
bung von Sensormodellen und Prototypen.

Neben fundierten Grundkenntnissen auf den Ge-
bieten der allgemeinen Elektrotechnik und der

elektronischen Meßtechnik erwarten wir Kreativi-

tät, Einsatzbereitschaft und Aufgeschlossenheit

gegenüber neuen Anwendungen, Erfahrungen mit

Haibieiterschaltungen sind erwünscht.

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterla-

gen bei unserer Personalabteilung.

VACUUMSCHMELZE GMBH
Grüner Weg 37 • 6450 Hanau 1

Telefon 06181/362401

Marktorientierter Naturwissenschaftler
aus der Phaima-Industrie

Die außergewöhnlich positive Entwicklung eines Innovativen, mittetetändschen Arzneimittei-Urrtemehmens, das in spezifischen Indikations-

bereichen zu den Maridführem gehört, bietet einem promovierten Herrn mit absalzwirtschaftlictter Neigung eine

breite Aufgabenpalette

in jungem, kreativem Führungsteam
und damit die Ideahrorauaseizung zur Setostentfaltung an entscheidender Stelle. Im Vordergrund stehen Konzeptionen und Positionierungen
für neue Präparate, aber auch die Pflege und Modifikation bewährter Medikamente. Bei alledem sollte aber Ihr besonderes Interesse zur
Einleitung und Betreuung Klinischer Studien, vorwiegend Phase IV, deutlich werden. Die Aufgabe erfordert enges Zusammenwirken mit den
Bereichen Wissenschaft, Marketing und Vertrieb, daneben auch RefeemobOität und Kontaktfähigkeit-auch zu MefnungsbHdnem. Die Struktur
des Hauses gestattet Ihnen voNa wissenschaftliche und absatzwirtschaftliche Durchschau und bietet Ihnen somit die Gewinnung eines weiten
Horizontes.

Jüngere Naturwissenschaftler oder Herren anderer Disziplinen mH einiger Erfahrung aus der Pharma-
industrie, werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze
Darstetiung der jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang In Stichworten, Handschreiben, Lichtbild,

Zeugniskopien, Angabe der Fremdsprachenkenntnisse, Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Die

beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt
Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwatd-München, Postfach 320, Telefon 089/649091.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWAID

Günter Kaiser
von der
Hamburg-Mannheimer:
„Unsere Größe ist

Ihre Chance. Sie

heißtmehrZukunft,
mehr vom Leben.“

Unsere Revisions-Abteilung nimmt eine unab-
hängige Prüfungsfunktion zur Überwachung
aller Aktivitäten innerhalb des Unternehmens
wahr. Zu diesem Zweck werden Fellprüfungen
und Verfahrensprüfungen hinsichtlich Ord-
nungsmäßigkeit, Wirtschaftlichkeit und Sicher-

heitdurchgeführt Dazu gehörtauch dieprojekt-

begleitende Revisionstätigkeit Zunehmende
Bedeutung gewinntdie Prüfung EDV-gestützter
Verfahren.

Revision
Wir denken an einen Bewerber mit einer mehr-
jährigen, erfolgreichen Praxis in einem prüfen-

den Beruf. Besonderes Gewicht legen wir auf

ein kritisch-analytisches Denkvermögen und
eine gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit Sein
Tätigkeitsbereich wird unsere Hauptverwal-

tung in Hamburg sein.

Die Dotierung ist funktionsgerecht: SoziaF

leistungen und betriebliche Altersversorgung

entsprechen dem Niveau eines Großunterneh-
mens. interessierte Bewerber/Bewerberinnen
richten bitte ihre aussagefähige Bewerbung mit

Angabe der Gehattsvorstellung und einem Foto

an Herrn Kersting, Personalabteilung,Übersee-
ring 45, 2000 Hamburg 60.

repas ist ein unabhängiges Software- und Systemhaus mit

Sitz in Hamburg und im Raum Frankfurt Seit 12 Jahren
sind wir auf dem Gebiet der ...

Prozeßdatenverarbeitung
tätig. Um unsere zukünftigen Aufgaben zu lösen, suchen
wir einen

SOFTWARE-INGENIEUR
mit Berufserfahrung in der Programmierung von ProzeB-

rechnersystemen für unsere Geschäftsstellen in Dreieich

und Hamburg. Nach einer gründlichen Einarbeitung wol-

len wir ihnen eigenverantwortliche Aufgaben übertragen.

Rufen Sie uns bitte an, oder senden Sie Ihre Bewerbung
an

repas-Gesellschaft für Realzeitprogrammierung und
ProzeBautomation mbH, Voltastr. 8, 6072 Dreieich,

Tel. 0 61 03 /3 40 32, Krähenweg 9, 2000 Hamburg,
Tel. 0 40 / 5 51 90 21

is'isnmH

Für das Gemeinschaftskemkraftwerk Grohnde suchen wir zum baldigen Eintritt

einen

FachhoclBchul-Ingenieur

DtJB SU {

der Fachrichtung Maschinenbau oder Schiffsbetriebs-

technik als

Schichtleiter tfir den Scbietatdienst

Erwünscht ist Erfahrung auf dem Gebiet des Kraftwerks- oder Schifisbetriebes.

Der Bewerber wird intensiv ausgebildet und auch entsprechend der Aufgabenstel-

lung außerbetrieblich längerfristig geschult

Neben einem sicheren Arbeitsplatz werden die sozialen Leistungen eines modernen:
Unternehmens und eine den Anforderungen entsprechende Dotierung elnschließ-.

lieh Ergebnisbeteiligung, Weihnachtsgeld und Altersversorgung geboten.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Angabe der Gehaltsvor-

stellungen richten Sie bitte an:

GemelnschaftskenAraftwerk Grohnde GmbH
Postfach 1230
3254 Emmerthal 1

Die IBM bietet viele Wege, die persönliche und berufliche Zukunft mit der Informationsverarbeitung

zu verbinden - Chance und Einladung, in neuen Kategorien zu denken und zu arbeiten.

Heute wenden wir uns an: Junge Diplom-Ingenieure der

Fachrichtung Elektrotechnik mit Schwerpunkt Elektronik

und Nachrichtentechnik für unser Werk Berlin

Was wir erwarten

Für Ingenieurtätigkeiten in

unserem Werk Berlin suchen wir

Mitarbeiterinnen undMitarbeiter,

die ihr Hochschulstudium mit
überdurchschnittlichem Examen
abgeschlossen haben oder in den
nächsten Monaten abschließen

werden. Neben der qualifizierten

Ausbildung sollten Sie ein hohes

Maß an Kreativität, Initiative

und Durchsetzungsvermögen
sowie die Bereitschaft zur Team-

arbeit mitbringen. Gute Englisch-

kenntnisse sind erforderlich

Aufgabe

Entwicklung von Verfahren zur
präventiven Fehlervermeidung
durch optimale Abstimmung der
Testprozesse auf System, Design

und Kundenanwendung. Analy-
sieren und Lösen funktions- und
produktionsbedingter Probleme

aufdem Gebiet der Analog- und
Digitaltechnik. Schulung und Be-

ratung innerhalb unseres Werkes

in den Grundregeln der Magnet-
plattenspeicher-Technologien.

Angebot

Anspruchsvolle Aufgaben und
die Chance des Aufstiegs in

Führungspositionen. Eine gründ-

liche, individuell abgestimmte

Einarbeitung, Zusammenarbeit

im Team mit erfahrenen Kollegen.

Ein leistungsbezogenes Gehalt,

umfangreiche Sozialleistuhgen

und die Sicherheit eines weltweit

arbeitenden Unternehmens.

Einladung

Wenn Sie sich für diese Aufgaben
interessieren, bitten wir um Ihre

Bewerbung mit Unterlagen, die

uns eine fachliche Beurteilung

erlauben. Wir werden uns dann
umgehend mit Ihnen in Verbin-

dung setzen.

IBM Deutschland GmbH
PL Miiarijeileremsteiiune

und -Förderung
Kennziffer 028/85
Postfach 8008 80
7000 Stuttgart 80
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STEIMMUUER
Wir sind eine Unternehmensgruppe der investitionsgüterind ustrie mit ca.

6000 Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im ln- und
Ausland liegen in der Energietechnik, der Verfahrenstechnik und der

Umwelttechnik.

Wir suchen als

Assistenten des
kaufmännischen Geschäftsführers

einen organisatorisch gewandten

Diplom-Kaufmann
der analytisch exakt arbeitet.

Zu seinen Aufgaben gehören:

- selbständige Analyse finanzwirtschaftlicher Sachverhalte und Zusam-
menhänge

- interne Revision, insbesondere im Finanzbereich

- Umsetzung der analysierten Sachverhalte und Zusammenhänge in

optimale Aufgabenlösungen und Arbeitsabläufe

- Verfolgung und Analyse von Projektaufgaben

- Bearbeitung sonstiger vielfältiger Geschäftsvorgänge

Neben dem wirtschaftswissenschaftlichen Studium werden vorausge-

setzt:

- einschlägige, in einer Bank, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft oder Fi-

nanzabteilung eines Industrieunternehmens gewonnene Erfahrungen

- gute englische Sprachkenntnisse.

Wir bieten ein den Aufgabenstellungen und Leistungen angemessenes
Gehalt, die Vorteile eines modernen Großunternehmens sowie den hohen
Freizeitwert des Oberbergischen Landes.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten

an die Personalabteilung der

L. & C. Steinmüller GmbH
Fabrikstraße 1, 5270 Gummersbach 1, Tel. 0 22 61 /85 27 67 oder 85 25 34

Girling
Partner der
internationalen Automobilindustrie

Girling zählt zu den führenden Unternehmen in der Welt im Bau von Bremsanla-
gen. Unsere Entwicklungen bei Pkw-Scheibenbremsen haben neue Maßstäbe
gesetzt für Funktion, Leichtbau und Kompaktheit. Der weltweite Erfolg unserer
Produkte läßt uns weiter expandieren.

'Für unser modernes Werk in Koblenz mit mehr als 1500 Mitarbeitern suchen wir im
Zuge der Ausweitung unseres Fertigungsbereiches im Schichtbetrieb

Produktionsmeister
Unerläßlich ist mehrjährige Erfahrung in ähnlicher Position. Bewerbungen, welche
diese Erfahrung nicht nachweisen, sind zwecklos. Wir denken an Industrie-,

Maschinenbau- oder Drehermeister, die in Betrieben der Metallverarbeitung groß
geworden sind, und legen großen Wert auf hohe Einsatzbereitschaft und erfolg-

reich praktizierte Mitarbeiterführung.

Fühlen Sie sich von dieser Aufgabe angesprochen und möchten Sie in Koblenz
leben, einer rheinischen Großstadt mit vielfältigen Freizeitmöglichkeiten in beson-
ders schönen Umgebung? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintritts-

tages. Bei Umzug und Wohnungsbeschaffung sind wir behilflich.

Girling Bremsen GmbH
Postfach 720, 5400 Koblenz-Rheinhafen, Tel. 02 61 / 89 52 25

- wir fertigen Gehäuse für Elektrotechnik

und Elektronik - sind Spezialisten in der
13”-Technik und können*stet:g steigende
Marktanteile verzeichnen. Unser Kunden-
kreis erstreckt sich über ganz Europa und
wenn es um das Besondere ae ht. frect man

- das Betriebsklima ist ausgezeichnet, sagen unsere Mitarbeiter -

selbstverständlich werden gute Leistungen entsprechend honoriert.

Die Kreisstadt Daun
ist heiiklimatischer

Kurort mit hohem
Freizeitwert - mit- yj

ten in der reizvollen .#5

Vuikaneifel - ist du.
Verwaltungsstandort ^ • d.

und verfügt über al

le Schulsysteme.

6 6 '

Wir suchen einen
versierten, dynamischen

Verkaufsleiter

mit guten englischen
Sprachkenntnissen.
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stfach 1223 D-5568 Daun/Vuikaneifel

Energiesparen bleibt TheDiaNr.l
Unser Beitrag: Zweckmäßige und
durchdachte Meß- und Regeigeräte für
Heizungsanlagen sowie ein
umfangreiches
Wasseraufbereftungsprograrpm.

Für den auch langfristig expansiven
Markt haben wirfolgende Zusatz- bzw.
Nachfolgepositionen in

Norddeutschland zu besetzen:

Gebiets-
Verkaufsleiter
Als Gebietsverkaufsleiter sollen Sie fünf
Fachberater durch unterstützende
Besuchsbegleitung und Anleitung zum
Erfolg führen und daneben eigene
Kunden selbst betreuen. Neben diesen
Aktivitäten sind Sie fürdie
Vertriebsbelange der Niederlassung
verantwortlich.

Für diese Position sind theoretische und
praktische Erfahrungen im Bereich der
Haustechnik, insbesondere Heizung,
Sanitär und Lüftung wünschenswert

Für den gleichen Raum suchen wir

Kunidendienst-Leiter
In dieser Position sind Sie für die
Einhaltung und Durchführujig aller

technischen Belange innerhalb der
Niederlassung verantwortlich.

Für die Besetzung dieser Position ist es
unbedingt erforderlich, daß gute
theoretische und praktische
Erfahrungen im Bereich der
Haustechnik, insbesondere Heizung,
Sanitär und Lüftung vorhanden sind. Ein
entsprechendes Fachhochschulstudium
wäre von Vorteil.

Zur Ergänzung deroben genannten
Positionen suchen wir weitere

Technische
Sachbearbeiter
In diesem Tätigkeitsbereich werden Sie
die admin istrativen Aufgaben des
technischen Kundendienstes, wiez. B.

Prüfung von Aufträgen und
Montagekarten, abwickeln. Darüber
hinaus sind Sie für den Einsatz der
freiberuflichen Monteure verantwortlich.

Neben guten kaufmännischen
Kenntnissen und Organisationsgeschick
sollten Sie Erfahrungen im Bereich der
Haustechnik besitzen und technischen
Dingen gegenüber aufgeschlossen sein.

Bewerber, die z. Z. in
*

Nachwuchspositionervetehen, sind uns
sehr willkommen. In den genannten
Tätigkeiten werden Sie den
entsprechenden Bereichsleitem direkt
unterstellt sein.

Unseren bisherigen Erfolg yerdanken wir
zum erheblichen Teil einer engagierten
und leistungsbereiten Mannschaft. Wenn
Sie neben beruflicher Erfahrung die

Fähigkeit besitzen, gute Mitarbeiter

weiterhin zum Erfolg zu führen,
bewerben Sie sich bitte mit .

aussagefähigen Unterlagen.

Zu einertelefonischen Information steht
Ihnen Herr Ridders unter der Ruf-Nr.
02 51/2 10 1 2 58 gerne zurVerfügung.

isla
haustectmik gmbh
- Personalabteilung -

Rektoratsweg 36
4400 Münster

Schweizer Hersteller
sucht selbständige

Direktverkäufer und Verkaufsleiter
für postalisch zugelassene

Funkalarm-Anlagen
die wir in ganz Deutschland an Hausbesitzer und Firmen aller

Branchen verkaufen. Zwecks Kontaktaufnahme rufen Sie uns bitte

an unter der Tel.-Nr. 00 41-38 - 51 43 30, Mo.-f r. 8.00 Uhr bis 12.00
Uhr oder am Wochenende des 26. und 27. Januars ganztags.

Hochinteressante Provision und SpesenzuschuS.

S.-I. AG, Chemin des Ctdpres 4-6, CH-2525 Le Länderen

Wir sind ein international tätiges Ingenieuruntemehmen für die
Nahrungsmittelindustrie.

Für neue Aufgaben und Projekte in den Bereichen pharmazeuti-
sche Produktherstellung, Verarbeitung von pflanzlichen Oien
und Fetten sowie Zuckertechnologie suchen wir einen

Planungsingenieur

für Verfahrenstechnik

Er sollte Erfahrung in der Planung, Realisierung und Inbetrieb-

nahme von Anlagen in der Lebensmittelindustrie haben. Da
unsere Projekte vorwiegend in Asien liegen, sind die Bereitschaft

für Reise- und Auslandstätigkeiten, englische Sprachkenntnisse

und die Aufgeschlossenheit für Teamarbeit eine Voraussetzung.

Er wird der technischen Geschäftsleitung direkt unterstellt und
muß bereit sein, seine Aufgaben als Projektleiter, aber auch als

Mitarbeiter zu erfüllen. Neben einer Festanstellung sind wir evtl,

auch an einem freien Mitarbeiter füreine langfristige Zusammen-
arbeit interessiert.

Wir bitten um komplette Bewerbungsunterlagen, die vertraulich

behandelt werden.

agrofaber
agricutture and fbod SSSKl£2*
Technologiesgmbh TeL04Q/8300035
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Klebstoffe und Wachse
ivrvi unsere Produkte. Unsere- Kuncen ci-e

w e itervc rbe liende •! neust ne. Wir i -E os*

ein weltweites, schnei» wachsendes Unter-

nehmer;. In einigen Bereichen sind wir

fu h ror. in anderen wollen wir es weruen.

Die graphische Industrie und Teilbereiche

des Etikettierens sind SchwerpunW des .

neuen Verkaufsgebietes nördlich des Mains.

Als Techniker mrt Verhandlungsgeschick

und verkäuferischem Ehrgeiz haben Sie

beste Voraussetzungen, um als -

techn. Verkäufer
im Außendienst

für Spezialklebstoffe erfolgreich zu sein.

Das Gebiet: Nord- und Westdeutschland
bis zur MainUnie. Ihr Wohnsitz: möglichst

zentral. Alter 30-40 Jahre.

Bitte bewerben Sie sich!

Wir sind ein weltweit aktives, mitteiständisches Un-
ternehmen. Als Hersteller von Kunststoff-Komplett-
verpackungen gehören wir zu den bedeutenden
Zulieferern der kosmetischen und chemisch-tech-
nischen Industrie. . . T
In unserem Hauptwerk Bechhofen-Waizendorf sowie eigenen Fertigungsbe-
trieben und Kooperationen in England, Spanien, der Schweiz und USA be-
schäftigen wir über 500 Mitarbeiter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Entwlcldungs-ingenieur/rechniker
für die Entwicklung neuer und die Modifikation bestehender Kleinverpackun-
gen mit dazugehörigen Dosier- bzw. Auftragemitteln.

Sie verfügen über eine entsprechende Berufsausbildung sowie Erfahrung in

der Kunststoffverarbeitung?

Dann erwartet Sie eine interessante Aufgabe in einem expandierenden Un-
ternehmen, in dem das in Frage stellen bisher praktizierter Abläufe kein Tabu
ist, sondern als Voraussetzung für erfolgreiche Arbeit gesehen wird.

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, möglichem Eintrittstermin und
ihrer Gehaltsvorstellung sollten die Grundlage für eine Terminvereinbarung
sein.

geka-brusli gmbh, Peraonalabteikivig,
Postfach 1262, 8809 Bechhofen-Waizendorf, Telefon 09822/79-0

4

Herausforderung für Branchenkenner des Handels.

Gebietsverkäufer
Nielsen I

LOCHTE ist als internationales Unternehmen bei Spezial klebstoffen in der Industrie
weltwett führend. Unsere Consumer-Produkte, allen voran der LOCHTE Super Kleber,
sind sowohl in SB-Märkten als auch Im Fachhandel gut eingeführt

Für weitere Anwendungsfelder im privaten Gebrauch (Auto, Hobby, Haushalt) bestehen
hochinteressante Absatzchancen.

Sie werden die Topkunden Ihres Gebietes eigenverantwortlich bearbeiten, die Markt-
chancen nutzen und gezielt Neukunden werben.

Sie verfügen über eine solide kaufmännische Ausbildung und kennen den Verkauf von
Markenartikeln Im Norhfood-Bereich aus der Praxis. Mit den Besonderheiten der
einzelnen Handeisschienen (Kfz-Zubehör, Einkaufsvereinigungen von SB-Warenhäu-
sern und Verbrauchermärkten) sind Sie vertraut

Wir suchen einen ehrgeizigen Verkäufer im Alter bis 35 Jahre.

Unsere Konditionen werden Sie zufriedenstellen, einschiieSlich unserer vorbildlichen
Sozialleistungen.

Ihre vollständigen- Bewerbungsunterlagen senden Sie an Frau Hannelore Rittmann.
Wir antworten sofort

LOCTITE DEUTSCHLAND GMBH
ArabeflastraBe 17
8000 München 81, Telefon (0 B9) 92 6841

Der Verein Deutscher Zementwerke e. V. sucht für sein bekanntes
Forschungsinstitut im Norden Düsseldorfs mit über 100 Mitarbei-
tern für Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der thermischen und
der mechanischen Verfahrenstechnik jeweils einen

jüigercn wisseaschamicbeii Mitarbeiter

Die Bewerber sollten über eine abgeschlossene Ausbildung an einerTechnischen
Hochschule oder Universität verfügen. Bewerbern, die noch nicht promoviert
haben, stellen wir in Aussicht, die Forschungsergebnisse zur Abfassung einer
Dissertation zu nutzen. Wir bieten zudem gute Arbeitsbedingungen, eine ange-
messene Vergütung und zeitgemäße soziale Leistungen. Bewerbungen mit voll-
ständigen Unterlagen richten Sie bitte an

Forschungsinstitut der Zementindustrie
Postfach 30 10 63, 4000 Düsseldorf 30

ft;
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Aufgaben
der wesentlichen perso-

i Funktionen für den Bereich Tteff-

angesteBtemit folgenden Schwerpunkten;
Tr PefaonaJbeschaffung und -betmjung
“Aüs^ und Fortbildung

Paraonalplanüng.
- Pereonalabrechnung-
- Führung einer Gruppe von Mitarbeitern
- Bearbeitung vonGrundsatzfragen

Voraussetzungen
' Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Stu-
dium. mögt, mit Spezialisierung auf dem Gebiet der
Personalwirtschaft
Englische Sprachkenntnisse
Mehrjährige Erfahrung In der modernen Parsonalar-
beit in dar Industrie in vergleichbarer Funktion
Möglichst Konzern- und Fühmngserfahrung
Persönlichkeitsmerkmaie: aufgeschlossen, eigenin-
itiativ; systematische, zielorientierte Arbeitsweise .

Alter: Anfang bis Mitte 30 Jahre

Unternehmen
Selbständig operierende Tochtergesellschaft
(GmbH) eines multinationalen Konzemuntemeh-
mens mit über 1000 Mitarbeitern entwickelt, produ-
ziert und vertreibt medizinische SpezialProdukte.
Gehört zu den Marktführern der Branche.
Sitz: Großraum Hamburg.

Angebot
interessante und verantwortungsvolle Position mit

breitem Aufgabsnspektmm
Attraktive Dotierung, umfangreiche -Sozialleistungen

eines modernen Großunternehmens
Hilfe bei evtl. Umzug

Ihre vollständigen Bewerbungsuntertagen mit Lichtbild und Angabe der Gehattsvaistellung richten Sie bitte unter Angabe
der Kennziffer S 7151 an den Anzeigendienst des von uns beauftragten Beraters. Sperrvermerke werden strikt beachtet Die

Kontaktadresse ist

OBI WERBEHQiST GMBH
Postfach 52 03 63. Baurstraße 84, 2000 Hamburg 52

Telefon 0 40 / 89 20 03-05, Telex 2 173 371

Aufgaben
Verantwortung für die kaufmännischen Aktivitäten des
Unternehmens mit (ton Schwerpunktaufgaben:

- Leitung des zentralen Rechnungswesens
- Überwachungdes Zahlungs- und- Kreditwesens
- Controlling (Budgetsrstelfung, Erarbeitung und In-

terpretation von betriebswirtschaftlichen Kennzah-
len, Kostenstellenrechnung u. a.)

- Aufsicht und Kontrolle der EDV

Voraussetzungen
Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Stu-

dium (FHS oder HS) erwünscht
Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, erworben
in den Bereichen Buchhaltung, Controlling und/oder
Revision
Grundkenntnisse der EDV
Wichtige Persönlichkeitsmerkmale: Bereitschaft zu
Detailarbeit und Kooperation, Durchsetzungsvermö-

: etwa zwischen Anfang 30 und Ende 40 Jahre

Unternehmen
Mitteiständisches, erfolgreiches Unternehmen für
technische Dienstleistungen mit mehreren Betriebs-

Ca. 100 Mitarbeiter, ca. 10 Mio. Umsatz
Sitz: Klei

Angebot
Anforderanga- und leistungsgerechte Dotierung
Mittelfristig gute EnhvickJungschancen
Angenehme Arbeitsatmosphäre

Ihre-Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild
-

erbittin wir an unseren Personaiberater unter der Kennziffer 7174, der Sperrvermerke beachtet
und strikte Vertraulichkeit wahrt

UBI UNTERNEHMENSBERATUNG
Wolfgang Radau + Partner (BDU)

Bauretraße 84 - Postlach 520363 • 2000 Hamburg 52

Telefon: 04Q/B9 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371

Revisor/in
Assistent/in der Geschäftsführung

Wir sind die Tochtergesellschaft eines traditionsreichen deutschen Kon-
zerns. Dank unserer Stellung in einer zukunftsreichen Branche der Investi-

tionsgüterindustrie bieten wit unseren Mitarbeitern langfristig sichere
Arbeitsplätze.

Wir suchen den/die junge/n Revisor/in, der/die unserer Geschäftsführung
als Assistent/m für vielfältige Aufgaben zur Verfügung steht: So sollen Sie
selbständig gezielte Untersuchungen in den Bereichen Rechnungswesen,
Finanzen, Organisation, Materialwirtschaft Lager, Fuhrpark und Versand
durchführen.

Sie sollten für diese qualifizierte Tätigkeit eine Ausbildung als Diplom-
Kaufmann, Volkswirt oder Betriebswirt haben und über einige Jahre
Berufserfahrung als Revisor/in verfügen.

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen einschließlich' Foto"und Angabe' des GehaJtswunsches unter der
Kennziffer 7158 an d» von uns zwischengeschaltete Anzeigenagentur, die

volle Vertraulichkeit garantiert

UBI WERBEDIENST GMBH
Baurstraße 84 - Postfach 52 03 63 - 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/8920 03-05 - Telex Nr. 2 173371

Exklusiver Informationsdienst
sucht

Mitarbeiter
(innen)

rför Inserentenwerbung auf
Provisionsbasis- Interessante

Tätigkeit im In- und Ausland
möglich. Sehr gute Verdienst-

möglichkeiten.

D_T.S- Südallee 2, 6642 Mett-

lach 3. Tel. 0 68 68/517,
Tx. 445242 des d •

Vertriebs-

repräsentant
für den Verkauf von Bilderrah-

men u. -leisten zum 1. 4. 1985

gesucht Gesamt-PLZ-Bereich
6. Bewerbungsunterlagen mit

Lichtbild an:

HWP Handelsgesellschaft Köln
mbH, Unter Sachsenhausen

35, 5000 Köln 1

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen der Baumaschinenbranche, und unsere

Produkte nehmen im In- und Ausland eine Spitzenstellung ein.

Durch einen Todesfall ist die Position

Leiter für das

Finanz- und Rechnungswesen
neu zu besetzen.

Befestigungstechnik am Bau
Unser Unternehmen gehört zu den großen und bedeutenden Herstellern der Branche.
Seine Produkte besitzen im deutschen' und europäischen Markt eine führende
Position. An diesem Erfolgtet der Technische Beratungsdienst maßgeblich beteiligt

Wir suchen einen tüchtigen Mitarbeiter für

Technische Beratung
der im Regierungsbezirk Düsseldorf unsere Kunden und Interessenten- Handwerks^ ä
betriebe, Architekten, Bauingenieure und Baubehörden — in Fragen der Anwendung

; und des Einsatzes unserer Erzeugnisse sachkundig berät. Selbstverständlich wird er
in die Besonderheiten der Befestigungstechnik und unseres Erzeugnisprogramms
gründlich eingearbeitet.

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist eine solide Berufe- und Technikerausbildung im
Bau- oder einem metallverarbeitenden Handwerk. Wir denken an einen tüchtigen

kontaktfreudigen Herrn, der gut argumentieren und gegebenenfalls auch selbst

handwerklich zupacken kann. Erfahrungen aus dem Bau- bzw. Baunebengewerbe
oder aus der Bauzulieferindustrie werten wir besonders. Altersrahmen: Mitte 20 bis

.
Ende 30.

Wenn Sie diese mit einem überdurchschnittlichen Einkommen versehene Aufgabe
reizt bitten wir um Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf Und Angabe des
Eintrittstermins. Richten Sie diese bitte unter dem Kennbuchstaben WKF an die
Agentur der von uns beauftragten Beratungsgesellschaft, Dr. Tobien & Partner,

Albstadtweg 4, 7000 Stuttgart 80. Herr Koreny, der eine diskrete Bearbeitung
garantiert und eventuelle Sperrvermerke beachtet, steht Ihnen für zusätzliche

Informationen unter 0711/7800022 zur Verfügung.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

Metallkaltformteile • Verbindungstechnik
Wir sind ein international bekannter Hersteller qualitativ hochwertiger Schrauben
und anderer MetaJiteiie, die wir nach Kundenzeichnung im Kaffformverfahren
fertigen. Wir intensivieren die Marktbearbeitung im Außendienst und suchen deshalb
je einen tüchtigen

Verkaufs-Ingenieur
Nordrhein-Westfalen

Die Aufgaben umfassen die Bereiche Finanzen, Finanzbuchhaltung, Bilanzen,

Steuern, Betriebs- und Materialwirtschaft, Datenverarbeitung, Versicherungen

und Organisationen, evtl, auch Personalwesen.

Wir erwarten eine unternehmerisch geprägte Persönlichkeit (Dipl.-Kaufmann oder

Betriebswirt) im After von 35 bis 40 Jahren, die umfassende Erfahrungen in den

.oben genannten Aufgabenbereichen mit Durchsetzungsvermögen und Führungs-

fähigkeiten besitzt sowie die englische Sprache beherrscht

Ihre Bewerbung mit einem ausführlichen Lebenslauf, Beschreibung des derzeiti-

gen Aufgabengebietes, Lichtbild und Zeugniskopien unter Angabe des möglichen

Eintrittstennines senden Sie bitte an Herrn Trottnow.

Eine vertrauliche Behandlung der Bewerbung und die Beachtung von Sperrver-

merken werden zugesichert.

ATLAS-WEYHAUSEN
H. WEYHAUSEN • MASCHINENFABRIK
STEDINGER STR. 324 POSTFACH 1844 - D-2870 DELMENHORST
TELEFON {0 42 21) 49 10 - TELEX 2 49 238 A WEYD D

Bayern, Baden-Württemberg
Bei der sehr selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit sind Industrieunter-

nehmen aus unterschiedlichen Branchen zu besuchen.Einen gewissen Schwerpunkt
bilden dabei die Kfz-Industrie und ihre Zulieferer. Beide Positionen bieten sowohl -

.

vom Verkaufsgebiet als auch vom Vertriebsprogramm her überdurchschnittliche .

Einkommensmöglichkeiten, und auch die sonstigen Konditionen sind großzügig
geregelt.

Der geeignete Bewerber bis 40 besitzt eine Techniker- oder Ingenieurausbildung, ist

in den genannten Gebieten reiseberert und verfügt über eine mehrjährige Praxis im .

-

Verkauf von beratungsintensiven Erzeugnissen an Industrieunternehmen. Besonde- .

rer Wert wird auf menschliches Format und die Fähigkeit zum Aufbau positiver -

Beziehungen zu Kunden und Mitarbeitern gelegt. Zur Einarbeitung in das spezielle .

Erzeugnisprogramm -besteht ausreichend Zeit und Gelegenheit Englische Sprach-
kenntnisse waren gelegentlich nützlich.

Wenn Sie sich von diesem Angebot in einem erfolgreichen, modern geführten .

Unternehmen angesprochen fühlen, bitten
:

wirum Ihre Bewerbung. Richten Sie diese
bitte, mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu
Einkoftimensvorsteliung und Eintrittstermin unter den Kennbuchstaben WID für
Nordrhein-Westfalen oder WIH für Bayern, Baden-Württemberg an die Agentur der
beauftragten Personalberatung Dr. Tobien & Partner, Albstadtweg 4, 7000 Stutt-

'

gart 80,. zu Händen von Herrn; Koreny, der Ihnen unter 07117780 00 22 auch für
zusätzliche telefonische .Informationen zur Verfügung steht. Diskretion ist selbst-
verständlich.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSÖNALBERATUNG BDU
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Diagnostica-Außendienst

Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-

pharmazeutischen Industrie und suchen werbe- und verkaufs-

orientierte

Fachberater Diagnostica
Wir denken dabei an Diplom-fngenieure (FH) der Fachrichtung
Chemie oder Biomedizinische Technik, an Chemo- oder Bio-

techniker sowie an medizinisch-technische Laboratoriumsassi-
stenten mit Erfahrung auf dem Gebiet der analytischen Chemie
und/oder Mikrobiologie.

Nach intensiver Einarbeitung in unserem Stammhaus in Darm-
stadt haben Sie als Fachberater Diagnostica die Aufgabe, die

Ärzte und das Laborpersonal in Krankenhäusern, Instituten und
Praxen über die praktische Anwendung der Diagnostica zu
beraten. Unsere mikrobiologischen Diagnostica werden auch
bei der einschlägigen Industrie eingesetzt.

Unsere zur Zeit vakanten Gebiete sind folgende:

• Berlin

• Göttingen - Hannover
• Köln - Bonn - Euskirchen
• Münster - Dortmund - Siegen

Damen und Herren, die in einem der genannten Gebiete wohnen
oder bereit sind, umzuziehen, und über sicheres Auftreten,

klares Ausdrucksvermögen, Überzeugungskraft, gute Allge-

meinbildung, Initiative, Kontaktfreude und Verantwortungsbe-
wußtsein verfügen, sollten uns schreiben. Komplette Bewer-
bungsunterlagen, wie ein handgeschriebener tabellarischer Le-

benslauf, Zeugnisabschriften und ein neueres Lichtbild sowie
ein Hinweis über Ihre Gehaitsvorstellungen, das bevorzugte
Arbeitsgebiet und den frühestmöglichen Eintrittstermin, ermög-
lichen uns eine rasche Bearbeitung.

E. Merck, PersonalabteilungE
Postfach 41 19
6100 Darmstadt 1

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen
der Fernmeldetechnik und suchen

möglichst kurzfristig

Entwicklungs-

ingenieure
der Fachrichtung Nachrichtentechnik

Aufgaben:

Entwicklung von Geräten und Systemen Im
Bereich der Fernwirktechnik und
Datenfernübertragung.

Voraussetzungen:

- einschlägige, mehrjährige
Berufserfahrung

- Mikroprozessor-Kenntnisse in Hard-
und Software

- Kenntnisse derdrahtgebundenen
Übertragungstechnik

Wenn Sie an einer vielseitigen und
abwechslungsreichen Aufgabe interessiert

sind, dann erbitten wir ihre schriftliche

Kuizbewerbung.

WENZEL „FERNMELDETECHNIK Postfach
0

I 2 49
bH

Ein Unternehmen der Quante-Gruppe D-2200 Elmshorn

Mitarbeiter

Prüfstellenwesen
Zu den Aufgaben gehören die Kontaktpflege zu in- und ausländischen
(USA und Westeuropa) Prüfstellen wie VDE und TÜV, die Beratung von
Konstruktion und Design im Hinblick auf die elektrischen Sicherheits-

vorschriften, Überwachung der gefertigten Leuchten auf Einhaltung der
vorgeschriebenen Sicherheit sowie der Bau von Prüfvorrichtungen für

die Fertigung und Aufbau einer lichttechnischen Abteilung.

Die Aufgabe ist entwicklungsfähig und bietet interessante externe und
interne Kontakte. Übertragen wollen wir sie einem jüngeren Elektro-

techniker oder -Ingenieur mit englischen Sprachkenntnissen, der über
einschlägiges Fachwissen verfügt und den Verhandlungsgeschick aus-
zeichnet

Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind und sich die Aufgabenlö-
sung Zutrauen, erbitten wir ihre Bewerbung mit tabeliarischem Lebens-
lauf, Zeugniskopien sowie Angabe ihres Gehaltswunsches.

Postfach 11 09 - 2742 Gnarrenburg

brillantleuchten
AKTIENGESELLSCHAFT

beweiben!
oa^mukwwuSWPniwctMoriWilr.

Ctee^K»nlerHaiplBblock»^o«Wr
wnfigani

Ui nfl Inaa wto S»** quaUM
prtterttoronjrtwfoljnach
Wtb) In MbnwtMr dwdMlzii
1 I * • « » M .uwu/nan iJMiimiRn.

Bewverber-Baating

Welcher Handelsvertreter
beeuehtngalmUlg

Gartenbaubetriebe
MKf itf JntaiMsferl «Am PrUenaz-
Bodrit (PLZ 4T+42+4J. «vti. größer}
za Öbamatman? Ea geht am SpmUmb
mamMnan mH tatttit ventOatSktm
TadmBt (Autlngnmna am SOJJOO).

Untat KBont lat ein aMMSfHßtehor
Hmsteßm von GtnentmmescNnan,
morktmrand

.

und sehr gut xttutarL

Auch Bmehantmmla kommen tntrage.

Bitte tehraBm Sie um odar aanOan
Sto gleich Unterlegen.

AGB-VERKAUFSFÖRDERUNG
POSTF. 1823. 8068 PFAFFENHOFEN-1

TEL 08441 - 3733

Wir suchen für unsere Hauptverwaltung (n Dortmund
einen

Diplom-Kaufmann
mit 2> b»3Jährigar Berufserfahrung und guten, bereite

in dar Praxis angewandten Kenntnissen im Rech-
nungswesen und ln der Datenverarbeitung. Schwer
putnMs des Auftabubereichee sind Kostenrechnung,
Controttlng, EDV-Oganisaüon und Revision.

sind vorteilhaft

Interessenten bitten wir um Einreichung der Untaria-

I kl-l'i >JiMP

H

rTTTTlt

I

Märkische Straße 249 (teL Kontaktaufnahme unter
0231/4104 259).

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen EDV-Bera-
tung^- und Programmier-Teams suchen wir zum
näcnstmöglictien Termin erfahrene

Organisations-Programmierer

Kenntnisse der KP 3000 sind von Vorteil.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Datenrevision GmbH
Sinstorfer Kirchweg 18
2100 Hamburg 90

Ein explosiver Markt fordert uns heraus - vielleicht

auch Siel

Techn. Kaufmann/
Ingenieur
Vertrieb in Europa
Wir über uns: Wir sind die europäische Vertriebszentrale des japanischen
Elektronikkonzems OMRON TATSSI ELECTRONICS CO. mit weltweit

über 11 000 Mitarbeitern. Unser Standort ist Hamburg. .

Durch langjährige Forschungs-und Entwicklungsarbeitund deren konse-

quente Umsetzung ist es uns gelungen, innerhalb von 2 Jahren im Bereich

Magnetkartenleser eine führende Position in Europa zu erreichen.

Zu unseren Kunden gehören international renommierte Hersteller mit

zukunftsweisenden Technologien und neuen Produkten, z. B. Geldausga-

beautomaten und Telekommunikation.

Sie für uns: Einem jüngeren technischen Kaufmann oder Ingenieur bieten

wir die ebenso reizvolle wie außergewöhnliche Chance, in diesem dynami-

schen Markt tätig zu sein und mit uns den internationalen Vertrieb in

Europa zielstrebig weiterzuentwickeln. Sie sprechen fließend Englisch

und haben möglichst Kenntnisse in einer weiteren Fremdsprache. Ihre

Kontaktfähigkeit ist überdurchschnittlich. Sie sind in der Lage, kompeten-

te Gesprächspartner zu überzeugen. Die Tätigkeit ist mit häufigen Aus-

landsreisen verbunden. Mehrjährige Erfahrungen im Vertrieb technischer

Geräte sind wünschenswert

Wir gemeinsam: Die Position bietet einem fachlich und persönlich

überzeugenden Bewerber ungewöhnlich positive Perspektiven für die

weitere berufliche Entwicklung und ist gut dotiert

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und die berufliche Herausforderung

suchen, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an
unsere Personalabteilung. Unsere Sozialleistungen werden Sie überzeu-

gen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

ömRon
OMRON EUROPE GMBH

Süderstraße 16
2000 Hamburg 1

Die HONEYWELL BULL AG in Deutschland Berufserfahrung und Ihren Studiensdiwer-

ist ein Unternehmen der BULL-Gruppe, des punkten durch Spezialseminare unterstützen,

führenden europäischen Computerherstellers.

Wirzeigen ihnen

den Weg in die Praxis,

... in die EDV,

... in den EDV-Vertrieb

Wie wir uns das vorsteilen?

Sie starten bei uns bei vollem Gehalt

(natürlich kein befristeter Zeitvertrag) zu einer

umfassenden Ausbildung. In Theorie und Praxis.

Sie lernen bei uns den Vertrieb hoch-
wertiger, anspruchsvoller Investitionsgüter.

Wir wissen, was Sie für den EDV-Vertrieb
brauchen, überlassen Sie uns die Schulung von
Programmierung, Organisation, Hardware,
Anwendungen und Software, Verkaufstech-

niken, Rhetorik etc Ihre spätere Branchen-
spezialisierung werden wir aufbauend auf Ihrer

Dieses erprobte Trainee-

Programm dauert bis zu
24 Monaten.

Und was wir uns noch vorstellen.

Als graduierte/dipiomierte Ingenieure mit
Kenntnissen in der Fertigungsindustrie oder
als graduierte/diplomierte Betriebswirtschaftler

mit abgeschlossener Lehre können Sie

Praktika und ein Prädikatsexamen vorweisen
und suchen jetzt eine ausbaufähige Start-

position in einer Wachstumsbranche

Wenn Sie selbstbewußt sind, sicheres Auf-
treten und die Bereitschaft haben, unser
Trainee-Programm engagiert zu durchlaufen,
dann sollten Sie die Weichen für ihre Zukunft
jetzt entscheidend stellen.

Selbstverständlich werden war Ihr Kön-
nen und Ihr Engagement entsprechend an-

erkennen. Wir bieten vorbildliche soziale

Leistungen und ausgezeichnete berufliche

Entwiddungsmögficnkeiten. Den Rahmen
dafür bietet eine gute Arbeitsatmosphäre
mit einem kooperativen Führungsstil.

Übrigens können Sie nach Ihrer Aus-
bildung in fast jeder deutschen Großstadt
arbeiten.

Haben Sie Interesse? Senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe des bevorzugten
Einsatzortes zu.

HONEYWELL BULL AG
Personalabteilung

Theodor-Heuss-Str. 60-66
5000 Köln 90

COMPUTER

Wohnraumleuchten, Strahler, Stromschienen-
systeme, technische Leuchten
sind unsere Produkte, die wir mit ständig wachsendem Erfolg erstellen

und vertreiben - bedingt durch ein den Marktbedürfnissen angepaßtes

Produktprogramm.

Für interessante, weitgehend selbständige Aufgaben auf dem Gebiet

des elektrischen Sicherheitswesens suchen wir einen

Führungsposition Konstruktion und Entwicklung

Unser Unternehmen ist Marktführer im in- und Ausland. Die Zuwachsraten der letzten Jahre waren zweistellig. Zu unseren
Kunden zählen die Flugzeugindustrie, die Maschinen- und Gerätebau- und die Automobilindustrie. Auch für die Zukunft haben
wir die begründete Erwartung einerweiteren positiven Untemehmensentwicklung. Im Rahmen dieser Entwicklung vergrößern
wir unser Führungsteam und suchen das für den

Gesamtbereich Konstruktion und Entwicklung

verantwortliche

Mitglied der erweiterten Geschäftsleitung

Am besten passen würden Sie zu uns, wenn Sie folgende Voraussetzungen erfüllen:

• etwa 40 Jahre alt

• abgeschlossenes technisches Hochschulstudium

• praktische Berufserfahrung im Konstruktions- und/oder Entwicklungsbereich in Führungspositionen, möglichst im Bereich
Hydraulik, Pneumatik oder Mechanik

• Verhandlungssicherheft

• gute Englischkenntnisse und wenn möglich eine zweite Fremdsprache

Die Frage der Dotierung wird sicherlich zu ihrer Zufriedenheit gelöst werden.

Unser Unternehmen liegt am Rande einer Großstadt am Mittelrhein mit hohem Freizeitwert.

Bitte, bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen unter KEF/KE über den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Racher
6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt.

:£
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Controler
Internationale Firmengruppe

Für unseren Kunden, eine weltweit
tätige Unternehmensgruppe in der
Chemie, die Spezialprodukte herstellt
und vertreibt, suchen wir den quaii- -

feierten Chefccntroller. Brie.wesent-
liche Aufgabe in dieser neu geschaf-
fenen Position ist die Koordinierung
der Planung, Budgetierung und des
Berichtswesens zu einem wirksamen ,

Steuerungsinstrument

Wen wir erwarten: Einen Herrn bis
ca. 35, der auf der Grundlage eines
wirtschaftswissenschaftlichen Studiums
bereits über mehrjährige Praxis im
Controlling international tätiger Gesell-
schaften verfügt. Neben aktiven
englischen Sprachkenntnissen legen
wir besonderen Wert auf die Fähigkeit
zu unternehmerischem Denken und
Handeln.

Was Sie erwarten können: Die
Position, die direktdem Hauptgeschäfts-
führer unterstellt ist, bietet echte
Gestaltungsmöglichkeiten und ist

entsprechend ihrer zentralen Bedeutung
für die Untemehmensgruppe attraktiv

dotiert Der Sitz des Unternehmens
ist Hamburg.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt

Stuttgart

München

Ihre kompletten Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 644-W an den Anzeigenservice
der SCS Personalberatung GmbH,
Johnsallee 13, 2000 Hamburg 13.

Dort stehen Ihnen Herr Jürgen Binger
und Frau Margaret Horstmann für

erste telefonische Kontakte (040/
44 16 51-54) zur Verfügung. Sie freuen
sich auf ihre Bewerbung und bürgen

I für absolute Diskretion]

Personalberatung GmbH

Verkaufsleiter
Renommiertes Markenartikeluntemehmen

Für unseren Kunden, das
führende Unternehmen in seinem
Segment (Erfrischungsgetränke),
suchen wir den Verkaufsleiter.
Er soll die Schlüsselkünden selbst
betreuen und die ca. 30 unter-
stellten Mitarbeiter zielorientiert

und kooperativ führen und für
ehrgeizige Aufgaben begeistern
können. Standort ist Hamburg/
nördliches Niedersachsen.

Wen wir erwarten: Einen Herrn
im Alter von ca. 30 bis 40 Jahren,
der nach einer qualifizierten ver-

triebsorientierten Ausbildung in der
Markenartikelindustrie diese
Kenntnisse mehrere Jahre lang mit
Erfolg unter Beweis gestellt und
dabei bereits Verkaufs- und
Führungsverantwortung getragen
hat Das Umsetzen von Marketing-

konzepten gehört ebenso zu seinem
Erfahrungshintergrund wie der
Einsatz effizienter Verkaufs-
förderungsmaßnahmen.

Was Sie erwarten können: Eine
Aufgabe mit viel Raum für eigenes
Engagement. Ein Unternehmen mit
hervorragend. distribuierten Pro-
dukten und einem hohen Bekannt-
heitsgrad als Märktführer.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

Leiter Konstruktion und Entwicklung

ihre kompletten Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte unter
der Kennziffer. 646-W an die SCS
Personalberatung GmbH, Johns-
ailee 13, 2000 Hamburg 13. Dort
stehen Ihnen Herr Jürgen Binger
und Frau Margaret Horstmarin
für erste telefonische Kontakte
(040/44 16 51-54) zur Verfügung.

Sie freuen sich auf Ihre Bewerbung
L_ und bürgen für absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

Innovative Aufgabe im Maschinenbau
Für unseren Kunden, ein

deutsches Großunternehmen mit

Sitz in Hamburg, suchen wir für

den expandierenden Zentralbereich
Maschinenbau den Leiter

Konstruktion und Entwicklung.
Wen wir erwarten : Eine

Ingenieur-Persörilichkeit die nach
dem Studium des allgemeinen
Maschinenbaus langjährige

Erfahrungen in der Konstruktion

von Maschinen mittlerer Baugröße
in der Einzel- und Kleinserienferti-

gung gesammelt hat Da in der
Konstruktion sehr unterschiedliche
konstruktive Aufgaben anfallen,

erwarten wir neben sehr guten fach-
lichen Kenntnissen die Fähigkeit
einen Bereich sehr selbständig und
aufgabenbezogen zu führen, sowie
eine ausgeprägte wirtschaftliche

Denkweise. Erfahrung in der An-

wendung von CAD/CAM-Systemen
wären vorteilhaft Gute Englisch-
Kenntnisse sind Voraussetzung.

Was Sie erwarten können:
Eine Position, die in der Aufgaben-
stellung nicht alltäglich ist, eine
sehr selbständige Tätigkeit in einem
expandierenden Bereich sowie die
verantwortliche Einbindung in das
Gesamtgeschehen des Maschinen-
baubereichs.

Hamburg
Müfheim/Ruhr

Frankfurt

Stuttgart

München

EDV-Karriere inführendem Unternehmen
der Kommumkatioiis- und Elektronk-Industrie
Unser Kunde ist ein national und international tätiges Konzernunternehmen der Kommunikations- und Elektronikindustrie

mit Sitz in Hamburg. Der hohe Standard der Anwendersoftware basiert auf dem konsequenten Einsatz aktuellster

Informations- und Kommunikationstechnologien und einem leistungsfähigen Team, das die Softwareentwicklung durch
folgende Aufgaben unterstützt:

• Auswahl, Einsatz und Optimierung von Datenbank- und Datenkommunikations- Software sowie von neuen Techniken
im Bereich Bürokommunikation und Bildschirmtext

• Performance-Analysen und Durchführung von Tuning-Maßnahmen

• Beratung und Unterstützung der Softwareentwicklung insbesondere im Hinblick auf Tools, Software und Sprachen der
4. Generation.

Für dieses überdurchschnittlich interessante und abwechslungsreiche Aufgabenspektrum innerhalb eines durch Dynamik
und Kooperation geprägten Untemehmensbereichs Datenverarbeitung suchen wir Damen oder Herren, möglichst mit einem
Informatik- oder vergleichbaren Studium als

Spezialisten für DB- und DC-Software/EDV-Technologien
Wirerwarten:

• Praxis in DB- und DC-Softwaretechnik und/oder Kenntnisse moderner Techniken der Bürokommunikation und
Erfahrungen mit Anwendertools

• Erfahrung mit Performance-Überwachung und Tuning
'

• ausgeprägte Bereitschaft zur Kommunikation mit den Anwendern

Neben den fachlichen Kenntnissen und Erfahrungen setzen wir Begeisterung für neue Lösungen und Systeme, Engagement
und hohe Bereitschaft zur Teamarbeit voraus. Bei Berufsanfängem erwarten wir gute theoretische Kenntnisse der Daten-

bank- oder Datenkommunikationstechnik.
Ais Hardware sind IBM-Großsysteme unter MVS und IMS sowie ein internationales TP-Netz im Einsatz.

Was Sie erwarten können: Hochinteressante Aufgaben, die Ihnen die Chance bieten, Ihre fachliche Qualifikation voll einzu-

setzen und „on the job’ permanent auf dem Stand der neuesten EDV-Technologien zu halten; interessante berufliche

Entwicklungsperspektiven; alle Möglichkeiten der fachlichen Weiterbildung; ein interessantes Gehait.

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 645-W an die SCS Personal-
beratung GmbH, Johnsallee 13,

2000 Hamburg 13. Dort steht Ihnen
Herr Siegfried Lippert für erste tele-

fonische Kontakte (040/4416 51-54)
zur Verfügung. Er freut sich auf
Ihre Bewerbung und bürgt für

L. absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

Hamburg
Müiheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart
München

ihre kompletten Bewerbungsunterlagen
senden Sie unter der Kennziffer 647-W
an die SCS Personaiberatung GmbH.
Johnsallee 13. 2000 Hamburg 13.

Dort stehen ihnen Herr Heinz Tannart
und Herr Jürgen Binger für erste tele-

fonische Kontakte (040/44 16 51 -54)

zur Verfügung. Sie freuen sich auf
Ihre Bewerbung und bürgen für absolute
Diskretion.

Personalberatung GmbH

DANFOSS-FLENSBURG GmbH ist ein bekanntes, modernes Industrieunternehmen und

produziert Kompressoren für Kühlschränke und 'Anlagen. Wir beschäftigen ca. 2000

Mitarbeiter.

Wir suchen einen

Betriebsingenieur
der in der Großserienfertigung für mehrere Montagelinren die Verantwortung übernimmt

ihm wären ca. 200 Mitarbeiter unterstellt

Ideale Voraussetzungen:

• FachHochschulabschluß DipWng.
Maschinenbau/Förtigungstechn.k

• Ende Zwanzig bis Anfang Dreißig
inn4te.hflil.

• rund zwei Jahre Berufspraxis auf dem Gebiet der ZerepanungStechnik

• Erfahrung afe Vorgesetzter

Langfristig bieten wir gute Aufstiegschancen.
-

Ausführlich. Bewerbungsunteriagm mit Angaben des Gehaltswunsches und frühesten

Eintrittstermins an

DANFOSS-FLENSBURG GmbH - Porsonotleitung

-

Postfach 1443,2390 Flensburg, Tel.: 0461 /801215

KLIMATECHNIK
Wir sind ein führendes und expandierendes Unternehmen
der Klima- und Lüftungstechnik. Neue Aufgaben erfordern

sowohl im Landantegenbau als auch imSchiffbauweitere
Mitarbeiter.

Wir suchen

Ingenieure

Konstrukteure

teclm. Zeichner/In

Montage-Fachpersonal
für den Einsatz im In- und Ausland. Berufserfahrungen in

unserem Fachgebiet sowie englische Sprachkenntnfsse

sind wünschenswert aber nicht Voraussetzung.

Wir bieten mehr, als Sie erwarten.

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen.

DREWS KLIMATECHNIK
UsedomstreBe 1-5, 2000 Hamburg 70

Telefon 0 40 / 66 08 81

Wir sind einer der führenden Kupferproduzenten Europas und ein bedeuten-

des Chemieuntemehmen.

Zum 1. April 1985 oder später suchen wir einen jüngeren

DIPUIIH-KMIFIIUUIII/BEIIIIEBSWIIIT
zur Übernahme von Revisionsaufgaben.

Die Tätigkeit ist mit Reisen innerhalb Deutschlands verbunden.

Erforderlich sind einige Jahre Praxis und fundierte Kenntnisse auf dem Gebiet
des Rechnungswesens.

Englische Sprachkenntnisse sind notwendig.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz bei letetungsgerechter Bezahlung und
guten Sozia!leistungen.

Bewerber, die an einer Dauerstellung interessiert sind, bitten wir um schriftli-

che Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf, handschriftlichem Anschreiben,

Zeugnis-Fototopien und Angabe des Gehaltswunsches.

NORDDEUTSCHE AFFINERIE
Aktiengesellschaft

Postfach 30 39 26 • 2000 Hamburg 36

Tn-.
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Die Kali-Chemie produziert Chemikalien, Katalysatoren, Pharmazeutika und Bioprodukte.
Mit Werken, Tochter- und Beteiligungsgesellschaften erzielt die Kali-Chemie-Grappe weltweit

einen Umsatz von 1 ,4 Mrd. DM.

Wir suchen für unseren Zentralbereich Technik einen

Diplom-Ingenieur
der Fachrichtung
Verfahrenstechnik

Das Aufgabengebiet umfaßt die Beurteilung verfahrenstechnischer Fragen, die

verfahrenstechnische Berechnung und verantwortliche Mitwirkung bei der Projektierung und
beim Bau von Chemieanlagen sowie die Betreuung von betriebsnahen Versuchen und

verfahrenstechnische Auslegungen zur Rationalisierung von Prozeßabläufen. Kenntnisse aus
der Biotechnologie sind von Vorteil.

Wir denken an Fachleute aus Chemie- oder Engineeringsfirrnen, selbstverständlich erhalten
auch jüngere Nachwuchsleute nach Studienabschluß eine Chance.

Eine gründliche Einarbeitung ist vorgesehen. Bei der Beschaffung von Wohnraum sind wir
behilflich.

Wenn Sie an einer Dauerbeschäftigung interessiert sind, bitten wirum kurzfristigeZusendung
ihrer ausführlichen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.

1JCHEMIE
Ein Unternehmen
der Solvay-Gruppe

Kali-Chemie AG
Hans-Böckier-Allee 20, Postfach 220, 3 Hannover I.Tel. 05 11 /8 57-1

IN EIGENER SACHE
Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft einerinternationalen Untemehmensberatung mit21 Büros in
12 Ländern und befassen uns hauptsächlich mit der Beratung und Beurteilung von Menschen in den

Bereichen Führung, Marketing und Verkauf.

Im Rahmen des weiteren Ausbaus unserer deutschen Organisation suchen wir noch einige junge, ehrgeizige und
berxifserfahrene

AKADEMIKER
die wir zu Mercuri-Urvat-Beratem auabUden.

Aufgaben

Sie sollen bei von Ihnen betreuten Unternehmen Pro-
blemlösungen erarbeiten und implantieren. Das be-
zieht sich sowohl auf die Neubesetzung von Positionen
als auch auf die Aktivierung des bereits vorhandenen
Personals. Dabei wenden Sie die MercurMJrvai-Analy-
se und -Beurteilungssysteme an.

Anforderungen

Neben einer akademischen Ausbildung sollten Sie 2
bis 3 Jahre Berufserfahrung besitzen. Genauso wichtig
sind jedoch Persönlichkeitsmerlcmale wie Interesse an
einer vielfältigen Aufgabe und an Menschen sowie
Einfühlungsvermögen, analytische Fähigkeiten und
Begeisterungsfähigkeit.

Wir bieten eine marktgerechte Konzeption, intensive Einarbeitung, erfolgsbezogene Bezahlung und
interessante Möglichkeiten zur Persönlichkeitsentfaltung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unseren Geschäftsführer Herrn Bollmohr unter Angabe der
Kennziffer 11 001.

Mercuri Urval Personalberatung für Marketing und Verkauf
Baumwall 7, 2000 Hamburg 11. Tel. 0 40 / 36 50 28

Mercuri Urval

Auf unserem Sektor der Miüiellnilustrle sind wir eindeutig

Maridfübrer

Seit vielen Jahren richten wir Büros und Verwaltungen ein, planen und liefern die ergonomisch
richtigen Sitzmöbelsysteme für Kommunikations-, Konferenz- und Kongreßräume - im Bildungs-

markt kennt man uns für beispielhafte, funktionsgerechte Einrichtungen.

Wir besch reiten neue Wege für die Möblierung von Alten- und Pflegeheimen und für Rehazentren.

Wir haben Ideen für weitere richtungweisende Möbelprögramme, Produkte und Systeme, die den
wachsenden Ansprüchen gerecht werden.

Unsere starke Marktposition werden wir mit vorhandenen und neuen Produktgruppen ausbauen
und in neue Marktfelder vorstoßen. Deshalbwollen wir unsere erfolgreiche Außendienstorganisa-

tion den steigenden Anforderungen anpassen. Wir suchen

qualifizierte Fachberater
für

Raum Hamburg und Ost-Niedersachsen und Schleswig-Holstein

Sie sind für uns der Richtige, wenn Sie In der Lage sind, im Objektgeschäft mit Großkunden, mit

Behörden, Organisatoren und Architekten, aber auch mit Umsatzmitttem überzeugend verhan-
deln zu können, und es verstehen, Abschlüsse zu tätigen.

Wir erwarten von Ihnen Loyalität zu einem tradrtionsreichen, wirtschaftlich gut fundierten

Unternehmen, aktive Mitarbeit in einem fortschrittlichen Team, Aufgeschlossenheit für neue
Tendenzen in sich wandelnden Märkten, hohe menschliche Qualifikation, Einsatzfreude und
Streben nach persönlichem Erfolg.

Entsprechend derAufgabe wird ihr Einkommen mit Fixum und Provision großzügig geregelt. Ein
neutraler Firmenwagen steht Ihnen auch privat zur Verfügung.

Für die Kontaktaufnahme erbitten wir aussagefähige Bewerbungsunterlagen (Telefonnummer
vermerken) unter der Kennziffer 12415 an die von uns beauftragte NEUHAUS + PARTNER
BERATERGRUPPE GMBH, Kulmitzweg 13, 8650 Kulmbach, Tel. 0 92 21 /29 49; Herr BENNO M.
KRÜGER ist ihr Gesprächspartner für einen ersten, absolut vertraulichen Kontakt. Diskretion,

ebenso Beachtung ihrer Sperrwunsche werden ausdrücklich zugesichert.

HPN NEUHAUS + PARTNER • BERATERGRUPPE GMBH • MANAGEMENT + KARRIERE

8000München 90 - Bergstraße 15 - 089/695913-14 * 4800BielefeUn • Uhlandstraße 33 • 0521/152030
40Q0 Düsseldorf l Bratimstf 63* 02i I' 636990 I 86S0 Kidrnöacn-Kulmtfweg 13* 09221 'ZM9 l 3563 Daulpneial 3-rtn(Efianastr 23*06J68'23r

Flugzeugbau
International maßgebliches Unternehmen der. Flugzeug-Innenausstattung sucht

qualifizierte Ingenieur-Persönlichkeit mit fundierten Erfahrungen in der Fertigung

als Nachfolger für den an der Pensionsgrenze stehenden langjährigen

Fertigungsleiter

Die Aufgabe liegt im Schwerpunkt in der Produktion.

Es wird erwartet, daß der Bewerber mit allen im Flugzeugbau zum Einsatz

kommenden Werkstoffen - Aluminium - Kunststoffe - sowie den dort üblichen

Bearbeitungsverfahren vertraut ist. REFA-Kenntnisse und Erfahrungen in der 'Ferti-

gungsvorbereitung wären nützlich.

Eindeutiges Führungsformat ist ebenso Bedingung wje Beherrschung der engli-

schen Sprache.

Die Position ist attraktiv und nach Aufgabenstellung, Ausstattung, Kompetenzen und
Entwicklungsmöglichkeiten so angelegt, daß sie ihrem Inhaber zur Lebensaufgabe

werden kann und soll.

Kontaktaufnahme erbeten mit ausführlichen Unterlagen sowie Angaben über Ein-

kommen und Eintrittsmöglichkeit unter Stichwort „ Fertigungsleiter/Flugzeugbau

“

über Personalberatung E. Theurer, Postfach 86, 6140 Bensheim 1. Absolute
Diskretion und Einhaltung von Sperrvorschriften bezüglich der Weiterteitung zuge-
sichert.
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Wir sind ein konzemunabhängiges mitteiständisches Unternehmen und gehören innerhalb unserer

Branche zu den international führenden Adressen, Sitz des Unternehmens ist der Einzugsbereich von

Stuttgart Modernste Produktionsverfahren sowie permanente bedarfsorientierte Produktentwicklungen

führten zu einem anerkannt hohen Qualitäfslevef. Unser Unternehmen stellt die Weichen für die Zukunft

Einem agilen, berufserfahrenen Fachmann wollen wir im Führengsbereich Konstruktion/Gerätetechnik
die Position eines

Konstruktionschef
- Feinwerktechnik -

übertragen. „ ...
Idealerwelse verfügen Sie über eine solide fachliche Ausbildung in der feinwerktechnischen Branche, sind

Dipl.-ing. (FH/TH) und im Alter zwischen 35 und 45 Jahren.

Wir erwarten für diese leitende Position Ihre langjährige erfolgreiche Berufspraxis:

Als Praktiker besitzen Sie konstruktive, innovative Fähigkeiten, die anstehenden Probleme erfassen zu
können - Konzeptionen zu entwickeln und Lösungen betriebswirtschaftlich sowie technisch „machbar“ zu
realisieren.

Dabei werden Sie mit den maßgebenden Schnittstellen des Betriebes, EhtwRsklung/Versuch/AV und
Fertigung in engster Zusammenarbeit stehen. Sie denken und handeln in komplexen Zusammenhängen,
verfügen über das erforderliche Durchsetzungsverraögen und legen Ihre Lösungen überzeugend dar.

Wir richten unser Augenmerk gleichermaßen auf einen engagierten, zielstrebigen Bewerber aus der
sogenannten .Gruppenleiter-Ebene“, der für sich selbst klare, konsequente ZukunftsPerspektiven an-

strebt. IhrTeam ist eingespielt- Sie werden es motivieren und führen. Gehören Sie zu den Fachspeziali-

sten in der Konstruktion? Dann sollten wir uns eigentlich kennenlernen.

Wir bieten Ihnen eine nicht alltägliche Karrterechanee für den Denker, Anreger und Koordinator.

Gerne erteilen wir Ihnen ausführliche Telefon-Vorabinformationen unter 0711/22 7002. Ihre. vollständi-
gen aussagefähigen Bewerbungsunterlagen erreichen uns unterder CMB-Projekt-Nr.: 181 158. Diskretion
und die Einhaltung von Sperrvermerken ist für uns selbstverständlich.

S&ysitfg'twtv/t
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Eduard-Pfeiffer-StnaBe 84 - 7000 Stuttgart 1 u
Tageszeitung
mit modernem größeren
Druckereibetrieb im
süddeutschen Raum
sucht den künftigen

kaufmännischen

Geschäftsführer
In dieser Funktion wird er verantwortlich
sein für

• Finanzplanung

• Finanzbuchhaltung

• Vertrieb

• Anzeigen

.
• Drackereibetrieb

• EDV
• Betriebsabrechnung

• Personalwesen

Wir denken an Bewerber, die sich in einer
vergleichbaren Position bereitebewährt
haben. Aber wir schließen euch nicht den
Jüngeren aus. Er könnte gegenwärtig in
der zweiten Führarigsebene stehen und
nach einigen Jahren der Bewährung in die
ausgeschriebene Position hineiriwachsen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen unter Kennziffer
85/571 an die

DR WITT
UNTERNEHMENSBERATUNG
AM MARKT 3 -POSTFACH 10 09 83

5270 GUMMERSBACH' 1
-
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Chancen im technischen Vertrieb
Wir zählen in Deutschland zu den führenden Unternehmen bezüglich Herstellung und Vertrieb von Spezfeüarmaturen. Unsere
Zuwachsraten sind überdurchschnittlich. Zu unseren Kunden zählen u. a. Großunternehmen der Automobil-, Chemie- und

Elektronikindustrie sowie private und staatliche Forschungsinstitute.

Unsere gute Marktposition gilt es auchzukünftig abzusichem und vor allem gezielt auszubauen. Hierfür suchen wir für uns und
unseren-norddeutschen Vertriebspartner engagierte und ernsatzfraudige

Vertriebsingenieure
Ate diplomierter Ingenieur (FH oder TH) der Fachrichtungen Chemie. Verfahrens- oder Versorgungstechnik und allg.

Maschinenbau erfüllen' Sie die fachbezogenen Voraussetzungen. Weiterhin erwarten' wir von Ihnen eine mehrjährige
Vertriebäerfaftrung, die Sie In technisch orientierten Branchen erworben haben. Sie sind es gewohnt, Verkaufsgaspräche

erfolgreich zum .Abschluß zu bringen, ftre Gesprächspartner sind hochqualifizierte Techniker und Kaufleute.

Der Standort unseres Partneruntemehmens Ist In Niedersachsen. Unser Finnensitz befindet sich Im Rhein-Neckar*Raum.

Heben einem guten Grundgehalt bieten wir Ihnen überdurchschnittliche terstungsbezogene Verdienstmöglichkeiten sowie
einen neutralen Firmen-Pkw, der auch privat genutzt werden kann.

Wenn Sie die obigen berufsspezifischen Voraussetzungen erfüllen und zwischen 30 und 40 Jahre ait sind, möchten wir Sie
gerne kennenJemen. Bitte senden Sie uns Ihre vofistämfigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres IST-Einkommens und
des frühesten Efhtrittstermins an den Anzeigenrffenst der Personal- und Managementberatung Norbert Emst,
Postfach 10 21 43, 6900 Heidelberg.

A
\Pef

Norbert Ernst

Personal- und Managementberatu
Heidelberg

b

hef

Herausforderung an

TOP-VERKÄUFER
Mit unseren Spezialarmaturen für die Chemie genießen wir auf dem europäischen

Markt einen guten Ruf.

Wir wollen diese starke Marktposition weiter ausbauen und suchen für die
Bereiche NORDDEUTSCHLAND und SAARLAND/PFALZ neue Mitarbeiter.

Wichtig ist, daß Sie bereits Verkaufserfolge in der chemischen Industrie nachweisen
können, es gewohnt sind, selbständig und verantwortungsbewußt zu denken und zu handeln.

Dann wissen Sie auch, daß man am besten über eine qualifizierte technische Beratung
verkauft.

Ihre Erfolge werden bei uns selbstverständlich entsprechend honoriert

Interessant?

Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf,

Lichtbild, Zeugniskopien) an den Anzeigendienst der von uns beauftragten Personal-
beratungsgesellschaft (Ziffer 1160).

fSOnmgs- und Peissnalberatung GmM
Dipl.-Psycb. Hans D. Widdig
DellMcker HawtstraBe n, 5000 Kain 80
TelelMl0221/0801009

Weltweit erfolgreich

in über 100 Ländern - auf allen Kontinenten
... das sind wir. ein außergewöhnlich erfolgreiches deutsches Unternehmen der technischen Konsumgüterindustrie
mit mehreren eigenen Produktionsstätten und diversen Tochtergesellschaften im in- und Ausland. International zählen
wir mit hohem neunstelligem Umsatz aufgrund überlegener Produkteigenschaften, modernster Technologie und
stetiger Innovation zu den führenden Unternehmen auf dem Gebiet der Papier- und Foiienverarbeitung. Aufgrund
unserer überproportionalen Expansion und zum zügigen Ausbau unserer internationalen Marktstellung suchen wir eine
weltweit exporterfahrene, mit den erforderlichen Managementmethoden vertraute FührungspersönJichkeit als

Export-Leiter
Die Bedeutung des Unternehmens, die vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabenstellung, die ein Höchstmaß an
Entfaltungsmöglichkeit und Selbstvenvirklichung bietet, rechtfertigen auch die Kontaktaufnahme von Herren, die z. Z.

nicht an einen beruflichen Wechsel gedacht haben.

Aufgaben:
Dem Vertriebsdirektor verantwort-
lich, sind folgende Hauptaufgaben
gestellt: Zieltonforme Ausrichtung,
Motivation, Führung und Kontrolle
der über 30köpfigen Außen- und
Innendienstorganisation mit
Schwerpunkt Ausschöpfung des
Marktpotentials in den einzelnen
Ländern.

Sicherstellung der reibungslosen,
terminlich und preislich richtigen

Auftragsabwicklung.

Analyse der Absatzmärkte im Hin-
blick auf Mitbewerber, techn. Neue-
rungen und Möglichkeiten der Er-

schließung von neuen Märkten und
Absatzwegen.

Planung. Organisation, Durchfüh-
rung von Außendiensttagungen.

Persönliche Betreuung bedeuten-
der Kunden.

Absatz-/Umsatzplanung, Ergebnis-
kontrolle, Maßnahmenplanung.

Anforderungsprofil:
Die gestellten Aufgaben erfordern

eine erfahrene Exportleiterpersön-

lichkeit mit gutem betriebswirt-

schaftlichem Background, die sich

bereits in der Gesamtverantwor-
tung nachweislich bewährt hat -
möglichst aus dem Bereich bera-

tungsintensiver technischer Kon-
sumgüter. Außerdem werden
erwartet:

• Vorbildliche Leistungsbereit-
schaft und elastisches Durchset-
zungsvermögen.

• Befähigung, sich in ein langjäh-
rig erfolgreich zusammenarbei-
tendes Management zu integrie-

ren.

• Englisch in Wort und Schrift,

Französisch oder Spanisch als

zweite Fremdsprache ist sehr
erwünscht

• Alter: bis Mitte 40.

Angebot:
Dotierung, Tantieme. Positionsaus-
stattung und Vollmachten entspre-
chen dem Aufgaben- und .Verant-

wortungsumfang. Dienstsitz: Groß-
stadt im Rheinland mit hohem Frei-

zeitwert. in verkehrsgünstiger
Lage.

Alle Einzelheiten sollten einem ver-

traulichen Gespräch Vorbehalten
bleiben, für das Ihnen unser Bera-

ter, Herr Hanns Schulz, gern per-

sönlich zur Verfügung steht. Er
bürgt für absolute Diskretion.

Zur Vorbereitung eines persönli-

chen Gesprächs erbitten wir Ihre

schriftliche Interessenbekundung
mit Lichtbild, tab. Lebenslauf,

Zeugniskopien, Darstellung der
heutigen Aufgaben, Eintrittstermin,

Gehaltsangabe, evtl. Sperrvermerk
an die HS-Untemehmensberatung,
.Postfach 65 04 45, 2000 Hamburg
65, Tel. 040/6 08 00 77, Kennzif-

fer: 2593.

Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen

Unser Klient zählt auf dem Gebiet der Informations- und Kommunikationstechnik zu
den Großen der Branche. Die Produkte sind technisch auf höchstem Stand und auf
die heutigen Marktanforderungen abgestimmt. Dieses Unternehmen sieht im Service
einen elementar wichtigen Teil der Kundenbetreuung. Darum suchen wir für die

Weiterentwicklung des Kundendienstes einen marketingorientierten, führungsstar-

ken Manager.

Leiter der
Kundendienstorganisation

In dieser unternehmerisch herausfordernden Aufgabe wird Ihnen die Leitung und
Steuerung des gesamten Kundendienstes übertragen. Unter Berücksichtigung der
Wirtschaftlichkeit sollen Sie die Servicekraft der Kundendienstorganisation stärken
und so zur Durchsetzung des Unternehmens im Markt beitragen.

Sie sollten Erfahrungen aus dem Service- oder Support-Bereich mitbringen. Ver-
ständnis für kaufmännische Zusammenhänge und die Fähigkeit, Probleme initiativ

und engagiert anzugehen, sind unabdingbar. Eine Ausbildung als Wirtschaftsinge-

nieur ist von Vorteil, jedoch nicht Bedingung.

Wenn Sie eine Aufgabe suchen, in der Sie eigenständig einen wichtigen Untemeh-
mensbereich gestalten und aufbauen können, möchten wir Sie gern kennenlernen.

Nehmen Sie bitte unter Kennziffer MA 1 10. z. Hd. Frau J. Hoch oder Herrn M. v. Orloff,

Kontakt mit uns auf (Vorabinformationen unter 0221 /21 0373). Ihre ausführlichen

Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) werden wir vertraulich behandeln
und selbstverständlich eventuelle Sperrvermerke streng berücksichtigen.

SAP Spezial-Agentur für Personalwerbung HorstWill GmbH & Co.

Domkloster 2 Postfach 101626 5000 Köln 1
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Von der Hochschule zu HANIEL
Führungskräfte-Nachwuchsprogramm

Wir sind eine Untemehmensgruppe mit inter-

nationalen Aktivitäten. Unser Umsatz betrug

1984 über 12 Milliarden DM. Diese Leistung

wurde von mehr als 15.000 Mitarbeitern

erzielt Haniei bietet in den Bereichen Handel

und Verkehr kundenorientierte, komplette

Problemlösungea Dazu entwickeln wir

Systeme,suchen neueWöge und orientieren

uns an der über 200jährigen Tradition des
Hauses Haniei und dem fortschrittlichen

Geist einer wettoffenen Firma Haniei will

weiter erfolgreich sein. Wir suchen neue

Herausforderungen in den Marktenvon heute
und morgen. Dafür brauchen wir Menschen,
die sich den Aufgaben und ehrgeizigen

Zielen gewachsen fühlen - die besser sein

wollen als andere. Wir bieten dafür einen

Rahmen, in dem sich unsere Mitarbeiter ent-

falten und verwirklichen können. Dabei
möchten wir zukünftig noch stärker das
Prinzip „Aufstieg aus den eigenen Reihen'
anwenden und suchen dazu junge
Hochschul-Absolventen, die bei Haniei

ihren Berufsweg beginnen möchten:

Diplom-Kaufmann • Diplom-Ökonom • Diplom-Betriebswirt

Im Rahmen unseres Führungskräfte-

Nachwuchsprogramm9 bereiten wir Sie

systematisch auf die Übernahme von
Management-Positionen vor. Dazu
stellen wir eine Entwicklungs-Planung

auf, die auf den einzelnen Mitarbeiter

abgestimmt ist Nach einer ersten Phase,

die Sie mit dem Unteme/imen, seinen

Menschen und Märkten vertraut macht
folgt die Vorbereitung auf konkrete

Positionen im in- und Ausland. Zielsetzung

ist die Übernahme von unternehmerisch
ausgerichteten Aufgaben mit Ergebnisver-'

antwortung. Bei überzeugenden Leistungen

steht Ihnen derWeg in Spitzenpositionen

offen. Wesentliche Voraussetzung dafür sind

ein zügig absolviertes Studium und ein

überdurchschnittlicher Abschluß. Sie

sollten gute Kenntnisse einer Fremdsprache
und ein ausgeprägtes Interesse an

Führungsaufgaben besitzen. Eine abge-
schlossene kaufmännische Lehre, Praktika

und/oder Auslandsaufenthalte sind

erwünscht, aber nicht Bedingung. Wir
erwarten von Ihnen „Marktdenken" und
Mobilität zumindest in jungen Jahren,

Bei Ihrem Einsatz in Deutschland oder

im Rahmen unserer weltweiten Aktivitäten

berücksichtigen wir neben Ihren Qualifi-

kationen auch Ihre persönlichen Interessen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit

tabellarischem Lebenslauf, Schulzeugnissen,

Lichtbild, Tätigkeits- und Ausbildungszeug-
nissen, Hinweisen über Sprachkenntnisse,

Leistungsnachweisen aus dem Studium,

Angaben zum erwarteten Examensabschluß
und zum möglichen Eintrittstermiri an
Franz Haniei & Cie. GmbH.
Zentrales Personalwesen.
Franz-Haniel-Platz 1. 4100 Duisburg 13.

ssSSiHANIEL
Zur HANIEL-Gruppe gehören: Haniei Handel GmbH • ELG Haniei GmbH GEHE AG KALSITON GmbH • SCRIVNER, INC. Haniei Reederei GmbH Haniei Spedition GmbH

Oldenburg-Portugiesische Dampfechiffs-Rbederei GmbH • Haniei Umweltschutz GmbH CWS AG

t.M •
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Die Idee eines Marktfuhrers.

Wachsen Sie mit uns

Verkaufsleiter

Vertriebs-

Spezialist

Vertriebs-

beaoftragter

Vertriebs-

assistent

Ziel

Einkommen
TDM 40 70 90 100

Karriere im Vertrieb

Wir sind die selbständig operierende

deutsche Tochtergesellschaft eines füh-

renden internationalen KonzernUnter-
nehmens. Auf der Grundlage einer dy-

namischen Marketing- und Vertriebs-

konzeption wenden wir uns mit unse-

rem Produktsystem an potente Ziel-

gruppen in Wirtschaft, Verwaltung und
Freizeit.

Durch den weiteren Ausbau unserer

Außendienstorganisation nutzen wir

unser enormes Marktpotential in den
Bereichen Industrie, Handwerk, Han-
del, Dienstleistungsowie Behörden, In-

stitutionen und Freizeit.

Nachweislich erfolgreichen jungen dy-

namischen Verkäufern aus dem Bereich

techn. Gebrauchs- oder Investitionsgü-

ter, aber auch erfolgreichen Verkäufern
aus anderen Branchen oder jungen
Leuten, die ihre zukünftige Entwick-

lung im Vertrieb sehen, bieten wir die

Gelegenheit zur Mitarbeit in einem er-

folgreichen Team. Hervorragende

Möglichkeiten der Karriereentwicklung

sind gegeben.

Diese anspruchsvolle Aufgabe umfaßt
die Neuakquisition, Beratung und den
direkten Verkauf an einen regional klar

abgegrenzten Kundenstamm. Sie erfor-

dert ein überzeugendes Auftreten, Be-
weglichkeit und Sicherheit in der Argu-
mentation und eine zielorientierte, von
einem starken Erfolgswülen geprägte

Arbeitseinstellung.

Wir denken an Damen und Herren im
Alter von ca. 20-35 Jahren, die über ein
gutes Bildungsniveau, z. B. Hochschul-
absolventen, eine abgeschlossene mög-
lichst kfm. Ausbildung sowie eine min-
destens 3jährige Berufspraxis (außer

bei Neulingen für den Vertrieb) im
Außendienst verfügen.

Die sehr attraktive Dotierung wird

durch die eigene Leistung beeinflußt

und durch die Sozialleistungen eines

modernen Unternehmens abgerundet.

Ein Firmenfahrzeug wird, auch zur pri-

vaten Nutzung, gestellt.

Rufen Sie uns schon am Wochenende an. Sonntag zwischen 14.00 und 18.00 Uhr.

Verkaufsleitung Nord: D. Settnig, Tel. 0 42 21 / 4 03 26
Verkaufsleitung West: A. Koziol, Tel. 0 23 23 / 6 45 97

oder schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an

KLIX DEUTSCHLAND, Neue Schulstraße 1, 2810 Verden, Tel. 0 42 31 / 8 10 03

Plmm Sie See Karnern

„ Sir die Zukunft
Sie wollen

1 . hohes Einkommen, 2. hervorragende Altersversorgung, 3. Absicherung ihrer Familie für den Todesfall,

4. maßgeschneiderten Karriere-Fahrplan.

Wir sind

ein Immobilien-Direktvertriebs-Untemehmen. Die Gesellschafter unseres Unternehmens haben durch

ausschließlich persönliches Engagement und Risiko einen Immobil len-Fonds aufgelegt Die erste daraus

zu vertreibende Umsatzzahl belauft sich auf ca 53 000 000,-.

Ihre Aufgabe

Verkauf von Fonds-Anteilen an Jedermann. Von den sogenannten „unteren* bis hinaufzu den „höchsten*

Einkommensschichten.

Wir suchen

erfahrene Außendlenstmitarbeiterinnen und -mitarbeiter im gesamten Bundesgebiet die selbständig

arbeiten können und wollen, ihre bisherige Verkaufstätlgkelt hilft Ihnen dabei. Wenn Sie. was anzuneh-
men ist. branchenfremd sind, dann werden Sie eingearbeltet

Die einzigen wichtigen Voraussetzungen sind neben dem vorhandenen verkäuferischen Können: geistige

Flexibilität, Intelligenz, schnelle Auffassungsgabe, gutes Auftreten und der unverrückbara feste Ent-

schluß, etwas Besonderes Im Verkauf zu leisten.

Das honorieren wir überdurchschnittlich. Unsere Anfänger im Außendienst verdienen Im Durchschnitt DM
8000 Im Monat. Die minieren und höheren Umsatzträger entsprechend mehr. Ihr Alter spielt für uns keine

Rolle. Jugend war noch nie ein Hlnderungsgrund für überdurchschnittlichen Erfolg und Alter kein Privileg

für Können.

Richten Sie Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf und neuerem Foto unter P 12589 an WELT-Verfag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. Die von uns eingesetzte Personalagentur wird Sperrvermerke selbstver-

ständlich berücksichtigen. Schreiben Sie noch heute. Wir antworten sofort und vereinbaren einen ersten

Besprechungstermin.

ALLDOS
Der Spezialist

für Dosiertechnik

Wir gehören zu den führenden Herstellern von Dosier- und Meßanlagen
für die Verfahrenstechnik und haben auf diesem zukunftsorientierten

Markt einen international bekannten Namen.

Im Zuge der gezielten Erweiterung unserer inländischen Verkaufsaktivitä-

ten suchen wir ab sofort einen

VERTRIEBS-INGENIEUR
Verkaufsgebiet Nord

Wir erwarten:
- Techn. Ausbildung
- Praxis im Außendienst
- Kaufm. Grundwissen
- Verhandlungsgeschick
- Überzeugungsstärke
- Persönliches Engagement

Wir bieten:
- Ein gut eingeführtes Programm
- Einen breit gestreuten Kunden-

kreis

- Gute Einarbeitung
- Umfassende Unterstützung
vom Werk

- Ihr Wohnsitz bleibt im Norden

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung. Für eine telefonische
Auskunft steht Ihnen Herr Kracht, Tel. 0 7240/6 11 42, gerne zur Verfü-

gung.

Alldos Eichler KG
Reetzstr. 86-87, 7507 Pfinztal-Söllingen

Führungskraft Bau
Wir sind ein erfolgreiches, vielseitig akti-

ves Unternehmen mit jungem Manage-
ment.

Unser Tätigkeitsgebiet umfaßt den ge-
samten schlüsselfertigen Hochbau im
Großraum Niederrhein-Ruhrgebiet und
Westfalen.

Wir suchen einen hochqualifizierten

Bau-Ingenieur
für Aufgaben in der Kalkulation, Baube-
treuung und Abrechnung.

Wir denken an einen Ing. FH oderTH mit
Organisationstalent, Kreativität, Eigenin-
itiative, Durchsetzungskraft und der Fä-
higkeit, Mitarbeiter zu führen.

Insbesondere junge Bewerber mit ca. 2
Jahren Berufserfahrung finden bei uns
ihre Chance.

Bewerber, die über die erforderliche

Qualifikation verfügen, schicken ihre

vollständigen Unterlagen unter Y 12 771
an WELT-Verlag,. Postfach 10 08 64, 4300
Essen.

Machen Sie sich
finanziell unabhängig

Ihre Aufgabe: Menschen zu beraten und zu betreuen (keine

Versicherung, kein Warenverkauf).

Ihr Verdien«: Einkommensmöglichkeiten p. a. um 100 000 DM
neben- oder hauptberuflich.

Wenn Sie Mut zu neuen Wegen haben und von uns informiert

worden sind, könnten Sie sofort beginnen.

Ihre Zuschrift mit Telefonangabe erbitten wir unter V 12 768 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Feuersozietät Berlin

Öffentliche Lebensversicherung Berlin

Als öffentlich-rechtliches Versicherungsuntemehmen suchen
wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Dipl.-Ingenieur (FH)
Fachrichtung Hochban

als stellvertretenden Abteilungsleiter unserer Sachschaden-
Abteilung.

Das Arbeitsgebiet umfaßt die Leitung des bautechnischen
Außendienstes und derversicherungstechnischen Arbeitsgrup-
pe Gebäudeschäden des Innendienstes sowie Ausbildung und
Betreuung unserer freiberuflichen Gebfiudeschätzer. Erforder-
lichenfalls sollen auch selbständig Gebaudeschätzungen bear-
beitet werden.

Eine mehrjährige Berufserfahrung, Kenntnisse auf dem Gebiet
der Gebäudeschaden-Begutachtung, der Gebäudebewertung
und des Versicherungswesens sind erforderlich.

Wir bieten Ihnen eine selbständige Tätigkeit, einen sicheren
Arbeitsplatz und eine leistungsgerechte Bezahlung nach BAT
zuzüglich eines 14. Monatsgehaltes.

Wenn Sie an der ausgeschriebenen Aufgabe und Position
Interessiert sind, dann schreiben Sie uns, oder rufen Sie an. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Feuersozietät Berlin
öffentliche Lebensversicherung Berlin
Personalabteilung, Am Karlsbad 4-5

1000 Berlin 30, Tel. (0 30) 26 33 299 / 297

SIEMENS

Wir sind einführendes Unternehmen der Elektro-

Branche miteinem breiten Angebot elektronischer

Artikel.

Für den Vertrieb unsererProdukte der Autoelektrik,

Schwerpunkt Motor- und Karosserieefaktronik,

suchenwir als

Fachakquisiteur für

Automobiltechnik
eine Persönlichkeit, die Kontaktfähigkeit mit einer

qualifizierten technischen Ausbildung und guten

Kenntnissen im Aufbau elektronischer Baugruppen
verbindet.

Sie werden die mit Hauptsitz in Baden-Württemberg
niedergelassenen Automobilfirmen einschließlich

deren Zweigwerke besuchen, neue Kontakte

knüpfen und bestehende Verbindungen pflegen

müssen.
Darüber hinaus haben Sie in engerZusammenarbeit
mit unseren Entwicklungsabteilungen
kundenspezifische Einsatzmöglichkeiten und
Gerätekonzepte zu erarbeiten. Dazu brauchen Sie

sehr viel Eigeninitiative und ein großes Maß an

Flexibilität

Sie sollten Ihr Ingenieurstudium der Elektrotechnik/

Elektronik vor noch nicht allzu langer zeit

abgeschlossen haben, Verkaufstalent mitbringen

und über Berufserfahrung auf dem Gebiet der

Autoelektrik verfügen.

Während der Einarbeitungsphase werden Sie in

unseren Werken ausreichend Gelegenheit

bekommen, unsere Produkte kennenzu lernen.

Die Höhe Ihres Einkommens und Ihre berufliche

Entwicklung bestimmen Sie selbst durch Ihre

Leistung.

Senden Sie bitte Ihre ausführlichen

Bewerbungsunterlagen an unsere
Zweigniederlassung Stuttgart, Personalabteilung,

Postfach 1 20, 7000 Stuttgart 1

.

Siemens AG

Sie kennen unser Betätigungsfeld:
entwickeln, fertigen, projektieren und
verkaufen von elektrischen und
elektronischen Anlagen, Systemen
und Geräten für Automatisierung und
Energ«Verteilung.

Hier können sie m«arbeiten:

in einem großen Unternehmen, das
in der Welt zu den fohrenden zählt
Eine dezentrale Organisation schafft

die Voraussetzungen für einen
persönlichen Arbeitsstil.

Für unsere Hauptverwaltung in Bonn suchen wir einen

Abteilungsleiter

DipL-Ing. Elektrotechnik

SCHRITTMACHENDE
SCHUHHAUSER.

Sind Sie karrierebewußt

und suchen eine außerge-

wöhnliche Chance? Hier ist

sie: mit 74 Filialen, 2 Zen-

tral lagern und 1500 Mitar-

beitern in 34 Städten zäh-

len wirzu den führenden

Filialunternehmen unserer

Branche. Unsere Untemeh-
menspolitik steht auf

Expansion.

Wir suchen einen

ASSISIENTEN/IN

DES

VERKAUFSLEITERS

Wir erwarten eine fundierte

betriebswirtschaftliche/

kaufmännische Ausbildung

sowie Führungserfahrung

aufdem Verkaufssektor im

Einzelhandel. Sie sollten

über Organisationstalent

verfügen und flexibel sein,

da Sie regelmäßig unsere

Filialen aufsuchen, um den

Kontakt zwischen Ver-

kaufsleitung und Filialen

zu verbessern. Wenn Sie

darüber hinaus modebe-

wußt, kreativ und ehrgeizig

sind, bieten sich für Sie

interessante berufliche Zu-

kunftsperspektiven. Die

Bezöge werden Ihrem Ein-

satz und ihrer Leistung ent-

sprechen.

Bitte richten Sie Ihre Be-

werbung mit Lichtbild an
unseren Personalleiter,

Herrn Moll, Schuhhaus
Ludwig Görtz (GmbH & Co.),

Spitalerstr. 10, 2000 Ham-
burg 1 , oder rufen Sie uns
kurzerhand an unter der
Nr. 0 40/33 30 01 .

Wirkungsbereich:

Leitung der Abteilung mit den Aufgaben
Technische Beratung der Vertriebs-
organisationen
Aufstellen von Markt- und Wett-
bewerbsanalysen
Ermitteln von Solldaten für neue
Produkte

Anforderungen:

Praktische Erfahrung in der Projek-

.

tierung, dem Bau und der Inbetrieb-
nahme von elektrischen Anlagen
der Niederspannung

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

KIöckner-Moefler Elektrizität» GmbH
Postfach 1880, 5300 Bonn 1

Führungserfahrung
Bereitschaft zur Teamarbeit
Englische Sprachkenntnisse

Angebot
Ausbaufähige Dauerstellung
Herausfordernde technische und
organisatorische Aufgaben
Der Position und der Leistung
entsprechende Bezüge
Eventuell ausfallende
Gratifikationen
werden wir Ihnen
erstatten

Abt MA/Sei

Als mittelständisches Unternehmen mit z. Z. 350 Mitarbeitern in Hamburg
entwickeln, produzieren und vertreiben wir ein ungewöhnlich breites und techn
anspruchsvolles Programm von Pumpen, Armaturen und Anlagen zum Fördern'
Steuern, Messen und Regeln von Rüssigkeiten.

Weltweit steigt die Nachfrage nach unseren Erzeugnissen. Im Zuge der weiteren
Expansion werden wir auch den Bereich Entwicklung und Konstruktion erheblich
ausbauen.

Wir suchen Sie als

Gruppenleiter

Konstruktion
Verantwortlich sollen Sie mit einem Team qualifizierter .Mitarbeiter unsere Pro-
duktlinie weiter- sowie Gerate und Anlagen für verschiedene Aufgabenstellungen
neu entwickeln: von den ersten Konzepten bis zur Serienreife,

Als Hochschulingenieur sollten Sie Erfahrung in einer vergleichbaren Aufgaben-
stellung gesammelt haben. Wir geben Ihnen aber auch eine Chance, wenn Sie
noch nicht langjährig als Gruppenleiter tätig sein sollten.

Diese Position, die bei Eignung hervorragende Entwicklungsmöglichkeiten bietet
ist für Sie besonders reizvoll, wenn Sie die Möglichkeit zur freien Entfaltung und
äußerst selbständigen Arbeit suchen sowie die Vorteile zu schätzen wissen, die
Ihnen ein modernes, gesundes und überschaubares Unternehmen bietet

Wir erbitten Ihre aussagefähigen und vollständigen Unterlagen z. H. Harm Rieth-
müller, der ihnen auch für telefonische yorabinformation zur Verfügung steht

Alfons Haar
PUMPEN, ARMATUREN, HYDRAULIK
Fangdieckstraße 67, 2000 Hamburg 53
Tel. 0 40 / 8 33 91(0)-1 14
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Spk?lcasine@
Anläßlich der Eröffnung derSpielbank Hohensyburg, Dort-

mund, zurJahresmitte nutzen viele unserer Mitarbeiter die

ihnen gebotenen Aufstiegschancen.

Deshalb suchen wir für die Bremer Spielbank in der
Böttcherstraße zum 1. 4. 1986 bzw. 1. 7. 1985

% junge, qualifizierte

Croupiers
' ^ ; mit mindestens 2Jähriger Erfahrung als «Dreher".

V Wir erwarten beste Beherrschung Ihres Metiers, eine ge-
pflegte Erscheinung, Einsatzfreude und überdurchschnitt-
liches Service-Verhalten.

Wir bieten neben der üblichen Besoldung umfangreiche
Sozialleistungen, moderne Arbeitsplätze und ein angeneh-
mes Betriebsklima. Außerdem haben Sie bei uns die

Möglichkeit des beruflichen Aufstiegs auch in unserer
Schwestergesellschaft in Nordrhein-Westfalen, z. B. bei

Eröffnung der vierten Bank.

Telefonische Anfragen beantwortet ihnen gern Herr Grüne-
wakt, Tel. 0251/7006-310. ihre vollständige Bewerbung,
ernschtießllch Lichtbild, senden Sie bitte an:

’ '?

Bremer Spielcasino GmbH&Cc. Kommanditgesellschaft
Weseler Straße 108-112

4400 Munster

Telefon 02 51/7 00 60

t#r..

American Radio Station, Munich has an
opening foran

East European
Economic Analyst

STELLENANGEBOTE

BENCKISER
Aufbau und Ausbau des außereuropäischen Exports von allen

Konsumgütem - Non-food-Bereich - der gesamten Benckiser-

Gruppe bedeutet für uns als Benckiser Export GmbH eine
zieiorientierte Aufgabe und Herausforderung.

Um diese Ziele zu erreichen, suchen wir erfahrene

Export Sales Manager
mit folgendem Profil:

- Vertriebsausbildung und mehrjährige Erfahrung in einem
namhaften Unternehmen der Konsumgüterindustrie

- mehrjährige Exportvertriebserfahrung von Konsumgütem,
wenn möglich des Konsumgüterbereiches

— Kenntnisse und Erfahrungen in der Exportabwicklung

- sicheres Verhandlungsgeschick

- unternehmerische Energie

- Vertriebs- und marketingorientiertes Denken

- konzeptioneller Arbeitsstil

- gute englische und französische Sprachkenntnisse

- Alter: 30-40 Jahre alt

Die Aufgabe umfaßt schwerpunktmäßig die intensive Betreu-
ung der ausländischen Handelspartner, auch in Verhandlun-
gen vor Ort.

Wir betrachten diese Aufgabe als besondere Herausforderung,
die interessante Zukunftschancen bietet

Ihre klar strukturierte und umfassende Bewerbung richten Sie

bitte an die

Joh. A. Benckiser GmbH
Personal- und Sozialwesen
Benddserplatz 1

6700 Ludwigshafen/Rhein

Metallverarbeitung - Pneumatik/Hydraulik -
‘fr

.

Die STABiLUS GMBH ist führender Anbieter von Gasfedem und
Dämpfern auf dem Weltmarkt. Der Untemehmenssitz mit moderner
Großserienproduktion ist in Koblenz.

Im Rahmen der wertergehenden Unternehmensexpansion suchen
wir baldmöglichst

Dipl.-Ingenieüre

Maschinenbau (TH/FH)

• Entwicklung und Konstruktion

• Arbeitsvorbereitung

• Produktion (Betriebsingenieur)

Alle o. g. Aufgaben bieten die Möglichkeit zum selbständigen

Aiheiten, verantwortlichen Führen von Projekten sowie zur Mitar-

beit in Arbeitsteams.

Wir erwarten neben guten Diplomnoten Durchsetzungsvermögen,
sicheres Auftreten und Teamgeist.

Vorteilhaft ist eine einschlägige industrielle Berufserfahrung bzw.
bei Hochschulabsolventen eine abgeschlossene Facharbeiteraus-

bildung. ’

Wir bieten eine leistungsgerechte Entlohnung, zusätzliche soziale

Leistungen und die Chancen zur Weiterentwicklung in einem
wachsenden Industrieunternehmen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit handgeschriebenem Lebens-
lauf und Ihrer Einkommensvorstellung an unsere Personalabtei-

lung, die Ihnen auch gerne unter 02 61/6 90 02 25 telefonische

Vorabrnforrnationen gibt

«•

'uta

in its RFE Research and Analysis Depart-
ment

Requirements:
- Higher degree in economics with East

European specialization

- pertinent joumalistic experience desi-

rable

- ability to write in excellent English
- reading knowiedge of German, French

and an East European language.

Please submit your appiicaiion to:

RFE/RL Ine-, Personalabteilung

Oettingenstr. 67, 8000 München 22

SIEMENS

Konzept
Beratung
Auftrag

um
: D

[HL,

Wir sind einer dar führenden CO^Laaer+torstaller In
Europa Zur Erweiterung unserer Vertriebe- und. 5er-
viceabteüung suchen wir je einen

Fachrichtung Elektrotechnik i Maschinenbau /•

Physik

SERVICETECHNIKER /

Fachrichtung Elektronik l Elektrik

Wir erwarten: möglichst Z bis 3 Jahre Berufserfah-
rung, gute Engltschkenntntese, Reise-
bereRschaft. Fähigkeit 2ur Teamarbeit

Wirerwarten: einen sicheren Arbeitsplatz mit zu-

kunftsorienUerter Technologie, Ober-
proportionales Wachstum und die Fle-

xibilität eines mitteistSndischen Betrie-

bes.

Entspricht die angebotene Tätigkeit Ihren Fähigkeiten,

und möchten Sie -in einem expandierenden Unterneh-
men Ihren Platz finden, dann bewerben Sie sich bitte

schriftlich mit Angabe des frühesten Eintrittstermins und
Ihrer GflhaltsvoreteUung.

Laser GmbH
Berzeliusstraße 87*2000 Hamburg 74
Personalabteilung

- Mit unseren leistungsfähigen Kollektionen im
. . Bereich der Haushaltawäsche sind wir in der

Branche gut eingeführt.

Ais Leiter unserer Import-Abteilung suchen wir

einen

Import-Kaufmann
. mit TexSUcenntnismn,

der d|e bestehenden Kontakte vertiefen und
neuck? Verbindungen mit Eigeninitiative,

Schwang i»d Dynamik aufbeuen kann.

’

• ß^B|äj»^prach- vund möglichst Branchen-

v.V tateÄStefrj&sn wir voraus.

- . WeflttSle eBfe dieser Aufgabe gewachsen füh-

len, bitten wir um Ihre ausführlichen Bewer--

bungaantartagön mrt UchtbiW an unsere Perso-
' natabteiking z. Hd. Herrn Keller.

Eh» absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Be-

werbungsc^emw Ihnen zu.

'fi&USS

Sei dar Pulvermühle 14, 2000 Hamburg 61

Telefon 55 30 01 46

Ihr Start in den Vertrieb
zukunftsorientierter Computersysteme

Ihr Weg
Traineeprogramme
mit einem Wechsel von Theorie und Praxis an unserer

Schule für Datentechnik und in Projekteinsätzen als

Systemassistent (Dauer 12 Monate) oder

Vfertriebsassistent pauer 9 Monate)

Unsere Traineeprogramme beginnen jeweils am 1. April

und am 1. Oktober eines Jahres.

Ihr Ziel
Systemspezialist

oder
Vertriebsbeauftragter

Ihre Qualifikation
Hochschüler/in
Fachhochschüler/in
technischer

naturwissenschaftlicher

betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Wenn Sie sich Zutrauen, ihr

Fachwissen in Konzeptio-

nen und Problemlösungen

umzusetzen, Kontakte zu

Interessenten und Kunden
aufzubauen, potentielle

Anwender über Produkte

und Systeme zu beraten

und von deren Leistungs-

fähigkeit zu überzeugen,

sollten wir uns bald

kennen lernen.

Bewerben Sie sich deshalb

bitte rechtzeitig mit aus-

sagefähigen Unterlagen

(tab. Lebenslauf, Zeugnis-

kopien, Lichtbild) unter

dem Stichwort „Start in

den Vertrieb“ bei einer der

nebenstehenden Adressen:

Siemens AG
Personalabteilung der

Zweigniederlassung

1000 Berlin 11 -

Postfach 11 05 60

2800 Bremen 1

Postfach 107827

4600 Dortmund 1

Postfach 658

4000 Düsseldorf

Postfach 1115

4300 Essen 1

Postfach 103363

6000 Frankfurt/M. 90

Postfach 111733

2000 Hamburg 1

Postfach 105609

3000 Hannover 1

Postfach 5329

5000 Köln 30
Postfach 301166

6800 Mannheim 1.

Postfach 2024

8000 München 80
Postfach 202109

8500 Nürnberg 70
Postfach 4844

6600 Saarbrücken
Postfach 359

7000 Stuttgart 1

Postfach 120

Siemens AG
Personalabteilung des
Geschäftsbereiches

Datentechnik - Vertrieb

Otto-Hahn-Ring 6

8000 München 83

Siemens AG
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Wir suchen baldmöglichst ein freundliches

Ehepaar
mit Verantwortung für Villenanlage
- Gästehaus eines Unternehmens -

in Hamburg-Blankenese. -

Der Ehemann findet den Schwerpunkt seiner

Tätigkeit in Garten und Haus. Er sollte daher
über gärtnerische Erfahrungen oder/und über
handwerkliche Fähigkeiten verfügen. Seine
Frau wird sich als Wirtschafterin des gepflegten

Haushaltes annehmen und - von Fall zu Fall -
Firmengäste betreuen.

Eheleute mit einschlägigen Erfahrungen finden

hier einen Arbeitsplatz, wie er heute nur noch
selten angeboten wird. Bezahlung und die Rah-

menbedingungen (z. B. Gestellung einer Woh-
nung) sind sehr attraktiv.

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Ruf-

nummer Hamburg 040/82 90 09. Am besten,

Sie rufen gleich an. Sie können Ihre Bewerbung
aber auch richten unter C 12 579 an WELT-
Verlag, Postfach 10.08 64, 4300 Essen.

Für langfristige Projekte im Raum Hamburg suchen wir

Programmierer
mit mehrjähriger praktischer Erfahrung in COBOL, TSO und
IMS als Angestellte oder freie Mitarbeiter im Full-tlme-Einsatz.

Wenn Sie bereits freiberuflich arbeiten, bieten wir Ihnen eine

sichere Auftragslage; ansonsten haben Sie durch uns die

seltene Gelegenheit zu einem problemlosen Einstieg in die

berufliche

Selbständigkeit
Wir erwarten engagierte Mitarbeiter und bieten ein entspre-

chendes Einkommen.

Zur Kontaktaufnahme rufen Sie uns doch einfach an:

in Hamburg (040) 32 61 20 in Berlin (0 30) 8 03 31 29
oder schreiben Sie an'

Data Consult GmbH o

Am Ochsenzoll 147

2000 HH-Norderstedt

o c Untemehmensberatung

Isoldestraße 4
•1000 Berlin 39

Zeit- und Überwachungsrelais

vergrößert sein Team im AuBendienst.

Gebiet: Niedersachsen, Ostwestfalen, Bremen.

Jungem Mitarbeiter mit elektrotechnischer Ausbildung bie-

ten wir eine interessante Tätigkeit mit leistungsbezogenem Ein-
kommen und Firmen-Pkw.

Falls Sie diese Aufgabe reizt, sollten Sie unseren Verkaufsleiter,

Herrn Kieckbusch. unter Tel. 0 40 / 6 40 41 42 anrufen oder Ihre

Bewerbung direkt an:

Tele Steuergeräte GmbH, Lechnerstraße 7
8026 Ebenhausen, Telefon 0 81 78 / 44 55, richten.

Wir arbeiten im In- und Ausland mit Schwerpunkt Im Ingenieur-,
Industrie- und Schlüsselfertigbau. Im Bereich der Hauptverwal-

tung Oberhausen suchen wir einen

Maschineningenieur
als Leiter MTA.

Unserem neuen Mitarbeiter soll die Verantwortung für den
gesamten Gerätepark und die Werkstätten übertragen werden.
Einige Jahre Berufserfahrung in einer Bauuntemehmung werden
vorausgesetzt. Wegen kurzfristiger Auslandsaufenthalte sind

englische Sprachkenntnisse vorteilhaft.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an

Theodor Küppers
Baugesellschaft
HasenstraBe 15
4200 Oberhausen 1

2

Tel.: 02 08 / 6 94-2 13

Verkäufer

für kanadische Aktien
gesucht (Tel.-Verk. u. ä.).

Büro in Hamburg kann zur
Verfügung gestellt werden.

Interessante Provision.

Tennessee-GmbH
Habichthorst 32

2000 Hamburg 61

Tel. 0 40 / 5 51 20 26

Bis zu DM 9500,-
monatiich als Finanzmakler.

Kostenlose Information:

Höckmann, Abt 202
Postfach 73 00 41
3000 Hannover 71

Deutsche Familie in Marbella, 2
Kinder. 4 und 5 Jahre, sucht kurz-
fristig

Au-pair-Mädchen
mit englischen Sprachkanntnissen
und Führerschein, Hauspersonal
vorhanden. Liebe zu Kindern und
pädagogisches Interesse wichtig.

Bewerbungen mit Foto an
W. Theuermeister,
Casa Mandaluz, Los Monteros, E,

Marbella.

Bewerber auf
Chiffre-Anzeigen . .

.

. . . bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deutlich

sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu
Mißverständnissen fijhren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,

sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

DIE#WELT
I -»»«HitOH.« nUMMlI'V ft*

Anzeigenabteilung

Software-Ingenieure
Wir sind ein Unternehmen im GroBraum Stuttgart, dessen rund 6000

Mitarbeiter seit Jahrzehnten auf dem Gebiet der Planung und Realisierung

von Anlagen für die Nachrichtentechnik im ln- und Ausland spezialisiert sind.

Ihre Aufgabe

Die Analyse, Planung und Realisierung von nachrichtentechnischen Anla-
gen, Automations- und Datenkommunikationssystemen in Verbindung mit

dem Einsatz von Rechnersystemen und Mikrocomputern sowie die Entwick-

lung, Inbetriebnahme und Pflege der Anwendersoftware für solche Systeme.
Zum Einsatz kommen Rechnersysteme verschiedener Hersteller.

Wir erwarten

ein abgeschlossenes Studium einer technisch-naturwissenschaftlichen
Fachrichtung oder der Informatik oder eine gleichwertige Ausbildung. Sie

sollten Erfahrung beim Einsatz von Prozeßrechnern in den Gebieten Prozeß-
automatisierung, Rechnerkommunikation und Datenfernverarbeitung besit-

zen und die Programmierung in Assembler und höheren Programmierspra-
chen beherrschen.
Bei der Projektabwicklung sollten Sie den Einsatz von rechnergestützten
Software-Entwicklungswerkzeugen kennen oder befürworten. Spezielle Er-

fahrungen im Einsatz der Rechnersysteme der Firmen ATM Computer oder
Digital Equipment wären von Vorteil.

Neben den fachlichen Voraussetzungen sollten Sie gute englische Sprach-
kenntnisse mitbringen. In Ausnahmefällen geben wir besonders qualifizier-

ten Berufsanfängem eine Chance.

Wir bieten

- die Mitarbeit in aufgeschlossenen Projektteams
- ein leistungsgerechtes Einkommen
- Sozial leistungen, wie sie in einem Großunternehmen üblich sind
- Weiterbildung
- gleitende Arbeitszeit
- Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung

Wenn Sie an einer langfristigen Mitarbeit interessiert sind, erbitten wir ihre

Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen, oder rufen Sie uns an.

ANT Nachrichtentechnik GmbH
Abteilung Personal

GerberstraBe 33
D-7150 Backnang

Tel. 071 91 / 13-26 66

rfec^c^tentec±iük

für Angestellte

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Wollen Sie nritarbcitcn an der Entwicklung and Betreuung von Software

für unsere diversen Unternehmensfaerefehe?

Unsere EDV-Organisation in Hamborg bietet die

interessante Tätigkeit ab

DV-Organisator
Besitzen Sie ein abgeschlossenes (Fach-)

Hochschulstudium und/oder praktische

Erfahrung, z. B. mit SM/34, SM/36
oder Siemens 7.5xx/BS2000 unter Ver-
wendung von ADABAS? Bei uns können
Sie sich beruflich weiterentwickeln!

Rufen Sie uns doch einfach mal an. Wäh-
len Sie 040/3472845 oder 3350 und spre-

chen Sie bitte mit Frau Jutta Giesemann.
Oder senden Sie Ihre Bewerbung unter
der Kennziffer 304 an unsere Personal-
abteilung.

Axel SpringerVerlag
Kaiser-Wühdm-Strafie 6, 2000 Hamburg 36

stellt zum Iß. September 1985

Verwaltungsinspektor-Anwärter(innen)
für die Lautbahn des gehobenen nichttechnischen Dienstes, in der

Sozialversicherung für eine Tätigkeit in Berlin ein.

EinsteHungsbedingungen sind:

• die Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Begründung

eines Beamtenverhältnisses (u.a. Deutscher im Sinne des
Grundgesetzes)

• ein Höchstalter von 32 Jahren; für Schwerbehinderte gilt eine

Höchstaltersgrenze von 40 Jahren

• die allgemeine Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder ein

sonstiger zum Hochschulstudium berechtigender Büdungsstand.

Die Ausbildung (Vorbereitungsdienst)

ist in einem Fachhochschulstudiengang am Fachbereich
Sozialversicherung bei der BfA zurückzulegen. Sie dauert 3 Jahre und
gliedert sich in eine l8monatige Fachstudienzeit und eine IBmonatige
berufspraktische Studienzeit. Sie wird in den Ausbildungsstätten der

BfA in Berlin durchgefQhrt und schließt mit der Laufbahnprüfung und
-der Diplomierung zum Dipl.-Verwaltungswfrt ab.

Geboten werden während des Vorbereitungsdienstes

• Anwärterbezüge nach dem Bundesbesoldungsgesetz.

Berufsaussichten

• Nach bestandener Laufbahnprüfung zunächst Ernennung zum
"Verwaltungsinspektor zur Anstellung” im Beamtenverhältnis auf

Probe.

• Nach 21 /ajähriger Probezeit - KDrzungsmöglichkeit bei dem
' PrOfungsergebnis „gut" und erheblich Ober dem Durchschnitt liegenden

Leistungen am Arbeitsplatz - Anstellung als „Verwaltungsinspektor”.

• Mit vollendetem 27. Lebensjahr Verleihung der Eigenschaft eines

Beamten auf Lebenszeit.

Interessenten werden gebeten, bis spätestens 15.02.85 ihre Bewerbung mit

• Lichtbild

• handgeschriebenem Lebenslauf

• Ablichtungen der letzten beiden Schulzeugnisse
• Zeugnissen über ein evtl. Studium, eine abgeschlossene

Berufsausbildung oder berufliche Tätigkeiten nach der Schulentlassung

• Nachweisen über eine evtl. Wöhrdienstleistung

an die

Bundesvsrsichenmgsanstalt für Angestellte

Dezernat 2002— Personaleinstellungen
'

Postfach • 1000 Berlin 88

zu richten.

Es Ist beabsichtigt, eine ggf. begrenzte Anzahl von Bewerbern voraussichtlich
während des Zeitraums vom 18.03.-12.04.B5 zu einem halbtägigen schriftlichen

Test, bei positivem Testergebnis zu einem Vorsteliungsgespräch nach dem
28.05.85 einzuladen. Die Bewerbung soll deshalb einen Hinweis enthalten, ob
der Bewerber in einem der genannten Zeiträume nicht zur Verfügung steht.

Die Orga Soft Münster ist ein selbständiges Software-Haus für die

Entwicklung und den Vertrieb von rechnerunabhängiger Spezial-

Software. Sie ist Mitglied der Orga-Soft Cooperation. Zum Beispiel:

Das jüngste und erfolgreichste selber entwickelte Software-Paket der
Orga Soft Münster heißt SPEDIT und ist ein umfassendes modulares
System für die Speditions- und Transportbranche.

Um die Marktchancen, die sich uns mit diesem Software-Paket bieten,

konsequent ausschöpfen zu können, suchen wir zur Verstärkung
unserer Vertriebsmannschaft mehrere

SPEDITIONSKAUF LEUTE

MÜNCHEN

As Standorte (Wohnorte) kommen in Frage:

ytwmunM smiwmd'M

Dreierlei sollten unsere neuen Mitarbeiter mrtbringen: vielfältige

Erfahrung im Speditions- und Transportwesen, gute EDV-Anwender-
kenntnisse und angeborenes Verkaufstalent.

Wer außerdem initiativ, zuverlässig, an selbständiges Arbeiten ge-
wöhnt ist und gut aulzutreten weiß, wird bei uns ganz sicher Erfolg
haben und dementsprechend gut verdienen.

Für Münster suchen wir:

ORGANISATIONSPROGRAMMIERER
Wir setzen bei unseren neuen Mitarbeitern eine gute kaufmännische
Ausbildung, eine mehrjährige praktische Berufserfahrung und Orga-
nisationstalent voraus.

Erste Auskunft am Telefon gibt Ihnen gerne Herr Nordhoff.
Bewerbungen sind schriftlich mit den üblichen Unterlagen zu senden
an:

Organisation und Software
Schuckertstraße 28, 4400 Münster
Tel. 0251-78286

MNgliad der Orga-Soft-Cooperation.
Münster. Langenleid /Köln, Eschborn /Taunus.
Mainz. Saarbrücken. Filderstadt/ Stuttgart.
Neunen /Mönchen

ORGA
SOFT

Herausforderung im Vertrieb
Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in einer sehr reizvollen Gegend in Norddeutschland. Für die Industrie, aber auch staatliche Auftranneher fc*;™
erstellen wir gewerbliche Bauten in Norddeutsch iand und Skandinavien.

«yywuoi trugen uno

Um unsere schlagkräftige Vertriebsmannschaft zielorientiert zu unterstützen, suchen wir eine Führungsknaft als

Marketing
Wir denken an einen ca. 40jährigen Profi, der bereits fundierte Erfahrungen im
Hochbau - vorzugsweise Stahlbau - sammeln konnte. Kenntnisse in der Kalkulation
werden vorausgesetzt.

Die Position bietet viel Freiraum, Kompetenzen und Möglichkeiten für die eigene
Entfaltung. Der neue Kollege soll seine Mitarbeiter motivieren und mftreißen
können. Dazu muß er fähig sein zu delegieren, aber auch selbst an der Front
abschlußsicher neue Kunden zu gewinnen. Wir erwarten viel und honorieren es

entsprechend. Für ein Weiterkommen sind alle Türen offen. Bei Bewäfhmna sind

-

große Aufstiegschancen gegeben.
v

Haben Sie Interesse? Dann nutzen Sie die Gelegenheit, sich neutral bei unserem'
Berater. Herrn Dr. V. von Deichmann, zu informieren, Tel.:' 0 69 / 6 66 50 38 Er
garantiert Diskretion und steht Ihnen für vertrauliche Vorinformationen 'zur

'~'

Verfügung. Ihre schnftliche Bewerbung richten Sie bitte an EURATOR Gesellschaft
für Personalberatung mbH, Lyoner Straße 23, 6000 Frankfurt 71.

'

EURATOR
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Der Name HENSCHEL steht seit 175 Jahren für Tradition und
Fortschritt, für hochwertige Investitionsgüter und
zukunftsweisende Technologien.

Für die konstruktive Betreuung und Entwicklung neuer
wehrtechnischer Systeme suchen wir Diplom-Ingenieure der
Fachrichtung Maschinen- oder Fahrzeugbau als

Gruppenleiter
Konstruktion

Mehrjährige konstruktive Erfahrung in der

Fahrzeugentwicklung auf mindestens einem der
nachstehenden Gebiete ist erforderlich:

• Hydraulik

• Bremssysteme

• Optronische Systeme

Die Bereitschaft zur eigenverantwortlichen Abwicklung von
Konstruktionsprojekten in Zusammenarbeit mit unseren
Auftraggebern wird erwartet EDV- und CAD-Kenntnisse
sind erwünscht

In die spezifische Struktur Ihres Aufgabenbereiches werden
wir Sie gern einarbeiten. Darüber hinaus bieten wir breite
Weiterbildungsmöglichkeiten durch in- und externe
Schulungen und gute Entwicklungschancen sowohl in

unserem Unternehmen als auch in unserem Konzern.

Ihre Bewerbung mit Unterlagen richten Sie bitte an die
Abteilung Personalwesen G von

/\ THYSSEN HENSCHEL
IYSSEN Postfach 10 29 69 -3500 Kassel
f m Telefon (05 61) 8 01 -63 59

Jung sind wir und dynamisch. Unsere Expansion er-

zwingt eine Vergrößerung unserer AuBendienstorgarrt-

sation.

Für einige west- und norddeutsche Bezirke suchen wir

Verkaufsförderer
Wir bieten Ihnen:

• eine gute Ausbildung und Einarbeitung

• ein dieser Aufgabe entsprechendes Gehalt

• zusätzliche Umsatzprämie
• Leistungsprämie

• Gewinnbeteiligung

• Reisespesen
• Firmenwagen, den Sie auch privat benutzen können.

Schicken Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung, und
nennen Sie uns Ihre Einkommensvorstellungen.

Briefe, Sanwr ft Co.

8899 RriMridreh/JUIgäu

sucht für die redaktionelle Mitarbeit an einer internationalen Publikation

mit Interesse an publizistischer Tätigkeit

Wirerwarten:
- einige Jahre praktische Erfahrung, insbesondere in Gy-

näkologie, Geburtshilfe und Frauenheilkunde
- Sprachkenntnisse: mind. Englisch, Französisch und/

oder Italienisch wünschenswert
- Urteilsfähigkeit und gute schriftliche Ausdrucksweise.

Wir bieten:

- Arbeitsplatz im GnoBraum Köln (nach eig. Wahl)
- interessanter, selbständiger Arbeitsbereich
- halb- oder vollamthche Tätigkeit mit weitgehend freier

Arbeitszeit-Einteilung
- Besoldung entsprechend Qualifikation nach Besoi-
dungsverordnung oder Entschädigung auf Honorarba-
sis.

Schriftliche Bewerbung an:

EDP Full Service AG
Aaaigauer Strafe 250, CH - 8048 Zürich

HOISTEN
Die HOLSTEN-Gruppe gehört zu den führenden deutschen Unter-

nehmen der GetranKe-lndustrie. Durch konsequente Ausnutzung

der gegebenen Marktchancen wollen wir unsere erfolgreiche

Marktposition auch im Gastronomlebereich weiter ausbauen. Aus

diesem Grunde verstärken wir unser Marketing-Team mit einem

fiE

IE
Damit sind Sie im Sinne des System-Managements verantwortlich

für die Entwicklung entsprechender Strategie- und Zielvorgaben.

Voraussetzung für diese Position ist ein abgeschlossenes wirt-

schaftswissenschaftliches Studium; darüber hinaus sollten Sie

erste Marketing-Erfahrungen in Industrieunternehmen - idealer-

weise in der Getränke-Industrie - gesammelt haben.

„Training on the job“ und externe Seminare werden Ihnen den
Einstieg in unsere Marketing-Arbeit erleichtern.

Bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bei

unserer Zentralen Personalabteilung. Eventuelle telefonische Er-

kundigungen können Sie bei unserem Herrn Laumanns (040/
38 10 1231) einholen.

AG
HolstenstraBe 224, 2000 Hamburg 50

Wir sind die Vertriebsgesellschaft

f eines sehr bekannten deutschen Maschinenbauuntemehmens >
mit Sitz in einer norddeutschen Großstadt.

Der Vertrieb ist dezentral organisiert, für die EDV steht bei der Muttergesellschaft ein IBM~Computer
der Serie 43 xx mit entsprechender Peripherie sowie einige Stand-alone-Systeme zur Verfügung.

Zur Steigerung der Effektivität und für die Koordinierung unserer Informationsverarbeitung
suchen wir den

Leiter EDV-ORGANISATION
Aufgabe:

• Erarbeitung von Vorschlägen
an die Geschäftsleitung für

die Steigerung der Effektivität

im Software- und peripheren
Hardware-Bereich

• Projektmanagement

• Realisierung der Anwen-
dungswünsche in Verbindung
mit der zentralen EDV

Anforderungen:

• fundierte Kenntnisse der EDV-
Organisation

• Flexibilität und Stehvermö-
gen, um die Anforderungen
einer Vertriebsgesellschaft
realisieren zu können

• hohe Kooperationsbereit-
schaft

• Grundkenntnisse in Cobol

• unternehmerisches Denken.

Angebot:

• attraktive Konditionen

• sorgfältige Einarbeitung so-
wohl in die Organisationsab-
läufe als auch in unsere EDV-
Systematik

• hohe Sachverantwortung

• Sie sind direkt der Geschäfts-
leitung unterstellt.

Richten Sie ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 11 089 an:

Mercuri Urval. Die Personalberatung für Marketing und Verkauf.

Baumwall 7, 2000 Hamburg 11, Tel. 0 40 / 36 50 28. Sperrvermerke werden beachtet

.'V:

Leiter Entwicklung und Konstnddion

Mercuri Urval
_

WÄGEN FÖRDERN - PRÜFEN mmmmm
Unser Produktbereich Kontinuierliche Wägetechnik liefert Wäge- und
Dosiersysteme für die Kontrolle und Automatisierung von Produktions-

prozessen.

Für diesen Bereich suchen wir den

Konstruktionsleiter Mechanik
Dr.-Ing., Oipl.-Ing. Maschinenbau

Unser Markt ist der Weltmarkt

unsere Marktposition der Be-

weis für hochwertiges Know-
how, Zuverlässigkeit und mo-
dernste Technologie. Dies gilt

sowohl für den Maschinenbau

afs auch für die Elektronik.

Mehrals6000 qualifizierte Mitar-

beiter tragen weltweit zu diesem

Erfolg bei. Nicht ohne Grund,

denn SCHENCK bietet an-

spruchsvolle Aufgaben, beruf-

liche Herausforderungen und

Entwickiungsmögiiehkeiten.

Er trägt die Verantwortung dafür, daß der mechanische Anteil der

Erzeugnisse nach dem neuesten Stand der Technik wirtschaftlich und
termingerecht konstruiert wird.

Wir erwarten umfangreiche Konstruktionserfahrungen oder sehr gute
Kenntnisse im methodischen Konstruieren. Zusätzliche Kenntnisse in

CAD sowie auf einem der Gebiete Dosiertechnik, Fördertechnik, Schütt-

guthandling oder Silotechnik sind von Vorteil.

Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich.

Wenn Sie zusätzlich die Vorzüge einer mittelgroßen, kulturell lebendigen

Universitätsstadt mit reizvoller Umgebung schätzen, so senden Sie bitte

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Angabe der Gehaltsvor-

steflung sowie des frühesten Eintrittstermins an unsere Abteilung Perso-
nalwesen, Landwehrstraße 55, 6100 Darmstadt. Zu Rückfragen erreichen

Sie uns unter der Durchwahl 0 61 51 / 32 27 50.

CARL SCHENCK AG, Darmstadt

Produktplanung
Wichtige Schaltstelle in der Automobilwelt

• Sie sind ein Brancheninsider, der
sich auch im Zubehörgeschäft und
rund ums Tuning auskennt?

• Sie besitzen die Fähigkeit, Tech-
nik- und Styling-Trends zu erken-
nen und zu interpretieren?

• Sie suchen jetzt eine Aufgabe, in

der Sie Ihr umfassendes techni-

sches Wissen auf breiter Ebene
einsetzen können?

Wenn Sie außerdem über sehr gute Englisch-

kenntnisse in Wort und Schrift verfügen -
einschließlich des Fachjargons - sollten Sie

mit uns Kontakt aufnehmen.

Wir steuern auf Erfolgskurs, sind ein junges
Team, international, zweisprachig, Tochter-

gesellschaft der Nissan Motor Company in

Japan, drittgrößter Automobilhersteller der

Welt

NIS5AIM

Sie sind die Schaltstelle für alle technischen
Daten rund ums Auto. Ihre Informationen
gewinnen Sie durch Marktbeobachtung,
Sammeln von Datenmaterial und Kontakte zu
Produzenten und Importeuren. Ihr Detailwis-
sen im Bereich PKW, PKW-Kombi, 4x4-Fahr-
zeuge und leichte Nutzfahrzeuge sowie Ihre
sprachliche Gewandtheit befähigen Sie, alte

Informationen auszuwerten und schriftlich
zu interpretieren.

Wir bieten ein ieistungsgerechtes Gehalt x
13,7, Altersversorgung, vermögenswirksame
Leistungen, gleitende Arbeitszeit und verbil-
ligtes Mittagessen im Hause. Senden Sie
bitte Ihre Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen an unsere Personalabteilung.

Eine telefonische Vorabinformation erhalten
Sie unter Durchwahl 298, Frau Wenderoth,
oder Durchwahl 241, Frau Schmucker. Unser
Haus liegt verkehrsgünstig an der B 9.

NISSAN MOTOR DEUTSCHLAND GMBH
Nissanstraße 1, 4040 Neuss 1

Tel. 021 01/386-1
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Wir bauen 1985 unseren Viertrieb weiter sus und suchen
dato

‘ÄEI AC

^ALWERst^

/ EDV-Zahnärzte
Wollen Sie als „Mann/Frau der ersten Stunde“ mit dabei
sein? Es lohnt sich, denn wir bieten Ihnen

•. in der Snarbertungszeit ein garantiertes Einkommen
und danach überdtirctrachn'rtfliche Verdienstmöglich-
keiten

• Spesen- und Kitometergeldpauschale oder Finnen-
wagen

• eine sehr leistungsfähige auf die Zielgruppe abge-
stimmte Produktpalette (Hard- und Software)

• eine weitgehend selbständige und unabhängige
Vertriebsffifigkeit bei der ein großes Maßen Eigen-
initiative gefragt ist

Wfenn Sie

• eine kaufmännische Ausbildung haben
• Ober Vertriebserfahrung in unserer odereiner ver-

wandten Branche verfügen

• möglichst Kenntnisse aus dem zahnärztlichen Berufs-

umfeld vorweisen können

freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Wir wenden uns mit dieser Anzeige sowohl an vertriebs-

orientierte Mitarbeiter aus dem zahnärztlichen Umfeld
als auch an .alte Hasen" im EDV-Verkauf, die wegen zu
enger und einschränkender Vertriebsrichtlinien eine
Neuorientierung suchen.

Waden Sie bald ihr .eigener Herr* in einem unserer
Gebiete

• West und Mitte (Dienstsitz Essen)

m Nord (Dienstsitz Hannover)

• Süd (Dienstsflz Stuttgart)

sein, dann wenden Sie sich mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen an unsere zentrale Personalabteüung
in Stuttgart Wenn Sie noch Fragen haben, stehen Ihnen
unser Personalleiter, Herr Hackh, Tel. 0711/62 09-269,
und unsere Branchenspezialistin Zahnärzte, Frau
Fischer, Tel. 0711/82 09-299, für weitere telefonische

Auskünfte zur Verfügung.

TAYLORIX
COMPUTER ORGANISATION • SERVICE

TAYLORIX ORGANISATION
Zazenhäuser Straße 106, Postfach 829,
7000 Stuttgart 40, Telefon 07 11/82 09-1

istniMi;

..typisch^
Tay!Orix Kunden
smo uns weniger, als

der Verkauf irgend-
einerEDV-Losung.
Deshalb umfaBi unser

Venftebspmgramm
Mikrocomputer:

flechervenlrums-

DfensVe/siung sowie
emen Software Markt

mt über 700Branchen-
kxungen Besonderen
wen Segen wx auf die
Qualifizierte Beratung
und auf die sorgfältige

Einarbeitung und
Schulung unserer
Kunden
Igykyib ist ein gesundes oautscnesJJnternehmen, für das m
der Stuttgarter Zentrale undm 44 vennebssienen über
HOBUktarpeiterraiiQsina. ....... .

Bessern Aufstiegsmöglichkeiten durch berufsbegleitende,
'

- praxisbezogene Lehrgänge •

vom Kaufmann zum Gepr. Betriebswirt.

ForderriSte kosten!. Prosp.ÖB. Höferlin-Institut. 7858 Weil/Rheln

KRAMES BP
Trainer Chemie

ng
moöiiwßü

- Selbständige Planung
und Durchführung von
Schulungen unseres ge-
samten Gerätepro-
gramms, speziell von
Produkten mit tiefge-

hendem Chemieanteil

- Auskünfte- und An

-

Sprechfunktion für
.
Fra-

gen unsererIn- und aus-
ländischen Marketing-
partner aus dem chemi-
schen Umfeld unserer
Pmduktpalette

Eppendorf Gerätebau

Netheler + Hinz GmbH7

Postfach 65 06 70

2000 Hamburg 65

Als eines der führenden
Unternehmen unserer
Branche haben wir aufdem
Gebiet der Entwicklung
und Herstellung von
Analysensystemen für die

analytische und klinische

Chemie und Biochemie
einen Namen, der weltweit
für technische Qualität

steht

Für einen Chemiker oder
Chemie-Ingenieur bietet

sich in dieser interessanten

und vielseitigen Aufgabe
die Chance, an
verantwortlicher Stelle

daran mitzuarbeiten,

diesem Ruf auch weiterhin

gerechtzu bleiben.

Wenn Sie sich nach
mehrjähriger
Berufserfahrung-

,

idealerwetse mit
Eppendorf-Produkten-
einen Einsatz im
Schulungsbereich
Zutrauen, sollten Sie nicht,

zogem, noch heute Ihre

schriftliche Bewerbung an
unsere Personalabteilung

zu schicken.
Kontaktfreude und
didaktische Fähigkeiten

setzen wir ebenso voraus
wie fliesende
Engfischkenntnisse in Wort

und Schrift.

Es erwarten Sie ein Team
eingespielter und . .

qualifizierter Kollegen und
die Konditionen eines

modernen und stetig

wachsenden
Großunternehmens.

Oppendorf

SIEMENS Unternehmensbereich
Kommunikations- und
Datentechnik

Auf dem EDV-Markt

ist Siemens ein führender

europäischer Hersteller.

Für Forschung und
Entwicklung in diesem
Bereich wenden wir jähr-

lich über 400 Millionen DM
auf. Von unserem Umsatz
von 3,2 Mrd. DM im abge-
laufenen Geschäftsjahr
entfiel rund ein Drittel auf

unser Dv-Geschäft im

Ausland.

Wir konzipieren die Anwen-
dersoftware von morgen
und unterstützen unsere

Niederlassungen in ganz

Europa beim branchen-

spezifischen Einsatz dieser

Anwendungspakete.

Was wir heute entwickeln,

macht in 3 Jahren ca. 50%
unseres Umsatzes aus.

Für die Lösung dieser

zukunftsörientierten

Aufgaben suchen wir

Branchen-Fachleute
Systemberater
Industrie
CAD/CAM
Die rechnergestützte Konstruktion

und deren Integration zur Fertigung und
zur Fertigungssteuerung (IS)

Graphische Industrie

Satz-, Redaktions- und Anzeigensysteme
für Zeitungen/Zeitschriften mit unserem
Softwareprodukt COSY*200 und dem
dialogorientierten Satzsystem DIACOS für

Werksatz- und Akzidenzbetrieb

Rechnungswesen/Beschaffung/Vertrieb
Unternehmensplanungs- Kosten-

rechnungs-, Aniagenbuchhaitungs- bzw.

Beschaffungs- und Vertriebssysteme

im Rahmen unserer Integrierten Anwender-
software (IS)

Geldinstitute
Automation der Geldinstitute

Von der Automation des Zahlungsverkehrs

mit modernsten Schriftenlesesystemen

bis zur Selbstbedienung in all ihren

Ausprägungen

KORDOBA
das Siemens-Anwendersoftware-Produkt
für die Kreditwirtschaft

Öffentliche Auftraggeber
Gesundheitswesen
Informationssysteme in Krankenhäusern und Universitäts-

kliniken unter Einbeziehung Medizinischer Leistungs-

stellen und Medizinischer Technik

Information und Dokumentation
Dv-Lösungen für Bibliotheken (Erwerbung, Katalogisie-

rung, Ausleihe), Archive, Museen und Informations- und
Dokumentationsstellen (Information-Retrieval-Systeme,

PC-Einsatz)

Führungssysteme
Entwicklung komplexer DB/DC-Systeme im Sicherheits-

bereich und bei Behörden-Großkunden

Aufgabenschwerpunkte
Konzipieren richtungs-

weisender Anwendersoft-

ware;

Planen und Steuern der

Softwareentwicklung;

Erarbeiten und Realisieren

von Konzepten für unsere

branchenspezifischen

Software-Problemlösungen

;

Unterstützen unserer

Kunden bei Projektierung

und Einsatz unserer Soft-

wareprodukte;

Beraten unserer Vertriebs-

organisation und ständiges

Beobachten des Software-

Marktes.

Ihre Qualifikation

Mehrjährige, einschlägige

branchenspezifische

Erfahrung und/oder fun-

dierte EDV-/Organisations-

kenntnisse;

Bereitschaft zur Team-
arbeit;

Entschlußkraft, Beweglich-

keit, Durchsetzungs-

vermögen;

Fähigkeit, vorausschauend
zu denken und zukunfts-

orientiert zu planen;

Bereitschaft, vertriebs-

orientiert zu arbeiten.

Unser Angebot
Eine solide Basis für

einen ausbaufähigen und
zukunftsorientierten

Berufsweg bei einem Welt-

unternehmen.

Sie lernen die aktuellsten

Dv-Technologien und
modernsten EDV-Systeme
in der betriebsspezifischen

Anwendung kennen und
beherrschen,
ihr Fachwissen trägt

entscheidend dazu bei, die

Dv-Lösungen praxisgerecht

zu gestalten.

Die Verbindung der Daten-

technik mit der Kommuni-
kationstechnik schafft

die Basis für die gesicherte

Position Im Markt für

morgen - auch für Sie.

Eine Herausforderung für

engagierte Könner, die

wir kennenlernen wollen.

Ihre Bewerbung
Ihre Bewerbungsunter-

lagen - kurz und aussage-

fähig - mit einem Überblick

Ober Ihre Ausbildung und
Erfahrungen senden Sie

bitte unterW 258 an unsere
Zentrale Personalvermitt-

lung München Perlach,

Otto-Hahn-Ring 6,

8000 München 83.

Siemens AG

Wir sind weltweit einer der bedeutendsten Hersteller von Glasfaserprodukten.

Hochentwickelte Verfahrenstechnik, intensive Forschung und das ständige Um-
setzen neuer Erkenntnisse in die. Produktion haben uns diese Marktstellung

einnehmen lassen.

Wir suchen:

Techn. Verkäufer
Bereich Vlies/Papier

Die Aufgabe umfaßt die technische Verkaufstätigkeit im Glasfaservliesbereich,

Planung und Überwachung der Umsatzentwicklung bestimmter Produktgruppen,

Beratung von Kunden im ln- und europäischen Ausland und Mitwirkung bei der

Entwicklung von Marketingstrategien und der Erschließung neuer Märkte.

Unser neuer Mitarbeiter - der auch Ingenieur (Papier, Chemie oder Textil) sein

kann - sollte eine erfolgreiche Verkaufserfahrung in Verbindung mit technischer

Beratung nachweisen können. Darüber hinaus sind gute englische Sprachkennt-

nisse nötig.

Wir bieten eine interessante und entwicklungsfähige Aufgabe, leistungsgerechte

Bezüge sowie zusätzliche Sozialleistungen, wie z. B. eine attraktive Altersversor-

gung, an. Die Wohnraumfrage wird geregelt.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf,

Lichtbild, Zeugnissen, Gehaltswunsch und Eintrittstermin an unseren Personallei-

ter. z. Hd. Herrn Hermann, zu schicken.

Glaswerk Schüller GmbH
Ein Unternehmen der Manvllle International Corporation

Faserweg 1 , D-6980 Wertheim

Telefon (0 93 42) 8 01 -2 53

Sie haben in Betrieben der Rohstoffwirtschaft, in Verbänden' oder in der
Industrie als Fachmann für den Einsatz oder die Vermarktung von Sekun--
där-Rohstoffen Erfahrungen gesammelt. Sie wollen weiterkommen und
suchen, was man eine echte Chance nennt. Hier Ist eine.

Referent für
Rohstoffwirtschaft

Diese Position wurde in der Bundesgeschäftsstelle unseres Verbandes neu
geschaffen. Hier erhalten Sie eine optimale Basis, auf der Sie ihre

Fähigkeiten und Kompetenzen entfalten und in die Aufgabe hineinwachsen
können.

Zunehmend übernehmen die Betriebe der privaten Städtereinigung im
Rahmen einer umweltschonenden Abfailbeseitigung die Verwertung von
Abfällen. Sie sollen diese Betriebe auf dem Wege in die Abfallwirtschaft
beraten und unterstützen. Hier gilt es. neue Wege zu finden, um die
Abfallwirtschaft ihrer steigenden Bedeutung gemäß zum Erfolge zu verhel-

fen.

Unser Verband vertritt als Fach- und Arbeitgeberverband die Interessen der
privaten Stidtereinigungsuntemehmen im In- und Ausland.

Alles Weitere bitte persönlich. Schreiben Sie uns, oder rufen Sie an. ihr
Gesprächspartner Ist Herr Trum.

Verband privater Städtereinigungsbetriebe e.V.
Postfach 90 OB 45, 5000 Köln 90 (Porz), Tel. 0 22 03 / 8 46 45
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IANDIS l GM

Vertriebsingenieur
Gebäudeautomation

Für die erfolgreiche Beratung unserer Kunden und den
Verkauf unserer Regelsysteme und Systeme der Zentralen

Leittechnik/ODG suchen wir einen Vertriebsingenieur mit

Erfahrungen der Heizungs-, Lüftung®- und Klimatechnik für

unsere Verkaufsniederlassung Hannover.

Unsere Produkte Visonik 4000, Visogyr 04 und Polygyrfinden

höchste Aufmerksamkeit und setzen sich auf dem Markt

durch.

Wir geben Ihnen die Gewähr, Ihre beruflichen Fähigkeiten

und persönlichen Entwicklungschancen erheblich zu stei-

gern.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere

Verkaufsniederiassung Hannover, oder rufen Sie unseren

Niederlassungsleiter, Herrn Sakuth, Tel. 0511/678090, an.

LANDIS&GYR GMBH
Verkaufsniederlassung Hannover

Niedersachsenring 13, 3000 Hannover 1, Tel. 05 11 / 67 80 90

Erdgas Erdoel
und Erdöli

2000 Mita:

ln unserem Finanz- und Rechnungswesen suchen wir für den
Bereich Bilanzierung und Abschlüsse einen jüngeren

Dipl.-Kaufmann
mit Berufserfahrung bei einer Wirtschaftsprüfungsgeseüschaft.

Wir erwarten:

• Kreativität, Eigeninitiative und
Durchsetzungsvermögen

• die Fähigkeit zur gründlichen Analyse

Kenntnisse in der EDV-Anwendung sind von Vorteil.

Wir bieten:

jmessert
steuern
regeln

Vir sind eines der führenden Unternehmen im Bereich des pharmazeutischen Großhandels. Wir haben'
für die nächsten Jahre noch große Pläne. Deswegen suchen wir mehrere

APOTHEKEN-BERATER
für die Gebiete Hamburg/Schleswig-Holstein

anspruchsvolle Aufgaben mit gründlicher Einarbeitung
leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersversorgung
und weitere Sozial leistungen eines modernen Unternehmens.

Die Aufgabe
- Kundengewinnung und

-betreuung

- Beratung in Fragen
des Apothekenmarke-
tings

- Planung und Überwa-
chung von Aktionsver-
kauf

- Erarbeiten von Vorschlä-
gen für ansprechende
Gestaltung des Apothe-
kenverkaufsbereichs

Ihr Profil

- 30-45 Jahre alt

- umfangreiches kauf-

männisches Wissen
ist Voraussetzung

- positive Einstellung
zum Verkauf

- gute kommunikative
Fähigkeiten

- ausgeprägtes analyti-

sches Denkvermögen
- Erfahrung im Bereich

Apotheke, Drogerie
kann von Vorteil sein

Unser Angebot
- sehr gute Honorierung

- Dienstwagen der Mittel-

klasse, auch zurpriva-
ten Nutzung

- gründliche Einarbeitung

- die üblichen Leistungen
eines GroBuntamehmens

Wollen Sie weiterkommen ?
Dann schicken Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen unterAngabe derKennziffer 15 052an

denAnzeigendienst der von uns beauftragten Personalberatung

. Mercuri Urval, Baumwali 7, 2000 Hamburg 11.

Mereuri Urval

Personalabteilung
Riethorst 12 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60

Die Aufgabe:
Ihre Tätigkeit umfaßt die selbständige
Betreuung eines energlewirtschaftiichen

Informationssystems und der
energlewirtschaftiichen
Planungsrechnungen unter Verwendung
EDV-gsschützter Systeme.

Die Anforderungen:'
Neben einem abgeschlossenen Studium
der Fachrichtung Elektrotechnik sollten

Sie einige Jahre Berufserfahrung sowie
Grundkenrrtntsse in der Entwicklung und
Anwendung von EDV-Programmen haben.

Wir bieten eine den Anforderungen
entsprechende Dotierung sowie die

sozialen Leistungen eines modernen
GroBuntamehmens einschließlich

Ergebnisbeteiligung, Weihnachtsgeld und
Altersversorgung.

Wirbttten Sie, ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und
Angabe des frühesten Eintrittstermins

unserer Personalabteilung einzureichen.

Wir pianen, projektieren und ferti-

gen Maschinen, Anlagen und kom-
plette Fabrikatfonssträfien für die

gumnü- und kunststoffverarbeiten-

de Industrie sowie für Nahrungs»
mittelberstefler. \

Für unseren Geschäftsbereich BIOTECHNIK suchen wir

einen qualifizierten

Lebensmittel-Verfahrenstechniker

(Dr.-ing., DipMng. oder DipL-Chem.),

der dem Technischen Leiter unterstellt ist.

Aufgabe des Stetleninhdbers ist es, Untersuchungen mit

unterschiedlichen Lebensmittel-Rohstoffen durchzufüh-

ren, um -neue Technologien für die Nahrungsmittel- und

Tierfutterverarbeitung auf der Basis unseres modernen

Maschinenbaus (Kalandersysteme. Extruder, UHF) zu ent-

wickeln.

Fachliche Diskussionen mit unseren Kunden weltweit

setzen neben einem möglichst breiten verfahrenstechni-

schen Grundwissen auch Kontaktfreudigkeit. Eigeninitia-

tive und wirtschaftliches Denken sowie gute Englisch-

kenntnisse voraus.

Richten Sie bitte ihre Bewerbung an:

Personalleitung

Hermann Berstorff Maschinenbau GmbH
An der Breiten Wiese 3/5

3000 Hannover 61

Wir sind ein großes
Energievefsorgungsuntsmehmen mit
mehreren Betriebestätten im
norddeutschen Raum. Der Sitz unserer
Hauptverwaltung ist Hamburg. Für die
Hauptabteilung Energiewirtschaft suchen
wireinen

Dipl.-fng./

Dipl.-Wirtschafts-

Ingenieur
-der Fachrichtung Elektrotechnik

-

Wir suchen ab sofort einen

Werbe-Fachmann
Einschlägige Erfahrungen in Werbe- und PR-Agenturen oder in

vergleichbarer Position in Industrieunternehmen mit der Kennt-

nis der nötigen Abwicklungsarbeiten sind Voraussetzung.

Wir denken an einen Bewerben', der mit Durchsetzungsvermögen,
Initiative und organisatorischen Fähigkeiten die Werbeaktivitäten

der Stadt in Abstimmung mit den städtischen Tochtergesell-

schaften und den wichtigsten lokalen Verbänden koordiniert. Er

ist Gesprächspartner unserer Agenturen.

Interessierte Damen und Herren bitten wir, für eine erste Kontak-

taufnahme eine kurze Darstellung ihres Werdeganges einzusen-

den und Gehaltswünsche anzugeben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die

Stadtverwaltung Düsseldorf

- Personalamt -
Postfach 1120, 4000 Düsseldorf 1

die Zentralbank für fast 700 Volksbanken, Raiffeisenbanken und Spar- und
Darlehnskassen Im Rheinland und in Westfalen und gehören mit einer Bilanzsum-
me von rd. 21 Milliarden DM sowie mehr als 1100 Mitarbeitern zu den großen
regionalen Banken in Deutschland.

Wir suchen für die Finanzabteilung eine/n

Gruppenleiter/in
Kostenrechnung/Budgetierung
Wir erwarten

mehrjährige Praxiserfahrung als Bankkaufmann im Rechnungswesen, Bankkal-

kulation, Organisation, Revision.

Besonders vorteilhaft wären Erfahrungen in

- der Kosten- und Ertragsrechnung von Banken
- der Entwicklung von Budgetierungs- und Planungsmodellen
- der Gewinnung von Informationen aus Bankrechnungssystemen auch unter

Einsatz von Personal-Computern.

Wir bieten

für diese Tätigkeit in einem aufgeschlossenen jungen Team leistungsgerechte

Vergütung und soziale Vergünstigungen, wie sie in einer großen Bank üblich sind.

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen und Angabe der Gehaltsvorstel-

lungen erbitten wir an die

WESTDEUTSCHE GENOSSENSCHAFTS-ZENTRALBANK e. G.

- Personalabteilung -

POSTFACH 90 27, 4000 DÜSSELDORF 1

7777T4
NOROwEsroairsoe Kraftwerke a©

NORDWESTDEUTSCHE KRAFTWERKE AG
Pappelallee 35/37
2000 Hamburg 76

enafcoR
Internationale Untemehmensberatung

Wir sind eine Beratungsgruppe mit Schwerpunkt Informationstechnolo-
gie. Derzeit umfaßt ENATOR 11 Firmen mH 300 Mitarbeitern. Seit 1983
ist ENATOR mehrheitlich an einem Engineering-Konzern mit weiteren
900 Mitarbeitern beteiligt.

Unsere Geschäftsklee: Top-Management-Beratung sowie' Beratung
über Informationstechnologie aus einer Hand, d. h.: Wir erarbeiten
Strategien und Konzepte und setzen sie ln DV-Systeme um.

Wir suchen für unser internes

Berufs-ChaiKen

in der Elekti -nik/EDV-Branche
. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am

2. Februar
eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus

diesem Wirtschaftszweig.

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie

diese Ausgabe derWELT unbedingt durchsehen -

einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten

haben, oder sich einfach nur mal über die Angebote
'

der Elektronik/EDV-Branche informieren wollen. :

Die Firmen

Die Idee

Das Profil

Controlling
eine(n) Mitarbeiterin), die/der neben einer kaufmännischen Ausbildung,
(z. B. Bank, Industrie, Großhandel) praktische Erfahrungen im Finanz-
ugd Rechnungswesen oder in der Kostenrechnung gesammelt hat. Das
Aufgabengebiet umfaßt die Kosten- und Leistungsrechnung für Projek-
te. Bereiche und das Gesamtuntemehmen sowie die Überwachung der
Finanzbuchhaltung.

Das Angebot in Deutschland sind unsere Standorte Hamburg und Frankfurt, der
Einsatzort ist Hamburg. Die finanzielle Ausstattung ist überdurch-
schnittlich und richtet sich nach der Qualifikation des Bewerbers. Mit
unseren Sozialleistungen werden Sie zufrieden sein. Damen und Her-
ren, die diese Aufgabenstellungen interessieren, senden ihre vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Gehaltsvorstellungen an:

ENATOR Deutschland GmbH, Hermannstr. 15, 200 Hamburg 1 f Tel. 33 88 11

HAMBURG • STOCKHOLM • LONDON • OSLO

OLYMPUS

Wir sind ein international bekanntes Unternehmen der Medizintechnik mit
einem Programm, das wir ständig weiterentwickeln und den aktuellen

Forderungen der modernen Medizin anpassen. Wachstum, erprobtes
Know-how und höchster Qualitätsstandard kennzeichnen uns.

Im Rahmen der Ausweitung unserer Entwicklungsabteilung suchen wir
einen selbständig arbeitenden

Ingenieur (grad.)
als Konstrukteur für Entwurf und fertigungsgerechtes Gestalten von

mechanischen Instrumenten. •

Wir denken an einen Bewerber bis zu 45 Jahren, der möglichst praktische

Erfahrungen in der Entwicklung und Konstruktion von feinwerktechni-

schen Geräten gesammelt hat und sich jetzt in die größere und interessan-

tere Aufgabe einarbeiten will.

Die Dotierung entspricht der Aufgabenstellung.

Wenn Sie Angebot und Unternehmen reizen, bitten wir Sie um Ihre
Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Einkommensvorstellung und Anga-
be des frühestmöglichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung.

OLYMPUS
Winter & Ibe GmbH

KuehnstraBe 61 , 2000 Hamburg 70

Wir sind ein modernes, leistungsfähiges mit-

telstandisches Unternehmen der Druckindu-

strie mit Spitzentechnologie und einer Unter-

nehmensphilosophie, die auf die Zukunft aus-

gerichtet ist.

Für die Verstärkung unserer Außendienst-
mannschaft suchen wir einen

Verkoufsrepräsentanten
Als gute Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit

sehen wir eine gründliche kaufmännische bzw. betriebs-

wirtschaftliche Ausbildung, ergänzt mit Kenntnissen in

der Ablauforganisation.

Sie verhandeln auf der Ebene der Geschäftsführung bei

Unternehmen aller Größen sowie bei Behörden und Ver-

waltungen.

Die finanziellen Rahmenbedingungen sind attraktiv. In

einem persönlichen Gespräch mit Ihnen können wir auch
besondere Bedingungen w|e Weihnachtsgeldregelung
1984 abstimmeri.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns mit einem
tabellarischen Lebenslauf, Lichtbild und den Zeugnissen
bewerben. Vorab steht ihnen Herr Mierzynski unter der
Telefon-Nr. 05 31 / 80 91-1 60 zu einem Gespräch zur Ver-

fügung.

Pigge Formularsysteme
Kocherstraße 2, 3300 Braunschweig

Marketing/Vertrieb
DipL-Ökonom. 41 J, langj. Führungserfahrung in der Untemehmens-
beratung sowie im Vertrieb und Marketing eines bed. Markenart

-

Herat Außendienstpraxls als Gebietsverkaufsleiter. Gute be-
triebsw. Kenntnisse. Englisch. Sucht aus ungek. leitender Position
verantwortungsvolle, selbständige Aufgabe als Leiter Marketing uJ

o. Vertrieb, auch als Geschäftsführer oder Niederlassungsleit«.
Angebote erb. unt. G 12 757 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300

Essen.

Diplom-Kaufmann
Kölner PriJdömtsexamen, 45 J, Ita-
lienisch, Französisch, Englisch sehr
gut, Schwerpunkte Vertrieb von
der Akquisition bis ™*n after-sales-
servfee in multinationalen Produk-
tionsprogrammen, Kriaenmanage-
roent, Controlling, 8 J. GF-Tätigkeit

Ingenieur grad.
Maschinenbau

-« Jahre, verk, sticht verantwor-
tungsvolle, Interessante

in Born, sucht ab sof. entspr. Tätig-
keit, um seine Stärken ln Verband»
hmgsgeadück, MUaibettertührung,
leistungebesümmter Einsatzbereit-
schaft mit verantwor* *
ter Entsdhektungi&hii

Jg. Kniffe. 2S J«, ksL, Abitur. Btnkteb*

vpiw. Verkauf tedm. Art. hl Auf.

Eff** «ber nubaiif. Pos. im 1

Reis^^stowUtätigfc. to*. bL
Smil, Engl., Prinz.

Tel 0 40/ 5 38 17 28.
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HOCHFREQUENZ-INGENIEURE
SYSTEM-INGENIEURE

-Fachmaim

Aufdem Gebiet der Funle-
systeme, Führungs-ZOrtungs-
systeme, Navigation*- und Raum-
fahrtsysteme sind wir ein führen-
des Unternehmen.
Mit unseren anspruchsvollen
Produkten werden wir unsere Füh-
rungsposition weiter ausbauen.
Für zukunftsweisende

suchen wir baldmöglichst

lom-In

ich richu

icnicurc

n-ZHoohlrequ;
n formal ih

Sie verfügen über einen
qualifizierten Hochschulabschluß
und haben sich einige Jahre im
Team bewährt Sie suchen jetzt

eine Tätigkeit, die Ihren nächsten
Karriereschritt vorbereiten soll,

durch Übernahme von mehr
Verantwortung, z.B. durch
Führung von Mitarbeitern.

Dem Absolventen bieten wir
die Möglichkeit des Trainings on the
job.

Innerhalb unseres flexiblen

Teams mit kurzen Informations-

und Entscheidungswegen werden
Sie in Ihrem Fachgebietje nach
Erfahrung eigenständige Aufgaben
übernehmen, von der Analyse
gesamttechnischer Forderungen
über Konzeption und Planung bis

hin zur Realisierung. Fremd-
spracbenkenntnisse sind bei unse-
ren internationalen Kontakten von
VorteiL

Interessiert? Dann sollten
wir uns kennenlemen. Dem erfah-
renen Fachmann möchten wir
unsere attraktiven Vertragsbedin-
gungen und interessanten persön-
lichen Entwicklungsmöglichkeiten,
dem qualifizierten Absolventen
auch unsere umfangreichen
Weiterbildungsmaßnahmen gern
in einem persönlichen Gespräch
darstellen.

Bitte senden Sie uns Ihre
Bewerbungsunterlagen, für Vorab-
informationen steht Ihnen Herr
Horstkotte auch gerne telefonisch

(07 11/821-2292) zur Verfügung.

Standard Elektrik LorenzAG SEL

Systemprojektiemng &K;

r&sfy System

Softwarerealisierung

Systemengmeeringiern^|;Af.g
''*&

'\C‘- *.« v •' x
'>><*

!

:
Al/.*# \ %’ t*'

•.> t '

.
•"

STANDARD ELEKTRIK LOREN2 AG
Gruppenbereich Öffentliche Nachrichtentechnik

Personalabteilung OS/PE.
Lorenzstraße 10 , 7000 Stuttgart 40

' 4*

Spezial-Versandhaus
des gehobenen Genres

Mit einem straff spezialisierten, qualitätsprofiUerten Sortiment, der Herren- und Damenmode
gehören wir zu den bedeutenden Unternehmen unserer Branche. Angebotsprogramm und Markt

«stimmen“. Seit Jahren expandieren wir gezielt kontrolliert und wettbewerbsüberdurchschnitt-

lich. Wir sind wirtschaftlich gut fundiert und haben unsere Zukunft „im Griff“. Ertrags- und
kostenbewußtes, dabei kontinuierliches Wachstum ist unsere langfristige Marketingpolitik. Bei

liberalem Führungsstil, der jedem unserer Mitarbeiter seine Selbstverwirfcfichung und seine

„(ndhriduafitätsinser gestattet, praktizieren wir Teamwork.

Wir suchen den

Kaufmännischen Leiter
- Führungskreis der Geschäftsleilung -

Für diese Aufgabe möchten wir einen qualifizierten, dazu vertrauenswürdigen Mitarbeiter mit

Selbstantrieb und Eigeninitiative gewinnen, der so recht «mit anpackt“ und die Führungsqualität

besitzt, seine ihm Untersteliten Mitarbeiter einzusetzen und optimal zu entfalten. Die Hauptaufga-

ben des Kaufmännischen Leiters steilen sich so: Verwaltung, Finanzen - einschließlich

Rechnungswesen und Buchhaltung Steuer-, Versicherung«- und Personalwesen, Betriebs-

wirtschaft und Organisation.

Diese außergewöhnliche berufliche Herausforderung setzt persönliches Engagement voraus,

bietet aber zugleich einer integren, loyalen Führungspersönlichkeit mit Stehvermögen großen

gestalterischen Spielraum und Entfaltungsmöglichkeiten. Dabei sollte sich unser Kaufmänni-

scher Leiter als Unternehmer im Mitarbeiterverhältnis verstehen. Auch Herren, die .das Zeug“

haben, aber heute noch in der „zweiten Reihe“ stehen, nach oben streben und ihre Fähigkeiten

voll entfalten möchten, sprechen wir besonders an. Spezifische Kenntnisse unserer Branche sind

in der ersten Phase unserer Zusammenarbeit hilfreich. Jedoch keine Bedingung.

Der Bedeutung dieser Führungsaufgabe entspricht unser attraktives Dotierungsangebot Unser

Firmensitz liegt in einer Großstadt in Nordrhein-Westfalen mit einem reizvollen Freizeitumfeld.

Für die Kontaktaufnahme erbitten wir aussageffihige Bewerbungsunterlagen (Telefonnummer

vermerken) unter der Kennziffer 13315 an die von uns beauftragte NEUHAUS + PARTNER
BERATERGRUPPE GMBH, Uhiandstraße 33, 4800 Bielefeld 1, Telefon 0521/152030; Herr

MICHAEL H. METHE ist ihr Gesprächspartner für einen ersten absolut vertraulichen Kontakt

Diskretion, ebenso Beachtung Ihrer Sperrwunsche werden ausdrücklich zugesichert

IfSM NEUHAUS + PARTNER * BERATERGRUPPE GMBH - MANAGEMENT + KARRIERE

f 9000München 90 -Bergstraße 15 -088/69591 3-14 • 4800BWeteW 1 • Uhiandstraße 33 0521/1520 30

40000uaMttrf I -Brahmsir 63-0211/636890 1 86MKirimöacft-Kiilmö»wfl 13-09221/2949 1 3563 Dautphetal 3-Mrtwianasp 23-06468/237

Suchen Sie

Fach- und Fühnrngskräfte

der Hekfronik/EDV-Brandie?
In derWELTerscheineiiam

2. Februar
Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen-

angeboten speziell aus diesem Wirtschafts-

zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser

Branche an oder suchen Sie Fach- und
Fühnrngskräfte aus diesem Bereich? Dann
sollte Ihre Steflenanzeige innerhalb dieser

Sonderseiten nicht fehlen.

Anzeigensdrfnß istam 30. Januar 1985.

Sind Sie an einer Insertion interessiert?

Wir informieren Sie gern. DIE WELT,
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhehn-Stn 1,

2000 Hamburg 36, Tel. (040)3474391/4318.

wTW£.ffl der führende Hersteller von Markeneierteigwaren und
Nahrungsmitteln, sucht einen

Gebietsverkaufsleiter

m

Er untersteht dem Verkaufsleiter Nord und führt ca. 10
Reisende im Großraum Hamburg/Schleswig-Holstein.
Wir setzen eine kaufmännische Grundausbildung und
eine erfolgreiche Außendienstpraxis im Konsumgüterbe-
reich voraus. Erwünscht sind Führungserfahrungen, vor-
teilhaft wäre ein Abschluß als (graduierter) Betriebswirt.

Alter: ca. 30 bis 38. Auch einer erfolgsorientierten Verkäu-
ferpersönlichkeit, die über geeignete Voraussetzungen
verfügt und im jetzigen Unternehmen nicht weiterkommt,
bieten wir eine Aufstiegschance.

Wir erwarten die Fähigkeit, zielorientiert und systema-
tisch zu arbeiten, Verhandlungstalent; Begeisterungsver-
mögen, Geschick im Umgang mit Kunden und Kollegen
sowie uneingeschränkte Einsatzbereitschaft. Ein aufge-
schlossenes und zukunftsorientiertes Team freut sich auf
Ihre Mitarbeit. Die Dotierung der Position ist interessant.

n p „ Wenn Sie Ihr verkäuferisches Können unter Beweis stel-
ur. uemge len wollen, bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit handge-
Untemehmensberatung schriebenem tabellarischem Lebenslauf, neuerem Licht-
Stolberg-Straße 1

6239 Eppstein/Ts.

Ruf: 06198/1584

bild und Zeugniskopien unserem Berater zu ubersenden.
Informieren Sie ihn bitte gleichzeitig über ihr bisheriges
Einkommen und den möglichen Eintrittstermin.

DnBelmiitNemnann

Abteilungsleiter

Verwaltung / Controlling / Personal
Hamburg

Als internationaler Versicherungsmakler zählen wir in Deutschland zu den Ersten der Branche.
Unsere Untemehmenspolitik ist auf Expansion gerichtet: neben den bestehenden Gesellschaften

dehnen wir uns überregional weiter aus. Im Rahmen dieser Neuorganisation sollen die Aufgaben
Allgemeine Kaufmännische Verwaltung / Controlling / Personal zusammengefaßt werden.

In der ersten Phase steht eine sensible, aber konsequente Neustrukturierung der Personaipla-
nung und Personalführung im Vordergrund, in den Bereichen Controlling und Finanzen setzen
wir fundierte Erfahrungen im F + R voraus, damit Sie in der Lage sind, sich rasch in die

branchenspezifischen Gegebenheiten einzuarbeiten. EDV-Kenntnisse aus der Sicht des Anwen-
ders erleichtern Ihnen die Einarbeitung. Unsere internationalen Verbindungen bedingen gute
Englischkenntnisse. Wir wünschen uns einen Mitarbeiter, der mit wacher Aufgeschlossenheit an
neue Aufgabengebiete herangeht und bereit ist, jeweils vor Ort die Probleme anzugehen und
einer Losung zuzufuhren. Dies erfordert neben hoher Flexibilität und Einsatzbereitschaft die
Fähigkeit, Mitarbeiter zu überzeugen und für sich zu gewinnen. Die Position ist der Geschäftslei-

tung unterstellt und bietet interessante Entwicklungsmöglichkeiten.

Interessiert? Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater; er
bürgt Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie
Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5507/W- an die Dr. Helmut Neumann
Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32.

Frankfurt Hamburg * London • Mülheim/Ruhr • München • New York • Paris • Wien * Zürich
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Wir sind ein modernes Familienuntemehmen von 150 Mitarbeitern,

in dem sich traditionelles Unternehmertum und Progressivität har-

monisch finden.

Für die weitere Markterschließung unseres Geschäftsbereiches Prä-

zisions-Dichtungen für die Hydraulik und Pneumatik im Raum
Hamburg, Schleswig-Holstein und Niedersachsen suchen wir einen

nachweislich im technischen Verkauf erfolgreichen

Ingenieur / Techniker
für den

Verkaufs-Außendienst
mit guten Hydraulik-Kenntnissen

Außerdem suchen wir zur Unterstützung unseres Außendienstes
einen tüchtigen

branchenerfahrenen

Innendienst-Verkäufer
Präzisions-Produkte von hervorragender Qualität, verbunden mit der
Leistungsfähigkeit unseres Hauses, gewährleisten ausgezeichnete
Verkaufschancen. Es erwarten Sie interessante, verantwortungsvol-

le Aufgaben mit entsprechendem Einkommen.

Wir bitten um Ihre schriftliche Bewerbung.

Parker-Prädifa
Präzisions-Dichtungen

CIBA-GEIGY

Diplom-Ingenieur TH oder TU
der Fachrichtung Kunststofftechnik

oder Kunststoffverarbeitung

sowie gute Kenntnisse in der SpritzgieBtechnologie und Datenverarbeitung.

Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter Kontaktfreudigkeit Selbständigkeit,

Zielstrebigkeit und englische Sprachkenntnisse.

CIBA-GEIGY MARIENBERG GMBH
Personalabteilung

Postfach 2 09, 6140 Bensheim 1

STELLENANGEBOTE

arrangieren, Herstellen und disponieren

bestimmen den Inhalt des stetig - auf über 120 Mitarbeiter -
gewachsenen Unternehmens im nordwestdeutschen Raum. Wir
wollen weiter Maßstäbe setzen und Voraussetzungen für das Schen-
ken bieten.

Einer verantwortungsbewußten Persönlichkeit möchten wir nun die

KAUFMÄNNISCHE LEITUNG
übertragen. Diese sollte eine qualifizierte Ausbildung als Dipl.-Kfm.,

Dipl.-Betrw., Dipi.-Wirtsch.-lng. o. ä. haben und mit in der. Praxis

gewonnenen Erkenntnissen das Management gestalten helfen,

rasch die kaufmännische Abwicklung und Verwaltung in den Griff

bekommen, im Finanz- und Rechnungswesen und im Controlling zu
Hause sein, Auslandsgeschäfte sowie die englische Sprache in Wort
und Schrift beherrschen.

Diese Position ist mit entsprechenden Vollmachten ausgestattet.

Die Vergütung ist anforderungs- und erföigsorientiert vorgesehen.

Bewerbungen richten Sie bitte an unseren Berater, die

RUB Berater-Cooperation, Birkenstraße 4
4817 Leopoldshöhe, Tel.: 0 52 02 - 8 19 80

RUB8 RATIONALISIERUNGS- UND
UNTERNEHMENS-BERATUNG

BERATER-COOPERATION FACHBERATER FÜR ÖKONOMIE, TECHNIK UND INFORMATIK

Die RUB Berater-Cooperation sichert jede gewünschte Diskretion
und die Einhaltung von Sperrvermerken treuhänderisch zu.

Als bundesweiter Servicapartner für Handel und Industrie führt HERMES TECHNISCHER KUNDENDIENST
jährlich mehr als 200 000 Reparaturen an elektrotechnischen Geräten durch.

Für die Bewältigung der wachsenden Aufgaben ln unserer Kundendienst-Zentrale ln Hamburg suchen wir
einen Wirtschaftswissenschaftler mit abgeschlossenem Studium als

DIPL-KAUFMANN / DIPL-VOLKSWIRT
OSCAR GOSSLER KG (GmbH & CO.)

Borsigstr. 4—6 • 2057 Reinbek (Bes. Hamburg)
Telefon (040.) 727 09-0 Ä

Das Aufgabengebiet umfaßt vielseitige Kostenplanung. Preiskalkulation, Systetnentwkcklungen, Whtschaft-
lichkettsanalysen sowie das dazugehörige Controlling von Kosten und Leistungen, verbunden mit Sod/lst-
Verg leichen-

Bas is für diese anspruchsvolle Tätigkeit sind Einsatz- und Verentwortungsbereftschaft sowie analytisches
Denken.

Als Tochtergesellschaft eines international tätigen Chemiekonzems sind wir für

die Entwicklung, Herstellung und den Vertrieb von technischen Kunststoffen

sowie von Spezialchemikalien für die Kunststoff-Industrie verantwortlich. Wir
befinden uns in Lautertal/Odw., in der unmittelbaren Nähe von Bensheim an der
Bergstraße, zwischen Frankfurt und Heidelberg.

WHERMES
1TECHNISCHER
KUNDENDIENST

Wenn Sie an dieserAufgabensteltu^Interessiert sind, senden
Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit mögli-
chem Elntrlitstormin sowie Gehaltswunsch an unsere Perso-
nalabteilung, die Ihnen auch unter der Telefonnummer 0 40/
50 10 92 64 für eine kurze Information zur Verfügung steht

Alsterkrugchaussee 439
2000 Hamburg 63

Unsere stark expandierenden Geschäfte erfordern den Ausbau unserer Produkt-
entwicklung und Anwendungstechnik Thermoplaste.

Haben Sie Interesse, für uns Computer Aided Engineering (CAE) einzuführen

sowie bei der Produktentwicklung und technischen Kundenberatung mitzuwir-

ken? Dann rufen Sie uns umgehend an: Tel.-Nr. 0 62 54 / 79 - 2 15, oder schicken
Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung.

Wir sind ein führender Hersteller von Maschinen für die Betriebsreinigung

und Grundstückspflege. 14 Tochterunternehmen sichern unsere Marktposi-

tion weltweit Bad Oldesloe, der Sitz unserer Hauptverwaltung, ist eine

Kreisstadt zwischen Hamburg und Lübeck.

Voraussetzung für diese interessante Aufgabe, verbunden mit einem hohen Maß
an Selbständigkeit, sind die Ausbildung als

Wir bieten ein attraktives Gehalt und gute Rahmenbedingungen. Bei der Woh-
nungsbeschaffung sind wir behilflich.

Der Geschäftsführer und Sprecher der Geschäftsleitung unseres Unterneh-
mens, Tyli Necker, sucht einen

Assistenten der
Geschäftsleitung /

für vielfältige Aufgaben auf den Sektoren Untemehmensplanung, Betriebs-

wirtschaft und Marketing.

Der Bewerber/die Bewerberin sollte möglichst eine abgeschlossene Ausbil-

dung der Betriebs- oder Volkswirtschaftslehre haben oder Wirtschafts-

ingenieur sein sowie über praktische Erfahrungen oder eine abgeschlosse-
ne Lehre verfügen. Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich.

Wir, die Datenverarbeitungsgeseilschaft mbH Kiei,

sind ein Service-Rechenzentrum der Landesbank
und der Sparkassen Schleswig-Holsteins.

Es wird ein aktiver, interessierter und pragmatisch denkender Mitarbeiter

gesucht, der sich auszudrücken und mit Menschen und Zahlen umzugehen
versteht Wir denken an einen Bewerber unter 35 Jahre. Die Aufgabe
eröffnet bei Bewährung gute spätere Aufstiegschancen in der Untemeh-
mensgruppe.

Unsere Großrechner-Systeme IBM 3081/K 24 und
IBM 3033/N 16 betreiben wir mit dem Betriebs-
system MVS/SP 1.3. Über den TP-Monitor CICS/VS
mit IMS/VS-DB wird ein flächendeckendes
TP-Netz von ca 1.700 Terminais bedient
Weiter sind an Software-Paketen u a installiert:

VTAM, TSO, UCC 7, UCC 11.

Zur Bewältigung weiterer Aufgabenstellungen
suchen wir Mitarbeiter für

Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten wir unter Angabe Ihrer Einkommens-
vorstellungen sowie des frühestmöglichen Eintrittstermins an unseren
Personalleiter, Herrn Fischer, Tel.-Nr. 0 45 31 / 80 62 75.

Hako-Werke GmbH & Co
Stammwerk u. Hauptverwaltung
D-2060 Bad Oldealoe
Hamburger Strafle 209-239
Postfach 1444

/

/
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GESUCHT: MITARBEIT IN GALERIE
KaBstlumdeL AnktioiufcMM» KattttacMeriiff 0. L v, HA, Rom/
Gena, weite, 31 J- unabhängig, !! Hon.'.-Ja gr. sudwestdt. Galerie

tätig, mit besonderen Kenntnissen d. Kunst d, 1&4 20. Jh, sehr gute
AnpAiWAifihiMnnff, zusäztl Kenntnisse in EogL + Spam, sicheres

Auftreten, auch Beteiligung möglich, jedoch keine Sanierung.

Ang bitte u.D 12846 an WELT-Verlag. POÄfed» 100864.4300 Essen

Leiter der Personalabredtming

Erfahrung im Umgang mit der EDV, routiniert anfallen Gebieten

der Lohn-. Gehalts- und Bentenabredunmgen, dynamisch und ver-

siert auf den Gebieten Arbeit*-, Steuer- und Scnäahrieräcbejrungs-

recht Prüfung nach AEVO, sucht verantwortliche und fordernde

Aufgabenvon Weiterentwicklungen derSysteme.
~

Zuschriften bitte unter 12647 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Bmastossor (Tiefbau)

L und 2. Staatsexamen: gilt. 28 Jahre, verheiratet, sucht Arbeit io

Verwaltung oder Wirtschaft im Bereich StraBenpkmung, -Ver-

kehrstechnik, -Bau, Ingenieurbau, Raumplanung. Stadtbauwes»
bzw. Verwaltungsrecht-

Zuschriften u. G 12 SOS an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300

FOTOGRAFIN
(Meisterprüfung)

sucht freiberufliche Betätigung. Besondere Erfahrung in Industrie

und Architektur.

Angebote unterW 12 S95 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Marketing/Verkauf - DipL-Ökonom
47 Iraner, mehrj. Erfahrung im Exportmarketing, gute Kenntnisse v. a.

in DOB/Textfl- n. Orientlepp.-Branche, sucht ab L 3. 85 - evtl auch früher
- neue leit. Prontvon-

Ang. unL V 12 704 an WELT-Verlag. Postfach 100864, 4300 Essen

Bank-Generalbevollmächtigter
45 Jahre, sucht neue Aufgabe.

Ang. u. W 12 705 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 84, 4300

Leiter Fw”™ ond Venratt—B
DipL-Kfm. (FH), Außenhaodelakfni

,

35 ungekündigt, bisherige

Schwerpunkte: Finanz- u. Rechnungswesen. EDV-Organisatkm,
WirtBChaftsrecht, «»eht adäquate Aufgabe in mittelständischen Un-

ternehmen, bevorzugt im Raum Norddeutachlaitd/Berlin-

Angeb. u. B 127Z0 an WELT-Verlag, POstf. 10 08 64, 4300 Essen.

Verkaufsprofi
28 J., mit nachweisbaren Erfolgen im technischen Investitionsgüter-

berelch u. Aufbau einer AußendienstOrganisation in ungek. Stellung,
«aieht neuen verantwortungsvollen Wirkungskreis z. 1. 4. 85 oder

»fiter im Großraum Hamburg. Zuschr. u. D 12712 an WELT-Verlag,
Postf. 1008 84. 4300 Essen.

Dynamische Dame
40 Jahre, verheiratet, Managertyp. Bsprachig, lang]. intern. Ge-
schäftserfahrung, Show-Management, Restaurant-, Hotel-Busineß,
Jetzt selbständig, sofort abkömmlich, beste Referenzen, sucht leiten-

de Stellung in einem Top-Unternehmen, gleich welcher Art. gerne
- anchnur Saison- oder Teilzeit.-

Angebote unter E 12755 an WELT-Verlag. Postfach 100884, 4300
Essen.

Controller
lnd.-KfmJB8te.-Wht, Anf. 40, ungeb. u. mobil, in ungek. Position
als kfm. Leiter .(mitti. Industrie-Unternehmen) sucht als neue

Aufgabe die

kaufmännische Gesamtverantwortung
Erl: Führung F+R inkl. Bilanzen, Recht, Vers., Steuern - praxis-

nahes Controlling und integr. Berichtssysteme. Organisation/
EDV, Einkauf u. Materialwirtschaft, Personalführung u. -Anpas-
sung (Restrukturierung), 15 Jahre Führungs-Praxis (Konzern.

Metall- u. Bauindustrie).

Kontaktaufnahme unter W 12593 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

Gebietsrepräsentant
eines Baumaterial-Heretellers sucht nach einer neuen herausfor-

dernden Aufgabe.

44 Jahre, besonders beweglich und belastbar.

Angebote unter A 12709 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Mahn- und Kreditwesen
Leiter d. Deb.-Abt, 34 Jahre, mit über 10jähriger Erfahrung u.
PersonalVerantwortung, davon 5 Jahre in amer. Konzern, sucht
eine neue Aufgabe im oder am Rande d. Ruhrgebietes, möglichst

zum 1.4. 1985.

Angebote unter X 12 596 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Bauingenieur
12 Jahre Berufserfahrung, davon 9 Jahre im Ausland
(Afrika und Mittlerer Osten), sucht verantwortungsvol-
le Aufgabe als Bau- oder Projektleiter im englisch-

sprachigen Ausland.
Zuschriften unter H 12 606 an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64, 4300 Essen

Operating
Anforderungen: abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung, Bereitschaft zum Drei-Schicht-
Betrieb, Erfahrungen im IBM-orientierten Operating
sind von Vorteil.

On-ffne Service
Anforderungen: abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung, Bereitschaft zum Zwei-Schicht-
Betrieb, Erfahrungen im MVS, CIGS, VTAM,
Kenntnisse in JCL/VSAM.

Wenn Sie eine dieser anspruchsvollen Tätigkeiten
reizt und Sie bereit sind, kreativ in unserem
EDV-Team mitzuarbeiten, richten Sie Ihre
Bewerbung an

Landesbank
Schleswig-Holstein
Girozentrale
Abteilung Personal
Martensdamm 6, Postfach 1122, 2300 Kiel 1

Erfolg erfordert unternehmerisches Handeln

- gute Kontakte im Food-Bereich -
Unsere Kunden sind für den Bereich

- deutsch-französische Kosmetik -
die Lebensmittet-Filial betriebe, Warenhäuser, SB-Märkte sowie Einkaufsgenossen-

schaften.
tezelgemertnäter

Wir suchen:

Gebietsverkaufsleiter
Nord - Mitte - Süd

44 langjähr. erfolgreiche Be-
rufserfahrung, sucht neue, Inter-
essante Aufgabe in NRW oder

Niedersachsen.

Zuschriften unter H 12602 an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Repräsentanten für den Großhandel

Raum Hamburg - Kiel

Raum München - Nürnberg - Ulm - Stuttgart —Karlsruhe

Rhein-Ruhr-Gebiet

Kunstpodagogin
u. SprachheDpfidagogin sucht Wir-
kungskreb in Klinik oder Praxis.

Zuschr. uoL Z 12707 an WELT-Ver-
lag. PteUacfa 1008 84, 4300 Essen

FOhnmgskraft (Vertrieb)

Der Position entsprechend bieten wir Ihnen ein gutes Gehalt, Erfolgsprovision, einen

neutralen französischen Firmenwagen der gehobenen Klasse auch zur Privatbenut-

zung mit Unfallversicherung.

Interessiert Sie diese Aufgabe, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-

unterlagen mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Gehaitswunsch und frühe-

stem Eintrittstermin an:

sucht neue Aufgabe In den USA.
Angebote u. S 12765 anWELT-Ver-

lag. Postf. 1008 S4,4300 Essen.

DipL-Geologin
33 X, mit geotechn. Zua
fücatfon. so. praxisnahe
BohstoÄntL, Ing.-Büro oder wia-
sensdbaftL Inst. Eintritt sofort

oder später.
Zuschr. bitte unter U 22703
WELT-Veriag. Postfach 1008

Cosmelor, Postfach 25 02 01 , 5090 Leverkusen 1

ControUeWRevisor
Betr.-Wirt, 38 Jahre, lang}. In<L-Erfahrung in Konzernrevision tt
Controlling, u. a. InleiL Punktion, sudht neue verantwort! Aufgabe

im Großraum Hamburg, .

.

Ang. erb, unt F 12756 an WELT-Veriag, Postf. 100864, 4300

Stellengesuche finden Sie aufden Seiten 28 und30

'm $»+***>

3
im*.

H t r-



ZeHif»§§tt

bnmobilieit-

teil

E3CS3
Imnrx^bilien-Kapitdien

DIE#WELT
!icWs

GESUCHE

mm 29 Objekte

Br von 1 bis 8 Wo DM
haben wtr im Jahr 1984 aufgrund unserer langjährigen

Fach- und Maffctkenntnio erfolgreich vermittelt.

Die von uns betreuten Kaufiiiteressaiiten

suchen auch 1985
Geschäftshäuser, BQrohäuser, Wohn- und GeschfiftahSuser, Wohn-

anlagen, Supermärkte und Einkaufszentren, langfristig vor-

mietsta Gmvwbaobjskte zur Kapttatanlaga nrischan 1 und 20 Wo.

Wenden Sie sieh vertrauensvoll an uns, wenn Sie sich mit Vor-
kaubabslctitan tragen und Ihnen an einer diskreten, gezielten

. und fachmännischen Beratung und Vermittlung gelegen Ist -

Für 1965 suchen wir zur Verwertung

&-10 Wohnanlagen
im gesamten Bundesgebiet ab 50 bis 150 Wohneinhei-
ten ab Baujahr 1965, sowohl sozial als auch frei finan-

ziert

Stegeimann Bauträger GmbH
Hirschweg 3

4050 Mönchengladbach 2

Tel. 021 66/3 7638

umvomunBttimtni uh
«cmMoasuocHjirr

Abteilung GroB- und Antegeoblekte
68 Hetdetbetg 1, Postf. 103040, TeL 06221/16034/311

Für Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete' BOro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren,
Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur lüfachen
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun-

denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu.

\ Wir suchen: P
im Bannt Essen,

Düsseldorf, Koto, Bonn,
Aachen

Wohn- n"ii
Geschäftshäuser

geg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet.

Zentrale Nürnberg - Abtlg. GroB- und Spezialobjekte
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1
Tel 0911/2 0646, Telex 6 26500

Gewerbeobjekte
kaufen wir «tändig. Bel langfri-

stigen Mietverträgen mit Mietern
einwandfreier Bonität zahlen wir
bis zur Ufechen Jahresmiete.

Bonngramt GmbH
Bernhardstr. 23-25, 5300 Bonn 3

Tel 0228 /440021
Telex: 6 86 468 alt d

Telefax: 0228/440020

Privater KapHalanleger
sucht solides Mehr-Fam.-Haus
oder Wohnanlage ln jeder Grö-
ßenordnung sofort gegen bar im
Raum Frankfurt bis Stuttgart.
Kapitalnschweis durch Groß-

bank. Makler od. privat

TeL 06 21 / 23806 (7.30-17 Uhr).

Zuschr. u. T 4282 an WELT-Ver-
lag, Postf. 100864, 4300 Essen.

5140 Erkelenz- 0 24 31 / 8 00 10

1

- Anton-Heinen-Straße 59 --I

Augenarzt sucht
Geschäftshaus, Wohnblock ln
Norddeutschland b. DM 12 Mio.

Vorprüfung durch:

L Schaub üihmMIIm GmbH
Am HaBtoen Kreuz 24. 3100 Celle

TeL 051 41 / 2 70 58 - 59

FQr Konzern bundeswett/Berlln:

Anlageobjekte
versch. Axt, Us lM BOo. DM.

W. Strahler GmbH, VDM,

Berlin 47, «Mmw Straße 7,

Telefon 0 30 / 6 63 48 51

Wohnanlage
ab 60 WE Besuch

L

KOUMiD VmaSzcraverwaltuB#
KdobmvGnbealT

32M EBMesbetai
TeL • 51 ZI /3 TBit

tlf Muffen

'a£* . j&JXf,ir*pr*x<*rt&ri

xre day&t*

JU&

Privat •

. suche ich ln Großstadtlagen in

Süddeutschland
eine größere Wohnanlageab 8 WE.

TeL • 51 ZI / 8 48M

Bonn — Zusammenfluß

VON Politik und KapttaL Wir
sind in Bonn „In“. Wb suchen
für unsere Anleger:

MIETWOHNANLAGEN
BOROHAUSER
EINKAUFSZENTREN
MARKTE

Fm Gebiet dar gesamten BRD.
Bitte beraten Sie steh unver-
bindlich mit uns.

ANGEBOTE

Das Angebot an Investoren: Wohnanlage in

PLZ
Hannover 91.

Gesamr-Wohr-

3000
67 Wohnungen. Grundstück 2.400 m'-. Bj 1959’ 60. Komplet

t

vermietet
.
Näheres auf Anfrage: (0511) 85 1013. Alleinvertrieb i

Reinhard Tiese! GmbH. Uns., Marienstr. '05. 3 Hannover 1 #f \|

Schloß Düsterntal
zu verkaufen, 6 km SädlIch von Affeki/Leine Im H8e gelegen. Baujahr

1912, guter Bauzustand, Baudenkmal. Oberhäute Fläche 1&<37 m.
3geschossig. vollunterkBüert, Wohn-und Nutzfache ca. 1500m*. Gegen-
wärtige Nutzung: Forstschule und Fiortbildungsst&tte. Grundstück ca.

24 000m1
, sehrschöne Lage, Außenberefch. BelBedarf können mit dem

Hauptgebäude drei benachbarte Ein- bzw. Zweifamilienhäuser erworben
werden.

StaefL Forstamt, Etcbendorffaßee 14, 3S52 Ehlbeck, TeL (0 55 61) 50 98

Liebhaberobjekt direkt an der Lichtentaler ADee
mit privater Brückt Bar die Oos, 1- Ms S-nua.-Hara, IVtgeach. Bau-
weise, ca. ISO m* WfL, hexxl GrdsL m. altem Baumbest, v. ca. 700 m*.
durch die Brücke verbunden m. ADee u. Kurpark. Ganztägig Sonne.

VKPDM 480 000,--

Weltere Bin- a. ZweUkaL-HZasern reaüatiNfcea Freisen Im Angebot.
Gesellschaft f. Haas-and GruudbeaitejnbH.TeidHuaanBaden-Baden
757t Baden-Baden. Hauptstraße 18, Telefon 1 7Z ZI /7 10 95, 86 a. »7

Renditeobjekt
in Braunschweig

; Wohnanlage mit 6 Häusern, ln City-

j

nähe, 2880 mr Wohnfläche, Olzen-
tralhcizung, Bj- 54/55. teflrenoviert
78. NeltoroteteUmahme DM
240 000,- pj., Kaufpreis DM 2,6 Mio.

W. K. Büttner, GdWugär. 9
33N BraurachwclR
TeL 55 31/34 24 22

Geschäftshaus/Toplage
Projektiertes Geschäfts- u. Wohn-
haus. Fußgängerzone 3013 Barsing-
hausen. 35000 Einwohner. Weitge-
hend vermietet. Planungswflxsche
möglich. Endpreis: DM 885000,-.

DipL-Kfm Roesler - Immobilien
32S0 Rtatehx. BhimenwaH 2

TeL057 51/4561

Sehr gute Anlageobjekte
in Zentrum- u. Strandndbe
6-Fam-Haus. BJ. um 1800, Wfl. 417
m:

. Ncllomiele DM 24 084,-.

KP 285 000 -DM
6-Fam.-Haus + 1 GE. BJ. um 1907,
Wfl. 484 m\ Nettomiete 33 822,- DM,

KP DM 38Q000,-.

Dr. Stange + Co Nacht
IniBwiMHun '

- Fastoreawec.lSc
ZMQ Wflhrleurhsvea
TeL > 44 23 / 25 55

4-Fam.-Hous
in 2850 Bremerhaven; Ges.-WfL
224 m-, Grdst. 309m1

, gute Raum-
aufteilung, kein Reparalurstau.
ME; 21400.- p. a.; Fbrd. nur

MkLOfto .

KöstriaerGtr. 23, 2857 Langen
TeL 0 47 43 / 53 70 u. 04 71/ 438 15

Bketmychwelg
Naustadtring. Zirateuslcofnptex. B*. 1961.
64 WE. tetlw. öftantL gsffircL, 2 GETSJGsr..
ObcTT-Htg . (Etbbsugnfeg.) .ME i. 2_ 323600,- p, a, Fd. 335 Mo.'.

Einfamilienhaus
mit Einliegerwohnung, WfL 320 m*,
Grdstck. 1500mJ

. mit Schwimmbad,
Sauna, Doppelgarage, in ruh. gepfl.
Wohngegend in Herne v. Priv. zu

werk. VB Ijt Mio.

TeL9S23/lK87*****
t* Exkl. mod. Villa:
* amgr. PVönerSee

*Bi. 80. indiv, repräsantatrvs Ar-*
* chitektur und Ausstattung, -ca.

1 300 m^Wohnfl., 2 Kamine, 3 B6-i
7. der, Poggenpohlkü-, herrl. See-'v

2 Wiek. Boots- u. Badasteg, 7 Zi*
* Sauna, teilweise FuBbodenhzg^w
Ar in-eraUd. ruhiger Villenlage, 2300
* n^Gnindstuck, DM 1^ Mio. *
t. Schneider RDM, J
J Telefon 045 27/4 19 J

Für Privalimrestoren
Wohoanlage

mit 74 Eigentumsnrohnoagai)
in Meckenheim/Ronn. Kaufpreis
7,4 Mio. L8 Mio. öffentliche Nüttel
können übernommen werden.

EK-Yergfatsang 6 Pnaant
.

AW KG,
Hauptstraße 8,-

5340 Bad Honnef I,

TeL 0 22 24/ 18 03 30

VILLA
auf ca. 2000m2 Parkgründstück in

prominenter Wohnlage von Düs-
seldorf, ca. 472 m* Wohn-ZNulzfL,
Schwimmhalle. TennispL, Jegli-

cher Komfort, DM 2.75 Mio.

Achim Köhler
Gnmdverwaltnng

4600 Düsseldorf 30, SehSferstr. 5
TeL 02 11/ 49 92 18

Ostfriesland
Idafehn, 1-Fam.-Haus mit Ein-
liegerwhg-, Bj. ca. 1954, Grd.
7461 m1

, ruhige Lage, KP nur
130 000,- DM.

Westrhauderfehn. 3-Pani-Hs,
Bj. 1966, Grd. 1308 m* id. z. Fe-
rienzwecken, KP 150 000,- DM.

0 Makler Th. Düring
UMHwntt«L 2BS3 WMtrtauaeMw
aoaisa>30 5B

Echte Gelegenheit bi

ft—WB-Sdnpcekhmw
Sehr gute Wohnlage Nähe Bürger-
park. 18-Fam.-Haus, je 3 ZL KB,
Balk., ca. 70 m1

, öZentralheizung,
absoluter Tiefpreis 1 350 000,- DM.
Kurzfristige Kanfabwicktang ex-

wünsefrL Ansprecfrpartnen
Malenaehter KTeiwIhnret

TeL 04221/7 »55
,

wochentags v. 9-12 Uhr.

TeL 0421/ 57 10 35 .

~

Villa in Toplage in

Konstanz/Bodonsee
Oidst. 1050 m*. WO. 250 m1

. Garten so-

wie Tetrasse reine SüdL, zu verkauf.

Wohn- und GcseMfUUkmer In

Kmutaaa/Bodensee
Citylage, Nähe Fußgängerzone, zu
werk. Interessantes, modernes Gewer-
beammK», Nfihe BaBsgec, za verlc.

Objekt-Vermittln« Ebinger
Gartenstr. 1, 7851 Mlttelbfberach

TCL 07351/747 18

(

Büro- p. Gewerb«-Objekt
>

Hamburg 76, voll verm, Bj. 63.

MZ DM 275 000^ p.a., KP DM 2,4

Iflo.

W. Schuhs, baaoh, ZOSt HH 76
Uttenhorster Weg 36
TeL •46/224258

nfaonburg-UMeidiorst
Stihr. 3-Fam--flaus m. JuBendsülfas-
sade, Kate o. ruh. Lage. Abgeschios-
senhettserM&nmg Hegt vor, innen vl

au&en voDst renov., auf Wunsch frei
liefert)., PrelsworsteHg. DM 1J2 Mio.

Sonntag Immobilien, VDM

Berlin - Mietshaus
Solider. Altbau (Modemlsia-
rungsobjekt), 29 Wohlige 2 Lüden,
ges. 1458 m*. Miete p-a. 75 TDM -

Kaufpreis ca. 650 TDM (Verk. v.

Eigentümer)— TeL 0 58 53 / 5 40.

Doppelbungalow
LandhausstiL idylL Lage, Wfl. 120

m1 u. 165 m% exkL AussL, Grd.
2727 ma in Solingen (Berg. Land)

1925 000 DM.
Usehedr ImmobfUea. VDM

Telefon 0 21 81/ 3 2*66

Düsseldorf-Benrath
Reihenhaus, 130 m* WfL u. Gara-
ge, Bj. 81, vermietet bis 6/88, v.

Priv. zu verk. VB 380000,- DM.
Zuschr. erb. unter A 12883 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

0 B&tatrtMOdw 2a
2 Hamburg 11

TeL04D/M»B4

Spftzen-Rendfte-Objokte

langfristige Mietverträge mit
LIs-Konzernen, hohe Ab-
schreibungsmhglichkeiten, In-

formationen und Beratung:

Iros GmbH Immobilien
Postf. 276. 8600 Saarbrücken

TeL 06 81/ 58 20 99

Das Angebot an Investoren: Wohnanlage in

PLZ
LippStaat.

132 Wohnen
Gesemi-Kolin
fläche ca 75

C

vermictei. N-r
Reinrare TieN.

4780
dii 4QQrr:.-. ß: 1565. komplett

0511) 951 Öl 3. A.lletrvenr.eo

30x15, iehr guter Zustana, verkehn-
Nlhe Jadebusen/Norcbee ge-

Jegen. Das Objekt ist gut uubaufahig
Gnmdstäck ca. 4600 m1

. VP DM
280000,-.

Skelb, Hans. Vaeell S

Westarsteder Str.84.TeL44456/48t

Kronberg - Bestlage
repr&senL Villa. Bj. 80, m. Elnlieger-

wohng^ ca. 250 m1 Wfl. + Schwimm-
halle, wegen beruft Veränderung

zu verk. Kaufpr. 1^ Mio.

Zuschr. u. N 12872 an WELT-VerL
Post! 10 08 64, 4300 Essen

Ein hervorragendes Repräsentaöons-
u. WohndomtzD im Randbereicn der

NordheidB
cs. 20 Mn. bis zur Hansestadt Ham-
btirg, Grundst. 6250 m5

. Wohn- n.

NutzfL ca. 400 m*, Bj. 1980. KP 1.7 Mo.
DIL Schwimmhalle, Uannorböden.

Doppeteuaex etc.

Zuschr. u. E 12843 an WELT-Vertag,

Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Insel Föhr
Grdst. 80000.-. Whg ab 136 000.-. Fnesenhs.

an 200 000.-. HANSA. Tel. 046 BV88 77 oder

040.51 77 75 VDM

Nordsee/Greetsiel
Komi-Doppelhäuser u. 2- b.

3-ZL-ETW lm LandhausstiL
Immobilien G. W. Janssen
An der Emsbräcke.68

2956 Leer/Ostfr^TW.M 91 / 36 46

NordseefcOsta rartseben BSsom und St
Pater. stBvstos RMtdochhau. 1973
'neu aufgebaut, umfass, isoliert, Tber-
mobuUenfenster, aufwend. Innen-
ausst.. 76 m= Wohnfl. InkL Dachausbau,
sep. Garage mit Ceräteraum auf 890 m*
.Gmndstöck, mit geschmackvoller Gar-
tengestaltung. Preis: DM 275 000<-. von

Priv. zu verk.

TeL 8 23 82/ 34 ».noch 16 Uhr

Rissen/Wedel, vmeabge
Repräs. KomL-Bungalow, beste

Lage vl AussL, 7 ZL, 175 m1 WfL,
viele Einb^ Kamin, GrdsL 1809

'm* parkart. Gerten, Bj. 61, DM
705 ooa- v. a. Priv.

TeL 6 41 63 / 28 12

Sauerland
Kirchhundem, Kreis Olpe, freist.

Wohnhaus, unverbaub. Lege, Bj.
•n. fwn m* um an ml
73. GrdsL 650 mJ

, Wfl. 2S0 m\
WohzmL, 8 Schlafet, KiL, Diele,

Dusch- u. Wannenbad, Sauna.
Solarium. KP DM 495000,-. Zu-
kauf des Nachbargrdst (Bau-

grundstck.), 850m1
, mÖgL

TeL: «2 98/39 56 92

Wohn-/Geschäftshaus
Gaststätte, Reparaturwerkstatt,
Wohnung, 2000 m1 Areal, v. Priv.

t DM 480 000,- zu verk.

TeL 9 52 82 / 626 67

Nordseeinsel
BORKUM

f Wir enteilen mr Ferieu-Salsoo
S lass auf Borkum 3 DoopdUuser S
9 tos LsaöhangatO mit Peiienw*- S
S innigen In Komfoitansstattung •
Z zum schlOsflelfBrtigen Festprei« *
• van DH 237 «ML- (Je DoppeDums- •
g hilfte) inkL Gnmdstllefc und aller g
S HK. hohe Steucrvortefle. g

IHhere Informationen durch:

LEJO-Ferttghaus 6mbH
RaSfeisenstr. 29-31

2974 KrummhSm 1, OT Pewsum
TeL 049 23/ 10 02 + 10 03

am Wochenende: 0 49 23 / 15 21

Wangerooge
a WeMun» mit 600 m3

Grundstock DM4M08*

Strand ab DM138898
' App* Jim Rosengarten“

abDM118888

bSett Ober 20 Jahren

ermann
GROSS IN INSELIIMMOBILIEN

MBhlwstr. 112. 2898 Leer
TeL 9681 /1*58». 43 88

Mwadt47M

Exklusiv« Villa
lg» LjUnKÜMMMUKtll

Im Kreis Warendorf, Neubau, mit über
500 m3 FUcfae, auf gr. rdzv. angalegL
Grdstck.. groflzäg. AnftdL m. Kamin-
zhnmer, 3 BJU&sm, Whirlpool etc. lfit

teebn. SpBzenauaidatt (zentr. Staub-
mpnnl»[»

_
BMtmhMriMilhing

,

»nt

Torrn. Kamera u. v. a.) v. Priv. zu verk.
Zuschr. n. X 12 662 an WELT-Verlag,

Postf. 10 06 64. 43 Essen

Ferieoliausu Bodensee
Nur-Dachhaus lm Ferienpark
Immenstaad kompL mögL 87 m2

NfL. 284 ma Grdstck. u. Pkw-
SteÜpL dir. v. Eigentümer o.

Prov. zum Preis v. DU 245 000^-
VB zu verk.

TeL 9 75 43 / 51 88 od. 23 59

Fertig aaftenftetes

Enveilieimodjell

ia Barde

zu verkaufen. 19 Einheften, 1500
m*. 209 500/- DM Miete p. a, Bj.

1970, Preis: 34! Mio. mit evtL Ver-
kaufsgarantie oder Plazlerungs-

hflfe.

Zuschriften nnUf N 12828 an
WELT-Verlag, Postfach 100684,

4300 Essen.

SelogeahellilBwf:
5 Seda-rcnilleo-llflsier
ia Eidimilei/AodiM

Bj. 55. Sgesch. Bauweise,verputzt, voll
unterkellert, Ziegeldach, tefla Gw-ZH;
je Baus ca. 322 m* Wohnfl, Wohnungen
von 44 m5 bis 56 ma

. Miete p. a. Je Haus
DM I302L68. BteigerangnaUg durch
InvestWonen. GesamQpreis: DH

9M00IL-zu verkaufen durch

Ulrich Ol DaMbe KG Imnioh.IM
5141 Erkdeux. Antoa-Hdnen-BtK. 58

IteLS MU/tMlS

1 «Hl bh
48 m.

I

hn ganan BmUngeUei. lob Ober kwnobBerficb-

hfln). HofcnWBd, Lrtuwetwzh.6, 4330 MBHakn,
Tetatao 02 DB/350 15

Hamburg 62. Wnkel-Kft-Hs^
180 m2 WfL m. EinHeger-Whg,
ruh. Lage, 523 m* GrdsL, v. Prlv^

490000,-, TeL 0 40/527 49 21

' Hannover
Fußgängerzone, Wohn- tu Ge-
schäftshaus, Bj. 62, Gmndstück
711m1

, Wohnfl. 506m2
,
GewerbefL

330m3
, langfristige gewerbL Miet-

verträge mit Option. ME 185 230.-

DM jähri Kaufpreis DM 2,6 Mio.

BKeyeo-Immobflleu Meyer KG
BoBkampetr. 27, 3888 Hannover81

Telefon 85 11/ 83 63 99

MMbefbB LBtoassUI

MvfekBta?
Aber doch nicht auf 600 m* Grdst
Wo Ihre Kinder noch saubere Luft
atmen, eine Baum- oder Erdhöhle
bauen oder ein Pony grasen lassen
können. Wo der Nachbar (natürlich
der Hebe, hilfsbereite) Ihnen nicht
auf die Grillpfanne sieht, da können
Sie wohnen. Ich verkaufe meinen
Luidsitz mit 2 Häusern und 50 000
m1 Park u. Weiden. Sie können z. B.
mir 1 Haut m. ca. 150 m2 WfL Kamin,
Loggia, Garage; Atelier, 5 ZL, 2 Bä-
dern, 30 m 1 Lagerraum u. ca. 3300m2

Park für DM 330 000,- erwerben. Sie
können aber auch das größere Haus
mit ca. 250 m1WH u. 4000 m 2 Park L
DM 488000,- antaurfen. Die an-
schließenden Weiden (42000 m2

)

können Sie dazu kaufen (DM
125 000,-} oder pachten. Lage: 20
Min. v. Bremen, 10 Min. v. der Rei-
terstadt Verden, je 40 Min. v. Ham-

burg u. Hannover, von Privat
TeL 8 42 32/ 75 77, mach Sa.

KIEL - Dösteinfaioofc
Jugenstüvüla, repräsentativ und
großzügig, laufend modernisiert,
5 Wohnungen mit insgesamt ca.

440 m1 Wohnfläche, 2 Wohnungen
zu je 135 m* kurzfristig freL
Grundstück ca. 1000 m3

, VB DM
UMilL

Zuschr. erb. u. B 12 840 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen_

KÖLN
Wohn-ZGeschäftshaus, gute Lage
und Ausstattung, Kaufpreis

1950000DM.
Jm. Wktsoog InuHbiUenKDM
Wilhelm-Backlraus-Str. 2

5000 Köln 41, TeL 0221 / 44 20 31

Köln-Hahnwold
Freistehendes Zweifamilienhaus
am Fürstbotanischen Garten,
250/1179 m*, Bj. 19BL VB 920 000,-

DM, keine Makler-Courtage.
TeL 92236/ 635 30

BerUn, zwei Mehrfam.-Häu-
ser mit 55 Wohneinh., Wfl.

ca. 2668 m2
, angeglmd. Su-

permarkt, Bj. 71, JahresKalt-
miete DM 614 073 -p.a.

DM 6000 000r-

Btetofeld, Stadtm.. WGH in

zentr. Lg., Nähe FuBg.-Zone,
Bauj. 56, Grd. ca. 2275 m2

,

WflJNfl. 7633 m2
. TG-Stpl.,

ME ca. DM 718500,- p. a.

DM 9 900 000/-

HERRENHAUS
im Regierungsbezirk Düsseldorf,
550 m* exklusive Wcdmfläcbe,

4500 m2 Parkanlage,
DM 1 150 OOOf-,

Fordern Sie Expos£ an.

HANS KOHNEM GMBH
TmnmKiliwi RDM

4054 NettetaL TCL 021 53 / 40 64

Wb. In St. Peter-Ordingl
zu verkaufen. TeL 84 41 - 2 72 62/63

GrSek and Partner MkL

Baden-Baden
2-Fam.-Traumbaus

über 400 m2 reine Wohnfläche,
zauberhafte Halbhöhenlage ln
reiner Luft, großer Waidearten,
wegen beruflicher Veränderung
von Privat für 1,4 Mio. ohne Pro-

vision zu verkaufen.
Zuschr. erb. unL F 12868 an
WELT-Verlag; Postf. 1008 64,

4300 Essen.

Schwanwald - Elztal

AJleiusteh. Donelbof, zentr. geL,
30Mh nördL v. Freiburg, in ca. 600
m Höhe, dav. hälftige Talseite m.
kflometcxweiL unverbauL FembL,
v. Priv. an MelstbieL zu verk. Ru-

Bad BensnSi - Bosttago
Sehr wMsm imuimwiui mit
1200 m* Grdst, ca. 190 m* Wfl. auf
einer Ebene, u. wett ca. 80 m? im
EG ab KLW, BL 80. 3 Garagen,
beert GartenanL, überdaebt- Frei-
sitz etc. z. verte. VKPDK 800 000,-.

WGV Iamobfttez KG
7508 Bad Herren«1h
Kurpromenade 15

TbL 07083 /44 24 o. 3858

Berlin 56
Wohn- u. Büro-Vorderhaus zur
Modernisierung. kompL leerste-
hend, 1000 m2 Wohn- u. NutzfL
(nach Dachausbau), 800m3

GrundsL Anbau v. Gewerbeflä-
chen möglich - 480 TDM (Verk. v.

Eigent) - TeL 0 58 53 / 5 40

KREFELD
Exklusives BnfanUkmhaus
mit Einliegerwohnung - allerbe-
ste Wohnlage -, parkähnfiches,
ruhiges Grundstück, 2270 m2

,

Wohnfl. 270 m* Kaufpr. DM
950 000,-. Fordern Sie unser Fo-

toexposöan.
Jäger TmmAtUpn

Tbeatöplatz 4, 425 Krefeld
TeL 0 21 51/16 18

Uebhaberobjekt
für Pferdefreund

Großzügige Fachwerkbauten, 3
Wbgn, Bj. 1973, 11 Pferdeboxen, ca.

46 ha umzäunL Weideland, Fischtei-

che, aW- SÜdoWCD“
burger Raum, zu verk.

Angeb. unL S 12 723 an WELT-VerL,
Postf. 10 OB 64. 4300 Essen.

Wmterters/Hochsauerlaiiil
Stadtrandlage, exkl. 1- bis 2-Fam.-
Haos für gehobene Ansprüche, 320
m 1 Wohnfl. (7 Schlafe!.. 2 WohnzL ä
SO tn1, Wintergarten, entspr. sanitä-

re Einrichtungen), Doppelgarage,
gepfl. AuBenanlagen. Grundstück
1124m1, DM 550000.-. 2-Fam.-Wln-
kelbongatow in unverbaubarer
Südhanglage, verklinkert, Bj. 78.

Wohnfl. 130 m*, 2 Innen- u. Außen-
kamin, Souterrain 62m3

, 3 Garagen,
Grundstück 1052 m\ Preis DM

310000,-.

Sduiorbiis-lininobillen RDM
5788 Wiateibeig

Telefon 829 81/ 69 63

10-FH in AC
Nettomiete 60000 DM. je 2

ZKDB, WC, Logg., sep. Hzg, 20 J.

alt. 650000 DM, u. 3 Gar, 33000
DM, v. PT. 0241/291 27

Koblenz - Citylage, WGH In

Inter. Innenstadtlg., Bj. 82,

beste Ausstattung, ausgez.
Mieter, ca. 1040 m2

.

ME p. a. DM 250 000.-
DM 3 600 000/-

Bonn, Gewerbe-Komplex, 12
Einheiten, guter Branchen-
mix. Gesamt-Nutzfläche ca.

1566 m* Jahree-ME DM
240 000,-

DM 2860000^-

Mannheim, interessante

Wohnanlage mit 30 1- und
2-ZK-Whgn., WohnfL ca.

1536 m2,
guter Zustand, Jah-

reskaltmiete DM 128 000,-
DM 1 760 000,—

Siegen, Wohnanlage mit 28
Wohneinheiten, Wohnfl.
2049 m2

,
16 TG-Stelipi., Bj.

1972, guter Zust, Jahres-ME
ca. DM183000,-

DM 2 558 000,-

Die beste Kapttalznlaite. die es je gab an ausgesuchten Standorten:
Denkmalschutz mit anßergew. Renditen durch Steuervorteile in

Überlingen a. Bodensee. Schloß Altmaonshofon (Allgäu), Mühle,
Kirche, ETW ah DH 190 9Mr*azgL Anshankosten.

RSver & Partner, Haus- u. Grundbesitz, FinanzierungEvermilllung
Schloß Vollmaringea, 7270 Nagold 6. TeL 0 74 59 / 26 91

Das Angebot an Investoren: Wohnanlage in

PLZ
Oerlinghausen,
126 Wohnungen. 4811

unterkelL, 350m1Abstellraum LDG.
TeL 97682/71 43

inahanBhi^ Wbh^rara

ha Raum 669 SL WmkM
sofort beziehbar, 6 Zimmer + gro-
ßer Dielenraum, teils unterkel-
lert, freistehend (tnsges. ca. 900
m*)+ 3500 m2 WaUUL, zu verk.

Angebote unter P 12829 an
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Älteres Geschäftshaus
(Büro), 1982 umgebauL im Zentrum
von 714 Lwhvlj&buig geleg, NfL 535
tn*, N&cfatspeicberbefzg, gr. Teil an
Staat vermietet, Gesnmtmtrteln-
nahme p. a. 80000,- DM, für das

lkSfache ahzugeben.
Zkncfar. u. S 12800 an WELT-Verlag.

Postfach 10 06 »4. 4300 Ensen.

Gesamt-Wchn-
fIsche ca. 8.600ml, Grundstück 13.000mS, Bi. 1966, komplett

vermietet. Näheres auf Anfrage: (0511) 851013. Alleinvertrieb

Ranhard Tiesei GmoH, imb., Mahenstr. 109, 3 Hannover 1 #m \

Denkmalgeschützte

Villa in Freiburg
Renaissance-Baustil, Baujahr 1883; gut erhalten, ges. 700 m*
Nutzfläche, Räumung kurzfristig möglich

direkt zu verkaufen
MEZ-AG, Postfach 10 80. 7800 Freiburg, Tel. 07 61 / 2 10 22 07

Gepflegte Wohnanlage
in bevorzugter Wohnlage von Rheine, 72 000 Einwohner, Bj. 1972, 28
Wohnungen, 13 Garagen, 2280 mz Wfl, anspruchsvolle Architektur,
gehobene Ausstattung, separates WC, Kunststoffenster, neue Heiz-

zentrale, aus persönlichen Gründen sofort zu verkaufen.

TeL059 71/855 55

I a Kapitalanlage
uftffrTfamrKpii.Wnimhaq«, Bj. 84, Stadt Gersfeld/Rhön, 1055 m2 WfL,
TG, Mieter BRD bis 1960. Danach weitere Option, hohe AfA, MwSL-

Rückerstattung, Netto-ME: 109310,- DM. Netto-VK: 1^4 Mio.

Stodtha—grappe, Bj- 1984, Mieter BRD bis 1994, 2 WE, 238 m : WfL,
Netto-ME: 26 150,- DM, Netto-VK: 480 000,- DM. 4 WE, 476 m2 WfL,

Netto-ME: 52300,- DM, Netto-VK: 920000,- DM.

TeL: 066 55/ 50 01

Weit unter Preis (llfach)
Nur gegen Übernahme der bestehenden Belastungen zu erkaufen!

L Geschäftshaus, Fußgängerzone, 14 WE, 6 Läden (Ruhrgebiet)

2. Mod. Bnrohaus, 3000 m\ nebst Lager 5000 m* (Ruhrgebiet)

3. Straßenzng, 27 000 m* Nutzfläche, 65 Behörden (Ruhrgebiet)

Alle Objekte renoviert, einzeln oder gesamt an Selbsterwerber zu
verkaufen.

l Zuschr. unter G 12 867 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

,

5-

Fam.-Hws in Zentral Lüfegfe
Grdstck., 450 m 1

, erschlossen, Bj.
1932, Massivbau, Ölheizg. Je Whg.
175 m2 Wfl. mit Bad + WC, zum 2.

u. 3. Stock jeweils Balk., 2. Stock
m. echtem Stuck, voDunterkel-
lert, 2 Garagen, 2 Gehmin. z. Fuß-
gängerzone (geeignet als Praxis,
Büro u. a. gewerbL Räume), KP
350 000.- DM, TeL 0 57 41/54 31
od. Zuschr. u. W 12561 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

Smogfral Mbra nrisefaea Rhein and
MomL N&to BadwadL Barocfcbaas,
600 mz Wohn-ZBürofL, 3 Geschosse £

6-

7 ZL, KB.. Bd.. ÖZH. auch f. Arzt,

Verwaltunc. Freiberufler, 3500 m*
Grd., guter Zust., föO 000,- DU. fr.

Nähe ObenraMl, 1-Q.Rul-Hl, 2x3
ZL. K.. B-, B-. £ 65 ms. 535 m* Grd., Bj.

67, ÖZH. sof. frei. landschaftL reizvolle

Lage. 210 000,- DU
Bel MZ Do-Hs^HßHte, Ar. an Rhein,
4Vt ZL, Kü., Bd., Balk. 2 Terr., Bobby-
R., I23m2, Car.. 360 m> Grd-. Bj. 82.

360 000^ DU, sof. frei

UfFFLBl-iMtOB. KDM. *500 Mainz
Schvsterstr. M, TeL 9 >1 51/25 2* 91

SYLT
Bantam: ReetcL-Priesenhaus m.
8 App., Mieten p. a. ca. DM
220 000,-, Ford. DM 2,4 Mio.
Wenningstedt: Bestlage, Hotel
garnl m. 12 Zim^ Erträge p. a. ca.

DU 250 000,-. Ford. DM 2^ Mio.
Tinnum: Wohn-/Gewerbeobjekt,
845 m s NfL, DM L7 Mio.
Keitum: Neubau, ReeLdach, DH-
Hilfte mit 2 WE, DM 860 000,-
Nähere Informationen und wei-
tere Angebote an Häusern und
Grundstücken unter
Hanseatische Xrate- und Apotbekcr-
Inanobfllengese l lsohaft mbH
Wnihi^M|ipii«hnwfVf^
SM* Hamborg IS, Tel 9 4C/44 32 53

SYLT
Bebaute Grundstücke, ca. 4000 m’,

ln Spitzenlage dir. a. Meer, ca. 4^
Min. DM.

Zuschr. u. T 12 658 an WELT-Verlag,
Postfach 100864. 4300 Essen.

• komm - ärnirmrimnlhm •
mit 23 Appt. (zus&tzL voll ein-
ger. Massagepraxis) in unmit-
telbarer Strandnfihe zu ver-

kaufen. DM L3 Mio.

AuttUhwr buosobifiea oHG
TeL 0 45 82 / 27 77

WELT /NORDSEE
Schönes Reetdachhaus in bester
alleiniger Warftlage, ca. 1700 m2

Gartengrund, mit alten Bäumen.
Das Anwesen befindet sich in be-
stem Zustand. Insgesamt 8 Räu-
me, KCL, 2 DbätL/WC und Stall

Kaufpreis nur DM 368 000,-

Immobilien Jacobsen VDM
ZS6 Vollerwiek, 6 48 62/ 14 60

Wenningstedt/Sylt
l-Fam-Haus. nutzbar als 3 Whg^
FrtesenstU, ca. 130 m’ WfL, Garten-
grundstück ca. 450 m* Kamin, Frie-

senkacheln, Fußboden alte Tonflie-
sen, 1984 renov., wegen Kauf eines
gr. Objektes gegen Höchstgebot v.

Priv. an Priv. zu verkaufen.

TeL 9 48 71 /9 18 oder 17 57

Zu jeder Anschrift

gehört die Postleitzahl

Unl-Wohnpark Düsseldorf
2 ZL. KB. BaJtbL, 65 tn2

,
748.- DM

kalt, ab 1. 5. 85.

TeL: 02 11 / 75 11 19

Wer vermieten in

7847 Badenweiler
KfL-Neub.-Wohnungen, 1*4 bis
3Vi ZL. Miete ab 430,- DH + NK,

keine Maklergebühr.
Anfrage an Firma:
Dluxter flmhB

Schwarzwaldstr. 36, 7790 Singen
TeL § 77 31 / 6 18 39

40 lein von Stuttgart
zw. Schorndorf u. Schwäb.-
Gmünd, luxuriöses Haus mit
Schwimmbad, Sauna, Solarium
etc, 3 Garagen, z. T. Einbaumö-
bel, ca. 300 m!

, langfristig an sol-
venten Interessenten, wegen
Auslandsaufenthalt, zu vermie-

. ten. Mietpreis DM 2400,-.

Interessenten melden sich u.
Chiffre 25-138002, Publicitas,
Gubelstr. 19, CH-6300 Zug, od.

Tel 00 41-42 77 14 44
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Gewerbliche Immobilien 0
FÜR

ET

GESUCHE

ANLAGEOBJEKTE
GESUCHT
- GrottWW«

TENNISSQUASH-ANLAGE
Bremen, zentral gelegen, 3 Tennisfelder, 6 Squash-
Courts, Gastronomie mit Wohnung, Kauf od. langfristige

Anmietung möglich.

Tel. Anfrage 04 21/7 86 18

Kleineres Einkaufszentrum
oder Supermarkt

bevorzugt lm süddeutschen Raum,
bis 5 Mio-, von Privat gesucht Inter-
essant sind nur Angebote mit lang-
fristigen Mietverträgen, erstkL

Standorten und guten Mietern.

Zuscfar. erb. u. P 12 721 an WELT-
VerL, Postt 10 08 64, 4800 Essen.

Wir suchen bundesweit
gewerbliche Grundstücke
für SB-Verbroucbermärfcte

Gödcrt-Immobilien VDM
Tel OSO 21 /2 13 28, Telex 4 188955
8750 AschaTteaburg, Frobsinnstr. 38

Büro-, Aasstellanas-,

VetfcaufsftävillaB oderBaraste
ca. 8*10 m, oder ähnlich zu kaufen

oder mieten gesucht.

Angebote bitte an:
WUH Schlicker KG.
An der Nordstr. 1-8,

2391 Flensburg. TeL: M 61 / 1 71 55

DOB = Modehaus
Seit 10 Jahren bestehendes Modehaus in Rheinland-Pfalz, ca. 20 km
von Koblenz. 300 m* Verkaufsfläche mit großen Nebenrünmen,
Fußgängerzone, Umsatz 1000000 DM. Auch interessant für Filiali-
sten. aus privaten Gründen sofort oder nach Vereinbarung abzuge-

ben. Firmenwert nach Vereinbarung.
Zuscbr. erb. unL L 12070 an WELT-Veriag, Post! 100864, 4300 Essen

Einkaufsmarkt

KmASosar. S8-M&kte oad Rendlte-

oMefcta für die 9,5- bis ILSfache
Jahresnettomiete zu vertäuten.
Zuschr. unter A 12861 an WELT-
Veriag. Fostf. 10 0864, 4300 Essen.

in direkter Nachbarschaft zu. „Wertkaui**, Bremen, ca. 2000 m1

ebenerdige Verkaufsfläche und Nebenräume, langfristig An-
mietung möglich, ggf. Kauf Erweiterung bis zu 100 Parkplät-

zen. Plawimg^reehtli^h«* f^nphmigiing vorhanden.

Telefonische Anfragen werktags unter 04 21 / 7 66 18

fimitesnudsttck

ANGEBOTE

Antiquitätenstuben
im Münsterland zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. R 12722 an WELT-
VerL, Postt 1008 64, 4300 Essen.

Industriegelände, günst. Lage, Nähe
AB-Kreuz D.-West, ca. 7000 m\ m.
Komt-Bung. 250 m-, Büro u. Sozial-
räume 100 m*. Lager 185 ca1, Pflege-
halle 210 m3 u. Tankstelle, Bj. 73/74,

zu verte.

Zuschr. uni T 12 876 an WELT-Ver-
lag. Postt 10 08 64, 4300 Essen

Erstklassiges gewerbliches Renditeobjekt
Raum OS, durch hervorragende Mietverträge langfristig

an 1. Adressen vermietet
ME: DM 325 OM^p. VP: Utecht d. Jahreniete

DR. ROHLOFF INT. IMMOBILIEN
Postfach 13 04, 2848 Vechta, TeL 0 44 41 / SO 43

Eine la-Rendite-Immobilie
wird vorgestellt
wir wissen beute, daß die bundesdeutsche Bevölkerung wesentlich mehr

Freizeit hat als vor 10 Jahren. Ergo wird auch mehr Geld in die Freizeit

gesteckt. Möchten Sie an diesem Geld verdienen?

Vollexistenz (DOB)
in führendem bayr. Fremdenver-
kehraort (Chiemgau)
Überlastung zu verkaufen,
se (inkL neuw. Warenlager) VB
DM 98000,-. Zuschr. erb. u. W
12 835 an WELT-Veriag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Für den wirtschaftlichen Erfolg einer solchen Rendite-Immobilienanla-

ge sind 3 Dinge entscheidend: der Standort, der Standort, der Standort.

Das Angebot an ^ten Objekten ist deshalb sehr Bering. Mit dem
Zentrum von Oberstanfen im Aügän können wir Ihnen einen

Ia Standort bieten, denn dort ist immer Saison.

I Ohne der ObjektvonteUnng

I vorgreifen zu wollen, sind

| die folgenden Vorteile nicht

1 schonhochinteressant?

Apothekenstandort
zu vergeben. Fachlich, Standort“
analytisch ausgesucht. Grofinmin
Aachen, Arbettsum-
f«»M, Lage d. Standortes bietet
flh^nlnrnliii -liniHHfh langfristig ft-
sicherteo Umsatz. Anmf-*—-

TjiHnninfcnh» auf 40 Jahre
Termin ca. Mitte 1985.

Nähere Informationen'
Vtoer BceferGmbH

äs

6% garantierte Ao-
icsrendiie + Gewinn-

Bautragen Fa. ROSTAN
RaageseHsckatt mhH & Cs KG
EMersstraBe 31, 7990 Fiiedrichshafea

Tel. D7541/71B55
Hach GescbaftssdbloB steht ihnen

Herr Hauke Tel. 87541/ 82224
Herr Zimmerer Tel. 07545/1731
zvVeittgmg.

• 20 Jahre lang 2 Wochen
kostenlos Urlaub pro Jahr

(einschL kostenlose

Schwimmbad- und Sauna-

benutzung).

Saimatad ia lamgiaasstil!
Attraktives Erholungsgebiet im
sdxwäbJfrfink. Wala, für den
Arzt od. Masseur sehr interess.

BJ. 1980/SL geh. Aiisst. Grdst 15

ar, NutzfL 500 m* zus. Bebauung
mögL Hoher Pachtertrag, Preis

aufAnfr.
ToUas-lmmoblllen
TeL 07 11/87 20 09

Unterlfinderstr. 59 u. 61
7000 Stuttgart 40

in einerGroßstadt im RuhzgeUet zu
verkaufen. Internist, Neurologe.

Carirurg/AIlgefneinmediziher,
HNO-Arzt u. Radiologe im Hause.
Zuschr. u. z 11 704 an WELT-Veriag.

Postfach 100664, 4300 Essen.

BOUTIQUE
DOB, Osfceeb. Tisvemflnde, beste lä-

ge, gut emgefflhit, omstäxtdeh. t.verk..

VB. Angeb, unter G 12845 an WELT-
Veriag, Postfach 10 06 64, 43 Essen

City-Center

SUPERMÄRKTE

Erstklassiges geweibliches Renditeobjekt
im GroQraum Hamburg, langfristig vermietet, 100% Indexierung.

neue Gebäude, 12£focbe Jahresmiete.

Angebote unL Z 12 838 an WELT-Veriag, Postt 100864, 4300 Essen.

von 1,2 bis 4 Mio. ab lOfache
Jahresmiete im Angebot.

Terlinden Immob.
Prinzenstr. 11, 413 Moers

Tel. 0 28 41 /2 22 33

• exzellente Lage, Fußgängerzone
• fertlggestelll Hai 1984
• Mieter 1. Adresse
• notar. Mietveitrag. 20 Jahre +

• 10 Jahre Option

• 7% Anfapgs-Nettorencflte, später

steigend

m Indexklausel: 100% Anpassung
• Sint iKr>H vom B|f»wlflnifr

• Gcsamünvestihon 8,3 Mio.

TaWouM 21 /21049V

Privatverkauf eines Traumgestivts in Ostholstein

2 km zur Ostsee, 1 Autostunde von HH, Herrenhs., GSstehs^ 6 Whg.,
TennispL, Stallungen mit 60 Boxen, 3 Reithallen (30x60, 15x30.

18x18), 1 Springplatz, 1 Springgarten, 1 Dressurviereck, div. Wirt-

schaftsgebäude. alles neu erbaut u. umgeben von gepfL Parkanlage.
Zum Obj. gehören ca. 35 ha Eigen- u. Pachtland mit ca. 3 km

Galoppbahn.

Zuschriften unter A 12 511 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64.

4300 Essen.

Reiterhof in Lemgo
mit Reithalle und Gaststätte

in landschaftlich schöner und für Reiter idealer Lage (Haroelner
Straße 136).

Auf dem Gelände befindet sich ein Dressurplatz und ein Springplatz.

Es sind Pferdeställe mit den entsprechenden Boxen für 42 «erde
vorhanden. Kurz vor der Fertigstellung ist ein Gästehaus mit insge-

samt 22 Gästebetten.
Gesamte GrundstücksgröBe: 15 981 m : (Erbbaurecht).

Baulichkeiten:

Reithalle: 920 m-
Pferdeställe: 450 + 230 m:

Haferkammer: 130 m-
Anbau: 170 m :

Gaststätte; 203 m:

Pensionshaus: 370 m:

mit 11 Gästezimmern sowie sanitären Einrichtungen
Wohnung: ca. 150 m !

Verkehrewert: DM 1 350 000,-

am 7. Februar 1985, 10.00 Uhr. in Zwangsversteigerung beim Amtsge-
richt Lemgo-Brake, Am Lindenhaus 2, Saal 102, unter Umständen
günstig zu erwerben.

Anfragen richten Sie bitte an die erstrangige Hypothekenbank unter
Telefon: 02 21 / 5 72 13 11, Monlag bis Freitag, von 9.00 bis 15JW Uhr.

Niedersactaen/Holstein
Gesuche - Yerköufe

• Landwirtschaftliche Anwesen
• Repräsentative Anwesen
• Zu vermitteln: Schloß, See-

badnähe, unverfälschtes Ju-
wel, Antikmöbel, Türmchen,
Kapelle.
W. Staedtler GmbH. VDM,

Abt. ImroobUlenvermittlimg,
Berlin 17. Exteer Str. 7.

Telefon 03«/ 6 63 49 51

240 ha (Ackezbeubetxieb), für 13

Mia DM an Privat zu verkaufen.

Zuschr. erb. o. U 12725 an WELT-
VerL, Postt 100864. 4300 Essen.

Nordbeide
Thieshope-Toppemtedt

Resthof, in ruh. Ortsrandlage,
neuwertiges Wohnhaus, ca. 250
m* WfL, sep. mass. Stall, 170 m*.
Holzschuppen 160 m3

, Grdst. 5634m3
, 395 000.- DM, keine Courtage.

TeL « 43 53 / 5 21 92 Makler

SYLT-

VERKÄUFE
^BORKUM--

%-ANTEIL (« 400 TOM + beste-

hende Hypothek) an einem reetge-
deckten App.-Haus mit 8 Apparte-
ments (Wohn/Nutzfl. 560 m1

) im
SOden der insei Sylt (Rantum

Hömum)

zur Saison 1885 wird «So VUa Bus-
se total restauriert. Es entsteht ei-

ne moderne Pension mit Ober 50
Betten und Gastronomie.

Kaufinteressenten melden sich
bitte unter. D4 21 / 25 04 59

Sehr hohe Rendite (Vermietung an
Feriengäste, Umsatz 220 T). Über-
nahme sofort möglich. Nähere An-
gaben unter L 12520 an WELT-Ver-gaben unter L 12520 an WELT-Ver-
iag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Ideal für Pferdezucht/-lialtung i io% Rendite

Privatverkauf
FrQbstückspension. 12 Betten.
Sommer- u. Winterbetrieb, SL An-
dreasberg/Harz, Bj. 67, Grdst 1200
m*. Hallenschwimmbad, Sauna,
erstkL Zustand, KP DM 530 000,-.

TeL8» 82 / 29*

Auf einem herrlich gelegenen Gutshof, (Eigeiyagd) 80

ha, umgeben von 2 Flüssen, im Emsland verpachten

wir ein älteres Bauernhaus mit Stallung und großer
Weide.

Zuschriften unter V 12 726 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

durch Ankauf van verpachteten Hotels
gami in Hambutg, Hannover. Frankfurt
und Köln. Langjährige Verträge mit re-
nommierten Betreibern. Inventarablö-
sung und Uietkaulion selbstverständ-
lich Größenordnung zwischen OM 1J

und DM 55 Mio.

Efganverkauf: ( 114)

Spitzenacker-

banbetrieb

Schleswig-Holstein

ca 73 ha., «oll arrondiert

BP 45-55

gute Gebäude
Mastgchweinehaliung

Bitte kontaktieren Sie unsere Hotelabtei-

lung.

- Unser Speüalhira tör Erolobjekte -

Angebot für

schneilentscMos*enea
Gastwirt In Paderborn

Sportlokal mit 3 Bundeskegel-
bahnen. weitere in Planung. Z.
ZL 45 feste Vereine sowie Räume
für Festlichkeiten. Inventarwert
120000,— DM, seit 7Vi Jahren er-
folgreich bewirtschaftet. Um-
ständehalber wegen Erkrankung
der Ehefrau für 68 000,- DM ab-

Großbetrieb in

Niedenachsen
voll arrondiert, in ebener
Feldlage, am Rande eines Or-
tes gelegen. 180 ha, davon 75
ha Acker, 50 ha Grünland,
Rest Teich- und WaldfUchen.

Eigenjagd auf 220 ha.

W TEL. 05 51/4 58 87-89

BLUMENAUER
|BH2BXSsrfe>.faHMB 33.Td.-8B19B/Z508lmmmm—mmmtmm nw uMleb

vorh., Übernahme sofort möglich.
Zuschr. unL A 12 795 an WELT-
Veriag, Post! 10 08 64, 4300 Essen

Pub-Bistro-Restaurant

in Großstadt NRW zu verkaufen.
Gute Umsätze, Bierumsatz p. a.

500 hl, KP 180 000,—

TeL 6 23 23/6 45 *7 od. «2 21/27 14 72

Boppard-NÜhe
Privat.' Zw. Rhein u. Mosel Gast-
haus m. 3 Whg., 650 m1 Wohn-/
NutzfL NotverkauL VB 845 000,-

DM
TeL 0 67 45 / 4 75

3400 Göttingen - Rohnsweg 6

WIRTSCHAFTSDIENST
NORD GMBH

OCHSENWEG 36

2357 BAD BRAMSTEDT
Telefon: 04193 - »63 • 3065

441a
landwirtschaftl. Lehrbetrieb

erweiterungsfähig, in Holstein, für
DM M Mio.. VB.

Angeb. erb. unt. D 12 864 an WELT-
Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Hotel-Restaurant zu veric.
mittL Schwarzwald, Südhanglage bei Schonach, mit Inventar, mod.
elnger., 39 Betten, ZL m. DuAVC, Ballt, schone Gaste, 300 SitmL, Bar,
Kaminzl, Sauna-Solarium, Freiterrasse, Grdst. 5313 m1

, geelen. als
Sanatorium, Schönheitsform, Altenheim usw^ Preis DMlJffio

Zur Erweiterung im AnschL davon sind noch 2 Rauplatze ä 1000 m:

und 2918 mz zu verkaufen. Preis DM I80r-/m3

Anfragen unter K 12847 an WELT-Veriag. Postt 10 08 84. 43

Hotel garni in NRW
Großstadt, Cityläge, (Fuß-
gteggaoae), unmtttelb.
Bahnhofongbe, aufwen-
diger, schlüsselfertiger To-
tabanienmg des Jngendstfl-

banwerka u. Neueinrichtung
V. 45 Zimmern ($8 Betten),

alle mit Bad/WC - Fertigstel-

lung April 85 - von Bauträger
tHrplrt mir an kapitalkräftige,

fachlich versierte P&cbter ab-
zugeben. Späterer Erwerb

mögL
Zuschriften erbeten unter X
12880 an WELT-Veriag. Post-

fach 1008 64, 4300 Essen.

Hotel garni
Düsseldorf-inneiistadt

28 Sumer, nii»h» imrf Frfibstficks*

raum, Übernahme sofort möglich,

PachtDM 10 500.- BttL +NK+ Kaution.

RsstasraBt/Spaotea

ster Lage an der Straxufin bester Lage an der Stranr*

tnenade v. Torremolmos. <

bj phwrhi Grdstdc,
160 m* Gebäude u. Inventar DM

300000,-

TaL §57 21/63 98

Autohäuser
und Kfz-Betriä»

lm Rahmen der KonkursabwWdung bieten wir im Alteinauf-

trag nachstehende Kö-Betriebsstttten zum Verkauf an;

FORD-Vertretung
Werkstatt Nutzfläche!

Traditiortsrakhes

ca. 200 J. alt, Fachwerkbau,
Landkreis Osnabrück, aus Al-
tersgründen zn verk. VB 380 000,

DM
TeL 8 54 27/ 2 88

Bel Antworten aut Chlffresnzaigen

Immer dta Chiffre-Nummer aut dam
Umschlag vermerken!

Werkstatt Nutzfläche 2531 m3

Ersatzteillager Nutzfläche 1225 m»

sowie KD*Annahme, Lackiemrei usw.
GrundstücksgröBe 7751 m»{auch teilbar)

Standort; 2360 Bad Segeberg

FORD-Vertretung
Werkstatt Nutzfläche

Ausstellung»-, KD- und Bürofläche

GrundstücksgröBe ca. 5000 m2 (auch teilbar)

Standort: 2351 Trappenkamp

982 in*

344 m»

Datsun/Nissan-Vertretung
Werkstatt
Ausstellung-, KD- und Bürofläche

GrundstücksgröBe 4896 m3

Standort: 2380 Bad Segeberg

Nutzfläche, 819 m1

1000 m»

Alle Werkstätten smd modern ausgestattet

Liebhaber- und Rendheobjekt
zu verkaufen:

Weitere Einzelheiten auf Anfrage.

• Damen-Hodeteuis (650 m* Vk.-Fläche)

• In SAddentacfelaiid (unvergleichlicher Standort)

e iMridhnt- wtnwpm* (iotem und hodikarfitig wie
Standort)

• Umsatz (ca. DM5 Mhx, ausbaufähig)

e gimSwikiwi« (nmfangmicbe Stammknnden-
karteL großes Hazugsgebiet)

• Mietvertrag (langfristig, fixiert und über-
nehmbar)

Ein Objekt nicht nur ffir FfedrisvestonsL

IRHHffiffff Industrie-Rat Hamburg GmbH
Untamahmanavarktufa Gutachten- Versteigerung«* Immobilien

Rothenbaumchaussee 5, D-2000 Hamburg 13

Tel. (040) 44 81 11/12, Telex 2 173 574 irhh

6 gnwJwikwl«

• Mietvertrag

. Terminal GmbH (Herr Seest)

TeL 0 tf / 23 50 00 / 0, Prtexregeeteesfr. 54, 8000 MOnchea 22

VenaassuagsbOro
fOr Seevermessung

u. Bageeriot-Anlagmbau. gut efn-

eefQhrt in BRD u. angrenzende
Länder, nmrfSmMialhw für viib

DM 100 000.- zo verkaufen_

TeL 07 61/36379

Wutieltwriar

Industrieuiiternehinen

(Mischbetrieb), 12fache Umsatz-
rendite. Für Unternehmer für ca.

6 Mio. EK. bietet sich eine einma-
lige Gelegenheit, eine Schweizer

Basis zu schaffen.

Auskünfte u. C 1279? an WELT-
VerL. Post! 100864, 4300 Essen

Gesuch

Namhafte FiaJketten

acta hndnweft io la-Lagm

LADENLOKALE
ca. 20 -2500 m2

, lichten Sb Ihre

Angebote zur faatentaen,

wrfrtacta Vorprüfung an:

3 Praxisräume, Köln 60 (Nippes)

r eödert
(06021) 213 28

1

Telex: 4 188 955
**

Bundesweite Sperialvermitüung
|

für Ladenlokale u. Geschäftshäuser

0750 Aschaffenburg, Frohsinnstr. 29

bartohn, erstkL Lage, sofort nutzbar
ca. 7500 m* Verkaufs-Halle, ca. 480
m2 Büro. Bj. 1970. Top-Bau- u. -Erhal-

tungszustand, Grdst ca. 13 650 m1
,

Kaltmiete-Wert ca. 672000 DM p. A.,

KP nur DM 5.7 Mk».

ICempe
.
ImmoblBee RDM

r~yy Aebeobochstr. 23

( < 4000 DösseldortU A T. 02 11 / 48 55 88

in bester zentraler Lage, U-Bahn-Haltestelle vor der Tür,
Neusser Str. 273, ab sofort von Eigentümer zu vermieten.

m* Westbalkon. Die Raume haben einen variablen Grundriß.

Telefonische Rückfragen Mou-Fr. 9-16 Uhr
Telefon 02 21/ 46 25 39

Industriegrundstück
Supermarkt - Vorharz

Angebote

LIMBACH
Immobilien KG

Bonn Markt 16-32

)) 02 2e/ft5 1Ö 44-46 ^ j/ T^Ic i 3 86Ä 344 immo 0 ' —r

8ptagnlaB«ffHJBinBSiaone zwischen
KAUFHOF und CÄA.

Ladanlokal
4330 MültwimlRuhr. ScMoBetr^ 3 m
Front. 28 m’ fOr DM S7B0.-AntL eofört zu

vermieten.

-few'jvjrv
JT 4JPP f

I2fach Neubau-
Gewerbeobjekt
Erstkl. Lage, Well am Rhein, 25jähr.

Mietvertrag m. Index, la-Mietar,

sämtl. NK u. ReparaL trägt Mieter,

Kaltmiete ohne NK DM 431 900 p. a.

KP nur DM 5 250 000.-

Kenpe
Immobilien RDM
Admnbocbstr. 25
4000 Düsseldorf
T. 02 11 / 48 33 88

Kleines EKZ nordd.
Großstadt

Vs Gewerbe, % Wohnungen. Bau
genehmigung liegt vor. Fertig
Stellung Sommer/Herbst 85, Mie-
te netto ca. 550 TDM- Zuschr. erb.

unter E 12 537 an WELT-Veriag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Lagerhalle, Wiesbaden

Nähe Autobahn, 565 m\ WC,
Helz^ ab sofort, 5,50/m1, makler-

frei, zu vermieten.

TeL 62251/5 7633

20jä)rdger Mietvertrag, 131000 DM
pua. netto, KP Iß Mio. DM. ASe
Atwhrpihnng^mrtglirhlwlten noch

1984-

Zuschr. erb. uzxt.M 12 609 anWELT-
Veriag. Postt. 10 08 64, 4300 Rssen.

mit ca. Ä)000 m2
, bebaut mit HaHe, Grdfl. 7700 m2

, noch
bebaubar 6150 m2

. asphaltierte Park- u. Hoffläche mit ca
15 000 m2

, geeignet für Industrie, Gewerbe, Baumarkt, Möbel,

Pkw, in Stuttgart an stark befahrener Straße mit Gleisarh

Schluß und 3 Bn- und Ausfahrten, Kaufpreis auf Anfrage.

Ladenlokal Köln

IMMOBIUEN-SERViCE
7012 Feilbach 5
0711/514886

Domnfihe, kurzfristig zu vermie-
ten, 475 m* DM 4500,-/mLL+Nk.

TbL 02 21/£4 84 83

Stuttgart-City
Bflrofliehe. 15f m*. 6 Räume, reno-
viert, 2. OG. lift. ewtL auch teilbar,

auch geeignet 1 Praxis o. Ausrtet-
hingsraume, ab sofort z. vermieten.

NSheres auf Anfrage.
TeL »71 53/2S& 79 a. *7 11 73798 38

Ladenlokal

in Lingen/Ems
in allerbester Lauflage (F

• 170 m1 im
one) langfristig zu vermieten,
ß, 9-m-Front.

Der Laden ist durch Auszug frei geworden und wird bezugsfertig
gemacht (renoviert).

Mit kompletter elektrischer Anlage, Teppich-Fußboden, abgebäng-
ter Decke, intakter Zentralheizung und Toilette; große Schaufen-

ster mit Anschlüssen für Beleuchtung und Außenwerbung.

Bestens geeignet für die TextQbranche/Drogerien sowie für Kauf-
häuser aller Art.

Werth 78 (direkt neben C &
A), ca. 150 m7

, L Etage, ideal
für Praxis, Kanzlei, Studio
eto, ab sofort günstig zu ver-

Erwelterung und Umbau auf 280mz lst Verhandlungssache. Umbau-
wünsche können berücksichtigt werden.

Bewerbungen an:
Husael Holding AG

Postfach 1609, 5800 Hagen
TeL 0 23 31/ 69 01 96

(Frau Jansen)

Angebote erbeten unterY 12 837 an WELT-Veriag, Postfach 10 06 04,
4300 Essen.

Nachmieter
ia Hamburg City

für Geschäftsräume, 81m1
, im

Hause Gänsemarict 21-23, 2000
Hamburg 38, zum baMmflgBcb-
sten Termin gesucht. Bitte wen-
den an: Frau Terhoeven, TeL
040/638084 73. Mon. bis Freitag

von 94)0 bis 17.00 Uhr

2200 Rmhom
(ca. 41 000 Einwohner)

laden 20 bis 200 ms

beste Geschäftslage, FG, zu
vermieten.

U +M City Immobilien GmbH
2396 Flensburg, MoKkestr. 36
TeL (94 61) 5 10 78» Tx. 2 2 768

2082 Uetersen
(ca. 10 500 Einwohner)

Läden 30 bis 400 m2

beste Geschäftslage, FG, zu
vermieten.

B+M City Immobilien GmbH.
239» Flensburg« HoMkestr. 88
TeL (M El)519 78, Ibc. 22763 .

Düsseldorf

Königsallee
Laden 150 m 2

zu vermieten

lm Handelszentrum
dW Industrie- und Gewerbegebietes

8057 Eching / 8055 Neufahrn
bis zu 600 m2 im 1. OG zu vermieten. Aufteilbar. Geeignet für Büro,
Planung. Fertigung, Einzelhandelsverkauf, Labor, Großn&ume, Aus-

stellung. sofort beziehbar.

Zuschriften erbeten unter S 12 349 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 M,
4300 Essen.

Weatherall
Green & Smith

069-230076

Medien-Standort Hamburg
Bramtehler Strafe 182, 2000 Hambnrg 68
langfristig zu vermieten durch dm BgmtUmnr

(teJhmlse 3 Monat» Mete fiel d. gflmt AraebL-Mlefrtrtri!«!

ANLAGEOBJEKT
350 m* Atelier- oder AussteQungsrfume elnschKeaiich Büro-

räume. getiteste Labor- und Entwlddungsräuma

162 m* Büroräume separat im Erdgeschoß

Bestens eingeführtes

Squash-Fltneß-Center
.

im Großreum Düsseldorf mit allem erdenklichen Komfort, Shop

und Gastronomie.

ISOOm* beheizte TbgesflchHtefeftfläeba, ühtertaifbar. teihwise
• auch ab Büroräume geeignet.

Kaufpreis 3,4 Mio. DM VB inkL hohem GmbH-Veriustvortrag

(durch Eigenkapftai finanziert).

DR. VIERECKE CONSULTING GMBH
1JSta Postfach 22 48, 4006 Erkrath 2WV| Tel. 0 21 04 / 4 30 67

420 m* anwMzande Büro- und Sozialr&u<iie (Dusch-, Wasch- und
UmMridarSume, tCamine) auch separat und foTettflftchan.
Ktrffnaw fa» Ulte Obewtata I mtaranme

Alles mit Personen- und LsstsnaufrQgen errairiibar.
Mobile Wände im RastermaB 1,20m veränctarbar. Abgehänote rrnnliil
tandeclwn zur Aufnahme aller Leitungen und Beleucraungen.
Beste Zufahrtsmögilchkelt (Durchgangsverkehr, auch für -schwereÄÄÄar.“
E. PentzJn, Postfach 606t 80, 2000 Hamburg 60, TeL 040(6905253

.
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-DIE WELT IMMOBBLIEN-ANZEIGEN

AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG
HAUE FÜR LAGER UND FABRIKATION» «mtotft (WL Bl »ritoufon): 18 000 m* inkL Büroalweftnftteti. Audi TeBflfehan zu verrieten. Rampen.

RdttOfO, FreMftehm för SteHpHtza und Bir HaDanumfahrL

P|l>Hn il . B0EMK6,ljtt*!T. 19, 8000WMChw 40. Tel. 089/18 7071.T8l8»5 212189

TeL HU/StlSM

BriJhl

Han», Auert«ritomggMnmft, _
BÖrarivme, insgesamt 2500 m*
(0 D1C m2

). zu vermieten.
Aufteilung Zentrale

Lage Innenstadt Brühl.

C. R. B&MUwerwzitang
BWnlO 20. IN» BrftU,

Telefon • 2232/4 MBB

Oldenburg L O.
Kurwickstr., Tartpnfl v. ca. 430
m* ab 4. 85 zu verp. Diese Fläche
v«nn audi geteilt werden. TeHw.
auch ab -Praxis- und BUxor. ge-
eignet Objekt grenzt die. an Fuß-
|ii>i»iifw>n> Pacht pro m1 Tj-
drSI 25,- u. 1 PraxufL DH 20,-.

PaHawlML, C1üu|m.iiLuhli Steg
HW Oderik, TeL 04 41 / 2 52 1«

Ladengeschäft
02 m1

, mit 2 Ladenfusien u. 8 Ne-
benrSumen mit Wwwpi OeschSfts-
«dnr, ln mlttelrhein- Kleinstadt
gQnst zu verpachten od. za reck.

Zugehr. unt Y 12881 an WELT-Ver-
lag, Poitt 10 06 84, 4300 Basen

tovericusofl-Optodeji
100 rn* gewerbliche BSrnne, Stadtmit-
te, Parterre. bugWottfl vom Eigentü-
mer für 1«,-DH xn vermieten. Anga-
bote unter C 12733 u WELT-Vertog,

Postfach 10 OB 84. 4300 Ew&

KegeBatmrg-Zentnim

Stuttgart
Preiswerte Büroräume in be-

ster Lage zu vermieten.
Zuschr. not. H 12849 an WELT-
V^aftRwtt io 08 64, 43 Essen

ADe Branchen, euch KFZ, gr. Park-
platz, Paderborn, Bundesstr.

TeL 96 21/ 45 23 32

Bestens eingeführter
exklusiver Club

höchste Rendite, in süddeutscher
Stadt - nicht München - aus fa-
miliären Gründen zu verkaufen.

Preis VS.
Näheres unter P 12700 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen

Bnkaufszontnfln
im Industriegebiet;

8057 Echlng/8096 Neufafirn

Neubau, 4200 m1 NutztL, tangEr. vermietet. Mieteingang p. a. DM
750000/- zu verkaufen. PrebvorfteUung DM 10 Mia Vorhandene

BeleOrnng kannÜbernommenwerden.

Zoschr.tmterR12348an WELT-Vertag, Postfaüi 10 08 64, 4300 Essen

Köln-Nippes
Viersener StraBe/Ecke Neuster Strafte

Praxi»' oder Bürorfiume, ca. 160m*,ab sofort frei U-Bahn-Station ln

unmittelbarer Nahe.

Auskunft erteilt Eigentümer
Telefon KBte 02 21 772 7227

Kurfürstendann
Bestlage für gehobene Ansprü-
che, exklusiver Laden, 230 m\
Miete warm 10500r- DDL Nach-

mieter gesucht

TeL •88 /8813940

In mod. Anteln«
(norddeutsche Großstadt) ist ei-
ne renommierte Naturbeüpraxb
aus famiiMrpn Gründen zu Ver-

käufen.

Zuschr. erb. u. R 12 634 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen

oder Ammmntizber
Freiwerdende Allgemeinmedizi-
nerpraxis in Bremerhaven, Fuß-
gängerzone, zu vermieten. 130 bis

180 ma
,
Kaltmiete 5 ,- DM/m1

.

TeL 94 71/41 54 55 od. 864 06

Schlosw.-Holstein,
Kaltermarkt

2 TadAn. 8 Wohnungen, Miete ca.

340000,- DM p. a. K3» DM 4,7 Mio.
Ahe AbscfareilwngBmagHclikeiten

noch 1984.

Zuschr. erb. »nt N 12 610 an WELT-
VerL, Pogtf. 10 08 64, 4300 Essen.

NewfbMMsnpks Wiesbaden
Laden 61 m3 za venn.

TeL 0 61 21 / *7 77 57.

Düsseldorf/Seestern

Büroflächen

zu vermieten

Bauteil A
a. klimatisierter Bereich, EG ca. 1000 m3

, 1. OG ca. 911 m z

b. nicht klimatisierter Bereich, 1. OG ca. 448 m1
, 2. OG ca. 635 ms

,
3. OG ca. 732 m 2

Bauteile
4. OG ca. 960 m* 5. OG ca. 509 m1

Anmietung von Büroflächen ab 200 ms möglich
Miete: Büroflächen: DM zzgL Klima-Nebenkosten u. MwSt.

Parkplätze: DM 75,-/Stück - Tiefgarage
Bezug: Sofort Renovierte Übergabe

Alleinvermietung:

Ihr ^«prechpartner ^jmiVJQlljl TeL0?U/83 91-231

Immobiilen-Makler seit 1910 - RDM
HetnrkfrHelne-Anee 35- 4000 Düsseldorf 1 - Pos«. 20 01 65 Tel (02 11 ) 83 91 -0 • Telex 8 582 1 68

-
AENGEVELT

Besser und
schöner wohnen
in Freiburg i. Br.

AM SEEPARK
Direkt angrenzend an den Park der Landesgartenschau
1966, am Flächiger See, errichten wir .

3 attraktive viergeschossige Eigentumswohngebäude
mH Je 22, 22 und 28 Zwei- und Drel-Zimmer-Wohnungen
mH guten Grundrissen.

Entscheiden Sie sich möglichst rasch für einen Woh-
nungskauf in dieser ausgesucht guten Wohnlage!

Besondere Vorteile für Sie:

1. Ein Park von 28 ha und 10 ha See direkt vor der

Iteustür.

2. Mit der Straßenbahn (Haltestelle ca. 200 m entfernt)

ist das Stadtzentrum in 7 Min. erreichbar,

3. Besonders gute Einkaufsmögiichkeiten in unmittei-

barer Nachbarschaft, ebenso verschiedene Arztpra-

xen.

4. Vielseitige Möglichkeiten sportlicherBetätigung (Hal-

lenbad, Freibad, Kegelbahnen, Tennisplätze etc.) In

kürzester Entfernung,

5. Schulen aller Zweige über FuBgflngerwege erreich-,

bar.
‘

Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. Unsere

: Freu Hausstein ist gerne bereit, Sie eingehend zu bera-

ten.

WOHNSTATTENBAU
FREIBURG UND EMMENDINGEN eG

7SG0 rreiburg i. Br. - Am Bischotskreur 1

Telefon 07 61 9 20 91-84. von 9-12 Uhr und 14-16 Uhr

Nffiw Schweiler Grenze
20km v.Banfcl ZFTWinS-FH. 115m*+
90 m* inkL Gutes, hmdnrimfUlch

mMb gelegen. von Privat

TeL 9 70 23 / 48 N

in WesteridTFriedricbstr, z. T.

SeebHck, exkL AussL, insges. 82
m* WfL, Ttefgar*platz, von Privat.

KP 480 000,- VHB.
Angeb. u. R 12 821 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Bad Kohlgrub
5%-ZL-ETW

CSL 100 m\ W-Lfc, Neub., DM
29G5f0r> Penzberger Famüien
hauebau. Poztf. 1546, 8190 Wolf
ratehausen. TäL 0 81 71 /7 80 55

läT;T a iVi» i m llnl

Hn Nordschwarzwald
mb« d«f 8clNHinwri<l4(Bctiatr«Ba

Ufc—iWWSMWiewW ca.44»’
MJmBWT'WBhiniswB c«.S4nf
S-Zfantwr-Wohnurnjim cm.Km*

«840 W*inhWm. Am HBcfiatesrund 33
Treten 08201/8 3087 -

Bad Salzuflen a. Kurp.
Extra. HgL-Wobft 90 m* +30 m*. BsJk.

m. Pool + Sauna, Lift. Poggenp.-KiL,
Gar. v.Priv. gfinst. i vetk.

1SL 062 22/152

Bad Neuenahr
Hauptsitz, Zweitwohnsitz, Fe-

rienappartement oder Ruhesitz.
Exklusiver Wohnreum in Spft

zenlage schon ab DM 168 520,

Beratung Sa./So. 14-17 Uhr am
Objekt, Tel. 0 2641/218 22,

Mo.-Fr. 0228 /449 12 00.

Verkauf+ Finanzierung

Fa. IFS, Königswinterer Str. 705
5300 Bonn 3

Freiburg i.Br.

Eigentums-Appartements
1—2-Zlmmar-Wohnungon varsch.
Qrößfln, teils beziehbar oder ela
Kapitalanlage mit Anmietgarantie,
ab DM B0 500.- aus genbesitz
zu verkaufen.
Weitere Objekte auf Anfrage.

QISINGER WOHNBAU GMBH
KarletraBe B - 7800 Freiburg
Telefon (0761) 31748

15 % Preisnachlaß
aut unsere jeweils letzten ESgen-
tumswhg. ln Ebffknr. 2 ZL, Kom-

fort-AuaifF.ttg.

bisheriger Listenpreis: 169000,-DM
Jetztnurnoch: 143000,-DM

minilu nti 2Vb ZL, Balkan,
bisheriger Listenpreis: 159000,-DM
Jetzt nurnoch: 135000,-DM

Ir^hy Tilg IfalrTwkMf^
Korth Immobilien GmbH, KOH,

0451/M»71_

Exdusivste Wohnlage (Am
Birnbaum), 155 m* Wohnetage
bi Bungalow im L OG, Stadt-
bfihentage mit Ftel-Rondniff-
hnric, . exceßente Ausstattung.
DM 965 000,- vom Eigentümer.
TeL Anfragen 0 61 21 /54 03 80

ExkL FeWb„ 2 ZL, Diele, Bad,
Terrasse, Einb.-Kü., Südhang,
SeebUck, KP zog DM 135000,- v.

Priv.
TeL 8 23 73 / 89 18

Norderney
Neubau-Etagenwhg^ Dflnen-
randlage. ca. 400 m zum Nord-
Strand, kL PftyiwaBnahwiA 9 Hd-
hdten, WfL 45-57 m*. EretkL Aus-
stattung, Slematic-Einbauküche,
TpppfehK

,, Fußbodenhzg^ Sfach-
Ver^asung, G.-WC, Balkon, ab
382000 DM InkL Pkw-AbsteßpL +
KeHerramn, v. Privat, keine

Courtage.

TeL 049 32/8 19 05
ab Mo. 02 08 / 39 05 33

Keltum/Sylt
Etagenwohnung im KlentertaL
direkt am Wattenmeer, 2 Ebenen,
voUst. neu im FriesensÜl einge-
richtet, reetgededles Baus mit 2
Rfnhpitwn, v. Privat zu verkau-

fen.

TeL 049 32/ 8 19 05

ab Mo. TeL 0208/39 05 33

limvmii «BnM
E*iri- 2-ZL-Ferienwohnungen
mit Einbauküche, 47 bis 80 m5

,

Pkw-Stillnii tz, nur 150 m z.

Strand, DM 235 000,- bis

260 000, mit MwSt-Option.
Ainnweri—oblN— oHQ

TeL 0 46 82 / 27 77

Borkum
BTW, 48ma

, Balk, 2 ZL, KBdiele, Küche
DSD, Garage to^J. Best-

Znsehr. miw 12 818 an WELT-Verlag.
Postt 1008 64. 4300 Essen

Bad DntaM-lBtinld
S-ZL-ETW, 84m1 WiLBalkon, Kü-
che. Bad-WC mit Fenster, ln Zen-
trnmsaähe, am Park, mit
anverbanbarem AnsbUck, ffiierd.

Pkw-StoUpL, Gebinde in bestre-
nov. Zustand, z. verfc. DM 1B5 000.-.

WGV ImmobilienKG
7506 Bad .Herrenalb

TCL^SraAMMo. SB38

196 XQS, rn 3500 Kasseü, 2x 4 ZKB,
86 nxVllO m\ Miete netto DM

10 620,- p. a^ DM 159000,-.

Zuschr. bitte u. D 12820' an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Sytt-WnuIngstMit
Ferienwohnnng, 56 m1

, teümö-
büert, Kfz-SteUplatz, zu verkau-

fen.
TeL 0 52 02/8 90 49

• Fischerdorf Greetsiel •
Wunderschöne Ferienwohmmgen,
Anlage mit 4 Wohneinheiten, r. B.

Oberwoinnmg 122 500/-, ca. 58 m*,
Unterwofannflg 132 500,-, ca. 69 m*

Bad Kohlgrub
1%-ZL-ETW

S/W-Lg., Neub^ 483 m* best
Ausst, DM 179 509,-, 8190 Wolf-
ratshausen, TeL 081 71/780 55

TeL «2 51/ 71 75 67

Lflbeck/st. Gertrud

Stadtpaikdhe, Kft-ETW t Selbstaut-
ser/Kap.-ÄiiL in kL WotmsnL. z.

1-ZL-Apjx, 37 in3, DM 150
App, 4S o1

.
DM 189 OOO-

tung d. Whgen mögUcn.
Konthigent steht zur Verl Weit. Ausk.
u.AngäulUkoHro Bad Bdwartan,

TeL 04 51 / SGM 41.

Kapitalanlage
Gewerbüdi vermietete ETW. frei
1992

,
Hamborg 18, 205 m*. DM 2000,-

netto kalt, steigenrngaflOdg,
380 000,-, von Privat, Ober 6% fieor

dite.

Telefon 049/44 54 54

Hamburg/Elbchaussee
voller Elbblick, 4-Zim.-Lax.-

Whg^ 120 m^.-za verkaufen.
Makler Baak. TeL 040 / 8 81 9449

Hamburg
fDr Tratstahml B-ZL-EigL-Whg, 68 m*
WfL, Bi 81, ztr. Lage, ME netto p. a.

10 284,- DM, geg. Finanz.-Ubem. v.DM
190000,- dir. v. Eigentümer zu verkau-
fen. Angeb. erb. unter X 12838 an
WEL'Pvertag, Postfach 100864, 4300

Essen.

WMerfncfe bei Stattgsrt
S-Bahn, m-ZL-Wgiwhiinwrhg.

,

90m1
, Garage, Preis DM 22S 000,-.

TaL 9 69 34 / 78 79

iMrtnshw 2-FkmIUen-VOla/engL LandhansstU, in Teileigentnm,
zu verkaufen.

Eines der schönsten Objekte ln Baden-Baden
In bester zentramsnaher Halbhöhenlage teilen wir auf in:

1. EG: ca. 148 m* zuzügL 22 m- gedeckter Terrasse, zozügL 50 m1

ELW, 2 Garagen und 600 m= Grundanl., VKP DM CEO 000,-.

2. EG: ca. 110 m : zozügL 22 m> teilgedeckter Terrasse, 1 Garage
und ca. 700 m> GrundanteiL VKP DM 580 000,-.

Das Anwesen Ist bausmeister- und gärtnergepflegt, befindet sich

in hervorragendem Zustand, in absoluter Spitzenlage, und bat
'

‘ ganztägig Sonne.
Gesellschaft für Haus- und Grandbesfts mbH

Teiefamana Baden-Baden
7570 Baden-Baden, Hanptstr. 18, Telefon 0 72 21 /71995.98 b. 97

UH
5-Zi.4Comf.-ETW

Öjendorf, 102 m: WfL 35/20/16,

Eßdiele, Einbauküche^ TerT,

Bad Kohlgrub
2-ZL-ETW

Neub., 63^ m*. S/W-Lg. DM
222 560,-, Penzberger Famihen-

240000 DM. von Privat.
Telefon 949/647 20 84 rathshausen, TeL 0 81 71 / 7 80 55

cAllgäu

Sonthofen
^

hn Grünen, mit herrficher Aussicht
eut dieAltatamr Bergweit, unddoch
stadtnah, erstellen wir zwei Mehr-
famflien-Hfiuser mit je 10 Wohnein-
heiten mitTiefgarage.
Die Wohnungen haben 1 bis 4%
Zimmer. - Pre-beispiel: 2-Zimmer-
Wöhnung, 50 rmT ÖM 189.900,—.

Zellt- • Wehrbau Grr:i;'H

Sudeten str,

9

6972 Scnthofe.n
To! i'O ST ?r, cp - f

SptoenqiiaHtlt L Acfffflunng and
stattung. prov.-frei, mod. Londhcm; in

abs. ruh. Ortsrandlage a. halb. Weg zw.
NHL und Sinnlich, mit EhiL-Whx., 210
m3 WfL, 170 m’ NfL, 630 Grd., DH

665 000,-

W. Hansen, Khthenweg 5.

8097 Zaiserüuc. 080 38T8S0

• 8645 m2 #
-* Bracueol «-

HappufgmnSee^
sehr begehrtes Erholungs-.

gab. i. d. Hersbrucker
Schweiz, ca. 25 km v. Nürn-

berg, über B 14 zu erreich.,

rechtskräftig. SebauungspL
2 Vollgesch., Baustil variab.,

auch Teitfläch.-Ankauf mögl.,

traumh. Topiage, mit weit
Rundbl.. KP DM ISO.-Zm1 -

DM 1 124000,-; Teilzahlg.

mögl. bei Gtobafkauf. Er-

schlieSg. zusfttzi.. Alleinver-

kauf durch

NM Back te 31. 3.1MS
•SL-lIClBIjMteES

Ititicfe

Erwerbermodell In NQmberg-
Wetzendorf, Düaseldorfer Str. 19

z. B.: Qesamtaufw. DM 95819.-

1-

Zi.-App^ 26,68 m*
Qesamtaufw. DM 242 489.-

2-

Zi.-W.. 70,02 m*
Gesamtaufwand beinhaltst 5 Jah-

re Mietgarantia, Fbrttgstellungs1

garantle, Notarkostan u. Grund-
erwerbstsuer. Ruhige, zentmms-
nahe Lage In Sichtweita der Burg.

Provisionsfraiar Verkauf.

auiuhuu
GmbH für wohnMIgos Bauen

VoBortstrafis 76, 8 München 19

Tel. 089/1 292051

Hottal. bei XwwiffW^m, 2-Fam.-
Haus, Bj. 68, volhmterk^ ZH,2ca.
110 m* Wohne. (DG-Ausbau vor-
her. - Studioienster), 3 Garagen,
gr. Geräteschuppen, 3771 m 1 ein-
gefr. Grund, alter Baumbestand,
Freischwimmbecken, 40 m1 Holz-
hütte, VKP 350000,-, zu verkau-
fen von Privat, TeL 0 87 21 /56 48

0.3883

n
IMMOZET

Doppelhaushälfte
als AltersmhesitÄ Nähe Chiemsee.

107 m» 4 ZL, KIL, Bad+WC, sep. WC,
Diele, Sp-Ka^ AbsLpL+Garage. Ges.
581 m*. PRIVATVKRKAUF
355 000,- DM. Angeb. unt. C 12683
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen, oder TeL 0 61 90 / 18 40

\p Immobdien-Börse Allgäu ^X mit den angeschlossenen Maklern

V bietet an;

Grundstöcke

Hotels, Pensionen

Eigentumswohnungen

Ein- und Mehrfamilienhäuser

Bauernhäuser

Landhäuser

Immobilien-Börse Alloäu GmbH
Böraensitz;

8980 Obcrstdorf • FieibcrgäiTaftc 5 ^
Tdcfon (0.S3 22)'l058-59

-^9^. Tclrx D 54 403

Luxus-Garten-Whg., Bestlage München
Bestes Harlaching. 1X5 m* «HL + 4M m* Garten, idealer Schnitt Bobbyr,
I MkrtfiisteWCj fcompL RnflMukflche. abs. ruhige Lage beiSt. Anna, kleine
angenehme Anlage,große Fsnsterfronten,wenige Meter zur bar.TG 7ZAMQ,-

IMM. KREMER EBB Tel. 089/3510809 Ij#

Bad Reichenhall
Von Privat, Vflla hn Zentrum, Kurzone

Nfibe Kurpark, ca. 1100 m J WNfL, hervorragend geeignet als Alten-
pflegeheim mit Arztpraxis oder Hotelappartements, sofort bezieh-

bar, 2,5 Mio.
Zuschriften erb. u. Z 12816 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

ndere Wohn- und
das Beste und Schönste für Ihre Eltern - und für Sie Steuervorteil

ca. 100 m von Kurhaus und Thermalbad entfernt - direkt am Kurpark - bieten wir Ihneru^
1-, 2- oder 3-Zimmer-Appartements in exclusiver Ausstattung

und Möblierung in unserem anerkannt guten Hotel mit

großzügigen] WarmSchwimmbad und besonderem Restaurant pl IXj?

mit den Steuervorteilen des Erwerber- oder Bauherrenmodells ulB
(MwSt.-Option nach dem 31. 03. 85 möglich).

^ Alle gesundheitsfördernden, medizinischen oder kulturellen nE
Einrichtungen und Veranstaltungen der Kliniken und des Kurbetriebs

sowie unser Hotelservice mit ärztlicher Versorgung gewährleisten

einen besonderen Altersruhesitz oder eine gute Kapitalanlage bei

Vermietung über uns als Hotelbetriebsgesellschaft. \

Besuchen Sie uns zum Probewohnen. Vereinbaren Sie mit unserem

Herrn Muhr einen Termin oder fordern Sie unsere Prospekte an.

T>T1T TXTAJTTXTI TfYW'l Herbert ! kümann- Allee 22 >c 7812 Bad Krozingen

DKU1>J^L1>i1U 1 LL Telefon 07633/3524 und 3525

'fr.
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Ganzjahreskurort Schönau

-AsS»:

Südhangaussichtslage im Sctiützenwsg Nr. 4 und 6. Dort befindet

sich die Kurbau-Tenrassarrwohnanlage .Schwarzwaldhof*.

Nur noch wenige Eigentumswohnungen, 1%-316 Zimmer, in

Spitzenqualität, solide und urgemütlich, sind hier zu erwerben.

Luxusausstattung mit kompl. Einbauküchen, hochgekachelten
Bädern, Isolierverglasung und Velourstepplchböclen etc.

Direktverkauf zum Festpreis schon ab DM 171 500,- inklusive

Tiefgaragensteilplatz.

Hochinteressante Sachwertaniage sowohl für Salbstnutzer mit
Teilvermietung als auch für Dauermieter. Auf Wunsch erhalten Sie

eine 5jährige Mietgarantie.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Besichtigungstenntn.

Akiiengesellschall für Kur- und Freizeitanlagen

Brsmarcksfr 18 . 7570 Baden-Baden. Telefon (07221) 34 54

ObeisMorf/Allgäu

Eigentumswohnungen u. Reihenhäuser

in Spitzenlage von Oberstdorfund Umge-
bung. Verkauf provisionsfrei durch den
Bauherrn

Wohnbau BlattnerGmbH}, 8980 Oberstdorf
Nebelhorns*. 49. TeL 08522/54 94+45 56

Tegernsee/
Rottach-Egern
Ein seltenes Kleinod
Neubau, soeben fertiggestellt, mit nur8 Wohneinheiten, sehr mifweu-

äuud komfortabel erstdft, da 5 Vohnonran von den Banherren
st genutzt werden. Direktan khrlQscbem Bacbiauf Kellen, freier,

unverbaubarer Bergbhcfc, sonnige Sttdhanglage, 4 Gehmmuten mm
See und zum Ortazentrum Bottaefe-Esem.

2-ZL-BpMmwnswohMung, SW-Terr. u. Gartentdl. Hobbyramn.
71m*WtL DM52SMS.-
Z-ZL-BflentwwohmHm. im 1. OG, SW-BaOnra. Hobbyianm.
ß9nrWfL DMSS0IM..
S-ZL-Bgentumnrohnuofl, im 1. OG, SO-Biühon, Hobbyramn,
92 m* Wfl. DMMVMSy-

'Alle Wohnungen sind mitoffenemKamin ausgestattet AufWunsch TG-
Stellplatz, DU 25 000,-

Waltara lateressent« Anpehota oof Airfrage.

«IM Tegarnsee-SOd. Schwutghotstr. 74
TeL 0 89 22 / 2 60 26

IMMOBILIEN FEGER
Gesellschaft der LBS Badischen Landesbausparkasse

Höchenschwand/Hochschwarzwald
Hocnerccftwand ist durch seine unvergleichliche Lage auf einem 1000 m hohen
Plateau und sein mildes Reizklima ein beliebter Kur- und Erholungsort für jede

Jahreszeit und damit auch der ideale Standort für Ihren 2. Wohnsitz.

Wir vermitteln Ihnen im .Dorf am Himmel’ Ihre

Ferienwohnung
• Sudwest-Hanglage mrt herrlicher Aussicht
• Wohnflächen von 43 m } tus 83 m;

• erstklassige Bauweise und Ausstattung
• Verkautspioise ob DM 125 000.-
• wofaussichriicn bis Ende 1965 bezugsfertig
• kerne zusätzliche Maklerprovision für den Käufer

Fordern Sie unsere ausführlichen Angebotsunter lagen an! j

LBS S Zentraler Objektvertrieb

/MAU )R fUE\ ?°,
5
T
ac

o
7
l 07Srisruhe 1

Telefon 0721/81 93-27 73

ln hervorr. Lage v. Hnrnau/
Obb. ETW, gccign. auch f. An-
leger mit Mictgarantie, unver-
baub. Blick auf Zugspitzge-
birgskette. hervorr. Ausstat-
tung, in den Größen: 49 m:

, 95
m :

, 105 m-, 107 mz
. inkL Gar.-

Einstellpl. und Gartenanteil.
Kaufpreis DM 259 700,-,

405 000.-, 557 000.-. 588 000.-.

IFB Immobilien Feiler
TeL 0 88 41/401 98

Eigentumswohnungen
Rosenbeim/Oberbayern

1- b. 3-ZL-ETW in wunderschöner
ruh. Villenlage, 7 Min. v. Stadtkern,
nur 4 bzw. 6 Whg, in einem Haus.
ErstkL Bauweise (Ziegelmauer-

werk) L alpenL Stil, geringste Heiz-
kosten, da Wärmepumpe u. Fußbo-
denheizg^ ab DM 103 800.- dir. vom
Bauherrn Heinz-Jürgen Zick, Am
Hellenberg 5. Ö367 Karben 1, TeL

OSO 39/27 05

CHIEMGAU

Tegemseer Tal - Spitzingsee
Farienwohnanlage Appartementhotel

Prelsbeispiele:

App., co. 19,3 m* Wfl., Dusche,
WC ab DM 94 600.-

Der Spitzingsee, eine .bayer.
Idylle*, inmitten einer henii-

chen Berglandschaft, 1100 m.
Ein Eldorado för Sommer- und
Wintersportler. Hier verkaufen
wir Appartements im bekann-
ten .Jagdhot“ mit traumhaftem

See- und Bergblick - Skilifte

direkt am Heus.

App., ca. 36,7 m* WflL, Küche,
Bad, WC, Balkon

DM179 800,-

Wohnen in üen hayer. Alpen
Bergen Hochfelln

Landhs.-Doppelhälften
130 m: W/L. 360 raz Grd.. Garage
(+ Erbpacht 260.- monall.)

283 808,-

ab 2-Zi.-Whg.. ab 46 m- WfL.
ab 140 000.-

Garmisch

Bau£niodstüekeab700 nF
ab 105 OHL-

Ruhpoiding

m3 WfL 105 800.-

3-

ZL-Wba- 72 m2 Wfl Z70 8M,-

4-

ZL-Wba-. 82 m* Wfl. 220 080,-

Unterwössen

Reit im Winkl
Kiefersfelden

8221 Bergen, Alpenweg 10, Tel. 0 86 62 81 11

8200 Bosenheim. Ellmaierstr. 18, Tel. 0 80 31 / 1 60 33

8000 München 40, Eisenacher Str. 10, Tel. 0 89 / 36 60 36

8230 Bad Reichenhafi, Poststr, 39, Tel. 0 86 51 / 6 42 64

Allgäu I Südschwarzwald
ln der Feriensiedlung

entstehen bis Herb^ 1965
1- u. 273.-Apptrtementa

Einrichtung u. TG-Steltplatz sin! im Preis

enthalten. WIL ab 36^8 m1
,
Kaufpreis ab

Wenige Autominuten vom Schluchsee, Titisee und Feldberg
entfernt, erstellen wir in Höchenschwand unser«Haus
Sonnenhalde« mit 1 Vr bis 2VrZimmer-Ferien-/Bgentums-
wohnungen.

DM172950,-.

Immobilien
Rudolf Franke pnu
Linden straf}«.* 2 *

18964 Nesselwang
Tel.

( 0 33 61) 16 26 Privat . 4 05

Hindelang-
Bad Oberdorf

SUgeblet Oberallgflu/Obefjoch
Schöne, komfortable Eigentumswoh-
nungen in sonniger Aussichtstege
m. BongbSck. 2-3%-ZL-Wohgn., Wfl.

40-77 rrr, i. kl. Wohnanlage, bezugs-
fertig.

LEIBFRIED 19 Hauptstraße 93
7000 Stuttgart 80, TeL 0711/731011

rAm Tegernsee
GroBzügiges Landhaus. 320 m2

Wfl.. 5000 m* Grund, DM 1.5 Mio.

Luxus-ETW, exklusive Wohnlage,
140 m2

, DM830 000,-

T.08022fS007,2G795
konoDOon Mach

Allgäuer Alpen
Steibis/Oberstaufen

_l- -sri

Preis-Beispiel:

Attraktive 2VtrZimmer-
Gartengeschoßwohnung mit

Gartenterrasse
50,4 ma Wfl. DM 184900-
+ TG DM 16900,-

' Festpreis DM 201 800,-

Überzeugen Sie sich selbst:

• unverbaubare Südhanglage
• ruhige und sonnige Wohnungen
• hoher Freizeitwert

• individuelle besonders solide Bauausführung
• überdurchschnittliche GrundriBlösung

• komfortable Wbhnungsausstattung

• geringe Nebenkosten
• günstige Finanzierung
• kurzfristig bezugsfertig

Schwarzwald
Sonnenresidenz

»HAYDNSTRASSE«
im Luftkurort Baiersbronn

1 >4 bis 3 vZhnmeNComfort-
Egenturnswohnungenvon

von 41-84 rn2 .

in herrlicher Aussichtslage

Hohe Steuervorteile!

MwSi.-Option möglich

IMMOBILIEN

für 5»! 10400.

rrerema |
T"

wüstenrot Städtebau
s. und Entwickfungsgesefischaft mbH
\ HohenzoHenwtraße 12/14

\ 7140 LudwfgaburgX Telefon (07141) 149-319

• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Hauser
• Pensionen
ln den basten Lagen von Ruhpd- 1

ding und Reit im Wlnld
|

Garmisch
in ruhiger Ortslage gemütL 2v»-ZL-
BTW mit Diele, B<L. WC teep.}. 2
Speicher. Keller. WnlmiMWH1 mit
ca. 88 m1 Wofrnfl. u. gr. Balkon mit
freiem Gebirgsblick auf das Zug-
npTtwiiJuarfir. ebenerdg. Garage, nur
5 WE im Hause, vom Eigentümer
prtmskmsfrei zu verkaufen. Kfp.

445 000^ DM.

Zuschriften unter L 12 848 an WELT-
Verlag, Postl. 100854,43 Essen

Sdiönwald/Schwarzwald, Haus JsabelkT
2 benf. gelegene DG-Wohnungon

in einem Objekt mit mir 6 WE (bezugsfertiger Neubau) zu verkaufen.
Fordern Sie Unterlagen an, oder vereinbaren Sie einen unverbindlichen

BesadiUgungatennin.
BAU + BODEN, Siegfried Bertram

7741 Schönwald. Hauptstraße 8, TeL 0 77 22 / 10 61 J

TOP-Reediteobjekt
Geschäftszentrusi Oberstdorf/Allgäu

In bester Geschäftslage (TloßgSngerzone) attraktiver An*Mt>ttnr
wird in BHG ein Wobn- u. GeecbSftsaenSrum erstelltmit 8 Gcwerbeetn-

heiten und 10 Wohnungen.
Verschiedene Ladengeschäfte, CafO/Bestanrant, Praxis, Büro, Tiefga-

rage. Pextigstelhing voraussichtlicb Der. 85.

Gesamtaufwand von DM 112 000.- bis DM 2 505 000.- + 3.42% Agio.
TOP-Bendtte! Erfordert, taggnlrapltjil 25%.

RKmiUeh» Steuervorteile + MwSL-Erstattung

!

Nur noch wenige Einheiten frei.

Beratung: Mittelni—4, Immobilien + g-rn.w-i-(f—
Waeholderweg 47. T877 WUdberg, TW. •70M /**1

Untertbwg M» 307 500,-
Rbsen DM335 000.-
Invnenstodr DM372 500.-

I

SIEDLUNGSBAU
I SCHWABEN

'• c r I *. Cf; P.O

JiüC ‘ÄU sStJH-H
;v. «los'-R'a^l j

;

! Zmlbftri Grakm b.

fimriscMrterfAckH
ist ein einmalig schönes Anwesen
zu verk* WfL ca. 230 m*. GrdsL ca.

1009 m1
,
Preis DM 950 000,-.

Immobilien Exact, Ametb-Lo-
witzkl, Weiler 2, 8820 Günzen-
hausen, TeL 098 31/97 38 od.

0 88 21/3114

2-ZL-ETW. 91 m3 WfL. mit Gara-
ge, von schnell entschlossenem
Interessenten durch Kreditin-
stitut preiswert zu erwerben.
Harold Vollrath Immobilien

Ehxenhalde 14
TMO Stuttgart 1

TeL 07 11/ 29 24 73

Ferienhous
Südschwarzwald

HerrL Lage an Südwest
900 m Hohe. Ski

Südschwarzwald
Schweizer Grenze

NZhe Basel, Komi-Landhaus,
Aussichtslage 825 000,-t

Bad Bellingen, Kurpension in be-
ster Lage, kompL eingerichL,

990000,-.

Hetriaefarled, komf. Zweifami-
lienhaus, Waldrandlage. 458 ooo.--

renov. Schwarzwaldhaus» 210 m1

WohnfL, 2300 m! GrundsL. nur
380000,-; Ferienhäuser ab
170000v-; 2-/3-ZL-Eigentumswh-
gn. ab 115 000rS Appartements ab
09 000^; Bauplätze ab 36 000.-.

Schlnchaee, freisteh. Ferienhaus, '

imrv.fr . beziehb- kompl einge-
richL, 530 m1 GrundsL, 249 000.-.

Feldberggebiet, Ferienhs.. sof.

beziehb. InkL Inventar, 37 000,-;
KirtfnmjliimhniiB rri Einlieger-
wohnung, 390000,—; Bauplatz ca.
900 mC 150 000,-; rusL Fe-

Tienwhfr, 130000,-.

BL Weißenboni
Immobilien. RDM

7886 Murg-Niederhof
Zechenwihlstr. 30
TeL 0 77 63 / 02 89

1-

23.-App., KÜ„ Bad/WC,
Terrasse, Abstellr, in schöner
SQdlage, inkL Einrichtung. Bj.

73, WH 25 m*. ZW 62569,-

SL Georgea/Sdnarzvald

2-

B.-ET9, Waldrandlage,
WfL 63 m*. Bj. 76, Pkw-Steh-

platz, DM 11560#r-

TDC® IMMOBILIENiJj9 GMBH

Winkelbungalow
Bj. 76, 140 m* WfL, 900 m*.

Grund, gep£L ZusL, 26 km v.

Puna, in waldr. Landschaft.
VK 290 000.-.

IFB Immobilien Feiler
Teleftm08841/4tl98

Sehr sctobc WowHwgw
in idyflisefeer Lage

SahtewIdlHiolsBhwHwM (900-
1050 m). An einsm der tiegehrtefn
Wintersport- u. Erh

"

Gcbielslciter

Michael Herbst
Gcn^igstraCc 46

7742 St. Georgen
Telefon 0772471313

Baugrundstück
Nähe Idakopf/Hmuriefc. Skige-
biet, voll erschlossen, preisgün-

stig zu verkaufen.
Telefon • 65 43 / 47 12

Allgäu
Renoviertes AEäUensebBode b.

x»mgtfr
idyll La»?, 3 ZKB, 100 m* WfL.
Gas-ZH, 110 mJ

, ausbaut Raum,
ges. BtnrTihmis als Ferienwoh-
rmng ausgeb, 3700 m1 Grund zw.
2 Bachläufen, DM 370 000«-

Ehem. Jagdhmus b. Ffiseen

Blockhaus, 3 ZI, Kü, Du, WC, 85

m J WfL, herrL Ber^xlick, 3100 m1

Grund, DM 500 000/-

KnJraftg RDM - Immob.
8956 EEanfbeuren, T. 0 83 41 / 36 84

DM 189

Stoll-lmmobilien
Talstr. 9. 7886 Freürarg

TeL «7 61 /7 3080, priv. 67101

Füssen/AIIgäu
2-ZL-Luxus-Maisonette in zentr^
ruh. Lage, 85 m:

, Tcrr„ von Privat.
VB DM350000,-.
TeL 090 «2 / 24 79

Bungalow in hervorragender
Lage von Muman/Staffelsee.
Unverbaub. Fernblick auf Ge-
birgskette, 230 m! WfL, 1100 m1

Grund, Doppelgarage. VK l

Mio.

IFB - Immobilien Feiler
TeL 08841/4 01 98

Weitere Häuser und Grund-
stücke auf Anfrage.

Wohnungen, Hauser, Grundstük
ke oder Hotels an.

Intmobilien Kappert RDM
Freibergstr. 5, 8980 Oberstdorf

TeL: 9 83 22 / 38 82 / 03, Tx^ 54 403

Luxuriöses Laadhaus
inWakllrirch

in einer traumhaft schönen un-
verbaubaren Lage Aufwendi-
ger Baustil m. besonders fexkL

Innenausst^ viele gztras wie off.

Kamin. Galerie, Luxusbad m.
Fltneßr„ Sauna

,
Solarium uswH

ca. 280 m: WfL, gr. GrundsL
GreBzäglges Ein-Fwn.-Haav, ln

FreDmrg in ruhiger gehobener
Wohnlage in LittenweUer, ca.

1000 m: GrdsL, geschmackvolle,
komfortable Ixmenansst, kurzfr.

Bezug mflgL
Landbäiuer in Tttfaee U. Bk-
terzarten in herrL -idyllischen.

Lagen u. typisch Scbwarwälder
Baustil m. wertv. Holzarbeiten,

Sprossenfenster. Kachelofen
usw., bis zu 300 m1 WfL. gr.

GrundstücksanteUe mit 3000-

5000m2

Weitere exUL Angebote auf
Anfrage

Maklerbüro PrismaGmbH
7808 WaWMroh 3

Scbwarzweldstr. 82

TeL 0 76 81 / BO 17

tVotinhau H.ir.tW Solper
1^50 Frc-üdci'.r.Lid:
äi-.TfS.-i. ; rri 0 7i.;i, iCiK.

Baztehbare Eigentums- tnid

MteturduMBgm
SüdL Schwarzwald

i.’-i, irnTiTTT

, T?f7^!
t- friA iiC i ivVw ;

»* <»' >-A‘

Kwptstr. 58» 774UTi*«b 1 . ™rton 0 77 22 / 6 84-« 1 49
AiiBartnb dw QMcbftftxzeit 0 77 22/1702

TeL 077 43/ 3 76

Ski-Arena Steibis
b. Oberstaufen

Großzügige 2 ,A-ZL-Wohng. i. schö-
nem Landhaus. Wfl. 74.56 m2

. be-
zugsfertig. Neubau, ruhige Lage, Lift-

nahe. DM26SOOQf-

LEIBFRIEDQ HauptutrvBe 93
7000 Stuttgart 80, TaL 0711/731011

STADLER & C0
Di* m6d Dänen*
wMoaue*-

B

örse

MITTENWALD:
(858t) ETW in ndv u. attraktiver Lag«.SS
m2 WfL. 4 ZU 2 BaBc., DM 304 000,- inM.

DM 10 000^ f. Gonge.

WALCHENSEE:
(137901ETW m. heirl. See- u. Geh-BUck.
73 re* WfL, 2 ZL, Torr., DM 270 000,-.

Angebote üben

Immobilien, Untanmaflct 34
8110 Mumm. TeL: 0 88 41 / 30 51

Wir eaefcen fttr eingetragene
Anleger ETWs, 1-FamUlen-
ffiaäer, Bowgahiwa, Gnrnd-

im Mittenwald,
Garmisch-Partenkirchen,
Starnbergund Umgebung.

IFB - Immobilien Feiler
TeL 68841/401 98

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

Zwangsversteigerung Wittdön auf Amrum
Am 26. BOmlSSS um 9. 15 Ohr sollen im Gerichtsgebfinde versteigert

werden:
.

aus Hans „Amrumer Tor*1

in Wittdüzx, Haupstzaße:

a) 12 MytemMminMi^igi mm Verkehrswert zwischen 180 000,-

DM und 195 000.- DU;
b) 3 Geweilierlmne im Erdgeschoß zum Verkehrswert von 200 000,-

DM, 203 000,- DM und 204 000,- DM;
c) Bestaaiant im Kellergeschoß, Größe 253,16 m* (u. a. Gaststube

mit 57m1
), Verkehmwert 850 000,- DM

Wertgutachten vorhazsien, weitere Auskünfte: 04661/3011,
Az_’ 7 K 115/84

JOrgmaen, WwW«pflpp»rin Amtsgericht Nlebäll

ZWANGSVERSTEIGERUNG

Hotelgrundstück
(10 907 m2

)

in 3450 Holzminden 2-Neiihaus (Solling) — Hö-
henluftkurort - 38 Betten, 1 Wohnung, kom-
plettes Inventar in gutem Zustand vorhanden.
Sofortige Weiterfuhrung möglich. Amtlicher

Verkehrswert 1810 TDM.

Termin 1. Februar 1985

Kontaktaufhahme unter Telefon 0 55 31 / 40 29

Wintersport-1

f

Utnrort
Oberaudorf/Obb.

Komf. t-mvflMn«, auch f. 2 Run.
zu nutzen, in einmalig reizvoller,
freier, unverbaubarer Lage, 245
m* WfL, VoUkeUer,
Häusbar, DowJelgarage, 630 m*

Grd-, DM 750 000,-

KomL Reihen-Eckhaus, SW-La
ge, 147 m z WfL, Terr., Balk , Gar
Garten,.400 m2 Grund, sonn. La'

ge. DM 380 000,-

Inunobilien Bolzscr
8263 Oberaudorf
TeL 186 33/ 13 79

Grassau/Chiemsee

8 km vom südl. Chmsoaufar wkauton
wir in rnntr., ruhiger Ortslage bezugsf.
M.-ETW ln kL Wohnantago. InkL (Sar-

temrteil od. Südwest-Balk.. hervnr.
Ausstattung

2 Zimmer, ab 53 m*
ab 173 000^- DM

iawetEs mW. Pkw-Stallptalz
provisionsfrei - direkt vom Bauträger

Karl Garaventa
Obere Dortslr. 13. 9201 Rohrdorl

Tel. 0 SO 32 56 30 u. 0 36 62 96 6?

Garmlscb-Partenkintao
Semdge 3-ZL-SB-Wobrrns, EG,
ca. 85 m 2

, provisionsfrei, DM
MOOQOr-.

Weitere Angebote ließen vor.

Immobilien mvi Bauträger
GISELA KRÄH

81 Garmisch-Partenkirchen
Bahnhofstr. 59, TeL 0 88 21 / 28 83

Damit Sie wissen, wo Sie im Alter I Wahlen Sie das für Sie richtige

wohnen können!
Das Parkwohnstift Bad Herrenalb

hat zum Jahresende 1984 seine

Pforten geöffnet Dieses Haus der

Sonderklasse - mit Pflegestation -

bietet nahezu ideale Voraussetzun-

gen zur individuellen Gestaltung des

Lebensabends. Mitten im Schwarz-
wald unweit vom
Kurzentrum in ge-

sunder Höhenlage,

erhalten Sie lebens-

langes Wohn-
recht Ohne Ein-

kaufsdarlehen

oder Hinter-

legung einer

Kaution.

1- oder 2 Zimmer-Appartement

!

Die monatlichen Kosten liegen zwi-

schen 1890.- und 2500.- DM bei

vier Mahlzeiten mit Wahlkost und
allen Serviceleistungen. Unsere ca.

18.000 qm große gepflegte Parkan-
lage mit einem gemütlichen Schwarz-
waldhaus - unter Denkmalschutz -

lädt zum Spazie-

rengehen ein.

Für weitere In-

formationen steht

Ihnen unsere
Frau Tiedemann
unter der Tel.-

Nr. 07083/7430
gern Rede und
Antwort

Besichtigen Sie unser Haus,und bilden Sie sich Ihre eigene Meinung.

Wenn Sie es eilig haben,
können Sie Ihre Anzeige über

Fernschreiber

8 579 104 aüfgeben.

im Alter im

Schwarzwald- Wohnstift

uchtsnta! - BADEN BADEN
Neubau Heimitraße/ManmiliansUaS*
4uf Wunsch: Zimmec-Virpflegung

Arxt - Pflöge-Service

Telefon (0 7221] 7 22 44

! .'’i

j

^ 1
3=3 ^

•
SE

BaqriatzScliweizer Grenze

Inzüngcn, 820 ma
, absoL

sof. bebaubar L EFH o.

Ptiv. VP 300 000,-- ZuBchriften
unter T 12832 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Baugrundstöck
- BerUn-WkebHwaee -

1600 m\ mit Baugenehmigung fUr
Mehrfam.-Haus und WBK-Pör-

derung gegen Gebot
Zusdhr. u. E 16339 an WELT-Ver-

lag, Postl. 10 08 64, 4300 Essen

Oberbayem
7600 m* Teich, ForelL usw^ m.
Baumgrundstück. 16,-An1, Frei-
settgnmd ab 1000 or, 30,~/m3, 25

kmTv. München.
Zuschr. u. Y 12729 an WELT-
Verlag, Postl. 10 08 84, 4300 Essen

Raum Braunschweig

Grundrtuck, teilbebaut mit freitragenden Hallen im Mischgelriet
einer Kreisstadt abzugeben. Bestens geeignet für Großmarkt

Dienstleistungsbetriebe, Fabrikation, Reparaturweric o.ä. •

Ernsthafte Interessenten bitte unter B 12862 an WELT-Veriae:
Postfech 10 08 64, 4300 Essen

HtHntasd^fidarkdi

897 m* Grundstück für s Wohn-
etohelteh -<Gesamt-Netto-Wohn-

liegt vor. KaufpreisDM
BEBNDT Je PABTNE&
.. Bauträger GmbH

• - TeL 02 11 / SS 0* 51 v
ab . . .



-DIEWELT

Die labte Chance- IngabaglastarLaga

sin Baugrundstüok zur Bebauung mit 8
Eigentumswohnungen. QawmfOche
von va. 452 m1

, sowie 8 JOzAStntMi-
pilttea zu aiwaftnn.

Bauträgergnmdstäck

4 BaogflmÄtiek« in

Santk/KUwlt
Je 450 2 Doppelhaus, Je Gfdst.
DM 60 000,-. Aal Wunsch m. Ptenang

D Benemffianmg.

Zuschrift. ant L 12 804 an WELT-
VtarL, Postf. JA 06 84, 4300 Essen.

TtanoodorferStrawl
BtmnbU strendnah, 10000 m5

.

Zgesch. Bebauung, 6000 m br. Ge-
acboSfiftcbe, DM 2 Mio.

ÜPP*ri^*..i,4<.<<, IW

Hinter Hoben 33, 5800 Bann 1

TeL 0228/23 15 19

Nordbeide
Thleihop« Toppanifdt

GrundsL 5876 m\ mit Bach und
Teich, in ruh. Ortsrandiage, be-
baubar m. 1 Haus, 175000,- DM.

keine Courtage.
' TeL 941 53/ 5 21 92 Makler

LSZi^al?!

IMMOBILIEN
(iMBn

SYLT, Grundstöcke, teils be-
baut, zu verfc. Anfragen unter
D 12734 an WELT-Venäg. FOStL

10 08 64, 4300 Essen.

Hennef/Sieg
Erschlossenes p^nipnwiBHipfc,

sofort bebaubar, 3425 m\ 28 VE

IMMOBOJEN-ANZEIGEN

SCHWEIZ
-- WALLIS

WOHNUNGEN
CHALETS

CRANS-MONTANA / ST-LUC
LES COLLONS / VERBIER

Verlangen Sie unsere Dokumentation

VAL PROMOTION S.A.

Av du Midi 10 • CH-1950SI0N

r 0041 21 ! 23 34 95

Ostsee
26999 m1 Bauland L 35 Fertoü**»-

plan vorhanden. ObjektDM LS
Zuschrift unt K 12803 an WELT-
TecL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

*»***«

h BHID am JnlfevpaB

20 km vor SL Moritz im Feriendorf

Plaz am Sonnenhang, rustikale

Wohnungen undHeusteHeschonab
Fr. 186600.

MMBjj AllodVefwaHungsAG

W(§m CH^'alur
PLl'ilM ' TeL 004181/216131/81

Zentralschweiz/Vierwaldstättersee

Zu verkaufen in MÖRSCHACH (Kanton Schwyz), der Sonnenterrasse

oberhalb Brurinerv (Axenstraße), im neueröffneten, eleganten und moder-
nen Aparthotel Axenfels

1-, 2- und 3-Zimmer-Eigentumswohnungen

Aller Komfort vorhanden. Winter- und Sommerferienort. Autobahn-
anschluß N 4. Hypotheken bis 80% des Kaufpreises möglich. Restzahlung
in Deutscher Mark (1 zu 1).

Ausländerbewilligung vorhanden. Grundbucheintrag.

Anfrage unter Tel. Nummer 00 41 -41 -84 17 26 oder 00 41 -43-41 14 14

2 ha Goweifaobauplatz
Erschlossen, bei 718 Crailsheim, kei-
ne Bauftist, NKheBAB, v. Prfv., nur
DM 25,-Zm1 VB. TeL «71 72/55X7

Baugnmdstück
SÖt jtotyn^tHnlfing fflr 8 FeTHSQ-
wohnangen in

1 GnCenbsnseu/
Schluchsee zu verkaufen.

Zuschr. unter R 12624 an WELT-
Verta*. Postfach 10 08 84, «00 Essen

Grundstücke gesucht
ab KTOOO m* — in gram Lasen

mfttdtroflcr Sudte — andi bebamt.

GEMM-AREA-
BSTEZUGUNCSGCSELLSOiAFTCN

Scbtofi Afiner, 5202 HnmtfAflixr
TeL 02242/ 5065> 68. Tcka. 885746

Eigentumswohnungen

f
Österreich/Steiermark

Urlaubswohnung
oder/und Geldanlage

Nähe Graz, schneesichere Gaberi-Stubalpanregloii, 1500 m, Winter- und
Sommersahon, Appartements bi allen GröBen ab DM80 000^ uneinge-
schränktes Wohnungseigentum, auch für Ausländer, Vermietorganisation

vorhanden.

I Mavrorflprl A-8010 Graz, OeWorfgürtei 20imflfICUCI
\ TeL 00 43/ 3 16/ 3 15 17-21

oder Immobilien Herbert Kemp, SchndowstraSe 62

D-400Q Düsseldorf 1. TeL 02 11 / 35 20 45

IMMOBILIEN IN USA/CANADA

LAND IN CANADA
19299 nt* Baugnmdstück mH schönem Baumbestand, an der
Spitze einer Halbinsel, in idyllischem See, 260 m Ufer, alle

Wassersportarten, Straße, Strom, Telefon, 67 km von Jet-Flugha-
fen DM71100,-
797 062 m2 Wafafgrundstdck mit Wiese, in reizvollem Ort in

Meeresnähe, kultivierbar als Hobbyfarm; Bebauung möglich, 389
m Straßenfront, Strom + Telefon DM 79 650,-

Sie kaufen direkt vom Eigentümer ohne Maklergebühr. Abwick-
lung über deutsches Notaranderkonto. Günstige Finanzierung.
Umtauschrecht Wir senden Ihnen gern unser großes Angebot

CANDALAND CORPORATION
Repräsentant H. Lessei, Hemmim-Hesse-StraSe 3

4006 Erkrath 2 (Hochdahl), T. 0 2t 04/4 50 09 + 4 69 08, BTX *4005700 #

KANADA - WESTKÜSTE
Immobfllenmakler hat interessante Angebote für deutsche Fami-
lien. Sicherheit imri Investition. Grundstück von CS 10 000,- bis zu

Besitz am Meer, Haus & Wald für' CS 375000,-.

John de WhaUey, Pearson Reatty Ltrt, Box 550, Port McNefll,
British Columbia, Kanada VON 2RO, TeL 8 04 - 9 73 - 65 712RO, TeL 604-9 73-6571

ferdorn S'<? bitte umser .-jusfu.-vhehes 'nformat'onsmatena' an 1

Exklusives Landhaus
in Kurort des Salzkammergutes

2600m* Park; 300 rz^Wfl. in Top-Ausstattg.(auch teilbar);Skigebiet

+

Thermalbad (Wohnsitz bek. Persönhchlc); wertvolle rustik. Möblie-
rung; Eckte Gelegenheit für DH 689M«r-; kurzfristig beziehbar,

namentL Grandboeheliitrag garantiert!-
. Anlageberatung H. Rafflng

,
Postfach SOI 47

8500 Nürnberg 25, TeL 09 117549307 oder 59 20 14

Fordern 8ie tmverb. Angebot mit Farbfoto an. ,

Villa is KOmten
Nahe Wirther und OahSa
See, Neubau, 460 m* NIL, 3800 m
GzÄL, 2Garagen,beste Wohnla-

ge, v. Priv., VB 1 Mio. DM.
TeL: 861 87/2 44 89

fClT:rr#‘Tg
TeL 00 43/ 55 12/ 20 68,

4188:0043/5222/2 64 22

SUsebmt HafifeU / Österreich

Bgad.-Woteamgen In BaseraUnan

^MmdnlMtafH^smESnM
AfirttwU mH »a8WBi8Ml&wSt
(ntamation: Touristik ImraobSen Bau- und
^mOsoeseBiünBtt n*H & Co. KG, ZeOx
Str. 11. 7600 Oflmbuig. IM. 17 8t / 3 86 78

Österreich - Bad befed

Kaiserstadt, net
tumswohnungen,
Steinkogler. A-4818Altmünster
Ebenzwaor64,T.043/07612/8175

B—HyMpW
1- bis 3-Zimmer-Wohnungen in
einer AlmhflUc Nahe Salzburg in

einer traumhaften Schiregfon.

TeL 88 43 / 72 29 / 88 58 22

Sk&itte Ib Österreich

neues Ferienhaus (auchL 2 FuaD.),
Traumlage Ski-Ahn in Kirnten

(1500 m),DM 210000.-.

TeL »8X31/137 65 od. »89/384352
Bdmefder- Pest, Fsatfadi 19 48

678» Hnwwns

Geben Sie bitte die

Vorwahl-Nummer mitan,

wenn Sie in ihrerAnzeige
eine Telefon-Nummer

nennen.

\pni i »x5 /u \ermiefen evil.

/u verkaufen im

fivi li - Shoppin^-C enler

Spreifenbach-Zürich

Schwei/

400-1300 m 2 Verkaufsfläche
I >«•> -id! ;:n opOmuliT
I .u«;c Od'indcmJf

Lir.kjulv/i-ninjm hit-lei

Ihnen %iele ' or'eile " ie:

W eilere Dt-iuils und
konOtiioncn erhalten

Sie t un

I familicnlretnuilich

ausreifhenil Parkplal/e 'je 2'5(KM

\ erkaulMbthf Tiv (»li 2'>'500 in;

^hopj>in”-< Vnler i.VSiH) m2
l nisai/ 83 Ti' oli 174 Mio.

Shnppinii-i enier 22-» Min.

KKK 2 und 3

• iahrlit h Ci - 7 Min. Bcmh fü r

Uneherlin Ä t re> %(.

Schf»nen«er(!eiMrjsM‘ 35 \

CTl-5lrtK) Aiinm

leldnn (MI41 (el 12 II M . 24 15 44

rat 80 Betten hl ralManntem Bündner Wnter- u. Sonraer-Kuimt an bester starte

. freqoeftfeftef ftssantenanboe aus funBBien Giflnden zu vedaufer.

Sehr kcxnf. Zkmer mit ScfcstwiWtetefon. ah Zhnmer m& Bad und WC, Pono-Bar,
gehobenes ä ta Caite-Restaunnt uid ein endushes SoBencatt ml TeSetseivice. Afies in

naiwwtigwn Zustand. ZüsRzflcher fttsonataaM: fflr ca. 25 Personen vorhanden. VR
5 250 000,- sfr.

Bewegung zun Erwih nur für HotoHers od. Gasbonoraen m. Kapialrachweis.

Zuschrfftm erbeten unter F 12318 an WELT-Vertag, Postfach 10 OB 64; 43tXrE8sen

Florida - Golf>

von Mexico
Private Und gewerbliche

Flenditeobjekte ständig in

größer Auswahl, z. B. 1 -Fa-

milien-Haus mit Grundst, u.

3 Schlafzi., ab 38 000 US-
Dollar.

Deutsche Verwaltung -
Finanzierung

Besichtigungsflüge jeden

Monat

9 I ii^LEMANNigi

^Btwicktaog der

US-Sp^idstick^ireise“
Das ist ein Thema' der Januar-
Ausgabe im monatlich erschei-
nenden aktuellen Informations-
brief USA XMMOBXLtEN-ANA-
LYSE. Kostenloses Probeex-
emplar (gegen Einsendung Ihrer
Visitenkarte und DM L90 in

Briefmarken Portogeb.).
IlA-GmbH, Schöne Aussicht 9

8889 Bad Homburg
TeL: 861 72 / 2 58 66

New Ywk - Douglas Effiuaa
Seit 75 J. eine der angeseh. Im-
mob.-Fn. in New York CSty u.
Umgebg. BehilfL b. An- u. VerkJ
Vermietg. v. ApL, Häusern etc.
sowie cewerbL ObJ. Stabile Inve-

stition f. Finnen u. Pri^t.
B8UNIKOEHLBE

Douglas Bffinum-Qibbon» k Ives
57S Madison Ave, N.Y.C. 10022,

USA, TeL 2 12/ 8 32 - 42 32
In DentsehL x erreich- va 20. 12.

84-8L L 85, TeL 040 / 214941

Horida-Sarasota
Wenn Sie Sarasota am Golf von
Meadko kennen, vergessen Sie
Mtnml u. Lauderdale. Dnrch-
schnittstexnperatnr Januar: Luft

dl Wasser 27 Grad C.
Hier bieten wir provisionsfrei
Komfozteigentnm! 100 mJ WfL
voll einger_ eig. Strand, Pool u.

TennispL, Ideal auch L Golfer!
Abwicklung nach Besichtigung
durch deutschen Notar. Sensa-
tioneller Preis durch Sharing ab

US-S 6000,-!

Fordern Sie Lichtbüdunteriagen
od. Videokassetten geg. 15,— DM

Schützgebühr an.
Vermtttlnng W. Kons Immob.
TeL 02 11 /57 68 77 o. 27 31 75

Südost-Florida
im Sonnengürtel der USA. Gesuchtes Verlagerangsziel amerika-
nischer Firmen, ln unmittelbarer Nähe FL Lauderdales. interna-

tionaler Rüg- und Seehafen.

Südlich der Frostgrenze, in einem günstigen Arbeitsmarkt und
einer alles bietenden, anziehenden Umgebung für Familien und

Arbeitskräfte.

Wir offerieren Büros, Bauland, Warenhäuser für USA-Tochterlir-

men, Verteiler und Fabrikationsmöglichkeiten.

Weiter voll erschlossenes Bauland für Appartements und Büro-
gebäude. Wir sind zur Zusammenarbeit bereit. Käufer zahlen

keine Provision.

Corel Ridge Properties, Inc., Tochtergesellschaft der Westing-
house Electric Corporation:

Beratung und Informationen kostenlos durch

Hado CorporatioB /C7m\ Haifa) Corporation
Tshtcker 35 [W] Postfach 30 64
CH-8001 Zürich V MJ 6000 Frankfurt/M. 1

TeL 0 0411/211 11 44 v—/ Hauptpostamt

Bestes Wertsteigenmgsgebiet in den USA

Bauland bei Palm Beach
im Umfeld der eleganten Stadt mit Schnellstraße zum Meer, Flug-

platznähe und Golfplatz.

TILLENBAUGEBIET von 117 acres (1 acre = 4070 m2
), genehmigt für

96 Parzellen ä 4000 m*. Evtl jrezonine" auf 400 Bauplätze ä 1000 m!
,

VB S 3,3 Millionen. Evtl nur 18 Millionen mit USA-Bau Partner.
Ganzjähriges Meerbaden.

Daneben: einzelne BaupL v. 12 000 mJ bis 14 000 m ! $ 80 000.

Käufer zahlt keine Provisioa Information kostenlos.

HADO CORPORATION HADO CORPORATION
Talacker 35 Postfach 30 64
CH-8001 Zürich 6000 Frankfurt am Main
Telefon 0041/ 1/2 II 1144 Hauptpostamt

Vancouver B.C.

Renditeobjekt
Appartementhaus, 48 Einheiten, Bi.

19/2, sehr gute Wohnlage, can. S
2.05 Mio., Anteilskauf möglich.

Shopping-Center, Bj. 1978. 3240 m'
Ladenflache, can. S 2,25 Mio.

IAV
ln- und Auslands-Immobilien und

Vermögensaniagen GmbH
Bahnhofstr. 31, 7300 Esslhigm

Telefon (07 11) 35 46 40

W JOO

ZweiZeitungen
mhninobBieiiteB

Jeden Samstag
DIE•WELT
muilHiu ruiutinn rtn Krnmin

Jeden Soimtag

VT
* ‘ i

LaxusanweseH mit 10000 Land,
Ober 200 m* WfL u. 200 ro2 Terrassen.

ExkL Gestaltung durch Madonnener-
ker. Rundbadewannen etc.. groBzügi-

fte Poolanlage. DM 438 MO,-. Weitere
Objekte ab DM 85 000.-. Direkt vom
Eigentümer - Kala« Provision. Villa

Real. AB)r.-DÜrer-Straße 3, 8080 FFB.
T. 0 81 41/56 56 auch Sa. U. So.

MAiLORCA
Grundstück, ca. 575 m1

,
ln der

Urbanisation Playa Roman tica
bei Porto Christo (voll urbanl-
siert - Reitstall -Club etc.), 5 Min.

zum Strand, zu verkaufen.
Zuschr. an Walter Endreß,
Schwibbogenplatz 2, 8900 Augs-

burg

1 Htgenmmswohnungenderabso-

I
luten Spitzenklasse, mit Auslän-
derbewjH^ung und Gnutd-
bucheintr^ung, nn »Che»

einer der

| schönsten Ferienaalagcn der

PROJEKTA I

TeL SaTSa 0451/883399 E
TeLAb Ma 0451/M 34 00 I
i • . ni, *inn i V

Schweiz mit exceflenteo Sport- •• Wielandstraße 14, 2400 Lübeck

Restaurants. Mi
mem mit 23 nr biszurekgamen 1

I Luxussuhc mi) 127 mä
. 2

I Kaufjwetse abSFr. USJÄO.-zjsL |" Garage und MöbüexuBg. I

App. (45 m*) ln.Lugano, BBck zum
See, gr. Scmnenterrasse vorhan-
den, Fitneßrfiume, Garage, Aus-
länderbewillig. vortu. bezugsfer-
tig voll tingerichtet. Vermietung

mögfich, 230 000,- DM.
TeL *8833/33 92

Residenz WAUDHUUS
Kauf eines wertsteigemden

Fexieaappartmeiites
mitneuemSteuetsparpcogamm 85

Davoser immobilien AG

Laax (Schweiz)
Komi-Ferien-Haus ln Toplage, 3
WhJjU, ca. 180 m* WfL, 990 m*

GrdsL, Anz. 800 000,- sfr. -

Telefon 045 23/MBS

ASCONA/LOCARNO
vom Ersteller, Häuser und Villen
ab sfr. 430 000,- bis 950 000,-, so-
wie Kgent-Wohnungen, auch

Penthouse.
Chiffre 161 314 Publidtas,

CH-6601 Locarno

-
- Zu verkaufen:

Luxusstudio
direkt am La^> Maggiore bei Ajcona
m. BraateEegepi, TennispL 50 m. Surf-/
Segetertmk», Hallenbad, Sauna, Fuß-

gfmgerame.

TdefbnM 31-18 Z8/1 37 61

Spanien Costa Bianca
Villa ab DM499O0.-

; incl. 800mJ Grundst
' Pß DlNCR S

.

fl
- IMMO. .7133ftMUlEfl DN,V'

POSTFACH 3 B.TEl£f 0 f»:i 0 70 A3 ] 2407

Luxus-Restaurant
an der Costa del SoL Spanien, mit
Wohnung, zu verkaufen. Deut-
sche Küche c. deutschsprachiges

Personal KP 150 000,- DM.

TeL 0 23 23 / 6 45 97 oder
TeL Sp. 09 34 / 52 / 2 86 / 9 46

n fl 1RMpm im BomerOberiand.ln Graubünden und in derX I- fff IM P| § Zentralschweiz, am Vfcrwaktetätter, Waj^.Zünclv. GenferW V IffW See exquisiteWohnungenundChatets/Einfamillenhäuser für

den anMn/chsvofferT lnveator. Wir bieten (ab Fr. 1800.-/1 m*MhÖfW

^

• IndividüaUtät ' • Atmosphäre In gewachsenenOrten

(keme.möbh«ten Hotei- ^ ^
appartemerts)

. f.
.• überschaubares Privateigenjim

* ein LabehumerSchweizern (teme k^rismusabhangfpa

(nie«inAi»»nder^et»8) • konzembswfrtachafteteBetJlebsstfirte)

. Information: JURHH AG, SCHWEIZ-IMMOBILIEN, BRD-REFRÄSENTANZ IN

IWlOSeehausen, Schuchen 10^ TeL 08841/8866

MARBELLA
An Spaniens bester Küste

-Top-Residenz (Sicherheit!) -

Lsxus-Villa mit Sw-pooI/Garttit
ab DM 2T6 000 InkL Grundstück

Info: T. 0 70 71 / 7 36 56 (auch So.)

H.1Bomnt- Intern. Grondbesltz

in der WELT und
WELTam SONNTAG :

Die Leser dieser beiden
Zeitungen sind

Interessenten, die kaufen

wollen. Denn sie haben
das nötige Geld. Und
Interesse an guten

|
Objekten. ?

Mallorca

trabe Poguerea, SL Ponsa, Bun-
galow, 2 Terrassen, sonnig, schö-

ner Garten, DM 72 000,-.

Tel 9 367 7 71 83 64

Suche lVz- bis 2-ZL-Whg.
Gegend Marbelia/Costa del Sol

mit Meeresblick zu kaufen
Zuschr. tl E 12865 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

.Sierra Nevada/Malaga
’I-ZL-DG-Whg^ gr. Terr^ Kamin,
i Sauna. Garage, DM 79 000,-.
Makler Baak, TeL 040/

8

81 04 49

Spantes - Costa del Sol

nur Sonne - kein Smog, kein
Schnee. Überwintern Sie in der
Sonne, App. dir. am Strand bei
Marbella, DM 130,- pro Woche

TeL 04 31/ 32 29 55

SUCHE: Costa del Sol
günstige Wohnung od. Bungalow.
Bildangebot mit Lage/Pian etc.

erb. an V 12 856 an WELT-Verlag,
Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

COSTA BLANCA-DENIA
TERRASSENHAUSER: _

Wohnzi., 2

Schlafzi., Küche, 8ad, Einbauschrän-

ke, öfterer Kamm. inkl. Grundstück

0M 56 997.-

VILLEN: Wohnzi., 2 Schlafzi., Küche,
Bad, Einbauschriinkc, offener Kamin
inkl. 800 m 7

Grundstück DM 82 S0Q-.
Grundstücke ab 15- DM m :

KEINE COURTAGE
Bcsichügungslluge
nach Vereinbarung

Fordern Sie bitte unsere
Unterlagen an:

Gener.ilreprasentanz
Josef Wittling, Im Flürchen 12

561 2 Schmelz 5. Tel. 0 63 87 32 7S

Costa Bianca
Reihenhäuser und Bungalows ln

Strandnähe ab DM 33 000,-.

Flemming-Immobilien, 3394
Wolfshagen, TeL 0 53 26 / 49 93 / 4

Costa Bianca
Villa, 85 mV788 nr, komplett ein-

gerichtet, VB 120 000,-.

TeL 04 21 / 5 15 91 Od. 89 45 44

Denia-Marbella
Häuser ab 89 000,- DM

Infoflug ab nur 299,- DM.
Trojfaa &A. 9 25 8S / 10 00

Nähe Malaga
unverbaubarer herrlicher Mee-
resblick, 1417 m3

. Sonne, Sonne
Sonne! Urbanisation en direccton
Torre de Mar, 22 km Richtung
Torre de Mar von City Malaga.

Zuschr. u. Ä 12379 an WELT-Ver-
lag, Postf. 1008 64, 4300 Essen

Teneriffa-Sud
Hnca, 40000 ms

. In bestem Zu
stand, aus Altersgründen günstig,
zu verk. Mehr Einzelheiten über

TeL 0 5223 /4 2930

Marbella
Lax.-ApputemeBte bezugsflg. am
Sandstraod, Oase* dor Ruhe, eingebet-
lel in Pinien, großer Meerespool, Ten-ÄTraioe, Restaurasl. gepfl. Atnw-

!, Golfplätze nahe, Pfcw-Slfüpl.
emenäunt.' Info: 07 31/222 85. UCU

Hildenstein. PF 21 10. 79 Ubn

ii. Bucht u. Meer, hauseig. Sola-

rium u. SwimmingpooL Preis DM
100 000,-, TeL 02 21 / 21 81 61

Neubawilla In Spanien
(Moraira/Costa Bianca) mit faerrl.

MeeresbL, 130/800 mz unverbaub.
mit Extras u. exkL Ausbau rnög-
Uchk. VB 175 000,- DM. Näheres

TeL 9 23 02 / 8 58 10

SnpeigeleseBteit m Spanten

Bungalows, 3 -Zimmer infcL Grund-
stück ab DM 39 900,-. Freistehendes

Chalet ab DM 71 500.-.

Vermittlung
und FinanzierungsvermittlunE

RXB. Schndedeke
Krmniehstr. 83. 8085 Nanhelm .

TeL 0 8152/61541

Ein Haus am Meer.
Denia, Costa Bianca/Spanien

Zum Beispiel:

Appartements ab DM
(bezugsfertig; 59 .500,-

Vilfen ab DM
(zuzcgl. Grundstück; 121.000,-

BlttC Farbkatoloj anfordern:

CHG-Dcnia GmbH
LbffiilttraBe 5 - 7000 Stuttgart 70
T* 5 .

{

0711 } 76^0 21-22
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.
. S*wÄ004WK/29848

^lUirtdflllgjSjg Spotte 0034 / 66 / 77 02 02

ÜL O&MHBftJBi NO; HECXBR. 05 11 /84 11 60, 3000 HAIWOVBt Mi UHRRB9! IS

Costa Bianca - CostaM Sol - Tel 00« / 5? 40 55 27
Villen inkL Grunds!' ab 33 500 DM, Appt. 24 000 DU, Flnhas.

Dis. J. Klelnegita, Ujkxstraotweg 28, Nt-WH Td Noordboni

Fuerteventura — Jandia
Wunderschöne Bungalows mit Terrasse, Einbauküche, Swim-
ming-pool, Sauna, Grill, off. Kamin usw. Bezugsfertigstellung
Frühjahr 1985. Auf Wunsch gesicherte Vermietung mit sehr hohen

Mieteinnahmen. KP: DM 185 000,-.

PK Immobfflen Treuhand GmbH
Jutastr. 18, 8000 München 19, TeL 0 89 / 1 23 40 57 u. 18 14 63

Gelegenheit - ein Kleinod auf Teneriffa

Travnfiaus direkt an der Ktiste

Für Liebhaber ursprünglicher Natur, gesunder Meeresluft und anspruchs-
voller Umgebung - kleines Traumhaus (Baujahr 82) an der ^Riviera“ der
Insel - direkt, am Meer, mit bequemeM Zugang zur Küste (Angel- und
Bootsanlegeplatz). Angrenzend hegt eine kleine,

sehr gepflegte Urbanisa-
tion mit harmonischer Architektur. Badestrand ln nächster Nähe. -

Abseits vom Touristentrubel, aber nahe genug,um in wenigen Minuten in

Puerto de la Cruz zu sein. - Ca. 1200 m3 Grundstück, aufgeteilt m Zier-.

Obst- und Gemüsegarten - ca. 100 m3 Wohnfläche, voll zum Süden
ausgerichtet, 5 m Panoramafenster mit uuverbaubarem, weitem Blick
über den Atlantik, 2 Schlafzimmer, 2 Bäder, ca. 40m3 Südterrasse, Garage,
mit Teil- oder gnmpU>rtPi«Hr4itamg und Auto (VW Käfer), direkt vom
Besitzer (ohne Makler), für nur DM 380000,-. Anteil an beheiztem
Schwimmbecken direkt neben dem Grundstück kann miterworben wer-

den.

Anfragen unter A 12 839 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen oder Telefon 00 34 22 / 34 1060.

Denk /Costa Blaaca

Grundbesitz

im sonnigen Spanien

kHMbffies: Costa Bbaca
ab 42000 DM: Wmrf, Finanzie-

rung. Venu Hncas Arena, R.

Re&L Info: 0228/343071 oder
0228/481668

Tesoifffa
Puerto. Baas Jkaras, 45 m*. XeerbL
Sw-P„ 'I&r. DM 140 X. Ablgrimm

- • Apex. 406.

IfcLMM22384799

Freistehende Häuser int Embaukü-

che. offenen Kamm, Grundstücken.

Auch bezugsfertige Villen. Bunga-

lows. Eigentumswohnungen.
Grundstücke zu aufient günstigen

Preisen. Besichtigungsflüge (oder

Freitag/Sonntag.

o
COSTESA
Anton-Voss-Str. 16

84

Bussard
'Apart de Correos 231
St Eulalia del Rto/lWza
Info: TeL 0B134/1557

Teneriffa-Sud
Großzüg. Chalet mit Wb"
im |||uin stü, voll

auf 2000 m* herrL Grundstück,
Jdeertdtek, 9 Schläfst, 6 Wohnst,

Weinkelleraus Vnlkaa-

Interessante Anlageobjekte
in BöRvtaa— Sfidmsrika

- Kauf und BeteOgung an Blndezfaimen ab 2000 Bektarund Rantageo.-Gute

Nähere Auskünfte und Prospekte bet
PM-Gea oder Deutschland
CuDhaiM Axel Tcoer
UrteMMa TeL 94542/2727

Bevor Sie Auslands-
immobfflen kaufen

Cöted'Azur-Capd’Antibes
WmkeJhaushäHte, Bi- 77. mftherriicheni ChnttdstitefcmnteB: 580 m* von
1600 m*. Alter Baumbestand, Palmen. Oliven etc Ertj^dmß: großes
Wohn-EStimmer mit Integrierter Küche, Bar.' Obergeschoß: großes

Schlafzimmer, sehr großes Bad. Balkon. Fextpr. DM 400000,-, sofort frei

Zoschr.erb. u. E 12821 an WELT-Verfatg. Poetfach 100684,4300 Essen.

Meran-lMsfinais
Oflpn. Villa ln hervorr. Bauzustand, 240
m7 Wfl-, 500 m* Grund mit Hwsmsf-
sterwho, umständehalber zu «erktufsn.

Näheres bei

Gran Canaria

Beste Lage v. Playa des tngles. Jahresum-
satz mied. OM 20Q000,-. m. tompL Er-

satzteillager u. Fuhrpark sowie Exklusrv-

vermtetungslizsru, umständehalber für

OM 250000.- zu verkaufen. Konzes-
sjonsertflüung sowie Näheres bei:

Täuber4-Ratsch
ImroobiBen

Bn-FaoL-HcHis/Buagalow
in Spanien (Küste) fang fr'iktig
Miete, evtl Kauf, gesucht.
Zusehr, erb. u. PF 48 560 an
WELT-Veriag, Postfach, 2000

Hamburg 36.

Cötod'Azur
St. Trope* und30 km Umgebung

Direkt vom &steQer
x>rne Maklergebühr

TSnanriwutn filw Awitarkp
Bank möglich.

Kontaktadresse:
Postfach 460, CH-8034 Zürich od.

TeL 00 41/1/69 38 71

Benidorm/Alicante
Luxus-Appartement, 127mx

, 3
Schlafzimmer, 2 Raiii»wmmi»r

l

große mod. Küche, kpL ausge-
stattet, direkt am Meer, Hafen
ansicht, ruhige interess. Y

Terrassen, Ahi-Bronze-v
event. mit sehr guten 1

teils antik. Telefon vorhanden.
VB 250 000.-.

TeL 6 21 51/ 56 23 13

COSTA BLANCA MALLORCA

Immobilien in allen Lagen und
Preisklassen von einfach bis exklusiv.

IBERICA-Immobilien GmbH
I fos Tel. 0 59 03 71 00

auch Sa. So. u. OS 41 . 6 11 43

Calpe - Costa Bianca
Bendtte-Ferienkaus (bis 11 Perso-
nen), 3 abgeschlossene Wohnungen,
Hahpr beste VennietbarkeiL Pool,

Grundstück in Paiwramaliiy
,
herr-

licher Grülplatz mvl überdachter
Kfz-Abstellplatz. Sehr guter Zu-
stand. Preis auf Anfrage. Eventuell
im Tsnscb gegen ImmobUe in

Deutschland (Wertausgleich).

B. Siegel, Postfach 88, 7160 Gaildorf,
TeL 079 71/ 72 70

r MOUGINS
18 Min. Autofahrt von Cannes und dem Meer.

Il»s ans dam XVBL JaMMndwt
8000 m1 GremdsL, Schwimmbad u. Tennis/Südlage, schöne Aus-
sicht. Der Garten ist mit Olivenbäumen, Bahnen. Zitronenbanmen
usw. angelegt Das naim ist bemerkenswert gut restauriert und
enthalt: Wohnraum mit Wniwfn, Eßzimmer, Büro, moderne

TCfiwh«»
, 6 Schlafzimmer, 5 Bäder.

EfoHkus für Banswartehepaar.

Preis: 1,5 Mio DM.
Weitere Auskünfte:

Jota Taylor SJL, ES La Crelsette, 06400 F-Cobms, ,

Telefon 0033BÄ38.00.66 - Telex 4 70 92t ^
Sfttwest-Irkmd Traondage am Golfstrom

Bungalow im CottagestiL gediegene. Ausstattung, aller Komfort, auf

4300 m*. direkt am Meer, eigener Strand, für 280 000,- DM von Privat zu

verkaufen.

Angebote unterB 12 732 an WELT-Veriag, Postf. 10 06 64. 4300 Essen.

Ab 103% Rendite
Anlageobjekte ln Amsterdam,
Wohp-ZGeschfiftidiäuser im Zen-
trum, fort vermietet und verwal-
tet, gesetzL Mieterhöhung. Kauf-
preis ab 80000,-% Hypothek auf

Wünsch bis 80%.

Trt.MSI 2t/ 71 1645 (Verkäufer)
Allroed ImwnMHwi
J^-Verhulst-Str. 16
NL 1071 NC Amsterdam

Spanien-lmrnob-.lien Meinhar^t
Malflchitwcg 3l Tel. 07 11/44 47 2$

7000 Stuttgart 75

COSTA BLANCA
Grundstücke in bester Südlage, so-
fort bebaubar, 2000 m*= 15 000.- DM,
Villa m- 2 SchHzL = 44500.- DM,
herrL Meerblick, als Feriensitz, Ka-

pitalanlage, monatL Bes--Flnge.

Baaer-Imnu TeL • 81 24 /5 6t

Costa Btaaca, Deula o. Jaiea
Ihr Ferien- o. Ruhesitz inmitten Oran-
genpiantageo. Häuser o. VWea in allen
Preist., neu od. gehr.- dir. am Meer od.

m. Meerblick.

SICOSA SA H. Sieber,
7133 Maulbronn 3, TeL 0 7043 / 65 49

Die WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver-
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende
bei 23.000.

Ibiza
Schicke FeWo Luxus, Urbanisa
tfon Can Pumet, Nähe Golf Boca
Lisa, ca. 50 m3

, Superterr„ 3 km v.

Ibiza-Stadt, Panorama-MeerbL,
EQÖbL, DM 79 000,--

TeL: 62 11 / 68 48 43. ab Mo.

GRAN CANARIA
Traumbung. über Maspatomas.

PanoramabL, 130 ma
, 3 Schlafs!.,

gr. Wozu, WohnkiL, 2 Bäder, 1000

ms Garten, 5 km zum Strand,
VHB DM 240 000, Kaufabwick-

hmg über Treuhänder.
TeL 640 / 22 2656 Od. 2M 27 38

Las Pahnas Caatenw Nro 43
TeL:M 14 / 28 / 26« 66 aad

Bflre Playa Iagles Ctta
Obergeschoß

TeL: 6634/28/764723
v. U-ZHThr

Ihre Existeaz
In SÜdspanien

SpMsrton/SsnnsMabb 225 m*. hi

nenerr. Vergnügungsrenter in Tar-
remoünos, beste Rendite, L DM
340 000,- za verk. Auch Pacht mögL

EKDM 170 000,- ert.

8L Lsadwermana, Apsitado 45L

Iri Thermalbad
„Fortuae" 52 Grad

bei AUcante in Bpaniea Einfanxi-
llrwhana mit Pool

195 m* WohnfL einsdiL kompL
Einrichtung und 1500 m1 Grund-
stück. sehr schöner Garten, we-
gen Auswanderung für DM

135 000 zu verkaufen.

Angebote aa TeL 62 11 / 57 97 74
ab 19A6 Uhr

ARA
eiee neue Existenz?

1_ Wodka-Fabrikation mit Know-
how, Maschinen und Einwei
mmgaltershalber DM 35000,-

DM 120000/-
Anßerdem können wir Hotels,
Bestaurante Kauf- mul Miethäu-
ser und Wohnungen, bestehende
Farmen und Boh-Farmland ab

50r-DM pro ha ahbieton.

Hüte bei sämtfichen FormaHtä
ten in Paraguay über unserdorti

gesBOro.
Zuschriften upfaw Z 12928 mit
TpMnnanphe (WDT rufen Sie
an!) an: WELT-Veriag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Suche IM. Obj. In Nord-ttaHen
GFRSC’HIAÜER Sol Str 7 SMu
IrrrroDil'^r RCM T^.^f-r, C £ < ^91 'C

Von Deutschen gefohrte Samoas
sdiönste V>ytp Bar w»h Re-

staurant zu verkaufen.

Gel in Apia, direkt am Meer. Mit
herzSdiem hii^ nf^ Hnfan

TeL 28248
iratm: Port Box 47

Lago Haggtore/Ital.
V. a. Priv. Appi, ca. 60 n^, ge. Terr.

m. SeebL, SchwimmtL, DM
120 000^. TeL 040/ 7 20 1041

ItaX. Riviera- Rvstfco
2,5 km vom Meer, 3 Bäume, Kü-
che, Diele, Bad, 2 Terrassen,
Meerblick, möbliert.DM 139 000,-.

Zuschriften erb. n. T 12854 an
WELT-Veriag, Postfach 100664,

4300 Essen

ANDORRA
h-CONSA

Zu verkaufen oder zu vermieten

Penthouse in Rio
Copacabana, über 100 m1 auf 3
Stockwerken mit 4 Zimmern, 2

i Veranda, ein-

gerichtet mit skandinavischen
Möbeln, 2 Farbfernsehern und 2

Stereoanlagen.
Zn verkaufen für 150000,- DM.
Zu vermieten für 200,- DM pro

Tag für 4 Personen.
Aasdn ia~

Barata KSiefro
166/ApA 1266 Bio de Janeiro

Copacabana

Ihre Auslandsünmobflien
Unser Rwgetvr Ausiandtfanspamir gfb<toiBwo BmtdinpiBn
fUr Vcrwafrung. Vurmtotuno. Kaik und \J&

kaulGratisnlobet MaticA/edagGmbK
Postfach 300667/W4. 5300 Bonn 3.

Cöte cfAzur
. Cannes la Napoule
Tn herrL Wohnanlage mit
Sw.pooL Traumhaftes Terras-
»nhnii« WMi* anfc «IHfliupgr n
die Inseln. 4 ZL, Luxus-Küche, 2
Bäder, GästeL, Patio, Biesenter-
rasse, 780000.- DM, Verk. von

Privat.

Lux.-Wohnung, 105 m*, gr. Wohn-
mit Büro, 2 Schlafzim-

mer, Bad, Komt-Küche, GästeL.
Terrasse, 28m1

, 550000,- Verfaß
TeL 05 11 / 85 86 Ol, oder von Pri-
vat unterM 12 915 an WELT-V«'-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

erweiterte Hobby-Zwecke
verwendbar. Pr. 420 000 DM.

Keyxer, Woeid 41-1 Wintenwyk
TeL 0631-54 34-295

ünHg—f rrtmlnni|ii||iili nirrljinnT

4 km v. Deventer, AL Bauernhof. 1640,

L Stil renov„ Scbwimmh. Doppelgar,
2200m3 1 St- A'dam. T- 0031757 00 2042

Vw Keran/SBiftlrol
neuw. l-Fam.-Reiheneckhaus
mit großem Garten, off. Kamin,

Einbauküche, günstig von Privat
an Privat zu verkaufen.

TeL 6711/3462799

Dordogne
Amerikaner verkauft lux.
Anwesen bei Rzb6rac-P6ri-

gord, 950 000,- FF.
Näheres: TeL 02 31/ 73 22 63

BENDESDORFF
VERMÖGENSBERATUNG GMBH

ljf.
| . Jfrjrantl*! SFslit: L*

Verkaufe GmbH-Mantel
mit Prof.-Dr.-Titel

im Namenszug.
Angebote unter H 12232 an
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64.

4300 Essen.

Werden SielhreigeneChef

15 OOOy- bis 20 OOOr- DM
können auch Sie vom Staat als Subvention erhalten, wenn Sie als
Lediger über DM 10000,- und als Verheirateter überDM 14 000,-

ESnkommensteuer »m»» Information durch:

60-TeL040/460 2026

Regionale
Generalvertretungen

durch schweizerische Handelsgesellschaft zu vergeben.
Wir vergeben an versierte Handelsvertreter die GENERALVER-
TRETUNG unserer Spitzenprodukte auf dem Gebiete der wahnärrt-
Ucfaen Bedarfsartikel
Wir bieten die Chance zum Aufbau einer sicheren und interessanten
Existenz, Einführungskurse, selbständige Tätigkeit, Gebietsschutz,
Werbeunterstützung.
Wir verlangen vollen Einsatz einer integren Persönlichkeit (Bran-
chenkenntnisse nicht Bedingung) mit Kapitalnachweis in der Höbe
von 100 000,-.

Fühlen Sie sich angesprochen und der Herausforderung gewachsen,
erwarten wir Ihre Bewerbung mit Lebenslauf unter Chiffre 138176
an Publicitas. 4010 Basel/Schweiz. Wir sichern Ihnen volle Diskretion
und die Beantwortung Ihrer Bewerbung zu.

* Seitort—

(tituliert - mindestens 50 Stück)

Adenauerallee 50, TeL 02 28/22 11 90

Kapitalanlage oder
selbständige lukrative Existenz

auf dem medizin. zukunftsweisenden Sektor. In noch einigen

regionalen Ballungszentren bzw. Großstädten errichten wir lizen-

zierte biologische Regenerationszentren. Keine Fachkenntnisse
erforderlich, Einarbeitung erfolgt über uns. Beteiligung und/oder

als tätiger bzw. stiller Alleininhaber (auch 2. Bein) ab DM 100 000,-

bis ca. 1 Mio, möglich, höchste Renditeerwartungen, da neues

Konzept/Methodik und Idee hervorragend einschlagt!

Zuschr. unL F 12 626 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

Kampf dem
Abmahnungs-

Wir helfen unseren Mitgliedern!

Gemeinsam sind die Schwachen
stark. Werden auch Sie Mitglied Im

Abmahn- und
Wettbewerbsschutz e. V.

1. TeL «81/ 52 13

StemrtievoiliiiäGbttgter
mit größerem Immobilien-Besitz
sucht geschäftstüchtige Dame
zwecks Beteiligung. Liaison bei
Verstellen nicht ausgeschlossen.

Angeb. u. C 12841 an WELT-VerL,
Postf. 1008 64, 4300 Essen,

Haas Jörgen Pulsen GmbH, Praxis für naaaxbcmtvng
Strccfcaltocr Tannen 54, 24 Lübeck 1.TeL 64 51 / 56 18 12

- Lassen Sie Ihr Geld arbeiten -

Wir sagen Ihnen, wieundwomit Sie über 15 % Rendite gegen
gute Sicherungen erhalten fcnw»n Sicherheit durch Gnznd-
schnlden anfdentschem Landbesitzmit knr>>oder langfristi-

gen Laufzeiten.

Heimat IgeJmona. Brögsientr. 80, 2842 Lohne
TeL 044 42/ 10 ?1 o. 10 92

Kapitalanlage
am Euromarkt

Rendite von 20% p. a. u. mehr. Anlage direkt von Bank zu
Bank. Kontaktvermittlung von Anlagen ab DM 100 000,- und

mehr übernimmt-

Ihr Kapital wächst auf
ca. 600% (and mehr)

ln 12 Jahre«
durch unser EXKLUSIV-
FKOGRAMM erstkL Sicher-
heiten, Abw. ü. europ. Groß-
bank, Beratongagem, Postt

50 11 24, 8072 Dreieich

Wirtschaft- und Finahzberatung
Breisacher Straße 41, 7814 Breisach

Telefon 0 76 68/56 86 und 07 61 /3 02 30

Neuangebot 14% p. a.

Laufzeit bis 10 Jahre, Geldeinlage ab DM 10 000,-. Kapital
durch Abtretung eines Sparbrief» auf Endlaufeeit abgesi-
chert. Angebot nur gültig bis zum 7. 2. 85« dann weiterhin

12% p. a.

Ernsthafte Anleger wenden sich an:

Dieisam Inaobilien GmbH
Wirtschaft und Fmanzberatung
Wilhelmstraße 5, 7800 Freiburg

Telefon 07 61 / 3 66 72, Telex 7 721 855

Sofortige
Steuersenkung ! !

!

Finanzieren Sie mit Steuervorteilen für 1985 einen Teil Ihrer Eigentumswoh-

nung durch Eintragung eines Freibetrages auf der Lohnsteuerkarte

Kaufpreise in BsriithWiimersdotf ab DM 1jgfl -/[Ir
Vermietete Eigentumswohnungen als Kapitalanlage. 9

Lassen Sie sich ausführlich beraten.

£? 0 IH / 88 9 213-215

Erbitte Informationen „Kapitalanlage Wilmersdorf* -

WELTwamS 26jSt. 1. 65

,
Garantiert lebensüngBcho Sichertaeit

«lr dank einer Utxnnaa ln SdwwBw FRmkn.^ beste
Beaetamsenm er^nSdtewInr Venndienuigs-Adreaaenl Htar das perrirtfcte
Gespräch, mett vidJartMte. nmfangreicbe Prospekte kann die anbetflnri nöüre
Vertnreensbatis schaffen. Ernsthaft interessiert? Dans schreiben oder rufen

Sie ans am
HrnAfiSCAICS.Artasf+Caaieaztatf

*"*W| 4. CH-M3S ZMcIl, TaLM 411 4 82 PS El

SraBranm Hamlwrg / Norddeutstiilaml
Versierter Kaufmann, dlpl rer. poL, sucht Beteiligung an gut geführ-
tem, wachsenden Unternehmen. Bmnrh<»minahTianpia Kapitalan-
lage Verhandtuxigssache. TStigketsumfang: flexibelabkfm. Berat«
oder aktiver Partner. Vertrauliche Kontaktaufnahme, auch von

Banken und Beratern, erwünscht
Zuschriften erbeten unter L 12 298 an WELT-Veriag,

Postfach 100854, 4300 Essen.

HOTEL-BETEILIGUNG IN GRÖMITZ
Doroeti. ab 1. 3. 85beörld«ert.. KommandttrinL DH 90 000r-. kein Ado,

lor.-ZuL nudl» hohe Steoervorteße (4M Zooenrandßni). Fhtuz.
b. 1QM dSbL. ittr. kostenL Bieonu, kerne Courtage. ProspektanftonleniM.

LANDHAUS WIBTOIEK
Am Schoor 46
3433 Grttmltz/Üstee
TeL 045 62 / 60 93 An«*,

ZahluitamnfHhig?
Wir betten Ihnen!

Attbott+nutacrKG
TeL:OS TI/ 13 51

Ftrmengröndung-Ausland
unser Rargeber «Ausland transparent’
gibt Tips zur Vermeidung von tearea
Fehlern. Crartolnfo bei Made Udrtxg GmbH
Postfach 300667/W1. 5300 Bonn 3.

UecUeostBtoer Fa.
für sfr. 8800,- zu verkaufen.

Zuschr. u. Y 10683 an WELT-
VerL, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Steueroasen
»rriooen • WlrVichkert -

Durch den Rargdjer.Ausland transp»
renrsind SieImmerinformiert. Fordern
Sie Gratisinfo an; Mane Verlag GmbH.

mftif.tTs’ilfdiir.l

Eurokredite

.

Wir vermitteln DU, sfr und US-Dollar
ra gOnsdgea Koadtttonea. KontaktbQ-
ros ln CH - FL - PY - Andorra, und

USA.
Ftnmacentnr Hartaehed -

Brandenbundscbc Straße 35
1000Ba^ULmS30)881W08

.

Telex 186 480 henfid

Schweizer Unternehmen suchtm Vertrieb vmt Ferienelsndui faa ScfcarsenmM (Time-Sharing mitGmndhutihetatraguag). aefaaa abDM 4000.- wOchentlicfa im Schwarzwald

seriöse Vertriebsorganisation
oder einzelnen Verkaufsberater auch für Telefonverkauf, gegen ehe

lukrative Provisionaregelung.
Bewerbungen amr

PRIM AG, Bahnhofstraße 63. CH-4125 Riehen. TeL 00 41 /61-67 55 72

70% Gewinn
innerhalb 3-4 Monaten. 300000,-
DU gesucht für die Abwiddung
eines einmaligen, außergewöhn-

lichen Geschäftes.
Ang. erb. u. M 12871 an WELT-
Veriag, Postf. 10 08 64^ 4300 Essen

Aktiengesellschaft
für globale, zukmiftsorientierte Forschung, Innovation und Investi-
taon erwirtschaftet im Schn itt aus dem „Global-Ventuxe-Canital-

Pool“ 25 bis 30% p. a. aus Ihrer Investition ab sfr 250 000,-
Information Horst Gurt, Auslandsberater

Postfach 228, 2722 Nesselhovede, TeL 0 42 62 / 29 22

Mit Gesundheit Geld verdienen!
Neuartiges von Sportärzten

. «itwickeltes Franchise-FStneßknnzept
Stehern Sie sich einen der 150 Standorte (BRD/Aiisland) Nachwelt
bar hohe Rendite durch Franchise-Modell Alles aus einerHand-biszur Verwaltung. Kommen Sie zur Fitneß-Börse vom 9.-10 2. 85 inHamburg <14-20 Uhr. Unterlagen vom

OCEAN Hambarg, Sport und Gesundheit
Borsteter Cbaraee 85/15, 2 Hamborg 61, ToL 040 / 51 55 17

TOP^ANGEBQT
Ich hielt1 PniatariUgern solide

12 -
Iß- -A 'iw-Rcndiw.

Sicherheit in deutschem Landbesitz.
Laufzeit l-_> Jahre

Finanzer; sind Vertrauen^suelu
.

darum rufen Sit mich zum Gespräch:

A. H. Grafvon Hardenbere
Hansastrajk S-H. 2 Hamburg 13

®
Tel. 0 40 ; 45 W 18


